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Hannover-Messe-Telegramm
(Sennheiser-Neuheiten in Halle 9 a, Stand 220/241)
0 MKE 201
Ein ganz neues Kondensator-Mikrofon 
in Elektrettechnik für den anspruchs­
vollen Tonband-Amateur. Es ist 
universell anschließbar und bietet mit 
seinen guten Übertragungseigen­
schaften vielfältige Einsatzmöglich­
keiten. Die Stromversorgung ist im 
Mikrofon eingebaut. Das Mikrofon ist 
allseitig gleichmäßig empfindlich.

0 MKE 401
Dieses Mikrofon entspricht im wesent­
lichen dem MKE 201. Es unterscheidet 
sich demgegenüber durch seine Richt­
charakteristik. Die beiden neuen 
Mikrofone MKE 201 und MKE 401 
schließen eine Lücke zwischen den 
dynamischen Mikrofonen und den 
besonders hochwertigen 
HF-Kondensator-Mikrofonen.

0 HZA 414-1

Der Sechsfach-Kopfhöreranschluß 
HZA 414-1 ist mit Kopfhörer-Norm­
steckern nach DIN 41524 ausgerüstet. 
An ihm können gleichzeitig sechs 
Stereo-Kopfhörer angeschlossen 

werden. Eine Neuheit, die jeder 
HiFi-Freund begrüßen wird. Es erspart 
ihm das Umstecken der Lautsprecher­
stecker an seinem Verstärker. Am 
HZA 414-1 kann er jederzeit zwischen 
Lautsprecherbetrieb und Kopfhörer 
umschalten.

0 SK 1008-3

Die Einsatzmöglichkeiten der im 
professionellen Bereich weit 
verbreiteten Sennheiser-Mikroport- 
Übertragungsanlage SM 1008 ist mit 
dem neuen Sendermikrofon SK 1008-3 
erweitert worden. Der Sender kann 
jetzt wahlweise auf drei Frequenzen 
betrieben werden. Über zwei Lade­
kontakte kann die eingesetzte NC- 
Batterie aufgeladen werden. Dazu gibt 
es das Ladegerät SZL 1008. das gleich 
zwei Sender aufnehmen kann.

Funkgitarre

Mit der Funkgitarre wird der Gitarrist 
frei vom hinderlichen Anschlußkabel 
zwischen der Elektrogitarre und dem 
Verstärker. Bedeutende europäische 
Gitarrenhersteller bieten nun serien­
mäßig Funkgitarren an, in denen die 

tausendfach bewährten Sennheiser 
Mikroport-Sender eingebaut sind. Die 
Sendeeinrichtung kann jedoch auch bei 
anderen Elektrogitarren nachgerüstet 
werden. Dazu ist kein Eingriff 
in die Gitarre nötig.

Q HD 414-S
Ein neuer Stereo-Kopfhörer für hör­
behinderte Musikfreunde. Er ist 
vierzigmal leistungsstärker als der mit 
über einer halben Million Exemplaren 
bewährte HiFi-Stereo-Kopfhörer 
HD 414. Die Lautstärke kann an beiden 
Hörersystemen nach Bedarf unter­
schiedlich eingestellt werden. Mit der 
gleichen brillianten Klangfülle eines 
Normalhörenden können jetzt auch 
Hörbehinderte mit dem HD 414-S 
wieder gute Musik genießen.
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Hersteller Robert Hufnagel in Aktion - Umbruch-Seiten werden kontrolliert

„Werkstatt”-Bericht
Hier soll die Rede von der redaktionellen 
Werkstatt sein, die für dieses Heft 64'/z Druck­
seiten produzierte — termingerecht, korrekt 
und so fehlerfrei wie möglich. Immerhin sind 
64'/r Druckseiten ungefähr 225 Schreibmaschi­
nenseiten oder ebensoviel, wie für einen 
Kriminalroman benötigt werden.
Im Spätherbst des Vorjahres legten die 
Redakteure die Fachthemen für dieses Messe­
Heft fest. Das war. offen gesagt, eine Glei­
chung mit einigen Unbekannten, denn um 
diese Zeit wissen die Industriefirmen oft noch 
nicht, welche Neuheiten sie zur Hannovei- 
Messe wirklich bringen werden. Immerhin be­
stellte die Redaktion um die Jahreswende bei 
acht oder zehn Herstellern Exklusiv-Fach-

ZUM TITELBILD: Kanalwähler für Fernseh­
empfänger werden heute nach Signalverträg­
lichkeit, Kreuzmodulationstestigkeit und vor 
allem auch nach Servicefreundlichkeit be­
urteilt. Ein defekter Tuner soll sich schnell 
und mühelos, möglichst ohne Werkzeug aus­
wechseln lassen. Das neue Valvo-Kanalwäh- 
lersystem entspricht diesen Anforderungen. 
Es besteht aus zwei voneinander unabhängi­
gen, elektronisch abgestimmten Einheiten 
Beide werden ohne Antennenweiche parallel 
an eine 75-n-Koaxialleitung angeschlossen. 
Die Bereichsumschaltung erfolgt einfach durch 
die Betriebsspannung. Siehe dazu Seite 249.

(Aufnahme: Valvo/Cantzler)

artikel - lieber ein paar mehr als zu wenig. 
Sie bilden den Sonderteil, der in diesem Heft 
aut den Seiten 242 bis 277 abgedruckt ist. 
Termine sind, das weiß jedermann, Glücks­
sache. und so zitterte die Redaktion berufs­
mäßig um den 25. Februar herum, ob die ver­
sprochenen Manuskripte auch eingehen. Der 
Platz ist vorhanden, denn ein Hannover­
Messe-Heft ist besonders dick und bekommt 
routinemäßig mindestens 50 Druckseiten zu­
geteilt.
Jedes Messe-Heft wird von unseren Inseren­
ten als besonders werbeträchtig angesehen, 
daher ist das Anzeigenaufkommen stets unge­
wöhnlich groß. Das Tauziehen zwischen An­
zeigenabteilung und unserem „Hersteller', 
das ist der Mann, der den Kopf dieser Seite 
ziert, hebt an um Plazierung und Aufteilung. 
Wenn viel Farbe in Anzeigen und Text vor­
gesehen ist — dieses Heft hebt sich in dieser 
Hinsicht vorteilhaft von seinen Vorgängern 
ab - ist das Bemühen um die richtige Ein­
ordnung von Farbseiten und -anzeigen be­
sonders aufregend.
Die einkommenden Manuskripte werden 
schnellstens redigiert und mit der richtigen 
Schriftauszeichnung in die Setzerei gegeben. 
Bald beginnt der Rücklauf der Korrekturfah­
nen, sie gehen den Herren Autoren mit den 
Zeichnungskorrekturen zur Durchsicht zu. 
Apropos Zeichnungen: In diesem Heft muß­
ten 93 Vorlagen der Autoren umgezeichnet 
und druckreif gestaltet werden
Die Anzeigenabteilung stellte am 22. März 
die Anzahl der hereingenommenen Anzeigen 
fest: jetzt entstand die große „Tapete“ links 
oben im Bild, intern der „Spiegel" genannt. 
Man erkennt die Aufteilung von Text und 
Anzeigen. Das große Puzzelspiel nähert sich 
dem Ende, nachdem der Hersteller alle Arti­
kel aufbereitet hat: Text und Bilder wurden 
nach eingehender Diskussion innerhalb der 
Redaktion und der technischen Abteilung ge­
nau angeordnet, es entsteht das. was der 
Fachmann den „Umbruch“ nennt, also ge­
klebte Seiten mit „Löchern“ für die Bilder.
Am 4. April, sogleich nach Ostern, wurde das 
„Imprimatur“ erteilt, die Druckgenehmigung. 
Vorher hatten die Redakteure die Schlußkor­
rektur gelesen. Nun nahm das Schicksal sei­
nen Lauf, alle hofften auf pünktliches Erschei­
nen noch vor der Messe also um den Iß. April 
herum Genau 88 500 Exemplare wurden ge­
druckt und tast 45 Tonnen Papier verbraucht. 
Aber das interessierte die Redaktion nicht 
mehr Schon im März liefen parallel zum 
dicken Heft 8 die Arbeiten an den Heften 9 
und 10. und einige Gedanken galten bereits 
dem Messeberichtsheft (Nr. 11).
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Die neuen PALcolor-Modelle 
kommen gerade zur rechten Zeit 
Denn jetzt ist der Wunsch nach 
Farbe am größten.
München lockt

66-cm-Bildröhre 
51-cm-Bildröhre

Die Favoriten 
sind da

TEIEFUNKEN

Und das sind die Favoriten
• PALcolor 742 SE ’
® PALcolor 722 SE* (Lieferbar ab Mitte April)
• PALcolor 720 SE*
• PALcolor 740 SE*
® PALCOlOr 622 SE** (Lieferbar ab Mai)

Alies SE-Modelle. Das heißt: 
Alle haben Servo-Electronic - 
die vollelektronische Programmwahl 
Alle haben TS-Effekt: Ton sofort - 
Bild sekundenschnell, Sicherheitsfach 
und Leucht-Programm- Anzeige.

Und das sind die anderen Argumente, 
die für PALcolor sprechen:

PALcolor-Bildqualität durch 
Farbkontrast-Automatik 
PALcolor-Bildstabilität durch 
elektronisch geregeltes Netzteil. 
PALcolor-Betriebssicherheit durch 
VDE-Prüfsiegel garantiert. 
PALcolor-Design - regalgerecht, 
extrem schlank (nur 46 cm tief). 
Alles spricht für 7 ELEFUNKEN



GIBT VIELE ELA-VERSTÄRKER-ABER
TELEWATT-VERSTÄRKERKII

ZÄHLEN ZU DEN BESTEN
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E 30 Mono-Mischverstärker
40 Watt Musikleistung
30 Watt Sinusleistung
0.2% Klirrfaktor

E 60 Mono-Mischverstärker
80 Watt Musikleistung
60 Watt Sinusleistung
0,2°/« Klirrfaktor

E120 Mono-Mischverstärker
160 Watt Musikleistung
120 Watt Sinusleistung
0,2% Klirrfaktor

E30e Mono-Mischverstärker 
für Gestell-Einbau 19 Zoll

E60e Mono-Mischverstärker 
für Gestell-Einbau 19 Zoll
80 Watt Musikleistung 
60 Watt Sinusleistung 
0,2% Klirrfaktor

i __ — ,/Tp 
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E120e Mono-Mischverstärker 
für Gestell-Einbau 19 Zoll

40 Watt Musikleistung
30 Watt Sinusleistung 
0.2 % Klirrfaktor

160 Watt Musikleistung
120 Watt Sinusleistung 
0,2% Klirrfaktor

A30 Mono-Endverstärker
40 Watt Musikleistung
30 Watt Sinusleistung
0,2% Klirrfaktor
0.6 V Empfindlichkeit

A60 Mono-Endverstärker
80 Watt Musikleistung
60 Watt Sinusleistung
0,2% Klirrfaktor
0.6 V Empfindlichkeit

A120 Mono-Endverstärker
160 Watt Musikleistung
120 Watt Sinusleistung
0,2% Klirrfaktor
0.6 V Empfindlichkeit

A30e Mono-Endverstärker 
für Gestell-Einbau 19 Zoll 
40 Watt Musikleistung
30 Watt Sinusleistung 
0,2% Klirrfaktor 
0.6 V Empfindlichkeit

A 60 e Mono-Endverstärker 
für Gestell-Einbau 19 Zoll 
80 Watt Musikleistung 
60 Watt Sinusleistung 
0.2% Klirrfaktor
0.6 V Empfindlichkeit

A120 e Mono-Endverstärker 
für Gestell-Einbau 19 Zoll 
160 Watt Musikleistung 
120 Watt Sinusleistung 
0.2% Klirrfaktor
0,6 V Empfindlichkeit

SB 280 Stereoblock 
Stereo-Endverstärker 
2x 140 Watt Musikleistung 
2x100 Watt Sinusleistung 
0,1 % Klirrfaktor 
2x 0,6 V Empfindlichkeit

MB 140 Monoblock 
Mono-Endverstärker 
140 Watt Musikleistung 
120 Watt Sinusleistung 
0.1 % Klirrfaktor 
06VEmpfindlichkeit

SSV Stereo-Vorverstärker
6 Eingänge
0,1 % Klirrfaktor
2x 1,5 V Ausgangsspannung 
auch für Gestell-Einbau lieferbar.

Die 5 Eingänge der Mischverstärker E 30. E 60 und E 120 können durch Einsetzen von Steckeinheiten jedem 
Verwendungszweck angepaßt werden. Steckeinheiten für Phono (Magnet oder Kristall), Tonband, Mikroton (hoch- 
und niederohmig) und Gitarre.

Bitte verlangen Sie ein Angebot von unserer Abteilung E 1.

KLEIN + HUMMEL
7301 Kemnat, Postfach 2 
Telefon (0711)253246
Telex 7 23 398 khd

Vertretungen: Hamburg Walter Kluxen, Nordkanalstrasse 52
Hannover Hanns Schaefer, Hagenstrasse 26
Essen-Altendort Schaefer. Uberruhrer Sir 32
Munchen Ariston ümOH. steinersvasse 4

Tel 2 48 91
Tel. 31 20 93
Tel. 57 86 88
Tel. 73 25 38

Hannover-Messe Halle 9 A Stand 200
FUNKSCHAU 1972 Heft 8 690



partysound und partysound R

partysound.
Mit eingebautem Mikrofon

Technik wie „partysound",jedoch noch: 
Eingebautes Rundfunkempfangsteil UKW und 
Mittelwelle (besondere Radio-Luxemburg­
Kennzeichnung).
Elektronische Scharfabstimmung (AFC). 
Direktüberspielung Rundfunk/Cassette 
(dabei Mithören über Lautsprecher).
Bei Netzbetrieb Beleuchtung von Skala 
und Cassettenfach.
Teleskop- und Ferritantenne.

Alles spricht für TELEFUNKEN.

Das eingebaute Mikrofon hat den partysound zum Renner Nr. 1 gemacht.
Jetzt präsentiert Ihnen TELEFUNKEN den Renner Nr. 2:
Den Cassetten-Recorder partysound R - mit eingebautem Mikrofon plus Rundfunkteil 
Jetzt ist Ihr Recorder-Sortiment perfekt.

Eingebautes Kondensator-Mikrofon.
Batterie- und Netzbetrieb.
Ausgangsleistung bei Netzbetrieb: 2 Watt.
3-stelliges Zählwerk.
Beleuchtetes Cassettenfach bei Netzbetrieb 
2 Flachbahnregler.
Abschaltbare Aussteuerungsautomatic.
Mithören über Lautsprecher bei Aufnahme 
von externen Quellen.
Start/Stop fernbedienbar.
Elektronisch geregelter Motor.

partysound R.
Mit eingebautem Mikrofon und 
Rundfunkteil (UKW, MW):

1 Renner 
kommt selten allein



Breitband - Verstärker
Breitband-Verteiler-Verstärker
Informieren Sie sich über unser Lieferprogramm

Drei neue Allbereichs-Verstärker mit eingebautem 
Netzgerät
P 146/211 N

1 Eingang: 60 ß, 40-800 MHz
1 Ausgang. 60 ß, 40-800 MHz

Verstärkung: VHF: 18 dB
UHF: 20 dB

max. Ausgangsspannung: 104 dBuV 
160 mV/60 ß (40 dB KMA)

Stromversorgung - 220 V. 3 VA

Bruttopreis einschl. MwSt.

DM 48.30

P 146/221 N

2 Eingänge: 60 fl. 40-250 MHz 
60 ß, 450-800 MHz

1 Ausgang 60 ß, 40-800 MHz

Verstärkung: VHF: 18 dB
UHF: 20 dB

max. Ausgangsspannung: 104 db,iV
160 mV/60 il (40 dB KMA)

Stromversorgung: 220 V, 3 VA

Bruttopreis einschl. MwSt.

DM 48.85

P 146/212 N

1 Eingang: 60 ß, 40-800 MHz
2 Ausgänge: 60 11, 40-800 MHz

Verstärkung: VHF: 2x12 dB
UHF; 2x 14 dB

max. Ausgangsspannung: 2x98dBpV 
2x 80 mV/60 ß (40 dB KMA)

Stromversorgung: 220 V. 3 VA

Bruttopreis einschl. MwSt.

DM 49.—

Die Verstärker P 146/211 N und P146/221 N verfügen über eine zweite Ausgangsklemme zum eventuellen nachträglichen An­
schluß einer weiteren Stammleitung. Beim Anschluß dieser zusätzlichen Stammleitung reduziert sich die Verstärkung und damit 
die Ausgangsspannung um 3 dB

Einige Breitbandverstärkertypen aus unserem Lieferprogramm
für jeden Fall den richtigen Verstärker 
der Kennzeichnungs-Code .

P144/3 3 1 N—eingebautes Netzgerät 
।--------Anzahl der Ausgänge 

---------Anzahl der Eingänge 
--------- Anzahl der Verstärkerstufen 
--------- Typen-Bezeichnung

Hinweis: 3- und 4stufige Verteiler-Verstärker ha­
ben je einen Endstufentransistor pro Ausgang

Serie P 144 221 36.40 DM 211 Bd. 4-5 30.65 DM
112 N 35.50 DM 231 38.90 DM 311 Bd. 4-5 51.- DM
212 N 44.10 DM 311 r 51.80 DM
211 N 43.40 DM 321 r 52.60 DM Serie 146-147
311 s N 74.40 DM

Serie 145
311 71.60 DM

321 sN 76.60 DM 321 71.80 DM
331 N 77.15 DM 111 LMKU 23.30 DM 311 N 91.- DM
414 N 90.50 DM 111 Bd. 1-2 20.55 DM 321 N 93.30 DM
741 N 152.00 DM 111 Bd. 1-3 20.55 DM 411N 115.50 DM
112 26.00 DM 211 Bd.3 31.20 DM 421 N 116.50 DM
211 s 29.50 DM 111 Bd 4-5 20.55 DM 531 N 127.65 DM

311 Bd. 4-5 70.50 DM

Für den Groß- und Einzelhandel: Katalog und Nettopreislisten!
Informieren Sie sich über Neuerscheinungen.

Für den EWG-Raum: Für den EFTA-Raum:

Polytron-Vertrieb GmbH
7547 Wildbad. Postfach 123
Telefon 07081/2011-12

Polytrona AG
CH-6000 Luzern 13
Zihlmattweg 3

Polytrona GmbH
A-1160 Wien 
Neumayrgasse 10
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Die patente Idee ist die Liftomatic, ein Bedienungs-Komfort, den es nur bei TELEFUNKEN gibt

Irftomcit-Plattenspieler 
eine patente Idee.

Liftomatic - die „Kommandozentrale’’ ohne 
Konkurrenz.
Einschalten, entsichern, schwenken, senken, 
unterbrechen, wiederholen und abschalten.
Alle Funktionen werden mit der Liftomatic gesteuert. 
Mikrosanft. Jetzt bekommen die Platten 
die beste Behandlung. Das ist ein überzeugendes

liftomat V
Superflacher Plattenspieler mit Liftomatic, 
4-Watt-Verstärker und Lautsprecher (im Deckel). 
331/3, 45 und 78 U/min.
Großer Studio-Plattenteller. Black/Silver-Look. 
Einstellbare Auflagekraft.

Alles spricht für TELEFUNKEN
Verkaufsargument!

TELEFUNKEN#



Schaltbilder HochfrequenztechnikkommerzielleNachrichtentechnik
sollte man heute
mit «diatype»*
setzen wegen der Wiederholgenauigkeit wegen der Schnelligkeit wegen der Kostenvorteile
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* diatype «diatype» ist ein halb­
automatisches, im Tageslicht 
arbeitendes Tisch-Fotosetzgerät 
mit Analogsteuerung.
Aufgrund seiner universellen 
Einsatzmöglichkeiten hat sich 
«diatype» sehr schnell durch­
gesetzt und ist heute das weitaus 
meistverbreitete Fotosetzgerät 
seiner Größenordnung.

Die Probleme bei der Herstellung von Schaltbildern waren bisher die mangelnde Wiederholgenauigkeit der DIN-genormten Zeichen und der Mangel an qualifizierten Zeichnern. Berthold bietet mit seinen Schrift­
scheiben für die Hochfrequenz­technik (kommerzielle Nachrichten­technik) die Problemlösung: absolute Wiederholgenauigkeit, verbunden mit erheblichen Zeit- und Kosten­vorteilen.

Informieren Sie sich in HannoverHannover-Messe
H. Berthold AG1000 Berlin 61, Mehringdamm 43, © (0311) 692011Hannover-MesseHalle CeBIT 1, Stand A 2307, ’S? (0511) 89 40 59

berthold 
fototype
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BASF demonstriert problemlose Cassetten*Technik:

Hemmungs-Ioses 
Hören mit der

neuen LH-Cassette
mit Spezial 
Mechanik

Special 
Mechanics

SM
Spezial 

Mechanik

MH dar Spezial Mechanik SM hat BASF das 
innere Transporlprobiem von Cassettenbändern 
gelöst. Das Band läuft Immer glatt ab.
Ohne Bandsalat undfestgefahrene Spulen. Jeizt können
Sie problwntos hören. Hemmungs4ös

BASF macht die Musik 0
Und ganz ungehemmt können Sie sich über die 

hemmungs-losen LH-Cassetten mit Spezial Mechanik SM 
informieren. Auf unserem Messestand 

in Hannover. Hier zeigen wir Ihnen, was läuft. Neuigkeiten von BASF:
Tonbänder, Cassetten & Recorder, Musikprogramme. Besuchen Sie uns. 

Wir freuen uns drauf.

128 in Halle 9a
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VideokabelHIFLEX-Kabel
Unsere HIFLEX-Kabel sind ein 
weiterer Fortschritt auf dem Gebiet 
der Hochfrequenz-Leistungskabel 
Sie tragen den gestiegenen Aus­
gangsleistungen der Sender und 
dem Ausbau der Senderanlagen im 
UHF-Bereich Rechnung.
HIFLEX-Kabel zeichnen sich aus 
durch hohe Übertragungsleistung, 
kleine Dämpfung, hohe Flexibilität, 
kleine Dielektrizitätszahl, hohe 
Querstabilität und Zugfestigkeit, 
kleine Welligkeit, hohe Spannungs­
festigkeit, gewellte Aluminiumrohre 
als Außenleiter, durch präzise 
Fertigung und Kontrolle.
HIFLEX-Kabel sind in den 
Abstufungen von 15 bis 260 mm 
Außendurchmesser mit den ge­
normten Wellenwiderständen 50 Q 
und 60Q, zum Teil auch 75Q, 
lieferbar.

o 
bZ 
■o

Videokabel werden als Koaxial­
kabel mit einem Wellenwiderstand 
von 75fi! (in Ausnahmefällen 60fi) 
in Vollisolierung ausgeführt und 
verbinden den Aufnahmeverstärker 
mit dem Bildempfänger, Zwischen­
verstärker, Rundfunk- oder Fern­
sehbildsender.
Videokabel müssen besonders 
dämpfungsarm und homogen sein. 
Da sie häufig in Längen eingesetzt 
werden, die für einzelne Frequen­
zen des breiten Videobandes 
vergleichbar mit einer Viertelwellen­
länge oder ihrem Vielfachen sind, 
besteht beim Zusammenschalten 
von Teillängen mit unterschied­
lichem Wellenwiderstand die Gefahr 
mehrerer Fehlanpassungsstellen 
im Kabelzug. Dies kann bei dem 
zu übertragenden Bild zu 
störendem Mitfluß führen, so daß 
Videokabel bei außerordentlich 
kleinen Inhomogenitäten höchstens 
eine Wellenwiderstandsab­
weichung von ± 1 % vom Sollwert 
besitzen dürfen.
F&G stellt diese Videokabel in 
zahlreichen Abstufungen mit einem 
Außendurchmesser von 4,8 mm bis 
22 mm her, wobei die Außenmäntel 
die in der Farbfernseh-Studio- 
technik genormten Farbkenn­
zeichnungen besitzen. Ebenfalls zu 
beziehen sind diese Kabel als 
Mehrfach-oder Kombinationskabel

Kamerakabel
Kamerakabel dienen der Über­
tragung aller für den Betrieb 
erforderlichen Impulse, Bild- und 
Tonsignale Betriebsspannungen, 
Schalt- und Steuerfunktionen 
zwischen Kamera und Kamera­
verstärker.
Als größter Hersteller von Kamera­
kabeln hat F&G in Zusammenarbeit 
mit den deutschen Rundfunk­
anstalten und den Kamera­
herstellern Farbfernseh-Kamera- 
kabel mit 3 oder 6 koaxialen 
Leitungen entwickelt. Die Elemente 
sind entsprechend ihrem Ver­
wendungszweck zu Bündeln 
zusammengefaßt und weitgehend 
symmetrisch angeordnet. Dieser 
Aufbau verleiht dem Kabel die im 
Studiobetrieb und Außenbetrieb 
erforderliche Flexibilität und 
Stabilität.
Die Kamerakabel werden auf 
Wunsch mit aufgesetzten Steckern 
(mit koaxialen Durchführungen) 
geliefert.

FELTEN & GUILLEAUME 
KABELWERKE AG
5 Köln 80
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Endlich kann jeder verstehen, was Kaiser Karl V.
und Herzog Alba damals miteinander planten

(oder auch, wie leistungsfähig die Motorblockspezialbearbeitungs­
maschine eines Automobilwerkes ist)
Die drahtlose Führungsanlage von bever d^namic] beseitigt die Verständigungs­
schwierigkeiten zwischen Führer und Führungsteilnehmern in Schlössern, Museen, Kunst­
ausstellungen und bei Werksbesichtigungen, Die Zahl der Teilnehmer ist unbegrenzt - 
mehrsprachige Führungen sind gleichzeitig möglich. So werden Führungen informativer.

des Erfolges wegenBEVER
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du Nk MeB-uad Prüfgeräte
in Bausatzform und betriebsfertig für Labors und Werkstätten

Info rmotionsprospekte auf Wunsch
Einzelheiten auch im RIM-Electronic-Jahrbuch *72 — 2. Auflage, 752 Seiten. Schutzgebühr 
DM 7.— und 1.20 für Porto Inland, Nachn. Inland DM 9.20; Ausland nur Vorkasse DM 10.80. 
Postscheckkonto München 137 53.

5 WM 3000

Stabilisiertes Doppelnetzgerät »NE 481« 
mit kontinuierlich einstellbarer 
Spannung und Strombegrenzung

2x 0-24 V/max. 1 A 
bzw. 0—48 V/max. 1 A

Eine Doppelspannungsquelle mit zwei völlig voneinander getrennt einstellbaren 
Ausgangsspannungen und Strombegrenzungen. Stufenlos regelbar, elektro­
nisch stabilisiert. Max. Ausgangsstrom 1 A (bei 6-24 V). Strombegrenzung von 
100 mA...1 A Brumm und Rauschen: 1 mV. Stat. Innenwiderstand: ca. 0,2 Ö, 
dyn. Innenwiderstand: ca. 0,5 U Je 2 Drehspulinstrumente 0-25 V und 0-1 A. 
Maße: B 300 x H 126 x T 222 mm.
Kompletter Bausatz mit Gehäuse
RIM-Baumappe dazu
Betriebsfertiges Gerät

(01-41-200) DM360 —
(05-41-200) DM 6 — 
(02-41-200) DM450 —

Doppelnetzgerat »NE 481

Gleichspannungsnetzgerät »RN 4005«

Stereo-Wattmeter »SWM 3000«

Sinus- und Rechteck-Tongenerator »RTG 7«

Hochstabilisierendes und regelbares Netzgerät »RN 4005«
mit elektronischer Sicherung 01-40 V/1 A
Das Netzgerät entspricht durch Verwendung von npn- und pnp-Transistoren 
dem letzten Stand der Technik. Elektron-Sicherung: 50 mA—1 A kont. einstell­
bar. Ansprechzeit: schnell 2,5 msec, langsam 5 msec + Störspitzen­
unterdrückung. Brumm und Rauschen: < 200 pV bei 1 MHz. Änderung der 
Ausgangsspannung bei Netzspannungsänderung (von 200-260 V): = 0,1%. 
Stat. Innenwiderstand: 0,05 £2, dyn. Innenwiderstand: 0,2 Q. Serien- und Paral­
lelschaltung möglich. 2 Drehspulinstrumente für Spannung (0—50 V) und Strom
(0-1 A). Maße: B 305 x H 130 x T 225 mm.
Kompletter Bausatz mit Gehäuse 
RIM-Baumappe dazu 
Betriebsfertiges Gerät

(01-41-150) DM328.—
(05-41-150) DM 6.50
(02-41-150) OM 399 —

Stereo-Wattmeter »SWM 3000«
mit eingebauten Belastungswiderständen und zwei Monitor-Lautsprechern
Das Gerät arbeitet ohne externe Stromzuführung, es benötigt auch keine 
Batterie. Meßbereiche: 0-5-50-150 W. Frequenzbereich: 5 Hz-70 kHz ± 1 dB. 
Integr. Belastungswiderstände: 4, 8, 16 Q. Messung an externen Belastungs­
widerständen 4, 8, 16 ö durchführbar. Drehspulmeßinstrument: Leistungs­
anzeige direkt ablesbar, 3-dB-Skalen. Zwei Eingänge- völlig getrennt. Masse­
buchse: Erdfreie Kreise vorhanden. Maße: B 305 x H 130 x T 225 mm.
Kompletter Bausatz mit Gehäuse
RIM-Baumappe dazu
Betriebsfertiges Gerät

(01-31-410) DM379.—
(05-31-410) DM 3.— 
(02-31-410) DM425.—

Sinus- und Rechteck-Tongenerator mit Frequenzmesser 
»RTG 7«
Ein Wien-Brückengenerator mit Drehkondensatorabstimmung und Impulsfor­
merstufe mit integriertem Schaltkreis sowie Impulsgenerator mit Triggerung 
zur Frequenzmessung.
Sinus von 1 Hz...1 MHz, Rechteck von 1 Hz...100 kHz, Frequenzmesser von 1 Hz 
bis 1 MHz. direkte Frequenzanzeige über Frequenzmesser, Meßinstrument 
umschaltbar auf Sinus-Ausgangsspannungskontrolie, getrennte Ausgänge für 
Sinus- und Rechteckoutput mit getrennten Abschwächern, 3stuf. Abschwacher 
für Sinus mit zusätzlichem Feinregler 3stuf. Abschwächer für Rechteck mit 
zusätzlichem Feinregler, niedriger Klirrfaktor, kurze Rechteckanstiegszeit, Fre­
quenzgenauigkeit ± 5 % vom SE, niederohmiger Ausgang, volltransistorisiert
Kompletter Bausatz 
RIM-Baumappe dazu 
Betriebsfertiges Gerät 
Meßkabel dazu

(01-31-820)
(05-31-820)
(02—31—820)
(02-31-617)

Sämtliche Preise verstehen sich einschließlich Mehrwertsteuer.

Abt. F 3 8 München 2, Postfach 20 20 26, Bayerstraße 25
Telefon (0811) 55 72 21. Telex: 05-29166 rarim-d

DM 658.— 
DM 6 — 
DM 798.— 
DM 15.—
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Die Fakten sprechen für
diese 7-A-Epitaxial-Base-
Komplementärpaare.

ncji
:ifzZ ..

Egal, wie Sie sie drehen.
Diese 7-A-Plastik-Komplementärpaare sind 
hergestellt In Epitaxial-Base-Technik Sie 
heißen als NPN-Typen 2N6288 bis 2N6293, 
als PNP-Typen 2N6106 bis 2N6111. Der 
Einsatz umfaßt universelle Schalt- und 
Verstärkeranwendungen.

Die Daten:

Vceo = 40/—40 V, 60/—60 V und 80/-80 V 
V< e (sat) = max. 1/—1 V bei 2/—2 A, 
2,5/—2,5 A und 3/-3 A
Ic = 7/-7 A
Pt = 40 W (25 °C Gehäusetemperatur) 
hFE = 30 bis 150
bei 2/—2 A, 2,5/—2,5 A und 3/-3 A

Diese 7-A-Plastik-Komplementärpaare 
gestatten die exakte Dimensionierung 
hinsichtlich des Second Breakdown. Sie 
gestatten weiter die Festlegung der 
Betriebslebensdauer in bezug aul 
thermische Ermüdung, Erhältlich sind sie im 
Plastikgehäuse mit abgewinkelten 
Anschlüssen für TO-66-Sockel und im 
Plastikgehäuse mit geraden Anschlüssen für 
gedruckte Schaltungen. In beiden Fällen 
zum selben günstigen Preis.

Ausführliche Unterlagen erhalten Sie auf 
Anfrage umgehend unter F 529/72.

Wir stellen eus:
ELEKTRONIK-ZENTRUM
Halle 12
Stand 2451-2453

BAUELEMENTE FÜR ELEKTRONIK,OPTOELEKTRONIK + NACHRICHTENTECHNIK
ALFRED NEYE-ENATECHNIK GmbH • 2085 Quickborn-Hamburg • Schillerstr. 14 ■ Telefon Sa.-Nr. 0 41 06/40 22 ■ Telex 02-13 590
Herlin Tel.341 5465 I Hannover Tel.86 48 58 I Düsseldorf.Tel.666284/85 I Wiesbaden,Tel.39386 (StuttgartTel.242535 I München, Tel. 52 79 28
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Pluspunkte
bei Brüel & Kjaer

auf der Hannover-Messe Halle 12/220. 20-28 April 1972

«•
Frequenzanalysator 2010 

mit Überlagerungsfilter, Mitlauf­
Tongenerator und Frequenz­

zähler 2 Hz—200 kHz, . 
Bh, 6 Bandbreiten von

3 Hz, 10 Hz.. 1

Frequenzanalysator 2120
mit aktivem RC-Bandfilter, Sperr­

filter, Hochpaß und Tiefpaß
k 2 Hz-20 kHz, relative Band- J

breiten 1 %, 3 %
X. 10% und 23%.

Pegelschreiber 2307 
ein Nachfolger des bewährten 

Typs 2305 mit elektronisch 
steuerbarem Papiervorschub 

(auch als XY-Schreiber A 
' verwendbar).

2085 Quickborn/Hamburg, Postfach 1160, Fernruf: (04106) 4055, Telex: 0215084, deutsche Vertretung von BRÜEL & KJ/ER, Dänemark
Düsseldorf: Fernruf: (0211) 627064 - München: Fernruf (0811) 7930944 - Stuttgart: 7057 Winnenden bei Stuttgart, Fernruf: 07195 - 4548
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WIMA-Kondensatoren sind 
empfehlenswerte Bauelemente 

für elektronische Geräte!
Fordern Sie bitte unseren neuesten 

Spezialkatalog an!

WILHELM WESTERMANN 
Speziaifabrik für Kondensatoren 

68 Mannheim 1
Augusta-Anlage 56 ■ Postfach 2345 

Tel.: (0621) 408012 Telex: 04-62237

Neue Reihen 
WIMA- 
Kondensatoren 
für die 
Industrielle 
Elektronik 
und für erhöhte 
Anforderungen
■ Metallisierte Polyester-
Kondensatoren
■ Metallisierte Polycarbonat-
Kondensatoren
■ Metallisierte Polypropylen-
Kondensatoren 
■ Kunstfolien-Kondensatoren 
mit engen Kapazitätstoleranzen 
■ Kunstfolien-Kondensatoren 
für Wechsel- und
Impulsspannungen 
■ Miniatur-Kondensatoren 
■ Niedervolt-Elektrolyt­
Kondensatoren

Messe Hannover
Halle 12, Stand 2221/2223
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Neue Meß- und Prüfgeräte
vorgestellt zur Hannover-Messe 1972 von

Digital-Frequenzmesser IB-1101

Das erste Digital-Multimeler n Bausatzform auf dem Weltmarkt • Je 5 Gleich- 
und Wechselspannungs-Meßoereicbe von 100 nV bis 1000 V= bzw. 500 V~ • 
Je 5 Gleich- und Wechselstrom-Meßbereiche von 10U nA bis 2 A • Seen» 
Widerstands-Mertbeie.che von 0,2 S! bis 20 MQ • Eingangswiderstand 1000 Mß 
im 2-V-Bereich, 10 MQ in allen übrigen Bereichen • 3%stellige Anzeige (bis 
1999) mit 100 uV Auflösung im 200-mV-Bereich, hzw. 1 V Auflösung im 1000- V- 
Beieidi • Automatische Meßbereichs-, Polantätsanzeige und Dezimalpunkt- 
ve'schiebung • Anzeigegenauigkeit ±0,2% durch mitgeliefertes Defnebs 
fertiges Eichnormal; bei Eichung mit Labornormalen kann die Genauigkeit 
auf ± 0,1 % optimiert werden • Betriebssichere, servicegerechte Schaltung, 
nei der alle ICs u. Nixit-Anzeigeröhren auf besonderen Stecksockeln montiert 
sind • Massepotentialfreie Eingangsschaltung • Zenerstabilisiertes Netzteil

Bausatz: DM 1050.— betriebsfertig: DM 1275.—

Ein neuer 80-MHz-Zähler, dessen Meßbereich sich durch Vorschalten des 
HEATHKIT-Digital-Frequenzteilers IB-102 auf 175 MHz erweitern läßt • Auto­
matische Triggerung bei allen Eingangsspannungrn und Wellenformen • 
Fünfstellige Anzeige durch Nixie-Röhren mit ßstelligm Speicherkapazität • 
Meßbereichs-Anzeige (kHz/MHz) und OVER (Uberlauf)-Anzeige durch Glimm­
lampen • Fester Dezimalpunkt hinter der letzten Stelle, durch einfaches Um­
löten wahlweise tueb hinter die zweite uder dritte Stelle verschiebbar • 
Extrem hochohmiger Eingang • Anzeigegenauigkeit ± 1 der letzten Stelle • 
Eingangsempfindlichkeit 250 mV • Quarzstabiler Mutteroszillator (Taktgeber) 
• Torschaltzerten 1 Sek. und 1 mSek. mit autom. Rücksetzung • Zenerstabili­
siertes Netzteil

Bausatz: DM 895.— betriebsfertig: DM 1250.—

13-cm-Service-Oszillograf 10-102 13-cm-Labor-Oszillograf 10-103

Modemt-, betriebssichere und stabile Halbleiterschaltung • Vertikalverstär­
ker auf Gleich- oder Wechselspannungsxopplung umschaltbar • Y-Frequenz­
gang DC...5 MHz —3 dB • Eingangsempfindlichkeit 30 mV/cm • Eingangs­
impedanz 1 MQ/30 pF • 3stufiger, frequenzkompensierter Eingangsabschwä­
cher mit oesonderer GND Stellung zur sofortigen Darstellung der X-Bezugs- 
flime • X-Frequenzgang 1 Hz...1 MHz —3 dB • Etngangsimiredanz 1 MQ'50 pF

• Kippfrequenzen von 10 Hz bis 500 kHz in fünf Bereichen grob und fein 
einstellbar • Eigen- und Fremdsynchronisatiön • 1-V„-Bezugsspannungs- 
buchse e 13-cm-Katodenstrahlröhre 5 DEP 1 mit Rechteck-Bildfeld (6 x ’ü cm) 
und cm-Raster • Blende gegen genormte Kamera-Adapter tustauschoar • 
Außerordentlich stabiles und verwindungsfreies Chassis • Leichter Selbstbau 
durch weitgehende Verwendung gedruckter Schaltungen und Kabelbaum­
Verdrahtung • Deutsche Bau- und Bedienungsanleitung in Kürze lie'erbar

Bausatz: DM 595.— betriebsfertig DM 795.—
Oie vorgenannten Preise verstehen sich einschl. Mu-Metall-Abscbirmzylinder.

Ein neuer Allzweck-Triggeroszillogral in Halbleitertechnik für Labor, Service­
Werkstatt und Lehrsaal • Y-Bandbreite von DC bis 10 MHz bei -3 dB Abfall • 
Eingangsempfindlichkeit 50 mV/cm • 9stufiger, geeichter Eingangsabschwä­
cher von 50 mV/cm bis 20 V/cm in 1-2-5-Abstufungen mit zusätzlichem Fein­
abschwächer • Eingangsimpedanz 1 MQ/30 pF • X-Bandureite DC...500 kHz 
bei -3 dB Abfall » Zrritablenkung in 7 Stufen von ltx> mSek/cm bis 100 nSeK 
einstellbar • Zusätzlicher Feinregler mit zuschaitbaioi Dehnung (t x 2) • 
Triggerung wahlweise automatisch oder manuell, auf der positiven oder 
negativen flanke (+/—) intern oder extern, Triggeioegol und -niveau stufen­
los einstellbar • 13-cm-Katodenstrahlröhre 5 DEP 1 I mit Rechteck-Bildschirm 
• Nutzbare Bildfläche 6 x 10 cm • cm-Raster mit stufenlos einstellbarer 
Bf^euchtung • Zenerstabilisiertes Netzteil • Leichter Selbstbau durch weit­
gehende Verwendung gedruckter Schaltungen und Kabelbaum-Verdrahtung

Bausatz: DM 945.- betriebsfertig: DM 1275.-
Die vorgenannten Preise verstehen sich einschl. Mu-Metall-Abschirmzylinder.

Die vorgenannten Preise verstehen sich einschl. Mehrwertsteuer sowie ponu- und frachtfreiem Versand innerhalb der BRD und nach West-Bertin. Ausführliche 
technische Einzelbeschreibungen mit Schaltbild und den neuesten HEATHKIT-Katalog erhalten Sie kostenlos und unverbindlich gegen Einsendung des Coupons 
auf der Nebenseite. Telefonische Auftragsannahme bei Tag und Nacht — auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen unter der Rufnummer 0 61 03/10 70

Bitte besuchen Sie uns auf der Hannover-Messe in Halle12, Stand 213
FUNKSCHAU 1972, Heft ß 702



Digital-Frequenzteiler IB-102 Funktionsgenerator EU-81 A

Erweitert den Meßbereich unserer und anderer handelsüblicher Digital-Fre- 
quenzmesser bis 175 MHz • Auflösung bei Zählern mit 1-mSek.-Zeitbasis 
100 kHz, bei Zählern mit 1-Sek.-Zeitbas.s 100 Hz • Moderne Halbleiterschal­
tung mit TTL- und ECL-ICs führender Hersteller • Eingangsempfindlichkeit 
min. 50 mV • Max. zulässige Eingangsspannung 3 Vetl • Patentierte Eingangs­
schaltung mit Triggerpegel-Schnelleinstellung durch Einbauinstrument und 
Einstellregler • Triggerpegel-Kontrolle durch Prüftaste • Drei durch Druck­
tasten einstelioarb Teilerverhältnisse 1 :100, 1 :10 und 1:1 • Eingangs­
impedanz 50 D in den Teilerstellungen 1 : 100 und 1 :10 • Ausgangsspannung 
1 V an 1 Mß/20 pF • Zenerstabilisiertes Netzteil • Formschönes Ganzmetall­
gehäuse in Kofferform mit schwenkbarem Traggrifl der gleichzeitig als Auf­
stellbügel dient • Außergewöhnlich einfacher Selbstoau

Liefert Sinus-, Rechteck- und Dreieckfrequenzen 
Drucktastenschalter einstellbaren Bereichen von

in sieben dekadisch durch 
0,1 Hz bis 1 MHz • Fre-

quenz-Feineinstellung auf übersichtlicher Linear-Kreisskala mit leichtgängi­
gem Antrieb • Ausgangsspannungen bei aller vvellenformen 10 V„ an 50 ß, 
bzw. 20 VM ohne Abschtußwiderstand • Klirrfaktor unter 1 % zwischen 5 Hz 
und 100 kHz (Sinus) • Extrem hohe Linearität, Symmetrie und Vertikalgenauig­
Keit • Stufenlos einstellbare Null-Bezugslinie (DC OFFSET) • Eingebauter, 
zuschaltbarer 20-dB-Fe"aoschwächer • Ausgangsspannung durch Feinregler 
im Beroch von ± 20 dB einstellbar • TTL-kompatibler Synchronausgang an 
der Frontplatte • Externer Kipp- und Steuerspannungs-Eingang • Vollstabili­
siertes Netzteil

Bausatz: DM 399.- betriebsfertig: DM 495. Preis: DM 150.—. Nur betriebsfertig lieferbar.

Elektronischer Schalter ID-101 pH-Meßgerät SM-101 A

Ermöglicht die gleichzeitige Darstellung zweier verseh;ede^nr Eingangs 
Signale auf dem Bildschirm eines gewöhnlichen Einstrahl-Oszillografen durch : 
interne Umschaltung mit der vorgewählter Frequenz eines eingebauter Recht­
eckgenerators • Vier Schaltfrequenzen zwischen 100 Hz und 5 kHz zur ge­
meinsamen oder Einzeldarstellung der Signale des Kanals I und 2 • Band­
breite DC bis 5 MHz bei +1,5...-3 dB Abfall • Eingangsimpedanz 1 MD/ ' 
50 pF • Eingangsspannung min. 50 mV, max MX) V= oder 60 v • Max. Aus­
gangsspannung 8 V„ bei 1 kfl Abschlußwiderstand • Deutsche Betriebsanlei­
tung in Vorbereitung

Bausatz: DM 159.— betriebsfertig: DM 285.—

Ein preisgünstiges und vielseitig verwendbares Tarchen-pH MeBgerät für 
Chemiker, Biologen, Gärtner, Fotografen und besonders für „Umweltschutz­
Beauftragte • Netzunabhängiger Betrieb mit einer 9 V Trockenbatterie • 
Meßbereich 2...12 pH (läßt sich auf lineare Anzeige von 1...10 pH umstellen) • 
Meßgenauigkeit ± 0,1 pH • Ablesegenauigkeit ± 0,05 pH (jeweils aut den 
nächsten 3-pH-MeBpunkt bezogen) • 7-pH-Referenzlösung im Preis einbe­
griffen

Preis: DM 375.—. Nur betriebsfertig lieferbar.

HEATH KIT Geräte GmbH 
6079 Sprendlingen bei Frankfurt/Main 

Robert-Bosch-Straße 32-38, Postfach 220
Telefon (0 61 03) - 10 77, 10 76, 10 79 Telex 04-13 606

Zweigniederlassung: HEATHKIT-Elektronik-Zentrum 
8 München 2 JosephspltalstraBe 15, Telefon (0811) — 59 12 33

Auslandsniederlassungen: Österreich: Schlumberger Overseas GmbH, A-1120 Wien. 
Meidlinger Hauptstr 46. Schweiz: Schlumberger Meßgeräte AG, CH-8040Zürich, Badener 
Str. 333 und TELION AG CH-8047 Zürich, Albisrieder Str 232. Holland: HEATHKIT Elec­
tronic Center, Amsterdam-Osdorp, Pieter Caland Laan 106-110. Belgien: HEATHKIT 
Electronic Center, 1190 Brussel, Globelaan 16-18.

Ausfüllen, auf frankierte Postkarte kleben und oinsenden an:
HEATHKIT Geräte GmbH • 6079 Sprendlingan/Hasssn • Postfach 228

Ich bitte um kostenlose Zusendung des HEATHKIT-Kataloges O
Ich bitte um kostenlose Zusendung technischer Datenblätter O
für folgende Geräte

(Zutreffendes ankreuzen)

(Name)________________________________________________________

(Postleitzahl u. Wohnort) ________________________________________

(Straße u. Hausnummer) _________________________________________
F (Bitte in Druckschrift ausfüllen)
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Japans Elektronik — ein Begriff für zukunftsweisende 
Technik und Qualität in der ganzen Welt. Jetzt haben 
Sie die Gelegenheit, sich die Erfahrung und das„Know 
How“ der japanischen Elektronik zu Nutze zu machen: 
CROWN RADIO, einer der erfolgreichsten Hersteller 
Japans auf dem Gebiete der Unterhaltungselektronik, 

bietet Ihnen ein ausgefeiltes Programm an Rundfunk-, 
Cassetten-, Tonband- und Fernsehgeräten. Richtungs­
weisend in der Formgestaltung — überzeugend in der 
Technik und tiefstapelnd im Preis — das ist die unver­
kennbare Handschrift der CROWN-Produkte. CROWN­
— ein heißer Tip für Anspruchsvolle.

CROWN

CROWN-RADIOGMBH 4 DÜSSELDORF 1
Neanderstraße 18, Telefon 67 6016, Telex 8587907

Hannover-Messe: Halle 9 A, Stand 247 FUNKSCHAU 1972, HeftS 706



Ein neues

Jetzt sehen es Ihre Kunden auf den 
ersten Blick: VARTA Batterien sind aus 
Stahl. Stahlmantel und VARTA’s welt­
weit patentierte Zink-Chlorid-Technik 
machen die Super Dry zur auslaufsicher­
sten Batterie der Welt. Jetzt verkaufen 
Sie VARTA Batterien noch leichter.

Gesicht, das Umsatz 
verspricht.

Die goldene Super Dry. 
Kraft, die nicht 
ausläuft — natürlich 
von VARTA.VARTA



Der Profi aus dem Hause

GOODMANS
Der One Ten ist ein Receiver mit 2x 50 W
Sinus Ausgangsleistung und einem äußerst 
hochwertigen UKW-Tuner. Für diejenigen, die 
noch den Empfang anderer Wellenbereiche 
wünschen, haben wir zusätzlich Mittelwelle, 
Langwelle und Kurzwelle eingebaut.

Der aufwendige UKW-Tuner hat 2 FETs in zwei 
abgestimmten Vorstufen (Kapazitätsdioden). 
Getrennte Musik- und Oszillatorstufe.

Der Zwischenfrequenz-Verstärker
ist mit keramischen Filtern versehen und 

einer integrierten Schaltung.

Der Transformator ist überdimensioniert und 
garantiert hohe Zuverlässigkeit.

Große Guß-Kühlrippen zur 
Kühlung der Transistoren verhindern 

thermische Überlastung.

Elektronische 
Endstufen-Sicherung.
Bestückung:
89 Transistoren und Dioden, 
6 ICs, 3 Varicap-Silizium­
Dioden, 4 FETs.

Der One Ten ist Qualität! 
Bei 50 W ist der Klirrgrad 
kleiner als 0,1 %. Bei 30 W 
ist der Klirrgrad kleiner als 
0,01 % Bei 25 W konnte der 
Klirrgrad mit unseren 
Meßinstrumenten nicht 
mehr gemessen werden. 
Die Empfindlichkeit des 
UKW-Tuners ist 1 p V in 75 Q 
hei 26 dB SN.
2 Jahre Garantie!

Design des One Ten von Eric Marshall.

BOYD & HAAS, 5 Köln 60, Beuelsweg 9-15,1170 Wien, Rupertusplatz 3
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Je hochwertiger
die Schaltung -

desto wichtiger
der Schutz

Deshalb PLASTIK-SPRAY 70
Wenn Sie hochwertige Schaltungen wirksam schützen oder isolieren wollen, 

bietet Ihnen ein Hilfsmittel absolut Sicherheit: PLASTIK-SPRAY 70, 
der transparente Acrylharz-Schutzlack für hochisolierende, glasklare 

Überzüge. Er ist beständig gegen verdünnte Säuren, Laugen, Alkohol, 
Mineralöl und atmosphärische Einflüsse. Die Einsatzmöglichkeiten sind nahe­

zu unbegrenzt: Verhinderung von Kriechströmen. Beseitigung von Fein­
schlüssen, Behebung von Sprüherscheinungen, Schutz gegen Kon­

denswasser usw. Der Schutzfilm ist trocken, elastisch, äußerst wider­
standsfähig und tropenfest. Ebenso wirkungsvoll ist ISOLIER-SPRAY 72. 

Als zähflüssiges Silikonöl kommt es dort zum Einsatz, wo in der Nähe von 
beweglichen Teilen Isolationen durchzuführen sind.

Und noch ein Tip: LÖTLACK SK 10, der lötfähige Schutz- und Überzugslack 
für gedruckte Schaltungen. Er verhindert die Oxydation von Platinen 

und bewährt sich in allen Bereichen der Elektronik. Mit SK 10 kaufen Sie ein 
erstklassiges Flußmittel (Flux).

Die 3 Produkte sind Qualitätserzeugnisse der KONTAKT-CHEMIE - dem führen­
den Hersteller von KONTAKT-SPRAYS in Europa. Ein breites Sortiment 

15 verschiedener Sprays erhalten Sie im leistungsfähigen Fachgroßhandel. 
Gern nennen wir Ihnen Ihren nächsten Lieferanten. - Auf Wunsch senden wir 

Ihnen auch kostenlos unsere 24seitige Broschüre mit nützlichen 
Werkstatt-Tips. Karte genügt.

KONTAKT
7550 Rastatt, Postfach 52
Telefon 07222/34296

Generalvertretungen in Österreich: Firma NEUTON-Eiektroakustik, Ing. E Schwinghammer Goethestraße 12. Linz (Donau) • Schweiz; Firma W. Buttschardt, Radio­
Material en gros, Lindenhofstraße 32. Basel • Niederlande Firma N. V. Ingenieurbureau CONNECTOR Prinsengracht 634. Amsterdam-C e Dänemark: Firma Ewald 
Steensen. Nyholms Allee 41. Rodovre • Belgien Firma Techn Bureau ELTEA, Anderiechtstraat, 144 Brüssel 1 • Norwegen Firma Gjerull &Co. A-’S, Aslakveien 20, Oslo 7



Unser Digital-Programm
Für Orgelbauer und NF-Technikerl Labor und Meßplätze !

Digital-Frequenzzähler DIG-FRZ-0012-A
Frequenzbereich 1 Hz bis 1,5 MHz, einge­
bauter Breitbandverstärker, Quantisierungs­
fehler ± 1 Hz, Anzeige 5stellig, Hz-, kHz-, 
MHz-Bereiche, Komma-Automatic, 19 IC’s, 5 
Transistoren, Triggerung aller Eingangs­
spannungen ab 100 mV, Abmessungen 260 x 
140 x 60 mm.
betriebsfertig ............................... DM 648.—
Bausatz ........................ . DM 548.—
Mit allen Teilen + Gehäuse.

Für professionelle Zwecke!
Digital-Frequenzzähler DIG-FRZ-0014
Quarzbasis
Frequenzbereich 1 Hz bis 30 MHz, Anzeige 
7stellig mit Speicheranzeige, automatische 
Triggerung, Doppel-MOSFET-Eingang für 
eingebauten Breitbandverstärker, Meßfolge 
einstellbar, für Drehzahlmessungen x 0,6 
x 1 Schaltungen, 44 IC’s, 12 Transistoren, 6 
wählbare Torzeiten, Triggerung aller Ein­
gangsspannungen ab 10 mV, Abmessungen 
300 x 140 x 60 mm.
betriebsfertig ...............................  DM 098. •
Bausatz ........................................ DM 758 —
Mit allen Teilen 4- Gehäuse.

Uwe» SMagu!
NEU! Preisgünstig wie unser Programm!

Bausatz
Mit allen Teilen 4 Gehäuse.
Netzbasis . . DM 268.-
Quarzbasis . DM 298.— 
mit Programm DM 386 —

Digital-Frequenzzähler DIG-FRZ-O014-U
Universalmeßgerät
Frequenzmessungen 1 Hz bis 50 MHz, extern 
Impuls, Zeitmessungen 1 s, 100 ms, 10 ms, 
1 ms, extern Null-Start-Stop wahlweise 
manuell oder automatisch, Quarz-Oszillator­

Test mit unserem berühmten Oszillator 
OSL-1 MHz-0019 (unabhängig von Tempera­
tur). Frequenzuereich 1 Hz bis 50 MHz, 6 
wählbare Torzeiten, Anzeige 7stel1ig mit 
Speicheranzeige, automatische Triggerung, 
Doppel-MOSFET-Eingang für eingebauten 
Breitbandverstärker, für NF- und HF-Gebiet 
getrennter automatisch-elektronischer Schal­
ter und elektronische Funktions- und 
Kommaschaltung, Meßfolge einstellbar, für 
Drehzahlmessungen x 0,6 x 1 Schaltungen, 
50 IC’s, 14 Transistoren, Triggerung aller 
Eingangsspannungen ab 10 mV. Abmessun­
gen 320 x 140 x 60 inm.
betriebsfertig .......................... "M 948.—
Bausatz ........................................  DM 828.—
Mit allen Teilen + Gehäuse.

In Kürze Frequenzuntersetzer lieferbar für:
DIG-FRZ 0014 300 MHz-30 MHz
DIGFRZ-0014-U 500 MHz-50 MHz

Sensationell im Preis!

Digital-Multimeter
AC/DC Spannungs- Strom- und Wider­
standsmessung.

DIG-U.R.I-0020 Vielfach meßgerät 
in Kürze lieferbar........................ DM 758.—

DIGI-UHR-0011
Mit allen Teilen + Gehäuse.
Netz oder Quarzbasis mit Sek.-Anzeige, 
programmierbar, Null-Stellung, Start- und 
Stop, Zeiteichung Sek. und Minuten, mit 
unserem berühmten Oszillator OSL-1MHz- 
0019 (unabhängig von Temperatur). Abmes­
sungen 260 X 140 X 60 mm.

betriebsfertig

DM 318.—
OM 348.-
DM 458.-

In Kürze mit Netz- oder Batteriebetrieb lie­
ferbar. Unabhängig von Netzstörungen.

Die obengenannten Preise verstehen sich einschließlich MwSt.

DIGI-STOPP-UHR-0010
Mit Quarzbasis und Sek.-Anzeige, mit ge­
wünschter Zeitbasis, extern Start und Stop, 
automatisch oder manuell, 6stellige Anzeige 
betriebsfertig ...............................  DM 428.—
Für Fernbedienung kein Preisaufschlag.

Digital-Zeit-DIF-Meßgerät-009
Mit einstellbarer Zeitbasis, nur für automati­
sche Null-Stellung, extern Start und Stop, 
getrennte Eingänge, 1 kHz Arbeitsfrequenz, 
2x Sstellig mit BCD-Ausgängen DM 1448.—
Es gibt mehrere Differenzmeßmöglichkeiten. 
(Preis auf Anfrage)

Netzgerät POS-STA-001
Für Funksprechanlagen 2,5 A, 9—18 V ein­
stellbar, Abmessungen 155 x 110 x 90 mm, 
konstante Spannung................. OM 138.—
Bitte Prospekt anfordern!

Differenzverstärker Ü-E-V-V100 K-D001 ß
Ist speziell zum Anschluß von Meßbrücken 
entwickelt worden.
Bitte Prospekt anfordem!

Vorwärts- und Rückwärtszähler
Einzeldekaden mit Speicher, Steckkarten 
Vorwärtszähler...............per Stück DM 66.— 
oder Rückwärtszähler ... per Stück DM 88.— 
4, 5, 6, 7 gemeinsame Dekaden mit Speicher 
(je nach Abnahme Preis auf Anfrage).
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Q IO * “'e WeiterentwicklungQIU aus der DIN 45500!

Unser Konzept: DIN plus, plus...

Drehzahlfemregelung 
4-Pol-Synchronmotor
Dynamisch ausgewuchteter 
nicht-magnetischer 
30-cm-Plattenteller
integrierte Stroboskopscheibe
Mitlaufende Mittelachse
Einstellung des Abtaststiftes 
Drucktastensteuerung 
Sequential Cam-System 
(Vorprogrammierte Kurvensteuerung)

Hannover-Messe 72
BSR-Stand 213,
Halle 9 A
BSR GmbH 3203 Sarstedt Am Boksberg 4 Telefon (0 50 66) 4204-6

frühere Typenbezeichnung C 139

Präzisionstonarm
Automatische 
Tonarmverriegelung
Viskositätsgedämpfter
Tonarmlift

Viskositätsgedämpfte
Tonarmsenkung
Doppelbereichs-
Anti-Skating-Kontrolle
Konzentrische kardanische
Tonarmaufhängung



27 MHz Mobil SENSATION Mobil 27 MHz

ZODIAC entwickelte ein neues Mobilgerät nach deutscher FTZ-Norm
Für höchste Ansprüche, mit absoluter Spitzenleistung, maximaler Modulation, Empfängerleistung wie bisher nicht 
für möglich gehalten, daher mehr Reichweite als mit 5-W-Geräten alter Bauart.

ZODIAC M-2006, FTZ-Nr. K-130/72 6 Kanäle, 455 kHz.
Alle 27-MHz-Antennen zugelassen.
240 x 165 x 60 mm groß.
21 Transistoren (3 FET), 16 Dioden. 
Hochqualifizierte Komponenten 
ergeben: 0,3 uV Empfängerempfind­
lichkeit.
80 dB Kanalselektivität.
Automatische Lautstärkeregelung 
(AGC) innerhalb 6 dB bis 0,3 pV. 
Gummirahmen für Unfallschutz.

Preis: DM 660.45 inklusive MwSt.

Das sind einige Daten. Schaltersatz für Selektivruf-Geber/Auswerter ist eingebaut. Es brauchen nur die Stimm­
gabeln eingesetzt werden. Außerdem Anschlußbuchse für unser 11 Selektivrufgerät SCU, neben allen möglichen 
Buchsen wie bei keinem Gerät zuvor.

Neu im Programm

ZODIAC Mini 60, FTZ-Nr. K-128/72
160 x 120 x 38 mm ist dieses 2-W-Gerät klein. Es ist 
solide und robust, für den harten Alltagsgebrauch, 
mit klaren, technischen Daten.
6 Kanäle, 455 kHz, ca. 1 W HF. Alle 27-MHz-Antennen 
zugelassen. 0,3 pV Empfängerempfindlichkeit bei 
10 dB. 14 Transistoren, 8 Dioden, 12 V. Keine Pro­
bleme, und das alles zu einem sensationellen
Preis: DM 438.45 inklusive MwSt.

Informieren Sie sich bei uns — Hannover-Messe, Halle 11, Obergeschoß, Stand 432

Dieser Coupon sichert Ihnen unseren interessanten 
Gesamtkatalog! Ausschneiden und einschicken an:

ZODIAC FUNKGERÄTE GMBH & CO. KOMMANDITGESELLSCHAFT 
5 KÖLN 1 • HANSARING 83

Bitte schicken Sie mir Ihren vollständigen Katalog

Name: ..............................................................................................

Anschrift:...........................................................................................

FS 8/72
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Die Ableseskala ist immer die richtige...
der Meßwert und die Kommastellen leuchten eindeutig genau auf

So ist es bei allen digitalen Metrix 
Geräten. Sie messen Gleich- und Wech­
selspannungen Gleich- und Wech­
selströme.
Digitale Zähler mit Phasen, Zeit und 
Frequenzbereichen, 
Digitale Einbaugeräte.
Die Bezeichnungen sind :
DX 106A-DX 443A-DX703 B und die 
Schalttafelinstrumente 144 DP
" D ” wie digital.
Digital mit Metrix messen.
Das abgebildete Gerät DX 703 B ist 
zum einen ein ganz normales Vielfach­

meßgerät mit 25 Bereichen über 5 
Meßfunktionen und zum andern ein 
Digital-Voltmeter mit hoher Eingangs­
widerstand 3-stellig und eine Einheit 
überlastbar.

Das Metrix DX 703 B hat noch weitere 
guten Eigenschaften, z. B eine digitale 
Anzeige der Polarität, eine Analogan 
zeige der Meßwertänderung und der 
Überlastung. Nur noch Drucktasten so­
wohl für Bereiche wie für Meßfunktio­
nen. Wesentlich sind sein Überlastungs­
schutz und eine Eingangsimpedanz von 
10 MH auf allen Bereichen.

Eine genaue Unterlage für jedes Digitai­
Meßgerät liegt bei uns immer bereit. 
Senden Sie uns lediglich Ihre Anschrift 
mit nachstehendem Bon.
ITT-METRIX
7 Stuttgart 75 (Sillenbuch)
Kirchheimer Straße 99
Telefon 07 11/47 50 45

Eine deutsche METRIX Vertriebs- und 
Beratungsstelle gibt es in jedem Bun­
desland.

^-G%,
i Wir interessieren uns für i 
[ METRIX - Digital - Multimeter, j 
। Bitte senden Sie uns aus- । 

Jährliche Informationen. j

1972 ITTI
D-71/DX
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Machen Sie sich ein genaues Bild:

SYSTEL
ermöglicht:

Technisches 
Fernsehen

in der 
Industrie

Die volltransisto­
risierte SYSTEL 

Fernseh-Kamera 
Typ ITV15

ein Produkt langjäh­
riger Erfahrung im 

Bau und in der 
Anwendung von 
Fernseh-Kameras.

Bitte fordern Sie 
unser Informations­
blatt an. Oder wün­

schen Sie unver­
bindliche Beratung?

SYSTEL Gesellschaft für Systemelektronik mbH & Co. KG

753 Pforzheim, St.-Georgen-Straße 39, Telefon 0 72 31/4 44 94, Telex 7 83 652

Vertreten auf der Hannover-Messe 1972, Halle 12, Stand 1422 FUNKSCHAU 1972, Heft 8 71-



»Selbst ist der Mann«,
denn ISOPHON-Bausätze und

Schallwände »stimmen«.
Wir garantieren Ihnen das.

Und vor allem, es ist 
für jeden etwas da. (Kein 
Wunder bei dem seit 
Jahrzenten führenden 
Unternehmen im Laut­
sprecherbau!) Für 
Hobby-Freunde, die 
sich eine extrem hoch­
belastbare HiFi-Kom- 
paktbox, internationalen 
Spitzenerzeugnissen 
vergleichbar, selbst 
schaffen wollen, der 
HiFi-Bausatz BS 7502 
(mit Lautsprecher-Test­
schallplatte). Die Musik­
belastbarkeit 75 Watt. 
Im Bausatz enthalten: 
ein Spezialtieftöner 
0 300 mm, zwei Spezial­
mitteltonsysteme und 
ein Kugelkalottenhoch­
tonstrahler. Die Frequenz­
weiche ist fertig montiert 
und geschaltet, die 
Kabel sind fertig zuge­
schnitten und für die 
Schaltung vorbereitet, 
die Zuleitung mit Norm­
stecker und anderes 

wichtiges Zubehör sind 
beigelegt Genauso wie 
die Zeichnungen für 
Schallwand und Gehäu­
se, sowie die Gesamt­
bauanleitung. Ein kleiner 
technischer Gag, Sie 
müssen nicht mehr löten, 
sondern lediglich auf­
stecken und anschrau­
ben.

Und dann die Schall­
wände. Z.B. die neue 
HiFi-Schallwand S 5005, 
fertig montiert und im 
Dreiweg-System ge­
schaltet bietet jedem 
»Stereophonie-Freund« 
eine HiFi-gerechte 
Klangwiedergabe nach 
DIN 45 500.

Das gleiche gilt für die 
HiFi-Schallwand S 5004, 
dem Nachfolgetyp der 
bekannten BS 35/8. 
Natürlich hat ISOPHON 
zwischenzeitlich die 
Musikbelastbarkeit von 
35 auf 50 Watt erhöht.

Unter dem Motto

»manche mögen’s nicht 
so heiß«, was die Belast­
barkeit angeht, findet 
auch die HiFi-Schall­
wand S 3503 ihre Freun­
de. Immerhin besitzt 
diese Lautsprecherbox, 
fertig gebaut, eine 
Musikbelastbarkeit von 
35 Watt, ist im Dreiweg­
System geschaltet und 
enthält einen Spezial­
Tieftöner, einen Spezial- 
Mitteltöner und einen 
Kugelkalottenhochton­
strahler.

Selbstredend stellen 
sowohl der Bausatz als 
auch die Schallwände in 
ihrer ansprechenden 
Verpackung ideale Ge­
schenke für Familien­
mitglieder und Freunde, 
die sich mit der Technik 
gern selbst vertraut 
machen, dar.

Die ISOPHON-Werke, 
seit Jahren in der Her­
stellung von hochwerti­
gen Lautsprechern für 

die Rundfunk-, Fernseh- 
und Phonoindustrie 
führend, haben durch 
zahllose Erfindungen 
und bahnbrechende 
Neuentwicklungen Ak­
zente in der Lautspre­
cher-Technik gesetzt. 
Die »Hobby-Freunde« 
gehören dazu. Das 
»Hobby-Programm« 
erhalten Sie überall 
beim guten Fachhandel.

Lautsprecherboxen 
von Könnern für Kenner

HiFi-BausatzBS 7502 (mit 
Lautsprecher-Testschall­
platte ) Musikbelastbarkeit 
75 Watt.

HiFi-Schallwand S 5005, 
Musikbelastbarkeit 
50 Watt.

HiFi-Schallwand S 3503, 
Musikbela stbarkeit_____ 
35 Watt.

(Coupon
Weitere Informationen 
über das »Hobby-Pro­
gramm« der ISOPHON­
Werke erhalten Sie 
durch ISOPHON, 
1 Berlin 42, 
Eresburgstraße 22-23. 
F5

Anläßlich der Hannover-Messe ’72 stellen wir in Halle 9 a Stand 258 aus.
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heraES IST UNGLAUBLICH...
was man mil unserem neuen Labor- und Werkstatt-Ausrüstungs-System 
im internationalen 19” Teileinschubprogramm alles machen kann.-

■ Überprüfung auf Sicherheit gemäß VDE ■ Schutzleiterprüfung
■ Ableitstrommessung ■ Isolationsmessung
■ Überprüfung auf Funktion an Geräten der Unterhaltungselektronik 

und anderen Geräten
■ an Maschinen und Motoren ■ an elektrotechn. Bauteilen 

jeglicher Art
■ Demonstration elektrischer Größen ■ Ohmsches Gesetz, 

Kennlinienaufnahme usw.
■ elektrochemische Versuche u. v. m.
Es ist gleichermaßen geeignet für
■ Ausbildung ■ Fertigung ■ Service ■ Entwicklung

Praktisch unerschöpflich sind 
die Anwendungsmöglichkeiten
Spez. Ausrüstung nach Ihrem Bedarf mit Wechsel-Dreh- und Gleich­
strom und Meßgeräte-Einschübe, nebst Sonderanfertigungen nach 
Ihrer Spezifikation. Aufnahme der Einschübe im Einzelgehäuse oder 
im Tischaufbau für 5- bzw. ßfache Bestückung. Auswechselbarkeit der 
Einschübe untereinander, dadurch für mobilen Einsatz verwendbar 
und jederzeit nachrüstbar!

Die großen Vorzüge unseres neuen Einschubsystems:
■ äußerst preiswert ■ optisch ansprechend
■ raumsparend ■ technisch perfekt

Arbeitstisch, Ausbau und Einschübe bilden jeweils eine Einheit für sich 
und können deshalb voll abgeschrieben werden!

Es stehen über 30 verschiedene Standard-Stromversorgungs- und Meßgeräte-Einschübe zur Verfügung.
In die Leereinschübe können eigene Geräte vom Kunden selbst eingebaut werden.

Netzeinschub 
erdfrei

Digitales Multimeter­
Einschub

Netzeinschub erdfrei 
220 V, 1,5/3 A bzw 
350/700 W umschaltbar

Drehstromeinschub 
3x 380 V/10 A

Netzeinschübe hochstab. 
0...15, 0.. 30, 0...60 V 
0...1,2, 3, 5, 10 A

Ein bewährter Meß- und Prüftisch mit 
hera-Arbeitstisch MK 1200 und Stromver­
sorgungsaufbau.

Fahrbarer, zerrfreier Kristallspie­
gel (Spiegelfläche 665 x 785 mm), 
360° schwenkbar, für Farbfern­
sehreparaturen.

Einsetzen eines Einschubes in das
Tragegehäuse TG 9,5" für den mobilen Einsatz

Unser gesamtes Fertigungs- u. Lieferprogramm finden Sie in unserem Katalog 7273!
Vertretung in der Schweiz: Tig-Bicord AG, CH-6331 Hünenberg-ZugTelefon 0 42/36 20 71
Wir stellen'aus: Hannover-Messe 72, Halle 12, Stand 334

HERMANN RAPP Fabrik für Laboreinrichtungen, Elektrotechnik u. Elektronik, 7187 Blaufelden
Telefon (0 79 53) 3 06*, Telex 7 4 308, Postfach 11 44
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Lenco L 85. HiFi-Per fektion
Der große Bruder der erfolgreichen HiFi-Platten- 
spieler L 75 und B 55. Ein HiFi-Studio-Laufwerk 
in modernster technischer Konzeption:
Induktiv gesteuerte Endabscholtung kombiniert 
mit automatischem Abheben des Tonarmes - 
dadurch größtmögliche Schonung von 
Tonabnehmersystem und Schallplatte;
16-poliqer Synchronmotor, Riemenantrieb - 
garantieren hervorragende Gleichlauf­
eigenschaften ;
flüssigkeitsqedämofte Chgssisaufhänqunq 
(mit Silikon) - d. h. größte Unempfindlichkeit 
gegen Trittscholl ;

beleuchtetes Stroboskop im Plattentellerrand - 
zur optischen Kontrolle für exakte Nenndrehzahl, 
Als ein Gerät der obersten Spitzenklasse verfügt 
der L 85 außerdem über einen neu entwickelten 
Tonarm mit Miniatur-Präzisionskugellagern, 
Antiskating, elektronische Feinregulierung der 
Tourenzahl (±3%)und eine extrem leichtgängige 
Drucktastenbedienung.
Der L 85 wird serienmäßig mit ADC-Magnetton- 
abnehmersyslem geliefert.
Lenco L 85.
Das Meisterwerk schweizer Präzision.



weltweit
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Nachrichtentechnische
und
elektronische Bauelemente

Export-Import

RC-Elemente

■ Widerstände
■ Kondensatoren
■ Potentiometer

Elektromechanische Bauteile

■ Steckverbinder, Fassungen
■ Schalter
■ Relais
■ Signallampen
■ Drehknöpfe

Elektroakustische Bauteile

■ Mikrofone
■ Kopfhörer
■ Lautsprecher

Verschiedene Bauelemente

■ Transformatoren
■ Vorschaltgeräte

für Leuchtstoffröhren
und Quecksilberdampflampen

■ Ferrite
■ Dauermagnete
■ Antennen

Import
■ Elektronenröhren, Speziallampen
■ Halbleiter
■ Integrierte Schaltungen

ELEKTROMODUL
Ungarisches Handelsunternehmen 
für elektrotechnische Bauelemente

Budapest XIII., Visegrädi utca 47 a-b
Telefon 4 95-3 40, 4 95-9 40, Telex 22-5 154, 22-5 155
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Hannover Messe
Halle 9A, stand 131

□UYER
Elektroakustische 

Anlagen 
für Sprach- und

Musikübertragung 
Mikrofone 
Verstärker 

Lautsprecher 
Tonkolonnen

Megafone 
Kompaktanlagen 
Gestellzentralen

Wechselsprechanlagen GEBR.WEYERSBERG- 
ELEKTRONIK 
S^BOUYER
Gebr Weyersberg-Elektronik GmbH & Co. KG
565 Solingen 11 (Ohligs), Forststraße 38
Postfach 110920, Telefon 021 22/79061, Telex 08514726
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Dieses Symbol bedeutet: 
Qualität - 
Zuverlässigkeit -
Güte

KYORITSU

KYORITSU*lnstrumente sind international führend auf dem gesamten 
Meßgeräte-Sektor

Ein kleiner Auszug aus dem laufenden Produktionsprogramm:
Vielfach-Meßgeräte 
Zangenanleger 
Transistor-Voltmeter 
Volt-Ohm-Milli­
Amperemeter 
Röhren-Voltmeter 
Grid-Dip-Meter

Isolationstester 
Labor-Prüfgeräte 
Einbau-Meßgeräte 
(43 verschiedene Modelle 
für alle Strom- und 
Spannungsbereiche)

in 
Drehspul-, 
Gleichrichter- und 
Weicheisen-Ausführung 
Blockshunts 
Stromwandler
Kleinst-Einbau-Indikatoren

Mit dieser Ausgabe der Funkschau Nr. 8 möchten wir Ihnen 
die Zangenanleger aus unserer KEW-SNAP-SERIE vorstellen.

KEW-SNAP 5
Volt-Amperemeter

Type Strom 
~ (AC)

Spannung 
~ (AC)

A
B 
C
D

5/ 25 A
10/ 50A
30/150A
60/300A

150/300/600V
150/300/600V
150/300/600V
150/300/600V

KEW-SNAP 6
Volt-Ohm-Amperemeter

Type Strom 
~ (AC)

Spannung 
- (AC)

Wider­
stand

B 
C
D

10/ 50A 
30/150A 
60/300A

150/300/600V 
150/300/600V 
150/300/60OV

300 i! 
Skalenm.

25ß

KEW-SNAP 8
Volt-Ohm-Amperemeter

Strom 
- (AC)

Spannung 
~ (AC)

Widerstand

0- 6A 0-150 V 2 k Ö
0- 15A 0-300V Skalenmitte
0- 40 A 0-600 V 25 kß
0-100A
0-300 A

KEW-SNAP 9
Volt-Ohm-Amperemeter

Strom 
~ (AC)

Spannung
~ (AC)

Widerstand

0- 10A 0-150 V 2 kö
0- 30 A 0-300 V Skalenmitte
0-100 A 
0-300 A
0-900 A

0-750 V 25 kß

Zu beziehen nur durch Ihren Fachhändler.
Trotz gestiegener Lohn- und Materialkosten sind weiterhin die Preise unseres 
Generalkataloges 1971 gültig.

HEINZ-GÜNTER LAU
Exklusiv-Importeur 
für die 
Bundesrepublik 
Deutschland

207 Ahrensburg bei Hamburg
Kornkamp 32 - Industriegebiet Ost 
Postfach 1428
Telefon (04102) *51253/4
Telex 2189846

Unseren General­
katalog 1971
über diese Instrumente und 
über das weitere 
umfangreiche Herstellungs­
programm von KYORITSU 
erhalten Sie gerne prompt 
von uns.
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13000 Erzeugnisse aus dem Bereich der mo 
dernen Elektronik. Das Konzentrat eines 
weltweiten Angebotes für den deutschen j 
Markt. Aus 2 Betrieben — am nächsten jfl 
Tag bei Ihnen. Service großgeschrieben! I 
Bei allen 100 Mitarbeitern. Zuverlässig p 
sind sie. Fachlich fit. Schnell. Noch '/■ 
schneller wenn’s sein muß. Liefern 
in 14 Programmgruppen ein umfas­
sendes Top-Angebot. Seit 15 Jah­
ren. Unabhängig von exclusiven 
,.Muß"-Distributor-Verträgen. J

Bürklin
München—Düsseldorf

■ Halbleiter, Elektronenröhren und Bauelemente
■ Ersatzteile für Radio und Fernsehen
■ Labor- und Werkstättenbedarf
■ Meßgeräte, Werkzeuge
■ Antennen und Zubehör

Dr. Hans Bürklin ■ Industriegroßhandel
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Jetzt erhältlich
JVC CD-4
4-Kanal-Schallplatten

Die ersten CD-4 4-Kanal-Schallplatten der Welt
jetzt bei allen JVC-Händlern

Hören Sie die feurige Carmen-Suite von Bizet 
und Ihre Lieblings-Filmmusiken so, wie sie Sie 
nie zuvor hörten, und zwar bei Ihrem nächst­
gelegenen JVC-Händler. Das sind die ersten 
von vielen vorausgeplanten JVC-4-Kanal- 
Schallplatten, weitere folgen in den kommen­
den Wochen und Monaten. Ihr Händler weiß 
alle Einzelheiten über die Aufnahmen und 
auch über die einfachen Zusatzgeräte, die 
Sie zum Abhören benötigen. Wenn Sie im 
Telefonbuch keinen JVC-Händler finden 
können, dann schreiben Sie bitte an die 
nächstgelegene JVC-Vertretung, die am 
Fuß dieser Seite angegeben ist und die | 
Ihnen einen Händler nennen wird.

Das bisher fehlende Glied 
im 4-Kanal-Scund

Bisher waren die einzigen Tonquellen 
für 4-Kanal-Wiedergabe Bänder und 
Kassetten. Für die meisten Leute waren 
sie unerschwinglich und diese Quellen 
benötigten außerdem eine Spezial-Ab- 
spielvorrichtung. Die 4-Kanal-Schall- 
platte fehlte noch. Heute trifft das nicht 
mehr zu, dank JVC.

Riesenfortschritt 
in der Schallplattentechnik

Das Haupthindernis bei der Entwicklung 
von 4-Kanal-Schallplatten war das Pro­
blem, wie man die vier getrennten Signale 
in den Wänden einer normalen V-förmigen
Schallplattenrille unterbringen sollte, und 
zwar mit der gleichen Qualität und etwa 
dem gleichen Preis der bekannten 2-Kanal- 
Aufnahmen. JVC meisterte dieses Problem 
durch mehrere Neuentwicklungen auf dem 
Gebiet der Schneidtechnik. Jedenfalls stek- 
ken in der JVC CD-4 rund 90 Patente. Sie 
betreffen ein neues Aufnahmeverfahren, das 
Schneiden bei geringer Geschwindigkeit, eine 
Pegelkontrolle, ein Neutralisierungsverfahren 
und eine automatische Rauschverminderung so­
wie neue Shibata-Stichel.

4-Kanal-Sound CD-4

Benötigte Geräte

0 0

NIVICOJVC

Das neue CD-4-System vermittelt jene Art der 
Kanaltrennung, die es ermöglicht, sich genau 
nach der Schallrichtung zu orientieren. Auf 
diese Weise gibt es die Musik genauso wieder, 
wie sie bei der Aufnahme klang Der Zuhörer 
erhält dadurch mehr Bewegungsfreiheit. Das 
bedeutet: Das JVC CD-4-System läßt sich als 
echtes Hi-Fi Verfahren bezeichnen.

Außer einem 4-Kanal-Verstärker und 
einem Qualitäts-Plattenspieler brauchen 
Sie zum Abspielen von JVC-4-Kanal- 
Schallplatten den JVC 4MD-10X 4- 
Kanal/2-Wiedergabekopl und den JVC 
4DD-10 Disc-Demodulator. Dieses Zube­
hör bekommen Sie jetzt bei allen JVC- 
Händlern.

Ein Produkt der
VICTOR COMPANY OF JAPAN LIMITED

Generalvertretung für Deutschland und Österreich: U. J. Fiszman. Frankfurt/M., Breitlacher Straße 96, Pottfach 94 02 58

Bitte besuchen Sie uns auf der Hannover-Messe, Halle 9 A, Stand 109, Telefon (0511) 89 32 89
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Wir sind nicht die einzigen, die Halb­
leiter-Bauelemente für die Leistungs­
elektronik herstellen. Und äußerlich 
gibt es keine großen Unterscheidungs­
merkmale zwischen den einzelnen 
“Marken“. Deshalb sagen wir es hier 
einmal klar und deutlich : BBC-Bau- 
elemente machen Ihre Anlagen 
zuverlässig. Erfahrung zahlt sich aus. 
Schon immer werden BBC-Dioden 
und Thyristoren volldiffundiert. 
Auf Silizium-Basis natürlich.
Das ist der Unterschied, der für Sie 
sehr entscheidend sein kann. Die 
Volldiffusion ergibt bessere dyna­
mische Werte, bei steilen Stroman­
stiegen, bei plötzlichen Spannungs­
anstiegen (du/dt und di/dt) beispiels­
weise. Rationellere Konstruktionen 
durch immer kleinere, immer 

leistungsfähigere Bauelemente. 
Wir haben die hohen Spannungen 
sicher im Griff - die niedrigen erst 
recht! Was die moderne Leistungs­
elektronik braucht, ist im breiten 
BBC-Programm bestimmt zu finden 
(allein 16 stoßspannungsfeste 
Leistungs-Dioden-Typen). 
BBC-Halbleitertechnik auf dem 
neuesten Stand durch richtungs­
weisende Forschung und Entwicklung. 
Im eigenen Forschungszentrum. 
Im eigenen Werk für Halbleiter­
Bauelemente. Wir lassen uns Zuver­
lässigkeit etwas kosten . . . !
Nutzen Sie dieses spezielle Know 
how — verlangen Sie ausführliche 
Informationen über alle 
BBC-Halb leiter-Bauelemente. 
Hier ist Ihr Abruf-Scheck:

^COUPON
I Informieren Sie mich bitte unverbindlich über
1 das gesamte BBC-Bauelemente-Programm und 
| ganz besonders über:

Name
Firma

Anschrift

BROWN, BOVERI & CIE AKTIENGESELLSCHAFT 
Geschäftsbereich Halbleiter- und Stromrichter 
6840 Lampertheim • Postfach 200

(06206) 40 74 Telex 4C5731 PfTelefon

BBC
BROWN BOVERI
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Erhebliche Preissenkungen!Aus unserem GH - Angebot
(Industrierestposten)

(Unsere GH-54-Liste mit weiteren 
Angeboten senden wir Ihnen auf 
Wunsch zu.)
Preise einschl. Mehrwertsteuer!

SCHICHTWIDERSTÄNDE (Wertangabe nach Farb- 
code/IEC-Norm).
Toleranz 10 •/•, axialer Drahtanschluß.

Typ Z — liegende Ausführung, 100 St. 1000 St.
Raster 10 mm: je Ohmwert
2,7/3,3/10/47/180/240 470 ß - 1,2/3,0/ ]
3,6,05,6/6.8/9,1/11,5/36/56/68/91 kß 2.40 21.­
- 1 Mß J

SCHICHTWIDERSTÄNDE, 0,125 Watt, in Industrie-
verpadcung zu 100 Stück, vorrätige Werte:

ß ß ß ß kß kß kß Mß
1.5 18 56 200 1,2 120 300 1,0
5,6 25 120 270 2,2 180 750 1,8
8,2 27 130 560 3,9 220 820
15 33 180 7,5 270

100 Stück je Ohmwert...............................
1000 Stüdc je Ohmwert...............................

....DM 3.-
DM27.-

dito, jedoch 0,25 Watt
ß ß ß kß kß kß Mß Mß
11 36 200 7,5 200 B20 2,7 7,5
12 39 300 8,2 240 910 3.0 8,2
13 43 360 9.1 270 Mß 3,3 9,1
16 51 390 18 300 1.2 3,6 10
18 56 430 30 360 1.3 3,9 11
20 62 750 62 390 1,5 4,3 12
22 75 820 91 430 1,6 4,7 13
24 91 910 130 510 1,8 5.1 15
27 130 kß 150 560 2,0 5,6 18
30 160 2,4 160 620 2,2 6,2 20
33 180 5,1 180 750 2,4 6,8

100 Stüdc je Ohm wert . DM 2.50
1000 Stück je Ohm wert .

dito, jedoch 0,5 Watt
ß ß ß kß kß kß Mß Mß
0,47 20 200 1,3 56 470 18 6,8
0,68 24 220 3,9 62 560 2,0 7,5
1,0 33 240 4,3 82 620 2,2 9,1
4,3 36 300 5,1 120 680 2,4 10
4,7 39 330 6,2 130 910 3,0 11
5,1 47 360 7,5 150 3,3 12
7,5 51 390 9,1 180 Mß 3,6 13
11 56 430 12 270 1,0 3,9 16
12 60 470 15 300 1.1 4,3 18
13 130 620 16 330 1.2 4,7 20
15 150 680 18 360 1,3 5,1 22
16 160 910 20 390 1,5 5,6
18 190 43 430 1.6 6,2

100 Stüdc je Ohmwert . DM: 2.70
1000 Stüdc je Ohmwert . •............DM24.-

dito,, jedoch 1 Watt
ß Q kß kß kß kß Mß Mß
5,1 240 10 8,2 33 150 1,35 4,3
10 300 1,5 10 51 160 1.6
62 360 3,0 15 56 430 1,8
68 430 3,6 16 68 510 2,0
82 510 3,9 18 75 680 2,2
120 560 4,3 20 82 750 2,7
180 680 6,8 25 130 3,3

100 Stück je Ohmwert . .... DM 3.20
1000 Stüdc je Ohmwert . ■................ DM29.-

dito,, jedoch 2 Watt
ß ß kß kß kß kß kß kß
180 510 2,0 6,2 22 33 82 560
220 560 2.7 12 24 56 390 680
470 3,3

100 Stüdc je Ohmwert . DM 3.40
1000 Stüdc je Ohmwert . DM31.-

dito, Typ Y = stehende Ausfüh­
rung, Raster 2,5 mm, in den Werten:
4,7/12/47/100/220/390/470 ß - 1,0/1,5/ ) 
1,8/2,2/2,4/8,2/18/68/92 kß - }
1,5/1,8 Mß J

0,33 Watt, Typ Z = liegende Aus­
führung, Raster 15 mm, in den 
Werten:
1,0/12'22/82/220/820 ß - 3,0/15/33/68/ 1 
180/300 390/680 kß - 1,2/1,5/1,8/4,7/ |
6,8/10 Mß I

dito, Typ Y ~ stehende Ausfüh­
rung, Raster 5 mm, in den Werten:
2,7/4,7/18/56/68/100/180/560/680 ß - )
1,2/1.5/1,8/8,2/22/92/39/82 kß -
2,2/3,3/3,9 Mß )

0,5 Watt, Typ Z = liegende Ausfüh­
rung, Raster 15 mm, in den Werten: 
4,7/10/15/47/180/270/330/560/820 ß - 1 
15/82/120,180/270/330/470 kß -
5,6/8,2 Mß J

dito, Typ Y = stehende Ausfüh­
rung, Raster 5 mm, in den Werten:
33/47/820 ß - 2,2/15/47/56/68/82 kß - |
1,2/3,3/5,1/5,6 Mß j

1,0 Watt, Typ Z = liegende Ausfüh­
rung, Raster 22 mm, in den Werten: 
150/220, 330/390 ß - 1,5/3,9/5,6/8,2/10/ 1 
15/27/33/39/47/62 kß - 2,2/3,3 Mß J

dito, Typ Y = stehende Ausfüh­
rung, Raster 6 mm, in den Werten:
390 ß - 1,0/1,8/13/15/120 kß

VITROHM-KBT,
10 •/• Tol., 0,25 W, 8 X 3 mm 0
1,5/3,375,1 Mß

VITROHM-SBT(
10 •/• Tol., 0,5 W, 10 X 3 mm 0
4,3/4,7/10 Mß?560 620/680 kß

2.40 21.-

1.90 16.—

1.90 16.—

2.- 17.—

2.- 17.—

2.10 18.-

2.10 18.—

1.20 9.­

1.30 9.50

Vitrohm-Widerstände für gedruckte Schaltungen 
Typ ÜBT, 0,33 Watt, Raster 5 mm
27/62/110/120 130 270 470 ß
1,1/11/15/24/300'360/820 kß 2,0 5,1/18/20 Mß

METALLFILM-Widerstände, Typ MTL
Toleranz 10 •/•, Maße: 6 X 2,8 mm 0. 0,25 Watt in
Industrieverpadcung zu 100 Stüdc, vorrätige Werte:

ß kß kß kß kß kß kß
120 330 l.o 3,3 22 68 220 680
150 390 1.2 39 27 82 270 820
190 470 1.5 5,6 39 120 390
220 560 1.8 6,9 47 150 470 Mß
270 820 2,7 15 56 180 560 1,0
100 Stüdc je Ohmwert . ............

dito, U.12S W, S •/. Toleranz
ß 1! kß kß kß kß kß MQ
51 160 1,0 3,0 11 36 200 1.1
56 200 1,1 3,3 12 43 240 1,3
62 300 1.2 3,6 13 51 300 1,5
68 360 1,3 4,3 15 62 360 1,6
75 430 1,5 5,1 16 75 430 1,8
82 620 1,6 6,2 18 91 510 2,0
91 820 2,0 7,5 20 110 620 2,2
110 910 2,2 9,1 24 130 750
130 2,4 10 30 160 910

100 Stüdc je Ohmwert ................... ... ........... DM 4.15
1000 Stüdc je Ohmwert ...................   DM 38.-

100 Stüdc je Ohmwert........................................ DM 3.10
1000 Stüdc je Ohmwert........................................ DM 29.—

dito, jedoch 2,5-mm-Raster
20/30/33/62/75/91/110/130/150/270/360/470/680/750 ß
2,7/3,6/6,8/7,5/10/30/33/36/43/62/68/75/91 kß
1001120/160 220/510/560/620 kß
1,0/1,2/1,5/3,6/3,9/4,3/5,1/10/11/12/13/18/20 Mß

dito, 0,25 W, 10 •/• Toleranz, Maße 7,2 X 2,5 mm 0

100 Stüdc je Ohmwert ........................................ DM 3.30
1000 Stüdc je Ohmwert ...................................... DM 30.—

BEYSCHLAG-Widerstände, 0,33 W, 5 •/• Toleranz, 
rauscharm mit axialen Drahtenden
ß ß
15 300
20 390
39 470
220 560
270 680

kß kß
1,2 5,6
1,5 12
1,8 22
2,2 27
3,9 33

kß kß
36 150
39 220
47 270
56 470
120 750

Mß Mß
1,2 10
1,5 12
2,2
3,3 
6,8

100 Stüdc je Ohmwert ............................... DM 2.60
1000 Stüdc je Ohmwert ............. . .. DM 23.—

Besonders preiswert:

BEYSCHLAG-Widerstände, bereits vorbereitet für 
die Fertigung gedruckter Schaltungen.

100 Stüdc je Ohmwert ............................. ... DM 4.40
1000 Stüdc je Ohmwert .......... . DM 41.—

Q Q kß kß kß kß Mß MQ
110 820 1,3 43 360 620 1,1 2,2
130 750 1.6 62 330 660 1,2 2,4
160 310 3,0 75 360 750 1,3 2,7
300 4.3 160 390 910 1.5
360 30 240 430 1.8
430 36 270 510 2,0

100 Stüdc je Ohmwert . DM 4.26
1000 Stüdc je Ohmwert

dito, 0,25 W, s«/. Toleranz
Q « kß kß kß kß kß MQ
68 360 1,1 5,1 15 75 300 1.2
100 390 1,3 5,6 16 82 330 1.3
110 430 1,5 6,2 18 91 360 1.5
130 470 1,6 7,5 22 110 390 1.6
150 510 2,0 8,2 24 160 430 1,8
160 620 2.4 9,1 30 180 620 2,0
200 750 3,0 10 36 200 750 2,4
220 910 3,6 11 39 220 910 2,7
240 3,9 12 43 240 3,0
300 4,3 13 62 270

2V Typ „Z“ -
| liegende Ausführung

0,125 W, 5 Toleranz

Typ „Y“ = 
stehende 
Ausführung

dito, 0,5 W, 5 Toleranz, Maße: 10,8 X 4,2 mm 0
33/47/150/330/470 ß - 1,5/39/47;68/330 kß

100 Stüdc je Ohmwert .......................   DM 4.50
1000 Stüdc je Ohmwert ........................................ DM 42.—

VALVO, scheiben- und stabform. NTC-Widerstände
Typ Kaltwid. Maße 10 St. 100 St.

2 E 2 Q 19X0X2 mm 3- 22.—
10 E 10 Q 1X8 mm 0 auf Kühlblech 3.— 22.—
30 E 30 Q 4X9 mm 0 3 22.—
47 E 47 Q 1X8 mm 0 3.— 22.—

100 E 100 Q 1X8 mm 0 auf Kühlblech 3.— 22.—
150 E 150 Q 9X10 mm 0 m. Schraubst. 3- 22.—
220 E 220 Q 3X7 mm 0 3.— 22.—
600 E 600 Q 35X10 mm 0 3.— 22.—
4,7 K 4700 Q 10X2 mm 0 3.- 22.-
5,6 K 5600 Q 11X3 mm 0 3.- 22.-

Für FS-Geräte:
Kapillar-Heißleiter, 800 ß, 32,5 V/0,3 A, Maße:
6 mm 0 X 40 mm.......... .............. ............  2.50 21.—
dito, 1000 Stück = DM 180.—
dito, jedoch 250 ß, 7,5 V/0,3 A, Maße: 15 X 7 mm 0

2.50 21.—
SIEMENS-Heißleiter, 10 kß, 
Maße: 11 X 5 X 1 mm 4.50 38.-

10 Stüdc je Wert .....................    DM1.20
100 Stüdc je Wert ........... . DM9.—

Hochlast-Widerstände
Q W Q W Q W « W ß w
2,7 5 62 11 750 5 2400 25 6800 4
3,0 7 62 25 820 5 2600 3 6800 25
11 11 68 5 820 7 3000 5 10 000 4
13 25 120 5 1000 4 3300 3 10 000 6
15 25 130 17 1000 5 3300 4 12 000 4
21,5 3 250 5 1200 4 3900 4 15 000 4
22 5 330 3 1500 4 4300 4 18 000 4
43 7 390 5 1500 7 4700 4 27 000 4
47 25 470 5 1800 7 5100 7 33 000 4
60 7 680 5 2000 11 5100 9
62 5 680 7 2200 7 5600 4

Keramische Kondensatoren
500 V = (Preise für 100 Stüdc je Wert)

100 St. 1000 St.
0,3/0,5/0,7 pF ...................................................  1.- 8.-
1,0/1,5/2,5/3,9/4,0/4,3/5,0/5,6/6,0/6,8/7,0/ 
8,0/10 pF ......................     1.50 12.—
10,7/12/15/16/17/18'20/22/24/25/26/27/
30'33 pF ...................................... . 1.80 15.­
35/36 '39/40/42/43/47/51/54/56/59/60/62/68/75/
80/82/90 pF .................. 1.80 15.­
100/110/120/180/200/240/270/350 390/430 470/
560/680'820 pF ...........................................  1.90 16.-
1000/1200/1500/1800/2200/3300;4700 pF . 2.10 18.-

STYROFLEX-Kondensatoren 100 1000
25 V = St. je Wert
160 655'800/820/2700/3300/10 000 pF ............ 1.50 12.-
dito, jedoch 50 V =
18/22/33/39/40/47/50 56/60/62/68/92/95 pF 1.60 13.­
100/120/150/175/180/200/220/255/270/315
385/680 pF ...........................   1.70 14.­
12001400/1500/1800 '2200/2500 2600/
3000'3200 3300 pF .................................... 1.88 15.-
dito, jedoch 125 V =
1/8/20'22/24/27/33/35/42/47/54/56/60/62 
68/80/82/85 pF ....................   ....... 1.70 14.-
100/120'145/150/160/175/180/200/220/240/255/
270/295/360/390/470/820 pF ..............   1.86 15.-
1200/1800/2200/2500/2700/3000'3300/
4700 pF ......................................................... .. .... .. 2.- 17.—

dito, jedoch 500 V = 
12/15/39/51 pF ............ .... ...... .... 1.80 15.­
100/200/220/270/330/470/680 pF .......... 1.90 16.­
1200 1500/2200/3000 pF .......................  2.20 19.­
3900 8200 pF ......................................................  2.90 24.-

VALVO-Schraubtrimmer
0—3/1—6/1—9/0,3—2,3/2,6—9/3—30 pF

Stüdc —.15 10 Stück 1.20 100 Stüdc 12.—

Keramische Sdieibentrimmer
2—8'2—10/4—20/6—30/10—40/10—45/10—60/15—80 pF

Stück -.20 10 Stüdc 1.50 100 Stüdc 12.-

Keramische Sdieibentrimmer für gedruckte Schal­
tungen, 2-6/12-100 pF

Stüdc -.25 10 Stüdc 2.- 100 Stüdc 15.-

Aus Ifd. Fertigung:
Keramische MYLAR-Min.-Scheibenkonden-
satoren, Betriebsspannung: 50 Volt, Scheiben-
stärke : 2 mm 10 St. 100 St.

1 000 pF 5,5 mm 0 .... .... 1.50 12.-
2 000 pF 0 mm 0 .... 1.50 12.-
5 000 pF 6,5 mm 0 .... 1.50 12.-

10 000 pF 7 mm 0 .... .. 2.- 15.-
20 000 pF 7 mm 0 .... ....... 2.- 15.-
30 000 pF 13 mm 0 .... ............ 2.50 19.-
40 000 pF 11,5 mm 0 .. .. ...............2.50 19.-
50 000 pF 11,5 mm 0 .... ... 2.50 19.-

0,1 MF 18 mm 0 .... ............ 3.- 22.-
0,068 MF . ............ 3.- 22.-

0,15 MF ............ 4.- 34.-
0,2 MF . ........... ............ 5.- 45.—

Besonders preiswert;
EROFOL I, 63 V
15 000 pF 13 X 6 mm 0
10 Stüdc -.90 100 Stüdc 6.- 1000 Stüdc 48.-
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EROFOL I, Serie 63 V, besonders temperaturfest
10 St. 100 st.

je Wert
10 000 pF 16 X 6 mm 0 ............ .......... 2.- 15.-
13 000 pF 18 X 5 mm 0 ...... .. . 2.— 15.-
18 000 pF 14 X 6 mm 0 ............ ............. 2.- 15.-
20 000 pF 16 X 6 mm 0 ............ . 2.- 15.-
22 000 pF 17 X 6 mm 0 ............ .. 2.- 15.-
25 000 pF 14 X 7 mm 0 ............ 2.- 15.-
27 000 pF 15 X 13 mm 0 ............ ............. 2^ 15.-
33 0l>0 pF 19 X 7 mm 0 ............ . 2.- 15.-
39 000 pF 19 X 7 mm 0 ...... ...... 2.- 15.-
56 000 pF 21 X 7 mm 0 ............ ............. 2.- 15.-
68 000 pF 21 X 8 mm 0 ...... .......... 2.- 15.-

0,15 pF 13 X 11 mm 0 ............ 2.50 19.-
0,82 pF 29 X 15 mm 0 ......... .. 2.50 19.-

1,0 pF 35 X 16 mm 0 ............ ...........  3.- 22.-

ERO-Zwerg-Kondensatoren 10 St. 100 St.
je Wert

560 pF 400 V 8 X 4 mm 0 -.86 6.56
1 000 pF 400 V 13 X 5 mm 0
1 500 pF 160 V 12 X 5 mm 0
1 500 pF 400 V 13 X 5 mm 0
2 000 pF 400 V 13 X 5 mm 0
2 200 pF 400 V 11 X 5 mm 0
2 700 pF 400 V 16 X 6 mm 0
3 300 pF 160 V 11 X 5 mm 0 1.50 12.—
3 300 pF 400 V 10 X 6 mm 0
3 900 pF 400 V 19 X 5 mm 0
4 000 pF 160 V 11 X 5 mm 0
4 700 pF 160 V 11 X 5 mm 0
4 700 pF 400 V 15 X 7 mm 0
6 800 pF 160 V 17 X 5 mm 0
8 800 pF 160 V 19 X 5 mm 0

10 000 pF 160 V 19 X 5 mm 0
10 000 pF 400 V 13 X 6 mm 0
15 000 pF 160 V 16 X 7 mm 0
15 000 pF 400 V 14 X 7 mm 0
20 000 pF 160 V 13 X 5 mm 0
22 000 pF 400 V 17 X 8 mm 0
33 000 pF 400 V 15 X 9 mm 0 ■ 2.- 15.—
40 000 pF 160 V 16 X 6 mm 0
47 000 pF 160 V 14 X 6 mm 0
47 000 pF 400 V 19 X 10 mm 0
47 000 pF 630 V 19 X 10 mm 0
68 000 pF 400 V 24 X 13 mm 0
82 000 pF 160 V 13 X 8 mm 0

0,1 pF 160 V 18 X 8 mm 0
0,12 nF 160 V 18 X 12 mm 0
0,15 pF 160 V 15 X 7 mm 0
0,15 pF 630 V 29 X 17 mm 0
0,18 pF 160 V 16 X 15 mm 0
0,18 pF 400 V 28 x 12 mm 0

0,2 pF 160 V 28 X 10 mm 0
0,2 pF 400 V 28 X 15 mm 0

0,22 pF
0,22 pF

160 V
400 V

28
26

X
X

11 mm
15 mm

0 
0 2.50 19.-

0,25 pF 160 V 28 X 12 mm 0
0,27 pF 160 V 29 X 11 mm 0
0,33 pF 160 V 21 X 9 mm 0
0,33 pF 630 V 42 X 17 mm 0
0,39 pF 125 V 28 X 13 mm 0
0,47 pF 160 V 31 X 15 mm 0
0,5 pF 160 V 33 X 15 mm 0

0,82 pF 160 V 50 X 15 mm 0
ERO-Kondensaioren, Typ „Mini 100"

68 pF 500 V 17 X 5 mm 0
100 pF 1000 V 16 X 5 mm 0
330 pF
470 pF

1000 V
500 V

16
18

X
X

5 mm
5 mm

0 
0 -Mil 6.56

470 pF 1000 V 19 X 6 mm 0
680 pF 500 V 15 X 8 mm 0

1 090 pF 500 V 17 X 6 mm 0
1 000 pF 1000 V 20 X 7 mm 0
1 500 pF
2 200 pF

500 V
1000 V

18
22

X
X

6 mm
6 mm

0 
0 1.56 12.—

3 300 pF 1000 V 20 X 7 mm 0
4 700 pF 500 V 35 X 11 mm 0

10 000 pF 250 V 25 X B mm 0
10 000 pF 1000 V 25 X 8 mm 0
20 000 pF 250 V 20 X 6 mm 0
25 000 pF 250 V 21 X 6 mm 0
28 000 pF 250 V 20 X 6 mm 0
33 000 pF 1000 V 27 X 15 mm 0
47 000 pF 250 V 27 X 11 mm 0 2.- 15.—
47 000 pF 500 V 23 X 11 mm 0
50 000 pF 250 V 23 X 7 mm 0
56 000 pF 250 V 23 X 8 mm 0
68 000 pF 250 V 23 X 8 mm 0
68 000 pF 500 V 29 X 11 mm 0
82 000 pF 250 V 30 X 9 mm 0

0,1 pF 250 V 25 X 14 mm 0
0,12 pF 250 V 21 X 11 mm 0
0,15 pF 250 V 24 X 15 mm 0
0,2 pF

0,33 pF
500 V
250 V

33
17

X
X

18 X 0 mm
8 mm 0 2.56

0,4 pF 500 V 37 X 25 X 16 mm
0,68 pF 500 V 37 X 25 X 16 mm
1,52 pF 250 V 27 X IB X mm

WIMA-MKS-Kondensatoren 
für gedruckte Schaltungen

47 pF 400 V 13 X 9 X 5 mm
100 pF 400 V 14 X 9 X 4 mm
120 pF 400 V 14 X 9 X 4 mm
150 pF 400 V 14 X 9 X 4 mm
180 pF
220 pF

400 V
400 V

14
14

X
X

9 X
9 X

4 mm
4 mm • -.86 6.56

240 pF 400 V 14 X 9 X 4 mm
470 pF 160 V 14 X 9 X 1 mm
680 pF 400 V 14 X 9 X 4 mm
820 pF 160 V 14 X 9 X 4 mm

1 200 pF 160 V 10 X 9 X 4 mm 10 St. 100 st.
2 700 pF 400 V 13 X 8 X 4 mm je Wert
3 300 pF 400 V 13 X 8 X 4 mm
4 700 pF 100 V 11 X 9 X ! mm 1.5« 12.-
8 200 pF 100 V 10 X 9 X fl mm
8 200 pF 160 V 13 X 9 X 4 mm
8 200 pF 400 V 12 X 8 X 3 mm

10 000 pF 400 V 19 X 8 X 5 mm
12 000 pF 400 V 13 X 9 X 4 mm
15 000 pF 400 V 13 X 9 X 4 mm
18 000 pF 100 V 10 X 8 X 4 mm
22 000 pF 400 V 17 X 12 X 7 mm
22 000 pF 630 V 20 X 8 mm 0
27 000 pF 1000 V 22 X 12 mm 0
33 000 pF 100 V 11 X 9 X 4 mm
33 000 pF 160 V 13 X 9 X 4 mm 2.- 15.-
33 000 pF 250 V 13 X 9 X 4 mm
33 000 pF 400 V 13 X 10 X 5 mm
47 000 pF 400 V 27 X 15 X 7 mm
56 000 pF 250 V 12 X 10 X 5 mm
56 000 pF 400 V 17 X 10 X 6 mm
56 000 pF 630 V 17 X 12 X 9 mm
68 000 pF 400 V 18 X 11 X 6 inm
82 000 pF 400 V 17 X 12 X 7 mm

0.1 pF 1000 V 45 X 18 X 10 mm
0,15 pF 100 V 13 X 10 X 5 mm
0,15 nF 400 V 17 X 12 X 9 mm
0.22 pF 250 V 17 X 12 X 7 mm 2.50 19.-
0,33 pF 250 V 18 X 15 X 9 mm
0,68 |1F 250 V 21 X 15 X 7 mm
0,5 pF 300 V~ 44 X 38 X 22 mm

4,9 pF 250 V- 49 X 45 X 20 mm 4 — 32.-
5,4 pF 250 V- 49 X 45 X 20 mm

TANTAL-Kondensatoren,
Perlausführung
0,15 |1F 35 V 6 X 3,5 mm 0
0,22 nF 35 V 6 X 3,5 mm 0
0,33 pF 35 V 6 X 3,5 mm 0 3.- 22.-
0,47 pF 35 V 6 X 3,5 mm 0
0,68 nF 35 V 6 X 3,5 mm 0

1,0 pF 20 V 6 X 3,5 mm 0
1.0 pF 35 V 6,5 X 4 mm 0
1,5 nF 15 V 6 X 3,5 mm 0
1,5 pF 35 V 6,5 X 4 mm 0
2,2 pF 100 V 6 X 3,5 mm 0
2,2 pF 20 V 6,5 X 4 mm 0
2,2 pF 35 V 7 X 4 mm 0
3,3 pF 6,3 V 6 X 3,5 mm 0
3,3 pF 15 V 6,5 X 4 mm 0
3,3 pi 35 V 7 X 4,5 mm 0 4.- 32.-
4,7 pF 10 V 7 X 4 mm 0
4,7 nF 20 V 7 X 4 mm 0
4,7 pF 25 V 7 X 4,5 mm 0
4,7 pF 35 V 8,5 X 5,5 mm 0
6,8 pF 3 V 6 X 3,5 mm 0
6,8 pF i,3 V 7 X 4 mm 0
6,8 pF 15 V 7 X 4,5 mm 0
6,8 pF 20 V 7 X 4,5 mm 0
6,8 pF 35 V 8,5 X 6 mm 0
10 pF 6,3 V 6,5 X 4 mm 0
10 pF 10 V 7 X 4 mm 0
10 pF 16 V 7,5 X 4,5 mm 0
10 pF 25 V 8,5 X 6 mm 0
10 pF 35 V 8,5 X 6 mm 0
15 pF 3 V 6,5 X 4 mm 0
15 pF 6,3 V 7 X 4 mm 0
15 pF 10 V 7,5 X 4,5 mm 0
15 pF
22 pF

20 V 8,5
6,3 V 7

X 6 mm
X 4,5 mm

0 
0 4.50 38.-

22 pF 15 V 8,5 x 6 mm 0
33 pF 3 V 7 X 4 mm 0
33 pF >,3 V 8,5 X 5,5 mm 0
33 pF 10 V 8,5 X 6 mm 0
47 pF 3 V 7,5 X 4,5 min 0
47 pF ì,3 V 8,5 X ß mm 0
68 pF 3 V 8,5 X 5,5 mm 0

100 pF 3 V 8,5 X 6 mm 0
ELKO. Alurohr, m. isol. Fuß, f. gedr. Schaltung

10 St. 100 st.
4 pF 250/275 V 24 X 9 mm 180 16.-
Eikos, Alubecher. 10 St. 100 st.
für gedruckte Schaltungen je Wert
16 MF 350/385 V 33X13 mm 0 3.- 32.-
200 MF 250/275 V 59X25 mm 0 «.- 70.-
16+8 MF 350/385 V 33X30 mm 0 3.- 35.-
32 + 32 MF 350/385 V 33 X 30 mm 0 3.50 73.-
200+25 |iF 350'385 V 60Z35 mm 0 15.- 123.—
100 + 50+8 pF 350/385 V 58 X 35 mm 0 13.60 1«5-
50+50 + 4 pF 350/385 V 58X30 mm 0 11.50 05.-
200+16+16 pF 350/385 V 90 X 45 mm 0 13.- 105.—

Roll-Elko, 10 St. 100 st.
100+100+100 + 100 pF je Wert

350 '385 V 75 X 40 mm 0 IS.- 17».-

N1EDERVOI.T-Elkos, freitragend mit Alurohr und 
Drahtenden (Deutsche Markenfabrikate)
Bei Bestellung 
bitte Vermerk machen: „ax"

10 St. 100 st. 
je Wert

0,47 pF 3/70 V 10 X 3 mm 0
0,5 pF 70/80 V 11 X 5 mm 0 -.80 6.50
0,5 pF 100/110 V 11 X 5 mm 0
1,0 pF 85/40 V 13 X 5 mm 0
1,0 pF 100/110 V 11 X 5 mm 0
2,0 pF 160 110 V 12 X 7 mm 0
2,2 pF 63/70 V 11 X 5 mm 0
4,7 pF
4,7 pF

10/12 V
25/30 V

11
12

X
X

5 mm
5 mm

0 
0 • 1.50 12.-

5,0 pF 6/8 V 11 X 5 mm 0
5,0 pF 10/12 V 12 X 5 mm 0
5,0 pF 25/30 V 12 X 5 mm 0
5,0 pF 63 70 V 12 X 7 mm 0

10 pF 3/4 V 11 X 5 mm 0 lOSt. 100 st.
10 pF 16/18 V 13 X 7 mm 0 je Wert
10 pF 35/40 V 12 X 7 mm 0
22 pF 50/60 V 17 X 7 mm 0
25 pF 3/4 V 13 X 5 mm 0 Q _ 1 E
25 pF 6/8 V 20 X 6 mm 0 1 A.— !□.—
25 pF 12/15 V 12 X 6 mm 0
25 pF 30/35 V 17 X 7 inm 0
25 pF 70 80 V 17 X 9 mm 0
20 pF 6 8 V 11 X 5 mm 0
47 pF 10/13 V 17 X 8 mm 0
47 pF 16/18 V 17 X 7 mm 0
47 pF 16/20 V 20 X 8 mm 0
47 pF 25 32 V 20 X 8 mm 0 2.5047 pF 35/40 V 18 X 9 mm 0 19.—
50 pF 6 8 V 19 X 6 mm 0
50 pF 10/12 V 12 X 7 mm 0
50 pF 100 110 V 23 X 12 mm 0

100 pF 10/13 V 20 X 8 mm 0
100 pF 15/18 V 17 X 9 mm 0
100 pF 16 20 V 20 X 9 mm 0
100 pF 35/44 V 32 X 13 mm 0
100 pF 63/70 V 30 X 14 mm 0
150 pF 3/4 V 19 X 9 mm 0 3.50 29.-
200 pF 6 8 V 17 X 10 mm 0
220 pF 10/13 V 25 X 9 mm 0
220 pF 25/32 V 32 X 13 mm 0
250 pF 6 8 V 21 X 10 mm ©
250 pF 10/12 V 26 X 10 mm 0
250 pF 35/40 V 23 X 13 mm 0
470 pF 3/4 V 21 X 10 mm 0
500 pF 3/4 V 21 X 10 mm 0
470 pF
470 pF

10/13 V
6.8 V

32
25

X
X

12 mm
10 mm

0 
0 5.- 42.-

500 pF 15 18 V 29 X 12 mm 0
1000 pF 6/8 V 23 X 13 mm 0
5000 pF 6/8 V 40 X 20 mm 0

NIEDERVOLT-Elkos für gedruckte Schaltungen
Bei Bestellung bitte „GS ‘ vermerken.
0,32 pF 64/70 V 17 X 6 mm 0 -.00 6.50
2.0 pF 250/275 V 26 X 10 mm 0 bip.
2,2 pF 63/70 V 11 X 8 mm 0
3,0 pF
4,7 pF

100/110 V
25 30 V

13
11

X
X

6 mm
5 mm

0 
0 1.5« 12.—

4,7 pF 70/80 V 12 X 7 mm 0
5,0 pF 70/80 V 11 X 9 mm 0
10 pF 6/8 V 12 X 3 mm 0
10 pF 15/18 V 12 X 7 mm 0
10 pF 70/80 V 19 X 7 mm 0
15 pF 70/80 V 17 X 7 mm 0
22 pF 35 40 V 13 X 10 mm 0 2.- 15.—
25 pF 10/22 V 12 X 7 mm 0
30 pF 25/30 V 11 X 8 mm 0
32 pF 10/12 V 12 X 7 mm 0
33 pF 35/40 V 16 X 10 mm 0
47 pF 10/12 V 11 X 8 mm 0
47 pF 25/30 V 16 X 10 mm 0
47 pF 35 40 V 21 X 10 mm 0
50 pF 6/8 V 16 X 8 mm 0 bip. 2.5« 19.—
50 pF 12/15 V 12 X 8 mm 0
50 pF 10/12 V 12 X 7 mm 0
50 pF 25/30 V 15 X 8 mm 0

100 pF 3/4 V 12 X 7 mm 0
100 pF 6/8 V 21 X 7 mm 0
100 pF 6/8 V 12 X 11 X 6 mm
100 pF 10/12 V 17 X 7 mm 0
100 pF 15/18 V 17 X 9 mm 0
100 pF 25/30 V 22 X 9 mm 0
200 pF 6 8 V 22 X 8 mm 0 3.5« q® _
220 pF 6/8 V 23 X 8 mm 0 z».—
250 pF 3/4 V 12 X 15 nun 0
250 pF 6 8 V 21 X 8 mm 0
150 pF 15/18 V 17 X 9 mm 0
250 pF 10/12 V 23 X 9 mm 0
220 pF 16.18 V 20 X 10 mm 0
250 pF 15/18 V 25 X 9 mm 0
500 pF 35/40 V 29 X 17 mm 0 1-

1000 pF 35/40 V 45 X 18 mm 0 J5- 1*.—

Besonders preiswert:
NV-Elkos für gedruckte Schaltungen
470 pF 35 40 V 31X16 mm 0

10 Stück 2.5* 100 Stüde 19.-

Kleinblock-Gleichrichtcr, vergossene Ausführung 
(AEG/SEL):

10 st. 100 st. 
E 20 C 1 12 X 10 X 4 mm ......... .0» 6.50 
E 20 C 4 12 X 10 X 4 mm ........................ -.80 6.50

E 15 C 300 20 X 10 X 8 mm . , 1.29 9.-
E 90 C 150 13 X 12 X 5 mm . 2.- 15.-
E 125 C 600 10 X 10 X 5 mm . , 3.5« 29.-
V 20 C 1 12 X 10 X 5 mm .. -.0« «o5«
V40C1 9X8X5 mm ... -.M 6.5«
V 40 C 2 9X8X5 mm ... . , -.0« 6.5«
B 90 C 120 24 X 12 X 16 mm .. 4.- 20.-

Sil.-Gleichrichter für Kleinlade* u. Netzgeräte
10 St. 100 st. 

B 40 C 1500 23 X 10 X 5 mm ................21.- 10«.-
B 40 C 3200 39 X 22 X 10 mm ........... 45.- 3««.-
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m Integrier»- iC-Digital-Sdialtung

IC-Fassungen. Makrolon, Kontakt-3-Punkt-
Gabelfedern, hartversilbert (5 p).
........... 1 St. -.65 10 St. 5.90 100 St. 54.­
........... 1 St. -.70 10 S ücO 100 St. 59-

wbhbimimm Nur 1. Wahi! 
rr Instrument?,

Original Siemens, Texas
sowohl mit SN... als

Hilf! > i auch mit FL.. . beschriftet.

1 Stück 10 Stück
SN 7400 N FLH 101 .................. -.90 « ab
SN 7401 N FLH 201 .................. ... -.90 8.50
SN 7402 N FLH 191 .................. ... 1.— 9.50
SN 7403 N FLH 291 ................. ... 1.— 9.50
SN /404 N FLH 211 ................. ... 1.20 11.—
SN 7405 N FLH 271 ................. ... 1.20 11.—
SN 7406 N FLH 481 ................. ... 2.60 24.50
SN 7407 N FLH 491 ......... 2.50 23—
SN 7408 N FLH 381 ................. ... 1.25 11 50
SN 7409 N FLH 391 ................. ... 1.25 11.50
SN 7410 N FLH 111 ................. ... 1.— 9.50
SN 7413 N FLH 351 ................. ... 1.75 16.50
SN 7417 N FLH 491 .................. 1.80 17—
SN 7420 N FLH 121 .................. ... 1.— 9.10
SN 7425 N FLH 521 .................. ... 1.45 13.50
SN 7430 N FLH 131 .................. ... 1.— 9.50
SN 7437 N FLH 531 ................. ... 1.90 17,50
SN 7440 N FLH 141 ................. ... 1.10 10—
SN 7442 N FLH 281 ................. ... 4.75 44—
SN 7445 N FLL 111 ................. ... 9.65 89—
SN 7446 N FLL121 ................. ... 7 — 65—
SN 7447 N FLL 121 T ............. ... 5.85 54.—
SN 7448 N FLH 551 ................. ... 7.— 65—
SN 7450 N FLH 151 ................. ... 1— 9.50
SN 7451 N FLH 161 ................. ... 1.— 9.50
SN 7453 N FLH 171 ................. ... 1— 9.50
SN 7454 N FLH 181 ................. ... 1.— 9.50
SN 7460 N FLY 101 ................. ... 1.— 9.50
SN 7470 N FLJ 101 ................. ... 2 — 18.50
SN 7472 N FLJ 111 ................. ... 1.40 13—
SN 7473 N FLJ 121 ................. ... 2— 10 50
SN 7474 N FLJ 141 ................. ... 2— 18.50
SN 7475 N FLJ 151 ................. ... 3.20 30—
SN 7476 N FLJ 131 ................. ... 2.20 20 50
SN 7480 N FLH 221 ................. ... 3.10 29 —
SN 7481 N FLQ 111 ................. ... 5.10 47—
SN 7482 N FLH 231 ................. ... 4.80 44 50
SN 7483 N FLH 241 ................. ... 5.70 53—
SN 7484 N FLQ 121 ................. ... 5.25 48—
SN 7485 N FLH 431 ................. ... 6.60 61.—
SN 7486 N FLH 341 ................. ... 1.75 16.50
SN 7490 N FLJ 161 ................. ... 3.35 31.—
SN 7491 AN FLJ 221 ................. .. 4.90 45.50
SN 7492 N FLJ 171 ................. ... 3.70 34.—
SN 7493 N FLJ 181 ................. ... 3.35 31.—
SN 7494 N FLJ 231 ................. ... 5.10 47.—
SN 7495 N FLJ 191 ................. ... 3.90 36.—
SN 7496 N FLJ 261 ................. ... 6.35 58.50
SN 7497 N FLJ 331 ................. ■ . nu 155.—
SN 74100 N FLJ 301 ................. ... 7.— 65.—
SN 74104 N FLJ 281 .................. ... 2.95 27.50
SN 74105 N FLJ 291 ................. ... 2.95 27.50
SN 74107 N FLJ 271 ................. ... 2— 19.—
SN 74121 N FLK 101 ................. ... 2.20 20.50
SN 74122 N FLK 111 ................. ... 2.80 26.—
SN 74123 N FLK 121 ................. ... 5— 46.50
SN 74141 N FLL 101 ................. ... 5— 46.50
SN 74150 N FLY 111 ................. ... 9.75 90—
SN 74151 N FLY 121 ................. ... 4.20 39—
SN 74153 N FLY 131 ................. 3 95 36.50
SN 74154 N FLY 141 ................. ... 8.75 81 —
SN 74155 N FLY 151 ................. ... 4.75 43.50
SN 74156 N FLY 1bl .... 4.75 43.50
SN 74160 N FLJ 401 ................. . 7.85 72.50
SN 74170 N FLQ 131 ................. 9 70 90—
SN 74180 N FLH 421 ................. ... 5.10 47—
SN 74181 N FLH 401 . 21.50 194—
SN 74182 N FLH 411 ................. ... 5.75 53.—
SN 74190 N FLJ 201 ................. ... 8.85 M 50
SN 74191 N FLJ 211 ................. . 8.85 81.50
SN 74192 N FLJ 241 ................. . . 9.65 88—
SN 74193 N FLJ 251 ................. ... 9.65 88—
SN 74195 N FLJ 561 ................. ... 6.75 62.—
SN 74196 N FLJ 381 ................. .... 6.35 58.50

Transformatoren für ICs
Speziell für integrierte Schaltungen (z. B. 2x 5,5 V 
für SN 74...) und für den Betrieb von Ziffernanzeige­
röhren (170 V). Die Bezeichnung GST bedeutet: einge­
gossen in Kunststoffgehäuse mit Lötstiften, LD: Lose 
Drahtenden.
Der NTR-303 ist z. B. ausreichend für ca. 5 Ziffern­
anzeigeröhren und 10-15 Digitalbausteine oder ICs. 
NTR-300 LD
220/2X 4,5 V/0,8 A, 170 V/0,02 A............. DM 8.25 
NTR-301 GST
220/5,5-0-5,5 V/0,8 A, 170 V/0,02 A........... DM 8 90 
NTR-302 GST
110/220 2x 5,5 V/0,8 A, 170 V/0,02 A .... OM 8.90 
NTR-303 LD
220 V/2x 5,5 V/0,8 A, 170 V/0,02 A......... OM 7.20 
NTR-304 GST
220 V/2x 6 V/0,8 A, 170 V/0,02 A ............... DM 8.90
NTR-305 GST 220/2X 6 V u. 2x 15 V/=,
5/0,01 A, 170 V/0,02 A.................................... DM 10 90
NTR-306 GST
220 V/2x 5,5 V/ 2 A, 170 V/0,1 A ............... DM 19.50
NTR-307 GST 220 V/2x 5,5 V : 2x 15 V/2 A'
0,25 A, 170 V/0,1 A ......................................... DM 21.80

Integrierte Schaltkreise Original Siemens
TAA 141: Dreistufiger NE-Verstärker, 7 V, 70 dB, 20 kHz.
Metallgehäuse.
1 St. DM 3.30 10 St. OM 30.- 100 St. DM 270.-
TAa 420: Fünfstufiger NF-Verstärker, besonders rauscharm, 
12 V, 70 dB, 20 kHz, Metallgehäuse.
1 St. DM 3.30 10 St. DM 10.- 100 St. DM 270.-
TAA 861: Operationsverstärker (Universalverstärker) mit 
70 mA Treiberstrom für Regeltechnik, Autoelektronik, NF- 
Technik, Analogrechner usw. 10 V, VU 90 dB, G 86 dB. 
Metallgehäuse.
1 St. 4.20 10 St. UM 38.- 100 St. DM 350.-
TAA 861 A: Gleiche Daten, jedoch im Dual-In-Line-Gehäuse. 
1 St. DM 3.65 10 St. UM 33.- 100 St. DM 300-
TAA 761 A: Dual-In-Line-Gehäuse, gleiche Daten wie 861 A, 
jedoch 18 V.
1 St. HM 3.85 10 St. DM 35 - 100 St. DM 320-
TDA 120 A: Symm. 6stufiger Verstärker mit symm. Koinzi- 
jenzmodulator zur Verstärkung, Begrenzung und Demodula­
tion von frequenzmod. Signalen. Hervorragende Begrenzungs­
eigenschaftn kleiner äußerer Scnaltautwano Dual-In-Line- 
Gehäuse, 14 Anschlüsse. Betriebsspannung 15 V, Frequenz­
bereich 0-35 MHz, Gesamtstromaufnahme 20 mA, Spannungs­
verstärkung 60 dB ■
1 St. UM 3.85 10 St. DM 35.- 100 St OM 320.
Schalt- und AnschluObild mit technischen Daten (2 Seiten 
DIN A4) für alle ICs pro Type .............................. DM-.50

Marken-Röhren t. Wahl 1 Stück
EAA 91 Valvo .........................  i.6b
EAF 801 Siemens......................................... 3—
EC 92 Siemens .............................................. 1.80
ECF 80 Philips ............................................. 2.30
ECH 81 Tungsram......................................... 1.70
EF 85 Telefunken ......................................... 2.10
EF 183 Siemens ......................................... 2.80
EM 87 Valvo .................................................  2.90
EM 800 Telefunken ..................................... 2 90
E 90 CC Valvo ............................................. 2.30
PC 92 Siemens ............................................. 1.90
PCF 801 Valvo ..................................... 3 ’n
PCH 200 Siemens ............................ 3 10
PCL 85 Siemens ......................................... 3.20
PCL 86 Siemens ......................................... 3.20
PL 802 Teletunken ..................................... 4.—
SQ 6201 Philips Miniwatt ........................ 3—

10 Stück 
15.—
26— 
15.—
21 — 
15— 
18—
25— 
27— 
27—
20.— ’ 
16.50 
28— 
30— 
28— 
28— 
36” 
26—

Schutzgaskontakte, magnetisch 
betätigt. 1 Arb.-Kontakt (Reed­

Switch) mit Schnappcharakteristik. Sehr kurze Schalt­
zeit, große Erschütterungssicherheit. Der Kontakt arbei­
tet geräuschlos, ist wartungsfrei und unterliegt keiner 
Abnutzung, Kontaktgabe berührungslos durch Bewegung 
eines Dauermagneten oder einer elektr. betätigten 
Magnetspule. Kontaktbelastung max. 60 VA/250 V, 40­
60 Hz, Schaltstrom 1 A/Dauerstmm 3 A, Kontakt- und 
Öffnungszeit 0,5 ms. Anschlußfahnen tauchverzinnt. 
Modell 80: Glaskörper 50 mm x 5 mm 0, Gesamtlänge 
(mit Kontakten) 80 mm.
1 St. 65 10 St. 5 UC 100 St. 47.50 1000 St. 390.- 
Modell 48: Glaskörper 33 mm x 3 mm0, Gesamtlänge 
(mit Kontakten) 48 mm.
1 St. -.60 10 St. 5.10 100 St. 43 - 1000 St. 360-

Welzleitungen
Netzleitung grau, 3adrig mit angespritztem echten Schuko­
stecker, 2,30 m lang.
1 Stück .. OM 1.20 10 Stück ......... DM 10—
Netzleitung grau, 3adrig mit Kaltgerätestecker mit Erde, 
2,50 m lang.
1 Stück ........... DM 1 20 10 Stück........... DM 10—
Netzleitung grau, 3adrig mit Kaltgerätestecker mit Erde, 
1,90 m lang. 1 Stück DM1.— 10 Stück DM 8—
Stereoleitung grau, sehr flexibel 2adrig abgeschirmt. Mit 
5poligem Normstecker Stereo (180°), andere Enden frei, 
1,60 m lang.
1 Stück ........... DM-.70 10 Stück ......... DM 5.50
Diudenkabal mit Diodensteckem, 5polig (Stereo 180°), 
1,50 m lang, scnwarz
1 Stück .... DM 2 50 10 Stück ......... UM 22—
Spezial-Lautaprecherkabel, 2 x 0,82, schwarz, Stegleitung, 
PVC-lsolation.
10-m-Ring DM 3.— 25-m-Ring OM 7.— 50-m-Ring DM 12.50 
100-m-Ring OM 22—150-m-Ring DM JO—.

Hi-Fi-Lautsprecher f. Boxen Selbstbau
V’ Tg 20/25 W: Baßlautsprecher 175 mm 0. 

Gummisickenring, besonders starker 
Magnet. Ti fe Resonanzfrequenz. Fre­
quenzbereich 30. 6000 Hz Impedanz 
4 fi. Gewicht 1,3 kg ... DM 21— 

15/20 W Baßlautsprecher 130 mm 0. Ausführung 
und Daten wie bei 20/25 W. Gewicht 1,25 kg. Impe­
danz 4 fi .............................................................. OM 17—
Impedanz 8 fi......................................... DM 17—
8/10 W Breitband-Lautsprecher mit Hochtonkegel. Fre­
quenzbereich 30...17 000 Hz, Impedanz 4 Q. Gummi­
sickenring. Gewicht 420 g ........... . DM 13 50
Hochtonlautsprecher p. m. Korb nadt hinten geschlos­
sen. Impedanz 4 fi Obere Grenzfrequenz 18 000 Hz. 
Belastbarkeit 6 W. in Verbindung mit Tiefton- oder 
Normallautsprechern bis 25 W. Korb 125 x 175 mm. 
1 Stück 3M 10.50 10 Stück . DM 90—

14polig 
1 ßpolig
Netztransformatur, Kern El 78, mit Kunstharz getränkt. 
Kunstfolienisolation. Primär 110/125/220/240 V, sekundär 
240 V/40 mA und 6,3 V/1,7 A Mit Fußwinkeln DM 8.50 
BYY 90 ITT. Gleichrichter mit 600 V Dauerspannung, Belast­
barkeit 1,5 A, mit Kühlblech 4 A.
1 Stück .. nM 1 25 10 Stück ......... OM 10.—

Ultraschall-Fernsteuersenuer mit 7 
verschiedenen Frequenzen, die über 
Momenttaster sdialtbar sind. Fur 
Fernschaltungen aller Art, Garagen­
toröffner, Fernbedienung von Fern­
sehempfängern, und Geräten aller 
Art. Der Schallgeber und die Strom­
versorgung (Mallory-Quecksilberzelle) 
sind eingebaut Reichweite bei ent­
sprechendem Empfänger ca. 10-12 m. 
Frequenzen des Fernsteuersenders 
von 17...23 kHz in 1 -kHz-Schritten.

Für den Aufbau eines Empfängers wird ein Schaltvorschlag 
mitgeliefert. Maße: 70 x 110 x 30 mm tief.
Sdullgeber komplett mit Mallory-Zelle ............... DM 22.50
Schallgeber komplett ohne Batterie ......... uM 17.50

| \ 'M FS Fernbedienung mit 8 m hochflexiblem 
/adrigem Fernbedienungskabel, grau. Be­
dienteil mit 2 Reglern, 1 Taster und 

fckj einem Ein/Aus-Schalter und 7poligem
Stecker. Mit dieser Fernbedienung kön- 

u^KI nen viele Fernsehgerätetypen erweitert
] ar)| werden. 60/37 x 100 x 30 mm tief.
■•7 ’ Preis komplett im Orig-Karton IM 13.50

Sortimente
Meßwiderstände 1 und 2 %, 50 St. UM I.- 100 St. Dh 12.- 
Schichtwiderstände achsial 1/8, 1/4, 1/3 und 1/2 W, 50 
Werte von 6,2 fi bis 2 Mfi 100 St. DM 4.- 500 St. DM 17.50 
Hochlastwiderstände, Zement 4-17 W, 25 verschiedene Werte. 
25 Stuck .DM5— 125 Stück.. OM 21—
Keramik-Kondensatoren, 0,2-10 OOO pF, 50 Werte in Rohr, 
Scheibe. Pille.
100 Stück........... DM 3.75 500 Stück........... DM 15—
Styroflex-Kondensatoren, 4 pF bis 10 000 pF, 50 Werte, 
verschiedene Spannungen.
100 Stück........... DM 3— 500 Stück ... OM 12—
Polyester-Kondensatoren, nur moderne Ausführungen, von 
220 pF bis 1,52 pF, div. Spannungen.
50 Stück . DM 5.50 250 Stück........... DM 22—
Keramik-Scheiben- und Waffelkond., 30 V, Kleinausführung, 
gut sortiert.
100 Stück........... DM 8.50 500 Stück........... DM 37.50
Glimmer-Kondensatoren, 1 % Toleranz, kommerzielle Aus­
führungen. 10-8919 pF.
100 Stück ... DM 9.75 500 Stück...........DM42—

Schiebelaste mit Zentralbefesti­
gung, 4 Umschalter, 0 8 mm, 
Einbautiefe 40 mm, Knopffarbe 
wahlweise grau, rot, schwarz.
1St. DM1.90 10St. DM17.-

Drehspul-Anzeige-Instrument Bertram.
Vollausschlag 90 pA, Skalenlänge 35 mm. 
Markierunq 1-2 mit logarithm. Teilung 
auf der Abdeckung, die abnehmbar ist, 
dadurch beliebige Eichung möglich. Zeiger 
rot. 2 Befestigungsflanschen.
1 Stück DM 3.50 10 Stück DM 31—

Drehspul-Profil-Instrument, Bertram.
400 pA, mit beleuchteter Skala durch 
eingeb. Mini-Glühlampe. Skalenteilung 
0-5, schwarz auf weiß. Maße: 41 x 18 x 
38 mm’tiet. Anschlüsse Lötfahnen.
1 Stück DM 4.20 10 Stück DM 37—

Aussteuerungsinstrument, UHER.
mit Beleuchtung (Lampe 10 V), Skala 
-20 bis +3 dB, 100 pA, O-Punkt 
bei 70 pA. Weißes Skalenfeld mit 
schwarzer Beschriftung -20 bis 0 dB, 
roter Schrift von 0 bis +3 dB. Maße

46 x 21 x 45 mm ........... 1 St. DM 8.25 10 St. DM 73.—

Profil-Anzeigeinstrumente
Eingebaute Beleuchtung (6 V/25 mA). Ver­
tikale grüne Skala mit weißen Ziffern 0-5, 
von rückwärts beleuchtet. Endausschlag 
100 pA, 39 x 18 x 14 mm.
1 St. .. DM6.80 10 St. .. DM 60. —

Stereo-Ausführung für Tonband­
geräte und Verstärker. Agfa. 2 
getrennte Meßwerke mit dB-Ska- 
len (Silber mit roter Schrift
-15...+4 dB. Anzeigebeleuch­
tung hinter roter Abdeckung mit 
eingebauten, leicht tauschbaren 
Lampen, 12 V/25 mA. Endaus­
schlag ca. 215 pA (0 dB - ca. 
140 pA). Maße: 75 L x 53 B x 
25 T mm.
1 St. DM 12.50 10 St. DM 115-

Papst-Tnnband- und Plattenspielermutnr 
Robuster Spaltpolmotor mit Welle 4 mm 
0. 30 mm lang. Rechteckiges Blech­
paket. Zusätzlich 2 Niederspannungs­
wicklungen zur Versorgung transistoris. 
Schaltungen. Wickl. 1: 6 V ca. 500 mA, 
Wickl. 2: 43 V/200 mA. Primärwicklung 
2x 110 V. 100 x 75 x 70 mm hoch.

DM 6.5D

BÜHLER Minmik
WIEN- HADEN ■ B A Ù E N • ZÜRICH
7570 Baden-Baden, Gunzenbachstr. 33b, Tel. (07221) 24347, Telex 784310
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Ver/icherung für gute /prochübertrogung

Nichts kann eine Vertretertagung, eine Aktionärsversammlung oder eine Konferenz von 
Fachleuten so sicher beeinträchtigen wie eine dem Zufall überlassene Beschallungsanlage. 
Das Risiko: Ihre Worte gehen im schrillen Pfeifen von Rückkopplungen unter oder werden 
verzerrt und unverständlich, oder man kann Sie in den entfernteren Reihen vielleicht gar 
nicht mehr verstehen. Die Shure Vocal Master Anlage läßt sich schnell und leicht am 
Tagungsort aufstellen. Sie trägt Ihre Stimme mit Klarheit und Definition zu jedem Zuhörer 
und gibt Ihnen die Möglichkeit der raumakustischen Stimmanpassung. Sie ist außerdem die 
Anlage mit der größtmöglichen Zuverlässigkeit - dafür bürgt unsere Qualitätskontrolle.
Somit ist der Shure Vocal Master Ihre Versicherung 
für gute Sprachübertragung.

731 FUNKSCHAU 1972, Hefts
Shurr Vertretungen: Deutschland: Braun AG, 6 Frankfurt Rüsselsheimer Str. 22; Schweiz: Telion AG, 8047 Zürich. Albisriederstr. 232; Österreich: H. Lurf, Wien I,
Reichsratsstr. 17; E. Dematte & Co., Innsbruck, Bozner Platz 1 (Orchestersektor); Niederlande: Tempofoon, Tilburg; Dänemark: Elton, Dr. Olgasvej 20-22,
Kopenhagen-F, Oststaaten: Kurt Rossberg, 8 München, Liebig Str. 8.
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7000 STUTTGART 80 POSTFACH 02 02
Hi-Fl-Lautsprecher
Mit Hochtonkegel, Modell 
Craft 26 HT Belastbarkeit: 
10 W, Impedanz: 5 ß, In­
duktion: 11000 Gauß, Fre­
quenzbereich- 35 bis 
18 000 Hz

Han Tweeter HTM 2
Leistung BO W. Anschlußimpedanz B Q 
Frequenz 7500...20 000 Hz. Dieser Twee 
ter ist zum Einbau in geschlossene Boxen
vorgesehen.

24.-

85 mm* 16,90

0 70 mm

0 130 mm

-8 Ll,

PCH 104

19.40
0 100 mm

Lautsprecherweichen 3Weg 9.80KM S, Imp 1500 U M ' 19 X 13 Xdito.
7.-9 mm. Gew. 4 g

KMU, mit KrawulUnhelt«) Clipsdito, Lautsprecherweichen 2 Weg 5.95u. Anschlußschnur

KM 4 Magn. Subminiatui-MUirofon, Za
1500 Q, M. : 13X10X4 mm, Gew. 2 g 76t

16 x 23 x 13 cm

Druckkammer-Hochton 
für den Einbau 

Boxen Impedanz: 8 OHM
2.000-18.000 Hz 

Korbdurchmesser: 66 mm 
Modell CT - 2 D 7.90

1.8a

PCH 24 
Kalottenhochtöner, 40/50 W, 
1600-25 OOO Hz, 4-8 El, 
75 x 115 mm

T 1003 Hi - Fi 8 Watt 70 -18000 
Hz 4 OHM / 8 OHM Nussbaum

KK 10 - Kalottenhochtöner bis 
800/20000 Hz 4 OHM

Koaxial -KalMalautspredHr
Modell SP-50 X. Mit Hochtonkegel. Belast­
barkeit 25 W. Imp. 8 12. Frequenz 18 bis
20 000 Hz. Korb-0 125 mm g

Druckkammer-Hoditonlsutsprecher 
EM-57 HB. Belastbarkeit 20 W, Impedanz 
8 Q, Frequenzbereich 2000...20 000 Hz.

50 mm. Tiefe 59 mm

Drudckunmer-LraUpredier. Witterungsunempfind­
lich, für Innen- und Außenmontage, hoher Fre- 
quenzbRreidi, schwenkbar auf Fuß.

Für Ruf- u. Wechsel- 
spredianlag., Musik­
übertrag. im Freien.
Typ DH 1: Belastung 
3 W bei 8 ß Imp., 
Frequenzbereich 400 
bis 6500 Hz, Maße:
7,5 mui 0 

DH 3
Typ OH S: Belastung 5 W bei 8 12 Imp., 
bereich 100-16 000 Ht Maße 140 nun 0

X 41 mm 
DM

Frequenz­
X 75 mm
OH JI-

Typ RH6 Belastung 10 W (max. 15 W) bei SO 
Imp., Frequenzbereich 380—7000 Hz, Maße: 150 mm
0 X 150 mm I

4 Watt - NF -Verstärker
12 Volt-4- 16OHM

35 -18.000 Hz unter 1 % 
Kpl. mit genauer Beschreibung!

UM

4ß
Halliplrils. 2 Spiralen, Eing. max. 350 .
mA bei 8 S, Ausg.-Imp. 3 kW, Frequenz 
100-3000 Hz Nachhalldauer 1,4 sek w'» 
(1000 Hz), Verzögerung ca max. 15 msek mit Anschluß­
plan

Hallspirale, 2 Spiralen, max. Eing. 
350 mA, Emq Imp. 8 U, Ausg.- 
Imp. 30 kSl, 100-3000 Hz. Nach- 
iialldauer 2 5 sek (1000 Hz). Ver­

zögerung max. 30 msek mit Anschlußplan OM fä-

lichlcrgalmadal L II
1 Kanal/! 000 W, Universales Lichtorgel- 
modui f. q<uße Leistungen. Schaltspan­
nung 220 V, NF-Eingany entweder oei 
emxanalig direkt parallel zum Lautspre­

cher. bei mehrkanalig unter Zuhilfenahme einer Lautsprecher­
weiche Lieferung m Anschlußskizze u. Funktionsbeschreibg.
54 X 25 X 30 rnm................... ..  .
Lautsprecherweiche LW 100, dazu passend

DM W-tO

Farbfaaspen Complain Hood, 100 W, liefert). Far-
ben: int. gelb, grün und blau

Drvcfctelbn-TirftM-Uitsprec^ 15 W /T 
max., Imp. 8 ß, 40-8000 Hz, 95 dB 77»

Ein wirklich interessanter Lautspredier:
Ili-Fi-Spezial-Lautspredier

1i.

(Poly-Planar)
völlig neues System (Polyesterschaum mit Spez.- 
Breitband-Druixkammersystem], extrem Bach. zum 
Einbau in die Wand, in Schränke, Tische uud Re 
gai» feuchtigkeitsgeschützt — daher auch für 
Außenmontage. Tedin Daten 25 W Musikleistung, 
Frequenzbereich 30-20 000 Hz, Empfindlichkeit 
85 dB bei 1 W, Impedanz 8 Q MaBe- 370 X 300 X 
37 mm, ca. 530 g, temperaturfest — 10° bis ■+ 80 °C

PCH 64 
Hochtöner, 20/30 W, 
2000-22 000 Hz, 4-8 £2,

PCH 37 
Kalottenmitteltöner, 50/60 W, 
700-3000 Hz, 4-8 El,

PCH 714 
Hochtöner 30/35 W, 
1600-20 000 Hz. 4-8 Q

Mitteltöner, 50/60 W, 
200 7U00 Hz, 4-8 El,

PCH 134
Tieftöner, 15/20 W 
40-5000 Hz, 4 8 
0 130 mm

PCH 174
Tieftöner, 20/30 W, 
30-3000 Hz, 4-8 M £2, —•
0175 mm

PCH 204 
Tieftöner, 25/30 W, 
25-3000 Hz, 4-8 Q, 
0 205 mm

PCH 244
Tieftöner, 35/50 W, 
20 2500 Hz, 4-8 £2, 
0 250 mm 1/4 4m

PCH 304 
Tieftöner, 50/60 W, 
20-1500 Hz, 4-8 £2, 
0 304 mm

HM 10 - Hochtöner bis 20 Watt 
1500 - 20000 Hz 5 OHM 92 mm *
5.60

HMS 1318/95 Hoch-Mittelton 
bis 30 Watt / 600- 18000 Hz 
6 OHM / 114 x 164 mm 12.90

BPSL 100 Hoch-Mittelton bis 
7 Watt/60 - 20000 Hz 8 OHM/ 
100 x100 mm 17.50

BPSX 130 Hoch-Mittelton bis 
15 Watt / 30 - 20000 Hz 4 OHM
/130x130 mm

PSL 1 70/20 Basslautsprecher 
bis 30 Watt/45-7000 Hz 4 OHM
/158mm* 26.-

PSL 203/25 Basslautsprecher

PSL 245/35 Basslautsprecner 
bis 50 Watt/30-7000 Hz 
4OHM/228mm* 34,98

PSL 300/50 Basslautspre­
cher bis 75 Watt/22-5000 
Hz4OHM/280 mm *72,-

5 Blaupunkt 6 Watt 130 mm

Kleinlautsprecher 8 OHM 70 mm 
0,3 Watt 
8 OHM 57 mm * 0,2 Watt

WIR LIEFERN FAST SÄMTLICHE LAUTSPRECHER UND BOXEN DES IN- UND AUSLANDES ZU EINMALIGEN
SONDERPREISEN. WIR LIEFERN EXTREM SCHNELL UND WIR SIND NICHT WEITER ENTFERNT, ALS IHR
NÄCHSTER BRIEFKASTEN! FORDERN SIE UNSEREN KOSTENLOSEN LAUTSPRECHER-KATALOG AM BESTEN
GLEICH MIT IHRER ERSTEN BESTELLUNG AN.

Unsere Angebote gelten freibleibend ab Lager Stuttgart incl. MWSt. Versand erfolgt per Nachnahme. Verpackung frei, Kein
Versand unter DM 10.-- FUNKSCHAU 1972, Heft 8 732



Das Mehr.
Aus dem Meer 

der Vielfachmesser zwischen
40-und 150,-DM.
METRATEST 2 und METRATEST3. METRATEST2 DM 125,-
Gleich- und Wechselstrombereiche METRATEST 3 DM 120,-
bis 5 A. 2 Bananensteckeran- Service auch in dieser Preisklasse.
Schlüsse und Meßbereichumschal­
ter statt Stöpselfeld. Nur 3 Skalen 
für alle Meßbereiche. Keine über­
züchteten, sondern praxisgerechte 
Innenwiderstände. Elektrisch 
sicher. Beispielhafte Genauigkeit. 
Alles eindeutig definiert nach 
VDE 0410.

Wer bietet mehr?
Schreiben Sie an die METRAWATT
GmbH, D 8500 Nürnberg,
Schoppershofstraße 50-54, 
Telefon 0911/51051, und bitten
Sie um Zusendung der Liste T1

METRAWATT
cmbK



6 Frankfurt 1
Sdiäfergasse 17 
und Müncöeitr Strate 47 
Telefon 06 11/29 48 26/23 79 22
Alle Preise einschl. 11 % MwSt

@H-aku/tik
Gehäuselautsprecher, Kleinboxen

„ALL 1". Universell einsetzbarer Zusatz­
lautsprecher, besonders für Einzel- und 
Reiner,Beschallungen geeignet. Abmessun­
gen 26 x 16 x 10 cm, Nenn-/Spitzenbe- 
lastbarkeit 4/6 W, Frequenzbereich 90 bis 
15 OOO Hz, Impedanz 4 ß, Gewicht netto/ 
mit Karton 1,0/1,1 kg . OM 33.30 

„Mini-ALL“. Eine Kleinkompaktbox mit 10-cm- 
Langhub-Allfrequenzsyst. bestückt. Überraschend 
gute Wiedergabe von Höhen, Mittellagen u. Tie- 
len. Komplett anschlußfertig mit 3 m Ka ael und 
LS-Normstecker. Abmessungen 13 x 17 x 16 cm, 
Nenn-/Spitzenbelastbarkeit 6/10 W, Frequenz­

bereich 60-16 000 Hz, Impedanz 4 + 8 ß......... DM 58.95 
r'IOHEER Hi-Fi Hoditoii Lautsprecher PT 8 A
Hochton Druckkammer-Lautsprecher. Technische Daten: Impe­
danz 8 ß, Frequenzbereich 3000-22 000 Hz, Belastbarkeit 

15 W, Korb-0 85 mm .. IM 10 80

Hi-Fi-Lautsprecher

L15 Pli Spezial Tieftonlautsprecher. Techn.
Daten: Belastbarkeit 100 W, Frequenzbereich 
19-5000 Hz Impedanz 8 ß, Korb-0 
348 mm .. . . OM 414.—

TW 100 W Spezlal-Mittelton-Druck- 
kammersystem Techn. Daten: Fre- 
quenzbereidi 500-16 000 Hz, Impe­
danz 8 ß, Belastbarkeit in Verbin­
dung mit Kombination bis max. 
100W..............................DM 742—

SONDERANGEBOT
Itophon Baßlautsprecher. P 30/37 A 
(Industrieausführung), ein qualitativ 
hochwertiger Lautsprecher von unge­
wöhnlicher Präzision und Klangfülle. 
Techn. Daten: Belastbarkeit bis 
maximal 45 W, Frequenzbereich 30 
bis 7000 Hz, Impedanz 15 fl, Korb­
Durchmesse. 300 mm nur DM 71.50

Unsere beliebten Sortimente
25 Niedervolt-Elektrolytkondensatoren ................... DM 3 95
10 Polyester-Kondensatoren, nur gängige Werte . OM 1 siO
50 Keramik-Kondensatoren.............................. DM 1.90
50 Klein-Styroflex-Kondensatoren ................. OM 2.50

100 Widerstände 0,25...0,5 W................... OM 3 95
50 Widerstände 1...2 W.................... DM1.90
10 Trimmpotentiometer ..................................... DM 2.95
10 Potentiometer sortiert .................................... DM2.75
10 Doppel- und Dreifach-Potentiometer ............... DM 1.95
10 Tandem-Potentiometer .................................... OM 3 95
10 gäng. Einfach-Potentiometer, nur mod. Bauform DM 4.95
10 HF-Drosseln...............  DM 1.95
25 bewickelte Klein-HF-Spulenkörper..................... DM1.95
15 HF-Spulenxurper................................. DM 1.50

Transformatoren aus Industriebeständen, fabrikneu 
110/220 V prim./sek. 2x 6,3 V, 1 A...................DM 4.95 
185/220 V o-im 'sek. 29 V, 600 mA, 40 V, I A 0,3 V, 1,8 A

DM 12.35 
Hiederspannungstianstoimatoron
Type Prim./V Sekundär/V Strom/A Preis

NTR 201 220 12-12 1 9.50
NTR 202 220 12-12 1,7 13.75
NTR 203 110-220 6-12-18-24-30 3 19.90
NTR 204 110-220 24-24 3 28.75
NTR 204 A 110-220 33-33 2,5 29.90
NTR 205 110-220 6-12-18-24-30-36 2 22.4U
NTR 206 220 6 0,5 4 6b
NTR 207 220 12 0,3 5.30
NTR 208 220 6-6 0,3 5.95
NTR 209 220 12-12 0,15 7 05
NTR 210 110-220 6,3 0,5 4.60
NTR 211 110-220 14-14 2,6 20.95
NTR 220 220 6-6 0.8 6.85
NTR 221 220 12-12 0 4 5.90
Die Typen NTR 206-209 sind zum direkten Einlöten in die 
gedruckte Schaltung gedacht. Die Spulenkörper sind mit Löt­
stiften versehen. Die Typen NTR 220 und NTR 221 sind mit 
losen Drahtenden. Alle anderen Transformatoren haben Fuß­
winkel und Lötösenleisten.

Netztransformatnren
110/120 V prim.sek. 250 V/30 mA, 4 V/1,5 A, 6,3 V/1,5 A

OM 11.20
110/120 V prim./sek. 250 V/50 mA, 4 V/0,6 A, 6,3 V/0,6 A,
6,3 V/1,2 A..................................................................... OM 11.95
110/220 V prim./sek. 250 V/85 mA, 300 V/85 mA, 4 V/3 A,
6,3 V/3 A... .... HM 14.85
110/220 V prim./sek. 250 V/130 mA, 300V/130mA, 4 VZ
4,5 A, 6,3 V/4,5 A...................................................... DM 19.35
110/220 V prim./sek. 250 V/200 mA, 300 VZ220 mA, 6,3 VZ
4 A, 6,3 V/2,2 A................ ..........................DM 25.80
220 V prim./sek. 4,5-0-4,5, 800 mA, 170 V, 20 mA DM 7.35

220 V prim./sek. 5,5-0-5,5, 2 A, 170 V, 20 mA DM 19.50
220 V prim./sek. 5,5-0-5,5, 2 A, 15-0-15, 250 mA, 170 VZ
100 mA ............................................. ............ ......... DM21 45
220 V prim./sek. 20-24-30-40-50-60 V/2,5 A BM 33.95
220 V prim./sek. 30 V/400 mA........................... OM 8.95
220 V prim./sek. 33 V/2,2 A........  OM 20.40
220 V prim./sek. 40 V/2 A........ »M 20.M
220 V prim./sek. 42 V/300 mA............. OM 8 95
220 V prim./sek. 52 V/3 A ....................................  DM 33.95
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Momrdi-Nachhallverstärker für 
elektr. Tonabnehmer (Ton­
band. Plattenspieler, Mikro­
fon usw.), in geschmackvol­
lem Nußbaumgehäuse 190 x 
100 x 70 mm. Daten: Eingang 

kß, Verzögerungszeit (einstell­
bar) 0 bis 30 m/sec, Ausgangsimpedanz ca. 28 kü. Be­
stückung 4 Transistoren, Batteiie 9 V...........nur OM 61.80
Weller-25-W-Lötkolban
kleine, handliche Form, VDE-geprüft .. per Stück DM12.50

Drackkimnrr-LHtspredier, witterungs- 
unempf. idlich, mit hohem Frequenzbe­
reich. Besonderheit: kleine Abmessung, 
schwenkbar auf Fuß, sehr gut geeignet 
für Ruf- und Telefonanlagen sowie 
Musikübertragungen im Freien und auf 
Booten. Daten: Mod. RH 3, Impedanz 
8 fl, Frequenzbereich 750-6500 Hz, 
MaBe 75 mm 0, 41 mm Höhe DM 23.15

Mod. RH 6, Impedanz 8 fl, Belastbarkeit bis 8 W, Frequenz­
bereich 300 ..16 000 Hz, MaBe 140 mm 0, 75 mm Höhe.

OM 33.95
Klein-Steckrelals, 22/30 V, gekapselt, 1x Um, Maße 40 x 
17 x 23 mm............... 1 Stück DM -.75 10 Stück DM 6.50
Kupferkasdiierte Epoxydharzplatten, 1,5 mm Plattenstärke, 
keine Kleinstabschnitte, 35 p Kupferauflage. Außergewöhn­
lich billig! ............................................................per kg DM 6.95

Ätzmittel für gedruckte Schaltungen, ca. 125 g, in Plastik­
flasche .........................................................................nur DM -.95 
ßdiuba-Fotoset zum f oto-Positivbeschichten kupferkaschierter 
Platten. 1 Satz reicht aus, um 1 qm Leiterplatten herzustel­
len. Mit ausführi. Gebrauchsanweisung per Satz nur DM 9.75
Isophon Hi-Fi-Biusätze und Schallwände. Ein Leckerbissen 
für praktisch veranlagte Hi-Fi-Freunde. Die Schallwände sind 
fertig montiert und verdrahtet.

NEU! S 5005. Eine neue Hi-Fi-Schall- 
wand von Isophon. Die Schallwand 
besteht aus 1 Spezialtieftöner, 1 
Spezialmitteltöner, 1 Kugelkalotten­
Hochtonstrahler und einer fertig be­

schatteten Frequenzweiche. Techn Daten: Belastbarkeit bis 
max. 50 W, Frequenzbereich 35- über 20 000 Hz, Impedanz 
8 fl, Abmessungen 615 x 320 mm, empf. Gehäusevolumen 
ca. 50 I ..................................... . ............... . DM 152.40
S 3503. Die Schallwand besteht aus 1 
Spezialtieftöner, 1 Spezialmitteltöner, 
1 Kugelkalotten-Hochtonstrahler und 
einer fertig beschatteten Frequenz­
weiche. Techn. Daten: Belastbarxeit 
bis max. 35 W, Frequenzbereich 40- 
über 20 000 Hz, Impedanz 4 fl, Ab­
messungen 450 x 300 mm, empf. Gehäusevolumen ca. 35 I

DM 122.50
S 3502 (alte Bez. BS 20/4). Die 
Schallwand besteht aus 1 Spezial­
tieftöner, 1 Hoch-Mitteltöner sowie 
einer fertig beschatteten Frequenz­
weiche. Techn. Daten: Belas'oarkeit 
bis max. 35 W, Frequenzbereich 40 

bis 20 000 Hz, Impedanz 4 fl, Abmessungen 450 x 300 mm, 
empf. Gehäusevolumen ca. 35 I ........... . DM 87.50
S 2502 (alte Bez. BS15/4). Die 
Schallwand besteht aus 1 Spezial­
tieftönei, 1 Hoch-Mitteltöner und 
einer fertig beschatteten Frequenz­
weiche. Techn. Daten: Belastbarkeit
bfs max. 25 W, Frequenzbereich 35-20 000 Hz, Impedanz 
4 fl, Abmessungen 450 x 210 mm, empf. Gehäusevolumen 
ca. 25 I .................................................................... DM 71.58

NF-Generator decadisch 
umschaltbar
Volltransistorisiert, netzunab­
hängig, 12 V- durch 8 Mignon­
zellen Frequenzbereich: Sinus 
10 Hz bis 166,5 kHz, Rechteck 
20 Hz bis 20 kHz, Frequenz­
genauigkeit + 1 % + 1 Hz, Aus­

gangsspannung 10 dB, Ausgangsimpedanz 10 kfl, Abmes­
sung 128 x 182 x 75 mm .................................. nur DM 142.95

Wieder lieferbar!
VielfachmeBgerät 680 E
Zuverlässig, robust, preiswert, 6 Monate 
Garantie. Der elektronische Überlastungs­
schutz verhütet auch Schäden bei 1000facher 
Überlastung des gewählten Bereiches (max. 
2500 V). Eingebaute 49 Meßbereiche. Innen­
widerstand 20 000 fl/V=, 4000 Q/V~. 
Gleichstromspg. 0-1000 V, Wechselstrom­

spg.0-2500 Vefr, Gleichstrom 0-5 A, Wechselstrom 0-2,5 A, 
fl-Bereiche 1 1J—100 Mfl/0,1 fl-30 fl, Kapazitätsmessg. bis 
150 pF, Blindwid.-Anz. 1 kfl-100 Mfl, dB-Messungen -10 
bis -62 dB, Frequenzmessg. 0-5000 Hz, NF-Spannungen 
0-2500 Vefr.
Sonderzebehe/ Hochspannungs-Tastkopf 25 kV, Wechsel­
stromwandler bis 100 A, Wechselstromzange bis 500 A, 
Gleichstrom-Shunts 10-25-50-100 A, Transistor-Tester, 
Transistor-Voltmeter, Luxmeter, Temperatur-Meßsonde.
Komplett mit Servicetasche und Prüfschnüre .... DM 126.50

Bglco-NF-Generator AG 76. Ein volltransistori­
sierter NF-Generator In der bekannten Belco- 
Qualität. Eine übersichtliche Anordnung der 
Bedienungselemente stellt einen weiteren 
Pluspunkt dar. Techn. Daten: Bestückung 7 
Silizium- und 1 Feldeffekt-Transistor, 1 Ther­
mistor und Siliziumbrücke. Frequenzbereich: 
Sinus 19 Hz-220 kHz, Frequenzbereich: Recht­
eck 19 Hz-100 kHz, Klirrfaktor kleiner als 

1 %, max. Ausgangsspannung für sinus und Rechteck: 10VB> 
an 600 fl, Betriebsspannung 220 V, Maße 200 x 130 x 
100 mm................. ........................................................DM 195.50

Meßsender BF 7 A
HF-Signal-Generator, volltransi­
storisiert, netzunabhängig durch 
4 Mignonzellen. Frequenzbereich 
(00 xHz bis 36 MHz in 6 Grund- 
wellenbereicher, HF-Ausgangs- 
spannung 0,1 V (RMS), Fre­
quenzgenauigkeit 1 %, Eigen­
modulation 400 Hz, Bestückung 

3 Siliziumtransistoren, Abmessung 128 x 182 x 75 mm, mit
Koax-Ausgangskabel ........................................... nur DM 107.95

IC im Dual-in-Line-Gehäase, TTL-fectinik 
Hersteller Texas Instruments, Fan out 6, geprüft

SN 7400 (A 00 N) -.85 
SN 7401 (A 01 N) -.85 
SN 7402 (A 02 N) -.85 
SN 7404 (A 04 N) - 85 
SN 7410 (A 10 N) -.85 
SN 7413 (A 13 N) 195 
SN 7420 (A 20 N) - 85 
SN 7430 (A 30 N) - 81 
SN 7442 (A 42 N) 3.35 
SN 7443 (A 43 N) 3.40 
SN 7444 (A 44 N) 3.35 
SN 7450 (A 50 N) -.95 
SN 7451 (A 51 N) -.95 
SN 7460 (A 60 N) 1.05 
SN 7172 (A 72 N) 1 f5

IC-nstueg 14- + 16polig
14polig .........................................
16polig .........................................

Itoplwn-Hi-Fi-Lautipredier

SN 7473 (A 73 N) 1 65 
SN 7474 (A 74 N) 16b 
SN 7475 (A 75 N) 3 all 
SN 7476 (A 76 N) 1.70 
SN 7481 (A 81 N) 3 95 
SN 7483 (A 83 N) 3.75 
SN 7486 (A 86 N) -.95 
SN 7490 (A 90 N) 3.4B 
SN 7492 (A 92 N) 3.45 
SN 7493 (A 93 N) 3.65 
SN 74121 (A 121 N) 1.65 
SN 74141 (A 141 N) 3 85 
SN 74145 (A 145 N) 5.80 
SN 74192 (A 192 N) 3.50 
SN >1193 (A 193 N) 3M

DM -60
DM-65

PSL 130/15. Spezialtiefton-Lautsprecher. Techn. 
Daten: Korbdurchmesser 130 mm, Belastbarkeit 
bis max. 20 W, Frequenzbereich: 50-7000 Hz, 
Impedanz 4 Q .........  nur DM 26.20

PSL 170/20 Spezialtiefton-Lautsprecher. Techn. 
Daten. Korbdurchmesser 170 mm, Belastbarkeit 
bis max. 30 W, Frequenzbereich 45-7000 Hz. 
Impedanz 4 Q . .. ................... nur DM 27.50

PSL 203/25. Spezialtiefton-Lautsprecher. Techn. 
Daten: Korbdurchmesser 203 mm, Belastbarkeit 
bis max. 40 W, Frequenzbereich 35-7000 Hz 
Impedanz 4 fl ............................... nur DM 31.50

PSL 245/35. Spezialtiefton-Lautsprecher. Techn. 
Daten: Korbdurchmesser 245 mm, Belastbarkeit 
bis max. 50 W, Frequenzbereich 30-7000 Hz, 
Impedanz 4 fl ............................... nur UM 33.50

PSL 300/50 Spezialtiefton-Lautsprecher. Techn. 
Daten: Korbdurchmesser 300 mm, Belastbarkeit 
bis max. 75 W, Frequenzbereich 22-5000 Hz, 
Impedanz 4 ö ............................... nur DM 09.50

$9 BPSL 100. Breitbandlautsprecher. Techn. Daten: 
Korbdurchmesser 100 mm, Belastbarkeit bis max. 
7 W, Frequenzbereich 60-20 000 Hz, Impedanz 
8 fl ...........  nur DM 23 10

BPSL130. Breitbandlautsprecher. Techr Daten:
Korbdurchmesser 130 mm, Belastbarkeit bis max. I ÄT ** 
8 W, Frequenzbereich 40-20 000 Hz, Impedanz \ JIB 
4,5 fl ................................................. nur DM 26.50

e
OPSX 130. Breitbandlautsprecher. Techn. Daten: 
1 Korbdurchmesser 130 mm, Belastbarkeit bis max. 
, 15 W Frequenzbereich 30-20 000 Hz, Impedanz
4,5 Q ..................................................nur DM 27.50

HMS 1318/120 cu Hoch-Mittelton-Lautsprecher. ' 
Techn. Daten: Korbabmessungen 126 x 176 mm, 
Belastbarkeit in Kombination mit Tieftöner bis "»j 
max. 50 W, Frequenzbereich 600-20 000 Hz, 
Impedanz 6 fl .................................. nur DM 18.50

KK 10. Kugelkalotten-Hochtonstrahler. Spezial­
Hochton-Lautsprechei mit sehr großem Abstrahl- 

Uf winkei (bei 16 kHz noch 100°). Techn. Daten:
KM Korbabmessung 95 x 95 mm, Belastbarkeit in
W Kombination mit Tieftöner bis max. 50 W. Fre­

quenzbereich 800-23 000 Hz, Impedanz 4 fl 
nur DM 21.5U

Keine Bestellung im Wert unter 10.- DM. Bei Sonderange­
boten Lieferung nur aus Vorrat, im übrigen nach den Be­
dingungen der Elektro-Industrie ab Lager. Ffm. Vers, per 
Nachnahme. Gerichtsstand Frankfurt.
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AIWA Radio' /Al w w/A Kasse Recorder
TPR-210

■ 3 W Ausgangsleistung
■ 4 Wellenbereiche (UKW, MW, LW, KW)
■ Batterie- und Netzbetrieb
■ „Europa“-Netzstecker (einheitlich)
■ DIN-Anschlüsse
■ Mikrofon mit Fernbedienung
■ Schieberegler
■ Bandzählwerk

■ Skalabeleuchtung
■ Automatischer Kassettenauswurf am Bandende
■ Aufnahmemischung Mikrofon/Radio
■ Automatische Aufnahmekontrolle für Mikrofon, manuelle Aussteuerung für Radio
■ Hochempfindlicher und selektiver UKW-Empfänger mit Keramikfilter
■ Mithörkontrolle während der Aufnahme (Monitoring)
■ Elektronisch stabilisierter Motor
■ Tragtasche für Gerät und Zubehör

Vertretungen:
Deutschland: AIWA Handelsgesellschaft mbH & Co. KG 

6 Frankfurt/Main, Mousonstraße 12—14

Holland- ELECTROTECHNIEK N. V.
Duivendrechtsekade 91—94, Amsterdam

Österreich: ELEKTRO-DIESEL, Handelsaktiengesellschaft 
Schanzstraße 33, A-1140 Wien XIV

Schweiz: NOVITON AG
In Böden 22, 8056 Zürich
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C HIN AG Ll A-VIE LFAC H M ESSG E RÄTE
EIGENSCHAFTEN
■ Robustes, schlagfestes Plastikgehäuse (ABS)

■ Drehspulkernmagnet-Instrument gegen Überlastung geschützt

■ Stoßfestes Meßwerk durch gefederte Lagersteine

■ Aufbau: gedruckte Schaltung (Ausnahme: Schalter)
für einfachste Reparatur

■ Farbige Spiegeltlutlichtskala mit dB-Tafel

■ niedriger Spannungsabfall

■ Wechselstrommessungen

■ Hochohmig z. B. DINO bis 1000 MQ netzunabhängig

■ Niederohmig unter 1 ßz. B. Cortina-Ablesung ab 0,05 Q

■ Gleichstrom-Hochspannungsmessungen bis 30 kV

■ Genauigkeiten VA = ±2%/V^.±3%

■ Verwendung nur erstklassiger Bauteile - Präzisionsteile 
aus West-Deutschland

CORTINA 20 kQ/V~

v= 100 mV 1,5 5 15 50 150 500 1500 V (30 kV)
v~ 1,5 5 15 50 150 500 1500 VA= 50 nA 0,5 5 50 mA 0,5 5 AA~ 0,5 5 50 mA 0,5 5 AdB -20 1-6 -10 +16 0 t-26 +10 36 + 20 M6 +30 56 - 40 66V NF 1.5 5 15 50 150 500 1500 Vß Skalenmitte 4,5 45 450 £2 4,5 45 450 k£2£2 Skalenende 1 10 100 k£2 1 10 100 M£2pF (reaktanz) 50 000 500 000 pF Cortina DM 133.20pF (ballistisch) 10 100 1000 10 000 100000 pF 1 F cortina ubi dm 149.8530 kV=-Tast. DM 43.29Hz 50 500 5000 Hz Inkl. MwSt.

MAJOR 40 kQ/V ~V= 420 mV 12 3 12 30 120 300 1200 V (3 kV) (30 kV)V~ 1,2 3 12 30 120 300 1200 V (3 kV)V NF 1.2 3 12 30 120 300 1200 VdB 0 +12 + 20 ■■32 +40 + 52? ir 30 300 pA300 pA 33 30 mA30 mA 0,30,3 3 A3 A MajorMajor USI 3 kV~-Taster 30 kV=-Taster
DM 160.95
DM 177.60
DM 16.65
DM 43 29 

inkl. MwSt.
£2_pF 2 200,05 200 kit0,5 — 210 20100 200 MU1000 pF
DINO-FET-VOLTMETER
200 kQ/V = 20 kQ/V~V = 100 mV 0,5 1.5 5 15 50 150 500 1500 V (30 kV)v~ 5 15 50 150 500 1500 VVNF 5 15 50 150 500 1500 VdB 0 10 + 20 +30 +40 + 50A= 50 gA 0,5 5 50 mA 0,5 5 A Dino DM 188.70A~ 0,5 5 50 mA 0,5 5 A Dino USI DM 210.90100 kü 1000 Mß£2 1 10 1 10 (AT-Dino) DM 57.72pF 5 500 pF .005 05 .5 5 Farad inkl. MwSt.

■ Eingeb. Signalgeber (Version USI) gespeist durch die Q-Batterie 
Ausgangsspannung 20 Vss — Stromverbrauch 25 mA 
Grunclfrequenzen 1 kHz + 500 kHz / Oberwellen bis 500 MHz 
Signal amplituden-, phasen- und frequenzmoduliert

■ Geräte komplett mit Etui, Anleitung und Prüfschnüren

Abmessungen I56 x100 x 40 mm, Gewicht ca. 600 g

MINOR 20kQ/V== 4 kQ/V ~V= 1,5 5 15 50 150 500 1500 (30 000)V~ 7,5 25 75 250 750 2500mA= 5 50 500 mA 2,5 AmA~ 25 250 2500 12,5 AdB —10 0 + 10 +20 +30 +40+ 18 +28 + 38 +48 +58 68V NF 7.5 25 75 250 750 2500kü 10 10 000

JEAN AMATO Chinaglia-Generalvertretung
8192 Geretsried 1/Obb. Edelweißweg 28, Telefon 08171/60225

Abmessungen 150 x 85 x 36 mm, Gewicht 350 g MinorMinor USI30 kV= AT-Cortina DM 97.13DM 111.—DM 43.29 inkl. MwSt.
737 FUNKSCHAU 1972, Hefts



a I ü elect
DIGITALE ICs 
TTL FAN OUT 10

TRANSISTOREN1-9 10-99 iab 100AC 117 K 1.75 1.60 1.55AC 121 0.75 0.70 0.65AC 122 0.85 0.80 0.75AC 125 0.95 0.90 0.85AC 126 1.10 1.— 0.95AC 127 1.25 1.15 1.10AC 128 1.35 1.20 1.10AC 132 1.35 1.20 1.10AC 151 0.55 0.50 0.48AC 151 V 0.55 0.50 0.48AC 151 VI 0.65 0.60 0.55AC 151 Vr 0.70 0.65 0.60AC 152 0.90 0.85 0.80AC 152 V 0.95 0.90 0.85AC 153 1.05 1.— 0.95AC 153 K 0.75 0.70 0.65AC 153 V 1.25 1.15 1.10AC 175 1.45 1.40 1.35AC 176 1.10 1.05 1 —AC 187 K 1.10 1.05 1.—AC 188 K 1.15 1 10 1.05AD 130 1.95 1.90 1.85AD 132 3.10 3.05 2.95AD 133 1.95 1.85 1.75AD 136 2.40 2.35 2.25AD 139 2.30 2.20 2.10AD 148 2.20 2.10 1.95AD 149 2.65 2.60 2.50AD 150 2.65 2.60 2.55AD 152 2.15 2.10 1.95AD 155 2.15 2.10 1.95AD 159 1.50 1.40 1.35AD 161 1.35 1.30 1.25AD 162 1.35 1.30 1.25AD 166 2.95 2.85 2.75AD 167 2.95 2.85 2.75AD 169 4.95 4.60 4.30AF 106 1.50 1.45 1.40AF 109 2.50 2.45 2.35AF 121 0.80 0.75 0.70AF 124 1.30 1.20 1.10AF 125 1.30 1.20 1.10AF 126 0.85 0.70 0.65AF 127 1.20 1.10 1.05ASY 26 2.40 2.30 2.10ASY 27 3.10 2.95 2.90ASY 28 2.65 2.55 2.35ASY 29 3.10 2.95 2.80ASY 48 3.65 3.40 3.30ASY 74 4.10 3.95 3.85ASY 75 6.95 6.50 5.95ASY 76 3.30 3.10 2.95ASY 77 5.95 5.50 4.95ASY 80 4.45 4.10 3.95ASZ 15 7.85 7.20 6.50ASZ 18 7.20 6 86 6.20BC 107 A 0.50 0.45 0.40BC 107 B 0.50 0.45 0.40BC 108 A 0.50 0.45 0.40BC 108 B 0.50 0.45 0.40BC 108 C 0.50 0.45 0.40BC 109 B 0.50 0.45 0.40BC 109 C 0.50 0.45 0.40BC 140 1.45 1.40 1.35BC 140.6 2.40 2.20 2.05BC 140.10 2.40 2.20 2.05BC 140.16 2 40 2,20 2.05BC I4i 1.55 1.50 1.35BC 141.6 3.30 3.10 2.95BC 141.10 3.30 3.10 2.95BC 141.16 3.30 3.10 2.95BC 147 0.60 0.55 0.50BC 147 A 0.65 0.60 0.55BC 147 B 0.65 0.60 0.55BC 148 0.60 0.55 0.50BC 148 A 0.60 0.55 0.50BC 148 B 0.60 0.55 0.50BC 148 C 0.60 0.55 0.50BC149 0.60 0.55 0.50BC 149 B 0.65 0.60 0.55BC 149 C 0.65 0.60 0.55BC 157 0.45 0.40 0.35BC 157 A 0.75 0.70 0.65BC 158 0.45 0.‘40 0.35BC 158 A 0.70 0.65 0.60BC158B 0.70 0.65 0.60BC 159 0.65 0.60 0.55BC 159 A 0.85 0.80 0.75BC 159 B 0.85 0.80 0.75BC 160 1.75 1.70 1.55BC 160.6 2.95 2.75 2.55BC 160.10 2.95 2.75 2.55BC 160.16 2.95 2.75 2.55BC 161 1.95 1.90 1.85BC 161.6 3.95 3.65 3.45BC 161.10 3.95 3.65 3.45BC 161.16 3.95 3.65 3.45

1-9 10-99 ab 100BC170 B 0.65 0.60 0.55BC 170 A 0.65 0.60 0.55BC 170 C 0.65 0.60 0.55BC 171 A 0.80 0.75 0.70BC 171 B 0.80 0.75 0.70BC 172 A 0.75 0.70 0.65BC 172 B 0.75 0.70 0 65BC172C 0.75 0.70 0.65BC 173 B 0.85 0.80 0.75BC173C 0.85 0.80 0.75BC 174 A 1.— 0.95 0.90BC 174 B 1.— 0.95 0.90BC177B 0.60 0.55 0.50BC178 0.45 0.40 0.35BC 178 B 0.60 0.55 0.50BC 179 A 0.65 0.60 0.55BC 179 B 0.60 0.60 0.55BC 181 0.95 0.90 0.85BC 182 0.85 0.80 0.75BC 182 A 0.95 0.90 0.85BC182B 0.95 0.90 0.85BC 183 0.75 0.70 0.65BC183 A 0.90 0.85 0.80BC183B 0.90 0.85 0.80BC183C 0.90 0.85 0.80BC 184 0.85 0.80 0.75BC 184 B 1.10 1.05 0.95BC184C 1.10 1.05 0.95BC 190 A 1.15 1.10 1.—BC 190 B 1.15 1.10 1.—BC 200 1.95 1.90 1.85BC 204 1.20 1.10 1.05BC 204 V 1.25 1.15 1.10BC 212 1.05 0.85 0.85BC 221 A 1.35 1.30 1.20BC 212 B 1.35 1.30 1.20BC213 0.90 0.85 0.80BC 213 A 1.10 1.05 1.—BC 213 B 1.10 1.05 1 —BC 214 1.05 1 — 0.95BC 214 B 1.15 1 10 1.05BC 214 C 1.15 1.10 1.05BC223 1.20 1.10 1.05BC224 1.20 1.10 1.05BC 231 A 1.95 1.85 1.80BC 231 B 1.95 1.85 1.75BC 232 1.75 1.65 1.55BC232 A 1.75 1.65 1.55BC232B 1.75 1.65 1.55BC 250 A 0.75 0.70 0.65BC 250 B 0.75 0.70 0.65BC 250 C 0.75 0.70 0.65BC 251 A 0.95 0.90 0.85BC 251 B 0.95 0.90 0.85BC 251 C 0.95 0.90 0.85BC 252 0.65 0.60 0.55BC 252 A 0.90 0.85 0.80BC 252 B 0.90 0.85 0.80BC 252 C 0.90 0.85 0.80BC 253A 1.10 1.05 0.95BC 253 B 1.10 1.05 0.95BC253C 1.10 1.05 0.95BD 135 1.70 1.45 1.25BD 136 1.95 1.90 1.85BD 137 1.95 1.90 1.85BD 138 2.35 2.25 2.05BD 139 3.95 3.90 3.65BF 224 1.35 1.15 0.95BF 225 1.35 1.30 1.10BF 232 1.95 1.85 1.75BF 244 2.35 2.10 1.95BF 245 2.10 1 95 1.85BF 245 A 2.25 210 1.95BF 245 B 2.25 2.10 1.95BF 245 C 2.25 2.10 1.95BF 246 3.10 2.90 2.70BF 246 A 3.10 2.90 2.70BF 246 B 3.10 2.90 2.70BF 246 C 3.10 2.90 2.70BF 247 3.65 3.40 2.95BF 247 A 3.65 3.40 2.95BF 247 B 3.65 3.40 2.95BF 247 C 3.65 3.40 2.95BF 167 1.35 1.20 1.10BF 173 1.35 1.20 1.10BF 177 1.60 1.45 1.35BF 178 1 45 1.35 1.25BF 179 1.65 1.35 1.30BF 179 A 1.65 1.35 1.30BF 179 B 1.65 1.35 1.30BF 179 C 1.65 1 35 1.30BF 184 1.35 1.20 1.10BF 185 1.10 0.95 0.85BF 194 1.10 0.95 0.85BF 195 1.10 0.95 0.85BF 196 1.10 0.95 0.85BF 197 1.10 0.95 0.85BF 200 2.25 2.05 1.952 N 1613 0.65 0.60 0.552 N 1711 0.95 0.90 0.852 N 1893 1.95 1.85 1.752 N 2218 1.35 1.30 1.25

0^7*

1-9 10-99 ab 1002 N 2218 A 1.50 1.45 1.402 N 2219 1.50 1.45 1.402 N 2219 A 1.50 1.45 1.402 N 2646 3.65 3.45 3.252 N 2904 1.50 1.45 1.402 N 2904 A 1.85 1.70 1.502 N 2905 1.50 1.45 1.402 N 2905 A 1.85 1.70 1.502 N 2906 1.35 130 1.252 N 2906 A 1.50 1.45 1.402 N 2907 1.50 1.45 1.402 N 2907 A 1.65 1 60 1.552 N 3053 1.50 1.35 1.302 N 3054 4.50 4.45 4.202 N 3055 2.50 2.25 1.95
DIODENAA 112 0.45 0.42 0.40AA 113 0.55 0.60 0.47AA 116 0.50 0.45 0.42AA 119 0.27 0 24 0.22BAY 17 0.35 0.32 0.28BAY 18 0.45 0.40 0.35BAY 19 0.65 0.60 0.55BAY 20 0.85 0.80 0.75BAY 21 1.20 1 10 1.05BAY 3» 0.90 0.85 0.80BAY 41 1.10 1.05 0.95BAY 42 1.20 1.10 1.-rBAY 43 1.85 1.75 1.65BAY 44 0.75 0.70 0.65BAY 45 0.75 0.70 0.65BAY 46 0.95 0 90 0.85OA 90 0.27 0.25 0.22OA 91 0.27 0.25 0.22OA 95 0.30 0.27 0.241 N 4001 0.30 0.25 0.221 N 4002 0.40 0.30 0.221 N 4003 0.40 0.30 0.221 N 4004 0.40 0.35 0.311 N 4005 0.45 0.40 0.351 N 4006 0.45 0.40 0.351 N 4007 0.55 0.50 0.45
1 N914 0.15 0.12 0.09
LINEARE ICsTAA 263 4.50 4.40 3.90TAA 293 4.50 4.40 3.90TAA 300 4.50 4.40 3.90TAA 310 3.95 3.85 3.50TAA 320 2.35 2.20 2.10TAA 350 5.45 5.30 4.80TAA 435 4.50 4.40 3.95TAA 450 4.95 4.40 4.20TAA 550 1.35 1.25 1.15TAA 560 5.30 5.20 4.90TAA 580 6.40 6.20 5.70TAA 640 5.50 5.20 4.90TAA 811 15.25 14.95 13.50TAA 840 4.95 470 4.45pA 709 TO99 1.50 1.40 1.35pA 709 DIL 1.60 1.50 1.35pA 723 TO99 5.95 5.80 5.10pA 723 DIL 5.50 5.40 5.15pA 741 TO99 2.50 2.40 2.15pA 741 DIL 2.50 2.40 2.15pA 741 DIP 2.50 2.40 2.15pA 748 TO99 2.50 2.40 2.15pA 748 DIL 2.50 2.40 2.15pA 748 DIP 2.50 2.40 2.15NE 550 T 100 6.15 5.95 5.40NE 550 DIL 5.95 5.80 4.95

Ziffern-Anzeige-Röhre 
Typ CO 66 AZiffern 0-9 und Punkt, 16 mmZiffernhöhe / DrahtanschlußUa 170 V/1,5-3 mA1 St....  .  DM 11.9510 St.......  DM105.—

um TEXAS-Typen.

1-9 10-99 ab 100SN 7400 N 0.85 0.80 0.75SN 7401 N 0.85 0.80 0.75SN 7402 N 0.95 0.85 0.80SN 7403 N 0.95 0.90 0.85SN 7404 N 1.10 0:95 0.90SN 7405 N 0.95 0.90 0.85SN 7407 N 3.60 3.45 2.95SN 7408 N 1.20 1.10 1.—SN 7409 N 1.60 1.45 1.40SN 7410 N 0.95 0.90 0.85SN 7413 N 1.95 1.85 1.70SN 7413 N* 3.10 2.75 2.55SN 7420 N* 0.95 0.90 0.85SN 7425 N 1.75 1.60 1.55SN 7430 N 0.95 0.90 0.85SN 7432 N 1.95 1.85 1.65SN 7440 N 0.95 1.— 0.90SN 7441 N 5.40 5.15 4.90SN 7442 N 5.45 5.40 4.95SN 7442 N* 7.95 7.10 6.60SN 7445 N 9.25 8.95 7.95SN 7446 N 8.30 7.95 7.30SN 7446 N* 11.90 9.95 9.50SN 7447 N 6.95 6.50 5.85SN 7448 N 7.95 7.80 7.10SN 7450 N 0.95 0,90 0.85SN 7451 N 0.95 0.90 0.85SN 7453 N 0.95 0.90 0.85SN 7454 N 1.30 1.20 1.10SN 7460 N 1.10 1.05 0.95SN 7470 N 2.25 2.10 1.95SN 7472 N 1.55 1.50 1.35SN 7473 N 2.40 2.35 2.05SN 7474 N 2.45 2.40 2.10SN 7475 N 3.60 3.50 3.10SN 7476 N 2.45 2.40 2.10SN 7480 N 3.10 2.95 2.65SN 7481 N 5.30 5.10 4.70SN 7482 N 5.40 5.20 4.95SN 7483 N 6.95 6.70 5.95SN 7484 N 5.75 5.50 4.95SN 7484 N* 9.60 8.40 7.80SN 7485 N 9.50 8.85 7.95SN 7486 N 2.25 2.10 1.95SN 7490 N 3.75 3.50 3.10SN 7491 N 6.45 6.30 5.80SN 7492 N 4.10 3.95 3.60SN 7493 N 4.10 3.95 3.60SN '494 N 7.50 6.95 6.40SN 7495 N 4.60 4.50 4.20SN 7495 N* 6.50 5.80 5.40SN 7496 N 8.95 8.80 8.25SN 7496 N* 11.20 8.95 8.65SN 74100 N 9.50 8.75 7.95SN 74100 N* 10.95 8.95 8.50SN 74104 N 4.95 4.40 3.95SN 74105 N 4.95 4.50 3.95SN 74107 N 3.20 2.95 2.65SN 74107 N* 3.95 3.50 3.20SN 74121 N 2.60 2.50 2.20SN 74122 N 3.60 3.50 3.20SN 74122 N* 4.95 4.45 4.20SN 74141 N 5.60 5.40 4.80SN 74145 N 8.50 7.95 7.40SN 74150 N 13.50 13.20 11.80SN 74150 N* 16.95 14.60 13.90SN 74151 N 6.50 5.95 5.50SN 74151 N* 7.50 6.50 6.20SN 74153 N 5.50 5.40 4.85SN 74153 N* 6.95 5.95 5.50SN 74154 N 11.95 11.20 9.60SN 74154 N* 14.50 12.95 10.95SN 74155 N 6.25 5.95 5.40SN 74155 N* 6.95 6.50 5.95SN 74156 N 6.25 5.95 5.40SN 74156 N* 6.95 6.50 595SN 74190 N 12.50 11.50 10.50SN 74190 N* 14.95 12.95 12.50SN 74191 N 12.50 11.50 10.50SN 74191 N* 14.95 12.95 12.50SN 74196 KJ 9.50 8.50 7.95SN 74196 N* 10.90 9.50 8 90Bei den mit einem Stern ver­sehenen Typen handelt es sieh
Alle Typen 1. Wahl

MINITRON 3015 F 
DM 14.50

Netztrafo passend zu Ziffern-Anzeige 
Röhren-Typ 113prim. 220 V (Kern M 55), sek. 170 V, 20 mA/10 V, 1 A.........  DM 9.95
VALVO ZM 1000 R . DM 14.50Sockel für ZM 1000 ...  DM —.95

IC-Sockel 1 St. 10 St. 100 St.14polig ... -.60 5.50 52.- 16polig ... -.65 6.20 59.- Isolierkörper: Makrolon/Kon- taktfeder: Gabelfeder (3punkt) 5 p hartversilbert.
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Industrie-Sortimente
Sortiment 1etwa 100 Widerstände ’/•—1 W in den verseh. Werten..  DM 1.95
Sortiment 2100 WiderständeVitrohm Typ UBT, '/, W, Rasterwiderstände 5 mm, für gedr. Schaltung 20 Werte DM 1.95
Sortiment 3etwa 110 Kondensatorenetwa 25 Werte von 30 pF-0,47 pF, 50-1600 V

OM 4.95
Sortiment 418 Niedervolt-Elkos1 pF—1000 pF, 3-40 V .....  DM2.95

Deutsches Qualitätserzeugnis 
— 6 Monate Garantie — ein­
wandfreier Service!
(Preise einschließlich Mehr­
wertsteuer)
Universal-Oszillograph 
HM 107Kleines modernes Gerät für den Einsatz auf allen Gebie­ten der Elektronik. Teiltran-sistorisierr gedruckte Schaltung. Techn. Daten: Y-Verstärker, Frequenzbereich 3 Hz—4 MHz, — 3 dB, max. Empfindlichkeit 50 mV,«/cm, X-Verstär­ker, ' >equ -Ber.: 2 Hz-' MHz, — 3 dB max. Emp­findlich« ca. 1 Vss/cm. Horiz. Ablenkung 10 Hz bis 500 kHz, Synchronisation int., ext., regelbar, Bildröhre DG 7-32 mit U„ = 600V, ECC 88, 2x ECC 85, EC 92, EZ 80, Netz 220/240 V, MaBe: 160 x 203 x 240 mm.Für Bastler und Amateure wird der HM 107 auch als Bausatz geliefert Das Chassis ist bereits montiert, so daß nur Drähte und Bauelementeeingelötet werden müssen. Preis des fertigen HF 107/7 ...  DM 421.-Bausatz, mit Anleitung, Transistoren, jedoch ohne Rohren .... OM 244.—

Breitband-Oszillograph 
HM 207 j. Volltransistorisiert Gleich­Spannungsverstärker, Nach- 1 folger des bewährten HM 108.Ein Gerät für den fortge- ' schnftenrn Amateur. Geeig­net für Elektronik- und Fern­! sehservice. Technische Da­" ten: Y-Verstärker, Frequenz­bereich 0-7 MHz — 3 dB, ma< Empfindlichkeit: 50 mVss/cm, Eingangsteiler 12stellig, cal. X-Verstarker: Frequenzbereich 3 Hz bis 1 MHz, — 3 dB, max. Empfindlichkeit 250 mVss/ cm. Horiz. Ablenkung: 10 Hz-500 kHz. Lineari­tätsfehler max. 5%, Synchronisation int., ext. ±. Synchronbereich 10 Hz-10 MHz. Rücklaufaus­tastung, Netz 110/220 V, ca. 25 VA, Maße: 160 x 203 x 240 mm, Gewicht ca. 5 kg. Bestückung: 21 Transistoren + Strahlr. 7-32 mit U, = 700 V. Preis für HM 207/3 kpl. mit Anleitung DM 555.—

- Trigger-Oszillograph HM 312/4 Triggerbarer Breitband-Os­zillograph, volltransistorisiert, hohe Empfindlichkeit und re­lativ große Meßgenauigkeit. 13-cm-Strahlröhre mit Recht­eckblende 8x10 cm, helles , starkes Bild. Auch mit Nach- / leuchtschirm lieferbar. — Ver­wendbar auf allen Gebieten der Elektronik einschl. der Farbfernsehtechnik. Techn.Daten. Y-Verstärker, Frequenzbereich 0-10 MHz (- 3 dB), max. Empfindlichkeit 6 mVss/cm, An­stiegszeit ca. 20 ms, Eingangsteiler 12stell. cal. / X-Verstärker, Frequ.-Ber.: 0-1 MHz (-3 dB), max. Empfindlichkeit 0,25 Vss/cm. Zeitablenkung, Generator getriggert, 11 Stufen grob und 3 :1 fein regelbar, Ablenkbereich 0,3 ps bis 0,1 s/cm. Max. Auflösung, gedehnt 0,15 ps/cm, Ausgang für Kippamplitude ca. 5 Vss. Triggerbereich 1 Hz bis 10 MHz, ± und ext. Stell., autom. Triggerung, Triggerniveau einstellbar, Bestückung: 14 Dioden, 2 Sig.-Gleichrichier, 1 Selen, 34 Transistoren, 1 integr. Schaltkreis. Strahlr. D 13-480 GH, Plan­schirm, mit U, = 2 kV, Wechselspannung 110/ 220 V, ca. 44 VA, MaBe: 216 x 289 x 355 mm, Ge­wicht: ca.10 kg.Preis des Oszillographen HM 312/4 .. DM 976.—

SWR 5 Stehwellen und 
Leistungs MeßgerätDas Gerät zeigt auf zwei verschiedenen Instrumen­ten die relative Vor- und Rücklaufleistung an. Fre­quenzbereich 0—250 MHz, Belastbarkeit: 1,5 kW(52 fi) OM 59.50

HF-Leistungsmesser FS 12Direkt anzeigender Lei­stungsmesser, 2 Bereiche 0-5 W, 0-50 W, Fre­quenzbereich 3-55 MHzDM 49.50
3-Band-0berwachungsemptänger12 Transistoren, 9 Dioden, Fre­quenzbereiche: FM 88-108 MHz, Air/PB 100-174 MHz, MW 640-1600 kHz, eingebautes Netzteil mit Bat- te'iekonlrolle, Teleskopantenne, Maße etwa 34 x 21 x 15 cm

DM 139.50

2 N 1613 ,St °«--« 
10 St. ... DM

1. Wahl 100 St. ... DM 54.—

CA 3046 DM4 95

FlachbahnreglerNeueste Ausführung, Kunststoffgehäuse, leichte Montage durch eingelegte M-3-Muttern, durch neuartige Konstruktion lassen sich mehrere Flachbahnregler als eine E nheit zusammen­stecken. Die Regler werden mit Knopf geliefert Lieferbar in folgenden Werten: 10 kfi, 25 kfi, 50 kfi, 100 kfi, 250 kfi, 500 kfi, 1 Mfi, in Lin. und Log ...... per Stück nur UM 2.95Jetzt auch in Stereoausführung lieferbar. Gleiche Abmessung wie Monoregler. Lieferbar in glei­chen Werten wie Mono...per Stück DM 5.95
Silberne Metallskala für Regler .......... DM -.95

Sagenhafter Preis!
MPX 37, StereoanlageBestehend aus: Steuergerät/ Nußbaum, 2x 2 W/M Leistung, UKW-Stereo 86-108 MHz,Mittel-Welle 520—1620 kHz, Maße 26 x 10 x 18 cm, 2 Stück Lautsprecher-Boxen, 6 W/Nußbaum, Maße 26 x 19 x 18 cm

nur DM 249.—komplette Anlage
BNC-Sonderposten

Amphenol-Steckerlelste für Printplatten, 12pol., Länge 70 mm DM 2.95
_ _ _ . BNC-Stecker Amphenol■—r Typ 31 GB-002-PBN, mit farbigem 

T—J Ring. Farben: rot, schwarz, braun, grün, blau, gelL St. nur OM 1.95

Ein Beweis unserer Preiswürdigkeit!
Industrie-Restposten
6-W-Auto-Stereo-Lautspi echer4-6 fi, mit Klebemanschette (170 x 170 mm) und Abdeckgitter 180 x 123 mm1 St. 9.95 10 St. 89.50 100 St. 795.-
5-W-Oval-Lautsprecher(155-105 mm), mit Holzschall­wand und Ziergitter, 4—8 Q, Kabel-Montagezubehör usw.1 St. 9.50 10 SI 84.50 100 St. 750.-

Lautsprecnerkabel, 2x 0,75, mit Kennmelder, in den Farben: WeiB, Elfenbein, Grau, Schwarz, Transparent, Grün, 50-m-Ring ... DM 12.95

NPN-Sllizium-Transistor
ähnl. BC 107/147/17110 St....... DM 1.50100 St.... DM 13.5010O0 St.....  DM 99.50

PNP-Silizlum-Transistor
ähnl. BC 157/177/25710 St...........  DM 1.50100 St...........  DM 13.501000 St...........  DM 112.—

Silizium-Diode
1 N 1148 = 1 N 914 / 75 V, 150 mA, 500 mW10 St........ UM—95100 St......... UM 7.951000 St............ DM72.50

OC 70/75Universal-PNP Germanium Transistor (Vorstufe usw.) = AC 122/125/126/151
10 St. DM 1.95 

190 St. DM 17.50

OC 70Universal-PNP Germanium Transistor (Schalter Endst. usw.) = AC 117/124/128/131
10 St. DM 2.25 

100 St. DM 19.50

30-W-Baß-LautsprecherLeistung. 30 W, Frequenz: 30-7 000 Hz, Eigenresonanz: 45 Hz, Impedanz: 5 fi. Größe: 270 mm 0, Fabrikat: HECO HR 270 Spezial. Spezialausführung mll imprägnierter Sicke und Kalotte, 
besonder» starker Magnet. Bestens geeignet für Instrumental-Ge­sangs- oder Rhythmus­

Boxen DM 39.95

nur DM 8.95

HM 10 C - HochtönerBelastung bis 20 W Frequenzgang 1500-2000 HzImpedanz 5 ü/92 mm 0
HMS1318/95 - Hoch-MitteltSnerBelastung bis 30 WFrequenzgang 600—18 000 HzImpedanz 6 fi/114 x 164 mm

nur DM 16.50
HM 1318/120 Cu - 
Hoch-MitteltönerBelastung bis 50 W Frequenzgang 600-20 000 Hz Impedanz 6 fi/114 x 164 mm

nur DM 22.50
KK 10 — KalottenhochtönerBelastung bis 50 W Frequenzganq 800-20 000 Hz Impedanz 4 fi/85 mm 0

nur DM 22.50
PSL 245/35 — BaßlautsprecherBelastung 35/50 WFrequenzgang 30—7000 HzImpedanz 40 fi/228 mm 0

nur DM 37.50
PSL 300/50 — BaßlautsprecherBelastung 50/75 W Frequenzgang 22-5000 Hz Impedanz 40 fi/280 mm 0

nur DM 89.50
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Gebrauchsmusterschutz 1885899 • Deutsches Patentamt

Knecht Arbeitstische 
ein voller Erfolg in Ihrer Werkstatt

Knecht Arbeitstische 
bringen nachweislich bis 15% 
Mehrleistung

Knecht Arbeitstische 
kommen aus der Praxis für die 
Praxis

Knecht Arbeitstische 
sind billiger als von Ihnen selbst 
hergestellte Arbeitsplätze

Knecht Arbeitstische 
sofort abschreibbar

Fordern Sie Prospektmaterial 
und Preisliste an.

K. Knecht KG
Werkstatteinrichtungsbau 
Elektronische Stereoanlagen 
Service-Koffer
741 Reutlingen 
Ruf 3 66 30 u. 3 63 06
Telex 7 29 741

Kinseki’s 
Festkörper­
Verzögerungsleitung

■ 30 Jahre Produktionserfahrung
■ Hohes technisches Niveau, hohe Qualität
■ Ausgezeichnetes Temperaturverhalten
■ Preiswert durch Massenherstellung

Bl
~ TYPE MSI1P (PAL) MS-11S (SECAM)

Nennfrequenz (fn) bei 25 °C 4,433619 MHz 4.328125 MHz

Nennverzögerung 63.943/tS. 64.000/4 S.

Toleranz der Verzögerung bei 25 °C + 5nS. ± 45 nS.

Bandbreite bezogen auf fn 3 dB > ± 1 MHz > ± 1 MHz

Einfügungsdämpfung (max) 8 ±3 dB max. 8 ±3 dB max.

3. Echo (min) 22 dB min. 26 dB min.

Unerwünschte Reflexionen (min) 28 dB min. 28 dB min.

Anpassung 150 Ohms or 390 Ohms I50 Ohms

Verzögerungstoleranz bezogen 
auf 25 °C zwischen 0...60 °C i5nS. *5nS.

Die Festkörper-Verzögerungsleitung von Klnsekl Ist In der ganzen Welt verbreitet. 
Eine Reihe von Patenten ist erteilt.
Patente: 210 793 • 251 253 • 251 129 • 267 735 ■ 260 581 • 292032 • 483 569 ■ 575 067

Xinsekisha Eaboratory £tA
Hauptbüro: 2-23-17 Miyazaka Setagaya-ku, Tokyo Postal Code 156, Tel. (03) 4 29-21 11
Telegramme: CRYSTAL TOKYO "
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Moderne Hl-Fl-Baugruppen
Universalverstärker TV 4a/3,5 W

Ein Verstärker mit großem, universellem 
Anwendungsbereich.
Technliche Diten
Betriebsspannung 12 V, Eingangswider­
stand 200 kß. Eingangsspg. 100 mVerf, 
Ausgang.-widerstand 4 ß, MaBe 51 x 
60 mm

DM 9.85 betriebsfertig.. DM I6.50

Eisenloser Hi-Fi-Endverstärker
TV 5/10 W
Ein außergewöhnlich preiswerter und leistungsfähiger Hi-Fi- 
Verstärker!
Technische Diten
Betriebsspannung 20 V, Eingangswideistund 20 kß, Ausgangs­
widerstand 4 ß, Klirrfaktor iPa = 5 W) = 1 %, Frequenz­
bereich 30-25 000, Maße 150 x 80 mm
als Bausatz OM 19.50 betriebsfertig . OM 29.50
Passend» Nttneil für TV 5:
mit Transformator ausreichend für 2 Kanäle!
Bausatz .............................................................................. DM 19.50 Vorverstärker TVK 3

NEU Hi-Fi-Stereoverstärker 
TV 30

lieferbare Ausgangsleistungen 15-100 W, Ausgangsimpedanz 4 fl, Eingangsspan­
nung für Vollaussteuerung 200 mV, Höhenregler +14 dB -18 dB, Tiefenregler 
+14 dB -16 dB, Balanceregler, Leistungsfrequenzgang -1 dB, 20 Hz-100 kHz, 
Klirrfaktor max. 0,2 % bei 80 % Ausgangsleistung, eingebauter Entzerrervorver­
stärker nach DIN, Verstärkung 40 dB

BesUckJog.

bis '25 W 12 Silizium-Transistoren
ab 40 W 14 Silizium-Transistoren
pro Kanal

als Bausatz DM 59.— (15 W)
bis DM 98.— (100 W)

Passende Netzteile im Lieferprogramm!

betriebsfertig
DM 72.— (15 W)
bis DM 111.— (100 W)

TV 10/2x10 W mit stabilisiertem 
Netzteil

B HHlx, Ulli ■- _ Als Klangregelteil
1 T TVK 13 besonders geeignet.

retkn,sc,w Dh**1
I St ff **• yl Betriebsspannung 20-25 V 

einstellbar, Eingangswider­
stand 20 kß, Ausgangs­

widerstand 4 fl. Klirrfaktor (Pa = 5 W) = 1 %, Frequenz­
bereich 30-25 000 Hz, Maße: Platine 240 x 100 mm
als Bausatz . PM 69.50 betriebsfertig ... DM 89.50

mit Klangregelnetzteil
Technische Daten
Betriebsspannung 30 V, Eingangs­
widerstand 750 kfl, Verstärkung 
1:10. Ausgangswiderstand 1 kfl.
Ragelbe reich
bei 20 Hz: +20,5 dB-17 dB,
bei 20 kHz: +23 dB -24,5 dB, 
bezogen auf 0 dB bei 1 kHz, Maße 
80 x 80 mm

als Bausatz .... DM 21.50 betriebsfertig .. 3M 33 —

Kompletter Stereo-Entzerrer-Vor­
verstärker TV 14 mit Netzteil

Klangregelnetzteil mit 
Entzerrervorverstärker TVK 12

als Bausatz .... DM 39.50

Technische Daten
Betriebsspannung 220 V, um­
lötbar auf Mikrofon, Verstär­
kung 40 dB, Entzerrerkurve 
"adi DIN, MaBe 115 x 70 mm, 
Bestückung 4x BC 169

betriebsfertig ... DM 54.50

Komplette Holzbausätze
zum Selbstbau einer Lautsprecher-Box (in 2 Abmessungen lie­
ferbar!) in Nußbaum natur oder weiß Schleiflack! C e Laut­
sprecher-Boxen sind leicht und problemlos zusammenzustellen, 
da lediglich die Schallwand ausgeschnitten werden muß.

Zum Bausatz geboren als Zubehör:
1 Rückwand
1 Schallwand
4 Befestigungsleisten

Holzbausatz I
Maße 600 x 270 x 215 mm

DM 29.50

Holzhausatz II
Maße 655 X 350 x 215 mm

DM 39.50

Kompletter eisenloser 
Hi-Fi-Verstärker
TV 1a/18-25 W
bestehend aus: Endverstärker Klangregel­
teil, Entzerrer, umschaltbar auf Mikrofon. 
Iccimusu» Daten
Betriebsspannung 30-40 V, Ausgangsleistung 
25 W (Sinusleistung) bei 40 V, Eingangs- 
emfindlichkeit 180 mV für 25 W, Ausgang 
4 fl, Spannungsverstärkung 56 dB.
Regelbereich: Tiefenregler 40 Hz: + 16 dB 
-16 dB, Höhenregler 16 kHz: + 20 dB 
-14 dB entzen81 kurve nach DIN, Verstär­
ker 40 dB = 100fach, Maße 265 x 88 mm
als Bausatz ... ......... UM 59.—
betriebsfertig . . . . DM 79.—
passendes Netzteil - ausreichend für 2 
Kanäle ........................................    DM 29 35

mit integrierten Schaltkreisen. Enthält: Entzerrer, umschaltbar 
auf Mikrofon.
Technische Daten
Betriebsspannung 30 V, Eingangswideistand 1.5 Mfl, Aus­
gangsspannung max. 4 V, Iimenwiderstand 500 fl. Frequenz­
umfang 10 Hz-40 kHz
als Bausatz .. DM 36 50 betriebsfertig ... DM 53.50

Stereo-Klangregelteil 
mit Flachbahnreglern TVK 13

Technische Daten
Betriebsspannung 20-30 V, 
Eingaugswiderstand 1 Mfl, 
Ausgangswiderstand 3,5 kfl, 
Eingangsspannung bei vollauf­
geschobenen Lautstärkereglern 
100 mV, Ausgangsspannung 
1,5 V, Verstärkung mindestens 
22 dB, Maße 195 x 95 mm

als Bausatz .... DM 49.50 betriebsfertig ... DM 64.50

Stereo-Mischpult MP 16

Hi-Fi-Endverstärker TV 6/35 W
Technische Daten
Betriebsspannung 40 V, Ein­
gangswiderstand 1,2 kfl, Aus­
gangswiderstand 4 fl, Klirr­
faktor 0 2 % bei 30 W, Fre- 
quenzbe, ch 16 Hz bei 25 kHz, 
Maße 158 x 80 mm

Technische Diten
Betriebsspannung ca. 30 V, Ein­
gangsspannung max. 2 Voff, Fre­
quenzgang 10 Hz-40 kHz - 1 dB, 
Verstärk, max. 64 dB = 1600fach. 
Eingangswiderstand 1 Mfl, Aus­
gangswiderstand 1,5 kfl
als Bausatz .................... DM 29.50
betriebsfertig . . DM 38.50

als Bausatz .. OM 39 — betriebsfertig ... DM 54.— 
passendes Netzteil - ausreichend für 2 Kanäle .. DM 35.50

Eisenloser Hi-Fi-Verstärker 
TV 11a/75W

Stereo-VU-Meter AS 21
mit Anzeigeinstrument und eingebautem Netzteil zur Strom­
versorgung der MP 16
als Bausatz .... DM49.— betriebsfertig .. 3M 59.—

mit Netzteil und elektr. Sicherung!

Stabilisiertes und regelbares Uni­
versal Netzteil STV 10/5-30 V/2 A

Moderier Bespimslon
Passend für holzbausatz I, für Nußbaum natur........... UM 4.15
Passend für Holzbausatz II, für Nußbaum natur .... DM 5.25
Passend für Holzbausatz I, für weiß Schleiflack .. RM 4 55
Passend für Holzbausatz 11 für weiß Schleiflack . DM5.90

Dämm Material 
Ausreichend für Holbausatz I ......................................... DM 3.90
Ausre chend für Holzbausatz II ............  BM 7.90

Hi-Fi-Lautsprecher Bausätze
*) LOS 1/15 W
Der Bausatz enthält:
1x P 25
1x HMS 10
1x Kondensator

DM 28.45
*) LDS 2/20 W
1x PSL 170 
1x HMS 1318/95 
1x Kondensator

DM 57.55
**) LOS 3/35 W
Der Bausatz enthält:
1x PS! 245 T 
1x HMS 1318/95
1x Drossel 
1x Kondensator

OM 72.70

') passend f. Holzbausatz I
*') passendf. Holzbausatz II

**) LDS 4/45 W
Der Bausatz enthält: 
1x PSL245 T 
1x KK 10 
1x HMS 1318/120 
1x Drossel 
1x Kondensator

DM 98.50
“) LDS 5/25 W
Der Bausatz enthält: 
1x DNH 10-958 
1x HMS 1318/95 
1x Drossel 
1x Kondensator

OM 59.65
•*) LDS 6/65 W
Der Bausatz enthält: 
1x PSL 300 T 
1x HMS 1318/120 
1x KK 10 
1x Drossel
2 Kondensatoren

DM 169.-

f Klinische Daten: 
Ausgangsleist.
75 W 'Musikleist.) 
Smusleist. 56 W 
Klirrfaktor
bei 50 W = 0,1 % 
Leistungsfrequen^ 
10-40 kHz -1 IB

mit elektr. SicherungI

Techn. Daten:
max Ausgangsstrom 2 A 
Spannungsstabilisierungsfaktor
0,0f)2
Regelbereich 5-30 V

Weitere preisgünstige Baugruppen ersehen Sie aus unserer 
neuesten Preisliste, die Sie kostenlos anfordern können!
Bel den angegeuenen Preisen handelt es sich um Nettopreise.

Eingangsspannung wahlweise 100 mV bis 1,2 V, Eingangs­
widerstand 39 kß, Ausgangsimpedanz 4 ß.
Bestockung: 2x BD 130, BD 137/138, BC 141, BC 177, BC 107,
2x BC 157, 1x BC 148, 5 Dioden

mit heizten
ohne Netzteil und Transformator
als Bausatz .... DM 59.— als Bausatz .. vM 84.—
betriebsfertig DM 72.— betriebsfertig .. DM 97.—
Das Netzteil ist für 2 Kanäle ausreichend!

Bestückung:
TAA 761, BSY 58, BC 141, BD 130, 1 Diode 0, V 8
ohne Transformator
als Bausatz ... DM 39.50 
passende Transformatoren
Typ Kern Primär
TR 1 M 65 220 V
TR 2 M 65 220 V
TR 3 M 74 220 V
TR 5 M 85 220 V

betriebsfertig ... DM 48.50

Sekundär A DM
2x 12 V 2x 1 A 12.50
24 V 1 A 12.50
25 V 2 A 19.50
30 V 2 A 23.50

741 FUNKSCHAU 1972, Heft 8

0merkur
1 BERLIN 41 
ALBRECHTSTRASSE 98
TELEFON (0311) 7915090/99



Elektronisches Regelteil für Netzgerät, Ausgangsspannung 
stabilisiert, stufenlos in 2 Bereichen von 0 bis 12 V und 
von 12 bis 24 V einstellbar, max. Stromabgabe 1 A. Die 
elektronische Oberlast- und Kurzschlußsicherung hat extrem 
kurze Abschaltzeit, deshalb kann kein angeschl. Versuchs­
aufbau mehr durch Kurzschluß o. ä. sterben“.
Bausatz komplett mit Platine, Kühlkörper, 5 Transistoren, 
2 Potentiometern und div. Kleinmaterial bis hin zu den 
Drehknöpfen für die Potentiometer. Als Zubehör empfeh­
len wir Trafo Bestell-Nr. 61 C.
Bestell-Nr. 22 X........ -......................................  DM19.85

Elektrolyt-Koodensalorun in Rollaustührung Alu/i*o- 
liert. Toleranz; +30%-10%, max temp. +70 °C. 
Deutsches Fabrikat.

12/15 VBI35/40 V

220 pF

70/80 V

Netztrunsformatoren

1000 pF

4700 pF
10000 pF

mori grei FTTuyr-]

Prim. 220 V, sek. 24 V/2,5 A, Kern M 85 
Bästell-Nr. 61 C ......................................................

Prim. 220 V, sek. 30 V/2,2 A. Kern M 85
Bestell-Nr. 61 E ............................ DM 19.80

Prim. 220 V, sek. 2x 45 V/0,6 A, sek. 11 V/ 
0,2 A
Bestell-Nr. 61 F ............................ DM 10.50
Prim. 220 V, sek. 20 V/180 mA, 6,3 V/ 
0,9 A
Bestell-Nr. 61 Q* .......................... DM 5.45

DM 16.95

IC-Fassungen
14polig .............................. 1 St. DM -.60 10 St. OM 5.50
16polig .....................  1 St. DM-.65 10 St. DM6.20

Siemens Silizium Brückengleichrichter B 40 C 1000-1500, 
für 5 mm Taster
1 St. DM 2.20 10 St. UM 19.50 100 St. DM 175.—

Siemen* S lizium Netzgleichrichter BO 680 1000 V-950 mA
1 St. DM -.05 10 St. UM L —

1 N 4004 .......................... 1 St. DM -.60 10 St. DM 4.00

Prim. 2x 110 V (220 V), sek. 6,35 V/3,7 A, 
sek. 225 V/255 mA
Bestell-Nr. 61 N* ........................ DM 13.35

Prim. 110, 125, 220, 235 V, sek. 6.3 V/ 
4,065 A, sek. 243 V/165 mA
Bestell-Nr. 61 R' DM 0.05

Netztralo Prim.: 110-220 V, sek. 4-6 V/1 A
Bestell-Nr. 62 D DM 3.25

FM-ZF-Verstärker mit Demodulator, Eingang 10,7 MHz, 
Ausgang NF. Der Aufbau ist unkritisch dank der Verwen­
dung eines symmetrisch aufgebauten integrierten Schalt­
kreises; statt mehrerer Bandfilter wird ein keramisches 
ZF-Filter benutz' das eine ausreichende Flankensteilheit 
garantiert. Die Abgleicharbeit beschränkt sich deshalb auf 
den Demodulatorkreis (nur I-Trimmer). Ub = 12 V.
Bestell-Nr. 23 C .................................................. DM 13.50

Original Siemens, 2 N 3055, einschl. Montagegarnitur. Auf 
Wunsch gepaart, ohne Aufpreis!

1 St. DM3.60 10 St. DM32.—
BC 140 K mit Kühlstern

1 St. DM1.90 10 St. DM17.—
TBA 120 (Siemens)
1 St. DM4.60 10 St. DM 39.50 100 St DM 320.—
LM 703 ................. 1 St. DM 9.90 10 St. DM 09.—

Erweiterung für Bestell-Nr. 23 C einschl. LM 703 und 
Ker. ZF-Filter. (Bei bereits vorhandenen Bausätzen 23 C 
bitte unbedingt Farbpunkt angeben!)
Bestell-Nr. 23 K ...................................................... OM 13.55

Abstimmanzeige für ICFMtmpfängei 23 C. Diese Ab­
stimmanzeige gibt den Nulldurchgang des FM-Demodula­
tors an. Damit ist eine sehr genaue Abstimmung auf den 
Sender möglich. Bausatz mit Platine, sämtlichen Einzel­
teilen, Ub 12 V.
Bestell-Nr. 23 E ...................................................... OM 14.80

Netzteil mit Abstimmanzeige für IC-Empfänger
lietzteil: Eingang 220 V. Ausgang 12 V, 50 mA, Kurz­
schlußsicher, Reserve für Stereodecoder ist vorhanden.
Anzeige: Wahlweise Mittenabstimmung mit Positiv- und 
Negativ-Anzeige oder Linksanschlag und Nullabstimmung. 
Gewünschte Ausführung bei Bestellung bitte angeben.
Kompl. Bausatz mit Platine, Netztrafo, Instrument, An­
leitung usw. Bestell-Nr. 23 P ............................ DM 29.75

Sonderangebot . - . ...... - - ... .. .. .
PNP äquivalent rum BC 231 10 Stück DM 2 —
NPN äquivalent zum BC 182 10 Stück DM 1.85

Hochwertiger Decherelko für gedruckte Schaltung, moderne 
Baufo'T 200 + 200 pF - 325/360 V, 0 35 mm x 80 mm.
Bestell-Nr. Ko 246 .... 1 St. DM 2.30 10 St. DM19.50

Miniatur-Trimmpotentiometer, für gedruckte Schaltungen. 
Rastermaß 2,5 mm.
Lieferbare Werte:
50 ß, 100 2, 150 2, 1 k2, 1,5 k2, 5 k2, 10 k2, 
50 kß, 100 kß. 500 kß. 1 Mß. 2 Mß

1 St. DM -.40 10 St. DM 3.50

Alle unsere Bausätze werden mit Schaltplan, genauer 
Bauanleitung, sämtlichen Einzelteilen und Platine 
geliefert.

Fastend zu IC-Empfänger
Hupt UKW-Tuner, 87-104 MHz. 
Maße etwa 65 x 65 x 60 mm, mit 
Transistoren AF106 oder ähnlich, 
AF 124 bestückt. AM-FM-Kombi- 
drehko, einschl. Schaltplan, ü 1:6. 
Bestell-Nr. 21 M ... . DM 10.80

keramisches ZF-Filter, 10,7 MHz 
Bestell-Nr. 23 A .................................................... DM 2.60

ZF-Miniatur Landfilter für Transistorschaltungen 460 kHz, 
Maße 10 x 10 x 13 mm.
Bestell-Nr. 22 R 1 St.-.20 10 St. 1.60 100 St. 12.80

Netzteilbausatz passend für alle angebotenen Bausätze 
mit einer Betriebsspannung von 12 V. Elektronisch ge­
regelt; Ausgangsspannung 12 V, einschl. Platine (80 x 
30 mm) und Netztrafo; sämtliche Einzelteile.
Bestell-Nr. 32 B ............................ 1M9.95

NF-Verstärker, 4stufig
Eisenlose Endstufe mit Komplementär-Tran­
sistoren, Ausgangsleistung bei 12 V = 4W, 
4 ß Lautsprecherimpedanz, Frequenzgang 
35 Hz-1ö kHz, Störspannungsabstand 80 dB. 
Klirrfaktor bei 1 W < 1 %, hohe Empfind­
lichkeit, benötigte Eingangsspannung nur 
35 mV an 30 kß, Platine einschl. Kühl-

körpei 50 x 80 mm groß. Bei Betrieb des Verstärkers am 
Netzteil (32 B) wird eine Oberstromabsicherung der emp­
findlichen Endtransistoren erreicht. Verstärker betriebsbe-
reit und geprüft.
Bestell-Nr. 32 A......... 1 St. DM 17.65 10 St. DM 125.—

Elektronisches Lesley. Ermöglicht das 
Hin- und Herwandern des Schalles zwi­
schen den Boxen einer Stereoanlage. 
Lesley-Frequenz und Lautstärkehub je 
Kanal ist einstellbar. Ub = 12 V, ein­
schließlich Potentiometer (Bausatz).
Bestell-Nr. 23 F................... DM 19.50

Hochleistungskühlkörper, gelocht für Transistorgehäuse 
TO 3 (2 N 3055, Wahlweise ein oder 2 Stück) Alu. schwarz 
eloxiert. Maße; 125 x 102 x 27 mm.

1 St. DM 2.95 10 St. DM 26.—

Teleskopantenne, 7tlg., ausgez. Länge 703 mm, 0 8 mm.
Bestell.-Nr. 74 E............................... OM 3 .60
dito. 4tlg., abklappb., 50 cm lang mit Befestigungslasche.
Bestell-Nr. 72 Q 1 St. 2.35 10 St. 19.00 100 St. 158.-

PTC-Sicherungslampr Kurzschlußsicherung für eisenlose 
Transistorendstufen bis 4 W Ausgangsleistung.
Bestell-Nr. Wi 331 ........................10 St. -.90 100 St. 7.50

Doosterkondensatorer i750 V aus 
neuester Fertigung, 0,056 pF, Wima 
FPB 3, Raster 37,5 mm.
Bestell-Nr. Ko 232
10 St nM 4.50 120 St DM45.-
0,068 pF, Wima FPB 3, Raster 
37,5 mm.
Bestell-Nr. Ko 239
10 St UM 4.60 120 St. DM 46.-

NV Elko, 1000 pF, 10/12 V, 0 16 x 25 mm, für ge­
druckte Schaltung, Raster 7 mm, mit 35 mm langen 
Drahtanschlüssen. Gehäuse isoliert.
Bestell-Nr. Ko 230 10 St. 5 - 100 St. 42 - 1000 St. 300 -

Sonderangebot
Kupferkaschierte Epoxyd-Harz-Platten
Maße 175 x 285 mm ... 1 St. DM 3.85 10 St. DM 35.—

l ochrasterplotte aus HP, mit 35 p Kupferauflage, 2,5 mm 
Lochabstand, Lochdurchmesser 1,3 mm, 19 Leiterbahnen. 
Größe 200 x 95 mm.
Bestell-Nr. 91 V ........... 1 St. DM 1.50 10 St. OM 39.95

NV-Elkos mit langen Drahtanschlüssen 
(senkr. Ausführung, Raster 5 mm)

Best.-Nr. 10 St.
22 pF, 35 V, 0 10 x 13 mm, senkrecht ... Ko 250 3.20
33 pF, 35 V, 0 10 x 16 mm, senkrecht .. Ko 251 3.30
33 pF, 50 V, 0 10x16 mm, senkrecht ... Ko 252 3.50
47 pF, 35 V, 0 10 x 20 mm, senkrecht ... Ko 253 3.40
330 pF, 35 V, 0 13 x 40 mm, freitragend .. Ko 254 3.40 
330 pF, 50 V, 0 16 x 40 mm, freitragend .. Ko 255 3.70

0,47 pF, 250 V, Wima MKS, Raster 22,5 mm Ko 256 3.30 
0,047 pF, 400 V, Wima MKS, Raster 15 mm Ko 257 2.80 
0,047 pF, 630 V, Wima MKS, Raster 15 mm Ko 258 3.20

10 pF, 35 V, Wima Printilyt.
Raster 5 mm, 11.5 x 6 x 13 mm ................... Ko 259 3.00

Netztrafo auf FuOwinkel, Kern El 66
Primär 220 V, Sekundär 20 V, 0,8 A.
Bestell-Nr. 62 G .......... 1 St. DM 5.80 10 St. DM 52.—

Sortimente:

Farbcodierte Schichtwiderstände mit langen axialen 
Drahtanschlüssen I/8-I/4 W von 5.6 ß bis 20 Mit in 
150 verschiedenen werten ueteroar.
je Wert 10 St .... DM-.80 TOOSt.......... OM 5 95 

sortiert je Wert 100 St...................................... OM 6.20

Wima-MKB-S-Kondensaloren (Kapazitiver Heizkreis­
vorwiderstand für FS-Gerate) in Aluminiumbecher 
50x45 x20 mm lür gedr. Schaltung. Raster 27.5 mm
4,9 pF. 250 Best.-Nr Ko 247 t 1 St. 10 St.
5.4 pF. 250 V^. Best.-Nr. Ko 248 } je Wert

7.5pF. 160V^. Best -Nr. Ko 249 J 180 16.-

Sicherungshalter für Feinsicherung, 
5x20 mm (DIN 41 671, 6,3 A, 250 V), 
für zentrale Befestigung
Best-Nr. 91 K 10 St 5 - 100 St. 40-

ditu, Plastikausführung
Best.-Nr. 91 L10St. 3 - 100St. 25-

Flansch-Steckdose (5pol. Dioden­
buchse, Stereo). Stabile Ausfüh­
rung.
Best.-Nr. 910 1St.-.50 10 St. 4.20

SR 1 50 Widerstände 0,1-0,5 W ..................... DM 1.00
SR 2 50 Spezialwiderstände für gedr. Schaltung 

5.6 ß-1Mß ........................ DM 1.80
SR 3 50 Widerstände 1-11 W ................ OM 4.50
SR 4 20 VOR, NTC, PTC verseh. Werte OM <.40
SC 1 100 Keramik-Kondensatoren 0,5 pF-10 nF OM 4.00
SC 2 20 Kondensatoren, MKS-Ero usw............... OM 2.70
SC 3 50 Styroflexkondensatoren ................. OM f .50
SC 4 10 Miniatur-Elkos (neueste Fertigung)

0,5-330 pF, 35-50 V meist stehende
Ausführungen (10 verseh. Werte) ........ UM 7.95

SG 1 10 Einweg-, Mittelpunkt- und Brücken­
gleichrichter ............................ OM 3.30

SP 1 30 Potentiometer, Einfach und Tandem, 
verseh. Bauformen .............. DM 8 50

SP 2 20 Einstellregler 22 ß-5 Mß............... UM 3.95
SV 1 20 Knöpfe für RF- und FS-Geräte.............. DM 3.60
SV 2 5 Ferritantennen mit Spulen f. LW u. MW OM ’.00

Preise einschl. MwSt. Lieferungen nur per Nachnahme. 
Mindestauftrag DM 10.-.

Versand sofort nach Auftragserteilung.

Dausatz für Netzspannungsregelung mit 
Thyristor, Dioden, Platine und allen 
elektr. Bauteilen. 700 VA, 220 V. Oie 
ser Bausatz eignet sich zur Motordreh- 
zahlregl. sowie zur Helligkeitsregl. von 
Glühlampen. Einschl. Schaltplan, Be­
stell-Nr. 22 0 ................................ 17.50

OPPERMANN ( electronic )
4966 Sachsenhagen ■ Postfach ■ Tel. O 57 25 / 9 09
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Die Hannover-Messe bringt unter anderem
Wie in den letzten Jahren wird die Rundfunk-und Fernsehtechnik 

überwiegend durdi ausländische Firmen und Importeure aertreten 
sein. Der Schwerpunkt der bis Redaktionsschluß eingegangenen 
Vorinformationen hegt bei der Phonotechnik und Elektroakustik, 
Meßtechnik, Bauelemente und professionellen Elektronik.

Rundfunk- und Fernsehempfänger
Den ersten Farbfernsehempfänger in ihrem Programm stellt die 

Firma Bruns Hamburg, auf dieser Messe vor. Der Typ Color 6610 
ist ein 66-cm-Farbempfänger mit 110°-Ablenkung, der bis auf die 
Zeilen-Endstufe mit Transistoren bestückt ist. Er ist mit Kapazi­
tätsdiodentuner 6 Programmtasten und 5 Sdiiebepotentiometern 
ausgestattet (Bild 1).

Von den Neuerungen der Electroacustic GmbH sind zu erwäh­
nen: der Stereo-Set 1000 Quadrosound, bestehend aus dem Recei­
ver, zwei Lautsprecherboxen 30...18 (IOO Hz und zwei Kugellaut- 
sprediern 130...13 000 Hz für den rückwärtigen Quadroschall; ein

Bild 1. Farbfernsehempfänger Modell Color Bild 2. Uhrenradio mit Digi- 
6610 (Bruns) talanzeige (Elac)

Uhrenradio mit 24-Stunden-Digitalanzeige und UKW/MW-Emp- 
fänger (Bild 2). — Aus dem Programm von The Fisher zeigt Elac 
den 120-W-Receiver 205 sowie den Typ 801, der für alle zur Zeit 
bekannten Quadrofonieverfahren vorbereitet ist. Der Sendersuch­
lauf ist drahtlos fernbedienbar, die Ausgangsleistung mit 250 W 
angegeben.

Das erste Gerät dieser Art als Bausatz auf dem Weltmarkt, so 
bezeichnet Heathkit seinen Stereo-Empfänger AR-2000 mit vier 
Wellenbereichen UKW-Tuner mit FET, mit IS bestüdcter Decoder 
aus dem Empfänger AR-19, ferner Rausdi- und Rumpelfilter, 
Stummabstimmung, automatische Scharfabstimmung, Anschluß­
buchsen nach DIN- und internationaler Norm; Selbstbau dank 
gedruckter Schaltung und Kabelbaumverdrahtung mühelos für den 
geschickten Elektronikbastler.

Vom Transistorempfänger bis zur Stereoanlage zeigt Sharp 
Neuheiten in Hannover; u. a. den UKW'MW-Tuner St-511 II mit 
zugehörigem Stereoverstärker SM-511 H mit getrennten Vor- und 
Endverstärker und 2 X 40 W Ausgangsleistung. — Der Typ SA-606 
ist ein Vier-Bereich-Empfänger mit Stationstasten und 2 X 20 W.

Elektroakustik
Immer mehr wird auch in Deutschland bei Hi-Fi-Lautsprechern 

das Prinzip der ungerichteten Schallabstrahlung propagiert. Es 
bewirkt eine weitgehend diffuse Schallverteilung im Raum. Die 
Firma Pöhler & Schilling entwickelte sogenannte Senkreditstrahler 
hierfür. Diese neuen Lautsprecher arbeiten im Bereich der tiefen 
und mittleren Frequenzen mit einer senkrecht nach oben gerich­
teten Hauptstrahlung, die durch Vielfachreflexionen im Raum ein 
diffuses Schallfeld aufbaut. Zur Ermöglichung einer exakten 
Ortung der Einzelschallquellen wird dieses ergänzt durch eine zu 
den Hörern hingerichtete Hilfsstrahlung für die hohen Frequenzen. 
Die Senkrechtstrahler gewähren praktisch unbeschränkte Freizügig­
keit in der Aufstellung der Lautsprecher und der Wahl der Sitz­
plätze für die Hörer.

Der Radio-Cassettenrecorder MR-4141 ist eines der neuen Mo­
delle, die Sanyo in Hannover präsentiert. Erwähnenswert ist das 
eingebaute Kondensatormikrofon, das sich bei Nichtbenutzung 
versenken läßt. Einige Daten: 16 Transistoren, 10 Dioden, Flach­
bahneinsteller, 2 W Ausgangsleistung, Batteriespannung 6 V, Netz­
teil eingebaut.

Neu sind bei Sharp der Cassettenrecorder RD-465 mit abschalt­
barer Aufnahmeautomatik und eingebautem Kondensatormikrofon 
sowie der Typ RD-462 kombiniert mit einem Vier-Bereichs-Emp­
fänger; beide für Netz- und Batteriebetrieb.

Der Dreifach-Kopfhöreranschluß HZA 414 wurde vor rund drei 
Jahren aufgrund eines mit Hi-Fi-Fachberatem abgestimmten Kon-

und in Halle 3A. Stand 149/166.

Dänemark: E. Westerberg A/B ■ 6 Svaneve) • OK 2400 Kopenhagen NV
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Stolle Antennen-Electronic 
Neue Technik > Neue Märkte

' Vertrieb In Europa:

Karl Stolle • Kabel- und Antennentabrik 
4628 Lünen-Horstmar • Scharnhorststr. 11 
Telefon: 02306/4581 • Telex: 02829743

Hannover-Messe: Halle 8. Stand 470/571

NEUE TECHNIK-NEUE PARTNER

Besonders rauscharme, von Hand abstimmbare
Einzelkanal-Verstärker-Serie.
Ein ideale System für Einzel-Antannenanlagen. Und klein*
Gemeinschafts-Antennenanlagen mit max. 4 Steckdosen.

Bis zu 4 Kanäle können individuell in den Bereichen III oder 

IV/V abgestimmt werden. Mit nur vier Typen können

Sie alle Verstärker-Probleme lösen. Das entlastet Ihr Lager.
Hier etwas zur Technik:

220 V Netzteil. Ein oder zwei Ausgänge. Zwei Weichen-Eingänge 

für den FS-Bereich I (K 2 - 4) und Rdf./UKW-Bereich.

Bis zu vier rauscharme Verstärker. Max. Ausgangs­

Spannung 100 mV/75 Ohm. Verstärkung eines Kanals: 14 dB.

Zukunftsweisende Silicium-Transistoren-Bauweise.

■ Verkaufen Sie diese Mini-Verstärker-Serie! Mit den 

Maxi-Vorteilen Sie können nur dabei verdienen!

MINI-VARIANT ‘

Modell 3665.
Mit 4 eingebauten Verstärkern 

für 2 x K 5-12 

und2xK21-60.

2 Weichen K 2 - 4 und Rdf. 

(LMKU) unverstärkt
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NEUE TECHNIK-NEUE PARTNER

ORION
Zimmerantennen

r Modell Z 1952.

FS-Zimmerantenne
für Farbe und Schwarz/Weiß. 

Mit eingebautem, rauscharmen 

zweistufigen Verstärker.

Die Ranze Skala des brillanten Fernseh'
und klangreinen Stereo-Empfangs.
Alle Orion-Zimmerantennen sind im aktuellen Wohndesign 

gestaltet. Das Chassis aus antistatischem, unzerbrechlichem 

Plastik-Material. Die Empfangs-Elemente aus verchromtem 

Metall.
Hier etwas zur Technik:

Orion FS-Zimmerantennen. Jeweils drei Modelle mit und ohne 

Verstärker. Alle für Schwarz/Weiß- und Farbempfang.

Getrennte Systeme für den VHF- und UHF-Bereich. Drehbarer 

VHF-Teil (360°). Schwenkbare Direktoren und Reflektoren.

Auch schon mit neuem 75 Ohm-Koax-Anschlußstecker 
nach DIN 45325.

Orion Stereo-Zimmerantennen. Ein Modell mit und eins ohne 

Verstärker. Extrem niedrige Bauhöhe. Leistungsfähiges 

UKW-Teleskop-System. Empfangsbereich 87- 108 MHz. 

240/300 Ohm-Anschluß. IEC-Stecker nach DIN 45316.

Verkaufen Sie diese Orion-Zimmerantennen! Mit dem 

¡brillanten Empfang. Sie können nur dabei verdienen!

Hannover-Messe: Halle 8. Stand 470/571

und Halle 9A, Stand 149/166.
Stolle Antennen-Electronic 
Neue Technik • Neue Märkte
Vertrieb In Europa:
Holland: AKE • van Beethovensingel 136 • Vlaadingen
Belgien: Elanco • 39 Blvd. Bart6lemy ■ Brüssel 1
Schweiz: H.J.Buob • Weinhalde 14 • CH-9400 Rorschach
Dänemark: E. Westerberg A/B • 6 Svanevej • DK 2400 Kopenhagen NV

Karl Stolte-Kabel-und Antennenfabrik 
4628 Lünen-Horstmar • Scharnhorststr. 11 
Telefon: 02306/4581 • Telex: 02829743 

Hannover-Messe-Vorbericht (Forts.)
zeptes geschaffen. Bisher wurden rund 30 OOO Stüde verkauft. So 
lag es nahe, daß Sennheiser electronic mit der zunehmenden Ver­
breitung des neuen Kopfhörer-Normsteckers nach DIN 45 327 nun 
zusätzlich einen Sechsfach--Kopfhörerianschluß HZA 414-1 heraus­
bringt. Er enthält die sechs genormten Kopfhörer-Anschlußbuchsen 
und einen Umschalter zwischen Kopfhörer- und Lautsprecherbe­
trieb. Die Lautsprecherleitung wird gewissermaßen durch das 
Anschlußkästchen hindurdigeschleifl. so daß die Lautsprecher­
boxen vom Anschlußkästchen aus abgeschallet werden können. In 
beiden Kanälen ist ein Vorwiderstand von 620 V eingebaut, der 
dafür sorgt, daß Kopfhörer mit Impedanzen zwischen 1OO und 
4000 Q angeschlossen und mit ungefähr gleicher Lautstärke betrie­
ben werden können, da ihnen innerhalb von ± 2 dB dieselbe Lei­
stung zugeführt wird. Ferner bewirkt dieser Vorwiderstand, daß 
der bei Verwendung niederohmiger Kopfhörer sonst unzureichend 
niedrige Störspannungsabstand in erwünschter Weise verbessert 
wird. Diese Verbesserung beträgt beispielsweise bei einem 100-ß- 
Kopthörer rund 16 dB.

Meßtechnik
Auf dem Sektor Elektronische Meß- und Prüfgeräte hat Heathkit 

folgende Modelle in sein Lieferprogramm aufgenommen: 13-cm- 
Laboroszillograf 10-103 — ein triggerbarer AHzweckoszillograf für 
Werkstatt und Labor mit einer Y-Bandbreite von Gleichspannung 
bis 10 MHz bei — 3 dB Abfall, neunstufigem geeichten Eingangs­
teiler, vielseitigen Triggermöglichkeiten, siebenstufiger Zeitablen­
kung von 100 ms/cm bis 100 ns'cm, zuschaltbarer zweifacher Hori­
zontaldehnung, 6 cm X 10 cm Rechteck-Bildschirm mit cm-Raster 
und zahlreichen schaltungstechnischen Finessen. Dieser Oszillograf 
in modernster Halbleitertechnik ist als Bausatz oder betriebsfertig 
lieferbar. — Zweikanaloszillograf 10-105 — bei diesem Modell han­
delt es sich um die Bausatzvariante des Modells EU-70 A. Der 
10-105 ist mit zwei identisch aufgebaulen Y-Vei-stärkem von je 
15 MHz Bandbreite bei — 3 dB Abfall ausgestattet. Der Eingangs­
abschwächer beider Verstärker ist neunstufig und in 1-2-5-Abstu­
fungen von 50 mV'cm bis 20 V cm geeicht Durch den eingebauten 
elektronischen Schalter mit 100 kHz Sihaltfrequenz lassen sich die 
Signale der Kanäle 1 und 2 einzeln, gemeinsam oder wechselweise 
auf dem 8 cm X 10 cm großen Bildschirm mit cm-Teilung darstel­
len. Der IO-105 ermöglicht die Einstellung 18 geeichter Ablenk- 
geschwiudigkeiten von 0,2 gs/cm bis 100 ms cm in 1-2-5-Abstufun­
gen. Zahlreiche Triggermöglichkeiten - auch mit externen Span­
nungen — vervollständigen die Vielseitigkeit dieses reinen Labor­
oszillografen der oberen Preisklasse (Bild 3).

Bild 3. Zweistrahloszillograf 
10-105 (Heathkit)

Der Speicheroszillograf PM 3251 ist die Speicherausführung des 
Oszillografen PM 3250. Er vereinigt hohe Bandbreite (50 MHz) und 
hohe Empfindlichkeit (200 jiV/Teil) mit den Einsatzmöglichkeiten 
des Speicheroszillografen. Die neuentwickelte Philips-Speicherröhre 
arbeitet nach dem „Half-Tone -Prinzip. Sie ist sehr robust und läßt 
selbst bei Fehlbedienung nicht in ihrer Leistung nach. Ihre Lebens­
dauer entspricht der von normalen Oszillografenröhren.

Eine automatische Vielstellenmeßanlaice von Philips ist so aus­
gelegt, daß bis zu 1000 Dehnungsmeßstreifen (entsprechend 1000 
Meßstellen) angeschlossen werden können. Die Meßstellen werden 
nach einem jederzeit variierbaren Programm abgefragt. Ein Ab­
gleich der Meßstellen von Hand ist nidit mehr nötig; das besorgt 
ein Computer, der auch die Unlinearitäten, die bei einer Brücken­
verstimmung auftreten, rechnerisch korrigiert. Um systematische 
Meßfehler zu eleminieren, werden die Messungen unter definierten 
Bedingungen mehrmals wiederholt (z. B. Umkehr der Polarität und 
Messung des Istwertes der DMS-Speisespannung) u. a. m.

Ein Computer oder im einfacheren Fall ein computerähnliches, 
programmierbares Steuergerät dirigiert die gesamte Anlage. Der 
Zusammenschluß der Geräte erfolgt über eine Sammelleitung, an 
die sämtliche Einheiten in beliebiger Reihenfolge angeschlossen
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sind — wobei die Leitung durch alle angeschlossenen Geräte durch­
geschleift wird. Sie ist theoretisch beliebig lang und kann beliebig 
viele Geräte aufnehmen. Damit auf ihr ein selektiver Befehls­
und Informationstransport möglich ist, muß die digitale Informa­
tion codiert werden.

Mit der neuen Präzisions-Eidileitung DPVP von Rohde & Schwarz 
sind im Frequenzbereich zwischen 0 MHz und 1000 MHz Dämpfun­
gen von 0 dB bis 140 dB in Schritten von 100. 10, 1 und 0,1 dB ein­
stellbar. Der Dämpfungswert wird vierstellig digital mit Komma 
angezeigt. Bei Betrieb mit Fernsteuerung beträgt die Einstellzeit 
nur 20 ms. Der Durchgangsdämpfungsfehler ist kleiner 0,2 dB, die 
Reflexion ist kleiner 2% (jeweils bei 300 MHz).

Zusammen mit dem neuen UHF-Tuner EZFU läßt sich der Fre­
quenzbereich des Analysators EZF von Rohde & Schwarz jetzt auf 
2700 MHz erweitern. Die maximale Darstellbreite beträgt 1400 MHz. 
Ein im EZFU eingebauter, siebenstelliger Frequenzzähler zeigt die 
jeweilige Empfangsmittenfrequenz bzw. bei Darstellbreiten über 
20 MHz die Frequenz einer eingeblendeten Marke an. Absolut­
pegelmessungen von + 10 dB bis -100 dB (in dBm geeicht) Sind 
mit der ebenfalls eingeblendeten Pegellinie durchführbar. Über den 
gesamten Frequenzbereich ist kontinuierliche Abstimmung mit 
hoher Treffsicherheit möglich. Zum Meßkomfort, den der sich selbst 
durchstimmende Analysator bietet, gehören ferner die automa­
tische Markierung von Eigenstörprodukten bei Übersteuerung so­
wie die Dunkeltastung störenden Grundrauschens an der Nullinie.

An das Chassis des neuen Thyristoroszillografen Oscillarzet 
M 07223 lassen sich ohne Gefahr für den Benutzer noch Spannun­
gen bis zu 2 kV anlegen. Das Gerät ist u. a. für Phasenmessungen 
zur Zündwinkeleinstellung an Stromrichtern (Thyristorsteueran­
lagen) geeignet. Die Phasenverschiebung zweier netzfrequenter 
Spannungen läßt sich bei Netztriggerung an einen Wendelpoten­
tiometer mit Digitalanzeige zwischen 0 und 300' ablesen.

Ferner zeigt Siemens neue X-Y- Kuinpensationsschreiber vom 
Typ Kompensograph für die Papierformate A 3 und A 4. Die Geräte 
sind sowohl für den Einsatz in Laboratorien und Prüffeldern als 
auch zur Dokumentation der Ausgangsgrößen von Analogrechnern 
geeignet.
Bauelement«?

Das Relais 320, für den Einsatz in der Leiterplattentechnik der 
badischen Telefonbau, erfüllt trotz seine: Kleinheit die Forderun­
gen nach hoher Schaltleistung und Spannungsfestigkeit zur siche­
ren Trennung von Schwachstromsteuer- und Starkstromschaltkrei­
sen. Es entspricht VDE 0435/9.62 „Regeln für elektrische Relais in 
Starkstromanlagen“ Die Kriech- und Luftstrecken sind nach 
VDE 0110 Gruppe C, 250 V, ausgelegt. Der Kontaktfedersatz (1 Um­
schalter) für einen Dauerstrom von 5 A ist mit kriechstromfestem 
Formstoff umpreßt. Die Anschlüsse liegen im Rastermali 2,5 mm. 
Ein Klarsichtgehäuse aus wärmebeständigem Kunststoff (Makro­
lon] umschließt das gesamte Relais. Durdi die geringe Bauhöhe 
von 11 mm ist das Relais 320 besonders für den Einsatz in der 
Steckkartentechnik geeignet.

8- und llpoliger Stecksockel für AMP-AnschluB (ZB 46 A + 
ZB 66 A). In Ergänzung der Stecksockel mit Schraubanschluß Typ 
ZB 46 (Bpolig) und ZB 66 (llpolig), hat die Firma Elesta AG Elek­
tronik, Bad Ragaz, eine gleiche Ausführung für AMP-Anschluß (2 X 
4,8/0,8) herausgebracht. Sie erfüllt damit einen oft geäußerten 
Wunsch ihrer Relais- und Sockelkunden, die im Steuerungs- und 
Schalttafelbau die AMP-Ansdilußtechnik standardmäßig eingeführt 
haben. Zur besseren Verarbeitung wurden die beiden AMP-Zungen 
um 30 gegeneinander versetzt ungeordnet. Stecken und Lösen der 
Anschlüsse wird dadurch wesentlich vereinfacht. Selbstverständlich 
können auch diese neuen Sockeltypen mit der Schnellmontage­
klammer ZB 112 für DIN-Schienenmontage geliefert werden (Bild 4).

Die MOS-VerzögerungsIeitung TCA 360 von Intermetall wurde 
für Farbfernsehempfänger nach dem Secam-System entwickelt. Sie 
arbeitet als Schieberegister für analoge Signale und ersetzt die 
übliche Ultraschall-Glas- oder Metalleilung sowie den Kreuzschal­
ter. Wesentliche Vorteile dieser Schaltung sind: Geringer Raum­
bedarf, völlige Echofreiheit, kein Temperaturgang, hochohmiger 
Eingang ermöglicht direkten Anschluß an Filter.

GOLDENE 
AUS
ANOFOL
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ANATOMIE EINES
RECORDHALTERS

(OLYMPIA AUSGABE)

VOLLEINGEKAPSELT 
Keine Angst vor 
Staub Lötmitteln 
und unsachgemäßer 
Behandlung.

KONTAKTFÄHIGKEIT 
PT 15 steht mit bei­
den Beinen auf der 
Erde, dank doppel­
liegendem Elastik­
System

ANPASSUNGSFÄ­
HIGKEIT
Anschlüsse für ge­
drückte Schaltung 
und Verdrahtung. Al­
le üblichen Raster­
maße.

VIELSEITIGKEIT
Diverse Einstellmög- 
lickeiten. Sonderty­
pen mit INBUS-Ein- 
stellung.

EINSTELLREGLER "PT”®

PIHER
PERSONALIEN PT 10 PT 15
Drehbereich 240° 270°
Drehmoment (pcm) 50-200 50-200
Max. Betriebsspan­

nung (V) 150 200
Belastbarkeit (W) 0,15 0.25
Toleranz nach DIN

Sein Preis?

überzeugen Sie sich selbst!

PIHER
International, GmbH

85 Nürnberg Westtorgraben 5 Telefon (0911)260469 Telex'623354.

PIHER IN OER WELT.
USA - PIHER International Corp. 1239. Rand Road. DES PLAINES - ILLINOIS 60016. 
Tals. (312) 297-1560. Tels» 0282514ENGLAND - PIHER International Ltd. OXFORD HOUSE. 13. Draycott Avenue LONDON 
S.W.3 Tel. 01-589-6616 -Tx. 919115.
ITALIEN - PIHER International (LT.BJ. Via Cenisio, 34. 20154 MILANO. Teléf. 314.532/ 
316.213.FRANKREICH - PIHER International. SARL 31. Rue Chardon Lagache 75-PARIS 
16éme. Teléf. 224.63.00. Telex 61869

UNSER LIEFERPROGRAMM:
KOHLESCHICHTWIDERSTÄNDE - POTENTIOMETER - TRANSISTOREN-FERRITEN - 
KERAMISCHE KONDENSATOREN.

PIHER IN SPANIEN:BADALONA (BARCELONA). Riera CaAado. s/n. Tel. 3890300 Tx. 59521. WERKE IN.
BADALONA - GRANOLLERS - CARDEDEU (BARCELONA) - TUDELA (NAVARRA) - MADRID.

Hannover-Messe-Vorbericht (Forts.)
Telefon-Tastwahlsdialtung: Mit dem neuen SAH 215 von Inter­

metall wird eine monolithisch integrierte LSI-Schaltung in MOS- 
Technologie vorgestellt. Dieses spezielle Bauelement macht es mög­
lich, Telefonapparate'mit Wahltastatur herzustellen, die für den 
Anschluß an herkömmliche Telefonnetze geeignet sind (Pseudo­
Tastwahl). Die IS steuert — über externe Transistoren — zwei 
Relais: eines zur Erzeugung der Wählimpulse und ein zweites, das 
die Funktion des nsa-Kontaktes übernimmt, also den Hörer wäh­
rend des Wählvorgangs kurzschließt. Für die Schaltung wird ein 
Zweiphasen-Taktgenerator benötigt. Die Leistungsaufnahme des 
SAH 215 ist mit < 4 mW extrem niedrig, so daß die Stromversor­
gung aus dem Telefonnetz leicht möglich ist.

Die ITT Bauelemente Gruppe Europa erweitert mit den Bau­
reihen — PMT — metallisierte Polyesterfolien-Kondensatoren und 
— PMC — metallisierte Polycarbonatfolien-Kondensatoren ihr An­
gebot an MPT-Kunststoffolien-Kondensatoren. Sie sind überall 
dort einsetzbar, wo es auf hohe Isolationsgüte, hohe Betriebs­
sicherheit (selbstheilend), großen Temperaturbereich (—55 °C bis 
+ 125 °C) und kleine Abmessungen ankommt. Das Anwendungs­
feld erstredet sich von der Nadiriditen-, Meß- und Regeltechnik bis 
zur Kraftfahrzeugelektronik Durch die Aufdampfungstechnik wird 
ein gleichmäßiger Belag garantiert, außerdem konnten durch die 
Verwendung von metallisierten Belägen die Baugrößen verkleinert 
werden. Alle Kondensatoren werden schon bei der Herstellung 
einem strengen Selbstheilungsprozeß unterworfen, die Zahl der 
Selbstheilvorgänge in der späteren Anwendungspraxis ist daher 
sehr gering. Kondensatoren der Baureihe PMT/PMC sind als Rund­
winkel (DIN 44 111) oder Flachwinkel (DIN 44 113) mit axialen An­
schlüssen und als Fladiwinkel mit radialen Anschlüssen ausge­
führt. Nach verschiedenen Uaugioßen gestaffelt sind Typen für 
Nennspannungen von 100 V, 250 V, 400 V, 630 V bei einem Nenn­
kapazitätsbereich von 0,01 pF bis 22 pF lieferbar.

□er Sub-Miniatur-Kippschalter von Mentor mit Edelkontakten 
(einpoliger Umschalter) ist auch bei Platzmangel in der Elektronik 
einsetzbar. Sein Durchmesser beträgt 6,5 mm bei einer Einbautiefe 
hinter der Front platte von 11,7 mm. Die Sprungkontakte schalten 
mit Reibeffekt auf den Kontaktflächen. — Ein Sub-Miniatur-Stufen­
drehschalter stellt mit einem größten Durchmesser von 10 mm eine 
besonders kleine Präzisionsausführung dar. Der Schalter wird 
wahlweise 6 X Ipolig oder 1 X 2polig geliefert. Die Montage 
erfolgt über drehgesicherte Einlochbefestigung. Kontakte und Löt­
anschlüsse sind aus einem Stüdc gefertigt. Die Kontaktbrücken sind 
federnd gelagert. Dadurch ist ein niedriger Kontaktwiderstand 
(10 mQ) gewährleistet. Durch Vergoldung der Anschlüsse wird 
eine besonders gute Lötfähigkeit erreicht.

Bei den Einzelhalbleitern sind neue Leistungstransistoren in 
□reifachdiffusionstechnik auf Siliziumbasis am Siemens-Stand zu 
sehen, die sich durch hohe Durchbruchspannungen, kleine Schalt­
zeiten und große Zuverlässigkeit auszeidinen. Von den Feldplatten­
Differentialfühlern werden die neuen Typen FP200LIU0 sowie 
FP 210 D 250 bzw. L 100 und von den Heißleitern verschiedene neue 
Typen ausgestellt. — Aus dem Gebiet der Leistungshalbleiter wird 
der volldiffundierte Leistungsthyristor B St R 16 gezeigt, der mit 
einem Dauergrenzstrom von 800 A bei einer Sperrspannung von 
2500 V und Luftkühlung belastbar ist und der die bisherige Grenze 
der Hochleistungsthyristoren um ein beträchtliches Stück vorrückt. 
Die neuen Schall- und Löschthyristoren für Computerblitzgeräte 
kennzeichnen sich durch kleine Freiwerdezeiten und hohe Spitzen­
ströme bzw. durch steilen Stromanstieg.

Aus der Fülle von neuen passiven Bauelementen von Siemens 
sind beonders erwähnenswert die Polypropylenkondensatoren für 
frequenzbestimmende Kreise bis 85 °C, Elektrolytkondensatoren 
für extrem hohe Zuverlässigkeit, Niedervolt-Elektrolytkondensato­
ren mit verbesserten Tieftemperatureigenschaften, Keramik-Flach­
kondensatoren aus dem neuen Werkstoff mit s = 50 000 und Kera­
mik-Vielschichtkondensatoren. Weitere Ausstellungsobjekte sind 
abgleichbare Siferrit-Miniaturspulen sowie verschiedene Wider­
standsbauformen und Kaltleiter. Bei den Funkentstörgeräten für 
Datenverarbeitungsanlagen konnten durch Verbesserung der HF- 
Eigenschaften und der stromkompensierten Vierfachdrosseln Vo­
lumenverminderungen bis zu 45 °/o erreicht werden.
Professionelle Technik

Die Hörmuscheln der störschallgeschützten Hörsprechgarnitur 
K 36/6 sind eigens für Übertragung aus lauter Umgebung von der 
AKG entwickelt worden. Sie schirmen, wie das elastisch gekop­
pelte Nahbesprechungsmikrofon, selbst extrem starken Lärm weit­
gehend ab. Die präzisen Übertragungseigenschaften, der ermü­
dungsfreie Sitz und die absolute Sichtfreiheit qualifizieren diese 
Hörsprechgarnitur für den Sprechverkehr in Flugzeugen (Bild 5).

Vielseitiger Sprechfunkgeräte-Meßplatz erweitert: Der Frequenz­
kontroller zum Rohde & Schwarz-Meßplatz für Sprechfunkgeräte 
und Flugnavigations- und Kommunikationseinrichtungen erhielt 
einen zusätzlichen Eingang für Frequenzmessung von 50 Hz bis 
5 MHz für einen Pegel zwischen 20 mV und 10 V und einer Auf-
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Sie stellen höchste Ansprüche
an die Technik!

1JL • Seite

Beachten 
Sie auch die 
nächsten 3.

Warum 
nicht auch 
an die 
Form?

Warum zeigen Sie nicht, daß Sie einen beson­
deren Geschmack haben? Mit einer Hi-Fi- 
Anlage,die genauso klingt wie sie aussieht. Mit 
dem Hi-Fi-Stereo-Set 1000 Quadrosound. Das 
ist der Anfang einerneuen Hi-Fi-Dimension. 
Perfekte Technik im neuen, unserer Zeit an­
gepaßten Gewand. Und der Preis zeigt, 
daß besonderer Geschmack nicht immer 
teuer erkauft werden muß. Der Hi-Fi-Stereo­
Set 1000 Quadrosound — bestehend aus dem

ELAE
volltransistorisierten Receiver 1000 T mit 
2x30 Watt Musikleistung, 2 Lautsprecher­
boxen LK 1000 sowie 2 Quadrosound-Laut­
sprechern — kostet insgesamt 1560,- DM.

Möchten Sie mehr wissen? Schreiben Sie an 
ELAC ELECTROACUSTIC GMBH, 
23 Kiel, Postfach.
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Liebe
Geschäftsfreunde,

heute freuen wir uns, Ihnen mitteilen zu 
können, daß wir den Alleinvertrieb für 
Europa auf dem Gebiet der Unterhaitungs- 
elektronik für

Admiral International Enterprises, 
Rosemont, III. USA

mit eigenen Fabriken in USA, Canada, 
Mexico, Brazil und

Admiral Overseas Corporation 
Taipei-Taiwan

Jahresumsatz 1971 der Gruppe: 
US-S 123 000 000 
übernommen haben.

In diesem Zusammenhang eröffneten wir 
in London ein neues Büro,
Albany House, Petit France Street, 
London S.W. 1.

Die Liste weiterer Fabriken, die in unserer 
Gruppe konzentriert sind veröffentlichen wir 
im Mai 1972.

Hannover-Messe-Vorbericht (Forts.)
lösung von 1 Hz. Neben Hubmessungen bei Frequenzmodulation 
sind jetzt audi in zwei Meßbereichen (Af/fmod = 2 und 5) Phasen­
hubmessungen möglich. Die Modulationsfrequenz wird bei der 
Hubmessung automatisch am Zähler angezeigt (Ruffcequenzen). 
Frequenzkontroller, Meßsender (0,4 bis 484 MHz) und Leistungs­
meßadapter bilden eines der vielseitigsten Meßsysteme zum 
schnellen Durchführen aller Empfänger- und Senderhubmessungen 
an Sprechfunkgeräten.

Über den VHF-Trennverstärker NV 3501 von Rohde & Schwarz 
lassen sich die im Bereich 20 bis 200 MHz von einer Antenne emp­
fangenen Signale unverfälsdct und um 1,5 ± 0,5 dB verstärkt an 
sechs Empfänger oder zusätzlidie Trennverstärker weitergeben. 
Die Ausgänge sind gegeneinander um > 40 dB und gegen den Ein­
gang um > 45 dH entkoppelt. Hohe Linearität wird bei einem Fre­
quenzgang der Verstärkung von < ± 1 dB erreicht. Die höchstzu­
lässige EMK am 50-ß-Antenneneingang beträgt 5 V. In einem 
19"-Einschub von 53 mm Höhe können bis zu drei Trennverstärker 
zusammengefaßt werden.

In der SE-57-Reihe wird das Funksprechgerät für das 70-cm-Band 
(450 bis 470 MHz) von SEL erstmals vorgestellt. Die ausschließlich 
Transistoren enthaltenden 0,7-m-Geräte gibt es fiir mobile Zwecke 
(Typ SEM 57-4520 W 4) mit vier umschaltbaren Kanälen und als 
Feststation (SEF 57-4520 W1) mit einem Kanal. Sie sind für das

Bild S. Störsdiillgeschützte Sprech­

garnitur K 36/6 (AKG)

20-kHz-Kanalraster und für die Betriebsart Wechselsprechen aus­
gelegt. Die Senderausgangsleistung beträgt 5 W. An Zubehör für 
die Sprechfunkgeräte werden u. a. Mobilantcnnen, Mikrofone und 
Handapparate angeboten.

Das UKW--Täschensprechfunkgerät SEM 56 von SEL ist u .a. für 
Sicherheitsbehörden, Industrie-, Bau- und Transportunternehmen 
bestimmt. Es arbeitet auf einer festen Frequenz im 4-m- oder 2-m- 
Band mit einer Sendeleistung von 0,5 W. Infolge der kleinen Ab­
messungen (169 mm Höht. 65 min Breite und 30 mm Tiefe) kann 
das Gerät auch unsichtbar in der Jackentasche getragen und be­
nutzt werden. Fiir diesen Einsatzzweck gibt es die Schulterband­
antenne, Knopflochmikrofon und Ohrhörer. Zur Stromversorgung 
dienen wiederaufladbare, gasdichte Nickel-Cadmium-Zellen.

Die Bausteine des Nf-Vorverstärkerprogramms Sitradyn 2000 
sind überwiegend aus integrierten Schaltungen und leistungsstar­
ken Endtransistoren aufgebaut. Die für eleklroakustisdie Anlagen 
vorgesehenen Steuer-, Leistungs- und Vollverstärker lassen sich 
individuell anpassen und universell einsetzen. — Das Mischpult 
fiir elektroakustische Signalanlagen von Siemens ist in Minimodul- 
ledinik auf kleinstem Raum kompakt aufgebaut. Es enthält alle 
Regiemöglichkeiten einer großen stationären Einrichtung. Die tech­
nischen Daten entsprechen der internationalen Studionorm. — Mit 
einem neuen Bild- und Tonregiepult kann eine Person alle ge­
wünschten Bild- und Tonmischungen vornehmen. Die Gerätebau­
steine, die zur Bild- und Tonregie benötigt werden, sind in einem 
Pultgehäuse untergebracht Zur optischen Sichtverbindung des 
Regisseurs mit den Akteuren im Studio sind auf dem Regiepult 
Vorschaumonitoren für die einzelnen Kameras angeordnet.

Interconti Electronics LTD, 
London
Managing Director: S. Federgruen

Prov. Kontaktbüro Deutschland:
4 Düsseldorf
Graf-Recke-Straße 99, Telefon 6B2301

Informationsstand des ZVEH
Der Zentralverband des deutschen Elektrohandwerks (ZVEH) 

ist wieder mit einem Informationsstand „Handwerk — Partner der 
Industrie“ in Halle 8, Stand 351, auf der Hannover-Messe 1972 ver­
treten.

Für Auskünfte und Informationen über Zuliefertätigkeiten wer­
den Fachberater des Elektrohandwerks auf diesem Informations­
stand während der gesamten Messedauer zur Verfügung stehen. 
Erstmalig wird in diesem Jahre zur Hannover-Messe eine „Produkt­
Information für das Elektrohandwerk“ von der Technischen Bera­
tungsstelle im Zentralverband des Deutschen Elektrohandwerks 
herausgegeben. Mit dieser Produkt-Information, die auf dem Infor­
mationsstand des Elektrohandwerks abgegeben wird, möchte die 
Technische Beratungsstelle auf die für die Elektrohandwerke 
bedeutsamen Neuheiten auf dem Gebiet der Elektrotechnik auf der 
Hannover-Messe 1972 hinweisen.
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auch unsere 
Hi-Fi- 
Laufwerke 
immer 
besser.

Beachten 
Sie auch die 
nächsten 2.

Weil die Aufnahmetechnik 
immer besser wird, werden

Die Merkmale dieses Hi-Fi-Stereo-Platten- 
spielers sind für den heutigen Stand und 
die weitere Entwicklung der High Fidelity 
richtungweisend.
Jeder Hi-Fi-Freund, der nach höchster Ton­
treue sucht, wird mit dem MIRACORD 50 H II 
alle Wünsche erfüllt finden.
Technische Merkmale:
Antrieb durch Hysterese-Synchron-Motor 
kontinuierliche Feinregulierung der 
Umdrehungsgeschwindigkeiten um + 3 %

IWUiLACORD50HII

ELA( Kontrolle der Feinregulierung am Stroboskop­
kranz • Plattenteller mit 30 cm Durchmesser 
(Zinkdruckguß) • allseitig ausbalancierter 
Präzisionstonarm mit auswechselbarem Ton­
kopfschlitten • stufenlos einstellbare Auflage­
kraft von 0... 6 p • korrigierbarer vertikaler 
Spurwinkel ■ Tracking-Kontrolle • Antiskating­
Einrichtung • Drucktastensteuerung • Freilauf­
achse ■ gebremster Tonarmlift.

Möchten Sie mehr wissen? Schreiben Sie an 
ELAC ELECTROACUSTIC GMBH, 
23 Kiel, Postfach.
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briefe an die funkschau
Service und Ausbildung
fordern großen Bildschirm
und leichte Bedienung
Die Meßergebnisse sollen gut reproduzierbar sein - wenn 
das gleiche Signal mit verschiedenen Geräten gemessen wird. 
Der Schüler soll praxisnah üben. Der Servicemann braucht 
unmißverständliche Resultate.
Genau danach wurde der PM 3110 konzipiert- für Schule und 
Service, aber auch für die Produktion und für das Prüffeld.
Der Bildschirm ist bis 8x 10 cm nutzbar. Das wird heute selbst 
höchsten Ansprüchen gerecht.
Die echte automatische Triggerung spricht wahlweise auf die 
beiden Kanäle oder auf externe Signale an. Sie können auf 
positive oder negative Flanke umschalten und haben im

übrigen die drei Möglichkeiten: Normal, Zeilen- und Bild­
triggerung von Fernsehsignalen und Triggerung auf Netz­
frequenz.
Feste Stufenabschwächer in den beiden Eingangskanälen 
machen unnötiges Knöpfedrehen unnötig. Sie messen immer 
geeicht.
Für den definierten XY-Betrieb stehen am Zellbasisschalter 
zwei in V/cm geeichte Stufen zur Verfügung.
Zwei Signale lassen sich gleichzeitig darstellen. Sie können 
also zeitliche Relationen von Vorgängen genau ausmessen.

Schul- und Service-Oszillograf PM 3110; Bandbreite 10 MHz; 
Ablenkkoeffizient 50 mV/cm bis 50 V/cm, bei reduzierter 
Bandbreite bis 5 MHz: 5 mV/cm bis 5 V/cm.
Es lohnt sich, mehr über diesen Oszillografen zu erfahren. 
Philips schickt ihnen gern ausführliches Informationsmaterial. 
Bitte fordern Sie es an.
Philips Elektronik Industrie GmbH
2000 Hamburg 63, Röntgenstraße 22, Telefon (0411) 501031

PHILIPS A1i8
Wir interessieren uns für den Schul- und Service-Oszillografen 
PM 3110 und bitten um

Q Zusendung ausführlicher Unterlagen

□ ein Angebot

Gewünschtes bitte ankreuzen und wenn nötig ergänzen

Die abgedruckten Briefe enthalten die Meinung des betreffenden Lesers, 
die mit der der Redaktion nicht übereinzustimmen braucht. Das Recht der 

sinnivahrenden Kürzung muß sich die Redaktion Vorbehalten; deshalb ist 

es zweckmäßig, Briefe kurz zu halten und auf das Wesentliche zu be­

schränken. — Schreiben Sie uns Ihre Meinung, geben Sie uns Anregungen. 
Bei allgemeinem Interesse drucken roir Ihre Zuschrift gern ab.

Bedienungsanleitungen
FUNKSCHAU 1972, Heft 2, Seite 33

In diesem Beitrag ist erwähnt, daß die Designer vielfach Symbole 
für Bedienungselemente erfinden, weil weder national noch inter­
national eine entsprechende Normung existiert.

Dazu wird bemerkt, daß Symbole für die sogenannte Enter- 
tainment-Tedinik seit langer Zeit von den zuständigen deutschen 
Gremien (FNE 109) festgelegt worden sind, jedoch leider durch 
die schleppende Arbeitsweise der überlasteten Normenstellen 
bisher nicht veröffentlicht werden konnten. Auch international 
besteht eine Normung über solche Symbole, die allerdings auch 
noch nicht der Öffentlichkeit bekanntgegeben wurde. — Die zustän­
digen Stellen für die Normung bleiben bemüht, die allgemeine 
Bekanntgabe so rasch wie möglich vorzunehmen.
Deutsche Philips GmbH, Hauptniederlassung, TC-Büro Apparate, 

gez. Auerbach

Klagen über Bauanleitungen
FUNKSCHAU 1972, Heft 3, Briefespalte

Der Auffassung Ihres Lesers Dipl.-Ing. U. Schröder, „Diese Bau­
anleitungen sind eben nicht für Anfänger gedacht, und ein Kenner 
weiß sidi schon zu helfen“, möchte ich doch widersprechen. Der 
Kenner (?) weiß sich zwar zu helfen, aber meist geht er audi mit 
den entsprechenden Meßgeräten daran. Solche Geräte stehen leider 
nur den wenigsten Amateuren und Anfängern zur Verfügung. Bei­
spielsweise geht der Aufbau eines Multivibrators sehr gut nach 
„Daumen mal n“, aber die Überprüfung des Ausgangssignals erfor­
dert den doch kostspieligen Oszillografen. Außerdem sollten die 
Bauanleitungen der FUNKSCHAU nidit nur Akademiker und 
Ingenieure, die u. U. über eine komplette Laborausrüstung ver­
fügen können, anspredien. Wem die FUNKSCHAU zu anfängerhatt 
erscheint, der sollte m. E. zur ELEKTRONIK greifen. Man kann 
froh sein, daß die FUNKSCHAU auch dem Anfänger zeitgemäßes 
Wissen bietet, im Gegensatz zu den „verstaubten“ Anfänger- 
büdieru.

Den Verweis auf Bausätze für Anfänger sollte man dodi mit 
Vorbehalt betrachten. Die Bausatzpreise mancher Firmen stehen 
oft in keinem vernünftigen Verhältnis zum Materialwert, und diese 
Preise soll ein Anfänger als Lehrgeld bezahlen?

W. Thetard, Aachen

4-D-Stereo-Raumklang
FUNKSCHAU 1972, Heft 3, Seite 79

Nachdem idi diesen Artikel gelesen hatte, habe idi die Schaltung 
nadigebaut. Nach einigen Versuchen erwies' es sich als vorteilhaft, 
den 6,8-Q-/5-W-Festwiderstand durdi einen Regelwiderstand von 
10 11 zu ersetzen, da so die Möglichkeit einer Lautstärkeregelung 
(in gewissen Grenzen) der beiden hinteren Lautsprecher möglich 
war. Eine Überlastung der Endstufen war nidit zu befürchten, weil 
ein Röhrenverstärker mit 2 X 35 W verwendet wurde. Als Zusatz­
lautsprecher wurden zwei einfache Boxen (je 75 DM) mit einem 
Tiefton- und einem Mittel-Hochtonsystem verwendet.

Zu der erreichten Klangverbesserung sei folgendes gesagt: Auf­
nahmen mit großer Ordiesterbesetzurig gewinnen an Basisbreite 
mit zunehmender räumlicher Tiefe. Bei manchen Aufnahmen hat 
man den Eindruck einer panoramaartigen Ausbreitung. Besonders 
bei älteren Stereoplatten mit einem übertriebenen Redits-Links- 
Effekt wird das Lodi in der Mitte angenehm ausgefüllt.

Selbst bei Gesang mit Ordiesterbegleitung erscheinen die 
Solisten nidit zu breit; die einzelnen Sänger oder Gesangsgruppen 
sind genau zu lokalisieren. — Phase-4-Aufnahinen gewinnen beson­
ders an Natürlichkeit. Jedodi wurde bei der Wiedergabe von 
Stereoplatten mit kleiner Besetzung, z. B. Klavier, Schlagzeug und 
Bal), eine etwas zu breite Basis festgelegt. Dieser Naditeil läßt sich 
jedodi ausschalten, wenn man einen Verstärker mit einem Basis- 
breilenregler (den man auf sdnnal einstellt) verwendet.

Zusammenfassend sei noch gesagt, daß die erwähnte Sdialtungs- 
erweiterung die echte Quadrofonie nidit voll ersetzen kann; jedodi 
sei hier gezeigt, wie der Hi-Fi-Stereofreund mit relativ geringem 
Aufwand eine merkbare Verbesserung in der Wiedergabe erreichen 
kann. Egon Möhler, Düsseldorf
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Hi-Fi-Geräte von FISHER waren
Beachten 
Sie auch die 
nächste.

schon immer etwas Besonderes.
Das wird 
auch so 
bleiben.

ELAE
FISHER

Viele Musrklrebhaber wissen, was es 
bedeutet, wenn ein Hi-Fi-Gerät den Namen 
THE FISHER trägt.
Müssen wir bei diesem Namen noch viel 
erklären? Wir glauben nicht. Musikliebhaber 
erwarten von FISHER immer das Beste.
Und sie werden nicht enttäuscht.
Lassen Sie es sich beweisen. Testen Sie den 
FISHER 202 Futura. Ein volltransistorisierter 
Hi-Fi-Stereo-Receiver mit 100 Watt Musik­
leistung.

THE FISHER 202Futura
• Rauscharme Schaltkreise (IC’s) ermöglichen 
eine UKW-Empfindlichkeit von 1,6 [iV. Das 
garantiert mehr Stationen. Klar und deutlich.
• Die ausgewogene, rückkopplungsge­
steuerte Baß- und Höhenregelung gestattet 
eine verzerrungsfreie Korrektur des Klang­
bildes vom tiefsten Baß bis zu den höchsten 
Frequenzen (Baß + 15dB, Höhen + MdB).
• Anschluß für 2 Lautsprecherpaare.
• DieTaste »TAPE MONITOR« ermöglicht die 
Hinterbandkontrolle bei Tonbandaufnahmen. 
Und der Preis ist so bemerkenswert wie 
die Technik. Der FISHER 202 Futura kostet 
1198,- DM (Festpreis).

Möchten Sie mehr wissen? Schreiben Sie an 
ELAC ELECTROACUSTIC GMBH, 
23 Kiel, Postfach.
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P€IK€R Mikrofone
Symbol der Qualität

Mikrofon-Tischpult Typ P 2 K 
für Konferenz-und Rufanlagen 
wahlweise 1-6 Schalter bzw. 
3 Signallampen und 3 Schalter

Cuttern — leicht gemacht
FUNKSCHAU 1972, Heft 3, Seite 199

Herr Muthesius hat in seinem Leserbrief „Cuttern — schwer 
gemacht“ im allgemeinen recht. Im besonderen aber hat er indessen 
das Braun-Hi-Fi-TonbanJgerät TG 1000 vergessen das nicht nur 
Spulendurchmesser bis zu 22 cm (also Bänder mit bis zu 7,2 Stun­
den Spieldauer) aufnimmt, sondern auch das Cuttern zum Ver­
gnügen macht: Das TG 1000 besitzt eine Pausetaste, bei deren Be­
tätigung die Andrudcrolle, die beim normalen Betrieb das Tonband 
gegen die Tonwelle drückt, um wenige Millimeter abgehoben wird. 
Dadurch läßt sich das Tonband von Hand weiterdrehen, liegt aber 
noch so nahe am Abhörkopf, daß das auf dem Tonband Aufgenom­
mene abgehört werden kann. Es ist damit also möglich, die Band­
stelle wirklich silbengenau zu markieren.

Darüber hinaus besitzt die Abdeckung des Kopfträgers eine 
Klebeschiene: eine Kunstslotfnut die genau so breit ist wie das 
Band. Das Band legt man in diese Führung hinein und schneidet 
es an der vorher markierten Stelle in einem Winkel von 45°, 
wie es die Schnittrille in der Mitte vorsieht. Dazu gibt es spezielle 
Schneidemesser, die entmagnetisiert sind, so daß das auf dem 
Band Aufgesprochene nicht beeinträchtigt wird. Mit einem speziel­
len, im Handel erhältlichen Klebeband wird das korrigierte Band 
wieder zusammengefügt. Die Schnittstelle ist bei der Wiedergabe 
nicht zu hören. Dieter Katz, Braun AG

Kabelsuchgerät
FUNKSCHAU 1972, Heft 4, Seite 121

Das in dem genannten Beitrag beschriebene Gerät besteht aus 
einem Sende- und einem Empfangsteil. Der Verfasser empfiehlt, 
als Sendefrequenz den Bereich zwischen 450 kHz bis 470 kHz zu 
verwenden, da man hier nicht durch Funksender gestört wird. In 
diesem Bereich liegt — wie der Verfasser selbst schreibt — im all­
gemeinen die Zwischenfrequenz für den LW- und MW-Empfang. 
Sicherlich würde die Bundespost niemals eine Sendelizenz für ein 
Gerät ausstellen, das im Bereich der festgelegten Zwischenfre 
quenz von Rundfunkempfängern arbeitet. Wie ihnen als FUNK­
SCHAU-Redaktion bekannt sein wird, muß dieser Bereich frei von 
jeglichen Störsendern gehalten werden, Da sicherlich die Frequenz­
stabilität und -genauigkeit derartiger Eigenfabrikationen nicht 
sehr groß sind, sollte eine derartige Empfehlung nicht weiterge­
geben werden. Dr. Karl Brink, Steinbach

Vorbereitungskurse auf die Meisterprüfung
Die Elektroinnung München veranstaltet für die Vorbereitung 

auf den fachtheoretischen Hauptteil der Meisterprüfung im Elektro­
handwerk 1973 einen Lehrgang, der durch die Lehrgänge „Plan­
zeichnen für Elektroinstallateure“ sowie „Messen und Schalten“ 
ergänzt wird. Die Vorbereitung auf den geschäfts- und rechtskund- 
lidien sowie berufserzieherischen Hauptteil erfolgt über die Hand­
werkskammer für Oberbayern in München, Max-Josef-Straße 4.

Der fachtheoretische Lehrgang wird wie folgt veranstaltet:
Lehrgang I: „Allgemeines Rechnen“

vom 21. 4. 1972 bis 21. 7. 1972 freitags, 16 bis 20 Uhr,
und vom 10. 6. 1972 bis 22. 7. 1972 jeweils samstags ganztägig.

Lehrgang II: „Gleich- und Wechselstromtechnik“
vom 23. 9. 1972 bis 16. 12. 1972 samstags.

Lehrgang III: „Rundfunk- und Tonbandtechnik“
vom 13. 1. 1973 bis 14. 4. 1973 samstags.

Lehrgang IV: „Antennenanlagen und Fernsehtechnik“
vom 28. 4. 1973 bis 2. 6. 1973 samstags.
Als Kurslokal wurde der Innungslehrsaal in München 2, Schiller­

straße 38/1 genannt. Die Förderung der Kurse erfolgt durch das 
Arbeitsamt.

P€IK€R ncustic
Fabrik elektro-akustischer Geräte 

6380 Bad Homburg v. d. H., Postfach 235 
Gartenstraße 23-27 • Telex: 0415130 

Telefon: Bad Homburg (06172) 41001

Farbfernsehlehrgänge für Servicetechniker
Wie schon seit dem Beginn des Farbfernsehens in der Bundes­

republik Deutschland führt Philips auch 1972 wiedei Farbfernseh­
lehrgänge für die Servicetechniker des Fachhandels durch. Das 
Schwergewicht wird weiterhin auf der sich immer mehr durch­
setzenden 110°-Technik liegen sowie auf der Technik mit inte­
grierten Schaltungen und Schaltungsgruppen. Insgesamt sind 
27 Lehrgänge vorgesehen, an denen im Laufe des Jahres etwa 
700 Techniker teilnehmen können.
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Haben Sie alles gesehen?
Blattern Sie ruhig zurück.
Mehr sehen können Sie auf
der HANNOVER MESSE vom
20.-25.4. In Halle 9 A, Stand 110/114.

Viele Leute meinen, bei einem
Uhren-Radio ist nur die Zeit
wichtig.
Alles 
andere 
Nebensache.

Es mag sein, daß der Rundfunkteil oft nur 
eine Zugabe ist. Bei dem neuen Digital-Uhren- 
Radio ELAC RD 100 ist der Empfang von 
Rundfunksendungen keine Nebensache. Der 
Name ELAC verpflichtet. Die außerordent­
lich hohe Klangqualität ist das Ergebnis einer 
gelungenen Kombination von Verstärker, 
Lautsprecherund der neuartigen interessan­
ten Gehäuseform des ELAC RD 100. Und 
die Vielfalt der Schaltautomatik ist ver­
blüffend. Einschalten einer Radio-Sendung 
zu einer vorgewählten Zeit? Automatisch! 
Wieder abschalten? Automatisch! Abschalten 
auch nach dem Einschlafen? Automatisch!

ELAC RD 100

ELAE Wecken mit Musik oder Summer? Auto­
matisch! Ein weiterer Vorteil: Die Einschalt­
Automatik wird beim ELAC RD 100 nur 
einmal innerhalb von 24 Stunden ausgelöst. 
Daß die Digital-Uhr Minute für Minute die 
genaue Zeit zeigt, ist selbstverständlich. Und 
das interessiert Sie bestimmt auch: Der Fest­
preis beträgt nur 198,- DM.

Möchten Sie mehr wissen? Schreiben Sie an 
ELAC ELECTROACUSTIC GMBH, 
23 Kiel, Postfach.
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44. Jahrgang • 2. April-Heft 1972

Zur Hannover-Messe 1972

Die Zeichen stehen zwar nicht auf „Volle Fahrt", aber 
immerhin - die elektronische und auch die elektro­
technische Industrie sind, unbeschadet mancher un­
günstigen Erscheinungen, im Grunde hoffnungsvoll, 
was die zukünftige wirtschaftliche Entwicklung an­
geht Wir werden in diesem Jahr auf der Hannover­
Messe mehr zufriedene Gesichter als n><ch vor Jah­
resfrist in den Hallen 8 bis 12 sehen. Damals steuerte 
insbesondere die Bauelementeindustrie in das Tief, 
das dann auch das Jahr 1971 bestimmt hat. Heute 
atmet die Unterhaltungselektronik kräftig durch. Vor­
nehmlich die Farbgeräte, deren Importanteil sehr ge­
ring und deren Export erfreulich ist, treten wieder als 
große Bauelemente-Verbraucher in Erscheinung. Die 
Bildröhren laufen wie die Brötchen vom Band, und 
manche passiven Bauelemente sind nicht mehr so 
flott zu haben wie noch vor einem halben Jahr. Wenn 
dem so ist, wird auch eine gewisse Preisberuhigung 
nicht ausbleiben. Der Marktmechanismus sorgt dafür, 
obwohl die Halbleiterhersteller noch ziemlich beküm­
mert sind über den Preisverfall, der seltsamerweise 
auch immer wieder interessante Neuentwicklungen 
erfaßt. Der Halbleitermarkt wird sich erst dann be­
ruhigen, wenn die Fertigungskapazitäten ein vernünf­
tiges Verhältnis zur Nachfrage gewonnen haben.

Zu hohe Kapazitäten gibt es aber nicht nur gelegent­
lich in der Industrie, sondern auch auf dem Sektor 
Messen und Ausstellungen. Die Zeitungen berichteten 
in den letzten Monaten von manchem „Messekrieg“, 
ausgefochten zwischen den Städten, die ihre Ausstel­
lungsflächen vergrößerten und nun nach deren Bele­
gung Ausschau halten — gelegentlich mit sanftem 
Druck und harten Bandagen Hannover macht da 
keine Ausnahme. Diejenigen, die das meiste bezahlen 
müssen, die Aussteller also, sind von der „Großzahl 

der Ausbauprojekte diverser Messeplätze“ (Formu­
lierung des Zentralverbandes der elektrotechnischen 
Industrie — ZVEI) wenig erbaut. Um so erfreulicher 
ist ein klärendes Wort, wie es eben jetzt der ZVEI 
aussprach: Unbeschadet der Teilnahme einiger Be­
reiche der Elektroindustrie an Fachmessen und Aus­
stellungen wie Interkama, Achema usw (wir möchten 
hinzufügen: Funkausstellung und Electronica) ist die 
Hannover-Messe nach wie vor die zentrale Veranstal­
tung der Elektroindustrie.

Vor zwei Jahren verließ die Rundfunk- und Fernseh­
geräteindustrie Hannover. Sie hatte einige gute 
Gründe dafür. Die Phonogerätehersteller hingegen 
halten eisern an diesem Platz fest. Halle 9 A, liebevoll 
auch „Hannover-Basar“ genannt, behauptet sich so 
gut, daß der 1971 in der Mitte der Halle den Funk­
amateuren eingeräumte großzügig bemessene Raum 
wieder der Industrie zugeschlagen werden muß. 29 
ausländische und 59 inländische Firmen sind hier zu 
finden (1971: zusammen 84), davon 71 Produzenten. 
Hinzu kommen noch 27 zusätzlich vertretene Unter­
nehmen. 13 Länder schicken Aussteller, darunter kom­
men acht aus Großbritannien und fünf aus Spanien — 
alle zusammen werden 4200 qm Netto-Standfläche 
belegen. Den Löwenanteil haben die Firmen der 
Phonotechnik - sie tummeln sich auf 2856 qm Netto­
fläche mit 63 direkt und 23 zusätzlich vertretenen Un­
ternehmen. Das verspricht wieder einen Hauch echte 
Funkausstellungsatmosphäre.

Für die Bauelemente-Leute ist Hannover unverändert 
ein Platz der Begegnung. Abschlüsse werden weniger 
getätigt als Kontakte erneuert und hergestellt. Der 
Verkaufsleiter einer Spezialfabrik hatte auf der letzten 
Hannover-Messe weit über 120 Einzelgespräche zu 
führen. Selbstverständlich seufzen die Unternehmen 
über die Messe-Kosten, zumal der Trend nach mehr 
Ausstellungen leider nicht nur im Inland, sondern 
überall in der Welt zu spüren ist. Ein großes Münche­
ner Spezialwerk für Meß- und Prüfgeräte, Sender und 
Spezialempfänger muß über 30 solche Veranstaltun­
gen rund um den Globus beschicken!

Nun ist es kein Unglück, wenn die ausqeuferte Han­
nover-Messe sich um ein gewisses Maß gesund­
schrumpft, wenn vielleicht sogar die — nicht gerin­
gen — Reste der Konsumgüterindustrie am gleichen 
Platz zu einem anderen Termin im Jahr ausstellen 
und somit die April-Veranstaltung entlasten. Das 
käme den Unterkünften und den Parkplätzen zugute, 
wahrscheinlich auch der Rentabilität der Messe selbst. 
Eine Entscheidung dieser Art steht für 1974 ins Haus.

Karl Tetzner
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Kurz-Nachrichten
Über 80 000 Besucher meldet die Didacta 1972, 
die am 17. März ihre Pforten schloß. * Zwei 
stationäre und zwei drehbare logarithmisch 
periodische Antennen für eine Spitzenleistung 
von jeweils 1 MW übergab Rohde & Schwarz 
kürzlich im Sendezentrum Riyadh des Königs­
reichs Saudi-Arabien. • Eine der größten 
deutschen Elektrogroßhandlungen, die Firma 
Valentin Klein in Hannover, nahm Ende 
Januar ein Philips-Computer-System P1075/ 
32 K) in Betrieb. Das Unternehmen beschäftigt 
450 Mitarbeiter. * Auf 8,4 Millionen £ von 
rund 1,1 Millionen Schwarzsehern bezifferte 
der britische Postminister vor dem Unterhaus 
den Gebührenverlust für die britische Post­
verwaltung. * 26,5 % der japanischen Fern­
sehzuschauer sehen zwischen 7 Uhr und 
8 Uhr morgens fern Zwischen 12 Uhr und

Aus der Wirtschaft
Steigender Phonogeräteumsatz bei Philips: 
Um 25% konnte Philips im vergangenen Jahr 
den Umsatz an Phonogeräten erhöhen. Die 
Zahl der abgesetzten Geräte stieg um 15 %. 
Großes Interesse bestand für hochwertige 
Hi-Fi-Modelle und Stereokombinationen mit 
fest eingebautem Plattenspieler. Die Nach­
frage nach Musiktruhen mit eingebauten 
Wechslern ging dagegen zurück. — Gute 
Chancen sieht Philips in der unteren Preis­
klasse. In Kürze soll eine Werbeaktion für 
ein Jugenogeräteprogramm sehr modern ge­
stalteter Electrophone (Plattenspieler mit Ver­
stärker und Lautsprecher) gestartet werden.

AEG-Telefunken und Bosch kooperieren bei 
Großantennenanlagen: Dieser Beschluß der 
beiden Konzerne wird sich auch auf die zur 
AEG-Telefunken-Gruppe gehörenden Ver­
einigten Deutschen Kabelwerke AG, Duisburg 
als Kabelhersteller und die Bosch-Tochterge­
sellschaft Robert Bosch Elektronik GmbH, 
Berlin, erstrecken. Zu den Vereinbarungen zwi­
schen den beiden Firmengruppen gehören ge­
genseitige Lieferungen von Elektronik-Bautei­
len und Kabeln sowie eine Spezialisierung in 
Entwicklung und Fertigung. — Mit Gemein- 
schaftsantennen-Großanlagen wird sich be-

Ausdem Ausland
Honeywell Bull meldet Umsatzsteigerung: Auf 
1,817 Mrd. F(1 Fä 0,63 DM) steigerte die 
französische Computerfirma Honeywell Bull 
den konsolidierten Umsatz im Jahre 1971. Der 
Nettogewinn bei den beiden Firmengruppie­
rungen Compagnie Honeywell Bull (GHB) und 
Société Industrielle Honeywell Bull (SIHB) 
lag mit insgesamt 37,694 Mio. F um 15% über 
den Zahlen von 1970. Der Anteil von Honey­
well Bull am Gesamtumsatz der Honeywell In­
formations Systems Inc. und am weltweiten 
Personalbestand beträgt jeweils 36%. Nach 
Henri Desbruéres, Président Directeur Géné­
ral von CHB und SIHB, ist in den kommenden 
fünf Jahren mit einer mittleren Wachstums­
rate von jährlich 15% zu rechnen.

International Video Corporation stolz auf Er 
folge: IVC, Produzent und Vertriebsunterneh­
men von Farb-Videorecordern und -kameras 
für das professionelle, industrielle, schulische 
und medizinische Fernsehen sowie von digi­
talen Bandspeichern für den peripheren Com­
putermarkt, erzielte im Zeitraum August 1971 
bis Januar 1972 einen Umsatz von 8,011 Mill. S 

13 Uhr sind es 12,9% und zwischen 19 Uhr 
und 19.30 Uhr 17,6%. • Das kommerzielle 
Fernsehen in England sendet jährlich 55 000 
Stunden. Das Programm wird zu 87 % in kon­
zerneigenen Studios produziert. * Deutsche, 
österreichische und schweizerische Gewerk­
schaften wollen noch in diesem Jahr eine 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung mit 
Sitz in München gründen. Ziel des Unterneh­
mens sind Herstellung, Vertrieb und Verein­
heitlichung von Fernsehkassetten • Für den 
Frequenzbereich von 10 GHz bis 30 GHz ist 
die im Sommer fertig werdende Satelliten­
empfangsstation der Bundespost in Leeheim, 
Kreis Groß Gerau, ausgelegt. * Im Januar 
1971 betrug die durchschnittliche tägliche Seh­
zeit in den amerikanischen Fernsehhaushalten 
sieben Stunden und eine Minute.

sonders die von den beiden genannten Unter­
nehmen gegründete Viscom-Ton- und Video­
Verteilersystem GmbH, Berlin, befassen, an 
deren Stammkapitel von 200 000 DM AEG- 
Telefunken und Bosch zu gleichen Teilen be­
teiligt sind.

Eltropa erwartet + 15% Umsatz für 1972: Die 
seit zwölf Jahren bestehende Gemeinschafts­
organisation des Elektro-, Rundfunk- und 
Fernsehgroßhandels umfaßt nunmehr 50 Unter­
nehmen mit einem Jahresumsatz von über 
1 Mrd. DM. Die Eltropa-Marktgemeinschaft 
gehört damit zu den größten Unternehmen 
dieser Art.

Philicorda erfolgreich: Besondere Absatzer­
folge meldet Philips für die Philicorda, die auf 
dem Markt für elektronische Orgeln eine inter­
essante Position einnimmt. Am Wachstum 
des Marktes war Philips überproportional be­
teiligt. So stiegen der Umsatz der Philicorda 
um 43 % und die Zahl der verkauften Geräte 
um 33%. Gefragt sind vor allem die zwei- 
manualigen Instrumente, darunter besonders 
ein Modell mit eingebautem Kassettenrecor­
der.

(->-63% gegenüber dem gleichen Zeitraum 
im Jahr zuvor). In dbr Bundesrepublik war 
IVC trotz eines Rückganges der Gesamtim­
porte von Videorecordern aus den USA um 
26% im letzten Jahr mit einer Umsatzsteige­
rung von 33 % sehr erfolgreich.

Siemens-Stadt fier Wien: Im März wurde an 
der Wiener Börse die Siemens-Stammaktie 
als 5. deutsche und 12 amtlich an der Wie­
ner Börse gehandelte Auslandsaktie einge­
führt, nachdem im Vorjahr in Wien die Sie­
mens AG Österreich gegründet worden war. 
Am linken Donauufer in Wien wird Siemens 
auf 400 000 qm wesentliche Herstellerwerke, 
Laboratorien und Verwaltungsbauten errich­
ten. Das erste Gebäude — für Energietechnik 
— ist soeben eröffnet worden, 1973 folgt als 
Gegenstück der Gebäudekomplex für Instal­
lationstechnik. Auf dem Gelände besteht 
schon seit langem das große Kabelwerk mit 
1300 Beschäftigten. Siemens nimmt im Koh­
len-Notstandsgebiet Fohnsdorf/Steiermark 
ein Werkstätten- und Ausbildungszentrum in 
Betrieb.

Grundig Werke GmbH
werden Aktiengesellschaft
Nunmehr offiziell bekanntgegeben hat Grun­
dig die Umwandlung der bisherigen GmbH in 
eine Aktiengesellschaft Der Umwandlungsbe­
schluß erfolgt mit Wirkung vom 1. April 1972, 
also mit Abschluß des Geschäftsjahres der 
bisherigen Grundig Werke GmbH zum 31. März 
1972. Durch die notwendige Umwandlungspru- 
fung wird sich die Eintragung bis mindestens 
zum Herbst dieses Jahres verzögern. Bis 
dahin bleibt die Gesellschaft eine GmbH mit 
ihren bisherigen Organen (Geschäftsführer, 
Aufsichtsrat, Gesellschafterversammlung).
Die Identität des Unternehmens wird nach 
dem Wechsel der Rechtsform weiter bestehen; 
auch der Vermögensstand ändert sich nicht. 
Das Grundkapital entspricht mit 182,4 Mil­
lionen DM dem bisherigen Stammkapital der 
GmbH, an dem der Grundig-Familien-Verein 
e. V. mit stimmrechtslosen Aktien im Gesamt­
nennwert von 0,55 Millionen DM beteiligt ist. 
Sämtliche übrigen Aktien gehören der Max- 
Grundig-Stiftung. Eine Kapitalerhöhung auf 
200 Millionen DM ist vorgesehen. Hieran wer­
den sich die Max-Grundig-Stiftung, der Grun­
dig-Familien-Verein und einzelne Familien­
Mitglieder beteiligen.
Der Aufsichtsrat umfaßt neun Mitglieder. Da­
von bestellt die Max-Grundig-Stiftung als In­
haberin des gesamten stimmberechtigten Ka­
pitals sechs Mitglieder; die Arbeitnehmer 
entsenden drei. Von den sechs Aktionärs-Mit­
gliedern werden fünf gewählt, einer wird von 
der Max-Grundig-Stiftung entsandt. Dieser 
Kreis umfaßt folgende Persönlichkeiten Dr. 
Max Grundig als Vorsitzender, Berthold Beitz 
als stellvertr Vorsitzender sowie Dr. Adolf 
Helm, Dr. Otto Schedl, Baron von Ullmann 
und Dr. Eugen Widmaier.
Die von den Arbeitnehmern zu wählenden 
drei Mitglieder stehen noch nicht fest. Nach 
den gesetzlichen Vorschriften muß ein Mit­
glied ein Angestellter, ein weiteres ein Ar­
beiter sein, und das dritte braucht dem Unter­
nehmen nicht anzugehören (wie etwa ein Ge­
werkschaftsvertreter).
Der Vorstand der Grundig AG setzt sich wie 
folgt zusammen:
Dr. H. H. Griesmeier (Vorsitzender), K. Richter 
(Produktion, stellvertr. Vorsitzender), F. Lach­
ner (Entwicklung) und W. Scheller (Personal 
und Soziales) als ordentliche Mitglieder. 
Stellvertretende Vorstandsmitglieder sind: H. 
H. Firnges (Finanzen, Bank, Versicherungen), 
G. Glahn (Steuern Bilanzen, Revision), Dr. 
H. J. Groß (Comptröller), E. Pfab (Material­
wirtschaft), J. Stoffels (Vertrieb Inland) und 
M. von Hanffstengel (Vertrieb Ausland).
Um eine bestmögliche Zusammenarbeit zwi­
schen Vorstand und Aufsichtsrat zu gewähr­
leisten ist die Bildung eines vierköpfigen Prä­
sidiums vorgesehen. Ihm sollen vom Auf­
sichtsrat Dr. Grundig, Dr. Widmaier sowie Dr. 
Helm und vom Vorstand Dr. Griesmeier an­
gehören. Dieses nach § 107 (3) des Aktien­
gesetzes von 1965 zu bildende Gremium ist 
als ein in Permanenz .füngierender Ausschuß 
des Aufsichtsrates zu interpretieren, dem nach 
der Satzung der Grundig AG die Behandlung 
allgemeiner Fragen der Kontrolle sowie spe­
zieller Aufgaben, etwa der Entwicklung, ob­
liegt.

Die VDE-Tagung „Technische Zuverlässigkeit 
1973“ findet vom 23. bis 25. Mai des kommen­
den Jahres statt. Anmeldungen zu den Fach­
vorträgen sind bis zum 1. September 1972 
beim wissenschaftlichen Tagungsleiter Prof. 
Dr.-ing. H. Wilde (Standard Elektrik Lorenz 
AG - Abt. ZEW/ED), 7 Stuttgart-Zuffenhausen, 
Hellmuth-Hirth-Str. 42, möglich.
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Zahlen
Von ‘dem Begleitbuch zur 1 Heiligen Sende­
reihe „Elektronik" des WDR wurden sechs 
Wochen nach Sendebeginn 14 000 Exemplare 
zum nicht niedrigen Preis von 24 DM ver­
kauft; Anfang März erschien die 3. Auflage in 
Höhe von 25 000 Exemplaren.

8...20 % wurden in der UdSSR die Farbfern- 
sehempfanger billiger, auch die Preise von 
SW-Geräten wurden beträchtlich gesenkt. 
Farbgerale kosten im Durchschnitt noch im­
mer 650 Rubel und SW-Modelle etwa 350 Ru­
bel (1 Rubel: ungefähr 4 DM).

24 600 DM kostet ein 30-Sekunden-Werbespnt 
im Zweiten Deutschen Fernsehen. Im Dezem­
ber, so ermittelte Infratam, waren im Durch­
schnitt 24% aller Fernsehgeräte (= 4,1 Mil­
lionen) auf die ZDF-Werbesendungen einge­
schaltet.

Fakten
Die Deutsche Welle, der bundesdeutsche 
Kurzwellen-Programmdienst, ist bemüht, ihr 
Netz von Relaissendern in Europa und Über­
see dichter zu knüpfen. Zur Zeit werden in 
Kigali/Zentralafrika zwei 250-kW-Sender be­
trieben, desgleichen zwei gleich starke ange­
mietete Strahler in Sines/Portugal. Mitbenut­
zer ist die DW ferner bei der kanadischen 
Kurzwellenzentrale Sackville (für das Nord­
amerikaprogramm). Auf Malta entstehen eine 
Sendeanlage für den Nahen Osten (MW-Sen- 
de> mit 600 kW, 3x 250kW auf Kurzwellen) so­
wie ein Zentrum im Gebiet der Karibischen 
See (Mittelamerika) mit mehreren 250-kW- 
Strahlern. Angestrebt wird das Anmieten 
eines weiteren Kurzwellensenderkomplexes 
in Asien, wobei allerdings die Standortfrage 
viel Kopfzerbrechen macht.

Ein Loewe Opta VCH Hecorder vom Typ Opta­
cord 700 Color führte auf der 6. Internationa­
len Tourismus-Börse in Berlin auf Farbfern­
sehempfängern Informationsprogramme über 
Reiseziele vor. Initiator ist die Firma Tele­
tour, die die Aufnahmen aus den Reiselän­
dern und -orten zur Verfügung stellte.

Das „Internationale Handbuch für Rundfunk 
und Fernsehen 1971/72“ wurde soeben vom 
Hans-Bredow-Institut für Rundfunk und Fern­
sehen an der Universität Hamburg herausge­
bracht. Diese 12. Auflage des renommierten 
Nachschlagewerkes kann vom Verlag Hans- 
Bredow-Institut, Hamburg, zum Preis von 
48 DM bezogen werden.

In Darmstadt konstituierte sich der Fachaus- 
schua 19 der Nachrichtentechnischen Gesell­
schaft (NTG). Er wird sich unter Leitung von 
Oberpostdirektor Wirz. Leiter des FTZ-Refe- 
rates „Grundlegende Fragen der Übertra­
gungstechnik', vornehmlich mit der schnellen 
Faksimile-Bildübertragung und dem Bildtele­
fon befassen sowie über vermittlungstech­
nische Probleme diskutieren. Dem Ausschuß 
gehören neun Fachmitglieder aus Industrie, 
Hochschulen und der Deutschen Bundespost 
an.

Gestern und Heute
Auf der 43. Sitzung des Vorstandes der Tech­
nischen Kommission der Union der europä­
ischen Rundfunkorganisationen (UER) in 
Taormina/Sizilien wurde deutlich, daß man 
dem Projekt eines europäischen Nachrichten­
satelliten, der im 12-GHz-fiereich arbeiten 
soll, abwartend gegenüber steht. Es liegen 
Entwürfe von drei Firmenkonsortien vor, 
deren Vorschläge auf eine gemeinsame Nut­
zung des Satelliten für Ferngespräche und 
für Fernseh-Programmverteilung hinauslau­
fen. Gegen solche Projekte spricht die Un­

möglichkeit, in einigen europäischen Ländern 
direkt neben den Verteilersternpunkten (im 
Bundesgebiet also Frankfurt/Main) Bodensta­
tionen zu installieren, so daß sehr hohe Zulei- 
lungskosten entstünden. Gleiche Schwierig­
keiten gibt es dann, wenn etwa in einem Intel- 
sat-Satelliten Kanäle dauernd gemietet wer­
den würden. Vom Projekt „Symphonie“, dem 
deutsch/französischen Gemeinschafts-Unter­
nehmen, wurde nichts Neues bekannt; für die­
ses besteht außerhalb des Bundesgebietes 
und Frankreichs kein Interesse.

Der 1950 gegründete Verband der Funkama­
teure der Deutschen Bundespost e. V. (VFDB), 
seit 1951 kooperativ dem Deutschen Amateur 
Radio-Club e. V. angeschlossen, zählt etwa 
1700 Mitglieder — alles Postangehörige —, 
darunter rund 1000 Lizenzinhaber. Die Grün­
dung der Vereinigung ist, wie der jetzige 
VFDB-Präsident Fritz Harder, DL 3 FH, in der 
DARC-Clubzeitschrift cq-DL erläutert, aus der 
damaligen politischen Lage erklärbar, als die 
politischen Rechte der Besatzungsmächte in 
die Zuständigkeit der Bundesregierung über­
führt wurden. Offensichtlich erfreut sich der 
VFDB im Rahmen des dienstlich und finan­
ziell Möglichen der Förderung durch die 
Deutsche Bundespost. — Der VFDB betreibt 
51 Clubstationen und bereitet für die Zeit 
der Olympischen Spiele in München einen 
„Funkamateur-Treffpunkt“ im Gebäude der 
Münchener Oberpostdirektion vor; hier wer­
den ausländische Amateure Gelegenheit 
haben, QSOs über die Clubstation abzu­
wickeln, und zwar mit Gastlizenzen der Bun­
despost, die an Ort und Stelle ausgegeben 
werden.

15 Rundfunktechniker aus afrikanischen Staa­
ten, aus Afghanistan und Laos, die bei der 
Deutschen Welle eine 14monatige technische 
Ausbildung erhielten, besuchten auf einer ab­
schließenden Reise zu technisch interessan­
ten Betrieben auch die Agfa-Gevaert Magnet­
bandfabrik in München. Direktor Dr. Abeck 
zeigte die Lackaufbereitung, die Beschich­
tungsanlage, Entwicklungs- und Prüflaborato­
rien sowie die Konfektionierung der Bänder.

Morgen
Bundesinnenminister Genscher erläuterte im 
Internationalen Presseclub in München seine 
Zuversicht, daß die Einführung umfangreicher 
elektronischer EDV-Anlagen die Wirksamkeit 
etwa des Bundeskriminalamtes und der Poli­
zei insgesamt steigern wird. Als Studienpro­
jekt bezeichnete er ein Verfahren, das mit 
Hilfe elektronenoptischer Anlagen die Kenn­
zeichen vorbeifahrender Wagen auf den Auto­
bahnen erkennt, sie einem Computer eingibt 
und dieser in Bruchteilen von Sekunden her­
ausfindet ob der betreffende Wagen auf der 
Fahndungsliste steht. Etwa 5 km weiter steht 
dann ein Polizeiposten, dem zutreffendenfalls 
rechtzeitig Wagentyp und Kennzeichen ge­
meldet werden, so daß das betreffende Fahr­
zeug angehalten werden kann.

Um zwei Stationen will der Kurzwellendienst 
der f'DR die Senderanzahl erhöhen. Bisher 
verfügt „Radio Berlin International" über 
maximal neun Kurzwellensender mit Stand­
orten in Leipzig, Nauen und Königs Wuster­
hausen. Bei drei von ihnen handelt es sich 
um alte, überholte Geräte mit einer Leistung 
von nur 5 kW, ein vierter strahlt immerhin 
50 kW ab. Weitere vier Sender sind von 
modernerer Bauart mit Leistungen von 50 kW 
(einer) bzw. 100 kW (drei). Die beiden neuen 
Sender sind für Leistungen von 100 kW und 
500 kW ausgelegt, wobei die stärkere Station 
vermutlich für ein Europa-Rundstrahl-Pro­
gramm eingesetzt werden soll.

funkschau
elektronik
express

Quarzuhren für jedermann
Vor knapp einem Jahr kamen die ersten Mu­
ster elektronischer Quarzuhren auf den Markt, 
für die Preise unter 10n DM progagiert wur­
den. Innerhalb dieses einen Jahres war die 
Uhrenfabrik Gebr. Staiger, St. Georgen, mit 
dem neuen Produkt bereits erstaunlich erfolg­
reich Lesen Sie hierzu den Beitrag auf Seite 
293 dieses Heftes.

Die Stereosendungen im ersten Programm 
des Bayerischen Rundfunks, beginnend am 
1. Mai, werden in der ersten Ausbaustufe 56% 
der Hörer in Bayern erreichen. Folgende 
Sender sind zu diesem Termin stereotüchtig: 
Lindau 88,1 MHz (Kanal 4), Dillberg 88,9 MHz 
(K 6), Grünten 90,7 MHz (K 12), Reit im Winkl 
91,0 MHz (K 13), München-Ismaning 91,3 MHz 
(K14), Wendelstein 93,7 MHz (K 22) und 
Hoher Bogen 96,8 MHz (K 33). Mit Abschluß 
der zweiten Ausbaustufe bis Dezember 1972 
werden über 80% der Hörer des BR die 
Stereoprogramme des ersten Programms 
empfangen können.

Die Deutsche Lufthansa hat sich entschlossen, 
erstmals das universell einsetzbare Loewe 
VCR-System zur effektiveren Unterstützung 
und Motivation ihres Reiseverkehrs nach 
Deutschland und Europa zu verwenden. Das 
größte bundesdeutsche Luftfahrtunternehmen 
beabsichtigt, mit diesem Medium seine poten­
tiellen Kunden und auch breitere Schichten 
entsprechend besser zu erreichen, persönlich 
anzusprechen und umfassend visuell zu in­
formieren. Der Begleitton kann auch zwei­
sprachig aufgezeichnet und wiedergegeben 
werden.

Männer
Douglas Stevenson, 45, wurde mit Wirkung 
vom 1. Februar dieses Jahres zum neuen 
General-Manager der ITT Bauelemente Gruppe 
Europa ernannt. Der bisherige Assistent­
Manager übernimmt damit die Nachfolge von 
Horst Setter, der als Managing Director zur 
Alfred Teves GmbH, Frankfurt, ging.

Willy Westphal, Generalvertreter der Marken 
ITT Schaub-Lorenz und Graetz im Raum Ham­
burg wurde am 24. März 60 Jahre alt Gleich­
zeitig feierte er das Jubiläum seiner 40jäh­
rigen Zusammenarbeit mit der Standard 
Elektrik Lorenz AG.

Dipl.-Ing. Günter Kroll, Abteilungsleiter Tech­
nik der Fernsehgeräteabteilung der Deut­
schen Philips GmbH, Hamburg, beging am 1. 
April sein 25jähriges Firmenjubiläum. Günter 
Kroll war beim Aufbau des Fernsehens im 
Hause Philips und in Deutschland vom (Nach- 
kriegs-)Anfang an dabei: zunächst im Service, 
dann in der Fernsehschulung und seit 1961 in 
seiner jetzigen Position, zu der auch die tech­
nische Betreuung der Antennenelektronik ge­
hört.
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neue technik

Elektronisches 
„Falschgeld-Dezernat“

Zum monetären Teil eines Münzfern­
sprechers gehört seit eh und je ein 
sogenannter Münzprüfer, der die einge­
worfenen Geldstücke daraufhin über­
prüft, ob sie echt oder unecht sind. Sie­
mens entwickelte nun einen der Bundes­
post kürzlich vorgestellten elektroni­
schen Münzprüfer, Hierbei gleitet das 
Hartgeld durdi das magnetische Feld 
einer von Wechselstrom durchflossenen 
Spule. In den Prüflingen werden Wirbel­
ströme erzeugt, die in einer elektroni­
schen Auswertung Rückschlüsse auch auf 
die innere Materialverteilung und auf 
die für den Münzwert ausschlaggebende 
Legierung gestatten. Damit sind alle Kri­
terien bei der Münzprüfune berücksich­
tigt - Größe. Gewicht und innere Be­
schaffenheit. Nur echte Münzen können 
diese Prüfung bestehen.

Ausbreitungsstudien im Bereich 
bis 110 GHz

Umfangreiche Ausbreitungsversuche 
im Bereich 10...100 GHz unternimmt ge­
genwärtig die Britische Postverwaltung, 
uni die Brauchbarkeit dieser sehr hohen 
Frequenzen (= sehr kurzen Wellen) für 
Übertragungszwecke zu erforschen Den 
Haupteinfluß haben Wassertropfen, weil 
deren Durchmesser bereits in die Größe 
der Wellenlängen gelangt, so daß erheb­
liche Dämpfungsverluste durdi Absorp­
tion und Streuung auftreten. Ein anderer 
Effekt ist eine Drehung der Polarisation 
durch den Einfluß der Wassertropfen, so 
daß erwogen wird, in Zukunft orthogo­
nale Polarisation zu wählen. Schließlich 
stört Fading, offenbar eine Folge rascher 
Änderung des Brechungsindexes in der 
Atmosphäre, so daß Mehrwegeausbrei­
tung auftritt. Die englischen Ingenieure 
haben folgende Ziele: Ein Verfahren für 
Diversity-Sendung und Empfang her­
auszufinden, das optimale Wirkung zeigt 
(Raum- oder Frequenz-Diversity bzw. 
beides); eine Optimierung der Funkfeld­
längen unter Berücksichtigung der Ein­
flüsse von Regen; genaue Erkenntnisse 
über den Einfluß der Regentropfen auf 
die Polarisation zu sammeln und den 
Mehrwegeempfang studieren.

Zur Zeit wird in East Anglia mit Richt­
funkstrecken im Bereich um 11 GHz, 
20 GHz und 37 GHz gearbeitet; die Funk­
feldlängen variieren zwischen 4 km und 
12 km. Diese Funkpfade sind mit Regen­
meßeinriditungen im Abstand von 400 m 
versehen, außerdem dienen Wetter­
radargeräte mit Frequenzen von 3 GHz 
und 10 GHz dem Fixieren von Regenfel­
dern. — In einem anderen staatlichen 
Institut in Suffolk ist eine 36-GHz- 
Stredce von 500 m Länge in Betrieb, 
deren Regensensor-Einrichtung in ganz 
engen Abständen aufgebaut ist. Schließ­

lich läuft seit 1970 eine Linie imllO-GHz- 
Bereidi;die bisherigen Ergebnisse waren 
ermutigend. So konnte man teststellen, 
daß der Betrieb auf dieser 2,7 km langen 
Strecke nur während einiger Minuten 
pro Jahr durch Regen völlig ausfiel.

Man erwartet, daß es möglich sein 
wird, im 11-GHz-Bereich mit digitaler 
Übertragung (PCM, 100 Megabit/s) Funk­
feldlängen von 30 km zu erreichen, und 
daß sich Frequenzen zwischen 50 GHz 
und 100 GHz für lokale Übertragungen 
im 1-km-Bereidi bewähren.

Funkruf für Ärzte
Nach dem Muster von Oberhausen 

haben sich jetzt die m der kassenärzt­
lichen Vereinigung der Stadt Neuß zu­
sammengeschlossenen Mediziner eine 
Funkrufanlage einrichten lassen. Der je­
weils zum Bereitschaftsdienst eingeteilte 
Arzt bekommt ein von der Standard 
Elektrik Lorenz gebautes Sprechfunk­
gerät, das gemäß Bild auf dem Beifahrer­
sitz festgeschnalll wird. Die Antenne 
trägt am Fuß einen Haftmagneten und

Der Sprechfunksende-Empfänger auf dem Beifah­
rersitz des Arztwagens

wird zweckmäßigerweise auf dem Dach 
befestigt, während das Antennenkabel 
durch einen Fensterschlitz ins Wagen­
innere führt Die Stromzufuhrung er­
folgt über einen Stecker vom Bordnetz 
des Wagens aus, meist über den Ziga­
rettenanzünder im Armaturenbrett. Auf 
diese Weise ist sidlergestellt, daß das 
Sprechfunkgerät mit wenigen Handgrif­
fen ein- und ausgebaut werden kann.

Die Funkzentrale ist in der ständig 
besetzten Feuerwache der Stadt Neuß 
untergebracht. Wenn der unterwegs be­
findliche Bereitschaftsarzt verlangt wird 
— üblicherweise geht eine solche Anfor­
derung in seinen Praxisräumen ein —, 
dann ruft die Arzthilfe oder die Arztfrau 
die Feuerwache an, die die Meldung aus­
strahlt.

Der Anruf wird im Fahrzeug so­
wohl akustisch als auch optisch ange­
zeigt; die Fahrzeugstation sendet über­
dies eine Quittung an die Zentrale, so 
daß man dort weiß, ob der Ruf ange­

kommen ist. Verläßt der Arzt den Wa­
gen. dann trägt er in der Jackentasche 
einen Kleinstempfänger, der ebenfalls 
auf die automatisch abgegebene Quit­
tungsmeldung anspricht Der Arzt begibt 
sidi dann zum Fahrzeug und ruft zur 
Feuerwache zurück.

Weitwinkelabstrahlung 
mit Kalottenmembran 
und gewölbtem Gitter

Damit die Lautsprecher optimalen Hör­
genuß vermitteln und gleichzeitig die 
„Stereo-Hörzone“ so groß wie möglich 
wird, hatte Braun das gesamte Boxen­
programm mit Kalottenmembranen 
in den Mittel- und Hochtonsyste­
men ausgestattet. Durch konsequente 
Weiterentwicklung dieser Technolo­
gie die sich auf die gesamte Boxen­
konstruktion auswirkte, wurde der Ab­
strahlwinkel bei einigen Typen jetzt so 
ideal vergrößert, daß selbst die kaum 
vorstehende Gehäusekante störend wir­
ken könnte. Deshalb schließt nun die 
Schallwand, auf der die Lautsprecher 
montiert sind vorn nahezu bündig mit 
dem Gehäuse ab. Der Abstrahlung ins­
besondere der hohen Frequenzen kommt 
außerdem zugute, daß das selbsttra 
gende, verwindungssteife Frontgitter 
nadi vorn gewölbt ist

Mehr Sicherheit im Auto
Für mehr Sicherheit im Straßenver­

kehr sollen zwei Einrichtungen in den 
Kraftwagen sorgen, die in England und 
Japan veröffentlicht wurden. Ein engli­
scher Hersteller entwickelte ein Käst­
chen mit sechs Tasten, beschriftet mit 
Off, 30, 40. 50. 60 und 70. Die Anlage, 
etwa so groß wie ein Zigarrenkistchen, 
wird mit dem Tachometer verbunden 
und arbeitet wie folgt- Erreicht der Fah­
rer ein Schild mit der Angabe einer Ge­
schwindigkeit sbegrenzung beispiels­
weise 40 Meilen, so drückt er die Taste 
„40“. Fährt er schneller als erlaubt, so 
ertönt ein akustisches Warnsignal, laut 
genug, um alle Fahrgeräusche zu über­
tönen. Nach Aufhebung der Geschwin­
digkeitsbegrenzung schaltet ein Druck 
aui die Taste „Off“ (Aus) die Überwa­
chung ab. Der Hersteller nennl diese 
Einrichtung etwas hochtrabend „Audible 
Speed Computer“ (akustischer Ge­
schwindigkeits-Computer), obwohl sie 
mit einem echten Computer nichts zu tun 
hat.

Dio japanische Finna Honda entwik- 
kelte einen „Alkoholschnüffler", d. h. 
einen Sensor, der, an der Steuersäule 
befestigt, auf eine etwaige „Fahne“ des 
Fahrers reagiert. Zunächst leuchtet ein 
Warnlicht auf, und wenn es nicht beach­
tet wird, schaltet die Automatik die Zün­
dung des Wagens ab. Wie die „Auto­
Zeitung" mitteilt, arbeitet die Elektronik 
noch nicht vollkommen. Bei Versuchen 
sprach der Sensor auch auf Alkohol­
dunst an, der von einem im Fond des 
Wagens sitzenden Betrunkenen aus ging 
und auch auf gewisse Parfüme, die mit 
Alkoholzusatz hergestellt wurden,
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Ein Ordnungssystem für integrierte Schaltungen Seite 242
Für die Lagerhaltung in Werkstätten, aber auch für den Praktiker fehlt bisher ein übersichtliches 
System wie man es vom Code der Röhren und Transistoren kennt Der Verfasser schlägt eine 
Systematik nach den Kennzahlen vor, die er mit einer groben Tabelle vorstellt, aus der die Anwen­
dungsmöglichkeiten ersichtlich sind.

Geregelte Impulsgeneratoren für Halbleiter-Zellen-Endstufen Seite 246
Zwei neue integrierte Schaltungen wurden zum Ansteuern von Thyristor- und Transistor-Endstufen 
entwickelt. Sie enthalten Amplitudensieb Integration für die Bildimpulse, Phasenvergleich und 
Phasenregelung sowie den Zeilenoszillator. Anwendungsbeispiele für Transistor- und Thyristor­
Endstufen ergänzen die Funktionsbeschreibung.

Ein neues Kanalwählersystem für Fernsehempfänger Seite 249

Hannover­
Messe 1972

Bei der Entwicklung wurde besonderes Augenmerk auf Signalverträglichkeit und Kreuzmodula­
tionsfestigkeit gelegt. Die beiden Tuner für VHF und UHF haben eine gemeinsame Steckfassung, 
so daß sie im Servicefall leicht austauschbar sind. Die Umschaltung der Zf-Ausgänge geschieht 
kontaktlos über die Mischstufen-Transistoren.

Einstellbare Widerstände — Aufbau und Anwendung Seite 253
Der einstellbare Widerstand, auch Trimmwiderstand genannt, ist in vielen Varianten und Tech­
nologien auf dem Markt. Der Beitrag gibt einen Überblick über die heutigen Herstellungsmethoden, 
den Aufbau und die mit diesen Potentiometern erzielbaren Kurvenformen.

Kohle-, Metall-, Metalloxid-Schichtwiderstände Seite 257
Dieser Beitrag bringt einen Vergleich der charakteristischen Eigenschaften der drei Widerstand­
typen. Die Kohleschichtausführung genügt allgemeinen Anforderungen, die Metallschicht gilt als 
Präzisionswiderstand mil enger Toleranz und geringer Drift, die Metalloxidschichl ist für hohe 
Belastung geeignet.

Betriebsführungen — problemloser mit drahtlosen Führungsanlagen Seite 259
Bei Besichtigungen größerer Räume oder Anlagen gibt es meist Verständigungsschwierigkeiten 
zwischen dem Erklärenden und den zahlreichen Teilnehmern Ein drahtloser Kleinsender mit 
Schmalband-Frequenzrnoduiatiun und Empfänger für jeden Teilnehmer können dieses Problem 
unabhängig von den Räumlichkeiten lösen.

Sensor-Prngrammwahl und -Abstimmaggregate Seite 262
Zwei Beiträge berichten über die jetzt moderne schalterlose Programmwahl für Rundfunk- und 
Fernsehgeräte. Der erste befaßt sich mit der Arbeitsweise einer neuen IS mit vier Speicher­
schaltungen, der zweite beschreibt ein Sensor-Abstimmaggregat mit vielseitiger Fernbedienungs­
möglichkeit, z. B. unmittelbarer Zugriff jedes Kanals.

Schulfernsehen — ein unterstützendes Hilfsmittel für den Pädagogen Seite 265
Das Fernsehgerät als Hilfsmittel für den Unterricht ist vornehmlich in den USA seit langem aner­
kannt. Die technischen Möglichkeiten werden hier aufgeführt, und anhand einer praktisch aus­
geführten Anlage sind der Systemaufbau und die Steuerzentrale beschrieben.

Kondensalormikrofone mit Elektretmembran Seite 267
Über Elektrete wird seit mehr als drei Jahren viel geschrieben, jedoch standen bisher der Massen­
produktion offensichtlich noch technische Schwierigkeiten entgegen. Prinzip und Wirkungsweise 
eines solchen Mikrofons schildert dieser Beitrag, der auch zwei Ausführungen eines deutschen 
Herstellers vorstellt.
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Ing. Otto Limann Halbleiter

Ein Ordnungssystem
für integrierte Schaltungen

Die Zahl der Typen von integrierten 
Schaltungen für die Unterhaltungs-Elek­
tronik wächst ständig, und auch auf der 
diesjährigen Hannover-Messe dürften 
wieder Neuentwicklungen für die kom­
mende Saison vorgestellt werden. Der 
Servicetechniker, der später die damit 
ausgerüsteten Geräte zu betreuen hat, 
muß sich schnell über die Funktion eines 
bestimmten Typs informieren können. 
Leider ist dies nicht allein aus der Ty­
penbezeichnung möglich, denn bei inte­
grierten Schaltungen stellen sie meist 
nur eine Entwicklungsbezeichnung des 
Halbleiterwerkes dar. Beschränkt man 
sich zunächst nur auf Bausteine für 
Rundfunkempfänger, dann ergeben sich 
bereits sehr viele Kombinationen, weil 
je nach Ermessen LM- oder AM-Ein- 
gangsstufen, Mischstufen, Zf-Verstärker, 
Demodulatoren und Nf-Stufen mitein­
ander kombiniert bzw. integriert sind.

Der bekannte Fachbuchautor Otto Limann (z. B. Ohne-Ballast-Bücher, Franzis-Verlag) 
hat sich Gedanken gemacht, wie man ein Ordnungssystem für integrierte Schaltungen 
schaffen kann. Dieses System soll eine Übersicht für Lagerhaltung u. ä. erlauben, aber 
auch mit Blockschallungen harmonieren. Wir stellen seine Gedanken hier zur Dis­
kussion.

Ein so klares Ordnungssystem wie bei 
Röhren- und Transistor-Tabellen scheint 
zunächst sehr schwierig.

Für eine Abhandlung über die Rund­
funkempfänger der „dritten Generation“ 
wurde jedoch eine solche Übersicht be­
nötigt. Dio dafür angewandte Lösung sei 
hier zur Diskussion gestellt Vielleicht 
kann sie als Grundlage für ein Tabellen­
werk über integrierte Schaltungen der 
Unterhaltungs-Elektronik dienen.

Die in der Tabelle auf dieser Seite dar­
gestellte Übersicht besteht aus zwei 
Koordinaten. Waagerecht sind die Emp­
fängerstufen aufgeführt und senkrecht 

die Bausteintypen Diese Typenbezeich­
nungen sind ohne Rücksicht auf voran­
gestellte Buchstaben nur nach dem 
Zahlenwert geordnet, weil dies erfah­
rungsgemäß die schnellste Orientierung 
ermöglicht. An die senkrechten Spalten 
für die Empfängerstufen können in 
einem endgültigen Tabellenwerk wei­
tere Spalten mit Betriebsdaten sowie 
Hinweise auf Gehäuseformen und An­
schlußbeschaltung eingefügt werden.

In dieser Tabelle sind nun nach Art 
eines „Kreuzschienenfeldes“ die für den 
jeweiligen Typ vorgesehenen Empfangs­
stufen durch ein schattiertes Feld ange-
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Bild 1. Blockschaltung des Zf-Verstärkerbausteins 
TBA 110 (Intermetall) Bild 2. Anwendungsbeispiel für die integrierte Schaltung TBA 110

Bild 3. Baustein TBA 120 für einen FM-Zf-Ver­
stärker mit Koinzidenzdemodulator (Siemens)

deutet. Die Tabelle bringt nur eine Aus­
wahl aus solchen Typen, für die aus­
führliche Anwendungsbeispiele von den 
Halbleiterherstellern oder von den 
Rundfunkfirmen vorlagen. Sie erhebt 
also keinen Anspruch auf Vollständig 
keit.

Für den Servicetechniker und für den 
Unterricht an Berufsschulen und Inge­
nieurschulen und vielleicht auch für den 
Schaltungsentwickler sind jedoch zusätz­
liche anschauliche Informationen zu 
dieser Tabelle notwendig. Dabei ist nicht 
an die ausführliche Innenschaltung, das 
sogenannte Tupetenmuster, gedacht Man 
sollte offen zugeben, daß eine Identi­
fizierung aller einzelnen Sdialtungsfunk- 
tionen darin ohne eingehende Beschrei­
bung von Seiten des Herstellers der 
integrierten Schaltung äußerst schwierig 
und für die Praxis fast überflüssig ist. 
Für den Anwender genügen Blodkschal- 
tung und technische Daten. Bei der 
Anschlußbeschaltung und in Gesamt­
schaltbildern kann auf die innere Block­
schaltung auch noch verzichtet werden. 
Man stellt den Baustein darin lediglich 
als Rechteck mit den Anschlußziffern dar 
(ein Rechteck läßt sich erfahrungsgemäß 
besser zeichnen und beschriften als das 
im Ausland übliche Dreiecksymbol).

In der dargestellten Tabelle fällt auf, 
daß die Spalte UKW-Baustein vorerst 
noch frei ist. Hier wurde also noch nicht 
integriert. Man darf aber wohl anneh­
men, daß die Entwicklung dabei nicht 
stehen bleibt Eine integrierte Schaltung 
mit UKW-Vorstufe, Misdistufe, Oszilla­
tor und mit Diodenabstimmung ist tech­
nisch durchaus denkbar. Sollten nur 
einzelne dieser Stufen integriert wer­
den, müßte man die Spalte feiner unter­
teilen.

Nicht aufgenommen wurde eine Spalte 
für Stufen zum Stabilisieren von Be­
triebsspannungen innerhalb des Chips.

Derartige Systeme, z. B. in Flußrichtung 
betriebene Diodenstredcen anzugeben, 
würde zu weit führen. Spezielle Span­
nungsregelbausteine für die Gesamt­
stromversorgung enthalten meist keine 
weiteren Stufen, für sie könnte man eine 
eigene einfache Tabelle schaffen.

Nun einige Beispiele für Blockschal- 
iiingen und Anwendungen aus dieser 
Tabelle heraus. Sie geben zugleich einen 
Einblick, daß integrierte Schaltungen die 
Empfängertechnik nicht komplizieren, 
sondern vereinfachen.

Baustein TBA 110 
für AM/FM-Zf-Verstärker

Bild 1 zeigt eine Darstellungsform für 
die Innenschaltung dieses integrierten 
Bausteins. Die Stufen der Blocksdialtung 
sind innerhalb des Rechlecksymbols ge­
zeichnet und an die Anschlußpunkte ge­
führt. Die drei Verstärkerstufen 1 bis 3 
sind zwischen den Anschlüssen 1 — 2 
sowie 4 — 5 durch Koppelkapazitäten zu 
verbinden und ergeben einen dreistu­
figen Breitbandverstärker mit RC-Kopp­
lung für 460 kHz bis 10,7 MHz. Ein 
Regelspannungsverstärker 4 steuert die 
Basisspannungen der ersten und der 
zweiten Signalverstärkerstufe. Eine Kette 
aus drei in Flußriditung betriebenen 
Dioden bildet den Spann ungskonstant 
halter 5. Die daran liegende Teilspan­
nung von etwa 18V stabilisiert die 
Basisspannungen der Verstärkertransi­
storen und steht für ähnliche Zwecke 
außerhalb der integrierten Schaltung zur 
Verfügung. Bei FM-Betrieb arbeitet der 
Verstärker mit Begrenzerwirkung.

Bild 2 stellt ein Anwendungsbeispiel 
dar. Die Zf-Signale sind über zwei in 
Reihe liegende Kreise für 10,7 MHz und 
460 kHz zuzuführen Die erforderliche 
Gesamtselektion muß durch davorlie­
gende Bandfilter oder Keramikfilter er­
folgen. An die Ausgänge sind Ratio­
detektor und AM-Demodulatordiode an­
zuschließen. Der AM-Demodulator lie­
fert über die Klemme 7 der integrierten 
Schaltung die Regelspannung für den 
internen Regelspannungsverstärker. Die 
Signalverstärkerstufen sind über Kon­
densatoren mit 4,7 nF gekoppelt. Die 
anderen Kapazitäten dienen alsErdungs- 
und Siebkondensatoren.

Literatur
Lömel: TBA 110, eine integrierte Schaltung für 

AM/FM-Zf-Verstärker. Funk-Technik 1970, 
H. 9, S. 316; oder Intermetall-Sonderdruck, 
Best.-Nr. 6200-71-1 D.

Baustein TBA 120 S 
für FM-Zf-Verstärker mit Demodulator

FM-Zf-Verstärker mit Demodulatoren 
wurden als integrierte Schaltungen vor­
wiegend für den 5,5-MHz-Differenzton- 
verstärker in Fernsehempfängern ge­
schaffen, doch lassen sie sich auch für 
10,7 MHz in Rundfunkempfängern ver­
wenden. Der Baustein TBA 120 S von 
Siemens enthält einen achtstufigen direkt 
gekoppelten Verstärker mit starker Be­
grenzerwirkung zur AM-Unterdrückung 
sowie einen Koinzidenzdemodulator. 
Für diese Stufe ist nach Bild 3 nur ein 
einziger abgleichbarer Schwingkreis zwi­
schen den Punkten 7 und 9 anzu­
schließen. Die gesamte Zf-Selektion 
wird zweckmäßig in ,ainem Keramik­
Hybridfilter am Eingang der Schaltung 
konzentriert. Bild 3 zeigt außerdem ein 
5-ki2-Potentiometer zur „kalten“ Laut­
stärkeeinstellung. Sie wirkt ähnlich wie 
eim automatische Verstärkungsrege­
lung, d. h. der Verstärkungsgrad und 
damit die Lautstärke werden mit Hilfe 
einer unkritischen Steuergleichspannung 
geändert Man braucht also die Nf-Lei- 
tung nicht erst über ein vielleicht ungün­
stig im Leitungszug liegendes Potentio­
meter zu führen.

Aus der Ubersichtstabelle ist für die­
sen Baustein zu entnehmen, daß er 
entweder als FM-Zf-Verstärker mit De­
modulator oder aber auch als AM- 
Demodulator verwendet werden kann. 
Bei diesem Typ sind nämlich zwei der 
üblichen Differenzverstärkerstufen als 
Doppelbrücke geschaltet und lassen sich 
als Vierquadrant-Multiplizierer verwen­
den. Loewe Opta nutzt dies bei dem 
Hi-Fi-Steuergerät 2001 aus, um damit 
einen sehr klirrarmen AM-Demodulator 
mit Produkt-Detektor zu schaffen. Die 
für diese Demodulationsart notwendige 
reine Trägerfrequenz wird durch sehr 
starke Begrenzung des Zf-Signals in den 
Vorstufen des TBA 120 S gewonnen. Da­
durch werden sämtliche Amplituden­
schwankungen und somit die Seiten­
bänder des AM-Signals unterdrückt. Es 
verbleibt nur die Trägerfrequenz fr und 
ihre ganzzahligen Harmonischen, die 
leicht durch Schwingkreise zu unter­
drücken sind. Diese Trägerfrequenz fr 
wird mit der modulierten Frequenz 
(fT ± f\f) im Produkt-Detektor gemischt 
Die Differenzfrequenz

(fT ± f Nf) - fT ± f\f
ergibt dann unmittelbar das durch
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AM/FM-
Umschalter

Bild 4. Im Baustein TBA 460 integrierte Stufen

Bild 6. Integrierte Sdialtungsstufen im Baustein TBA 570
UKW

TBA4601
FM 

10,7MHz

FM-
Demodulator

TBA 450
Stereo­
decoder

-I TBA 4601

I Nf-Teil

keinerlei Kennlinienkrümmung beein­
trächtigte unverzerrte Nf-Spektrum.

Literatur
Denneroitz: Eine interessante Receiver-Schaltung 

— klirrarmer AM-Demodulator. FUNKSCHAU 
1971, H. 16, S. 495.

TBA 460 — ein Zf-Verstärker 
für FM und AM + Nf-Vorstufe

Recht hoch ist der Integrationsgrad 
bei dem Baustein TBA 460 von Siemens. 
Er dient zur Zf-Verstärkung im AM- und 
FM-Kanal. Außerdem enthält er die Nf- 
Vorstufen sowie den Treiber für die 
Endstufe. Für die Blodcschaltung Bild 4 
sei eine andere Darstellung als in Bild 1 
vorgestellt. Sie dürfte für die Einfüh­
rung in die integrierte Schaltungstechnik 
von Rundfunkempfängern eine noch bes­
sere Information bieten. Man benutzt 
eine stark vereinfachte Gesamtblock­
schaltung für den Empfänger und kenn­
zeichnet die integrierten Stufen durch 
Umrandung und Rasterdrude.

In diesem Beispiel sind die Nf-Vor- 
stufen durch die externen Demodula­
tionsstufen vom Zf-Teil getrennt. In sol­
chen Fällen empfiehlt es sich, auch im 
Gesamtschaltbild die Funktionen zu 
trennen, um zu übersiditlichen Darstel­
lungen zu kommen. So zeigt Bild 5 den 
Zf- und Nf-Teil eines Stereo-Empfängers 
unter Verwendung von zwei Bausteinen 
TBA 460 und einem Stereo-Decoder 
TBA 450. Die beiden Zf-Sektoren TBA 
460 I und TBA 460 II ergeben getrennte 
Verstärkerzüge für 10,7 MHz und 460 
kHz. Dies hat den Vorteil, daß nur im 
Nf-Teil Umschalter erforderlich sind. 
Das vereinfacht die Leitungsführung, 
und auch die Hf- und Zf-Stufen für die 
beiden Empfangsarten sind vollständig 
voneinander entkoppelt. Man kann es 
sich also erlauben, im oberen Baustein 
den AM-Zf-Teil und im unteren den 
FM-Zf-Teil unbenutzt zu lassen und 
spart trotzdem Aufwand, weil der Be­
reichschalter vereinfacht wird.

Literatur
Rymus: TBA 460, ein monolithischer AM-FM-ZF- 

und NF-Verstärker. Siemens-Bauteile-Infor- 
mation 1971, H. 1, S. 26.

Halbleiter-Schaltbeispiele — Integrierte Schaltun­
gen 1971/72, S. 90. Siemens AG.

TBA 46011
AM 

LFOkHz

AM-
Demodulator

TBA 4601

Bild 5. Stereo-Empfänger mit zwei Bausteinen TBA 460

I Nf-Teil 
l______

AM-ZfKML
AM- 

Demodulator
Bild 7. ►

Im Baustein TBA 631 integrierte 
Stufen

TBA 570 - vier Empfängerstufen 
auf einem Chip

AM-Mischstufe und AM-Demodulator­
diode benötigen so wenige aktive Ele­
mente, daß der Gedanke nahe lag, sie 
zusätzlich in einen Baustein ähnlich dem
TBA 460 zu integrieren. Das Ergebnis ist 
der TBA 570 von Valvo. Er umfaßt die in 
Bild 6 angedeuteten aktiven Systeme. 
Ein Vergleich zu Bild 4 zeigt, wie damit 
die Integrierung weitergetrieben wurde. 
Der Baustein TBA 570 enthält die AM- 
Hochfrequenzmischstufe mit Oszillator, 
den Zf-Verstärker, die Signaldiode mit 
Regelspannungserzeugung sowie einen 
Teil des FM-Zf-Verstärkers und den Nf- 
Vorverstärker mit der Treiberstufe. Ins­
gesamt sind 31 Transistorsysteme, 
30 Widerstände und 2 Kapazitäten in 
dem Bauelement vereinigt.

Mit diesem Baustein arbeitet der Phi- 
lips-Reisesuper Orkan de Luxe, dessen 
Gesamtschaltung in der FUNKSCHAU 
1971, Heft 12, beschrieben wurde. An 
weiteren aktiven Elementen für einen 
Empfänger dieser Art sind lediglich 
einige Transistoren und Dioden für 
UKW-Baustein, Ratiodetektor und Nf- 
Endstufe erforderlich.

Literatur
Knobloch: Reiseempfänger mit integrierter Schal­

tung. FUNKSCHAU 1971, H. 12, S. 387.
Integrierte Schaltkreise. Philips-Kontakte, H. 20, 

Juni 1971, S. 7.

Endstufe je 
2» A0161/AD162

Ni 
Vorstufen

FM-Zf — FM- 
Demodulator 

-TBA 631- Nf- 
Endstufe

TBA 631 — FM-Zf-Verstärker, Demodu­
lator und Nf-Leistungsverstärker

Dies ist ein typischer Baustein für den 
5,5-MHz-Tonkanal in F ernsehempfän- 
gern geeignet. Bild 7 zeigt welche Stufen 
damit bedient werden können. Nach
Bild 8 sind integriert: Zf-Verstärker mit 
Begrenzer, Koinzidenzdemodulator mit 
Emitterfolger am Ausgang und ein Nf- 
Verstärker mit Vorstufe, Treiber und 
Endstufe. Die Nf-Spannung hinter dem 
Koinzidenzdemodulator wird über ein 
Lautstärkepotentiometer heraus- und 
dann über Anschluß 3 wieder hereinge­
führt, um im Nf-Teil weiterverarbeitet 
zu werden.

Der Zf-Verstärker im Eingang arbeitet 
als Begrenzer. Die Arbeitspunkte seiner 
Transistorsysteme werden durch eine 
Gegenkopplung über den Widerstand 
Rg stabilisiert. Die Selektion ist vor dem 
Baustein als mehrstufiges Keramikfilter 
zu konzentrieren. Der Koinzidenzdemo­
dulator ermöglicht für 10,7 MHz eine 
Umwandlerkennlinie mit 450 kHz Breite. 
Er ergibt also für den üblichen Frequenz­
hub von ± 75 kHz eine gute Linearität. 
Der Nf-Teil kann durch eine frequenz­
abhängige Gegenkopplung ergänzt wer­
den, die als Klangeinsteller auszubauen 
ist. Mit 22 V Betriebsspannung liefert 
die Endstufe 2,2 W Ausgangsleistung bei 
1 »/o Klirrfaktor.
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Zf-Filter 
455kHz

Demodulation

Abstimmung
Bild 9. AM-FM-Empfänger mit zwei integrierten Schaltungen

Literatur
Bertotti und Sabbadini: TBA 631 — IF amplifier; 

detector; low frequency power amplifier. 
Druckschrift der SGS Deutschland, Dezem­
ber 1970.

AM-FM-Rundfunkempfänger 
mit TBA 651 und TBA 631

: Autoempfänger mit den integrierten Schal­
tungen TBA 651 und TAA 611 B. Funk-Tech­
nik 1971, H. 8, S. 269.

: TBA 651 — Ein kompletter monolithisch inte­
grierter Rundfunk-AM-TeiL Funk-Technik 
1971, H. 4, S. 124.

Schulung und Kundendienst 

tung ausdrücklich gefordert, dann kommt 
man im Unterricht nicht mehr mit der 
Kenntnis der drei Transistorgrundschal­
tungen durch, Man muß dann ein Kapitel 
„Erweiterte Grundschaltungen“ voraus­
schicken. Dazu gehören z. B. Differenz­
verstärker, Darlingtonstufen, Stromver­
teilungs-Steuerungen, Komplementärstu­
fen und Brückenmodulatoren bzw. Vier­
quadrant-Multiplizierer.

Und integrierte Schaltungen 
für Fernsehempfänger?

Die integrierte Schaltung TBA 651 er­
gänzt den FM-Teil des TBA 631 zu einem 
AM/FM-Rundfunkempfänger nadi Bild 9. 
Beim TBA 651 handelt es sich um 
einen kompletten AM-Rundfunkteil, be­
stehend aus Hf-Verstärker, Oszillator­
stufe, Misdistufe und Zf-Verstärker. Eine 
interne Stabilisierungsschaltung erlaubt 
den Betrieb an Versorgungsspannungen 
von 4,5 V bis 18 V, also von Taschen­
empfängern bis zu Hochleistungs-Heim­
empfängern. Der Regelbereich ist so 
groß, daß sich bei 80 dB Eingangsände­
rung die Nf-Spannung nur um etwa 
10 dB ändert. Mischerausgang und Zf- 
Eingang sind an Anschlußstifte heraus- 
geführl, um die Zf-Filter einzufügen. 
Dies ermöglicht aber audi, wie hier im 
Schaltbild, den Zf-Verstärker auf einen 
UKW-Emptangsteil umzusdialten. Der 
weitere Weg des 10,7-MHz-Signals führt 
dann zum Eingang des Bausteins TBA 
631, dessen Funktion bereits durch die 
beiden vorhergehenden Bilder beschrie­
ben worden ist. Für den AM-Empfang 
wird auf eine externe; Demodulatordiode 
umgesdialtet. Ihre Nf-Signalspannung 
gelangt über einen weiteren Umschalter 
zum Lautstärkeeinsteller und damit zum 
Nf-Verstärkerteil der integrierten Schal­
tung TBA 631.

Mit Ausnahme des UKW-Bausteins, der 
AM-Demodulatordiode und einer even­
tuellen stärkeren Endstufe sind damit 
sämtliche Halbleitersysteme eines Emp­
fängers in zwei integrierten Schaltungen 
konzentriert.

Literatur
R. K.: Integrierte Schaltungen für Nachrichten­

empfänger. Elektronik-Industrie 1971, H. 5/6, 
S. 90.

In die Lehrpläne der Fach- und Berufs­
schulen sowie in die Kundendienst­
Schulungsunterlagen der Industrie müs­
sen integrierte Schaltungen schnellstens 
aufgenommen und berücksichtigt wer­
den. Die hier gegebenen Anregungen 
sollen einen Weg zeigen, um dem Prak­
tiker das Einarbeiten zu erleichtern. Die 
Übersichtstabelle sowie die Darstel­
lungsweise in den Bildern 4 6 und 7 
geben einen schnellen Überblick in die 
Gesamtfunktion eines bestimmten Typs. 
Blockschaltungen nach Bild 1 und 8 stel­
len die zweite Stufe für das Einarbeiten 
in die Wirkungsweise dar. In Gesamt­
schaltungen sind die Symbole nach 
Bild 2, 3 und 5 zweckmäßig.

Dabei sei nochmals für das Rechteck­
symbol plädiert. Es ermöglicht, wie in 
Bild 5, den Baustein in zwei Teile zu zer­
legen und diese an verschiedenen Stel­
len anzuordnen. Die gestrichelte Kante 
gibt einen klaren Hinweis, daß es sich 
um getrennt gezeichnete Teile handelt. 
Verwendet man statt dessen zwei ge­
trennte Dreiecke, dann besteht die Ge­
fahr, daß jedes als selbständiger Bau­
stein aufgefaßt wird. Übrigens hat sich 
audi die Lage aller Anschlußkreise 
direkt auf den Rechtecklinien beim Zeich­
nen bewährt. Man braucht nur bei vier 
Linien die Ziehfeder abschnittweise vom 
Lineal abzuheben. Legt man die Kreise, 
wie vielfach üblich, außerhalb des Recht­
ecks in die einzelnen Zuleitungen, dann 
muß man zusätzlich noch vier Hilfslinien 
ziehen, um die Mittelpunkte der Kreise 
festzulegen und außerdem bei zwölf 
Linien die Ziehfeder abheben.

Wird als dritte Stufe für das Verständ­
nis der Wirkungsweise integrierter 
Schaltungen die ausführliche Innenschal-

Die anfangs dargestellte Tabelle zeigt 
Beispiele von integrierten Schaltungen 
für Rundfunkempfänger Wie soll aber 
eine entsprechende Übersicht für Fern­
sehempfänger aussehen? Nun, im Prin­
zip genauso, nur sind wesentlich mehr 
Spalten notwendig, beginnend beim Tu­
ner über Bild-Zf-Verstärker, die einzel­
nen Stufen des Luminanzteiles und 
Chrominanzteiles bis zu den Ablenkstu­
fen hin. Das erfordert allerdings ein Ta­
bellenwerk im Format DIN A4 oder DIN 
A3. Mit einer Taschentabelle ist da 
nichts mehr zu machen.

Tabellen dieser Art sollen und kön­
nen bei der Vielfalt der Kombinations­
möglichkeiten keine Vergleichsangaben 
bieten, etwa für den Ersatz von defekt 
gewordenen Bausteinen durch solche 
anderen Fabrikats. Sie bringen aber eine 
Marktübersicht, vereinfachen die Lager­
haltung und fördern das Verständnis 
für die Funktion. Der Entwicklungs­
ingenieur wird in allen Fällen auf die 
ausführlichen Datenbücher der Halblei- 
terhcrsteller zurückgreifen. Aber auch 
er wird sich als Anwender immer weni­
ger um das komplizierte Innenleben 
kümmern, sondern um das, was man mit 
diesen Bausteinen aniangen kann. Die­
ser unvermeidliche Trend zur Aufgaben­
teilung ist schließlich auch auf Nachbar­
gebieteri unausbleiblich. Der Maschinen­
bauer stellt zwar die Forderungen, die 
eine numerische Steuerung erfüllen soll, 
er wird aber die Entwicklung der zuge­
hörigen Elektronik dem Digitaltechniker 
übertragen. Programmierer können kom­
plizierte Rechenprogramme ausarbeiten, 
den Computer wird aber ein anderer 
Spezialist der Branche bauen und in 
allen Feinheiten beherrschen.
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Geregelte Impulsgeneratoren
für Halbleiter-Zeilen-Endstufen

Die immer weiter fortschreitende 
Halbleiterbestückung von Fernsehemp­
fängern hat nun auch in der Zeilen-End- 
stufe Eingang gefunden. Während Farb­
geräte vorwiegend mit Thyristor-End 
stufen ausgerüstet sind, bevorzugt man 
bei Schwarzweißgeräten noch die Tran­
sistorlösung.

Mit den Typen TBA 940 und TBA 950 
hat Intermetall zwei integrierte Schal­
tungen auf den Markt gebracht, die als 
Weiterentwicklung des TAA 790 (1) zur 
Ansteuerung halblciterbestückter Zei- 
len-Endstufen geeignet sind. Um den 
speziellen Bedürfnissen von Thyristor- 
und Transistor-Zeilen-Endstufen gerecht 
zu werden, stehen zwei IS Typen zur 
Verfügung. Der TBA 940 liefert Aus­
gangsimpulse von 7 [xs Dauer zur An­
steuerung einer Thyristortreiberstufe, 
während die 27 [is dauernden Ausgangs­
impulse des TBA 950 für Transistortrei­
berstufen bestimmt sind.

Bild 1 zeigt das Blockschaltbild eines 
Schwarzweiß-Fernsehempfängers. Die 
gestrichelte Linie umrahmt den von der 
IS ersetzten Schaltungsteil. Dank ihres 
großen Integrationsgrades benötigen 
TBA 940 und TBA 950 nur wenige 
externe Bauelemente.

Die Funktionsweise
Das Blockschaltbild des TBA 940/950 

mit den erforderlichen externen Bauele­
menten ist in Bild 2 dargestellt. Über 
die RC-Kombination an Anschluß 5 ge­
langt das BAS-Sign.ii an den Eingang 
des Ainplitudensiebs. Nach erfolgter 
Separation wird das Syndironimpulsge- 
misch zur Bildkipp-Abtrennstufe, zur 
Schaltstufe und zum Phasenvergleich 
weitergeleitet An Anschluß 7 erscheinen 
die integrierten und aufbereiteten Bild­
impulse zur Triggerung des Bildoszilla­
tors.

Die in der Phasenvergleichsschaltung 
gebildete Regelspannung zur Nachstim­
mung des Zeilenoszillators wird durch 
den Kondensatoi an Anschluß 4 gesiebt, 
lm synchronen Betrieb ist der große 
Kondensator C 4 über Ansdiluß 9 nach 
Masse gesdialtet, während im unsyn­
chronisierten Zustand die Regelspan­
nung nur durch den Kondensator C 3 ge­
siebt wird.

Zeilenrückschlagimpuls und Sägezahn­
spannung des Oszillators bilden an An­
schluß 12 eine Regelspannung, welche 
die Phasenverschiebung zwischen Rück­
schlagimpuls und Syndironimpuls auf 
den an Ansdiluß 11 mit dem Potentio­
meter P 2 eingestellten Wert bringt.

Der Verfasser ist Mitarbeiter von fntermetall.
Halbleiterwerk der Deutsche ITT Industries
GmbH.

Der folgende Beitrag erläutert zwei neue integrierte Schaltungen für Fernsehempfän­
ger, die Amplitudensieb, Integrationsschaltung für die Bildimpulse, Phasenvergleich 
und Phasenregelung sowie den Zeilenoszillator enthalten. Sie sind speziell zur An­
steuerung halbleiterbestückter Zeilen-Endstufen entwickelt worden Anwendungsbei­
spiele und Dimensionierungshinweise ergänzen die Funktionsbeschreibung.

Das Amplitudensieb

Abweichend von der herkömmlichen 
Schaltung mit zwei RC-Gliedern am Ein­
gang des Amplitudensiebs benötigt der 
TBA 940/950 nur eine RC-Kombination 
mit Snannungsteiler und Vorwiderstand 
Der empfindliche Eingang (2 gA Ein­
gangsstrom zum Durchschallen) erlaubt 
es, eine hochohmige Außenbeschaltung 
zu wählen. Mit dem Spannungsteiler 
R 9/R10 wird die Vorspannung so ein­
gestellt. daß selbst bei kleinem BAS­
Signal das Klemmniveau von 0,6 V sicher 
erreicht wird. Um bei Storungen und

▼ Bild 2. Blockschalt­
bild des TBA 940 und 
Meßschaltung für die 
Kennwerte

E

■o (/j
+24V
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stufe

R11
6,8 k
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0,l[i

C7 
^10n 
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Styr
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R9 
470k

Stabilisierung

Phasen­
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schaltung 

verrauschten Signalen eine einwandfreie 
Funktion zu gewährleisten, muß der 
Vorwiderstand R 11 so gewählt werden, 
daß das Abschneideniveau mindestens 
bei der Hälfte des Syndironimpulses 
liegt.

Die im Blockschaltbild angegebenen 
Werte der Widerstände R 9...R 11 sind 
als Richtwerte anzusehen. Eine optimale 
Dimensionierung ist zweckmäßigerweise 
für das verwendete Fernsehgerät vor­
zunehmen.

Dank des großen Vorwiderstandes 
R11 lädt sich der Koppelkondensator 
C 6 selbst bei großen Störspilzen nicht

Bild 1. ►
Blockschaltbild eines 
Sdiwarzweiß-Fern- 
sehempfängers

Oszillator mit 
Frequenz­
anschlag

Phasen­
regel- 
schalfung
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Bild 3. Prinzipsdialtung der Bildimpuls-Integration

so sehr auf, daß die Synchronisation zu 
stark beeinflußt wird. Zur weiteren 
Stör- und Rausdibefreiung durchläuft 
das Synchronimpulsgemisch noch eine 
interne Filterkette.

Die Bildimpulsintegrution

Ein besonderes Merkmal ist die in­
tern durchgeführte Bildimpuls Integra­
tion Neben der Kostenersparnis durch 
den Fortfall externer Bauelemente hat 
die Schaltung den Vorzug eines völ­
lig zeilenfreien Bildsynchronimpulses 
(Bild 4), so daß bei Verwendung des TBA 
940/950 keine Probleme mit der Zwi­
schenzeile auftreten. Die monolithische
Integration einer Schaltung mit derart 
großen Zeitkonstanten, wie sie die Bild­
impulsaufbereitung verlangt, erfordert 
einen großen Schaltungsaufwund. Wie 
in Bild 3 zu sehen ist, erfolgt die Bild- 
impulsiutegcation in zwei Stufen. Das 
am pnp-Transistor gegenphasig anlie­
gende Synchronimpulsgemisch wird mit 
dem RC-Glied zwischen Basis und Emit­
ter in der Vorderflanke integriert. Die 
Integration der Rückflanke erfolgt an der 
Basis des nachgeschalteten npn-Transi­
stors, an dessen Emitter der noch nicht 
aufbereitete Bildimpuls zur Verfügung 
steht. Durch eien nachfolgenden Diffe­
renzverstärker entsteht ein zeilenfreier 
Bildimpuls, der schließlich an Anschluß 7 
abgenommen werden kann. Bei extrem 
starken Störimpulsen kann die Störbe­
freiung durch einen zusätzlichen Kon­
densator von 47 nF, der von Anschluß 7 
nach Masse geschaltet wird, noch weiter 
verbessert werden.

Der Phosenuergleich

Die Phasenvergieidisdialtung erzeugt 
eine Nachstimmspannung für den Oszil­
lator. Dies geschieht durch Laden des 
Kondensators C 3 mit Regelströmen, 
deren zeitlicher Mittelwert proportional 
der Phasenabweichung zwischen Syn­
chronimpuls und Sägezahnspannung des 
Oszillators ist. Im nichtsynchronen Be­
trieb während des Fangens ist nur C 3 
wirksam, so daß bei kleiner Zeitkon­
stante der synchrone Betrieb schnell er­
reicht werden kann. Ist dies geschehen, 
dann wird der große Kondensator C 4 in 
Betrieb genommen. Die so gewonnene 
große Zeilkonstante verkleinert den 
Fangbereich der Schaltung auf etwa 
50 Hz, so daß ein günstiges Rausch- und 
Störverhalten erzielt wird.

Außerdem wird in diesem Fall die 
Phasenvergleichschaltung nur während 

der Dauer des Zeilenrück­
schlagimpulses aufgetastet. 
Dadurch können Störim­
pulse, die während des 
Zeilenhinlaufs eintreffen, 
die Phasenvergleichschal­
tung nicht beeinflussen.

In der üblichen diskreten 
Schaltung werden die Syn­
chronimpulse nach dem Am­
plitudensieb differenziert, 
so daß nur die zeilenfre­
quenten Anteile des Bild­

impulses zum Phasenvergleich gelangen. 
Beim TBA 940/950 wird der Phasenver­
gleich während der gesamten Dauer des 
Bildimpulses gesperrt. Dies und die Aus­
tastung durch den Rückschlagimpuls ver­
hindern das Einschwingen der Zeilen 
am oberen Bildrand. Bild 5 zeigt das 
Impulsdiagramm am Eingang der Pha­
senvergleichschaltung und die dazu­
gehörenden Regelstromimpulse.

Der Zeilenoszillator
□er Oszillator erzeugt eine sägezahn­

förmige Spannung. Sie entsteht durch 
periodisches Auf- und Entladen des fre-

Bild 4. Integration der Bildimpulse ■ oben BAS­
Signal, unten Bildimpuls am Anschluß 7

Bild 5. Impulsdiagramm der Phasenvergleichs­
schaltung, von oben nadi unten: BAS-Signal, 
BAS-Signal mit ausgetastetem Bildimpuls, Zei­
lenrückschlagimpulse am Anschluß 10, Regel­
stromimpulse

Bild 6. Schalten des Ausgangsimpulses

quenzbestimmenden Kondensators C 7 
durch eine Konstantstromquelle. Die 
Größe der Ladeströme bestimm! der 
Widerstand an Anschluß 14. Zur Fre­
quenzeinstellung dient das Potentio­
meter P1, das einen Einstellbereich von 
± 5 % erlaubt. Soll die Schaltung mit ab­
weichender Zeilenfrequenz betrieben 
werden (Mehrnormengerät), dann ge­
schieht dies am einfachsten durch Än­
dern des Widerstandes am Anschluß 14. 
Die Oszillatorfrequenz errechnet sich zu:

, , 1640
Hz] ~ R [kQ] • C [nF]

Zum Schutz der Zeilen-Endstufe ent­
hält der Oszillator eine Schaltung zur 
Frequenzablagebegrenzung, so daß die 
Oszillatorfrequenz nur um + 6 % vom 
eingestellten Sollwert abweichen kann. 
Durch diese Eigenschaft konnte die Re­
gelsteilheit so vergrößert werden, daß 
der Fangbereich dem Haltebereich ent­
spricht Zusätzlich verhindert eine 
Schutzschaltung, daß bei zu kleiner Ver­
sorgungsspannung, z. B. beim Ein- und 
Ausschalten des Gerätes, Impulse Unde­
finierter Länge und Frequenz zum Aus­
gang gelangen. So ändert sich die Oszil­
latorfrequenz beim Hochlaufen der Ver­
sorgungsspannung um weniger als 10 “/«.

Phasenregelsdialtung 
und Ausgangsstufe

Bei halbleiterhestüdcten Zeilen-End- 
stufen wird die Verzögerung zwischen 
Ansteuerimpuls und Zeilenrückschlag­
impuls im wesentlichen von den mit 
Exempiarstreuungen behafteten Endstu- 
fen-Thyristoren bzw, -Transistoren be­
stimmt Neben den unterschiedlichen 
Freiwerdezeiten und Speicherzeiten tritt 
noch eine lastabhängige Impulsbreiten­
modulation des Rückschlagimpulses auf. 
Dadurch ist es nicht möglich, mit einer 
festeingestellten Phasenlage auszukom­
men, vielmehr muß die Phasenlage des 
Ausgangsimpulses immer nachgeregelt 
werden, so daß eine lastunabhängige 
Koinzidenz zwischen Schwarzschulter 
und Rückschlagimpuls gewährleistet ist.

Der TBA 940/950 besitzt einen zusätz­
lichen Regelkreis, hier Phasenregelung 
genannt, in dem der Zeilenrück schlag­
impuls mit der Sägezahnspannung des 
Oszillators in der Phase verglichen wird. 
Zum Stellen der Phasenlage dien! ein 
Schwellwertsdialter, der durch Span­
nungsvergleich mit dem Sägezahn An­
fang und Ende des Ausgangsimpulses 
bestimmt. Der Kondensator C 2 an An­
schluß 12 siebt die Regelspannung, die 
dem Schwellwertschalter zugeführt wird, 
so daß sich die Schaltschwellen ent­
sprechend der an Ansdiluß 11 eingestell­
ten Sollphase ändern (Bild 6), Dadurch 
wird die Phasenlage des Zeilenrück­
schlagimpulses unabhängig von Verzö­
gerungszeiten in der Zeilen-Endstufe.

Als Ausgangsstufe dient ein großer 
integrierter Transistor, der in der Lage 
ist, den erforderlichen Treiberstrom bei 
kleiner Sättigungsspannung zu liefern.
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Bild 7. Diagramm zur Ermittlung des Vorwider­
standes Ry

Betrieb im Fernsehgerät
Der Baustein TBA 940/950 stabilisiert 

intern die Versorgungsspannung Us auf 
etwa 9 V. Beim Betrieb im Fernsehgerät 
muß der Vorwiderstand Rv so dimen­
sioniert werden, daß die zulässige Ver­
lustleistung der IS nicht überschritten 
wird. Bild 7 zeigt das Diagramm zum 
Auffinden des geeigneten Vorwiderstan­
des bei gegebener Versorgungsspannung 
des Fernsehgerätes. Ist diese Spannung 
nicht stabilisiert, dann empfiehlt es sich, 
einen größeren Siebkondensator C 1 zu 
verwenden.

Durch die geringe Anzahl externer 
Bauelemente ist der Platzbedarf der 
Schaltung gering. Bild 8 zeigt eine ’Pla­
tine mit dem TBA 950 und der erforder­
lichen Außenbeschaltung.

Thyristor-Endstufe

Zur Ansteuerung des Rücklaufthyri­
stors einer Thyristor-Zeilen-Endstufe 
benötigt man steile Steuerimpulse von 
etwa 7 ps Dauer, deren Amplitude etwa 
8...12 V beträgt. Je nach Gate-Kennlinie 
des verwendeten Thyristors liegt der 
erforderliche Steuerstrom zwischen 200 
und 400 mA. Bild 9 zeigt die Impulse am 
Gate eines Thyristors. Der zum harten 
Durchsteuern erforderliche Spitzenstrom 
kann von der IS nicht aufgebracht wer-

Bild 9. Impulse am Gate eines Thyristors

den und muß deshalb, wie in Bild 10 
ersichtlich, von einem pnp-Treibertran- 
sistor geliefert werden. Bei Versorgungs­
spannungen von mehr als 20 V muß die 
Treiberstufe über einen Kondensator an 
den TBA 940 gekoppelt werden, damit 
die zulässige Sperrspannung innerhalb 
der IS nicht überschritten wird.

Die RC-Kombination am Gate des 
Thyristors BT 120 erzeugt eine negative 
Spannung während Impulspausen, so 
daß das Gate sicher gesperrt wird.

Transistor-Endstufe

In Bild 11 ist die Ansteuerung einer 
Transistor-Endstufe dargestellt. Die er­
forderliche Steuerleistung ist besonders 
bei Niedervolt-Endstufen beträchtlich, 
da der große Kollektorstrom des End- 
stufen-Transistors einen entsprechenden 
Basisstrom verlangt Deshalb wird zwi-

Bild 10. Ansteuerung einer Thyristor-Endstufe

sehen den Ausgang des TBA 950 und die
Basis des Endtransistors ein Treiber­
transistor geschaltet, der die erforder­
liche Steuerleistung aufbringt.

Vidcorecorderb eirieb

Da bei Bandaufzeichnungen be­
trächtliche Gleichlaufschwankungen auf­
treten können, muß der Phasenvergleich 
mit kleiner Zeitkonstante arbeiten, um 
die Schwankungen auszuregeln.

Dit* notwendige Zeitkonstantenum­
schaltung zwischen Videorecorderbe­
trieb und Normalbetrieb kann beim TBA 
940/950 mit einem Schaltkontakt erfol­
gen, der eenen Strom von etwa 3 mA in 
Anschluß 8 fließen läßt Dadurch wird 
die Schaltstufe außer Betrieb genom­
men, so daß der große Kondensator C 4 
nicht mehr wirksam ist. Ein zusätzlicher 
Widerstand von 680 Q oder 1 kQ zwi­
schen Anschluß 9 und Masse, der auch 
im Normalbetrieb ohne Einschränkung 
angeschlossen sein kann, dämpft den 
Regelkreis so weit, daß trotz kleiner 
Regelzeitkonstante kein Flattern am 
oberen Bildrand erscheint.

Literatur
[1] Burth, R. D.: Integrierte Sdialtung für die 

Horizontalsynchronisation. FUNKSCHAU 1969, 
Heft 9, Seite 277.

[2] Vosseler, M.: Horizontal ablenkschal tung für 
H0°-Farbbildröhren mit den Thyristoren 
BT 119 und BT 120. radio mentor electronic 
1971, Heft 11, Seite 656...659, Heft 12, Seite 
710...713, und 1972 Heft 1, Seite 20...21.

Bild 8 Bestückte Platine mit der integrierten Schaltung TBA 950 Bild 11. Ansteuerung einer Transistor-Endstufe
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Ing. Walter Putzer
Dipl.-Ing. Werner Haak

Fernsehempfänger

Ein neues Kanalwählersystem
für Fernsehempfänger

Aufbau des neuen Kanalwählersystems
Eine gemeinsame Steckfassung nimmt 

die beiden Tuner gleicher Abmessungen 
auf. Ein Verschlußknebel arretiert sie in 
ihrer Position und verhindert, daß sie 
sich -- etwa bei Erschütterungen — aus 
der Fassung lösen können (Bild 1). Da 
sämtliche Anschlüsse durch die Steckfas­
sung hergestellt werden, kann im Ser­
vicefall ein Tuner ohne Werkzeug aus­
gewechselt werden. Sollte zeitweilig 
kein Ersatz zur Verfügung stehen, bleibt 
der nicht herausgenommene Tuner voll 
betriebsfähig. Das bedeutet schaltungs­
technisch eine Abkehr von der bisher 
üblichen Methode, das im UHF-Teil er­
zeugte Zf-Signal in der VHF-Mischstufe 
nachzuverstärken.

Zur Vorbereitung auf das neu einzu­
führende 75-Q-Koaxial-Antennensystem 
wurden die Antenneneingänge der 
Tuner so ausgelegt, daß sie sich ohne 
zusätzliche Weiche parallelschalten las­
sen. Von der Antennenbuchse an der 
Geräterückwand führt nur ein Koaxial­
kabel zu den Antenneneingängen der 
beiden Tuner. Die Tunerfassung ist für 
die Aufnahme des Antennenkabels vor­
bereitet. Der Kabelinnenleiter wird 
durch Fassung und Printplatte hindurch­
geführt und auf der Verdrahtungsseite 
verlötet.

Ing. Walter Pützer ist Leiter der Abteilung 
„Vorprojekte“ in der Apparatefabrik Krefeld der 
Deutschen Philips GmbH. Dipl.-Ing. Werner Haak 
ist TC-Ingenieur der Artikelgruppe „Fernseh­
teile" der Valvo GmbH, Hauptniederlassung, 
Hamburg.

Fragt man heute einen Entwickler von Fernsehgeräten oder einen Fachhändler danach, 
welche Eigenschaften des Kanalwählers verbesserungswürdig sind, so wird er nicht 
mehr vom Rauschmaß und der Leistungsverstärkung sprechen, sondern von Signalver­
träglichkeit und Kreuzmodulationsfestigkeit. Diese Eigenschaften werden an erster Stelle 
genannt, nachdem die Probleme des Rauschens und der Verstärkung als gelöst gelten 
können. Auch die Anforderungen des Services treten mehr und mehr in den Vorder­
grund, d. h. ein defekter Kanalwähler muß sich schnell und mühelos - möglichst ohne 
Werkzeug — auswechseln >assen. Diese Überlegungen wurden bei der Entwicklung 
des neuen Kanalwählersystems von Valvo in erster Linie berücksichtigt.

Um für die Blitzschutzdioden im Tuner 
VD l einen Gleichstromweg zu schaffen, 
muß in der Koaxialbuchse der Kabel­
innenleiter mit einer Spule (L ~ 1,5 11H) 
mit Masse verbunden werden. Diese 
Drossel dient audi zum Abfluß von sta­
tischen Aufladungen in der Antennen­
anlage. Bild 2 und 3 zeigen die beiden 
Schaltungen der Tuner.

Kontaktlose Umschaltautomatik

Üblicherweise wird der Zf-Ausgangs- 
kreis eines Tuners in die Dimensionie­
rung des Zf-Bandfilters vor der ersten 
Verstärkerstufe mit einbezogen. Die Be­
sonderheit des Valvo-Systemes, bei dem 
sidi die beiden Zf-Ausgänge des UHF- 
und VHF-Teiles parallelschalten lassen, 
wird durdi eine kontaktlose Umschalt­
automatik ermöglicht. Diese wird durch 
die Betriebsspannung der Mischstufen 
gesteuert. In Bild 4 stimmen die Bezeich­
nungen der Bauelemente mit den im 
Schaltbild verwendeten überein. In den 
Tunern wird mit Widerständen eine für

beide Tuner-Zf-Kreise einheitliche maxi­
male Betriebsgüte eingestellt, so daß 
weitere Bedämpfungsmaßnahmen von 
außen audi auf beide Kreise die gleidie 
Wirkung haben. Diese Maßnahme ist 
notwendig, damit beim Umschalten von 
VHF auf UHF oder umgekehrt sidi die

Bild 1. Die Tuner UD 1 und VD 1 werden von 
einer gemeinsamen Steckfassung aufgenommen. 
Ein Verschlußknebel arretiert sie. Im Servicefall 
lassen sich die Tuner ohne Werkzeug auswedi­
seln. Siehe auch Titelbild
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Bild 3. Schaltbild des VHF-Tuners 12 ET 5732/02 (VD Ij

Zf-Durchlaßkurve nicht ändert. Der 
außen zuschaltbare Bedämpfungswider­
stand Rß liegt als Serienwiderstand in 
der Koppelleitung und ermöglicht es, mit 
Werten von 0 bis zu 56 il Betriebsband­
breiten der Tuner-Zf-Kreise von etwa 
2,2 bis zu 3,8 MHz einzustellen. Beide 
Mischstufentransistoren T 2 und T 43 
haben einen gemeinsamen Kollektor­
widerstand Rc von 470 Q (390...680 Q 
möglich). Der jeweils in Betrieb befind­
liche Mischstufentransistor verursacht an 
diesem Widerstand einen Spannungsfall 
von 0.8...1 V, der die Kollektor-Basis­
Diode des nicht betriebenen Mischstu­
fentransistors durchschaltet und somit 
den Basiskondensator parallel zum Zf- 
Kreis legt. Dadurch wird dieser Kreis 
bedämpft und so verstimmt, daß er die 
Durchlaßkurve des in Betrieb befind­
lichen Zf-Filters nicht beeinflußt. Damit 
der Kollektorwiderstand Rc nicht den

Koppelkondensator Ck für die kapazi­
tive Fußpunktkopplung bedampft, wird 
er mit einer Serieninduktivität Le ent­
koppelt.

Die Betriebsspannung der Vorstufen­
transistoren und die Regelspannung 
werden nicht mil umgeschaltet. Zum Be­
triebswechsel VHF UHF wird lediglich 
ein einpoliger Umschalter benötigt, der 
die Stromversorgung der Mischstufen­
transistoren umschaltet. Da auch die 
Umschaltung im VHF-Bereich von Be­
reich I/II1 entfällt, ist dies der einzige 
zu bedienende Schalter des Tuners.

Schaltungstechnik
Das UHF-Schaltbild (Bild 2) zeigt auf 

den ersten Blick nur wenig Besonder­
heiten. Als Schwingkreise für das Band­
filter und für den Oszillator werden 
keine Leitungskreise, sondern konzen­

trierte Bauelemente in Form von Spulen 
(L 6, L 7 und L 16) und Kondensatoren 
bzw. Abstimmdioden (C 12, C 13, C 33, 
D 3, D 4 und D 5) verwendet. Die Schal­
tung ist mechanisch nicht auf einer Print­
platte, sondern freitragend aufgebaut. 
Auf einer verzinnten Grundplatte als 
einheitliche Masse sind Keramikschei­
benkondensatoren aufgelötet, die als 
Stützpunkte für die übrigen Bauele­
mente dienen. Da während der Montage 
die Bauelemente durch Schablonen in 
ihrer Position fixiert werden, ergeben 
sich nur kleine Schiiltungstoleranzen. 
Gleichzeitig werden die Schwierigkeiten 
mit parasitären Resonanzen, die bei der 
Printtechnik auftreten, vermieden. Durch 
die definierten Masseverhältnisse lassen 
sich wesentlich bessere Selektionseigen­
schaften als bisher erreichen, was in der 
hohen Kreuzmodulationsfestigkeit des 
Tuners zum Ausdruck kommt.

▲ Bild 4. Zf-Ausgang der Tuner UD 1 und VD 1

100 
UKW- 

Bereich

150
Bereich der 
Spiegel B. I

200 MHz 250 
f *Bild 5. ►

Verlauf der Abstimmspannung über der Frequenz
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SIEMENS

Warum fahren 
Elektroniker nach Hannover?

Vor allem bei den elektronischen Bauelementen.

Elektronische

Electronic 
Components

Elektroniker suchen auf der Hannover-Messe keine 
Sensationen. In wenigen Tagen viel Neues und Nutzbares 
für die eigene Arbeit kennenlernen, wissen, wo sich 
bisherige Grenzen verschoben haben - darum geht es.

Höhere Spannungen, Leistungen, Frequenzen, 
Temperaturen. Kleine und größere Schritte in bekannter 
Richtung. Aber mitunter auch immer wieder ein Vorstoß 
in eine neue Dimension. Zum Beispiel: ein neuer, 
hochsperrender Siemens-Leistungsthyristor für eine Schalt­
leistung von 800 A bei 2500V- in Worten: zwei Megawatt 
Gleichstromleistung. Wo man sich bisher mit teuren, 
aufwendigen Schaltungen behalf, übernimmt künftig ein 
einziges Bauteil die Funktion.

Aber vielleicht brauchen Sie nur »ganz normale« 
Elektronik-Bauteile?

Auch für Sie gibt es Neues von Siemens. 96 Seiten 
voll »Neuheiten 1972«. Falls Sie nicht in Hannover 
zu uns kommen, schicken wir Ihnen die Schrift gern zu. 
Postkarte genügt: Siemens Aktiengesellschaft, ZVW121, 
8000 München 80, Balanstraße 73.
Andernfalls: AufWiedersehen in Hannover, in Halle 12.

Neue Bauelemente 
von Siemens
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Natürlich zeigt mgie 510 das
unverwechselbare funktionale
Design, das für alle Braun HiFi Geräte
typisch ist. Im Äußeren ist er auf die

Mit dem neuen regie 510 können 
Sie Ihren Kunden den HiFi Receiver 
bieten, der heute schon alles hat, 
was die Receiver von Morgen 
auszeichnen wird.

regie 510 ist eine Entwicklung 
ohne Kompromisse. Mit ihm 
erreichten die Ingenieure von Braun 
eine überzeugende Vervollkommnung 
der Receiver-Technik. Seine Werte 
beweisen es. Auf viele Jahre hinaus 
wird er eines der ganz wenigen 
Geräte der Spitzenklasse bleiben.

Diese technischen Daten werden 
Ihre Kunden besonders 
interessieren:

Verstärkerteil:
Musikleistung 2x70 Watt
Sinusleistung 2x50Watt
Klirrfaktor typisch 0,1%
Fremdspannungsabstand 80 dB

Empfangsteil:
Eingangsempfindlichkeit 0,8 pV 
IHF Selektivität 54 dB

Ausstattung:
19 Schaltmöglichkeiten, u.a. für 
AFC, nur Stereo und Muting. 
Getrennte Feldstärke- und 
Nulldurchgangsinstrumente. 
Anschluß für 2 Lautsprecher­
paare und Kopfhörer.
Frontblende wahlweise 
schwarz oder silber.

Preis: DM 1.750,-

ergänzenden HiFi Bausteine von
Braun abgestimmt.

Stellen Sie Ihren Kunden regie 510 
von Braun vor. Wir sind seines 
Erfolges bei HiFi Freunden und 
Kennern sicher. Und sein Rang als 
Spitzen-Steuergerät beweist Ihren 
Rang als HiFi Fachhändler.

BRflUn

Seine Klasse als Spitzen-Receiver 
beweist Ihre Klasse als HiFi Fachhändler: 

Braun regie 510.
FUNKSCHAU 1972, Hefts 770 I



Zf-Bereich UKW- Spiegel B.I 
Bereich

Bild 6. Dämpfungsgang der Eingangsfilter

Den Verlauf der Abstimmspannung im 
VHF-Bereich über der Frequenz zeigt 
Bild 5. Der Bereich zwischen den Bän­
dern ist durch das steile Eingangsfilter 
(Bild 6) so weit gedämpft, daß die übli­
chen Störabstandswerte für UKW- und 
Spiegelfrequenzen mit Sicherheit einzu­
halten sind. Etwa darüber hinaus erfor­
derliche Dämpfungswerte sind, wie auch 
beim bisherigen Stand der Technik be­
reits mit Erfolg ausgeführt, durch Zu­
satzfilter in der Antennenleitung ohne 
Schwierigkeiten zu verwirklichen.

Die Oszillatorschwingkreise überstrei­
chen synchron mit den Bandfilterkreisen 
ihre Funktionsbereiche nacheinander. 
Zur Eliminierung der passiven Reso­
nanzbereitschaft der Bandfilter zwischen 
den Bändern reicht die Dimensionierung 
der Eingangsfilter aus. Zur Unterdrük- 
kung eines aktiven Schwingverhaltens 
der Oszillatorkreise im Zwischenbereich 
sind jedodi besondere Schaltungsmaß­
nahmen erforderlich. Diese liegen in der 
Verwendung selektiver Rückkopplungs­
wege für Bereich I und III. Die Rück­
kopplung ist dabei so ausgelegt, daß für 
Bereich I über das Bereichsende hinaus 
und für Bereich III vor Erreidien des 
Bereichsbeginns die für den Schwing­
zustand notwendigen Phasen- und Am­
plitudenbedingungen nicht mehr bzw. 
noch nicht gegeben sind.

Die selektive Rückkopplung ermög­
licht nicht nur die Erfassung der Be 
reiche I/III ohne Umschaltkontakte, son­
dern auch die Anwendung des Prinzips 
der selbstschwingenden Mischstufe bei 
VHF. Die bisherigen berechtigten Beden­

Bild 7. Selbstschwingende Misdistufe 
(Ausschnitt aus Bild 3)

ken bezüglich möglicher Rückwirkungen 
vornehmlich zwischen den eng benach­
barten Eingangs-, Oszillator- und Misch­
frequenzen im Bereich. I sind wegen der 
angewendeten selektiven Rückkopplung 
gegenstandslos geworden.

Bild 7 zeigt die praktische Ausführung 
der selektiven Rückkopplung. Darin bil­
det C 86 mit der durch die innere Induk­
tivität Li des Transistoreingangs vergrö­
ßerten Induktivität L 54 einen Schwing­
kreis, dessen Resonanzfrequenz unter­
halb des Oszillatorbereiches für Be­
reich I liegt. Der Transistoreingang ist 
damit für die höheren Oszillatorfrequen­
zen kapazitiv und in der Lage, die in­
duktive Phasendrehung des Transistors 
gegenüber der Resonanzfrequenz des 
Oszillatorkreises am Kollektor zu kom­
pensieren und Schwingungen mit dieser 
Frequenz zu ermöglichen. Der über Li 
in den Kreis C 86 — L 54 — Li transfor­
mierte Eingangswiderstand des Transi­
stors Ri (etwa 10 fi) und das Verhältnis 
C 86 zu L 54 gewährleisten, daß die 
Bandbreite des Kreises ausreicht, um die 
Schwingfähigkeit über Bereich 1 (etwa 
87...101 MHz) zu sichern. L 54 wird so 
getrimmt, daß für Kanal 4 optimale 
Schwingbereitschaft besteht, die Schwin­
gungen beim Überschreiten einer Be­

Bild 8. Ersatzbild für die 
Schaltung in Bereich I

Bild 9. Ersatzbild für die 
Schaltung in Bereich III

Bild 10. ► 
Kreuzmodulationskurven eines 
Tuners (a) und des gleichen 
Tuners in einem gut angepaß­
ten Gerät (b)

Fernsehempfänger

reichsreserve von etwa 3 MHz jedoch 
abreißen.

Der Kondensator C 85 in Bild 5 wurde 
im Ersatzbild (Bild 8) nicht berücksich­
tigt, weil sein Blindwiderstand gegen­
über der Induktivität Lj in dem betrach­
teten Frequenzbereich zu vernachlässi­
gen ist. Für Bereich III gelten analoge 
Bedingungen wie tür Bereich I. In Bild 9 
ergibt C 85 zusammen mit der Emitter­
induktivität Li die für die Schwingbereit­
schaft im Bereich III erforderliche kapa­
zitive Komponente. Die Serienresonanz 
von L 54 und C 86 in Bild 7 liegt unter­
halb des Frequenzbereiches von Be­
reich III und hat keinen Einfluß auf die 
Funktion in diesem Bereich. Die untere 
Schwinggrenze für Bereich III ist durch 
die Kapazität C 85 genügend gesichert, 
so daß sich eine besondere* Einstellmög­
lichkeit hierfür erübrigt.

Kreuzmodulation
Hier ist zwischen Kreuzmodulation im 

Bereich und Kreuzmodulation im Kanal 
zu unterscheiden. Die erste Form bezieht 
sich hauptsächlich auf die gegenseitige 
Beeinflussung zweier verschiedener Ka­
näle und ist vorwiegend eine Frage der 
Selektion. Dafür muß ein zweikreisiges 
Bandfilter als optimal angesehen wer­
den. Ein Vorkreis bringt zumindest im 
Nahbereich keine nennenswerten Vor­
teile und würde u. a. nur — hinreichend 
schmal ausgelegt — das Rauschverhalten 
verschlechtern, unter Umständen Lauf­
zeitfehler verursachen und ein wesent­
licher Kostenfaktor sein.

Die zweite Form bezieht sich auf die 
gegenseitige Beeinflussung der Infor­
mationsträger im selben Kanal und ist 
eine Frage der physikalischen Eigen­
schaften der Transistoren, deren Ar­
beitspunkte und deren Anpassungs­
widerstände.

Für beide Formen ist die Mischstufe 
um den Verstärkungsfaktor der Hf-Stufe 
gefährdeter und zufolge ihrer gekrümm-
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Bild 12. Die gleichen Kurven mit einem Regelverstärker erheblich gerin­
gerer Steilheit

Bild 11. a = Tunerregelspannung im Empfänger für verschiedene Ein­
gangsspannungen bei konstanter Ausgangsspannung; b = Zf-Regelspan- 
nung unter gleichen Bedingungen; c = für den Tuner allein gemessene 
Regelkurve

ten Kennlinie gegen Kreuzmodulation 
empfindlicher als die Vorstufe. Für die 
neuen Tuner gilt daher der Grundsatz, 
die Einkopplung in den Mischer und da­
mit die Gesamtverstärkung nur so groß 
zu machen, wie es zur Erzielung guter 
Rausdizahlen unbedingt erforderlich ist.

Die üblichen Tuner-Labormessungen, 
bezogen auf 1% Modulation des Nutz­
trägers durch einen Störträger in be­
stimmtem Kanalabstand, lassen noch 
keine Rückschlüsse auf die entsprechen­
den, praktisch möglichen Empfangsstö­
rungen im vollständigen Empfänger zu. 
Als Beispiel zeigt Bild 10 in a die ge­
messene Kreuzmodulationskurve eines 
Tuners, in b die mit dem gleichen Tuner 
in einem gut angepaßten Empfangsgerät 
praktisch ermittelten Störwerte. Dabei 
galt als Maß die Erkennbarkeitsgrenze 
auf dem Bildschirm für die Störung eines 
Nutzkanales durch einen Störsender im 
Abstand von zwei Kanalbreiten. Der 
Tuner verhält sidi also erheblich besser 
als die Kurve a erwarten läßt. Das hat 
mehrere Ursachen, die in erster Linie in 
der Verschiedenartigkeit von Meß- und 
Testverfahren begründet sind die sich 
aber auch aus dem Zusammenwirken 
von Tuner und Zf-Verstärker ergeben.

Wie wichtig z. B. die Steilheit des 
Regelverstärkers ist geht aus Bild 11 
hervor. Die Kurve a zeigt die Tuner­
regelspannung im Empfangsgerät für 
verschiedene Eingangsspannungen bei 
konstanter Ausgangsspannung. Die 
Kurve b zeigt die Zf-Regelspannung 
unter den gleichen Bedingungen. Kurve c 

ist die für den Tuner allein gemessene 
Regelkurve. Im Regel einsatzpunkt (1 mV 
für 1 dH unter Maximalverstärkung) 
schneiden sich a und c und haben bei 
einer Eingangsspannung des Nutzträgers 
von z. B. 15 mV erst einen Abstand von 
2 dB. Die Regelsteilheiten a und c stim­
men also gut überein. In Bild 12a hat der 
Regelverstärker eine erheblich geringere 
Steilheit, die Kurven laufen wesentlich 
stärker auseinander und erreichen bei 
15 mV einen Abstand von 7 dB.

Die Übertragung der Regelspannungs­
werte für 15 mV Eingangsspannung von 
Bild 11c und Bild 12c nach Bild 10a läßt 
erkennen, daß im Falle des steileren 
Regelverstärkers der Tuner um 21,5 dB 
abgeregelt ist und damit eine Störspan­
nung von 160 mV verträgt, während der 
Tuner im Falle des flacheren Regelver­
stärkers 16,5 dB abgeregelt ist und be­
reits auf 100 mV Störspannung anspricht.

Die Frage nach dem „richtigen“ Regel­
einsatzpunkt kann nicht allein vom 
Tuner her beantwortet werden. Die 
Steilheit des Regelspannungsverstär­
kers, die Rauschzahlen, die Kreuzmodu­
lationsfestigkeit. die Selektion, die Ver­
stärkung und das Regelverhalten des Zf- 
Verstärkers haben einen ebenso wichti­
gen Einfluß und lassen dem Geräteent­
wickler einen weiten Spielraum für die 
optimale Ausnutzung des Tuners.

Abgestimmter Vorkreis
Immer noch wird angenommen und 

behauptet, daß ein abgestimmter Vor­
kreis im Tuner a priori gutes Selek­

tionsverhalten und hohe Kreuzmodu­
lationsfestigkeit bedeutet. Diese Vorstel­
lung hat sich als sehr zählebig erwiesen, 
obwohl die tatsächlichen Verhältnisse zu 
anderen Einsichten führen sollten.

Ein einzelner Vorkreis hat naturge­
mäß weniger steile Flanken als ein 
mehrkreisiger, fest eingestellter Band­
paß, d. h. Zf-Selektion und Unterdrük- 
kung bandfremder Störer sind schlech­
ter als beim fest eingestellten Bandpaß. 
Aus Gründen der Anpassung und des 
Gleichlaufes muß der Antennenkreis 
eine größere Bandbreite haben als das 
Bandfilter zwischen der Vor- und der 
Mischstufe. Das hat zur Folge, daß Stö­
rer in benachbarten Kanälen nur wenig 
bedämpft werden. Lediglich In-Band­
Störer mit größeren Kanalabständen 
lassen sich durch abgestimmte Vorkreise 
besser unterdrücken.

Es liegt also nahe, die Signalverträg­
lichkeit an sich zu verbessern und durch 
bessere Selektion Störsignale von der 
Mischstufe fernzuhalten. Dies ist bei 
dem hier beschriebenen neuen Kanal­
wählersystem mit vernünftigem Auf­
wand gelungen. Es berücksichtigt alle 
Erfahrungen, die in den vergangenen 
Jahren mit Dioden-Kanalwählern ge­
wonnen wurden.

Daneben sind noch andere Entwick­
lungen bekannt geworden, die mit neu­
artigen Bauelementen die Probleme* der 
Signalverträglichkeit und Kreuzmodu­
lation lösen sollen, ts bleibt abzuwar­
ten, ob die Ergebnisse den höheren Auf­
wand an Bauelementen rechtfertigen.
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Einstellbare Widerstände —
Aufbau und Anwendung

Im Gegensatz zu Festwiderständen, 
die je einen Anschluß am Anfang und 
am Ende des Widerstandselementes auf­
weisen, ist bei einstellbaren Widerstän­
den ein über die gesamte Länge beweg­
licher Schleifer vorhanden, der eine Kon­
taktierungszone abtastet und das abge­
griffene Potential über eine feststehende 
Kontaktschiene zu einem dritten An­
schluß führt.

Das Widerstandsmaterial, das bei 
Festwiderständen mit isolierenden Deck­
schichten gegen klimatische Einflüsse 
geschützt ist, muß bei einstellbaren Wi­
derständen mindestens im Bereich der 
Schleiferbahn ungeschützt frei liegen. 
Deshalb ist durch die Auswahl von ge­
eigneten Widerstandswerkstoffen zu ge­
währleisten, daß bei Feuchtigkeitsein­
wirkungen und Alterung nur gering­
fügige Widerstandsänderungen auftre­
ten. Weiterhin ist, die Härte der Wider­
standsoberfläche mit dem Abnahme­
schleifkontakt so abzustimmen, daß bei 
der Lebensdauerbeanspruchung keine 
nennenswerten Widerstandsänderungen 
durch Abrieb entstehen.

Das Kernstück der einstellbaren Wi­
derstände stellt das Widerstandselement 
dar, das durch die Auswahl des Trä­
gerwerkstoffes (Substrat) und des Wi­
derstandsmaterials den verschiedenen 
Erfordernissen der Anwendungsgebiete 
anzupassen ist. Aus der Vielzahl der 
technischen Möglichkeiten haben sich 
Werkstoffkombinationen und spezielle 
Herstellungsverfahren für Widerstands­
elemente entwickelt, deren wesentliche 
Unterscheidungsmerkmale im folgenden 
beschrieben werden:

Kohleschichtrviderstände
Härtbare Kunststofflacke sind je nach 

gewünschtem Leitwert mit unterschied­
lichen Mengen leitender Partikel zu ver­
mischen. Das Aufträgen auf Hartpapier- 
oder Keramiksubstraten erfolgt im 
Spritz-, Druck- oder Tropfverfahren. Die 
so hergestellten Widerstandselemente 
haben, vor allem wegen der ausgereiften 
und wirtschaftlichen Herstelltechnik die 
größte Bedeutung im Einsatz bei ein­
stellbaren Schichtwiderständen der Kon­
sumgüterelektronik.

Kohlemassemiderstände
Das Widerstandselement besteht aus 

härtbaren Massen, die mit Kohlenstoffen 
gemischt im Preßverfahren ausgehärtet 
und dann in eine entsprechend ausge­
sparte Duroplastgrundplatte eingebettet

Die Verfasser sind Mitarbeiter der Preh-Werke, 
Bad Neustadt Saale.

In der Elektronik ist der einstellbare Widerstand ein festes Bestandteil. Die Vielfalt der 
vorhandenen Varianten und Technologien veranschaulicht die Weite der Anwendungs­
gebiete. Dieser Beitrag bringt eine Übersicht über die heutigen Herstellungsmethoden 
und den Aufbau sowie die Kurvenformen.

werden. Bei dieser Technologie ergeben 
sich gegen klimatische Einflüsse sehr be­
ständige Widerstandselemente hoher 
Lebensdauer die zu der Kategorie der 
Massewiderstände gehören. Diese gün­
stigen Eigenschaften und eine größere 
elektrische Belastbarkeit je Flächenein­
heit gegenüber einstellbaren Kohle­
schichtwiderständen auf Hartpapiersub­
straten erschließen diesem Element pro­
fessionelle Anwendung.

Leitende Thermoplaste
In den Einsatzgebieten und den Eigen­

schaften verwandt sind die ebenfalls zu 
den Massewiderständen zählenden Ther­
moplast-Kohlenstoffgemische, die ent­
weder in Duroplast- oder Thermoplast­
Trägerplatten eingespritzt oder als 
Formteile aufgesetzt. Widerstandsele­
mente von höchster Beständigkeit gegen 
Abrieb ergeben.

Dünnfilm-Metallschicht
Metalle, Metalloxide, Metallnitride 

oder Cermet werden durch Verdampfen 
oder Katodenzerstäuben im Vakuum in 
dünnen Schichten auf Keramik- oder 
Glassubstrate aufgetragen. Hohe Flä­
chenbelastbarkeit und geringe Lineari­
tätstoleranzen bestimmen den Anwen­
dungsbereich in der professionellen 
Elektronik.

Dickfilm-Metallschicht
Auf Keramiksubstraten ist bei hohen 

Temperaturen eine leitende Schicht aus 
Metallverbindungen in Glasfritte einzu­
lagern und durch einen Sintervorgang 
mit dem Substrat zu verbinden. Mit Aus­
nahme der erreichbaren Linearität, die 
hier wesentlich größere Toleranzen auf­
weist, sind die Eigenschaften und Ein­
satzmöglichkeiten mit dem Dünnfilm-, 
Metall- oder Cermetwiderständen ver­
gleichbar.

Widerstandsdraht
Das Widerstandselement von einstell­

baren Drahtwiderständen wird durch 
Umwickeln eines im Querschnitt kreis­
förmigen oder rechteckigen Trägerkör­
pers hergestellt. Gebräuchlich sind Wik­
kelkörper aus Hartpapier, Hartgewebe, 
Thermoplast, Duroplast, Keramik oder 
isoliertem Metall. Aus Drahtlänge und 
-querschnitt und dem spezifischen Wi­

derstand der verwendeten Drahtsorte 
ergibt sich der Gesamtwiderstand einer 
Wicklung. Die Auswahl des Wider­
standswerkstoffes erfolgt nach den ge­
forderten Eigenschaften. Zu verwenden 
sind Heizleiterlegierungen für hoch be­
lastbare Widerstandselemente, während 
Edelmetallegierungen Präzisions-Draht­
widerstandselementen vorbehalten blei­
ben. Eine Zusammenfassung typischer 
Eigenschaften verschiedener Wider­
standselemente zeigt die Tabelle.

Mechanische Ausführungsformen
T rimmerniiderstünde

Hierbei handelt es sich um einstell­
bare, meist offene Drehwiderstände mit 
zwei (Widerstandsschaltung) oder drei 
Anschlüssen (Bild 1). Sie zeichnen sich 
durch eine einfache Bauart aus, die 
nur selten und vorzugsweise mit 
einem Schraubendreher einzustellen 
sind. Solche Trimmerwiderstände wer­
den in großer Stückzahl in fast allen 
Schaltungen verwendet. So sind z. B. 
aus wirtschaftlichen Gründen in der 
Elektronik aktive und passive Bauele­
mente eingesetzt, die Streuungen unter­
liegen. Mit Trimmerwiderständen kön­
nen in einem Abgleichverfahren, soweit 
dies mit einstellbaren Widerständen 
möglich ist, diese Streuungen kompen­
siert werden.

E

Bild 1. Aufbau eines Trimmerwiderstandes. T = 
Trägerplatte (Substrat); W = Widerstandsele­
ment mit den Anschlüssen A und E; F = Schleif­
felder, die über der Krampe L mit dem Schleif­
ring S in gaivansicher Verbindung steht; K = 
Kohlekontakt und Metallkalotte
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Bild 2. Ausführungsformen von Sdiitht-
bzw. Massedrehwiderständen. Oben: Tandem:
Mitte: Doppeldrehwiderstand; Unten: Tandem­
Doppeldrehwiderstand

Schicht- bzro. Massedrehroiderstände

Sie ermöglichen durch eine kreisför­
mige Bewegung der Sdhleiffeder eine 
stetige Änderung des abgegriffenen Wi­
derstandswertes. Die Lagerung der Be­
tätigungswelle ist auf eine hohe Dreh­
häufigkeil abgestimmt und erfolgt meist 
in einer dem Metallgehäuse angeform­
ten Budise, die gleidizeitig als Befesti­
gungselement, mit Außengewinde und 
Mutter, geeignet ist. Durdi die Kombi­
nation mehrerer Drehwiderstände an 
einer Welle oder an konzentrischen 
Wellen können Varianten verschieden­
ster Art entstehen (Bild 2). Stellvertre­
tend für die Vielzahl der Ausführungs­
formen hier einige Beispiele:

Tandem = zwei Drehwiderständc an 
einer gemeinsamen Welle (z. B. für 
Stereo);

Doppeldrehwiderstand = zwei Drehwi­
derstände getrennt zu betätigen, durch 
Voll- und Hohlwellen;

Tabelle der typischen Eigenschaften verschiedener Widerstandselemente

Widerstands­
elemente für 
einstellbare 
Widerstände

Bereich der 
lieferbaren 

Widerstands­
werte [Q]

Belast­
barkeit 
pro cm’ 
[W cm1]

Richtwerte
Temperatur­
bereich f. d. 
Anwendung

1 C]

Temperatur­
koeffizient

1 C '1
verwendete 
Substrate

Kunststoff-Lack­
Kohlenstoff 100...16 • 10« 0,2 -25...+ 70 - 2000 ■ 10"«

-1 UM Hl 10“«
Hartpapier

0,6 -40...+ 90
- 1000 10"’
+ ”>00 10“« Keramik

Duroplast­
Kohlenstoff 100... 5 ■ 10« 0,5 -25...- 125 ± 250*10"« Duroplast

Thermoplast­
Kohlenstoff 200... 1 • 10« 0,2 -55...+ 125 ± 350*10"« Thermoplast 

Duroplast

Dünnfilm-
Metallsdiidit 50... 1 ■ 10« 1,3 -55...+ 125 ± 200 • 10"« Keramik 

Glas

Dickfilm­
Metallschicht 20... 2-10« 2 -65...+ 125 ± 350 • 10 « Keramik

Draht-Wicklung 
Standardausf. 
Hodilastausf. 
Präzisionsausf.

1...10 • 10*
0,5...l0*10‘
50...50 • 10«

0,4
2,5
0.3

-30...+ 100
-40...+ 125
-65...+ 125

± 350 ■ 10"«
± 350 10'«
± 20 10«

Hartpapier 
Keramik 
Metall

Bild 3. ► 
Aufbau eines Drehwiderstandes. T = Träger­
platte; W — Widerstandselement mit den da­
mit verbundenen Anschlüssen A und E; S = ('S 
Schleifring; FT = Federträger, kraftschlüssig W 
mit der Welle verbunden; F = Schleiffeder X 
isoliert auf dem Federträger FT angebracht;
M = Metallgehäuse; N = Befestigungsniet; 
MP = Metallabschirmplatte; Z — Anzapfung 
der Widerstandsbahn

Tandem-Doppeldrehwiderstand = vier 
Drehwiderstände zu je zwei Tandem 
anordnungen über Voll- und Hohl­
welle zu betätigen
Der vielseitige Anwendungsbereich 

wird durch die Verwendung als Pegel­
einsteller (Lautstärke-ZBalance-Einstel- 
lung) und Klangeinsteller in Spannungs­
teiler oder Widerstandsschaltung mit 
Widerstandselementen in den verschie­
densten kurvenformen gekennzeichnet.

Die Beschreibung der Einzelteile er­
folgt an einem Einfach-Drehwiderstand, 
dessen Funktionselemente sich bei 
Mehrfachkombinationen wiederholen 
(Bild 3).

Schiebemiderstände
Diese besitzen ein gestrecktes Wider­

standselement. Durch eine Schiebebe­
wegung erfolgt der stetige Abgriff des 
Widerstandselementes. Sie werden in 
offener und geschlossener Bauweise her­
gestellt; je nach Verwendungszweck 
kann der Aufbau in stehender oder lie­
gender Ausführung ausgeführt sein. 
Durch die Anordnung zweier getrennter 
Widerstandselemente ist bei gemein­
samer Schieberbetätigung auch eine

Tandemausführung möglich (Bild 4). An­
wendung wie Schichtpotentiometer.

Schicht-Spindehviderstände
Für die Speicherung von Abstimm­

spannungen. die im Zusammenhang mit 
Kapazitätsdioden vorwählbare Festfre­
quenzen ergeben, haben Schicht-Spin­
delwiderstände in modernen FM- und 
in neuerer Zeit auch AM-Hörrundfunk- 
geräten und in Fernsehempfängern 
große Bedeutung gewonnen. Eine Ge- 
wtndespindel, die mit dem Federträger 
in spielfreiem Eingrif! steht, übernimmt 
den TranspolI der Schleiffeder über den 
auf der Grundplatte aufgebrachten Span­
nungsteiler (Bild 5). Die Kurve des Span­
nungsteilers ist so geformt, daß sich eine 
Spannungsvariation ergibt, die in Ver­
bindung mit der Kennlinie der Kapa­
zitätsdiode eine lineare Frequenzände­
rung über den gesamten Bereich gewähr­
leistet. Die hier erforderliche nicht­
lineare Widerstandsbahn kann durch 
Variation der Breite oder bei gleichblei­
bender Breite durch kontinuierliche Ver­
änderung des Leitwertes der Wider- 
stimdsschiiht hergestellt werden.

Der Temperaturbeiwert Tk von Wi- 
derstandssdiichten zeigt jedodi eine Ab­
hängigkeit vom Leitwert der verwen­
deten Widerstandsmassen. Die Verwen- 
düng von Widerstandsschichten mit ein­
heitlichem Leitwert und damit gleich­
mäßigem Temperaturkoeffizienten und 
die Herstellung von speziellen Kurven 
durch entsprechende geometrische Ab­
messungen der Spannungsteilerbahn er­
gibt eine von der Betriebstemperatur 
unabhängige Spannungsteilung, die da­
mit eine tempera Unbedingte Frequenz­
drift ausschließt.

Schichtspindelwiderstände, die zur 
Frequenzvorwahl im UHF-Bereich von 
Fernsehempfängern eingesetzt sind, 
müssen hohe Anforderungen an das 
Auflösungsvermögen der Widerstands­
schicht und Feinverstellbarkeit des 
Schleifkontaktes erfüllen. Bei der für 
Farbfernsehempfänger erforderlichen 
Einstellgenauigkeit von 50 kHz ergibt 
sich bei dem 320 MHz breiten UHF-Band 
und einem Abstimmweg von z. B. 25 mm 
eine Abgriffpunktverlagerung auf der 
Spannungsteilerbahn von

25 mm • 50 kHz
320 000 kHz

3,9 • 10 " mm.
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finden des menschlichen Ohres logarith­
misch verläuft, wird nur mit einer eben­
falls logarithmisch verlaufenden Wider­
standskurve eine dem Betätigungsweg
proportionaleLautstärkeeinstellungmög-

Für eine hohe Konstanz von vorgewähl­
ten Empfangsfrequenzen mit fest ein­
gestellten Widerstandsspeidiern darf 
die Verschiebung der Kontaktstelle auf 
dci Spannungsteilerbahn, ■verursacht 
durdi Erschütterung oder Temperatur­
einfluß nur wenige Tausendstel Milli­
meter betragen. Bei den aus mehreren 
nebeneinander in einem gemeinsamen 
Gehäuse angeordneten Sdiichtspindel- 
widerstände gebildeten Abstimmaggre­
gaten ist durch geeignete Materialaus­
wahl von Spindel, Federträger, Schleif­
feder und Sdiichtträger und entspre­
chende Formgebung diese Forderung er­
füllt.

Drahttrimmenviderstände
Sie enthalten ein ringförmiges Wider­

standselement, auf dem die Drahtwick­
hing aufgebracht ist (Bild 6J. Der Schlei­
fer kann durch einen Schraubendreher 
betätigt werden, der mechanische Auf­
bau ist nur für gelegentliche Betätigung 
ausgelegt. Diese Bauelemente werden 
unter anderem in Farbfernsehgeräten 
zur Einstellung der Konvergenz verwen­
det.

Weitere Anwendungsgebiete ergeben 
sich dort, wo hohe Belastbarkeiten des 
Widerstandselementes bei einem relativ 
günstigen Preis ausschlaggebend sind.

Drohtdrehiuiderstönde

Diese Bauelemente (Bild 7) ermög­
lichen durch eine kreisförmige Bewegung 
des Schleifers eine entsprechend der 
Windungszahl stufige Änderung des 
Widerstandes. Der Widerstandswerk­
stoff ist als Band oder Draht auf einem 
ring- oder wendelförmigen Wicklungs­
träger aufgewickelt. Die kleinstmögliche 
einstellbare Widerstandsänderung hängt 
von der Länge einer Windung ab und 
begrenzt, mit der Windnngszahl der ge­
samten Wicklung, das Auflösungsver­
mögen.

Bei den Präzisionsdrahtdrehwider­
ständen kann durch die wendelförmige 
Anordnung des Wickelkörpers der Dreh­
bereich über 360c hinaus auf mehrere 

Sch

Drehungen erweitert werden. Damit 
lassen sich Auflösungsvermögen und 
Linearitätsabweichung wesentlich ver­
bessern. Die Verwendung von Wider­
standsdrähten aus Edelmetallegierungen 
erfordert außerdem aus elektrischen und 
mechanischen Gründen eine genaue Ab­
stimmung des Schleiferkontaktmaterials 
und des Kontaktdruckes auf den jewei­
ligen Widerstandswerkstoff. Ebenso wie 
bei Schichtdrehwiderständen sind auch 
bei Drahtdrehwiderständen Mehrfachan­
ordnungen mit gemeinsamen oder kon­
zentrischen Betätigungswellen üblich. 
Die folgende Beschreibung der Einzel­
teile erfolgt an einem Drahtdrehwider­
stand der Standardausführung.

Kurvenformen der Widerstandselemente

Ein weiteres markantes Kennzeichen 
der einstellbaren Widerstände ist die 
Kurvenform, man versteht darunter die 
Abhängigkeit des abgegriffenen Wider­
standswertes vom Betätigungsweg. Ein 
Widerstandselement mit linearer Kur­
venform erzeugt eine dem Betätigungs­
weg proportionale Widerstandsände­
rung [Bild 8).

In einer Spannungsteilerschaltung 
können damit definierte Spannungen in 
kleinere Spannungswerte unterteilt wer­
den. Diese Kurvenform wird vorzugs­
weise für Trimmerwiderstände verwen­
det, ebenso für alle anderen Arten der 
einstellbaren Widerstände. Beispiele für 
die Anwendung sind Meßschaltungen, 
Wegmessung, Winkeianzeige, Füllstands­
anzeige.

Für viele Anwendungsfälle ist jedoch 
die lineare Kurvenform nicht geeignet. 
Die Technologie der Herstellung der 
Widerstandselemente ermöglicht bei fast 
allen Arten auch nichtlineare Kurven­
formen. Am stärksten ausgeprägt ist 
die Vielfalt der Möglichkeiten bei den 
Schichtdrehwiderständen der Konsum­
güterelektronik. Ein typisches Beispiel 
dafür ist die Kurvenform für Lautstärke­
einsteller in Rundfunk-, Fernseh- und 
Tonbandgeräten. Da das Lautstärkeemp-

Bild 4. Aufbau eines 
Sdiichtschiebewi- 
derstandes. T = 
Trägerplatte mit 
parallel angeordne­
ten Widerstandsele­
menten W 1 und 
W 2; S 1 und S 2 = 
die beiden zugeord­
neten Schleiferbah­
nen; Sdi = Schie­
ber, der in einem 
metallischen Ober­
teil M auf einer 
Führungsschiene FS 
gelagert ist; Fj/F;) = 
Schleiffedern, die 
die galvanische Ver­
bindung zwischen 
Widerstandsele­
menten und Schlei­
ferbahnen Sj 9 her­
stellen

Bild 6. Aufbau eines Drahttrimmwiderstandes. 
M = Isolierkörper; W — Widerstandselement mit 
Drahtwicklung und Anschlußfahnen A und E; 
S - Schleiferanschluß; F = Schleiffeder mit 
Schraubendreherschlitz

lieh. Je nach Betätigungsrichtung sind 
positiv oder negativ logarithmische Kur­
ven erforderlich (Bild 9 und 10).

In der Praxis wird jedoch von der 
„streng“ logarithmisch verlaufenden 
Kurve für diesen Anwendungsfall kaum 
Gebrauch gemacht. Durch Anheben des 
Anfangsbereidies der logarithmischen 
Kurve läßt sich eine nodi bessere Ein­

W

FT
Bild 7. Aufbau eines Drahtdrehwiderstandes. 
M — Gehäuse mit Gewindebuchse und Wellen­
lagerung; W = Widerstandselement mit den An­
schlüssen A und E; F = Schleiffeder galvanisch 
mit Schleifring und Anschluß S verbunden; FT = 
Federträger

FT

Bild 5. Schicht-Spindelwiderstand in einem Abstimmaggregat. M “ Isolier­
gehäuse; T = Trägerplatte mit Widerstandsbahn W und Anschlußfahnen A 
und E; SP-Leitspindel; FT = Federträger mit Schleiffeder F; S = Schlei­
feranschluß
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Bild 8. Lineare Kurve eines Potentiometers Bild 9. Positiv logarithmische Kurve Bild 10. Negativ logarithmische Kurve

Kurve
Bild 11. Gehoben steigend exponentielle Kurve Bild 12. Gehoben fallend exponentielle Kurve

lineare Kurve unbeschältet

Bild 14. Lineare Kurve, unbeschaltet

linearere Kurve beschältet

Bild 15. Lineare Kurve, beschältet

stellbarkeit der Lautstärke im mittleren 
Teil, in dem die „Zimmerlautstärke“ 
einzustellen ist, erreichen. Diese Kurven­
formen gelten als gehoben steigend bzw 
gehoben fallend exponentielle (Bild 11 
und 12).

Nichtlineare Kurvenformen werden 
auch für die Einlstellung der Klangfarbe, 
der Helligkeit und weiterer physiolo­
gisch abhängiger Größen verwendet. 
Eine weitere Besonderheit nichtlinearer 
Kurvenformen ist die S-Kurve. Anfang 
und Ende des Einstellbereiches verlau­
fen flach, während der mittlere Bereich 
steil ansteigt. Dadurch ergibt sich eine 
relativ große Änderung des abgegriffe­
nen Widerstandswertes im mittleren 
Bereich, während an beiden Enden da­
gegen nur eine geringe Änderung er­
folgt. Diese Kurvenform wird zur Ba­
lanceeinstellung oder bei doppelseitig 
wirkenden Klangblenden verwendet 
(Bild 13).

Die Schaltungstechnik bedient sich 
darüber hinaus weiterer Mittel zur Be­
einflussung des Kurvenverlaufes und 
des Klangbildes durch die Beschaltung 
von Anzapfungen der Widerstandsele­
mente. So kann ein lineares Wider­
standselement mit einer oder mehreren 
Anzapfungen durch die Beschaltung mit 
Festwiderständen einen nichtlinearen 
Kurvenverlauf erhalten (Bild 14 und 15).

Da die Herstellung relativ genauer 
linearer Widerstandselemente einfacher 
und wirtschaftlicher ist, als die nicht­
linearer, hat diese Beschaltungsart prak­
tische Bedeutung, wenn eine gute Kur­
vengenauigkeit gefordert wird. Zur An­
wendung kommt diese Technik, wenn 
bei Einfach-Einstellwiderständen nur ge­
ringe Exemplarstreuungen gefordert 
werden, oder bei Tandem-Einstellwider­
ständen mit guten Gleidilaufforderun- 
gen.

Für die Beeinflussung des Klangbildes 
durch die Beschaltung von Anzapfungen, 
ist die gehörrichtige Lautstärkeeinstel­
lung ein Beispiel. Die Beschaltung er­
folgt dabei mit frequenzabhängigen 
Bauelementen, die das gewünschte 
Klangbild in Abhängigkeit von der Laut­
stärkeeinstellung erzeugen.

In der professionellen Elektronik sind 
nichtlineare Einstellwiderstände eben­
falls von großer Bedeutung. Die Anfor­
derungen an die Kurvengenauigkeit sind 
jedoch erheblich größer, als in den 
vorher erwähnten Beispielen. Mit einem 
umfangreichen Programm von Präzi­
sions-Draht-Drehwiderständen läßt sich 
auch diese Forderung erfüllen.

In der Zukunft wird die immer noch 
wachsende Bedeutung der Elektronik 
auch die Entwicklung der Bauelemente 
nicht zum Stillstand kommen lassen. Das 
Angebot immer neuer Varianten auf 
dem Gebiet der einstellbaren Wider­
stände ist die Folge einer stetigen An­
passung an die sich ändernden Forde­
rungen der Schaltungstechnik. ■

Thermistoren für 1000 °C
Mit dem neuentwickelten Typ HT 103/ 

750 stellt die ITT Bauelemente Gruppe 
Europa einen NTC-Thermistor in Son­
derausführung vor, der für Temperatu­
ren bis + 1000 °C verwendbar ist und 
trotzdem preislich mit den bekannten 
Baureihen konkurrieren kann. Der neue 
Thermistor ermöglicht es, eine Vielzahl

Hoditemperatur-Thermistor HT 103;750 für Tem­
peraturen bis + 1000 °C

zusätzlicher Temperatur-, Steuer- und 
Regelaufgaben, auch bei hohen Tempe­
raturen, zu realisieren. Die wichtigsten 
Vorteile: Die Auflösung ist besser als 
0,1°, d. h. zusätzlich sind nur eine Gleich­
strom-Brückenschaltung und ein Poten­
tiometer notwendig. — Minimale Reak­
tionszeit, damit kann dieser Thermistor 
auch für Fernmessungen eingesetzt wer­
den, ohne daß die Empfindlichkeit ver­
mindert wird oder die Reproduzierbar­
keit nachläßt. — Minimale Abmessungen 
von 5 mm X 30 mm.
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Dipl.-Phys. Otto Nögel Bauelemente

Kohle — Metall — Metalloxid
Vergleich der Eigenschaften von Schichtwiderständen

Die Eigenschaften von Schichtwider­
ständen sind im wesentlichen festgelegt 
durch Bauform und Widerstandsschicht. 
— Die Bauform ist im allgemeinen axial 
und entsprechend der Belastbarkeit nach 
Größen gestaffelt. Die DIN 44 052 gibt 
die abgerundeten Durchmesser und Län­
gen eines Widerstandes an sie unter­
scheidet demnach die in Tabelle 1 auf­
geführten Bauformen.

Jede Bauform ist charakterisiert durch 
die elektrische Belastbarkeit P entspre­
chend Gl. (1) und Gl. (2):
(1) P-=-^--p.,-^) 

rlth
(2) P = -^--l>ü

Rth
wobei i?u - (#,> — ist.

Im folgenden Beitrag werden die charakteristischen Eigenschaften der Kohle-, Metall­
und Metalloxidschichtwiderstände einander gegenübergestellt. Als Ergebnis zeigt sich, 
daß der Kohleschichtwiderstand im allgemeinen den Anforderungen genügt, während 
der Metallschichtwiderstand als Präzisionswiderstand dort verwendet werden sollte, 
wo es auf enge Toleranz und geringe Drift ankommt. Der Metalloxidschichtwiderstand 
dagegen ist besonders für hohe elektrische Belastungen als Lastwiderstand geeignet.

In Tabelle 1 ist die maximale Belastbar­
keit Pmax für = 40 °C eingetragen. 
Man erkennt deutlich die steigende Be­
lastbarkeit in der Reihe der Kohle-, 
Metall-, Metalloxidschicht, wobei die 
Metalloxidschicht nur für hohe elek­
trische Belastbarkeit Vorteile gegenüber 
der Metallschicht bringt.

P 

Rth 
»o 
»a

= elektr. Belastbarkeit
= Wärmewiderstand
= Oberflächentemperatur
= Umgebungstemperatur
= Übertemperatur

Langzeitverhalten
Eine Aussage über die Widerstands­

wertänderungen bei Einsatz von Schicht­
widerständen in elektrischen Geräten 
erhält man in erster Linie durch die Prü-

Kohleschichtwiderstand gleicher Bau­
größe.

Der Metalloxidsdiichtwiderstand für 
&o = 250 CC zeigt die stärksten Wert­
änderungen. Da für Widerstände höhe­
rer Belastung im allgemeinen eine etwas 
höhere Wertänderung in Kauf genom­
men werden kann, kommt diese hohe 
Belastung in erster Linie für größere 
Bauformen in Betracht. Die ideale Aus­
wahl von Schicht und Bauform ist aus 
Tabelle 1 und Tabelle 2 ersichtlich.

f *
Der Wärmewiderstand Rth ist eine für 

jede Bauform charakteristische Giöße. 
Die Werte sind in Tabelle 1 eingetragen 
Die Belastbarkeit P kann mit Hilfe der 
Gleichung (l) bestimmt werden, wobei 
&n durch die Art der Widerstandsschicht 
vorgegeben werden kann.

Vergleich der Eigenschaften 
der Schichten
Belastbarkeit

Die Belastbarkeit P eines Schicht­
widerstandes wird durch die maximal 
zulässige Schichttemperatur &0 max mit 
Hilfe der Gleichung (1) bestimmt. Es gilt 
nun, etwas vereinfachend dargestellt:

Kohle ^ = 125 °C

Metalloxid wn = 250°C
Bild 1. Widerstandswertänderung bei elektrischer 
Langzeitbelastung mit Gleichspannung

5000 h 10000
Belastungszeit —►

Metall/Metalloxid w0=155°C

Kohleschicht:
Metallschicht:
Metalloxidschicht: 
Metalloxidschicht

max 
$o max 
&o max

= 125 °C
= 155 °C
= 150 °C

(hohe el. Belastbarkeit): #0 max = 250 °C

fung der elektrischen Langzeitbelastung 
mit Gleichspannung. Beschränkt man 
sich für den Schichtvergleich auf das 
Wesentliche, so können die Wider­
standswertänderungen bei Belastung der 
Widerstände nach Tabelle 1 durch Bild 1 
wiedergegeben werden. Aus den Kurven 
ist deutlich zu erkennen, daß der Metall­
bzw. Metalloxidschichtwiderstand bei

= 155 °C die geringsten Widerstands­
wertänderungen zeigt, obwohl er we­
sentlich stärker belastet ist als der

T emperaturkoeffizient
Der Temperaturkoeffizient ist bei 

Kohleschicht abhängig von der Schicht­
dicke und damit eine Funktion des Wi­
derstandswertes. Bei Metall- bzw. Mo 
talloxidschichtwiderständen kann der 
Temperaturkoeffizient durdi die Schicht­
zusammensetzung gesteuert werden; er 
ist dadurch unabhängig vom Wider­
standswert. Eine typische Abhängigkeit 
des Temperaturkoeffizienten vom Wi­
derstandswert zeigt Bild 2.

Es ist deutlich der relativ hohe, aber 
eng begrenzte, negative Temperatur- 
0'6/°C 

i 200 
1 100 

S 0 
s -100 
| -200 
| -300

-400 
|-500

103 10^102 io5 a to6
Widerstandswert R

Bild 2. Abhängigkeit des Temperaturkoeffizienten 
vom Widerstandswert

Der Verfasser ist Mitarbeiter der Firmengruppe 
Roederstein, Landshut.

Tabelle 1. Bauformen von Sdiiditwiderständen

Bauform 0204 0207 0309 0414 0617 0922 0933

thermischer Widerstand Rth InC/W) 380 220 190 140 80 60 50

Schicht
max. Oberfl.- 

Temp.
9 ' max

Kohle 125 °C 0,22
Metall 155 °C Rmax 0,30
Metalloxid 155 'C [W ] 0.30
Metalloxid 250 C 0,50

0,40 0 50 0.60 1,0 1,4 1,7
0,50 0,60 0,80 1,4 1.9 2,3
0.50 0,80 0,80 1,4 1,9 2,3
0,90 1.1 1,5 2,6 3,5 4,2

koeffizient des Kohleschichtwiderstandes 
zu sehen. Der Temperaturkoeffizient des 
Metallschichtwiderstandes ist kleiner als 
der des Metalloxidschichtwiderstandes, 
da es bei Metallschichtwiderständen ver­
fahrenstechnisch leichter ist, einen klei­
nen Temperaturkoeffizienten zu erzielen 
als bei Metalloxidschiditwiderständen.

Der Temperaturkoeffizient eines 
Schichtwiderstandes ist auch noch ab­
hängig von der Oberflächentemperatur. 
So stellt Bild 3 für die einzelnen Schich­
ten den typischen Verlauf des Tempe-

777 FUNKSCHAU 1972, Hefte 257



10"6/°C ----------- --------- '-------- -------------r

♦ 100 —

4 Bild 3 Verlauf der Tabelle 2. Übersicht zur Anwendung

t „ Metallschicht
, U--------------- ; ■ -----------

-50 -20 0 20 50 °C 130
Oberf lachen-Temperatin - —

raturkoeffizienten als Funktion der 
Temperatur dar. Man kann hier gut die 
bei Metailoxidschichten im Gegensatz zu 
Metallschiditen stärkere Änderung des 
Temperaturkoeffizienten mit der Tem­
peratur erkennen. Audi dies ist ein 
Grund dafür, daß die Metallschiditen 
mit einem kleineren Temperaturkoeffi­
zienten über einen größeren Tempera­
turbereich als Metalloxidsdiiditen her­
gestellt werden können.

Der TK spielt insbesondere eine Rolle 
bei Widerständen kleiner Toleranz. Bei 
einem TK von 200 • 10“6/cC ändert sich 
der Widerstandswert bei 20 °C Tempe­
raturschwankung bereits um 0,4Lo, was 
bei sehr engen Toleranzen schon eine 
Rolle spielen kann. Für Präzisionswider­
stände ist daher der Metallsdiiditwider- 
stand allen anderen Schiditen aufgrund 
des TK und des TK-Verlaufs als Funk­
tion der Temperatur überlegen.

Stromrauschen

Ein Vergleich der Mittelwerte für das 
Stromrauschen der einzelnen Schiditen 
ist in Bild 4 dargestellt Da das Strom­
rauschen im allgemeinen auch noch von 
der Baugröße eines Sduditwiderstandes 
abhängt, gilt der Vergleich in Bild 4 nur 
für eine Baugröße. Danach besitzt der 
Metallschichtwiderstand das geringste 
Stromrauschen, gefolgt vom Metalloxid- 
schichtwiderstand und vom Kohlesdiidit- 
widerstand.

Wertbereich

Aufgrund des spezifischen Widerstan­
des, der für die Kohlesdiidit am größten 
ist, ist der Ohmwertbereich für die 
Kohleschicht am größten. Die Metall­
und Metalloxidsdiichtwiderstände sind, 
im Vergleich zu den Kohleschiditwider­
ständen, bis zu Ohmwerten, die etwa 
um den Faktor 10 niedriger liegen als 
bei Kohleschichtwiderständen, herstell­
bar.

Widerstandswert —*■
Bild 4, Vergleich der Mittelwerte des Stromrau­
schens der einzelnen Schichten

ten der drei Schicht­
arten als Funktion der 
Temperatur

Bauform 0204 0207 0309 0414 0617 0922 0933

Kohleschicht

Metallsdiicht

Metalloxidschicht

- Allgemeine Anwendung

Präzisionswiderstände

hohe Belastung

Folgerungen
Anhand der Gegenüberstellung der 

Eigenschaften von Kohle-, Metall- und 
Metalloxidschiditwiderständen lassen 
sich folgende spezifische Anwendungs­
gebiete erkennen:

Kohleschiditmiderstände: Eigenschaften 
in den meisten Fällen ausreichend für 
elektronische Geräte.

Metallschichtmiderstände: Verwendung 
als Präzisionswiderstand, wo es auf 
enge Toleranzen, geringe Wider­
standswertänderung als Funktion von 
Zeit und Temperatur und auf kleines

„Elektronische” Feuerzeuge
Seit etwa einem Jahr bieten verschie­

dene Firmen Gasfeuerzeuge ohne den 
oft zu Ärger Anlaß gebenden Zundstein 
an; der Volksmund nennt sie elektroni­
sche Feuerzeuge. Natürlich wird hier 
keine Elektronik verwendet: Es sind 
zwei dem Techniker bekannte Verfah­
ren. Das eine beruht auf dem Prinzip der 
Magnetzündung, das andere nutzt den 
Piezoeffekt.

Relativ neu ist hier die Verwendung 
von Piezo-Keramik-Material. Die Mecha­
nik ist klein und läßt sich gut in einem 
Taschenfeuerzeug unterbringen (Bild 1). 
Wir erinnern uns mit Schmunzeln einer
Pressekonferenz vor neun Jahren, auf 
der Valvo ein solches Material unter der 
Bezeichnung Piezoxide vorstellte. Zur 
Demonstration diente eine Hebelzange, 

Bild 1. Prinzip eines Taschenfeuerzeu­
ges mit piezokeramischer Zündung 
(Werkzeichnung: Consul)

Stromrauschen ankommt. Für diese 
Widerstände sind daher im allge­
meinen kleinere Bauformen inter­
essant.

Metalloxidsdiicbtmiderstände: Geeignet 
als Widerstände für hohe Belastung. 
Bevorzugt werden daher hier die 
großen Bauformen sein.
Die ideale Auswahl ist in Tabelle 2 

zusammengestellt.Literatur
DIN 44 050
DIN 44 052
DIN 44 061
DIN 44 063

deren Backen die Piezokeramik zusam­
menpreßten und einen Funken über­
springen ließen (FUNKSCHAU 1963, 
Heft 11. Seite 290).

Die Schnittzeichnung Bild 1 erläutert 
das Prinzip im Taschenfeuerzeug. Beim 
Drücken der Taste 1 wird die Feder 2 ge­
spannt und gleichzeitig die Gasdüse 3 
geöffnet. Mit Verzögerung schlägt der 
Hammer 4 auf die Keramikzylinder 5. 
Um genügend Zündstrom zu erzielen, 
sind zwei Keramikkörper elektrisch par­
allelgeschaltet, jedoch mechanisch über­
einander angeordnet. Die Spannung be­
trägt 10...15 kV.

Das elektromagnetische Zündsystem 
ist bereits seit längerem von Tischfeuer­
zeugen bekannt (Bild 2). Jetzt konnte 
man es so verkleinern, daß es auch in
Taschenfeuerzeugen unterzubringen ist. 
Die Mechanik öffnet hier den Magnet­
kreis einer Spule 3, so daß der Schwin­
gungsvorgang in der Sekundärspule 6 
einen Impuls von etwa 8 kV erzeugt. Co

Bild 2. Elektromagnetische Feuerzeugzündung: 1 = 
Feder, 2 = Ventil. 3 = Primär-, 6 = Sekundärspule, 
4 — Kontakt, 5 = Ladekondensator, 7 = Elektroden 
(Werkzeichnung: Braun)
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vom 20. - 28. April

AEG-TELEFUNKEN
Geschäftsbereich Bauelemente

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Siefinden uns in der Halle 12-2. Obergeschoß Stand 2261-2463
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Ein umfangreiches Bauelemente-Programm
erwartet Sie auf unserem Stand

B 72 BWB 4 004



Ihr Vorteil: das umfassende Autoradio-Programm für alle Ansprüche.

Blaupunkt:
30 verschiedene Autoradios 
für über 250 Automodelle«

Blaupunkt Köln, Spitzenklasse
LW, MW, KW, 2 x UKW. Sucht Sender automatisch.
Bringt 5 Stationen auf Tastendruck.

Blaupunkt Essen, Standardklasse.
UKW, KW, MW, LW. Handabstimmung. ETC-Scharfeinstellung 
auf UKW.

Blaupunkt Hamburg, Komfortklasse.
LW, 4 x MW, 5 Sender auf Tastendruck.

Blaupunkt Frankfurt Stereo, STEREO!
LW, MW, KW, UKW-Stereo. 5 Stationsdrucktasten.

Blaupunkt Mannheim, Standardklasse
UKW, MW, LW. Handabstimmung. ETC-Scharfeinstellung auf UKW.

BlaupunktACR 910 Der Auto-Cassetten-Recorder.
Musik vom Autoradio aufnehmen. Oder Notizen diktieren. 
Und natürlich Cassetten abspielen.



Welche Wünsche Ihre Kunden auch 
äußern: Für jedes Auto, für jeden Geld­
beutel und für jeden Geschmack hat 
Blaupunkt das passende Autoradio. 
In jedem steckt millionenfache Erfahrung 
und Bewährung.

Überprüfen Sie jetzt Ihr Angebot.
Es ist der richtige Zeitpunkt: Reise- und
Urlaubswelle stehen vor derTür.

Hier ist eine Auswahl aus den dreißig 
Erfolgreichen von Blaupunkt. Nutzen Sie 
eines als Zugpferd für Ihr Geschäft.

. > Blaupunkt Goslar CR. Autoradio plus Stereo-Cdssetien Recorder.
Stereowiedergabe von Cassetten. UKW, MW, LW.

Blaupunkt Ludwigshafen. Preisgünstig!
Unterhaltung und Verkehrsinformationen zum erschwinglichen 
Preis. UKW, MW.

Blaupunkt Bamberg CR Stereo. Stereo-Autoradio plus 
Stereo-Cassetten-Recorder.
Vollendete Stereophonie im Auto. UKW-Stereo, MW, LW.

Blaupunkt Coburg Electronic.
• \J LW, MW 1, MW 2, UKW. Sucht und findet Sender elektronisch 

blitzschnell.



UNIVERSAL­
ENTZERRER UE 10OO
Mehr als 1 Million 
verschiedenartiger Frequenzgänge definiert einstellbar
Unser neuer Studio-Universal-Entzerrer UE 1000 
übertrifft alle Entzerrer der Studiotechnik

Tiefen-Sperre 
Höhen-Sperre 
Tiefen-Anhebung

Tiefenabsenkung 

Höhen-Anhebung 

Höhen-Absenkung 

Tiefen-Bandpass 

Tiefen-Bandstop 

Höhen-Bandpass 

Höhen-Bandstop

10 Grenzfrequenzen, Steilneiten 12,24 und 36 dB/Okt
10 Grenzfrequenzen, Steilheiten 12,24 und 36 dB/Okt
4 Übergangsfrequenzen, Steilheiten 6 und 12 dB/Okt
Anhebung bis + 20 dB in 7 Stufen
4 Übergangsfrequenzen, Steilheiten 6 und 12 dB/Okt
Absenkung bis — 20 dB in 7 Stufen
4 Übergangsfrequenzen, Steilheiten 6 und 12 dB/Okt
Anhebung bis + 20 dB in 7 Stufen
4 Übergangsfrequenzen, Steilheiten 6 und 12 dB/Okt
Absenkung bis — 20 dB in 7 Stufen
7Schwerpunkt-Frequenzen miteinstellbarer Durchlass-Bandbreite 
Anhebung bis + 14 dB in 7 Stufen
7 Schwerpunkt-Frequenzen mit einstellbarer Sperr-Bandbreite 
Absenkung bis —14 dB in 7 Stufen
7Schwerpunkt-Frequenzen miteinstellbarer Durchlass-Bandbreite 
Anhebung bis+ 14 dB in 7 Stufen
7 Schwerpunkt-Frequenzen mit einstellbarer Sperr-Bandbreite 
Absenkung bis —14 dB in 7 Stufen

Auf Anforderung erhalten Institute, Rundfunk- 
und Fernsehanstalten, Tonmeister und 
Toningenieure die 120seitige Beschreibung 
kostenlos

KLEIN + HUMMEL
7301 Kemnat, Postfach 2 
Telefon (0711)253246 
Telex 723398 khd

Hannover-Messe Halle 9 A Stand 200
FUNKSCHAU 1972, Heft 8 782



M. Hehn, K. W. Rüdiger, K. J. Wischgoil Professionelle Technik

Betriebsführungen — problemloser
mit drahtlosen Führungsanlagen

Schon immer wer es eine problema­
tische Aufgabe, eine größere Personen­
gruppe durch ein Museum, eine Ge­
mäldegalerie, durch Schlösser, Burgen 
und andere historische Bau- und Natur­
denkmäler zu führen. Eine gute Ver­
ständigung ergibt sich meist nur in 
unmittelbarer Nähe des Führers. Die 
räumlichen und akustischen Verhält­
nisse schließen jedoch in vielen Fällen 
eine optimale Unterrichtung jedes Be­
sichtigungsteilnehmers aus, der Sinn 
und Zweck der Führung wird nicht er­
füllt. Werden dann, wie in den meisten 
Fällen üblich, mehrsprachige Führungen 
zur gleichen Zeit durchgeführt, bemühen 
sidi die Führer, sich durch entsprechen­
den Stimmaufwand gegenseitig zu über­
tönen — das Ergebnis für den einzelnen 
Teilnehmer wird noch unbefriedigender.

Im Rahmen ihrer Öffentlichkeitsarbeit 
veranstalten mittlere und Großbetriebe 
immer häufiger Werksbesichtigungen. 
Hier wird es noch problematischer, denn 
der Fertigungslärm gestattet noch we­
niger eine gewünschte optimale Verstän­
digung zwischen Führer und Führungs­
teilnehmern. Außerdem ist es oft gar 
nicht möglich, die Gruppe bei dem Gang 
durch die Fertigungsanlagen entspre­
chend eng um den Führenden zu scharen. 
Die Folge ist ein erhöhter Aufwand, 
indem die Personenzahl sehr beschränkt 
werden muß, bei Teilnehmern unter­
schiedlicher Nationalität muß die Füh­
rung mehrmals wiederholt werden, was 
wieder zu Störungen des Fertigungsab­
laufes führen kann.

Man versuchte das Problem mit Hilfe 
drahtloser Führungsanlagen zu lösen; 
die dafür zur Verfügung stehende Fre­
quenz von 40,68 MHz ist jedoch so über­
lastet, daß damit nicht der gewünschte 
Optimierungsprozeß eintreten konnte.

Einflußreiche Kreise der Industrie und 
die beiden Hersteller drahtloser Mikro­
fonanlagen in der Bundesrepublik 
wandten sich daher an das FTZ (Fern­
meldetechnisches Zentralamt) mit der 
Bitte, durch Freigabe mehrerer Kanäle 
die Entwicklung brauchbarer drahtloser 
Führungsanlagen zu ermöglichen. Die­
sem Antrag wurde im Sommer 1970 vom 
FTZ stattgegeben, die entsprechenden 
Richtlinien wurden im August 1971 her­
ausgegeben. Danach dürfen Führungs- 
fankanlagen in der BRD auf fünf Ka­
nälen, und zwar 37,82 MHz, 37,86 MHz, 
37,90 MHz, 37,94 MHz und 37,98 MHz be­
trieben werden. Die Bandbreite in jedem 
Kanal beträgt ± 15 kHz, die effektive 
Strahlungsleistung der Führungssender

Die Verfasser sind Mitarbeiter der Firma Eugen 
Beyer.

Bei Werksbesichtigungen, bei Führungen in Museen, Galerien usw. gibt es immer wie­
der Verständigungsschwierigkeiten 'zwischen Führer und Führungsteilnehmern. Mit 
Hilfe einer drahtlosen Führungsanlage, bei der der Erklärer einen Sender bespricht, 
während jeder Führungsteilnehmer das gesprochene Wort mit einem Empfänger abhört, 
kann dieses Problem zufriedenstellend gelöst werden.

darf 10 mW nicht überschreiten. Die Ein­
haltung der Bandbreiten, der Störstrah­
lungsbedingungen usw. muß für Um­
gebungstemperaturen von + 10 °C bis 
+ 40 °C und bei Spannungsschwankun­
gen der Stromversorgung von ± 10 °/o 
der Betriebsspannung garantiert wer­
den.

Aufgabenstellung und Lösung

Aufgrund dieser Richtlinien wurde bei 
Beyerdynamic die Entwicklung einer 
drahtlosen Führungsanlage aufgenom­
men. Folgende Überlegungen spielten 
dabei eine Rolle: Da die Benutzer dieser 
Anlage in den meisten Fällen technische 
Laien sind, muß auf jeden überflüssigen 
Bedienungsaufwand verzichtet werden. 
Der Empfänger sollte daher außer einem 
Ein-Aus-Schalter, der am besten mit 
einem Lautstärkeregler kombiniert wird, 
keine äußeren Bedienungselemente auf­
weisen. Eine Kanalumschaltung könnte 
durch Fehlbedienung bereits wieder Pro­
bleme aufwerfen, deshalb sollte darauf 
verzichtet werden. Obwohl man in vielen 
Fällen keineswegs alle fünf Kanäle be­
nötigen wird, bedeutet jedoch eine ein- 
kanalige Ausführung eine Geräteneu­
anschaffung für den Anwender, sobald 
mehrere Führungen parallel durchge­
führt werden. Somit stellt eine ein- 
kanalige Ausführung auch keine befrie­
digende Lösung dar. Durch von außen 
auswechselbare Steckeinheiten sowohl 
beim Sender als auch beim Empfänger 
wurde die Frage der Kanalzahl schließ­
lich gelöst; jedes Grundgerät läßt sich 
durch die als Zubehör lieferbaren Steck­
einheiten für die Kanäle 1 bis 5 aus­
rüsten. Somit ergibt sich auch eine opti­
male Ausnutzung einer einmal vorhan­
denen Führungsanlage; Eine bestimmte 
Gerätezahl läßt sich durch Vorhanden­
sein einer entsprechenden Anzahl der 
für die Kanäle 1 bis 5 vorgesehenen 
Steckeinheiten für große bzw. mehrere 
parallel laufende kleinere Führungen 
einsetzen.

Aus Qualitätsgründen wurde die An­
lage für Schmalband-FM-Modulation 
ausgelegt. Obwohl der maximal zuläs­
sige Frequenzhub ± 15 kHz beträgt, 
wurde aus Gründen einer eventuellen 
Frequenzdrift von Sender und Empfän­
ger nur ein für Sprache ausreichender 
Hub von ± 4 kHz ausgenutzt.

Sowohl Sender als auch Empfänger 
(Bild 1] sind in einem Gehäuse mit den 
Abmessungen 140 mm X 85 mm X 30 mm 
untergebracht; an einer Umhängeschnur 
werden sie vor der Brust getragen, sie 
lassen sich aber auch bequem in einer 
Rocktasche unterbringen. Lediglich in 
den Bedienungselementen auf der Stirn­
seite ist ein Unterschied: der Sender 
{Bild 2), der nur vom Führer benutzt 
wird, weist neben der Mikrofonan­
schlußbuchse, an die beliebige nieder­
bzw. mittelohmige dynamische Mikro­
fone direkt angeschlossen werden kön­
nen, den von außen zugänglichen Emp-

Bild 1. Sender FS 20 und Empfänger FE 20

findlichkeitsregler auf, wodurch eine 
optimale Anpassung bei unterschied­
lichen Mikrofonempfindlichkeiten mög­
lich ist.

Beim Empfänger (Bild 3) wurde auf 
einen von außen zugänglichen Squelch- 
regler verzichtet, er ist mit einer fest 
eingestellten Rauschsperre ausgerüstet. 
Die Ansprechschwelle ist so eingestellt, 
daß alle Nutzsignale mit einem Fremd­
spannungsabstand von > 30 dB zur Ver­
fügung stehen. Dies entspricht etwa 
einem Antennensignal von 1,5 pV. Die 
maximale Ausgangsleistung beträgt für 
einen 25-fi-Kopfhörer, der an den Emp­
fänger angeschlossen wird, etwa 100 mW,
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Bild 2. Innenansicht des Senders FS 20 Bild 3. Innenansicht des Empfängers FE 20

im Bedarfsfall läßt sich jedoch ein 5-Q- 
Lautsprecher bis zu etwa 500 mW be­
treiben, so daß stets eine ausreichende 
Lautstärke erzielt werden kann.

Sowohl Sender als auch Empfänger 
werden mit zwei 9-V-Batterien IEC 
6 F 22 betrieben (beim Sender in Serien-, 
beim Empfänger in Parallelschaltung), 
an deren Stelle jedoch auch wiederauf­
ladbare Sekundärelemente, z. B. Deac 
TR 7/8. verwendet werden können. Eine 
W.ederaufladung der Akkumulatoren ist 
über Buchsen an der unteren Schmal­
seite der Geräte möglich. Ein Ladegerät 
gestattet die .Unterbringung von etwa 
zehn Einheiten (Sender, Empfänger). Die 
Stromzuführung zu den Geräten wird 
neben dem Ein-Aus-Schalter zusätzlich 
bei Abziehen des Mikrofonsteckers bzw. 
des Kopfhörer-Klinkensteckers unterbro­
chen, um ein versehentliches Entladen 
zu vermeiden.

Die Senderschaltung

Bild 4 zeigt die Blockschaltung des 
Senders. Das von außen einstellbare 
Potentiometer 2 gewährleistet die opti­
male Anpassung des Mikrofons 1 an den 
Sender. Der nachfolgende Nf-Verstärker 
besteht aus sechs Stufen, er teilt sich auf 
in Mikrofonverstärker 3, Begrenzerver­

stärker 4 sowie eine Stufe mit Clipper­
dioden 5. Das Clippen gewährleistet die 
Einhaltung des zulässigen Spitzenhubes 
von ± 15 kHz. Bei Übersteuerung erfolgt 
ein exaktes symmetrisches Begrenzen 
der Nf-Spannung. Die Preemphasis von 
300 ps wird in der ersten Stufe erzeugt. 
Der Regelverstärker ist mit einem FET 
aufgebaut. Eine der Nf proportionale 
Gleichspannung wird dem Gate dieses 
FET zugeführt, wodurch sich sein Drain­
Source-Widerstand verringert. Da dieser 
zusammen mit einem Festwiderstand als 
Spannungsteiler zwischen der ersten 
und zweiten Stufe des Mikrofonverstär­
kers liegt, nimmt die Verstärkung ab.

Die Regelung ist so eingestellt, daß 
sie ab ±4 kHz Hub einsetzt. Diesen 
Hub erreicht man bei einer Eingangs­
spannung von 0,6 mV. Eine Eingangs­
spannungserhöhung von 30 dB wird auf 
etwa 2 dB ausgeregelt. Die Einschwing­
zeit beträgt 1,5 ms, die Ausschwingzeit 
300 ms. Bei Messung dieser Zeiten 
wurde die DIN-Norm 45 568 zugrunde 
gelegt. Zur Einhaltung der eingestellten 
Werte und der geforderten Frequenz­
konstanz werden der Nf-Verstärker und 
der Oszillator mit einer stabilisierten 
Spannung von 9 V betrieben, die inner­
halb der zulässigen Umgebungstempera­

tur und bis herab zu einer Betriebsspan­
nung von 12 V konstant bleibt.

Der quarzgesteuerte Dreipunktoszilla­
tor 8 arbeitet in Basisschaltung. Er 
schwingt auf dem vierten Teil der Sende­
frequenz. Zum Modulieren dieses Oszil-

Technische Daten FS 20
Trägerfrequenz:

Strahlungsleistung: 
Störstrahlung: 
Modulationsart: 
Normalhub: 
Spitzenhub: 
Störhub

(Deemphasis 300 ps):
Nf-Eingangspegel 

für 4 kHz Hub:
Stromaufnahme:

37.82 MHz
37.86 MHz
37.90 MHz
37.94 MHz
37,98 MHz
10 mW
< 4 X 10"’ W
FM
± 4 kHz
± 8 kHz

< 10 Hz

0,6 mV
etwa 30 mA
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Technische Daten FE 20
Frequenzen:
Fremdspannungsabstand

[4 kHz Hub)
bei U,. = 1 pV:
bei Uv = 10 pV:
bei Uf. = 1 mV:

Begrenzungseinsatz 
(1 dB Abfall):

AM-Unterdrückung
(m - 30 fm011 - 1 kHz)
bei U,. = 1 mV:

Klirrfaktor (4 kHz Hub):
Ansprechschwelle 

der Rauschsperre:
maximale Ausgangsleistung 

bei Rj = 25 £2 :
Deemphasis:
Nachbarkanalselektion:
Stromaufnahme:
Störspannung gemessen mit 

60 £2 Abschluß an Anten­
nenbuchse:

siehe Sender

26 dB
45 dB
57 dB

U,. = 1 pV

40 dB
< 3 ®/o

U,. - 1,5 pV

0,1 W 
300 ps 
> 60 dB 
etwa 25 mA

< 2 X 10» W
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lators wurde eine spezielle Schaltung 7 

entwickelt: Die Serienkapazität, die zum 
Abgleich auf die genaue Quarzfrequenz 
notwendig ist, besteht aus zwei in Reihe 
geschalteten Kapazitätsdioden. Mit Hilfe 
einer Induktivität wird der Anteil der 
Kapazitätsdioden so weit kompensiert, 
bis der günstigste Arbeitspunkt der 
Dioden erreicht ist. Bei dieser Schaltung 
beträgt der maximale Hub ± 2 kHz 
(Klirrfaktor 1,5 %). Der Hauptvorteil der 
Schaltung liegt darin, daß alle fünf Be­
triebsfrequenzen nur durch Austausch 
der Quarze realisiert werden können. 
Der Hub bleibt trotz Auswechseln der 
Quarze konstant. Die nachfolgende 
Stufe 10 vervierfacht die Oszillatorfre­
quenz. Die Endstufe 12 wird über ein 
induktiv gekoppeltes Bandfilter 11 ange­
steuert. Das gilt auch für die Ankopp­
lung 13 der Antenne 14. Damit konnte 
eine genügende Unterdrückung aller 
Ober- und Nebenwellen erreicht werden, 
so daß die von der Bundespost gefor­
derte maximal zulässige Störstrah­
lungsleistung von 4 1' 10"° W nicht über­
schritten wird. Die Stromaufnahme des 
Senders beträgt 30 mA, das entspricht 
einer Betriebsdauer von vier Stunden.

Die Empfängerschaltung

Da die maximal zulässige Strahlungs­
leistung des Senders nur 10 mW beträgt, 
mußte beim Empfänger auf bestmögliche 
Empfindlichkeit und hohe Selektivität 
geachtet werden, um eine einwandfreie 
Übertragung zu gewährleisten. Bild 5 
zeigt die Blockschaltung des Empfängers. 
Um die geforderte Selektivität bei 
40 kHz Kanalabstand zu erreichen, ist 
das Gerät als Doppelsuper ausgelegt. 
Die erste Zwischenfrequenz liegt bei 
4,5 MHz, die zweite bei 450 kHz.

Über einen an die etwa 1 m lange 
Schleppantenne angepaßten Vorkreis 
gelangt das Hf-Signal zu dem in Basis­
schaltung arbeitenden Vortransistor BF 
314. In dieser Schaltungsart wird eine 
sehr gute Rückwärtsdämpfung erzielt. 
Ein äußerst selektives Vierkreisband­
filter schließt sich zum ersten Mischer 
an. Über einen 3,3-pF-Koppelkonden- 
sator gelangt die quarzstabilisierte Os­
zillatorfrequenz des ersten Oszillators 
zur Basis des Mischtransistors. Die am 
Mischausgang auftretende Zwischenfre­
quenz von 4,5 MHz gelangt über ein 
induktiv abgestimmtes Anpassungsfilter 
und zwei keramische Resonatoren zur 
Basis des in Emitterschaltung arbeiten­
den zweiten Mischers. Durch Mischen 
der ersten Zwischenfrequenz mit einer 
zweiten Oszillatorfrequenz entsteht ein 
Mischprodukt von 450 kHz.

Fine weitgehende Temperaturunab­
hängigkeit des zweiten Oszillators wird 
ebenfalls durch Quarzstabilisierung er­
reicht. Über einen auf 450 kHz induktiv 
abgestimmten Zf-Kreis gelangt das Si­
gnal auf ein hochwertiges Keramikfilter, 
welches bei ± 25 kHz Abweichung von 
fo bereits 70 dB Dämpfung hat. Die 
3-dB-Bandbreite beträgt ± 10 kHz. Die 
Hauptverstärkung erfolgt in den sich 
anschließenden Verstärkerstufen, be­

stehend aus den beiden Transistoren 
BF 241 sowie der integrierten Schaltung 
TAA 981,

Ein Übersteuern des Empfängers bei 
großem Eingangssignal verhindert eine 
Regelung der Basisspannung des Vor­
stufentransistors. Die hierzu nötige AGC 
erzeugt man durch Gleichrichten der 
Zwischenfrequenz am Eingang der inte­
grierten Schaltung TAA 981. Die De­
modulation des Zf-Signals erfolgt in 
einer Ratiodetektorschaltung. Das Nf- 
Signal gelangt über ein RC-Glied mit 
einer Zeitkonstanten von t = 300 ps zu 
der als Nf-Verstärker benutzten inte­
grierten Schaltung TAA 900. Der Nf-Fre- 
quenzgang ist für gute Sprachverständ­
lichkeit ausgelegt.

Zum Steuern der Rausdisperre wird 
das sich mit der Antennenspannung 
ändernde Rauschen am Demodulator­
ausgang über einen Hodipaß einem 
Rauschverstärker zugeführt. Der Hoch­
paß hat die Aufgabe, Frequenzen unter­
halb von 5 kHz dem Rauschverstärker 
fernzuhalten, um eine Beeinflussung des 
Schmitt-Triggers durch Sprechmodula­
tion zu vermeiden. Durch Gleichrichten 
des um etwa 60 dB verstärkten Rau­
schens wird die nötige Gleichspannung 
zur Steuerung des Schmitt-Triggers er­
zeugt. Bei durchgeschaltetem Schalttran­
sistor — entspricht starkem Rauschen — 
wird der Arbeitspunkt des Nf-Verstär­
kers so weit verändert, daß die Ver­
stärkung gleich Null ist.

Die gesamte Betriebsspannung des 
Empfängers (ausgenommen die des Nf- 
Verstärkers) wird in einer Spannungs­
stabilisierungsschaltung auf etwa 5 V 
konstant gehalten.

Zur Stromversorgung dienen zwei in 
Parallelschaltung betriebene 9-V-Kom- 
paktbatterien (IEC 6 F 22). Bei einer 
mittleren Stromaufnahme von etwa 
30 mA bei 30 mW effektiver Ausgangs­
leistung ist mit einer Lebensdauer von 
etwa acht Stunden bei zweistündigem 
Betrieb je Tag zu rechnen. Die Batterie­
spannung kann bis auf etwa 5,5 V ab­
sinken, ohne daß sich eine nennens­
werte Frequenzverschiebung ergibt.

Betriebserprobung

Durch die sehr eng gehaltene Fre­
quenzdrift der quarzstabilisierten Sen­
der und Empfänger in Verbindung mit 

der hohen Empfängerselektivität erga­
ben sich auch bei unmittelbarem Parallel­
betrieb aller fünf Sendekanäle einwand­
freie Empfangsverhältnisse, so daß im 
praktischen Betrieb mit dieser Funkfüh­
rungsanlage unbedenklich mehrere Füh­
rungen gleichzeitig durchgeführt werden 
können. Im Bedarfsfall könnte man sie 
auch einmal bei kleineren Konferenzen 
als simultane Übersetzungshilfe ein­
setzen. ■

Thermoelektrische Isotopen- 
batterie für Herzschrittmacher

In den Erlanger Forschungslaborato­
rien von Siemens ist zur Zeit die erste 
in Deutschland entwickelte Energie­
quelle für einen Herzschrittmacher in 
Betrieb, die die Zerfallsenergie eines 
radioaktiven Isotops nutzt (Bild). Nach 
Erprobung werden solche Isotopenbatte- 
rien in Herzschrittmachern der Siemens­
Tochter Elema-Schönander verwendet. - 
Die Energiequelle der thermoelektri­
schen Radionuklidbatterie ist Plutonium 
238. Für die geforderte elektrische Lei­
stung der Batterie von etwa 200 pW ist 
eine thermische Leistung von 100 mW 
erforderlich, wozu 200 mg Pu 238 benö­
tigt werden. Diese Menge wird in einer 
Kugel von 10 mm 0 untergebracht. Die 
beim radioaktiven Zerfall frei werdende 
Energie, führt zur Erwärmung der Kap­
sel auf etwa 100 CC. Diese Wärmeener­
gie wird mit Thermoelementen in elek­
trische Energie umgewandelt.

Labormodell des ersten deutschen Herzschritt­
machers mit atomarer Energiequelle. Lebens­
dauer mindestens zehn Jahre
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Ing. (grad.) Walter Spichall Halbleiter

Integrierte Schaltungen
für die Sensor-Programmwahl

Die Sensor-Programmwahl ist im Prin­
zip bereits seit vielen Jahren bekannt 
und wird nicht nur in den USA in 
Steueranlagen, Aufzügen und auch in 
Fernsehgeräten eingesetzt. Seit einiger 
Zeit werden auch in Deutschland Fern­
sehgeräte angeboten, die mit dieser neu­
artigen Programmwahlautomatik ausge­
stattet sind.

Anstelle der Drucktasten tritt als eine 
völlig neue Generation von Programm­
wählern die Sensortaste. Indem man mit 
dem Finger Sensorelektroden berührt, 
werden die einzelnen Programme schnell, 
lautlos und mit einer bisher nicht er­
reichten Wiederkehrgenauigkeit umge­
schaltet. Zum Aufbau dieser vollelektro­
nischen Programmwähler sind sehr viele 
Halbleiter erforderlich: zum Teil mehr 
als 50 Transistoren und Dioden, dazu 
noch etwa die gleiche Zahl an passiven 
Bauelementen. Da die Anfälligkeit einer 
Schaltung in der Regel mit der Zahl der 
Bauelemente wächst, liegt der Gedanke 
nahe, dieses „Halbleitergrab“ durch eine 
integrierte Schaltung zu ersetzen. Sie­
mens entwickelte daher integrierte Bau­
steine, die es ermöglichen, die Speicher­
schaltungen für vier Programme in 
einem DIP-16-Gehäuse unterzubringen.

Arbeitsweise
der integrierten Schaltungen

Di integrierte Schaltung SAS 560 ent­
hält vier gleichartige Speicherschaltun­
gen. Alle Speicherschaltungen eines ein-

Der Verfasser ist Mitarbeiter der Siemens AG, 
München.

Technische Daten der integrierten Schaltungen SAS 560 und SAS 570

Grenzdaten
Betriebsspannung 1: uBatt 1 36 V
Betriebsspannung 2: UBatt 2 26,5 V
Schaltstrom: kb III* 113* 115 35 mA
max. Sdialtstrom: lg M> 111 M. 113 JI. 115 M 70 mA
Abstimmstrom: l3* It* 15* Iß 1 mA
Lagertemperatur: Tc - 35 bis + 125 cC
Umgebungstemperatur im Betrieb: Ts 0 bis + 70 °C

Kenndaten (UBatt j = 30 V, UBatt 2 = 12 V)
Umschaltspannung bei Betätigung
der Tasten T1...T4: Uä,l 4,5 V
Haltespannung nach Betätigung 
der Tasten T1...T4: U2/1 3 V
Sättigungsspannung Bereichsumsdial- 
tcr nach Betätigung der entsprechen­
den Taste: U15/8. U13/8, Un/8* U9/8 < 1,0 V
Sättigungsspannung für Abstimmschal­
ter nach Betätigung der entsprechenden 
Taste: Ul/7* U4/7, U5/7, Uß/7 < 0,5 V
Temperaturdrift des Abstimmschalters, 
Tf = 25...55 °C U3/7-U6/7 < 1 mV/grd
Nach gleichzeitiger Betätigung mehrerer Tasten bleibt nur ein Kanal durchgeschaltet.
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In den folgenden beiden Beiträgen berichten wir über die Sensor-Programmwahl für 
Rundfunk- und Fernsehempfänger mit integrierten Schaltungen. Der erste Aufsatz von 
Siemens befaßt sich mit dem Aufbau eines solchen Bausteins, der zweite von Tele- 
funken-NSF beschreibt ein Abstimmaggregat, das mit derartigen IS bestückt ist.

zelnen oder mehrerer IS sind zum 
Löschen über einen gemeinsamen Wider­
stand Rk miteinander verkoppelt. Damit 
beim Einschalten des Gerätes immer ein 
bestimmtes Programm erscheint, wurde 
bei der integrierten Schaltung SAS 560 
eine der vier Speicherschaltungen so ge­
ändert, daß diese als erste anspricht. 
Bild 1 zeigt als Schaltungsauszug den 
Aufbau der Stufe 1 der IS SAS 560. Ver­
bindet man die Basis von T 1 über 
einen hochohmigen Widerstand mit dem 
Massepotential, werden die Transisto­
ren T1 und T 2 durchgeschaltet.

Der Transistor T 5, bis zu diesem Zeit­
punkt über die Widerstände R 2, R 3 und 
die Diode T 3 in leitendem Zustand, 
wird gesperrt. Die Spannung am Kollek­
tor von T 5 steigt auf den durch die 
Z-Diode T 4 begrenzten Wert an, und 
T 6 wird eingeschaltet. Die Spannung 
am für alle Stufen gemeinsamen Koppel­
widerstand Rk steigt auf etwa 4,5 V an. 
Über den Transistor T 6 werden die 
Transistoren T 8 und T 11 eingeschaltet, 
die die Schalter für Abstimmspannung 
T 9 und Bereichsumschaltung T13 
steuern. T 8 gibt über die Z-Diode T 10 
und den Spannungsteiler R 8, R 9 eine 
Spannung an die Basis des Transistors 
T 7. Am Ende des Umschaltvorganges 
übernimmt T 7 aufgrund der nun anlie­
genden Basisspannung den Strom des

Transistors T 6 und bewirkt, daß diese 
Speicherschaltung eingeschaltet bleibt, 
wobei die Spannung am Koppelwider­
stand Rk auf 3 V sinkt. Beim Umschalten 
auf eine andere Stufe steigt die Span­
nung an Rk auf 4,5 V, wodurch der bis 
dahin bestehende Haltezustand unter­
brochen wird.

Der Transistor T14 ist nur in der 
Stufe 1 des SAS 560 vorhanden und 
unterscheidet die Schaltung SAS 560 von 
der IS SAS 570. Er sorgt nicht nur dafür, 
daß bei Inbetriebnahme des Gerätes ein 
definiertes Programm erscheint, sondern

Bild 1. Aufbau einer der vier Stufen der IS 
SAS 560

Bild 2. Meßschaltung für die in Tabelle 1 aufge­
führten Daten
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er verhindert auch, daß durch „Über­
listung“ alle Stufen gelöscht werden
können. Liegt an Rk keine Spannung,
wird T 14 über Rk durchgeschaltet und
T 5 gesperrt, so daß der Einsdialtvor-

Ing. (grad.) Dieter Beifuß
Dipl.-Ing. Jürgen Seebeck

gang für die Stufe 1 — wie oben geschil­
dert — automatisch abläuft.

Die technischen Daten der IS sind der
Tabelle zu entnehmen, sie gelten für die
in Bild 2 angegebene Meßschaltung.

Sensor-Abstimmaggregate mit integrierten Schaltungen
Da die bisher angebotenen integrier­

ten Schaltungen für Sensoraggregate 
vorwiegend je vier Speicherschaltungen 
beinhalten, ist es naheliegend, die Ab­
stimmeinheiten ebenfalls als Viererein­
heiten auszubilden. Hierdurch ist es 
möglich, zwei oder mehrere Einheiten 
nebeneinander oder übereinander anzu­
ordnen. Die Abstimmeinheiten sind so 
konzipiert, daß als Erweiterung eine 
Ziffernanzeigeröhre und eine Fernbe­
dienung angeschlossen werden können. 
Durch diese Art des Baukastenprinzips 
ist eine Anpassung an verschiedene Ge­
räteklassen und unterschiedliche Designs 
leicht möglich.

rungskontakten, zum Tuner, zur Ziffern­
anzeigeröhre und zur Fernbedienung.

Bild 3 zeigt in Blockdarstellung ■ den 
Aufbau einer 8fach-Sensoranlage. Hier­
bei sind die roten Blöcke zur Funktion 
notwendig, während durch die gelben 
das System wahlweise erweitert werden 
kann.

Die Schaltung

Nach dem Einschalten des Gerätes 
wird durch eine in der IS getroffene 
Maßnahme immer Programmspeicher­
stelle „1“ und damit Ziffer bzw. Lampe 
„1“ eingeschaltet. Das Umschalten auf 

jede andere beliebige Stelle geschieht 
durch das Überbrücken der voneinander 
isolierten Berührungskontakte mit dem 
Finger. Die Funktion der IS ist bis zu 
einem Fingerwiderstand von 50 MQ ge­
währleistet. Um die VDE-Bestimmungen 
einzuhalten, sind hochohmige Schutz­
widerstände vor die Berührungskon­
takte geschaltet, damit bei beliebiger 
Polung des Netzsteckers (Phase auf 
Chassis!) keine gefährlichen Körper­
ströme auftreten. Versuche haben erge­
ben, daß der „Fingerwiderstand“ bei 
den meisten Menschen etwa 1...2 MQ 
beträgt, wobei nur in Ausnahmefällen 
Werte von etwa 20 Mfi gemessen wur­
den. Die Ansprechempfindlichkeit der IS 
liegt zwischen 100 MQ und 150 MQ (hier­
von muß jedoch der Wert des VDE- 
Schutzwiderstandes abgerechnet wer­
den). Es ist technisch zwar ohne wei­
teres möglich, die Ansprechempfindlich­
keit zu erhöhen, jedoch können sich 
dann Störimpulse aus dem Lichtnetz 
oder aus der Umgebung des Empfangs­
gerätes ungünstig auswirken.

Aufbau einer Sensor-Vierereinheit

Die Schaltung einer Sensor-Viererein­
heit, die analog auf beliebig viele Pro­
gramme erweitert werden kann, zeigt 
Bild 1. Eine Abstimmeinheit besteht aus 
den Abstimmpotentiometern mit Skalen, 
die beleuchtet sein können (Ansteue­
rung durch die IS), aus den Bandvor­
wahlschaltern und aus der vollständigen 
Elektronik, die aus der IS und ihrer 
Peripherie besteht (Bild 2). Die Vierer­
einheiten sind so aufgebaut, daß meh­
rere durch eine Steckerleiste oder durch 
einen anzulötenden Kabelbaum mitein­
ander verbunden werden können. Wei­
tere Kabelbäume führen zu den Berüh-

Bild 2. Ansicht eines 
Labormusters einer Vie­
rer-Abstimmeinheit

Die Verfasser sind Mitarbeiter von Telefunken- 
NSF. Ingolstadt.

Bild 1. Schaltbild einer Scnsor-Vierereinheit mit IS

Jede Speicherstelle enthält zwei Aus­
gänge: einen für die Bandvorwahl 
(12...24 V), verbunden mit Programman­
zeige bzw. Skalenbeleuchtung, den ande­
ren zum Anschalten des jeweiligen Ab­
stimmpotentiometers (~30V). Die Ab­
griffe aller Potentiometer sind über Di­
oden entkoppelt und geben somit nur 
die gespeicherte Spannung des einge­
schalteten Potentiometers an den Tuner. 
Mit den über drei Sammelschienen ver­
bundenen Bandvorwahlschaltern werden 
die einzelnen Bereiche (I, III, IV/V) vor­
programmiert. Die Schaltung ist so aus­
gelegt, daß bei einem eventuellen Lam­
penausfall der Fernsehempfang nicht 
gestört wird. Durch die Parallelschaltung 
von Kondensator und Widerstand an 
den IS-Berührungseingängen ist außer­
dem eine weitgehende Unempfindlich­
keit gegen Störungen gewährleistet. Zur 
Fernbedienung verbindet eine RC-Kopp­
lung jeweils den Ausgang der n-ten 
Stufe mit dem Eingang der (n + l)-ten 
Stufe, wodurch praktisch ein Ringzähler 
entsteht. Jeder Impuls, der über den 
Fernbedienungsanschluß an den IS-Ein- 
gang V gelangt, schaltet den Programm­
speicher um eine Stufe weiter.
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Sorgt man dafür, daß beim Abschal­
ten des Gerätes die Spannungsquelle 
+ 30 Vstab. weiterhin eingeschaltet 
bleibt, dann erscheint beim Wiederein­
schalten des Gerätes nicht Programm­
stelle „1“, sondern das zuletzt gewählte 
Programm. Diese Schaltungsmöglichkeit 
ist besonders bei Rundfunk-Sensor­
aggregaten vorteilhaft, weil auf diese 
Weise nach dem Zurückschalten aus dem 
LMK-Bereidi das zuletzt empfangene 
Programm des UKW-Bereiches wieder­
kommt.

Fernbedienungsmöglidikeiten

Prinzipiell sind zwei Arten möglich: 
die sequentielle und die simultane Fern­
bedienung, wobei zusätzlich zwischen 
drahtloser und drahtgebundener Fern­
bedienung unterschieden werden kann.

Bei der sequentiellen Fernbedienung 
dürfte die drahtgebundene Ausführung 
mit nur einem Schalter im Fernbedien­
teil die billigste Lösung sein. Die durch 
den Schalter gelieferten Impulse gelan­
gen zum Punkt V der IS und schalten 
somit die Programme fortlaufend wei­
ter. Will man z. B. von Programmstelle 
„1“ auf „6“ schalten, muß der Schalter 
fünfmal betätigt werden. Die drahtlose 
Ausführung erfordert einen Ultraschall­
sender und einen Ultraschallempfänger; 
durch diesen Mehraufwand vermeidet 
man das lästige Fernbedienkabel im 
Wohnraum.

Auch die simultane Fernbedienung ist 
durch eine drahtgebundene Ausführung 
einfach zu realisieren; über ein Kabel 
wird ein zweites Sensor-Tastenfeld dem 
ersten parallel geschaltet. Die simultane

Eingabe Ausgabe

8Berührungs- .
doppelkontakte 8 Anzeigelampen

Bild 3. Blocksdialtbild 
einer 8fach-Sensoran- 
lage mit Erweiterungs­
möglichkeiten
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Fernbedienung hat den Vorteil, daß das 
gewünschte Programm direkt anzu­
steuern ist: Es genügt eine einzige Be­
rührung, um z. B. (bei insgesamt acht 
Programmtasten) von „3“ auf „2“ zu' 
schalten, während bei der sequentiellen 
Fortschaltung sieben Schalterbetätigun­
gen notwendig wären. Vom Bedienkom­
fort her gesehen ist also die drahtlose 
simultane Fernbedienung die beste.

Einige der vielen sich bietenden Sy­
steme einer drahtlosen simultanen Fern­
bedienung seien hier aufgezeigt:

1. Den Programmtasten im Fernbe­
dienteil sind verschiedene Ultraschall­
frequenzen zugeordnet, und der Empfän­
ger ist mit der entsprechenden Zahl von 
Kanälen ausgerüstet. Die Ausgänge der 
einzelnen Kanäle sind mit den Berüh­
rungseingängen gekoppelt.

2. Der Sender gibt verschiedene Fre­
quenzen (wie unter 1.) ab. Die empfan­
gene Frequenz wird nach dem Prinzip 
einer Frequenzzählung verarbeitet und 
als Potentialänderung einem von meh­
reren Ausgängen zugeleitet, wobei diese 
den verschiedenen Frequenzen zugeord­
net sind.

3. Der Sender strahlt ein Impulstele­
gramm ab, wobei die Impulszahl mit der 
Nummer der Programmstelle überein­
stimmt. Im Empfänger wird mit dem 
ersten Impuls die vorher eingeschaltete 
Speicherstelle gelöscht, wodurch auto­
matisch Programm „1“ erscheint. Gleich­
zeitig wird mit diesem Impuls eine 
definierte Zeit lang (welche der größten 
Länge eines möglichen Impulstelegram- 
mes entspricht) jedes weitere automa­
tische Löschen verhindert. Mit den fol­
genden Impulsen werden ähnlich wie 

bei der sequentiellen Fernbedienung die 
einzelnen Programme durchgeschaltet.

4. Durch die einzelnen Tasten des 
Sendeteils wird ein unterschiedlich lan­
ger Impuls abgestrahlt. Der Empfänger 
schaltet für die Dauer des ankommen­
den Signals einen Taktgeber ein. Die 
Zahl der vom Taktgeber erzeugten Im­
pulse ist demnach proportional der 
Dauer des vom Sender abgegebenen 
Signals.

Durch die Sensor-Programmtaste ist 
ein neuer, echter Bedienungskomfort 
entstanden. Sensortasten werden in 
Kürze nicht nur in sehr vielen Fernseh­
geräten eingebaut sein, sondern auch 
in Hi-Fi-Rundfunkgeräten. Insbesondere 
durch die Möglichkeit einer simultanen 
Programmfernwahl wird auch die Fern­
bedienung von Fernsehgeräten einen 
Aufschwung erleben. ■

Thyristoren und Gleichrichter 
für Fernsehempfänger

Mit den Typen BT 119, BT 120 und 
BT 121 im Metallgehäuse TO-66 stellt 
Intermetall in Hannover drei schnelle 
Thyristoren für Horizontalablenkschal­
tungen in netzbetriebenen Fernsehemp­
fängern vor. Die Typen BT 119 und 
BT 121 werden jeweils als Hinlaufthyri­
stor, der BT 120 als Kommutierungsthy­
ristor verwendet. Die wichtigsten Daten 
sind:
N ullkippsp annung

U, BO) null > 800 V (BT 119)
> 750 V (BT 120) 
> 550 V (BT 121) 

Freiwerdezeit t(1 bei
To - 70 °C < 2,4 ps (BT 119)

< 4,5 ps (BT120) 
< 2,4 ps (BT 121) 

Als schnelle Gleichrichter für die Hori­
zontalablenkung bietet der gleiche Her­
steller die Typen BY 189 und BY 190 an 
(Metallgehäuse 101 A 2 ~ DO-4). Ihre 
wichtigsten Daten sind: 
Stoßspitzenspannung

Ursm = 900 V (BY 189)
= 700 V (BY 190) 

Periodischer Spitzen­
sperrstrom Ifkm = 16 A (BY 189) 

= 10 A (BY 190)
Die beschriebenen fünf Bauelemente 

werden in folgender Kombination in Ho­
rizontalablenkschaltungen verwendet: 
BT 119, BT 120 und 2 X BY 189 für Farb­
fernsehempfänger; BT 121, BT 120, BY 
189 und BY 190 für Schwarzweiß-Fern­
sehempfänger.

Hierbei verdienen folgende Punkte be­
sondere Beachtung. Die Versorgungs­
spannung ist 280 V entsprechend 220 V ~ 
Netzspannung. Sie sind für alle Ablenk­
einheiten geeignet; es ist symmetrische 
und unsymmetrische Ankopplung der 
Ablenkeinheit möglich. Durch große Lei­
stungsreserven ergibt sich eine stabili­
sierte Spannungsversorgung der übrigen 
Stufen des Fernsehempfängers aus der 
Horizontal-Endstufe. Die Sicherheitsab­
stände zwischen der Belastung im Be­
trieb und den Grenzwerten der Halblei­
terbauelemente sind sehr groß.
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Ing. Christian Trowitzsch Fernsehtechnik

Schulfernsehen
ein unterstützendes Hilfsmittel für den Pädagogen

Schulgeeignete Sendungen des öffent- 
lidien Fernsehens, ein verbessertes An­
gebot in Soft- und Hardware und nicht 
zuletzt der immer stärker spürbare Leh­
rermangel — vor allem in den natur­
wissenschaftlichen Fächern — erwecken 
auch in Deutschland zunehmend stär­
keres Interesse für diese Unterrichts­
technik.

Vorwiegend können z. Z. drei ver­
schiedene Arten von Systemen einge­
setzt werden:

Stadtinterne Anlagen: Hierbei sind 
eine große Anzahl von Schulen an ein 
zentrales Studio angeschlossen.

Schulinterne Anlagen: Über eine ent­
weder von den Klassenräumen fernge­
steuerte oder mit einem Schultechniker 
bzw. Lehrer besetzte Zentrale werden 
die verfügbaren Programme abgerufen.

Klasseninterne Anlagen: Von Lehrern 
oder Schülern bedienbare fahrbare 
Kleinanlage bestehend aus Monitor, Vi­
deorecorder und Kamera werden in ver­
schiedenen Klassenräumen eingesetzt.

Die stadtinterne Anlage kann nur in 
industriellen Ballungsgebieten sinnvoll 
eingesetzt werden. Sie aufzustellen ist 
mit großen Geräte- und Personalkosten 
verknüpft.

Die letztgenannte Version — die be­
wegliche Kleinanlage — ist für Schulen 
mit nicht mehr als 20 Klassenzimmern 
eine geeignete Einrichtung, stellt jedoch 
an den Lehrer in technischer Hinsicht 
erhöhte Anforderungen, da die Bedie­
nung der Geräte als auch der dazu­
gehörige Unterricht parallel laufen müs­
sen. Infolge der aus Kostengründen zu­
nächst nur in kleinen Stückzahlen ange­
schafften Kleinanlagen bleibt deren Wir­
kungsgrad gering und nur ein kleiner, 
technisch interessierter Lehrerkreis nutzt 
die Möglichkeit eines fernsehunter­
stützten Unterrichtes aus.

Geringer Ausnutzungsgrad der Geräte 
sowie der hohe Preis für die zwangs­
läufig mehrfach zu beschaffenden Klein­
systeme lassen nur noch eine Alterna­
tive übrig, nämlich eine Anlagenform, 
die es erlaubt, mit vergleichsweise ge­
ringen Investitionen bei voller Aus­
nutzung der sowohl vorhandenen als 
auch zukünftig zu beschaffender Geräte 
ein Optimum an Informationsgehalt zu 
erreichen.

Das hier beschriebene Baukastensy 
stem stellt eine derartige Lösungsmög­
lichkeit dar. Einzelgeräte — mechanisch

Der Verfasser ist Mitarbeiter von Nordmende, 
Bremen.

Das Fernsehgerät als Unterstützung des Lehrers Im Unterricht ist In Japan, den USA 
sowie Schweden seit langem schon als unentbehrliche Hilfe des Pädagogen erkannt 
worden. Im amerikanischen Bundesstaat New York werden für jeweils 1000 Schüler 
bereits vier Fernsehgeräte eingesetzt. In Japan wird dem Lernen vor dem Bildschirm 
allerdings noch mehr Bedeutung beigeniessen. Deutschland schneidet bei einem Ver­
gleich mit diesen Ländern recht schlecht ab, denn von zehn allgemeinbildenden Schulen 
besitzt nur eine ein Fernsehgerät.

nach der 19"-Einschubtechnik konzipiert 
— erlauben den Aufbau funktionstüch­
tiger Kleinanlagen, die jederzeit in Ab­
hängigkeit von hinzukommenden Bild­
quellen oder Wiedergabegeräten den 
individuell verschiedenen Belangen der 
einzelnen Schulen angepaßt werden 
können. Bevor jedoch eine Anlage dieser 
Art beschrieben wird, sollten noch einige 
Worte über den Programmablauf sowie 
die technischen Möglichkeiten gesagt 
werden.

Die Programmgestaltung
Geht man von dem extremen Fall aus, 

daß in einer Schule mit dreißig Klassen­
zimmern zur gleichen Zeit verschiedene 
Programme in jeden Raum gesendet 
werden sollen, so läßt sich ein Parallel­
betrieb mehrerer Klassen mit gleichen 
Programmen in der Praxis nicht vermei­
den. Sorgfältige Vorausplanung nach 
Lehrstoff, Zeit und Personal ist also 
oberstes Gebot für einen nutzbringen­
den Einsatz audiovisueller Medien An 
technischen Möglichkeiten sollten fol­
gende Betriebsarten stets eingeplant 
werden:

1. Empfang sämtlicher Programme des 
öffentlichen Fernsehens,

2. Aufzeichnungen dieser Sendungen in 
Bild und Ton,

3. zeitverschobene Wiedergabe aufge­
zeichneter Sendungen,

4. Wiedergabe gekaufter oder geliehener 
Software, wobei sowohl Magnetband, 
Super-8-Film, Bildplatte als auch alle 
übrigen Medien berücksichtigt werden 
sollten,

5. Aufzeichnung und Wiedergabe inter­
ner Aufnahmen,

6. leichte und übersichtliche Umschal­
tung jedes beliebigen Betriebszustan­
des mit der Möglichkeit des Parallel­
betriebes.

Grundsätzlich sollte jede neu geplante 
Anlage farbtüchtig sein, wobei auf der 
Aufnahme- als auch Wiedergabeseite 
aus Kostengründen zunächst eine ge­
mischte Bestückung in Frage kommen 
kann.

Als wichtigste Eigenschaften des fern­
sehunterstützten Unterrichtes gelten fol­
gende Punkte:

1. Aktualität,

2. Unabhängigkeit vom öffentlichen Fern­
sehen durch Aufzeichnungsmöglich­
keit,

3. langwierige Versuche können im Zeit­
raffer dargestellt und archiviert, immer 
wieder gezeigt werden,

4. Aufnahmen im Mikrobereich lassen 
sich einer großen Zuschauerzahl ver­
mitteln,

5. schnelle Bewegungsabläufe lassen sich 
verzögert darstellen (Zeitlupe),

6. ständige Wiederholungsmöglichkeit 
schwer verständlicher Vorgänge,

7. Bildbetrachtung in nicht verdunkelten 
Räumen,

8. Zentral gelagerte Software kann 
schnell und preiswert geliehen werden 
(Landesbildstellen),

9. Zeit- und Personaleinsparung durch 
geraffteren Unterrichtsablauf.

Die Signalverteilung

Einen nicht zu unterschätzenden Ko­
stenfaktor bei der Projektierung der­
artiger Anlagen stellt die Verkabelung 
dar. Die Entscheidung, ob für eine aus­
zuführende Anlage die Einplanung eines 
reinen Videosystems gegenüber einer 
Hf-Anlage vorteilhafter ist, hängt im we­
sentlichen von der Anzahl der ange­
schlossenen Räume im Verhältnis zu den 
gewünschten Programmen ab.

Eine hochfrequente Signaleinspeisung 
in die meistens vorhandenen Antennen­
verstärker darf nur über quarzstabili­
sierte, von der Post zugelassene Modu­
latoren erfolgen. Deren Anzahl ist je­
doch der Menge der gleichzeitig ge­
wünschten Programme proportional. 
Hieraus ergibt sich zwischen dem kabel­
gebundenen Videobetrieb und dem Hf- 
Weg über die Hausantenne eine Kosten­
schere, d. h. Verkabelungskosten sowie 
der Mehrpreis für Empfänger mit Video- 
und Toneingang bei reinem Videobe-
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Die Steuerzentrale des sdiulinternen Fernsehsystems

trieb stehen dem Gerätepreis postzuge­
lassener Modulatoren sowie entspre­
chender Frequenzumsetzer bei Hf-Be- 
trieb gegenüber. Qualitätsbestimmende 
aber auch architektonisch bedingte For­
derungen haben ebenfalls starken Ein­
fluß auf die vorteilhafteste Art der 
Signalverteilung.

Beschreibung einer praktisch 
ausgeführten Anlage

Systemaufbau
Der gesamte Anlagenkomplex wurde 

in vier voneinander räumlich getrennte 
Bauabschnitte unterteilt:

1. die Steuerzentrale,

2. das Kleinstudio,

3. das Verteilerfeld,

4. die Klassenräume.

Aus Kostengründen wurden zunächst 
zehn Räume mit Empfängern ausgestat­
tet, wobei in den Klassenzimmern je 
zwei modifizierte Farbgeräte des Typs 
FME 3370 aufgestellt sind. Diese Mit- 
schau-Monitore werden sowohl über die 
Gemeinschaftsantennen-Anlage als auch 
über eine Videoleitung angesteuert, so 
daß neben den in jedem Unterrichtsraum 
frei wählbaren UHF/VHF-Programmen, 
jeweils ein von der Zentrale aus anzu­
wählendes Videoprogramm gleichzeitig 
zur Verfügung steht. Die Verständigung 
mit dem Schaltraum erfolgt durch eine 
Gegensprechanlage. Da die Video­
Steuerzentrale für maximal fünf ver­
schiedene jedoch gleichzeitige Programm­
abläufe konzipiert wurde, stehen jedem 
Klassenraum infolge dieses Konzeptes 
maximal acht verschiedene Möglichkei­
ten der Programmwahl zur Verfügung. 
Es ist leicht einzusehen, daß mit wach­
sender Anzahl angeschlossener Unter­
richtsräume zwangsläufig auch die Pro­
grammdoppelbelegung verschiedener 
Räume untereinander unvermeidbar 
wird. Mit Rücksicht auf eine weitere 
Ausbaustufe — einer eventuellen Erwei­
terung der Anlage auf 35 Räume — 

wurde die gesamte Verkabelung zu­
nächst bis zu einem günstig gelegenen 
Verteilerraum, in welchem sich ebenfalls 
der Hauptantennenverstärker befindet, 
geführt und erst von dort aus die Ver­
kabelung zu den einzelnen Zimmern vor­
genommen. Mit Hilfe der dort unterge­
brachten Videoverteiler VT 3373 ist es 
somit ohne Mehraufwand an Geräten 
möglich, weitere 18 Klassenräume par­
allel zu schalten.

Sollte jedoch aus finanziellen Grün­
den ein .Ausbau der bestehenden Anlage 
nur stufenweise realisierbar sein, so 
kann diese Erweiterung auf dem Hf- 
Wege über den Antennenverstärker vor­
genommen werden. Jedes zur Verfügung 
stehende Videoprogramm ist dann — je 
nach Anzahl der eingesetzten Modula­
toren — auf einem entsprechenden Hf- 
Kanal zu empfangen. Da der zur Zeit 
installierte Anlagenkomplex in 75-Q- 
Technik ausgeführt wurde, läßt sich eine 
Rückwärtsübertragung aus einem der 
angeschlossenen Klassenräume in die 
Zentrale und von dort aus wiederum in 
die übrigen Zimmer durch einfaches Um­
stecken der entsprechenden Aus- und 
Eingänge sowohl im Verteilerraum als 
auch in der Zentrale realisieren.

Aufgrund der großen Bandbreite des 
gesamten Systems (> 10 MHz) ist es 
ohne Schwierigkeiten möglich, in die 
Fernsehnorm übertragene Digitalinfor­
mationen (BCD-Code) mit sehr kurzen 
Anstiegszeiten sauber und ohne Ver- 
schleifung oder Überschwingen wieder­
zugeben. Da es augenblicklich noch keine 
verbindliche Normung über die zulässige 
Zeitstabilität semiprofessioneller Video­
recorder gibt und Einkopfmaschinen ge­
genüber Zweikopfgeräten auch noch die 
unterschiedlichsten Störungen in der 
Vertikalaustastlücke zeigen, wurden 
sämtliche Empfänger einem einzigen 
Fabrikat angepaßt (Änderung der Zeit­
konstanten im Phasenvergleich). Wie 
praktische Versuche zeigten, können mit 
einer Gemischtbestückung an Aufzeich­
nungsgeräten keine befriedigenden Er­
gebnisse erzielt werden.

Aufbau der Steuerzentrale

Der Regiekomplex (Bild), bestehend 
aus Regietisch, Steuerschrank sowie den 
Aufzeichnungsgeräten, wurde in einem 
dem Physikraum angegliederten Neben­
raum untergebracht. Sämtliche Verbin­
dungen von den einzelnen Klassen so­
wie zu dem als Kleinstudio eingerichte­
ten Physiksaal laufen hier zusammen.

Da im Ausnahmefall die Bedienung 
der Anlage auch durch nicht geschultes 
Personal übernommen werden muß, 
wurde besonderer Wert auf eine ein­
fache und übersichtliche Ausführung ge­
legt. Wie das Bild zeigt, ist das den ein­
zelnen Klassenzimmern zugeordnete 
Bedienfeld in sechs senkrechte und zehn 
waagerechte Felder gegliedert. Hierbei 
sind den senkrecht verlaufenden Feldern 
die Programme und den Waagerechten 
die entsprechenden Räume zugeordnet. 
Alle zu Aufzeichnungszwecken bestimm­
ten Programme können über einen 
separaten Tastenstreifen den Video­
recordern zugeführt werden. Für die 
Durchführung der notwendigen Strecken­
kontrolle ist ebenfalls ein allen Räumen 
zugeordneter Tastensatz vorgesehen.

Sämtliche Kontrollvorgänge für Auf­
nahme und Wiedergabe werden mit 
Hilfe der im Regietisch eingebauten 
19"-Farbmonitore FM 3372 und des 
19"-Schwarzweißmonitors SM 3374 durch­
geführt. Die Tonkontrolle erfolgt über 
die synchron mitgeschaltete Tonkreuz­
schiene TK 3377 und einen eingebau­
ten Nf-Verstärker. Das dem Regietisch 
angegliederte Steuergestell, bestehend 
aus den in 19"-Technik konzipierten 
Videoverteilern VT 3373/1, den Filter­
kreuzschienen FK 3375, der Tonkreuz­
schiene TK 3377, dem Hf-Demodulator 
HFD 3376 sowie dem Kontrolloszillo­
grafen MO 3315, sind über Fernsteuerlei­
tungen mit den entsprechenden Stell­
gliedern auf dem Regietisch verbunden. 
Bei Eigenproduktionen aus dem Physik­
saal bestimmt der unterrichtende Lehrer 
selbst, ob das Tafelbild oder eine Detail­
aufnahme vom Experimentiertisch zur 
Aufzeichnung gelangt, wobei der über 
den Kontrollton mithörende Techniker 
im Regieraum das jeweils gewünschte 
Bild auf das vom Lehrer einzusehende 
Kontrollgerät schaltet. Die dort erschei­
nende Kameraszene wird dann sowohl 
aufgezeichnet als auch auf eine beliebige 
Anzahl von Klassenzimmern verteilt. 
Für die elektrische Beurteilung der ab­
gehenden Signale ist der Kontroll­
oszillograf MO 3315 synchron zu dem 
entsprechenden Überwachungsmonitor 
geschaltet, so daß eventuell auftretende 
Bildstörungen sofort lokalisiert werden 
können.

Gute Erfolge wurden auch mit der 
Wiedergabe von 16-mm-Filmen erzielt, 
indem das Bild eines vorhandenen Pro­
jektors mit hoher Leuchtdichte in ver­
kleinertem Maßstab von einer Leinwand 
mit der für Detailaufnahmen vorgesehe­
nen Schwarzweißkamera abgenommen 
wurde, während der Ton den zugeord­
neten Eingang der Tonkreuzschiene 
speiste.
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Wahrscheinlich
haben sie Musik
so noch nie
verkauft.

Die HANNOVER MESSE 1972 
steht vor derTür. Und 
damit die Vorstellung der 
Neuen von P. E, die einfach 
top sind. In ihnen sind 
brillante Technik und hervor­
ragendes, funktionelles 
Design vereint Damit hat das 
neue P. E-Geräteprogramm 
alle Chancen der Schlager 
1972 zu werden. Für Ihren 
Umsatz. Für Ihren Gewinn.

Wir sind sicher, daß Sie sich 
für die Neuen von P.E inter­
essieren werden. Kommen 
Sie nach Hannover. Sie finden 
uns in Halle 9 A, Stand 
238/259. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.
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Wenn einer
Magnetköpfe 
unar ichts als 
Magnetköpfe 
machtz dann mu ß 
er seiner Sache
sicher sein.

Auf der Hannover-Messe 
Halle 9 A, Stand 240 und 
Halle 12,1.0.G.. Stand 1170

Welchen Magnetkopf Sie nehmen sollen und welchen nicht, das ist gar keine 
so einfache Entscheidung.

Schließlich müssen Sie geradestehen für das, was Sie bauen. Und für das, 
was Sie einbauen.

Daher sollten Sie wissen, worin unser Vorsprung besteht: Um über den oberen
Hörbereich hinausgehende Frequenzen zu erreichen, versehen wir alle unsere Wiedergabe-Köpfe mit 
einem extrem engen, nämlich nur 2 pm breiten Spalt.

Um bei tiefen Frequenzen bis herunter zu 20 Hz einen gleichmäßigen Frequenzgang zu gewähr­
leisten, haben unsere Magnetköpfe ein spezielles Kopfspiegelprofil.

Durch einen hohen elektromagnetischen Wirkungsgrad wird eine hohe Dynamik > 60 dB bei 
2/2-Spur-Stereoaufnahmen erzielt

Von unseren Kunden wissen wir, daß es keine schlechte Entscheidung ist, Bogen-Magnetköpfe 
einzubauen. Das gilt für alle Magnetkopf-Typen, die Sie bei uns kaufen können. Und für die, die wir 
extra für Sie entwickeln.

So oder so, bei uns bekommen Sie jeden Magnetkopf.

^DDEn
WOLFGANG BOGEN GMBH • 1 Berlin 38, Potsdamer Chaussee 80 • Tel.: 0311/80110 47 • Telex: 183 045 bogen d

Wir wollen die besten Magnetköpfe machen.



Dr.-Ing. Erhard Werner Elektroakustik

Kondensatorm i krof one
mit Elektretmembran

Ein Grund für die späte Entdeckung 
des Elektretes liegt darin, daß die in der 
Natur vorkommenden Elektretmateria­
lien durch Aufnehinen von Ladungsträ­
gern aus der Umgebung häufig kein 
äußeres elektrisches Feld besitzen. Zum 
besseren Verständnis soll der nachste­
hende Vergleich zwischen vereinfachten 
Modellen eines Permanentmagneten und 
eines Elektreten dienen.

Wenn man auf Erklärungen im atoma­
ren Bereich verzichtet, kann ein Dauer­
magnet vereinfacht durch eine regelmä­
ßige Anordnung vieler Ehmentarma- 
gnete dargestellt werden (Bild la). Die 
magnetischen Wirkungen dieser Ele­
mentarmagnete überlagern sich und füh­
ren zu dem bekannten magnetischen 
Feldbild, das beispielsweise durch Eisen­
feilspäne veranschaulicht werden kann 
Bringt man eine Mischung aus Wachs 
und bestimmten Harzen in ein starkes 
elektrostatisches Feld, erwärmt diese 
Mischung bis zum Schmelzen und läßt 
sie dann in diesem Feld abkühlen, so 
geht von diesem Material ein elektri­
sches Feld aus (Bild 1b], das dem ma­
gnetischen Feld eines Permanentmagne­
ten sehr ähnlich ist. ! m flüssigen Zustand 
des Materials richten sich die vorhande­
nen Elementarelektrete, sogenannte elek­
trische Dipole, entsprechend dem von 
außen angelegten Feld aus. Nach dem 
Erstarren ist die Bewegungsmöglichkeit 
eingeschränkt; die Ausrichtung der La­
dungen ist somit praktisch „eingefro­
ren“.

Die Beständigkeit eines solchen Harz- 
Wachs-Elektrelen ist allerdings nicht all­
zu groß, wenn man ihn nicht durch eine 
metallische Hülle schützt. Mit einer sol­
chen Hülle bleibt der Elektret jahrelang 
stabil, während er sich ohne diese Maß­
nahme im Laufe der Zeit so mit Ladun­
gen jeweils entgegengesetzten Vorzei­
chens überzieht, daß seine Wirkung nach 
außen v erloren geht.

Um den Elektreten für den Einsatz in 
der Technik brauchbar zu machen, sind 
viele Materialien im Hinblick auf ihre 
Elektreteigenschaften erforscht worden. 
Beim weiteren Eindringen in die Theo­
rie stellte sich außerdem heraus, daß 
außer den oben beschriebenen elektri­
schen Dipolen noch freie Träger gleich­
namiger Ladung, meistens Elektronen, 
auftreten. Man unterscheidet weiterhin 
zwischen den Begriffen der Hetero-La­
dung und der Homo-Ladung.

Die moderne Kunststoffchemie liefert 
eine große Zahl von Materialien, die 
sich für Elektretzwecke eignen. Eine

Der Verfasser ist Mitarbeiter im Hause Senn­
heiser electronic.

Der Permanentmagnet Int bereits seit dem klassischen Altertum bekannt. Seine Anwen­
dung für technisch« Zwecke ist ebenso alt wie die Entwicklung technischer Geräte 
selbst. Das elektrische Analogon zum Dauermagneten, der „Elektret“, besitzt dagegen 
eine jüngere Geschichte. Seine Namensgebung wird Oliver Heaviside (1850 bis 1925) 
zugeschrieben [5, p. 187].

Vielzahl von Patentanmeldungen zur 
Herstellung von Elektretmaterial und 
zur Elektretisierung zeigt, wie wichtig 
dieses neue Gebiet angesehen wird.

Das Vorhandensein einer festen La­
dung legt es nahe. Anwendungen über­
all dort zu sehen, wo elektrostatische 
Felder benötigt werden. In der Elektro­
akustik ist dies beim Niederfrequenz­
Kondensatormikrofon der Fall. Bild 2a 
zeigt schematisch die bisher übliche 
Schaltungstechnik für Nf-Kondensator- 
mikrofone. Die Mikrofonkapsel stellt 
einen Kondensator dar, dessen Beläge 
aus der Gegenelektrode und der Mem 
bran gebildet werden. Diesem Konden­
sator wird über einen hochohmigen Wi­
derstand R eine feste Vorspannung Up, 
die Polarisationsspannung, zugeführt. 
Andert sich durch auftreffenden Schall 
der Abstand zwischen Membran und 
Gegenelektrode, so bleibt bei genügend 
großem Fl die Ladung Q erhalten.

Wegen des Zusammenhanges

Q = C-U (1)

entsteht an der Kapsel eine Wechsel­
spannung, die der Auslenkung der Mem­
bran proportional ist, da sich die Kapa­
zität umgekehrt zum Abstand zwischen 
Membran und Gegenelektrode ändert. 
Der Kondensator C dient zum Fernhal­
ten der Polarisationsspannung vom Ver­
stärkereingang.

Ein Mikrofon nach dem Elektretprin­
zip benötigt dagegen keine Polarisations­
spannung. Daher ergibt sich eine ein­

▲ Bild 2. Prinzip eines Nf-Kondensa- 
tormikrofons. a = bisherige Ausfüh­
rung mit Vorspannung, b = Elektret­
Mikrofon

4 Bild 1. Vereinfachte Prinzipdarstel­
lungen. a = Dauermagnet, b = Elek­
tret

Q

fache Schaltung nach Bild 2b. Grund­
sätzlich ist es möglich, die Membran 
oder die Gegenelektrode als Elektret 
auszubilden. Aus dem Jahre 1935 stammt 
ein US-Patent von R. E. Rutherford.

Aus technologischen Gründen und 
wegen größerer erzielbarer Kapazi­
tät ist es zweckmäßiger die Membran 
als Elektret auszubilden. Besonders be­
kannt geworden sind auf diesem Gebiet 
Arbeiten von Sessler und West bei den 
Bell Laboratories. Das von Sessler 
zugrunde gelegte Modell ist in Bild 3 
dargestellt. Die aus elektrisierbarem 
Material bestehende Membran ist ein­
seitig metallbedampft; die Gegenelek­
trode besitzt ebenfalls eine metallische 
Oberfläche. Die Elektretwirkung wird 
durch zwei Flächenladungen + a und — a 
nachgebildet. Die positive Flächenla­
dung befindet sich auf der der Gegen­
elektrode zugewendeten Seite der Mem­
bran. Die negative Flächenladung liegt 
im engen Abstand dt unter der Metalli­
sierung dei Membran. Beide Ladungen 
influenzieren auf den metallischen Elek­
troden zusätzliche Flächenladungen. Än­
dert man den Luftspalt du durch Beschal­
lung des Mikrofons, so lindern sich die 
influenzierten Flächenladungen. An den 
Elektroden tritt dann eine Spannung 
auf, die — wie beim Nf-Kondensator- 
mikrofon mit Polarisationsspannung — 
der Membranauslenkung proportional 
ist. Bei offenem Klemmen (R oc) ist 
der Wechselspannungsanteil ein phasen­
gleiches Abbild der Membranbewegung.
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Metallisierung 
der Membran 

-3
Membranmaterial-------------- 

+ö

Luftspalt

metallische oder 
metallisierte 
Gegenelektrode

Bild 3. Elektret-Modell nadi Sessler

Setzt man beispielsweise voraus, daß 
sich der Abstand dg sinusförmig nach

da = dao + dai sin cut (2) 

ändert, dann ergibt sich zwischen der 
Amplitude dai der Auslenkung und des 
im Leerlauf abgegebenen Wediselspan­
nungsanteils U nach längerer Rechnung 
die Beziehung

0 = öTVd31 (3) 

mit
Aei sa ,

Co = —im— dao (4) 
e3D -I- ei

und
. fl A

Ch = (5)

Die Kapazität C„ ist die der Konden­
satoranordnung ohne Berücksichtigung 
der Flächenladungen; der Wert Ch ist 
der Kapazitätsanteil des Luftspaltes.

Um einen Vergleidi mit dem Konden­
satormikrofon bisheriger Bauart durch­
führen zu können, kann man in der An­
ordnung von Bild 3 die Flächenladungen 
fortlasseti und den Kondensator an eine 
Polarisationsspannung Up legen. Wenn 
man dann den Zusammenhang zwischen 
Auslenkung der Membran und abgege­
bener Wechselspannungsamplitude er­
rechnet, so erhält man

~ C0Un
0=-^—-d31 (6)

In Verbindung mit der Gleichung (3) 
ist somit ein direkter Vergleich des 

Elektretmodells mit einem 
polarisierten Kondensa­
tormikrofon möglich. Bei 
gleicher Auslenkung er­
hält man die Beziehung 

. o dzOp — (7)

Man erkennt, daß die 
äquivalente Polarisations­
spannung um so höher ist, 
je größer die Flächenla­
dungen und der Abstand 

da zwischen ihnen sind und je klei­
ner die Dielektrizitätskonstante des 
Membranmaterials ist. Zur Orientierung 
mag das folgende Zahlenbeispiel dienen. 
Bei einer Flächenladung von IO'" As/cnP, 
einer Folie von 10 pm Dicke und einer 
relativen Dielektrizitätskonstanten Er = 3 
der Folie erhält man eine äquivalente 
Polarisationsspanoung von 40 V.

Die Instabilität der früher bekannten 
Elektretmaterialien dürfte die Ursache 
gewesen sein, weshalb trotz einleuchten­
der Theorie und brauchbarer Muster 
keine Mikrofone nadi diesem Prinzip für 
den allgemeinen Anwender auf dem 
Markt angeboten wurden. Die bereits 
erwähnten hochpolymeren Folien haben 
die Gefahr des Ausfalls von Elektret­
mikrofonen stark verringert. Nachdem 
man ursprünglich durdi Extrapolation 
von Kurzzeitmessungen unter normalen 
Umgebungsbedingungen für derartiges 
Material auf eine Lebensdauer von meh­
reren hundert Jahren gekommen war, 
mußte man diese hochgeschraub­
ten Erwartungen reduzieren, als man 
das Material gleichzeitig hohen Luft­
feuchtigkeiten aussetzte. Audi im Hause 
Sennheiser hat man umfangreiche 
Versuche mit Elektretfolien durchge­
führt. Elektretisierte Folien sowie voll­
ständige Mikrofonkapseln wurden nahe­
zu zwei Jahre bei 40 CC und 90 °/o rela­
tiver Feuchte aufbewahrt und in regel­
mäßigen Abstanden gemessen. Hierbei 
zeigte sich an der ungeschützten Folie ein 
allmähliches Nachlassen der Elektret­
spannuna, das nach diesem Zeitraum im 
Mittel bei etwa 15 dB lag. Wesentlich 

stabiler erwiesen sich die vollständigen 
Mikrofonkapseln. Sie zeigten nach dem­
selben Zeitraum und unter denselben 
Umgebungsbedingungen Abweichungen 
von weniger als 2 dB sowohl im positi­
ven als negativen Sinn. Diese Werte 
liegen noch innerhalb der Meßunge­
nauigkeit für Elektretspannungen, so 
daß nicht auf eine Verschlechterung der 
Eigenschaften geschlossen werden kann. 
Das Prüfklima entspricht einem extre­
men Tropentest. Unter normalen Klima­
bedingungen ist das Nachlassen des 
Folienmaterials erheblidi geringer. Bei 
fertigen Kapseln kann man von der Sta­
bilität im Tropenklima auf eine gegen­
über der Meßzeit um ein Vielfaches län­
gere Lebensdauer schließen. Es ist anzu­
nehmen, daß der Benutzer eines mit mo­
dernen Elektretfolien ausgerüsteten Mi­
krofons auch nach 5 oder 10 Jahren kei­
nen Grund zur Klage haben wird.

Diese Gewißheit hat sicher dazu ge­
führt, daß im Jahre 1969 die ersten Elek­
tretmikrofone für den allgemeinen 
Markt angekündigt wurden. Hinzu 
kam, daß die Technik der Feldeffekttran­
sistoren einen Stand erreicht hatte, der 
Verstärker mit hochohmigem Eingangs­
widerstand bei niedriger Speisespan­
nung zu bauen erlaubte. Außer der Ver­
wendung in Handmikrofonen bot sich 
die I.lektretkapsel auch zum Einbau 
in Kassettenrecorder an. Gegenüber 
dynamischen Kapseln isl die Körper­
schallempfindlichkeit geringer, außer­
dem sind Magnetfelder, die z. I; von An­
triebsmotoren ausgehen, ohne Einfluß 
auf das Mikrofon.

Versorgt man Fh ktretmikrofone aus 
einer einzigen Zelle mit 1,4 V oder 1,5 V 
Nennspannung, dann kann man die 
guten Eigenschaften der Elektretkapseln 
nicht voll ausnutzen, wenn man eine ver­
nünftige Aussteuerbarkeil des Mikro­
fons vorsieht Von Nachteil ist dann be­
sonders, daß sich wegen des Eigenrau­
schens der angeschlossenen Verstärker­
schaltung kein allzu hoher Geräusch­
spannungsabstand erzielen läßt. Die Ver­
stärkerschaltungen arbeiten in diesem

Bild 4. Elektret-Mikro­
fone von Sennheiser, 
a = Kugelmikrofon 
MKE 201, b = Riditmi- 
krofon MKE 401, c — 
geöffnetes Elektret-Mi­
krofon. Hinten links 
der Kopf für MKE 201, 
rechts für MKE 401

◄ Bild 4c

Bild 4b ►
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vorhanden ist Wenn die Helligkeit 
erkennbar nachläßt, kann das Mikro­
fon noch etwa 20 Stunden ohne 
merkliche Verschlechterung der Eigen­
schaften betrieben werden. Die ver­
wendete Batterie besitzt eine Nenn­
spannung von 5,6 V und ist in fotoelek­
trischen Geräten verbreitet. Mit einer 
ebenfalls auf dem Markt befindlichen 
Braunstein-Batterie von 6 V in den glei­
chen Abmessungen läßt sich etwa die 
halbe Betriebszeit erzielen. Die für die 
Schaltung vorteilhafte, über längere Zeit

Fall mit Strömen, die meist in der Ge­
gend von 50 pA liegen. Aus diesem Grund 
haben die Hersteller bei einigen Typen 
keinen Schalter vorgesehen, da die Ka­
pazität der Batterien einen ununterbro­
chenen Betrieb von etwa einem Jahr 
zuläßt. Geht man auf höhere Betriebs­
spannungen und Ströme über, so sieht 
man für die Batterie einen Schalter vor. 
Auch in diesem Falle ist die Betriebszeit 
eher von der Lagerfähigkeit als der Ka­
pazität der Batterie abhängig.

Nach intensiver mehrjähriger Arbeit 
am Elektretprinzip ist man im Hause 
Sennheiser sicher, hochwertige und lang­
lebige Mikrofone nach diesem Prinzip 
bauen zu können. Die beiden ersten zur 
Hannover-Messe 1972 vorgestellten Mi­
krofone sind das Kugelmikrofon MKE 201 
(Bild 4a] und das Richtmikrofon MKE 401 
(Bild 4b). Beide Mikrofone besitzen 
einen abschraubbaren Kopf, der das 
Ekktretwandlersystem einschließlich

Technische Daten 
der Mikrofone MKE 201 und 401

eines Miniatur-Hybrid-Verstärkers so­
wie die notwendigen akustischen Ele­
mente enthält.

Beim Abschrauben des Kopfes wird 
die Kontaktierung der Batterie gelöst, so 
daß sie dem Batteriegehäuse leicht ent­
nommen werden kann (Bild 4cj. Es han­
delt sich um einen Quedcsilberoxid-Typ, 
der mehr als 600 Stunden Betriebsdauer

konstante Spannung der Quecksilber- 
Oxid-Batterie ist dann allerdings nicht 
gegeben. Außer der Zwangskontrolle 
der Batteriespannung übernimmt der 
Schalter noch eine zusätzliche Funktion: 
Seine Schaltbahnen sind so gestaltet, 
daß auch bei angeschlossenen Übertra­
gungsanlagen oder Tonbandgeräten kein 
Schaltknacken zu hören ist.

übertragungs­
bereich

Akustische 
Arbeitsweise

Richtcharakte­
ristik

Richtungsmaß bei 
± 150° und
1000 Hz 
(Auslösdiung)

Feld-Leerlauf-
Übertragungs­
faktor bei
1000 Hz

Elektrische
Impedanz 

Nennabschluß­
impedanz

Geräusdispan- 
nungsabstand 
nach DIN 45 590

Stecker

MKE 201 MKE 401

50...15 000 Hz
Druckemp- Druckgra- 

fänger dientenemp­
fänger

Kugel Super­
cardioide

> 20 dB
-2 dB

2 mV/gbar = 20 mV/Pa 
± 3 dB

etwa 15 kü

1,5 kü

64 dB
nach DIN 45 524, Mas 30

ermöglicht. Bei einer täglichen durch­
schnittlichen Benutzungsdauer von 50 Mi­
nuten braucht daher erst nach zwei Jah­
ren die Batterie gewechselt zu werden.

Außer dem Batte-

Beide Mikrofone sind mit festem Ka­
bel und einem Stecker nach DIN 41 524 
versehen. Wegen der hohen abgegebe­
nen Spannung konnten vom Nf-Ausgang

Stecker­
beschaltung

Anschl’iß- 
kupplung

Stromversorgung 
Betriebszeit einer

Batterie 
Abmessungen 
Gewicht

unsymmetrisch:
1 , 3—>Nf
2 —r Masse 

nach DIN 41 524, 
z. B. Mak 30 S

5,6 V, Mallory PX 23

mehr als 600 Stunden 
19/22 mm X 172 mm 

ca. 120 g

riefach befindet sich 
im Schaft des Gehäu­
ses ein Schalter und 
eine mit einer Leucht­
diode bestückte An­
zeigevorrichtung. Die 
Anzeige der Batterie­
spannung ist sinn­
voll, damit man nicht 
erst durch das Nach­
lassen der elektro­
akustischen Eigen­
schaften des Mikro­
fons darauf hinge­
wiesen wird, daß es 
an der Zeit ist, die 
Batterie zu wechseln. 
Da eine Daueranzeige 
die Batteriespannung 
zu sehr belasten wür­
de, ist der Schalter so 
ausgebildet, daß je­
weils beim Übergang 
von der Stellung Aus 
in die Stellung Ein 
und umgekehrt die 
Diode kurzzeitig auf­
leuchtet, wenn noch 
genügend Spannung

180° 180°
................. 250 Hz   500 Hz

 1000 Hz   2000 Hz
________ 4000 Hz   8000 Hz

Bild 7. Richtdiagramm des Elektret-Mikrofones MKE 401
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Längswiderstände zu den Steckerkon­
takten 1 und 3 vorgesehen werden. Da­
durch kann das Mikrofon ohne weiteres 
an H-, L- und M-Eingänge angeschlossen 
werden. Bei hochohmigen Eingängen 
steht der volle Pegel zur Verfügung, 
während bei mittel- und niederohmigen 
Eingängen eine Teilung der Spannung 
am Eingangswiderstand erfolgt. Die ab­
gegebenen Pegel liegen somit alle in der 
Größenordnung, die man von dynami­
schen Mikrofonen für die unterschied­
lichen Eingangswiderstände kennt.

Ein Blidc auf das Leerlauf-Übertra­
gungsmaß des MKE 201 (Bild 5) zeigt, 
daß es die Anforderungen der Hi-Fi­
Norm DIN 45 500 erfüllt. Die Mikrofon­
kapseln weisen eine hohe Gleichmäßig­
keit im Frequenzverhalten auf. Daher 
wird die nach DIN 45 500 zulässige zu­
sätzliche Toleranz des Ist-Frequenzgan- 
ges gegenüber der eingezeichneten Tole­
ranz des Soll-Frequenzganges im allge­
meinen nicht ausgenutzt.

Für Richtmikrofone ergibt sich vom 
Prinzip her ein stärkerer Abfall der Tie­

Integrierte Schaltung
für hochwertige AM-Empfängerschaltungen

Die integrierte Schaltung TCA 440 
wurde zur Verwendung als AM-Empfän- 
gerteil bis 30 MHz für batterie- und netz­
gespeiste Rundfunkempfänger entwor­
fen. Sie zeichnet sich durch einen hohen 
Integrationsumfang aus. Der schaltungs­
technische Aufwand entspricht den neue­
sten Erkenntnissen auf dem Gebiet der 
Analog-IS-Technik. Dadurch eignet sich 
das Bauelement auch für Spitzengeräte. 
Gleichzeitig ist der äußere Schaltungs­
aufwand minimal.

Wie aus dem Bild hervorgeht, bein­
haltet der Baustein TCA 440 zwei von­
einander unabhängige Regelkreise, die 

TCA 440

Blockschaltung des integrierten AM-Empfängers

fen. Dieser zeigt sich in der vergrößerten 
Toleranz der DIN 45 500 im Bereich von 
50...250 Hz. Das MKE 401 ist akustisch 
und elektrisch so entzerrt, daß auch 
seine Leerlauf-Übertragungskurve die' 
Anforderungen der Hi-Fi-Norm erfüllt 
(Bild 6). Seine Richtwirkung entspricht 
der eines Supercardioidmikrofones 
(Bild 7). Oberhalb von 1000 Hz liegt ein 
deutliches Maximum der Auslöschung 
bei etwa ± 150°. Im vorderen Bereich ist 
die Richtcharakteristik kaum frequenz­
abhängig, so daß sich bei ungenauer 
Aufstellung oder ausgedehnteren Schall­
quellen keine unzulässigen Abweichun­
gen des vom Mikrofon abgegebenen 
Signals vom Schallereignis ergeben.

Der Hersteller ist der Meinung, mit 
diesen beiden Mikrofonen besonderen 
Zuspruch bei den Mikrofonfreunden zu 
finden, für die ein Studio-Kondensator­
mikrofon unerschwinglich ist, die aber 
gern ein Kondensatormikrofon benutzen 
wollen, das in Preis und Qualität zwi­
schen dynamischen Standardmikrofonen 
und dynamischen Mikrofonen der Stu­
dioklasse liegt.

auf die Vorstufe und auf die Zf-Stufen 
wirken. Durch die Vorstufenregelung er­
reicht man eine ausgezeichnete Groß­
signalfestigkeit. Eine Spannung von 
2,6 Vss am IS-Eingang wird noch verzer­
rungsarm verarbeitet. Der Gegentakt­
mischer arbeitet multiplikativ. Dadurch 
entstehen besonders wenige Oberwel­
lenmischprodukte und Pfeifstellen. Der 
von dem Mischer getrennte Oszillator ist 
auch ausgezeichnet für Kurzwellen ge­
eignet. Aus der Regelung des Zf-Ver­
stärkers wird eine Aussteuerungsan­
zeigespannung gewonnen, so daß ein 
Drehspulinstrument direkt anschließbar 

ist. Der symmetrische Aufbau der gan­
zen Sdialtung erlaubt eine hohe Schwing­
stabilität und gleichzeitig e inen Regel­
umfang von über WO dB. Die Brücken­
schaltung des Mischers unterdrückt 
einen direkten Zt Durchschlag. Dadurch 
verschwindet die sonst gefürchtete 
Schwingneigung am unteren Ende des 
Mittelwellenbereiches.

Die Empfindlichkeit der integrierten 
Schaltung TCA 440 beträgt 7 pV für 
26 dB Signalrauschabstand (bei m = 
30 «/«). Der große Betriebsspannungsbe­
reich (4,5 V bis 15 V), die geringe Strom­
aufnahme (10 mA bei 8 V] und die 
Speisespannungsunabhängigkeit der 
elektrischen Kenngrößen ermöglichen 
auch die Verwendung in tragbaren Rund­
funkempfängern (Tabelle). J.-M. Zulauf

Wichtige Kenndaten
der integrierten Sdialtung TCA 440

Betriebsspannung 4,5-15 V
Gesamtstromaufnahme 
bei Uß = 8 V 10 mA
Hf-Eingangsfrequenz, Oszillator­
frequenz < 50 MHz
max. Hf-Eingangsspannung 
(m = 80 °/o) 2,6 VS8
Regelumfang der Vorstufe 38 dB
Regelumfang des Zf-Teils 62 dB
Signalrauschabstand (m = 30 "/«) 
für umF = 0,7 pV an 60 fl 6 dB
für ujpp = 7 pV an 60 fl 26 dB
für UjHF ~ 1 mV an 60 fl 60 dB
Nf-Ausbeute (m = 30 °/o) 
für Uiup = 20 pV 50 mV
für UiHF = 1 mV 100 mV
für UjHF = 500 mV 130 mV
Klirrfaktor bei umF = 300 pV 
(m = 30 °/o) 1 ®/o
Geradeausdämpfung 
des Mischers 20 dB
(Geradeausdämpfung eines addi­
tiven Transistormischers als Ver­
gleich - 3 dB)

Stereo-Mischverstärker 
mit hoher Ausgangsleistung

Der Unitron-Mischverstärker MV 8-160 
kann mit verschiedenen Eingangsver­
stärkern bestückt werden, zum Beispiel: 
Phonoeingang entzerrt nach DIN, vier 
Mikrofoneingängen, Tonbandeingang. 
Die Grundausrüstung umfaßt neben der 
Basiseinheit und der getrennten Strom­
versorgung für die Vorverstärker eine 
Stereo-Endstufe. Diese Endstufe leistet 
2 X 50 W Sinus-Dauerton bei einem 
Klirrfaktor < 0,5 %. Der Ausgang ist für 
Lautsprechersysteme mit einer Impe­
danz von 4 11 ausgelegt. Selbst bei 8-Q- 
Systemen gibt die Endstufe beinahe 
volle Leistung ab. Ungewöhnlich bei die­
ser Konzeption ist, daß sich in das Gerät 
zusätzlich zwei Ausgangstransformato­
ren einbauen lassen, welche die Versor­
gung von 100-V-Netzen erlauben. Die 
Endstufe ist kurzschluß- und übersteue­
rungssicher.

Das Gerät ist sehr übersichtlich auf­
gebaut und daher servicefreundlich. Die 
acht Flachbahnpotentiometer an der 
Frontseite sind in Zweiergruppen ange­
ordnet, um eine einfache Bedienung bei 
Stereobetrieb zu gewährleisten.
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Siegfried Wirsum Meßtechnik

Kleinoszillograf
mit großer Bandbreite
1-Teil

Die rasanten technischen Fortschritte 
auf den verschiedenen Arbeitsgebieten 
der Elektronik setzen immer neue Maß­
stäbe für die Fortentwicklung moderner 
Elektronenstrahloszillografen. Schließ­
lich ist gerade der Oszillograf das an­
schaulichste und universellste Meßgerät 
der heutigen Rundfunk-Fernsehtechnik 
sowie der industriellen Elektronik. Die 
Untersuchung und Beobachtung zeitlich 
ablaufender, elektrischer Vorgänge wäre 
ohne dieses praktisch trägheitslos arbei­
tende Meß- und Prüfgerät kaum durch­
führbar.

Die technische Ausführung eines Os­
zillografen wird in entscheidendem Aus­
maß von Verwendungsbereich und Preis 
bestimmt. Dieses technisch-wirtschaft­
liche Verhältnis unter Ausnutzung der 
heute zur Verfügung stehenden Möglich­
keiten bei der Entwicklung eines Klein­
oszillografen zu optimieren, ist bei der 
gegenwärtigen Wettbewerbssituation 
zwingende Notwendigkeit. Das Gerät 
ROG 7 GLT (Bild 1) erfüllt dieses Ver­
hältnis in hohem Maße und dürfte daher 
für viele Anwender interessant sein. 
Bild 2 zeigt seine Blockschaltung.

Der Y-Verstärker

Von einem Meßverstärker wird erwar­
tet, daß er möglichst eine hohe lineare 
Verstärkung bei großer Bandbreite von 
0 Hz an liefert, wobei keine Verformung 
des zu messenden Signals auftreten darf. 
Geringes Eigenrauschen, großer Fremd­
spannungsabstand sind weitere Voraus­
setzungen für die Realisierung eines 
signalgetreuen Oszillogrammes.

Für den Y-Verstärker sollte ein Grob- 
und Feinverstärkungssteller mit kali­
brierter Anzeige vorhanden sein, um mit 
dem Oszillografen Absolutwertmessun­
gen durchführen zu können.

Der komplexe Eingangswiderstand 
muß unabhängig von der Stellung eines 
frequenzkompensierten Abschwächers 
einen konstanten Widerstandswert auf­
weisen und möglichst hochohmig sein. 
Gleichfalls müssen die Verstärkerein­
gänge gegen hohe Spannungen abge­
sichert sein. Die Lage des Elektronen­
strahls muß sich sowohl in vertikaler 
wie auch in horizontaler Lage in weiten 
Grenzen verschieben lassen.

Da die untere Grenzfrequenz des 
Y-Verstärkers für die Verwendung des 
Oszillografen in der Elektronik und zur 
Messung von Gleichspannungspotentia­
len 0 Hz betragen muß, wurde der 
Y-Meßverstärker als Gleichspannungs-

Der Verfasser ist Laborleiter bei Radio-Rim, 
München.

Der Kleinoszillograf ROG 7 GLT von Radio Rim Ist ein vielseitig verwendbares Gerät 
zur Beobachtung elektrischer Vorgänge mit einer Folgefrequenz von 0...10 MHz bzw. 
zur Darstellung impulsartiger obeiwellenreicher Signale bis zu einer Folgefrequenz von 
etwa 1 MHz. Er ist voll transistorbestückt. Die Wärmeentwicklung des Gerätes ist daher 
unbedeutend. In diesem Beitrag sind die Hauptbestandteile des Oszillografen und ihre 
Eigenschaften beschrieben.

Verstärker mit einer oberen Frequenz­
grenze von 10 MHz (— 3 dB) ausgelegt.

Der geeichte und frequenzkompen­
sierte Y-Abschwächer ist 12stufig von 
uss = 30 mV/cm bis u,8 = 20 V/cm ein­
stellbar, und die Verstärkung läßt sich 
darüber hinaus noch kontinuierlich ver­
ändern. Der hochohmige Eingangswider­
stand ist in jeder Teilerstellung gleich 
und nur mit einem geringen kapazitiven 
Anteil belastet. Das wird durch die Ver­
wendung von Feldeffekttransistoren 
möglich (Bild 3). Die Feldeffekttransisto­
ren und die Dioden müssen sich hin­
sichtlich ihrer elektrischen Parameter 
entsprechen. Kleinere Abweichungen 
können jedoch mit Hilfe des Einstellers 
R 85 ausgeglichen werden.

Zum Schutz der Feldeffekttransistoren 
und damit der gesamten Schaltung gegen 
Überspannungen ist der Eingang durch 
die schnell schaltenden Siliziumdioden 
abgesichert. Hohe Spannungen können 
daher den Y-Verstärker selbst in Stel­
lung 30 mVss des Abschwächers nicht 
zerstören.

Auf die FET-Eingangsstufe in Source­
Schaltung folgt nochmals eine Impedanz­
wandlerstufe mit dem Transistor T 25. 
Der Transistor T 26 sorgt für den Aus­
gleich des Ruhepotentials der Differenz­
verstärkerstufen. Die Ansteuerung des 
Transistors T 27 erfolgt niederohmig. 
Durch den gemeinsamen Emitterwider­

•••••••9 • • 4 • • • ♦ It

Bild 1. Ansicht des Kleinoszillografen ROG 7 GLT

stand der Differenzverstärkerstufe T 27/ 
T 28 wird eine einwandfreie Symmetrie 
des Differenzverstärkers erreicht. Mit 
Hilfe des fest einstellbaren, niederohmi­
gen Gegenkopplungsstellers R 96 und 
des Potentiometers P 2 läßt die Verstär­
kung des Y-Verstärkers beeinflussen.

Auf die Differenzverstärkerstufe folgt 
wieder eine Emitterfolgestufe mit den 
Transistoren T 29 und T 30 als Treiber 
für die Endstufe. Dadurch wird eine 
hohe Stromverstärkung bei nur kleinen 
Spannungs verstärkungs Verlusten er­
reicht, und die Bandbreite des Y-Verstär­
kers bleibt erhalten. Die Differenzver­
stärker-Endstufe wird somit nieder­
ohmig angesteuert, wobei über die Wi­
derstände R 108 und R 109 das positive 
oder negative Signal zur Synchroni­
sation verwendet werden kann. Die End­
stufe ist emitterseitig gegengekoppelt; 
der Trimmer C 90 dient zur Frequenz­
kompensation. Von den Kollektorkrei­
sen der beiden Endtransistoren T 31 und 
T 32 gelangt das so verstärkte, ampli­
tudengleiche, jedoch gegenphasige Signal 
auf die katodennahen Platten der Os­
zillografenröhre.

Zeitablenkung und Synchronisation

Die Zeitablenkung erfolgt mit Hilfe 
einer sägezahnförmigen Spannung, die 
auf die schirmnahen X-Ablenkplatten 
der Oszillografenröhre gegeben wird.
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Sägezahngenerator

Zum Erzielen eines zeitlich linearen 
Anstiegs der Ablenkspannung wird ein 
Kondensator mit konstantem Strom bis 
zu einer bestimmten Spannung aufge- 
laden, 
durch 
reicht.

Ein 
den 
Die

konstanter Ladestrom wird 
Transistor T 7 [Bild 4] er- 
Basisspannung des Transi­

stors bleibt konstant, so daß dadurch 
ein von der Kollektor-Emitterspannung 
unabhängiger, konstanter Strom fließen 
kann. Eine verhältnismäßig hohe Span­
nung lädt den Kondensator auf, so daß 
der Aufladevorgang schon bei etwa 10 °/o 
des Amplitudenhöchstwertes unterbro­
chen werden kann. Dadurch erreicht man 
eine praktisch lineare Aufladung. Der

Ladestrom liegt im p,A-Bereich, wogegen 
der Entladestrom über den Entlade- 
schalttransistor T 6 wesentlich größer 
ist. Mit Hilfe des Feineinstellers P 5 läßt 
sich die Ablenkungsgeschwindigkeit ver­
ändern. Den Grobeinstellungsbereich 
der erforderlichen Ablenkungsgeschwin­
digkeit wählt man mit Hilfe des Stufen­
schalters S 8b. Insgesamt stehen zehn
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verschiedene Kondensatoren mit unter­
schiedlichen Kapazitätswerten wahl­
weise zur Verfügung.

Dip einstellbaren Ablenkfrequenzbe­
reiche sind: 7...41 Hz, 28...180 Hz, 95 bis 
500 Hz, 350 Hz bis 2 kHz, 1,7...7 kHz, 
3,5...30 kHz, 22...90 kHz, 40...180 kHz, 
90...380 kHz und 250...900 kHz.

Die Auskoppelung der Sägezahnspan­
nung erfolgt hochohmig über den Wider­
stand R 35 und der Entkopplungsstufe 
mit dem FET T 8, dem ein Emitterfolger 
mit T 9 nachgeschaltet ist. Dadurch steht 
das Sägezahnsignal niederohmig und 
erdsymmetrisch zur Ansteuerung der 
X-Endstufe zur Verfügung.

Sperrt der Entladetransistor T 6, 
steigt die Ladespannung des Kondensa­
tors linear an, und der Leuchtpunkt wan­
dert auf dem Bildschirm von links nach 
rechts mit der von der Größe der Kapa­
zität des Ladekondensators und vom 
Ladestrom abhängigen Schreibgeschwin­
digkeit.

Nach dem vollen Hinlauf muß sofort 
der Entladetransistor T 6 leitend ge­
macht werden, damit sich die aufgela­
dene Kapazität schlagartig entladen 
kann und den Elektronenstrahl nach 
links zurückführt. Nach dem Rücklauf 
löst von einer bestimmten Größe des 
Triggersignals an, das vom Y-Meßver- 
stärker positiv oder negativ abgenom­
men oder extern zugeführt werden kann, 
den Hinlauf aus, damit ein einwandfrei 
stehendes Bild erreicht wird.

Hierbei gelangt über den Konden­
sator C11 das Synchronsignal auf das 
Gate des FET T 1. Der hochohmigen 
Eingangsstufe, die das Synchronsignal 
nicht belastet, ist eine Emitterfolgestufe 
zur niederohmigen Ansteuerung der Be­
grenzerdioden D 3 und D 4 nachgeschal­
tet. Die Begrenzerschaltung sorgt dafür, 
daß die über die Kapazität C14 und 
dem Entkopplungswiderstand R 15 in 
den Kollektorkreis von T 3 einge­
schleuste Synchronspannung vorgeformt 
wird. Die Ist-Frequenz wird demgegen­
über in den Basiskreis des Transistors 
T 3 eingespeist.

Wenn T 6 leitet, wird der über die 
Konstantstromquelle aufgeladene Säge­
zahnkondensator (C 28 bis C 37) über 
den Transistor T 6 entladen. Zur voll­
ständigen Entladung bis auf UcEsat ist 
für das Monoflop eine ganz bestimmte, 
verzögerte Rückfallzeit erforderlich. Dies 
erreicht man mit den Zeitkonstanten 
R25, C15 bis C24 und R 16, R17.

Den zur Dunkelsteuerung erforder­
lichen Torimpuls liefert der Emitter­
kreis von T 5. Dieses Signal gelangt über 
C 38 auf den hochohmigen Eingang des 
dreistufigen Austastungsverstärkers, der 
es bis auf eine Spannung von us«ä:113V 
verstärkt. Da die Verstärkerstufen mit­
einander galvanisch gekoppelt sind und 
schnell schaltende Transistoren verwen­
det werden, erhält man keine Dach­
schräge bei niedrigen Kippfrequenzen, 
jedoch steile Anstiegsflanken. Hierfür 
sind auch die frequenzabhängigen Ge-

-15V

genkopplungen vorhanden. Um die Emit­
ter-Basis-Durchbruchspannung zu er­
höhen, befindet sich im Emitterkreis des 
Endtransistors im Austastimpulsverstär­
ker eine in Durchlaßrichtung geschaltete 
Diode. (Fortsetzung folgt)

Eichnormal
für Vielfachmeßgeräte

In der Fertigung sowie den Laborato­
rien für Entwicklung und Forschung ist 
ständig eine große Anzahl von Vielfach­
instrumenten in Gebrauch. Diese Meß­
geräte müssen periodisch auf ihre Ge­
nauigkeit überprüft werden, will man 
kostspielige Folgen vermeiden. Der 
Bradley-Multimeter-Kalibrator 171 B 
(Vertrieb: SESGmbH, Wiesbaden) bietet 
die Möglichkeit, diese Überprüfung „im 
Hause“ schnell und kostensparend vor­
zunehmen. In einem Gerät ist alles vor­
handen, was zum Eichen von Vielfach­
meßgeräten erforderlich ist.'

Es stehen Spannungsausgänge bis zu 
1111,11 V in 1-mV-Stufen für Gleich- und 
Wechselspannung und Stromausgänge 
bis zu 10,111 A in 1-jcA-Stufen für 
Gleich- und Wechselstrom zur Ver­
fügung. Widerstandsdekaden von 1Q 
bis 10,111 MQ ermöglichen die Überprü­
fung der Widerstandsmeßbereiche. Die 
Wechselspannungs- bzw. Stromausgänge 
sind auf 50 Hz oder 400 Hz umschaltbar. 
Die Genauigkeit beträgt ± 0,1 % in den 
Gleichspannungs-, Gleichstrom- und Wi­
derstandsbereichen und ± 0,2 °/o bei 
Wechselspannung bzw. -ström.

Ein wichtiger Vorteil ist die direkte 
Ablesbarkeit des prozentualen Fehlers 
des zu überprüfenden Instruments. Hier­
für sind drei Bereiche, ± 1 %, ± 3 °/o, 
± 10 °/o, vorhanden. Im 3-%-Bereich be­
steht die Möglichkeit, den Fehler des 
Instruments auf Zwischenwerten der 
Skala, bezogen auf den Skalen-Endwert, 
direkt abzulesen. Diese Einrichtung er­
spart mühsames Aufnehmen von Dia­
grammen und zeitraubendes Rechnen.
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Antennenmeßgeräte
für Planung, Abnahme und Wartung

Beim Bau einer Antennenanlage steht 
im Vordergrund der Wunsch nadi einem 
guten Fernsehbild. Zu einem weitgehend 
rausdifreien Bild verhilft nur ein gutes 
Nutz/Störverhältnis, also eine hohe 
Nutzspannung. Sie erzielt man durch 
aufwendigere Antennen mit höherem 
Gewinn, was sich aber nicht beliebig 
steigern läßt. Gleichzeitig hat aber auch 
die Antennenhöhe großen Einfluß auf 
die Empfangsspannung. Es ist daher 
unerläßlich, gerade bei der Planung von 
Antennenanlagen Messungen durchzu­
führen. Eines der wichtigsten Antennen­
meßgeräte, das sowohl bei der Planung, 
als auch bei der Abnahme und Fehler­
suche Verwendung findet, ist ein Fern­
sehprüfempfänger.

Empfangsmeßgeräte

BeidemFernseh-PrüfempfängerMFKll 
(Bild 1) dient ein handelsüblicher 
Schwarzweißempfänger mit 31-cm-Bild- 
röhre zum Empfang aller VHF- und 
IIHF-Kanäle nach der CCIR-Norm. Ge­
genüber früheren Geräten ergibt sich 
durch die HO‘ -Ablenkung der Bildröhre 
eine Verkleinerung des Gehäuses. Durch 
den verhältnismäßig hohen Aufwand 
an Abschirmmitteln, der Tuner ist z. B. 
in ein eigenes Abschirmgehäuse einge­
baut, wurde eine sehr hohe Hf-Dichte 
erreicht, so daß auch noch Messungen 
im Sendernahfeld — trotz hoher Umge­
bungsfeldstärke — möglich sind.

Dc n Hf-Pegel zeigt ein eingebautes 
Instrument mit Balkenzeiger an. Diese 
Art der Anzeige hat den Vorteil, daß 
selbst aus großer Entfernung und unab­
hängig von der Umgebungshelligkeit, 
der Zeiger des Instrumentes einwandfrei 
zu sehen ist. Gerade beim Ausrichten 
von Antennen bietet ein Zeigerinstru­
ment weitere Vorteile, da hier die Ten­
denz — ansteigender Pegel — abfallender 
Pegel — sehr genau beobachtet werden 
kann.

Die Pegelanzeige am Instrument er­
streckt sich von 20 bis 40 dBpV. Für 
Werte bis 90 dBpV wird ein kontinuier­
lich einstellbarer Dämpfungswähler im 
Eingang des Gerätes verwendet, wäh­
rend für noch höhere Pegel bis 130 dBpV 
zusätzlich zwei einschaltbare Dämp­
fungsglieder mit je 20 dB vorgesehen sind 
(Bild 2). Dadurch wird auch bei hohen 
Signalspannungen eine gute Meßge­
nauigkeit erreicht.

Der Hf-Eingang des Empfängers ist 
durch ein kapazitives Trennstück vom

Der Verfasser ist Mitarbeiter der Kathrein­
Werke KG, Rosenheim.

Einwandfreien Bild- und Tonempfang liefernde Gemeinschaftsantennen-Anlagen setzen 
in der Regel eine gute Planung, sorgfältigen Aufbau und eine Abnahmeprüfung voraus. 
Unerläßlich dabei sind Pegelmessungen und eine Sichtkontrolle des Fernsehbildes. 
Der folgende Beitrag beschreibt Wirkungsweise und Anwendung einiger Meßgeräte, die 
ein rationelles Arbeiten erlauben.

nachgeschalteten Eingangsteiler galva­
nisch getrennt. Dadurch können auch an 
spannungsführenden Leitungen Hf-Si- 
gnale gemessen werden, ohne die Ein­
gangsschaltung des Gerätes zu gefähr­
den.

Der eigentliche Meßteil des Prüfemp­
fängers besteht aus einem speziellen 
Meßverstärker mit nachgeschaltetem An­
zeigeinstrument. Der Anzeigeverstärker 
ist am Tunerausgang parallel zum Zf- 
Verstärker des Fernsehgerätes geschal­
tet. Er ist als vierstufiger, sehr selektiver 
Zf-Verstärker mit Siliziumtransistoren 
aufgebaut, der nur den Bildträger ver­
stärkt. Die erste Stufe ist in Emitter­
schaltung ausgelegt, um einen hohen 
Eingangswiderstand zu erreichen und 
den Tunerausgang nicht zu belasten. Die 
weiteren Stufen werden in Basisschal­
tung betrieben. Die Gesamtverstärkung 
beträgt bei einer Bandbreite von etwa 
300 kHz 60 dB. Die Gleichrichtung erfolgt 
durch die Diode AA 116. Nach der De­
modulation wird mit der Diode BAY 17 
linearisiert, um zwischen 20 dBpV und 
40 dBpV eine gleichmäßig eichbare Ska­
lenteilung zu erhalten. Die Spannungs­
versorgung des Anzeigeverstärkers ist 
mit einer Z-Diode stabilisiert. Da der 
Temperaturgang sehr gering ist, beträgt 
die Abweichung zwischen —10 °C und 
+ 40 °C nur ± 1 dB. Der Gesamtfehler 
der Anzeige, einschließlich des Fehlers 
im Tuner, beträgt unter Berücksichtigung 

Impulsreflektometer, Rundfunk- und Fernseh-Prüfempfänger als Ausstellungsobjekte

der mitgelieferten Eichkurve max. ± 3 dB. 
Diese Genauigkeit ist für den Antennen­
bau völlig ausreichend.

Rundfunk-Prüfempfänger
Um in Empfangsantennen-Anlagen 

nicht nur für das Fernsehen, sondern 
auch für die Rundfunkbereiche guten 
Empfang — besonders von UKW-Stereo- 
sendern-zu garantieren, ist ein entspre­
chender Meßempfänger für die LMKU- 
Bereiche notwendig. Der Rundfunk­
Prüfempfänger MRK 11 (Bild 3) besteht 
aus einem Hochleistungs-Stereoempfän­
ger mit diesen vier Bereichen. Am Ein­
gang befindet sich ein in dB geeichter 
Hf-Spannungsteiler bis 100 dB. Durch ein 
kapazitives Trennstück wird der Hf- 
Spannungsteiler wirksam geschützt, 
falls eine Fernspeisespannung am Ein­
gang anliegt. Die Hf-Spannungsan- 
zeige erfolgt an einem Zeigerinstru­
ment mit vorgeschaltetem speziellen 
Meßverstärker. Dadurch kann die Regel­
schaltung des Empfängers das Meßer­
gebnis nicht beeinflussen.

Der Meß-Zf-Verstärker enthält zwei 
integrierte Schaltungen, einen Transi­
stor und drei Dioden. Die automatische 
Frequenznachstimmung im FM-Tuner 
(AFC) ist abschaltbar, daher können 
auch frequenzmäßig nah beieinander­
liegende Sender, exakt gemessen wer­
den.
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Das Netz der kurzen Wege
war unsere Idee, die wir erfolgreich mit dem 

Vertrieb über ein Distributorennetz realisiert haben.

Bremen

Dortmund

GöttingenEssen

Köln

Frankfurt-M.
Hirschau

Mainz

Mannheim

NEUBERGER
München

Düsseldorf

^^Saarbrücken

Hamburg

Stuttgart

Freiburg

Sie sparen Zeit und Geld, da das NEUBERGER­
Programm in den Norm-Meßbereichen direkt bei 

den Distributoren verfügbar ist. Das ist Ihr Vorteil!

Berlin

Unsere Distributoren
1000 Berlin 41

MERKUR ELECTRONIC
Albrechtstraße 98

2800 Bremen 1
DIETRICH SCHURICHT

Richtweg 30

4600 Dortmund
HANS HAGER, Ing. KG

Heiliger Weg 60

4000 Düsseldorf
OTTO KUHMANN
Fürstenwall 183-185

4300 Essen
ROBERT MERKELBACH KG

Maxstraße 75

6000 Frankfurt-M. 90
WILLI JUNG KG

Hamburger Allee 49-53

7800 Freiburg
J. W. ZANDER & Co. GmbH

Wilhelmstraße 3a

3400 Göttingen
RETRON GmbH

Rodeweg 20

2000 Hamburg 1
WALTER KLUXEN
Nordkanalstraße 52

3452 Hirschau
WERNER CONRAD

Sicher prüfen und messen 
mit Instrumenten von 

NEUBERGER
MESSINSTRUMENTE • KOMMANDITGESELLSCHAFT 
D - 8 0 0 0 MÜNCHEN 70 ■ STEINERSTRASSE 16 
TEL. 0811 /733061 ■ TELEX 05-23194 • POSTF. 701269 

Di NA2

5000 Köln 1 
GEORG 9ADER 

Lindenstraße 54

6500 Mainz 1
WILLI JUNG KG

Adam-Karrillon-Straße 25-27

6600 Mannheim 1 
WILLI JUNG KG

C 2, 23-24

8000 München 2 
J. FINDLER & SOHN 
Schwanthalerstraße 25

6600 Saarbrücken 
FUNKE & HUSTER 

Großherzog-Friedrich-Straße 16-18

7000 Stuttgart 30
RETRON GmbH
Dieterlestraße 94

Hannover-Messe: Halle 12, Stand 305
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Informieren
Sie sich in Hannover?

Dual zeigt das 
Programm 72/73 — 
die konsequente 
Steigerung 
der Dual-Konzeption 
mit neuen Akzenten

Auf derlndustriemesse Hannover stellen wir das 
geschlossene Dual-Programm 72/73 vor. Dieses differenzierte 
Geräte-Programm ist harmonisch auf die Wünsche Ihrer 
Käufer abgestimmt. Das Design zeigt jetzt die vollkommene 
Konsequenz der Dual-Linie. Einzel-Geräte und Componenten 
sind technisch und formal kombinierbar.

Für Ihren Verkauf bedeutet das: eine einzigartige Relation 
von Leistung und Preis.

Käufer vertrauen auf die Dual-Qualität. Konsumenten 
informieren wir in Zeitschriften, im Fernsehen und mit 
ausführlichen Farbprospekten. So verkaufen wir schon kräftig 
für Sie vor.

Für Ihren Verkauf bedeutet das: Disposition ohne Risiko 
und hohe, sichere Umschlaggeschwindigkeit.
Wir erwarten Sie auf der

Hannover-Messe 1972
Sie finden uns in Halle 9A, Stand 221/229.

Dual ist in Hannover, um auch mit Ihnen zu sprechen.
Dual Gebrüder Steidinger 7742 St. Georgen/Schwarzwald 72

01



Höchste Zeit...

KATH REIN

Noch 134 Tage bis 
Olympia

KATHREIN-Werke KG Antennen Elektronik 82 Rosenheim 2 Postfach 260 Telefon 08031/84-1

Höchste Zeit für...

KHTHREIIl

Wir stellen aus in Hannover, Halle 9, Stand 268

für Höchstleistungen 
am Bildschirm.

Schon kann man die Tage bis zu 
dem großen Ereignis zählen. 
Jeder ist voller Erwartungen. 
Wenn jetzt die Antenne ...!
Für olympische Höchstleistungen 
KATHREIN-Olympia-Antennen. 
UHF-Hochleistungs-Antennen.
Mit maximal 17 dB Gewinn, 
mit Mini-Verpackung, 
trotzdem vormontiert.
Eine harmonische Typenreihe.
... für olympische Höchst­
leistungen, und das nicht nur für 
die Olympiade!

KATHREIN plante und baut 
die ITV-Anlage für das Olympia­
Gelände in München — das 
interne Fernseh-Informations­
Netz, den mit Knopfdruck wähl­
baren Blick für jeden Reporter 
in jede Wettkampfstätte. Sie 
sind dabei - mit KATHREIN
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▲ Bild 3. Rundfunk-Prüfempfänger MRK 11

< Bild 1. Der Fernseh-Prüfempfänger MFK 11

Bei AM beträgl der Pegelbereidi 
8 ..120 dBuV, während bei FM bereits ab 
0 dBiiV bis 120 dBjtV gemessen werden 
kann. Durch die hochwirksame Abschir­
mung ist das Gerät sehr hf-dicht, so daß 
dieser Bereich auch voll ausgenützt wer­
den kann.

Die Beurteilung der Stereowieder­
gabe erfolgt über Kopfhörer, für Mono 
ist ein Lautsprecher eingebaut. Zur 
Stromversorgung kann statt der einge­
bauten Batterien auch eine externe 12-V- 
Gleuhspannung angeschaltet werden.

Empfangssignalverarbeilung
Anhand der Planungsmessungen kann 

die Berechnung der Antennenanlage vor­
genommen werden Eine genaue Berech­
nung ist eine der wichtigsten Voraus- 
sc Uungen für die spätere störungsfreie 
Funktion der Gemeinschaftsantennen­
Anlagen In der Regel besteht das Ver­
teilsystem einer Gemeinschaftsanten- 
nen-Anlage aus verlustbehafleteu Bau­
elementen, wie z. B. Verteiler Hf-Kabel 
und Antennensteckdosen. Zum Aus­
gleich der Verluste und um Storungen zu 
vermeiden, werden daher Antennenver­
stärker und auch Frequenzmnsetzcr zwi­
schen Antenne und Verteilungssystem 
geschaltet. Nachdem die Antennenanlage 
fertig aufgebaut ist, soll die Abnahme­
messung erfolgen. Um aber die Meß­
ergebnisse richtig auswerte.n zu können, 
ist cs notwendig, sich über die Fehler­
möglichkeiten der Bauteile der Anten­
nenanlage Gedanken zu machen.

Fehlermöglichkeiten
Zunächst müssen in diesem Zusam­

menhang die sogenannten linearen Ver­

Bild 2. Blodcschaltung des 
Fernseh-Prüfempfängers
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zerrungen. d h. die Durchlaßkurven der 
einzelnen Bauelemente, näher betrachtet 
werden. Diese wirken sich direkt auf die 
Wiedergabegüte eines Fernsehbildes aus. 
Ungleichmäßige Frequenzgänge verur 
Sachen bei Schwarzweißfernsehen eine 
verminderte Auflösung oder ein Über­
schwingen. Beim Farbempfang treten 
außerdem noch zusätzlich Farbsäume 
oder Farbsätligungsfehler auf

Ähnliche1 lineare Verzerrungen kön­
nen auch durdi große Fehlanpassung im 
Verteilsystem von Gemeinschaftsanten- 
nen-Anlagen entstehen Es ist daher 
audi auf eine gute Anpassung Wert zu 
legen.

Daneben treten auch redit häufig die 
sogenannten nichtlinearen Verzerrungen 
auf. Man versteht darunter Störungen, 
die1 durch Übersteuerung von Verstär­
kern hervorgerufen werden.

Bei Kanalverstärkern wirken sie sich 
als Intermodulalionserscheinungen zwi 
sehen Bildträger Tonträger und Farbträ­
ger aus. Auf dem Bildschirm erscheinen 
sic als Moire-Störung.

Bei Bereichsverstärkern können nicht­
lineare Verzerrungen zu Kreuzmodu­
lation führen. Man versteht darunter 
eine Modulationsübernahme zwischen 
zwei oder mehreren Fernsehkanälen. Sie 
zeigt sich am Fernsehbild als sogenann­
ter „Scheibenwischereffekt“, der als 
Durchlaufen der Synchronsignale oder 
sogar des gesamten Bildinhalts des stö­
renden Senders im Hintergrund des Bil­
des zustandekommt

Bei Ton-Rundfunkempfang in Gemein­
schaftsantennen-Anlagen kann eine 
Kreuzmodulation durch starke Ortssen­
der bedingt sein Sie ist daran zu erken­

nen, daß der Ton des zu starken Senders 
beim Empfang schwacher Sender zu hö­
ren ist. In diesem Falle sind Sperrkreise 
zu verwenden.

Die als Folge von Üöersteuerung ver­
ursachten Fehler führen erfahrungsge­
mäß oft zu Beanstandungen. Es ist daher 
unbedingt notwendig, die in den Kata­
logen angegebenen Werte ftir die maxi­
mal zulässige Ausgangsspanuung von 
Verstärkern und Frequenzumsetzern ge­
nau cinzuhaltnn

Bei der Messung der Ausgangsspan- 
nuiig von Kanalverstärkern und Umset 
zern ist zu beuchten, daß die Ausgangs­
spannung für jeden Kanal einzeln ge­
messen werden muß. Auf diese Art der 
Messung beziehen sich auch die Katalog­
angaben.

Im Gegensatz zu Kanalverstärkern 
schwanken die maximal zulässigen Aus­
gangsspannungen bei Breitbandverstar 
kern je nach der Zahl der dem Verstär­
ker zugetubrten Fernsehkanäle In der 
Regel beziehen sidi die Katalogangaben 
auf eine Aussteuerung mit zwei Fern­
sehkanälen. Werden mehr als zwei Fern

A Bild 4. Hodifrequenz-Milli-
Voltmeter MUK 11
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sehkanälc übertragen, so ist die maxi­
mal zulässige Ausgangsspannung ent­
sprechend zu reduzieren. Beim Betrieb 
von Breitbandverstärkern ist es außer­
dem unerläßlich, die Pegelunterschiede 
zwischen den einzelnen Fernsehkanälen 
auszugleichen.

Hf-Mill ivoltm eter
Damit die hiermit zusammenhängen­

den Meßprobleme leichter gelöst werden 
können, wurde ein Spezialmeßgerät ge­
schaffen, das Hf-Millivoltmeter MUK 11 
(Bild 4). Es ist für eine leistungslose 
Messung von Hf-Spannungen zwischen 
etwa 3 mV und 10 V innerhalb eines

Beide Gleichspannungen gelangen von 
hier aus zu dem Brückenzerhacker 
(Vergleichsschaltung); die dabei ent­
stehende Differenzwechselspannung 
wird in einem integrierten Verstärker 
verstärkt und phasenrichtig gleichgerich­
tet. Es entsteht eine Gleichspannung, die 
über das Stellglied eine im Gerät er­
zeugte 20-kHz-Sinus-Vergleichsspannung 
steuert, so daß die Differenz der gleich­
gerichteten Hf- und der Vergleichsspan­
nung bis auf einen Rest für den Betrieb 
der Regelung notwendige Differenz aus­
geregelt wird.

natürlich auch notwendig, das eigentliche 
Übertragungsnelz mit seiner Vielzahl 
von Antennensteckdosen und Verteilern 
genau zu untersuchen. Störungen des 
Übertragungsweges zwischen Verstär­
kergruppe und Antennensteckdosen sind 
genau festzustellen. Reflexionen müssen 
möglichst genau gemessen und lokali­
siert werden. Dabei sollten die Überprü­
fungen möglichst zeitsparend vnrgenom- 
men werden können, besonders die recht 
zeitraubende und unangenehme Über­
prüfung einer Antennenanlage an den 
einzelnen Steckdosen in den verschie-

Bereichsumschalter

400 p

breiten Frequenzbereiches ausgelegt. Bei 
Antennenanlagen sind folgende Messun­
gen möglich:
1. Einpegeln von Kanalantennenverstär­

kern,

Bild 5. Blocksdialtung mit Be- 
reidisumsdialter des Hf-Milli- 
voltmeters

2. Messen der /Xussteuerung von Breit­
bandverstärkern,

3. Messen moduliertet Hf-Spannung,
4. Verstärkungsmessung.

Gegenüber den meisten Hf-Volt-

750k

150k

75 k

7,5k

2,5k ,5 k

Eingangsteiler

GD732
GD731

Vergleichs­
teiler

700p|1n J 

Hf-Tastkopf

-II
30k

r
10k

750 k

150k

75 k

15k

7,5k

75

150

750

1,5k

7,5k

Verstärker 
(MM55O/CA3035A)

I4usg.

51s Igl ed

meturn, deren untere Meßgienze bei 
etwa 100 mV liegen, ermöglicht das 
MUK 11 Messungen bis herab auf 
2,5 mV. innerhalb eines Frequenzberei­
ches von 10 kHr bis 1200 MHz. Die 
größte meßbare Hf Spannung beträgt 
10 V Unter Berücksichtigung einer mitge­
lieferten Korrekturkurve ist es möglich, 
mit diesem Gerät neben sinusförmigen 
Spannungen auch direkt lernseh­
Signalspannungen exakt zu messen.

Das Millivoltmeter besteht aus einem 
Durchgangsmeßkopl und dem eigent­
lichen Meßgerät. Der Durchgangskopf 
enthält eine Kristalldiode in Seriensdial- 
tung zum Gleichrichter und eine Kristall­
diode zur Parallelgleichrichtung einer Nf- 
Vergleichsspannung. Beide Spannungen 
werden in einem geschlossenen Regel­
kreis verarbeitet. Diese Schaltungsart 
ermöglicht trotz des quadratischen Kenn­
linienverlaufs der Hf-Diode einen linea­
ren Skalenverlauf de» Anzeigeinstru­
mentes Wegen der Vergleichsspan­
nungsmessung ist der Durchgangsmeß­
kopf austauschbar; er ist also nicht an 
ein Gerät gleicher Ausführung gebun­
den. Die verwendeten Kristalldioden

Die Vergleichsspannung nach dem 
Stellglied hat die gleiche Größe wie die 
zu messende Eingangsspannung. Des­
halb wird sie im Stellglied phasenrichtig 
gleichgerichtet und mit dem Anzeige­
instrument angezeigt. Die Eingangsspan­
nung wird also über die Vergleichsspan­
nung gemessen, welche bei Zeigervoll­
ausschlag immer 10 V beträgt. Um dem 
gewünschten Meßbereich jeweils die 
richtige Vergleichsspannung zuzuführen, 
werden die drei Eingangsteile.r gemein­
sam umgeschaltet. Die Schaltspannung 
für den Brückenzerhacker und den pha­
senrichtigen Gleichrichter liefeit ein 
Rechtedegenerator mit einer Frequenz 
von etwa 200 Hz.

Die Stabilisationsschaltung für die 
Speisespannung wirkt sowohl bei Netz- 
als audi bei Batteriebetrieb. Ein Span­
nungswandler bringt die Batteri espan- 
nung auf etwa die gleiche Wediselspan­
nung, die bei Netzbetrieb am Gleichrich­
ter ansteht. In der Batteriebuchse wirkt 
ein Schalter beim Einstecken des Stek- 
kers, der die Verbindung zwischen 
Wandler und Gleichrichter herstellt.

denen Wohnungen sollten entfallen. Zu 
diesem Zweck wurde das Impulsreflek­
tometer MIK 11 entwickelt (Bild 6).

Bereits seit vielen Jahren wird die 
Impulsreflektumetrie zur Fehlersuche 
von Kabel- und Leitungsschäden ver­
wendet. Dabei wird ein Impuls oder eine 
Impulskette in die zu messende Leitung 
geschickt. Trifft ein Impuls auf eine Stör­
stelle, so wird er je nach Größe der Stö­
rung mehr oder weniger stark reflek­
tiert und kehrt zum Ausgang zurück Dort 
wird der Reflektionsimpuls in Phase, 
Zeit und Amplitude mit dem Sendeim­
puls verglichen. Aus diesem Vergleich 
ergeben sich Anhaltspunkte über die 
Entfernung zur Störstelle und der Art 
der Störung. Mit der fortschreitenden 
Entwicklung von Generatoren zur Er­
zeugung kürzester Impulse und Oszillo-

(GD '11 und GD 732) haben gleichen 
Kennlinienverlauf (Dioden-Pärdien).

Über einen Tiefpaß wird die gleichge­
richtete Hf-Spannung dem Eingangs­
teiler zugeführt, zugleich wird eine im 
Gerat erzeugte 20-kJIz-Sinusspannung 
in der Vergleichsdiode gleichgerichtet 
(Bild 5). Diese Spannung wird eben­
falls einem Eingangsteiler zugeführt.

Impulsreflektometer zum Prüfen 
des Übertragungsnetzes

Waren die bisher beschriebenen Ge­
räte vorwiegend geeignet, um Antennen­
spannungen und Fernsehbilder zu mes­
sen, also den Teil einer Antennenanlage 
zwischen Antenne und Verstärkeraus­
gang unter Kontrolle zu halten, so ist es

Bild 6. Das Impulsreflektometer für Kabelprüfun­
gen
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Bild 7a. Kurzschluß im Verteilernetz, Impulsform 
Rechtedc

Bild 7b. Unterbrechung im Verteilernetz, Recht­
eckimpuls

Bild 7c. Prüfen einer Stammleitung. Deutlich sind 
die einzelnen Steckdosen erkennbar

grafen mit hohen Bandbreiten, fand die 
Impuls-Keflexions-Meßtedinik auch Ein­
gang in die Mf-Kabehneßtechnik. Das 
Impulsreflektormeter MIK 11 wurde 
zwar speziell für Messungen an Hf-Ka- 
beln entwickelt, eignet sich aber auch für 
alle anderen Anwendungsgebiete in der 
gesamten Kabelmeßtechnik.

In einem astabilen Multivibrator wird 
eine Frequenz von etwa 100 kHz erzeugt 
und als Taktfrequenz für alle anderen 
Stufen des Gerätes verwendet Durch die 
Entwicklung einer sehr modernen Schal­
tung mit einer Step-Recorvery-Diode 
wird ein Impulsanstieg von < 850 ps 
erreicht. Dieses Signal gelangt als Meß­
signal über einen elektronischen Schal 
ter zum Ausgangsverstärker. In der an­
deren Schaustellung des elektronischen 
Schalters wird eine Sinusschwingung mit 
einer Frequenz von 50 MHz und einer 
Impulsfolgefrequenz von 100 kHz er­
zeugt Diese Sinusschwingung gelangt 
ebenfalls zum Ausgangsverstärker. Auf 
die Meßstrecke kann also wahlweise ein 
Sinus von 20 ns Breite (50 MHz) oder ein 
Redlteckimpuls von 850 ps Anstiegszeit 
gegeben werden. Unter Berücksichtigung 
des Oberwellenanteils bis zur 3. Ober­
welle entspricht diese Anstiegszeit des 
Rechtecksignals einer Frequenz von etwa 
3,5 GHz.

Die zwei verschiedenen Ausgangs­
signale bieten den Vorteil einer bedeu­
tenden Erweiterung der Anwendungs­
möglichkeiten des Gerätes. In der Regel 
werden Fehler in Antennenleitungen mit 
dem Rechtecksignal untersucht, wie z. B 
Kurzschlüsse oder Unterbrechungen 
(Bild 7a und b). Ebenso lassen sich audi 
die einzelnen Steckdosen kontrollieren 
(Bild 7c). So vet ursacht der versehent­
liche Einbau einer Enddose anstelle 
einer Durdigangsdose immer wieder 
seht viel Ärger, und das Auffinden ist 
oftmals sehr zeitraubend (Bild 7d). Bei 
längeren Kabelstrecken bietet die Ver­
wendung eines sinusförmigen Ausgangs­
signals eine höhere Auflösung, da durch 
die genau definierte Frequenz des Si­
gnals Impulsverschleifungen durdi die 
Frequenzabhängigkeit des Kabels ver­
mieden werden (Bild 7e).

Ebenso sind sehr genaue Dämpfungs­
messungen möglich. Dabei ist das Ampli- 
tudenverhäitnis von Sendeimpuls und 
Reflexionsimpuh ein direktes Maß für 
die Leitungsdämpfung bei 50 MHz. Lus

Bild 7d. Versehentlicher Einbau einer Enddose 
anstelle einer Durdigangsdose

Bild 7e. Unterbrechung einer längeren Leitung, 
Impulsform Sinus (siehe Text)

den technischen Daten des Koaxialkabels 
läßt sidi dann sehr leicht die Dämpfung 
bei der interessierenden Frequenz er­
rechnen Auch eine direkte Messung von 
Leitungen mit zwischengeschalteten 
Übertragern, ist möglich.

Gleichzeitig mit der Impulsausgabe 
wird aus dem LOO-kl-Iz Rechtecksignal 
über eine Impulssdiärferschaltung an 
einem Ladekondensator eine völlig 
lineare Sägezahnfunklion erzeugt Zur 
Entfernungsmeßbereichswah] wird der 
Ladekondensator umgeschaltet, wodurch 
sich die Anstiegszeit der Sägezahnspan 
nung ändert In der gleichen Stufe schal­
tet sich auch der Verkürzungsfaktor 
(VK 066-VK 088) um. Ein zweiter Impuls­
generator erzeugt einen nägezahnförmi 
gen Impuls mit 35 Hz. Beide Sägezahn­
impulse (100 kHz und 35 Hz) vergleicht 
der Komparator. Sobald die Amplituden 
der beiden Impulse gleich sind, steht am 
Ausgang des Komparators ein neuer 
Rechteckimpuls zur Verfügung.

Mit Hilfe des 10-Wendcl-Potenliome- 
ters wird der Schaltzeitpunkt durch die 
Überlagerung einer Gleichspannung ver­
schoben, wodurch eine exakte Entfer­

nungsmessung ermöglicht wird. Durch 
die Verkleinerung des 35-Hz-Signals 
wird ein I eilbereich der Meßstrecke zur 
Anzeige gebracht. Mit dem Wendelpo­
tentiometer läßt sich dieser Teilbereich 
so verschieben daß er nm Oszillografen 
wieder sichtbar wird. Diese Sdialtungs- 
maßnahme ergibt die Bilddehnung.

Der Ausgangsimpuls des Komparators 
steuert einen monostabilen Multivibrator 
der den Ausgangsimpuls des Kompara­
tors aui eine verarbeitbare Größe bringt. 
Der folgende Sperrschwinger liefert bei 
jeder einzelnen Ansteuerung zwei ge­
genphasige Nadelimpulse Mit diesen 
werden die Schaltdioden des Sampling­
Schalters gesteuert.

Dieser Schallungsaufwand ist notwen­
dig, da es mit üblichen Oszillografen 
nicht möglidi ist, die bei der Impuls- 
reflektometrie erforderlichen hohen Aus­
wertgeschwindigkeiten zu erreichen. 
Durdi die Anwendung der Sampling- 
Tedinik werden aber Grenzfrequenzen 
bis etwa 15 GHz mit vertretbarem Auf­
wand erreicht.

Am Ausgang des Impulsreflektometers 
kann weiter ein aktives Brummfilter ein­
geschaltet werden, Dadurdi ist eine 
Dämpfung der Brummspannung zwi- 
sdien 40...60 Hz um etwa 14 dB möglich, 
so daß auch an stark netzverbrummten 
Leitungen noch exakt gemessen werden 
kann.

Die Eingangsschaltung des Gerätes ist 
außerdem sehr wirksam durdi einen 
Spannungsdetektor geschützt, der die 
Eingangsspannung ständig kontrolliert. 
Sobald der Spminungspegel — 2,5 V und 
+ 1,5 V überschreitet, schaltet ein Reed- 
Relais innerhalb von 50 ps zuverlässig 
ab. Gerade bei der Messung an Fern­
speiseleitungen erweist sich dieser 
Schutz als sehr notwendig, da dadurch 
Beschädigungen der sehr empfindlichen 
Schaltdioden des Sampling-Schalters 
vermieden werden.

Das Impulsreflektometcr MIK 11 ist 
sowohl mit 220-V-Wechselspannung, als 
auch mit 12-V-Gleidispannung zu betrei­
ben. Es bietet dem Installateur, der sich 
öfter mit der Errichtung von Gemein- 
schattsantennen-Anlagen beschäftigt, die 
Möglichkeit einer bedeutenden Ratio­
nalisierung bei der Abnahme solcher 
Anlagen.
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Veravision — ein neuer Weg
für billige Videoaufzeichnung?

Seit längerem geistern durdi die Ta­
ges- und Fachpresse Informationen über 
ein neues, ganz billiges Verfahren für 
die Aufzeichnung von Videoprogrammen 
auf einem beiderseits mit einem Halblei- 
tcrmaterial beschichteten Kunststoffband 
(vgl. Heft 6/1972, Seile 172). Die Abta­
stung erfolgt mit einer neuartigen „Ven- 
tilrasterchode-', deren Prinzip auch die 
Herstellung ebenso neuartiger Fernseh­
kameras ohne Aufnahmeröhren zulassen 
soll — Wir erhielten von einem Mitar­
beiter aus Holland nachstehenden Be­
richt. vor dessen Veröffentlichung die 
Redaktion wieder einmal mit dem Pro­
blem konfrontiert ist' Mangels eingehen­
der Details kann eine solche Publikation 
eine Utopie unterstützen — oder sie ist 
eine der ersten Mitteilungen über einen 
ganz großen Fisch.

Lange bevor Ampex den ersten Video­
recorder entwickelte, hielt man es für 
unmöglich. Frequenzen oberhalb des 
Niederlrequeiizbandes, also oberhalb 
von 20 000 Hz. aufzuzeichnen, weil die 
Handbreite von Videofrequenzen bei 
5 MHz liegt Aus diesem (¡rund müßte 
das Band 250mal schneller laufen als bei 
der Aufnahme von Tonfrequenzen.

Bei der Problemlösung von Ampex ro­
tieren die Videoköpfe mit einer sehr 
hohen Geschwindigkeit, um diesen brei­
ten Frequenzbereich zu erzielen. Man 
nannte dieses erste Verfahren „trons- 
nerse scanning system", weil die Videu- 
köpfe immer senkrecht zur Bandlauirich 
tung rotierten. Spätere Verfahren be­
nutzten das . helical scanning system' 
Die Videospuren wurden in Schräglage 
aufgezeichnet, so daß man schmälere 
Bänder verwenden konnte. Natürlich be­
mühten sich manche Entwickler um eine 
Lösung, die einen linearen Bandtrans­
port erlaubt, wodurch man auf einen 
eigenen Antrieb und auf rotierende 
Köpfe verzichten kann. Wegen der erfor­
derlichen hohen Bandgeschwindigkeit 
verliefen einschlägige Versuche frucht­
los.

Die Vermhsion

Wir sollten einmal überlegen, ob es 
wirklich nötig ist zur Aufzeichnung von 
Informationen auf das Magnetband oder 
andere magnetische Materialien zurück­
zugreifen, so wie wir das seit 40 Jahren 
tun. Wir müssen hinnehmen, daß es auch 
eine andere Möglichkeit für die Auf 
Zeichnung von Videofrequenzen geben 
kann, die ohne bewegliche Köpfe nus­
kommt. Hierfür entwickelte der hollän­
dische Erfinder M. Ferres die Ventil­
rasterdiode, ein neuer Begriff auf dem 
Gebiet der Aufzeichnungstechnik.

Die Ventilrasterdiode ist eint' Univer­
salerfindung, die sich überall dort eignet, 
wo Informationen gespeichert werden 
sollen. Eingebaut in einen Videorecor­
der kommt sie mit einem normalen Ton­

band-Laufwerk für 19 cm/s aus. ohne 
daß rotierende Kopfe oder andere Spe 
ziak nrrichtungen erforderlich sind. Der 
Preis dürfte unter 1000 DM liegen, und 
ein Band für eine Stunde Aufzeichnungs­
zeit soll etwa 50 D.M kosten.

Warum so billig? Wie schon augedeu­
tet, entfallen der Servomechanismus für 
einen Rotationskopf sowie die zugehö­
rige Elektronik, und außerdem genügt 
ein normaler Handtransportmechanis­
mus, wie er in Tonbandgeräten üblich 
ist. Ferner ist die Ausgangsspannung 
der Ventilrasterdiode so hoch- daß zur 
Nach Verstärkung ein einziger Transistor 
ausreicht um die Standardspannung v on 
Us« = 1,5 V an 75 £2 zu erzielen.

Das Band ist deshalb billig, weil es 
kein magnetisches Material enthält, son­
dern Halbleiterstoffe auf einer normalen 
Vinyl- oder Mylar-Rasis. Das Aufzeich-

Ventilrasterdiode im Größenvergleich zu einer 
Zigarettenpackung

nungsprinzip ist voll elektrostatisch, 
eine Optik ist nicht erforderlich.

Die Ventilsasterdiode entspricht dem 
Aufnahme- und Wiedergabekopf, aber 
sie unterscheidet sich völlig von den her­
kömmlichen, magnetischen Köpfen. Sie 
ähnelt äußerlich mehr einer Streichholz­
schachtel, aus der 13 Drähte herauskom­
men (Bild). Der Con wird zusammen mit 
dem Videosignal aufgezeichnet. Prak­
tisch sind also zwei Ventilrasterdioden 
in einer solchen Streichholzschachtel ent­
halten. Ein Vorteil des linearen Band­
transportes ist daß man einen Monitor­
kopf vorsehen kann, und die Kontrolle 
ist viel einfacher als bei den bisherigen 
Videorecordern. Die Auflösung ist bei 
350 Zeilen sehr gut, und zwar bei einem 
Signal/Stör-Verhältnis von besser als 
40 dB. Die Aufzeichnungsdichte beträgt 
250 000 bit min2, und sie kann bequem 

erhöht werden. Auch die Auflösung läßt 
sich auf einfache Weise verbessern, zum 
Beispiel bis zu 1500 Zeilen für medizini­
sche Systeme oder andere Aufzeich­
nungsarten und ebenfalls für Computer­
einheilen zum Speichern auf beliebig 
lange Zeit Das Signal kann analog oder 
digital sein, und es ist jederzeit löschbar. 
Von Wichtigkeit ist, daß bei der Bildauf­
zeichnung mit Start-Stopp-Start Stopp 
usw die Synchronisation sofort inner­
halb eines Halbbildes einrastet.

Für die kommerzielle Anwendung 
kommen HZoll-, %-Zoll- oder l-Zoll- 
Bänder in Frage. Aber es ist auch mög­
lich, normale Compactcassetten zu ver­
wenden, cbe mit einer Bandgeschwindig­
keit von 9,5 cm> s oder 4,75 cm. s arbeiten 
Aber das ist Zukunftsmusik.

Wie schon angedeutet, ist die Veravi­
sion eine strenge Konkurrentin für alle 
bereits bestehenden Videosysteme. Sie 
könnte beispielsweise die Bildplatte 
von AEG- relefunken verdrängen. Weil 
die Ventilrasterdiode ein Universal­
instrument ist läßt sie sich auch in Film­
abtastern, z. B. dem von Nordmende, 
und im EVR-System verwenden, und 
zwar audi bei Farbe.

Man kann das Verai isionsprinzip 
auch in Filmkameras anwenden. Mit 
leichten Modifikationen ist die Ventil­
rasterdiode sogar als „Kameraröhre“ für 
Schwarzweiß- oder Farbaufnahmen an­
stelle eines Vidikons oder Plumbicons 
denkbar.

Bei Verwendung dieser flachen 
„Röhre' zusammen mit dem Kassetten­
modell des Veravision-Videorecorders 
ist es möglich, eine Fernsehkamera zu 
bauen, die den Videorecorder und die 
gesamte zugehörige Elektronik enthält.

Die Ventilrasterdiode hat unendlich 
viele Anwendungsmöglichkeiten. Wir er­
wähnten bisher hauptsächlich die Bild­
speicherung, aber die Ventilrasterdiode 
(Vera-vision = Ventilrasterdiode) ist 
auch anwendbar für hohe Schallge­
schwindigkeiten z. B] in der Fernsprech­
wähltechnik. Hier ist die Dichte der 
Schalter per mm2 ausschlaggebend. Sie 
kann anstelle der quasielektronischen 
Vermittlungstechnik verwendet werden, 
in der bisher Reed-Relais benutzt wur­
den.

Wenn man das alles liest, erscheint es 
zu phantastisch, aber tatsächlich ist die 
Einfachheit des genannten Systems noch 
viel phantastischer Es beweist nämlich, 
daß große Erfindungen von einem ein­
zelnen Mann gemacht werden können, 
und zwar außerhalb der großen, elektro­
nischen Industrie Wenn sich der Leser 
darübe) wundert, daß man nicht mehr 
über die „Halbleiterei auf dem Band" 
und die Konstruktion der Ventilraster­
diode sagen kann, so hängt das mit der 
Patentia ;e zusammen Außerdem soll 
zur Zeit die Veravision N.V. mit großen 
Konzernen über die Lizenzvergabe ver­
handeln.

R. Sonepouse
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Aus der Welt des Funkamateurs

Stand der Technik
bei UKW-Amateurfunkgeräten

Klaus H Eichel DC6HY
Ulrich L. Rohde DJ 2 LR

2. Teil

Arbeitspunktstabilisierung 
von Endstufen

Wie allgemein bekannt, erbeilen Lei­
stungs-Endstufen im AB-Betrieb mit 
einem Ruhestrom von etwa 5 bis 10 °'o 
des Stroms bei Eintonaussteuerung. Da 
die für einen konstanten Ruhestrom not­
wendige Basis-Emitterspannung um 
etwa 2,1 mV/°C abfällt, ist es sinnvoll, 
die Basis-Betriebsspannung Ubb in einer 
Regelschaltung mit einem geeigneten, 
negativen Temperaturkoeffizienten zu 
erzeugen, Der Inncnwidersland dieser 
Spannungsquelle sollte je nadi Aus­
gangsleistung der Stufe zwischen 5 bis 
50 Sl liegen, um einen optimalen Inter­
modulationsabstand zu erreichen. Hild 12 
zeigt das Intermodulationsvei halten 
einiger Transistoren in Abhängigkeit 
versdiiedener Größen und Bild 13 die 
verwendete Sdialtung. Durdi Einfügen 
einer Störgrößenuulschallung ist es 
möglich, den Ruhestrom audi bei 
sdiwankender Betriebsspannung Uce 
in einem weiten Spannungsbereich kon­
stant tu halten.

In Bild 14 ist die Abhängigkeit des 
Kollckturruhestromes in Abhängigkeit

Bild 12 Intermodulationsverzerrungen dritter 
Ordnung (djj) als Funktion der Spitzenleistung 
(PEP) mit der Gehäusetemperatur (T(.) und dem 
entsprechenden Kollektorruhestrom ¡Qpg als Pa­
rameter

Diese Arbeit beschäftigt sich mil Maßnahmen, die das Großsignalverhalten der Station 
verbessern sollen Im 1. Teil wurden Konverter-Eingänge, stabile Oszillatoren und 
Linearverstärker behandelt. Im folgenden gehen die Autoren auf die Arbeitspunkt­
stabilisierung von Endstufen ein.

von der Speisespannung Uec angegeben. 
Diese Eigenschaft ist besonders für bat­
teriebetriebene, portable Geräte interes­
sant. Die mit der Temperatur absinkende 
Durchlaßspiinnuit" der Emittrirbasis- 
diode von TS 1, weldier mit dem Kühl­
körper thermisch verbunden sein sollte,

Bild 13. Stromlaufplan einer einfachen Tempera­
turstabilisierungsschaltung für die Basisvorspan­
nung Uri» von transistorisierten Linear-Endstufen

Bild 14. Ruhestrom einer Linear-Endstufe in Ab­
hängigkeit von der Kühlkörpertemperatur ohne 
eine Stabilisierungsschaltung und mit der in 
Bild 13 gezeigten Stabilisierungsschaltung

bewirkt bei steigender Umgebungs- und 
Kühlkörpertemperatur eine lallende 
Basisvorspannung Ubb- Somit ist es 
möglich, den Ruhestrom im einge­
schränkten Bereich von 0 °C...+50 ' C 
hinreichend konstant zu halten.

Abschließend wurden an dem UKW- 
Einseitenband-Sencleempfänger (Bild 15 
bis 17), der mit dem in Hild 1 gezeigten 
Konverter .insgestattet ist. Intermodu- 
lationsniessungen durchgeführt. Zu er­
wähnen ist noch, daß das S-Meter dB- 
linear ist. d. h hier wird ein Regelbe­
reich von ll«) dB angezeigt las Bild 18 
geht das gemessene. Inlermodulations­
verhalten des Transceivers bei einer 
Nennausgangsleistung von 4 W PEP her­
vor Die Betriebsspannung des gesamten 
Senders betrug 12 V; der verwendete 
Transistor ist ein 2 N 5915 der Firma 
RC/X Corp.

Bild 15. Vorderansicht eines mit eingebauter Bat­
terie betriebenen 4-W-UKW-ESB-Transceivers 
(für BBT-Betrieb zugelassen), Gesamtgewicht = 
1.95 kg

Bild 16 Blick in das geöffnete Gerät von der Senderseite her

Bild 17. Blick in das geöffnete Gerät von der Empfängerseite her. Man 
erkennt neben dem Nickel-Cadmium-Akkumulator das für die Spiegelselek­
tion des Empfängers und Nebenwellenabschwächung des Senders vor­
gesehene Helix-Bandfilter
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Bild 18. Mit einem Spektrumanalysator gemes­
sene und fotografierte Intermodulationsverhalten 
des 12-V-Transceivers mit dem Endstufentran­
sistor 2 N 5915 (RCA) bei 4 W PEP Aussteuerung

Bild 19 zeigt das Inteimodulationsver- 
halten der Anlage mit nachgeschaltetem 
Leistungsverstärker nach Bild 11; dieser 
Verstärker benutzt einen Transistor vom 
Typ BLY 94 der Firma Valvo; seine Aus­
gangsleistung betrug 36 W bei 28 V Ver­
sorgungsspannung. In Bild 20 ist das 
abgestrahlte Spektrum bei 36 W Aus­
gangsleistung zu erkennen, wobei über 
alles noch ein Intermodulationsabstand 
von 27 dB sicher erreicht wird und die 
Weitabintermodulation ebenfalls als 
ausreichend bezeichnet werden kann 
Die Messungen wurden mit einem Spek­
trumanalysator Typ 8554B/8552 B im 
Grundgerut 140/D von Hewlett-Packard

Aus der Patentliteratur

Diese Berichte, die roir in unregel­
mäßiger Folge veröffentlichen, sollen 
unsere Leser auf einige neue Patente 
unseres Faches hinroeisen. Sie enthalten 
z. r Einzelheiten, die sonst nicht ver­
öffentlicht roerden.

Anordnung zum Auskoppeln von Hf- 
Spannungen aus der Hauptleitung einer 
Gemeinschaftsantennen-Anlage

Der F. G. Häberle KG, Burgstädt, 
wurde unter der Nr. 1 294 513 ein Patent 
über obengenannte Anordnung erteilt. 
Die Erfinder sind Heinz Teichmann und 
Alfred Görmar.

Die Erfindung betrifft eine Anordnung 
zum Auskoppeln von Hf-Spannungen 
aus der Hauptleitung einer Gemein- 
schattsantennen-Anlage durch einen 
Richtkoppler, an dessen zwei gleich lan­
gen Nebenleitern Widerstände zum Er­
zielen einer niedrigen Durchgangsdämp­
fung angeschaltet und der Hauptleiter
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Bild 19. Veränderung des Intermodulationsver­
haltens bei nadigeschaltetem Leistungsverstärker 
mit BLY 94 und 36 W Ausgangsleistung (28 V 
Betriebsspannung). Die Einstellung am Sichtgerät 
wurde beibehalten

durdigeführt. Es bleibt zu bemerken, 
daß die üblichen Senderöhren, wie 
QQE 03 12. YL 12/40, QQE 06/40 und 
4 X150 A, kaum Intermodulationsab­
stände > 23 dB in Amateurschaltungen 
erreichen.

Ein geeigneter Zwischenfrequenzver­
stärker wurde m dem Aufsatz „Ein Zf- 
Verstärker für den AM-SSB-Empfang“ 
beschrieben (FUNKSCHAU, Heft 2/72).

Unter der Voraussetzung, daß die hier 
aufgeführten Überlegungen berücksich 
ligt werden, läßt sich eine 2-m-Amateur- 
funkstation aufbauen, welche den Erfor­
dernissen der üblichen Betriebstechnik 
voll entspricht.

sowie die beiden Nebenleiter innerhalb 
eines Schirmes angeordnet sind.

In der bisherigen Praxis der Gemein­
schaftsantennen-Anlage werden zum 
Anschluß der Teilnehmer an senkrecht 
verlegten Versorgungshauptleitungen 
Abzweigungen über ohmsche Wider­
stände verwendet, die jedoch horizon­
tale Stichleitungen von nur 6 bis 10 m 
zulassen. Nachteilig ist einerseits die 
nur geringe horizontale Versorgungs­
möglichkeit und die Abhängigkeit der 
Qualität des Hf-Empfangs von der An­
zahl der Teilnehmer, andererseits sind 
es die hohen Hf-Verlusto bei wellen­
widerstandsgerechter Anpassung.

Die Erfindung hat den Zweck, für 
Gemeinschaftsantennen-Anlagen eine 
kleine und billige Richtkoppleranord­
nung als Abzweigung zu schaffen, die 
die Aufgabe hat, bei beliebiger Führung 
der Versorgungshauptleitung eine nied­
rige Durchgangsdämpfung, eine verlust­
arme Auskopplung von Hf-Spannung

Bild 20. Darstellung des Intermodulationsver­
haltens wie in Bild 19, jedodi mit einer Auf­
lösung von 10 kHz/div. Das Grundrausdien 
stammt vom Analysator

aus dieser Hauptleitung und eine gute 
wellenwiders tandsgerechtc Auskopp­
lung für mehrere Teilnehmeranschlüsse 
je Abzweigung zu schaffen.

Dies wird erfindungsgemäß bei einer 
Gemeinschaftsantennen- Anlage durdi 
eine Richtkoppleranordnung je Abzwei­
gung erreicht, die aus einer Hauptlei­
tung und zwei gleich langen Nebenlei­
tern besteht Sie ist dadurch gekenn­
zeichnet. daß die zwei gleich langen 
Nebenleiter des Richtkopplers, die 
gleiche induktive und kapazitive Kopp­
lung zum Hauptleiter autweisen, durch 
annähernd frequenzunabhängige Wider­
stände so angeordnet sind, daß ein 
direkter Anschluß an die Nebenleiter 
oder an die durch die Widerstände er­
folgte gleichmäßige Spannungsauftei­
lung und wellenwiderstandsangepaßte 
sowie gegeneinander entkoppelte Auf­
teilung erfolgt.

Vorteilhafterweise sind zum Haupt­
leiter die beiden Nebenleiter symme­
trisch und in einer Ebene angeordnet. 
Zwei oder mehr solcher Richtkoppler 
mit Widerstandsanordnungen können 
hintereinander innerhalb eines gemein­
samen Gehäuses untergebracht sein.

Die erfindungsgemäße Lösung ist be­
sonders vorteilhaft zur Verwendung für 
die Horizontalinstallation von Gemein­
schaftsantennen-Anlagen geeignet. Sie 
vermeidet die bisher mit großem Ar­
beitsaufwand erforderliche vertikale 
Verkabelung der Anlage und ermöglicht 
beispielsweise eine Fernsehversorgung 
für nahezu beliebig viele Teilnehmer 
ohne Verschlechterung der Bildqualität. 
Sie wirkt sich vor allem für vielgeschos­
sige Bauten mit großem Hf-Versorgungs- 
netz ökonomisch sehr vorteilhaft aus.

Bild 1 zeigt einen Längsschnitt und 
Bild 2 einen Querschnitt des Richtkopp­
lerkabels, wobei 1 der Hauptleiter, 2 
und 3 die beiden parallel zum Haupt­
leiter verlaufenden Nebenleiter und 4 
die das Richtkopplerkabel umschlie- 
ßencle Abschirmung ist. Bild 3 zeigt an 
den beiden Nebenleitern 2 und 3 je 
einen direkten Anschluß 5 und ti mit 
Verzweigungen über je einen gleichwer­
tigen Widerstand R auf die Anschlüsse 
7, 8, 9 und 10. Anschluß 11 ist der Ein­
gang der Hauptleitung zum Richtkoppler 
und Anschluß 12 deren Ausgang.
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Horst Groll Auslandsbericht

Elektroni k-l nd ustrie
in der VR China
Erfahrungen einer Reise

Halbleiterfertigung
Die erste Halbleiterfabrik, die idi 

sehe, ist in der südchinesischen Klein­
stadt Fo-Shan in einem alten Schul­
gebäude untergebracht. Etwa 80 Men­
schen im Alter zwischen 20 und 30 
Jahren stellen Siliziumelemente für 
Gleichrichter her. Das Ausgangsmaterial 
ist polykristallines Silizium, das End­
produkt sind geschliffene und kontak­
tierte Scheibchen aus Si-Kristallen. Alle 
Maschinen seien in eigener Werkstatt 
hergestellt, erzählt man mir Bei den 
Diffusionsöfen, den Kristallsägen den 
Sdileifmasdiinen usw. ist dies durchaus 
glaubhaft; bei einer recht komforta­
bel aussehenden Einkristallziehmasdiine 
(Bild 1) melde ich jedoch Zweifel am 
Selbstbau an. Ja diese hier kommt aus 
Peking, sagt inan schnell — ich sollte die 
gleiche Maschine in Shanghai später 
wiedersehen, wo sie tatsächlich herge­
stellt wurde. Alles, was „von oben“ zu­
geteilt wird, kommt eben „aus Peking“. 
Die jungen Leute die mir die Appara­
turen erklären, berichten aui die Frage 
nach ihrer tedinischen Vorbildung, sie 
hätten in Peking einen Drei-Monats­
Kurs besucht.

Die Endmontage der Gleichrichter in 
Gehäuse findet noch nicht statt. Das 
wird eben eingerichtet, erklärt man und 
zeigt einen großen Hf Generator für 
induktive Erwärmung der gerade instal­
liert wird.

Die nächste Fabrik, die ich besuche, 
wird als „Sportgerätefabrik“ angekün­
digt und liegt in Kanton Sie produziert 
außer Tischtennisbällen wieder Silizium­
gleichrichter. Hier arbeiten etwa 150 
Frauen und 50 Männer. Die Ballproduk­
tion ist seit 10 Jahren im Gange; sie 
ist fast vollautomatisch einschließlich 
der Sortierung nach Gewicht und Elasti­
zität. Die Maschinen sind wieder alle in 
der eigenen Werkstätte hergestellt, man 
sieht es ihnen an, und dieselben Tech­
niker, die sie entworfen haben, zeichnen 
auch für die Konstruktion der Maschinen 
in der Gleichrichterabteilung verant­
wortlich. Auch hier finde ich die gleichen 
„von Peking“ zugeteilten Kristallzieh- 
masdiinen vor Alles andere verrät je­
doch den Konstruktionsstil. der auch die 
Ping-Pong-Ballmaschinen auszeichnet. 
Lediglich die Gehäuse für die Gleichrich­
ter und die Meßgeräte der Endkontrolle 
scheinen von außen angelieiert zu sein.

Bei der Fertigung handelt es sich um 
Gleichrichter mit Durchlaßströmen von 
10 \ und 25 A wobei die Sperrspan­
nungen zwischen 200 V und 1000 V 
streuen; ich kann es den Kennlinien ent­
nehmen. die bei der Endkontrolle auf

Der Verfasser, Prof. Dr.-ing. Horst Groll, von der Abteilung Mikrowellentechnik des 
Instituts für Hochfrequenztechnik an der Technischen Universität München, hatte 
Gelegenheit, während der 14tägigen Reise durch die Volksrepublik China Fabriken, 
Schulen und Universitäten zu besuchen und dabei zahlreiche Fachgespräche zu führen.

Oszillografen geschrieben werden. Er­
staunlich an dieser Fertigung ist für 
meine Augen, daß es keine staubfreien 
Räume gibt, keine Klimaanlagen und 
keine Schutzbekleidung. Überall sind 
normale Holz- oder Betonböden, in 
manchen Räumen stehen die Fenster 
offen, denn das südchinesische Klima ist 
heiß und feucht.

In der Technischen Universität
Die Tjinghua-Universität in Peking ist 

die Technische Universität dieser Stadt. 
Sie beherbergt 12 000 Studenten und 8000 
Festangestellte. Seit der Kulturrevolu­
tion. sagt man mir, sei das Studium auf 
zwei bis drei Jahre verkürzt, die Profes­
soren und Lehrer würden Kurse über 
Maos Lehren besuchen, und man habe 
eine Reihe von Fabriken in der Univer­
sität eingerichtet, die den Studenten die 
Arbeit in der Praxis näherbringen sol­
len.

Eine dieser Fabriken wird mir gezeigt. 
Es beginnt wieder mit dem Ziehen von 
Si-Einkristallen Doch nach dem Zerteilen 
der geschliffenen Scheibchen sind die 
Arbeitsgänge komplizierter: Hier wer­
den integrierte Schaltungen gefertigt. 
Besonders beeindrucken mich die Appa­
rate zur Reproduktion und Justierung 
der Fotomasken, die ursprünglich aus 
der DDR stammten, nun aber, wie man 
mir sagt, durch wesentlich genauere 
selbstgebaute ersetzt wurden. Alles was 
man für die Epitaxie braucht, ist vor ■ 
handen. Leiterbahnen und Widerstände 
werden durch Aufdampfen hergestellt. 

Fernsehen in der VR China
Dem Verfasser fielen in den besuchten chinesischen Großstädten Fernsehsender 
auf, auch beobachtete er gelegentlich Fernsehempfangsantennen, aber keiner 
seiner zahlreichen Gesprächspartner besaß selbst ein Gerät — ein einfacher 
Schwarzweißempfänger mit kleinem Bildschirm kostet etwa das Jahreseinkom­
men eines Chinesen —. und niemand wußte über technische Einzelheiten wie 
Zeilenzahl, Kanal, Senderleistung usw., Bescheid.
Das World Radio TV Handbook, Ausgabe 1972, verzeichnet für die VR China 13 
Hauptsender (Peking 1 und 2, Schanghai, Tientsin, Harbin, Shenyang, Chang- 
chou, Kanton Sian, Taiyuan. Hofei, Nanking und Wuhan), sämtliche im VHF-Be­
reich bzw. im Bereich um 93 MHz, ferner vier Relaisstationen und eine Anzahl 
von „Experimentiersendern“. Richtfunkstrecken waren, wie Prof. Groll bestätigte, 
nirgends zu sehen, so daß die Fernsehsender durchweg unabhängig vonein­
ander arbeiten bzw. Filme übertragen, die aus Peking angeliefert werden. Bild- 
und Tonsender haben 6,5 MHz Abstand, wie es im Ostblock üblich ist. Ob Ver­
suche mit Farbfernsehen unternommen werden, ist unbekannt.

und die Kontaktierung erfolgt erstaun­
licherweise mit Aluminiumdrähtchen 
und Thermokompression. Der Integra­
tionsgrad ist recht hoch, man sagt, es 
seien 98 Transistoren und Dioden in 
einer Schaltung. Beim Blick durchs Mi 
kroskop schätze ich die Zahl auf etwa 25. 
Von der Silizium-Aufbereitung bis zur 
Endprüfung der ins Gehäuse eingegos 
senen IS sind etwa 60 Studenten und 
Studentinnen tätig. Die „Fabrik“ unter­
scheidet sich in nichts von den Labora­
torien unserer Hochschulen, lediglich die 
Zielsetzung der Arbeiten scheint eine 
andere. Staubfreie Räume fehlen auch 
hier.

Im Coniputerraum der Universität 
wird mir ein Rechner v orgeführt. der 
etwa unserer Generation von 1960 ent­
spricht. Die auf Steckkarten aufgelöteten 
Bauelemente sind noch einzeln ver­
drahtet. Die Kapazität des Magnetkern­
Speichers beträgt 500 Worte ä 25 bit. Zur 
Demonstration wird übet eine Fern- 
sdireibmasdune eine Matrize eingege­
ben, die Rechnung ist nach einigen Se­
kunden zu Ende, den Druckstreifen be­
komme ich als Andenken. Dann wird ein 
anderes Programm abgeruien: Die Me­
lodie „Der Osten ist rot steckt eben­
falls im Speicher und ertönt nun aus 
einem Lautsprecher. Der Rechner wird 
nur zum Studentenpraktikum verwen­
det, für Forschungszwecke benutzt man 
ihn nicht; er ist der einzige an der T U.

In der Gemeinschaftswerkstätte der 
Masdiinenbaufakultäl die mit etwa 50 
recht modernen Werkzeugmaschinen
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Bild 1. Einkristall-Ziehmaschine für Silizium

ausgestattet ist, befindet sich als Glanz­
stück eine lochstreifengesteuerte Fräs­
maschine. Sie wurde an der T U. ent­
wickelt, die Arbeiten laufen seit 1966, 
und das letzte Muster wurde innerhalb 
eines Jahres entwickelt die Genauigkeit 
sei 4 um. sagt man mir. Der Lochstreifen 
hüt 5 Digits, er wird mit Fotodioden 
abgetastet Im Augenblick fräste man 
eine Druckplatte mit chinesischen Buch­
staben.

in Shanghai bin ich bei der Fo-Dan- 
Universität zu Gast und besuche eine 
„Fabrik“ der Physik Fakultät, die aus 
etwa zehn Laboratorien besteht. 50 Stu­
denten sind hier tätig. Auch hier weiden 
integrierte Schaltungen gefertigt. Die 
Geräteausrüstung ist derjenigen recht 
ähnlich, die ich schon in Peking sah Die 
hier gefertigten JS sind Analog-Breit 
handverstarker, deren Grenzfrequenz 
bei ZOO MHz liegen soll, und digitale 
Schaltungen, die eine* Anstiegszeit von 
250 ns haben sollen. Sie besitzen sechs 
bis acht Transistoren und werden in 
TO-5-Gehäuse eingebaut. Die im Prüf­
raum aufgestellten Oszillografen haben 
englische Beschriftung und eine Grenz­
frequenz von 10 MHz.

Bei der dem Rundgang folgenden tech­
nischen Diskussion stoße ich erstmals 
auf junge Leute, die auch lut Themen 
der Mi krow ellentechmk Gesprächspart­
ner bilden und denen Begrifte wie z. B. 
.phased array“ geläufig sind.
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Ständige Industrieausstellung Shanghai
Die ständige Industrieausstellung in 

Shanghai stellt nur Produkte aus, die in 
der Stadt selbst produziert werden. Es 
handelt sich um Maschinenbau, Elektro­
technik Textilmaschinen, Werkstoffe, 
Musikinstrumente und Kunsthandwerk. 
Bei den Werkzeugmaschinen fallen mir 
wieder digital gesteuerte Fräsmaschinen 
auf und auch Funkenerosionsfräser, die 
z. T. digital oder über eine optische Ab­
tastung von vergrößerten Zeichnungs­
vorlagen gesteuert werden. Die Funken-, 
erosion selbst arbeitet mit Impulsen, die 
bei einer Dauer von 2 ps und einer Puls­
frequenz zwischen 25 und 250 kHz eine 
Pulsleistung von 2,5 kW besitzen (Bild 2). 
Neben einer Reihe von Kolben- und 
Diffusionsvakuumpumpen, Vakuummeß­
geräten und Aufdampfanlagen linde ich 
auch die oben schon erwähnte Einkri­
stallziehmaschine wieder, die Si-Kri- 
stalle bis zu 3 kg zu ziehen erlaubt.

Ein großer Saal ist mit Erzeugnissen 
der Elektronik-Industrie gefüllt. Den 
Hauptanteil machen Kraftverstärker aus, 
die in China zur Xussteuerung der vielen 
Slraßenlaulspi-echur in großer Zahl be­
nötigt werden Ein kleines Telefonver­
mittlungsaint mit Heb-Urehwählern ist 
aufgebaut, und t ine Anzahl von Rund­
funkgeräten (mehr als die Hälfte haben 
UKW), Plattenspielern und Tonband­
geräten sind ausgestellt Audi ein Ma­
gnetband mil l Zoll Breite — für Fern­
sehbildaufnahmen — ist zu sehen- das 
zugehörige Abspielgerät fehlt jedoch Es 
sei noch in der Entwicklung, erwidert 
man auf meine Frage. Ein Fernsehgerät 
ist ausgestellt, dessen Bildröhre einen 
Schirin von etwa 20 cm X 30 cm besitzt. 
Neben Vielfachmeßinstrumenten sind 
auch Rohrenvoltmeter und Digitalvolt­
meter zu sehen. Die Digitalzähler, mit 
Nixieröbren ausgestattel. haben eine 
maximale Zählfrequenz von 100 MHz. 
Einige Oszillografen haben äußerlich 
grüße Ähnlichkeit mit bekannten Model­
len der Firmen Tektronix und Hewlett­
Packard So sind zwei Sampling-Oszillo- 
giafen ausgestellt, von denen einer bis 
2 GHz, der andere bis 8 GHz benutzt 
werden kann. Der zugehörige Tastkopf 
arbeitet auf einen 50-fi-Absorber und ist 
mit dem bekannten N-Stecker ausge­
rüstet.

Bild 2. Funkenero­
sionsfräser (links), 
daneben die zuge­
hörige Steueranlage 
mit Lichtpunktabta­
stung der Zeichnungs­
vorlage. Der Maßstab 
30 : 1 war fixiert und 
konnte nicht verän­
dert werden

(Aufnahmen: Groll)

In einer Glasvitrine steht eine Menge 
von Hohlleiterbauteilen: geschlitzte Meß­
leitungen, Absorber, Krümmer, T-Stücke, 
Richtkoppler, 3-Wege-Sdialter und dgl.— 
ein komplettes Programm für verschie­
dene Frequenzbereiche vom S-Band bis 
zum Q-Band, d. h. lür Frequenzen von 
2 bis 35 GHz. Neben Klystron-Meßsen­
dern sind audi Leistungsmesser mit 
Thermis tormeßköpfen vorhanden.

An aktiven Bauelementen gibt es 
Scheibentrioden in Keramikbauweise für 
4 GHz und eine Pentode für 200 MHz mit 
5 kW Impulsleistung. Impulsmagnetrons 
sind für 3 cm und 1 cm Wellenlänge zu 
finden, Reflexklystrons auch für 8 mm 
Wellenlänge. Einige Mikrowellenhalb­
leiter in koaxialen Keramikgehäusen 
sind für mich nicht zu identifizieren, und 
mein Dolmetscher kann die chinesische 
Bezeichnung nicht entziffern An einem 
Schiffsradar mit 1,5-in-Hohlleiterschlitz- 
antenne für 10 GHz ist ein Schild ange- 
bradit, das „ volltransistorisiert“ be­
deutet. Auf eingehendes Befragen be­
stätigt jedoch die hmr zuständige junge 
Chinesin, daß die Sende- und Empfangs­
oszillatoren aus Magnetton und Kly­
stron bestehen. Audi ein Laser-Radar 
zur Messung der Wolkeniiohe ist vor­
handen.

Recht erstaunlich ist die Bandbreite, 
die ich aus Zeilenzahl und Ahtastge- 
schwindigkeit eines Faksimile-Übertra­
gungsgerätes in dem eine diinesische 
Zeitung mit etwa DIN-A2 Formal einge­
spannt ist, errechne. Es ergeben sich 
etwa 5 MHz; der einzig möglidie Über­
tragungsweg — eene Richtfunkstrecke — 
isf in di r Ausstellung nicht angedeutet.

Am Ende der Elektronik halle sind 
elektromedizinische Geräte aufgestellt, 
u. a ein tragbares Röntgengerät, eine 
Herz Lungen-Maschine und ein Impuls­
generator, der die bei Akupunktur-Nar­
kose verwendeten Nadeln unter Strom 
setzt.

In der Gesamtsdiau zeigte sidi dieses 
Land, das zweifellos erst am Anfang der 
Industrialisierung steht, auf einigen 
Gebieten recht nahe unserem gewohnten 
technischen Standard So machen z. B. 
die Werkzeugmaschinen - die ja be­
kanntlich die Grundlage jeder industriel­
len Entwicklung bilden — einen ausge­
zeichneten Eindruck und sind überall in 
großer Zahl vorhanden. Wird dieses 
große X'olk mit seiner Arbeitskraft, 
seinem Fleiß und seiner überall erkenn­
baren Gabe zur Improvisation eine 
Wirtsdiaftsmacht werden, die uns späti-e 
einmal bedrängt? Die Kulturrevolution 
hat sicher in Schulen, Hochschulen und 
Fabriken Praxis und Theorie näher zu­
sammengeführt, aber auch eine starke 
Überbewertung der Handarbeit geschai 
fen. Durch den rein politischen Auswahl­
modus der künftigen Studenten — sie 
werden con den „X'olksmassen“ nach 
ihrer Aktivität in Maos Lehren vorge­
schlagen — können jedoch die Hoch­
schulen und damit die technische Ent­
wicklung des Landes in große Schwierig­
keiten gebracht werden.
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Für Praxis und Hobby

Transistorzündung
mit dreifachdiffundierten Transistoren

Klaus Wetzel

Bei der herkömmlichen Kontaktzün­
dung ist die empfindlichste Stelle der 
Unterbrecherkontakt, der hohen Abnüt- 
zungserscheinungcn unterworfen ist 
Eine Elektronik bringl hier unbestreit­
bar Vorteile, da die Zündpunkteinstel­
lung nicht mehr em«r fortschreitenden 
Änderung unterworfen ist. Für sdmellau- 
fende, hodiverdichtete Motoren oder sol­
cher höherer Zylinderzahl ((> oder 8), 
werden jedoch höhere Anforderungen 
an die Zündung gestellt, die letztlich 
einen höheren Primärstrom zur Folge 
haben. Und damit sind die herkömm­
lichen Unterbrecherkontakti' einfach 
überfordert.

Aufgaben der Transistorzündung
Bei der normalen Zündung wird die 

Zündspule während der Schließzeit des 
Unterbrecherkontaktes an die Bordspan­
nung gelegt. Dabei Hießt ein durch die 
Zündspule begrenzter Primärstrom. Im 
Zündzeitpunkt wird der Unterbrecher­
kontakt geöffnet; infolge der Spulen­
induktivität entstellt ein Spannungsstoß, 
der an den Zündkerzen den Fnnkenüber- 
schlag einleitet. Während der Funken­
dauer wird ehe Spulenenergie fast rest­
los entladen

Bei der Transisl orzündung übernimmt 
ein Transistor die Aufgaben des Unter­
brecherkontaktes, während weiterhin 
der Unterbrecheikontakt — mit einem 
Bruchteil der Leistung — den Transistor 
steuert. Neben dem Leistungstransistor 
ist ein Umkehrtransistor notwendig, da 
der steuernde Unterbrecherkontakt kon 
struktiv einseitig an Masse liegt. Zum 
Schutz gegen Überspannungen muß 
außerdem der Leistungstransistor mit 
einer Spannungsbegrenzung — in der 
einfachsten Form eine Z-Diode — be­
schältet werden.

Der Verfasser ist Mitarbeiter der Siemens AG.

Häufig werden von der elektronischen Zündung Eigenschaften (wie höhere Leistung, 
kleiner Benzinverbrauch) verlangt, die allenfalls der zu zündende Motor erfüllen kann. 
Zum einwandfreien Verbrennungsvorgang benötigt aber der Motor einen ausreichend 
starken Zündfunken, der regelmäßig und im richtigen Augenblick erfolgen muß. Es ist 
dabei für den Motor gleichgültig, auf welche Weise der Zündtunke erzeugt wird.

Bei der vollelektronischen Tcansistor- 
zündung ersetzt man auch den mechani­
schen Unterbrecherkontakt. Rotierende 
Magnete beeinflussen einen z.u diesem 
Zweck entwickelten Feldplattenfühler, 
der über «men weiteren Halbleiterver­
stärker die Trunsistorzündung betätigt.

Eigenschaften des Leistungstransistors 
für Zündungen

Die hohe Zündleistung- die bei der be­
kannten Zündung durdi den Unterbre- 
dierkontakt geschaltet wird, einfach von 
einem Transistor schalten zu lassen, ist 
schwieriger, als man unvoreingenommen 
meinen müßte. Denn di« hohe Sdialtver-

Bild 2. Abschaltverlustleistung am Transistor

lustleistung, die den äußerlich robuslen 
Unterbrecherkontakl nadi kurzer Be­
triebszeit mit einer kraterähnlichen 
Oberfläche überzieht, darf ja an den 
Transistoren keinesfalls Spuren hinter­
lassen. Zudem müssen die Transistoren 
verhältnismäßig hohe Schaltströme und 
ansehnliche Sperrspannungen aushalten, 
deren Verteilung man durch das Übet 
seizungsverhältnis der Zündspule zwar 
in Grenzen variieren kann, dessen Pro­
dukt sich aber ohne Leistungseinbuße 
nidit verringern läßt

Nicht jede Tedinologie erlaubt die 
Herstellung von Transistoren, die dieser 
Belastung standhalten. Oreifachdiffun- 
dierte Leistungstransistoren, von denen 
eint1 Reihe neu ms Siemens-Fertigungs­
programm aufgenommen wurden, erfül­
len voll die Bedingungen, die an einen 
Zündtransistor gestellt werden Gegen­
über den früher verwendeten einfach­
diffundierten Leistungstransistoren bie 
ten die neuen Leistungstypen fofgende 
Vorteile;

größere Sicherheit bei der Umschaltung 
durch klein« Spitzenumschaltleistung;

höheren Spulenwirkungsgrad durch ge­
ringen' Energieumschaltungsv erluste;

kleinere Wärmeentwicklung am Transi­
stor durch kleine Umschaltenergie;

Bild 1 Transistorbelastung während der Ab­
schaltung
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< Bild 4. Span­
nungsverlauf am 
Transistor

Bild 5. ► 
Musteraufbau der 
Schaltung 
(Aufnahme: Leut- 
mayr)

Bild 6. Platine und Bestückungsplan (die gestrichelten Bauteile sind auf dem Kühlkörper montiert)

kleinere Betriebsleistung, da der Primär­
strom wegen höherer ausnutzbarer 
Rückschlagspannung kleiner gewählt 
werden kann.

Diese Angaben demonstrieren sehr 
gut die Bilder 1 und 2. In Bild 1 sind die 
Umschaltverluste von einem einfach­
diffundierten Transistor 2 N 4347 und 
einem dreifachdiffundierten Transistor 
BUY 72 in einer gleichwertigen Transi­
storzündanlage, aber mit jeweils opti­
mal angepaßten Zündspulen gegenüber­
gestellt. In Bild 2 ist für beide Transisto­
ren der Umschaltleistungsverlauf ange­
geben. Es dürfte selbstverständlich sein, 
daß eine um den Faktor 90 verringerte 
Umschaltenergie wesentlich das Einsatz­
risiko herabsetzt. Immerhin sind wäh­
rend der Betriebszeit eines Pkws bis zu 
1,2 ■ 10’ Zündungen erforderlich und das 
oft unter extremen Betriebstemperatu­
ren.

Die Umschaltverlustenergie von 
18mWs bzw. 0,2 mWs geht der gespei­
cherten Spulenenergie verloren und 
macht in dem einen Fall 10...20 °/o, im 
anderen etwa 0,5 • o aus.

Die Schaltung einer Transistorzündung
Bild 3 zeigt das vollständige Schalt­

bild einer in kleiner Stückzahl erprobten 
Transistorschaltung, bei der der vorhan­
dene Unterbrecherkontakt zur Steuerung 
des Umkehrtransistors verwendet wird. 
Zum Schutze gegen Überspannungen ist 

parallel zum Transistor eine Z-Diode 
vorgesehen. Die Begrenzungsspannung 
ist so bemessen, daß auf der Sekundär­
seite, z. B. durch ein abgerissenes Kabel, 
höchstens 25 kV entstehen können. Durch 
diese Maßnahme wird auch gleichzeitig 
die Spule gegen interne Überschläge ge­
schützt. Die Verlust- und Stoßleistung 
der Z-Diode ist im normalen Betrieb 
sehr gering, sie muß aber so bemessen 
sein, daß bei verhinderter Zündenergie­
abgabe auf der Sekundärseite (ein oder 
zwei Zylinder außer Betrieb) die Energie 
voll abgeführt werden kann. Da die 
Stoßbelastung der Z-Diode auch be­
trächtlich hoch sein kann gibt der rechts 
daneben abgebildete Schaltungszusatz 
eine Möglichkeit an, die Stoßbelastung 
von der Z-Diode fernzuhalten. Es kann 
dann im allgemeinen ein leistungsschwä­
cherer Typ eingesetzt werden. In der 
Schaltung lassen sich normal übliche 
Zündspulen mit einem Übersetzungsver­
hältnis von ü = 1 : 100 bis Ü = 1 :125 
verwenden; der Primärspitzenstrom 
sollte bei max. 6 A liegen. Gegen Ab­
schaltspannungsspitzen, die beim Betä­
tigen des Zündschlosses entstehen und 
den Umkehrtransistor gefährden kön­
nen, wurden eine weitere Klein-Z-Diode 
(BZX 55 C 18) eingeführt, über die gege­
benenfalls die Transistorkette aufge­
steuert wird und damit die noch wirk­
same Spulenenergie abbaut.

Während des Betriebes kann primär­
seitig der Spannungsverlauf — wie in 

Bild 4 wiedergegeben — gemessen wer­
den. Wie hier bei niedrigen Drehzahlen 
und .sauberen Zündkerzen erkennt man 
im Schaltaugenblick die Z-D-Begrenzung 
an der Zündspannung. Nach erfolgter 
Zündung, die etwa 50 ps später wirkt, 
erkennt man auf einem erheblich niedri­
geren Spannungsniveau die Funken­
brennphase. Die Funkenbrenndauer, die 
hier etwa 1,2 ms beträgt, ist haupt­
sächlich von der gespeicherten Spulen­
energie, dem Kerzenabstand und der 
Motorverdichtung abhängig.

Bild 5 zeigt den Musteraufbau der 
Zündung, Bild 6 die hierfür verwendete 
Platine.

Wahl der Zündspule
Wie schon anfangs angedeutet, gehört 

zum jeweiligen Motor die richtige Zünd­
spule, denn die Zündenergie kann nur 
aus ihr kommen. Im Gegensatz dazu 
muß der Schalttransistoi lediglich für 
eine möglichst verlustfreie Übertragung 
der Schaltenergie sorgen. Wird ein Fahr­
zeug mit irgendeiner elektronischen 
Zündung nachträglich ausgerüstet, muß 
man prüfen; ob die neue Zündlnistung 
auch tatsächlich noch ausreicht. Keine 
Verminderung der Zündleisiung tritt 
ein, wenn die normale, ursprüngliche, 
dem jeweiligen Motor angepaßte Zünd­
spule weiterverwendet wird. Hier bietet 
die vorgestellte Schaltung einen echten 
Vorteil, denn es kann nahezu jede han-

284 FUNKSCHAU 1972, Heft 8 818



Für Praxis und Hobby

Bild 7. ► 
Zündspulen für Vierzylinder­
motoren. Spulenenergie = ma­
ximal 150 mWs

* Motorobhangig Kerzennebenwiderstand —► 
(0.3M2 sehr stark verruiH )

V Bild fl Kontaktloser Unter- 
bredier mit dem Feldplatten­
geber GV 2

deisübliche 12-V-Zündspule angesdilos­
sen werden. In der Tabelle sind einige 
Zündspulentypen benannt, mit denen 
längere Versuche durchgeführt wurden.

Will man mit Hilfe einer elektro­
nischen Zündung nicht nur die Zündver­
luste verringern, sondern zusätzlich die 
gesamte Zündleistung erhöhen, sind lei­
stungsstärkere Zündspulen erforderlich. 
Im Handel sind entsprechende Jlnchlei 
stungsspulen oft mit zusätzlichem Vor­
widerstand erhältlich. Man kann sich 
auch dadurch helfen, daß etwa für einen 
4-Zylindermotor eine für 6-Zylinder- 
motoren geeignete Zündspule gewählt 
wird.

Falls sich einmal die Fahrzeugher­
steller entschließen könnten, ihre Neu­
fahrzeuge mit elektronisdien Zündungen 
auszurüsten, wäre es zweifelsohne gün­
stig, wenn Endtransistor und gewollte 
Zündleistung — in bezug auf minimale 
Kerzennebeii widerstände, Zündspan­
nungsbedarf und Funkenbrenndauer — 
mit einer neu dimensionierten Zünd­
spule angepaßt würden.

In Bild 7 sind vier verschiedene Zünd­
spulen, die jeweils eine maximale Spu­

lenenergie von I50 mWs speichern, ge­
genübergestellt. Auf den Schaubildern 
ist die erreichbare Zündspannung bei 
verschiedenen Motordrehzahlen, abhän­
gig vom Kerzennebenwiderstand, darge­
stellt. Man erkennt daraus, daß für 
höhere Drehzahlen und für einen höhe­
ren Verschmutzungsgrad der Kerzen 
(häufiger Kaltlauf im Winter) höhere 
Primärströme nötig sind. Neben anderen 
Zündspulen sind dann auch entspre­
chende leistungsstärkere Schalttransi­
storen erforderlich.

Vollelektronische Zündung
Bei der vollelektronisdien Zündung 

erfolgt die Steuerung nicht mehr durch

Tabelle 1. Für die Transistorzündung 
geeignete Zündspulen

Firma Fahrzeug Nr. der Spule

Bosch Ford 0221 102 047
Bosdi Opel 0221 102 070
Bosch VW 0221 114 014
Bosch BMW

Magneti
(üZylinder) 0221102 072

Marelli Flat BZR202A12V

den Unterbrecherkontakt, sondern kon­
taktlos, mit Hilfe eines neuen galvano­
magnetischen Fühlers. Der galvano­
magnetische Fühler GV 2 beinhaltet im 
wesentlichen zwei vorgespannte Feld­
plattengeber, die durch vorbeigleitende 
kleine Dauermagnete beeinflußt werden. 
Die besondere Anordnung im Fühler er­
gibt ein besonders flankensteiles, tem­
peraturkompensiertes und winkelge­
naues Steuersignal Das Steuersignal 
wird zweckmäßig über einen Differenz- 
vcrstärkor TAA 865 gemäß Bild ß ver­
stärkt und dann der Transistorzündung 
nach Bild 3 zugeführt Der Feldplatten­
geber GV 2 kann bei der Firma Siemens 
bezogen werden.

Während der normale Unterbrether­
kontakt — konstruktiv bedingt — eine 
Schließzeit von nur 50 % zuläßt, ist es 
relativ leidit, mit dem kontaktlosen 
Unterbrecher auf einen höheren Schließ­
zeitanteil zu kommen Eine höhere 
Schließzeit (Ladezeit der Zündspule) 
würde vor allem bei höheren Dreh­
zahlen zu einer besseren Zündspan­
nungsausbeute führen. In Bild 9 erkennt 
man die Verbesserung bei 6000 U/min 
einer bestimmten Zündspule. Hierbei ist 
allerdings der höhere Leistungsver­
brauch zu beachten.
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Johannes Gies, cand. ing.

Elektronische Nulldurchgangsanzeige 
für Stereoempfänger

Bei UKW-Stereoempfang ist es wegen 
der benötigten großen Bandbreite not­
wendig, den Ratiodetektor auf die Mitte 
des linearen Bereichs („Rationulldurch­
gang“) abzugleichen. Andernfalls kön­
nen nichtlineare Verzerrungen aultreten, 
die dann die Wiedergabe beeinträchti­
gen. Tuner der Spitzenklasse enthalten 
daher geeignete Anzeigeinstrumente; 
noch vornehmere Geräte haben teilweise 
eine elektronische Anzeige mit Glühlam­
pen. Da ein nachträglicher Einbau eines

Bild 1. Schaltung der Sendermittenauzeige. Die Umschaltung der Lampen erfolgt kippstufenartig

Zeigerinstruments meist auf räumliche 
Schwierigkeiten stößt, aber auch elek­
trische Nachteile hat (Verstimmung des 
Ratios durch hohe Bedämpfung), wurde 
vom Verfasser eine elektronische Sen­
dermittenanzeige entworfen.

Der Preis für die Bauteile (fö20DM| 
ist etwa so hoch wie der eines empfind­
lichen Instruments. Das Gerät bietet 
aber folgende Vorteile? größere Emp­
findlichkeit, hochohmig, daher keine Ver­
stimmung des Ratiodetektors sowie 
leichter nachträglicher Einbau. Die Wir­
kungsweise der Schaltung (Bild 1) be­
ruht darauf, daß am Ausgang des Ratios 
(Punkt A, Bild 2) bei richtigem Abgleich 
auf Nulldurchgang keine Spannung ent­
steht; ist der Empfänger rechts oder 

links neben Sendermitte eingestellt, ent­
steht eine positive bzw. negative Gleich­
spannung. Diese wird ausgewertet und 
durch drei Glühlampen angezeigt (Bild 2). 
Die mittlere Lampe leuchtet bei Abstim­
men auf Nulldurchgang, die rechte bei

Fehlabgleich nach der einen Seite, die 
linke bei Fehlabgleich nach der anderen 
Seite.

Der hohe Eingangs widerstand wird 
durch einen Sourcefolger (TI) erreicht. 
Der Kondensator C2 unterdrückt die 
Niederfrequenz, die der Ratiogleichspan­
nung überlagert ist. T 2 dient als Trenn­
stufe.

Die Polaritätserkennung des Eingangs­
signals erfolgt durch die Verknüpfung 
der Transistoren T 4/T 6 bzw T 3/T 5.

Bild 2. Anschlußschema des Geräts an einen 
Ratiodetektor

Bei 0 V Eingangsspannung ist T 3 durch­
geschaltet, T4 gesperrt. Dadurch sind 
auch die Transistoren T5 und T6 ge­
sperrt: Die Lampen La 1 und La 2 leuch­
ten nicht. In diesem Fall schaltet das 
NAND-Gatter, bestehend aus T7 und 
T 8, durch: Die Lampe La 3 zeigt Null­
durchgang an. Wird nun an den Eingang 
bei Fehlabgleich eine positive Spannung 
angelegt, wird die Basis von T 2 posi­
tiver: durch den Transistor fließt ein 
höherer Kollektorstrom. An den Wider­
ständen R 5, R 6. R 7 und R 8 entsteht 
dadurch ein höherer Spannungsabfall, 
und die Transistoren T 3 und T 4 schal­
ten durch. Dabei wird der Transistor T 5 
gesperrt, T 6 durchgeschaltet. La 2 brennt, 
La 3 erlischt, da T 7 gesperrt wird. Der 
umgekehrte Vorgang spielt sich bei nega­
tiver Eingangsspannung ab. (1104) ■

NuHdurchgangsanzeige

Bild 3. Bestückungsplan der Platine
Bild 4. Gedruckte Schaltung für Bild 1. Platine und Bausätze sind bei 
ITT Schaub-Lorenz, Abt. Lehr- und Hobbykits, erhältlich
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Dämmerungsblinkschaltung
Der im Bild gezeigte Dämmerungs­

blinker hal die Aufgabe, bei einer Be- 
leuditungsstärke von etwa 10 bis 25 Lux 
eine Signallampe mit einer Blinkfre­
quenz von etwa 1,3 Hz anzusteuern

Der Dämmerungsschaller ist mit einem 
Fotowiderstand und zwei Siliziumtran­
sistoren von Siemens aufgebaut. Für 
eine Beleuchtungsstärke von 25 Lux ar­
beitet die Schaltung als astabiler Multi­
vibrator. Die Lampe blinkt mit einer 
Frequenz von etwa 1,3 Hz. Steigt die 
Beleuchtungsstärke, wird der Fotowi- 
dersland niederohmig, der Transistor 
T2 wird leitend und die Lampe ver- 
Jöscht. Durch das Einsdialten der Diode 
BA 127 ist der Transistor T 1 sicher ge­
sperrt.

braucher mit einem Transistor unter Zu­
hilfenahme einer Gleichrichterbrücke 
ein- und ausgeschaltet werden. Der 
Sdialltransistor liegl hierbei auf der 
Ausgangsseite, der vom Wechselstrom 
durchflossene Lastwiderstand Rj, auf der 
Eingangsseite der Brückenschallung. Je 
nach Stromverstärkung des 1 ransiptors 
benötigt die Schaltung etwa folgende 
Stcuergleichspannung zum Einschallen 
des Laststromes:

F 2■U~ Rb
Ust~ B-Rl + Ube

Darin ist Ube mit etwa 0,7 V einzu­
setzen, und der Basisvorwiderstand Rß 
ist so zu wählen, daß etwa 0,7 V daran 
abfallen Bei Ansteuerung der Schaltung 
mit einem Steuergleichstrnm I-. muß 
dieser etwa

V2-U,
Ist ~ B-Rl

betragen. Für die Gleichstromverstär­
kung B ist stets der kleinstmögliche 
Wert des Streuspektrums einzusetzen.

Einfacher Schalter für Wechselstromverbraudier

Der Schalt transistor muß eine zulässige 
Kollektor-Emitter-Spannung haben, die 
größer ist als der Spitzenwert der Wech­
selspannung U—

(Nach Unterlagen von Intermetall.)

BCW75 BCW 75

Sdialtung des Dämmerungsblinkers

Dipl.-Phys. Leo Schwer!

Eichgenerator — selbstgebaut
3. Teil

In den ersten beiden Teilen dieses Beitrags (Heft 6/1972, Seite 189, und Heft 7, Seite 
228) erläuterten wir die Schaltung und den Aufbau des Eichgenerators. Nachstehend 
folgen noch einige Hinweise zur Inbetriebnahme.

Um das Arbeiten des Multivibrators 
bei kleinen Beleuchtungsstärken zu ge­
währleisten mußte der Widerstandsan­
stieg des l otowiderstandes mit einem 
parallelen T ricncnwiderstand begrenzt 
werden, Mit Hilfe dieses Trimmers kann 
gleichzeitig die Toleranz der Fotowider­
stände ausgeglichen und die Ansprech­
empfindlichkeit eingestellt werden. Die 
technischen Daten der Schaltung nennt 
die Tabelle. K. W. und D. C,

Tabelle der technischen Daten

Ausschaltbeleuchtungsstärke:
Uß = 3 V 45 Lux Uß = 5 V 25 Lux
UB - 4 V 30 Lux UB = 6 V 15 Lux
Lampenspannung: 2 bis 4 V
Stromaufnahme (100 Lux): < 10 mA
Umgebungstemperatur: - In bis + 50 ' C

(Nadi Siemens-Unterlagen.j

Transistorschalter 
für Wechselstromverbraucher

Üblicherweise werden zum Schalten 
von Gleichströmen Transistoren als 
Schalter verwendet. Um Wechselströme 
zu schalten, setzt man häufig Thyristoren 
ein. benötigt aber sowohl für die posi­
tive als auch für die negative Halbwelle 
je einen Thyristor. Die Ansteuerung 
zweier antiparallel geschalteter Thyri­
storen bereitet mitunter Schwierigkei­
ten.

Mit der im Bild gezeigten einfachen 
Schaltung können Wechselstromver-

Inbetriebnahme
Nach einer letzten, peinlich genauen 

Kontrolle der ganzen Schaltung wird 
das Netzgerät wieder vom übrigen Ge­
rät abgetrennt und danach der Strom 
eingeschaltet. Mit einem Vielfadnnstru- 
ment wird die Ausgangsspannung nach­
gemessen. Die Spannung soll 5 V be­
tragen (mindestens 4.5 V höchstens 
5,5 V). Mit Rl im Netzteil läßt sich die 
Spannung genau einregulieren. Nun 
wird der Quarzoszillator zugeschaltet. 
Bei entferntem Quarz müssen an den Kol­
lektoren der Transistoren je etwa 2,5 V 
zu messen sein. Sollte das nicht der Fall 
sein. z. B durch Verwendung von Tran­
sistoren mit anderer Stromverstärkung, 
müssen die Basiswiderstände anders ge­
wählt werden. Nach diesem Test wird 
der Quarz eingesetzt. Der Oszillator 
sollte nun selbst ansdiwingen, und an 
den Kollektoren der Transistoren müs­
sen je etwa 1,5 V, q zu messen sein.

Als nächstes wird die Platine mit dem 
Teiler angeschaltet. Wer Stecksockel 
verwendet hat wird nun nacheinander 
die Bausteine SN 7400 N einsetzen und 
mil: dem Oszillografen jeweils die Si­
gnale des Oszillators weiterverfolgen. 
Arbeitet die Sdialtung bis hierher ein­
wandfrei, so wird die erste Zähldekade 
eingesetzt und geprüft. Sollte die De­
kade nicht einwandfrei arbeiten, so liegt 
fast mit Sicherheit ein Schaltfehler vor. 
Sodann werden die nachfolgenden De­
kaden, eine nach der anderen, eingesetzt 
und auf ihre Funktion geprüft. Erscheint 
am Ausgang der letzten Dekade der

Sekundenimpuls, sn werden nun die 
beiden ersten invertierenden UND/ 
ODER-Tore eingesetzt und ebenfalls ge­
prüft, Arbeiten auch diese zufrieden­
stellend, so setzt man die Flipflops so­
wie den letzten Torbaustein ein.

Wird in der angegebenen Weise vor­
gegangen, so sind keine ernsthaften 
Schwierigkeiten zu erwarten, unausge­
setzt, daß einwandfreie Halbleiter ver­
wendet werden. Bei Halbleitern aus 
Sonderangeboten ist Vorsicht am Platz, 
besonders wenn diese direkt in die 
Schaltung eingelötet werden sollen. Es 
ist nämlich äußerst schwierig, ein Dual 
in-Line-Gehäuse aus einer Platine aus­
zulöten. ohne diese zu beschädigen 
Sollte es trotzdem einmal nötig sein, so 
helfen Entlötgeräte weiter Gute Ergeb­
nisse werden audi mit Lötsauglitzen er­
zielt.

Als letzte Platine wird die Triggerein­
heit angeschlossen. Bei dieser Einheit ist 
die» Ruhespannung am Emitterwider­
stand von ausschlaggebender Bedeutung. 
Sie soll etwa 2.6 V betragen. Stellt sich 
diese Spannung mit den angegebenen 
Widerstandswerten nicht von selbst ein, 
so muß der Basisspannungsteiler ge­
ändert werden Das Potentiometer P ist 
für Sägezahnspannungen von 10 Vss 
dimensioniert. Läßt sich das Bild der 
Eidispannung auf dem Oszillografen 
mit P nicht genügend verschieben, so 
muß es durch ein solches mit höherem 
Widerstand ersetzt werden. Wer wäh­
rend des Testens des Triggereinsatzes 
das Arbeiten des Teilers akustisch ver-
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Bild 14. Das 1000-Hz-Signal des Generators (hori­
zontal 250 ps/Einh., vertikal 1 V/Einh.)

folgt hat, darf nicht überrascht sein, 
wenn plötzlich das Sekundenzeichen 
ausbleibt Das liegt daran, daß für ge­
wöhnliche Ablenkfrequenzen des Oszil­
lografen die Zähldekade, die den Sekun­
denimpuls liefert, gar nie zum Zählen 
kommt, denn ehe der das akustische 
Zeichen auslösende Impuls den Zähler 
erreicht wird der gesamte Zähler schon 
wieder in den Grundzustand zurückge­
kippt. Spätestens eine Sekunde nach 
dem Abschalten der Sägezahnspannung 
am Triggereingang, setzt das akustische 
Zeichen wieder ein.

Wenn das Gerät soweit arbeiten, so 
muß es nun auf die exakte Frequenz 
eingestellt werden. Dazu dient der Trim­
mer im Oszillator. Mit diesem läßt sich 
die Quarzfrequenz um etwa 200 Hz 
ziehen Sollte die Quarzfrequenz noch 
mehr gezogen werden, so ist ein Par­
allelkondensator zum Trimmer erforder­
lich.

Zur genauen Bestimmung der Oszilla­
torfrequenz kann ein Digitalzählcr mit 
der nötigen Genauigkeit dienen. Dann 
ist der Abgleich einfach. Doch den we­
nigsten Lesern dürfte ein so teures Ge­
rät zur Verfügung stehen. In diesem Fall 
kann ein Kurzwellenempfänger zur 
Eichung herangezogen werden. Auf 
10 MHz wird dazu die Zeitzeichensen­
dung des Eichsenders WWV eingestellt 
[2], Nun wird ein kurzes Stück Draht in 
die Ausgangsbuchse des Eichgenerators 
gesteckt und in die Nähe des Antennen­
anschlusses des Empfängers gelegt. 
Höchstwahrscheinlich wird nun ein Pfei­
fen im Fmpfänger zu hören sein. Durch 
Drehen des Oszillatortrimmers läßt sich 

Bild 17 und 18. Bei 100 kHz sind die Impulsflanken um 10 •/• „verwackelt“, bei 250 kHz sogar um 25 */., 
Mit dem Potentiometer P läßt sich der erste Impuls über den ganzen Bildschirm verschieben

die Tonhöhe verändern. In einem klei­
nen Bereich wird das Pfeifen ganz ver­
schwinden (Schwebungsnull). Man regu­
liert nun den Trimmer so. daß die Oszil­
latorfrequenz gerade etwa in die Mitte 
der Schwebungslücke zu liegen kommt 
Die Eichung, die auf diese Weise erzielt 
werden kann, ist erstaunlich gut. Neh­
men wir für den Empfänger eine untere 
Grenztrequenz von 50 Hz an. Dann kann 
im ungünstigsten Fall die zehnte Ober­
welle des 1-MHz- Oszillators um 50 Hz 
von der Sollfrequenz abweichen, ohne 
hörbares Pfeifen. Das heißt aber, daß 
die Grundwelle höchstens 5 Hz abweicht. 
In einem praktisch durchgeführten Ver­
such betrug die Abweichung sogar nur 
1,8 Hz!

Die Bilder 14 bis 18 zeigen einige der 
vom Generator gelieferten Signale.

Zum Schluß dieses Abschnittes noch 
eine Warnung. Der Ausgang des Eich­
generators ist nicht über Kondensatoren 
herausgeführt, denn diese müßte riesen-

Bild 15. Das 1-MHz-Signal des Generators (hori­
zontal */a ns/Einh., vertikal 1 V/Einh.). Die Band­
breite des verwendeten Oszillografen beträgt 

etwa 10 MHz

hafte Ausmaße annehmen um die nied­
rigste Frequenz von 0,25 Hz noch unver- 
zerrl zu übertragen. Das hat zur Folge, 
daß der Generator nur an spannungs­
freie Eingänge gelegt werden darf, denn 
Spannungen über 5,5 V zerstören die IS 
des Generators.

Schlußbemerkungen
Das beschriebene Gerät läßt sidi, je 

nach Anwendungszweck noch weiter 
ausbauen. Wer damit eine Uhr ansteuern

Bild 16. Aufgrund des eingeblendeten 1000-Hz- 
Signals kann die Frequenz des Sinussignals be­
stimmt werden: 360 Hz. Daß die Signalform der 
Impulsreihe gegenüber Bild 14 etwas verzerrt ist, 
rührt vom verwendeten Zweikanalzusatz her

will, wird wahrscheinlich den Oszillator 
verbessern und ihn in einen Kleinther­
mostaten einbauen. Wer das Gerät da­
gegen in erster Linie als Signalgenerator 
verwenden möchte, wird statt des Quarz­
oszillators einen variablen Oszillator 
wählen (oder gar zwei umschaltbare 
Oszillatoren). Wenn der variable Oszil­
lator den Frequenzbereich von 4 MHz 
bis 1 MHz überstreicht, so liefert der 
Generator lückenlos alle Frequenzen 
von 4 MHz bis Ü.25 Hz, ohne daß irgend 
ein Kondensator oder eine Spule umge­
schaltet werden muß. Audi die Eichung 
muß dann nur auf einem einzigen Be­
reich vorgenommen werden.

Je nach der zur Verfügung stehenden 
Triggerspannung kann es sich auch als 
notwendig erweisen, zwischen Emitter­
folger und dem Tor 3 eine Verstärker­
stufe einzubauen, damit eine zuverläs­
sige Triggerung der Schaltung möglich 
wird.

Wer nicht nur die Horizontalablen­
kung seines Oszillografen, sondern auch 
die Vertikalablenkung eichen möchte, 
wird die Ausgangsspannung mit einem 
Widerstand und einer Referenzdiode auf 
einen geeigneten Wert stabilisieren. 
Diese Schaltung würde auch einen ge­
wissen Sdiutz gegen Überspannungen 
am Ausgang bieten, doch muß eine Re­
duktion der Ausgangsspannung in Kauf 
genommen werden Höhere Spannungs­
werte ließen sich im einfachsten Fall 
durch Nachschalten eines Schmitt-Trig­
gers mit höherer Arbeitsspannung ans 
letzte Toi erzielen.Literatur
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Sprüherscheinungen
Ein Schwarzweißgerät zeigte nadi etwa zehnminütigem Betrieb 

folgende Fehler: Es war em starkes Zischen aus dem Lautsprecher 
zu vernehmen. Gleichzeitig war die Vertikalsynchronisation nur 
noch mangelhaft. Außerdem zeigte das Bild Störstreifen, Nach 
Wegnehinen des Tones konnte man aus dem Gerät ein Zischen 
hören, was auf eine Sprüherscheinung schließen ließ.

Der Empfänger wurde geöffnet, und ich richtete mein Augenmerk 
auf die Zeilen-Endstufe, denn ich vermutete die Sprüherscheinung 
im oder am Zeilentransfounator Das Geräusch kam auch aus 
dieser Richtung, und es wurde der typische Ozongeruch spürbar. 
Allerdings konnte ich keine Funken erblicken. Erst als ich den 
Raum völlig abduukelte, fand sich auch der Fehler.

Zwischen Zeilenwickel und Kern des Hochspannungstransfor­
mators hatte sich eine Funkenstrecke gebildet. Dabei fiel mir auf, 
daß an dieser Stelle der Kern mit Isolierband umwickelt war. 
Allem Anschein nach war der Fehler früher schon einmal aufge­
treten. Der Techniker hatte damals den Tiansformator demontiert 
und den Kern umwickelt. Das war allerdings keine dauerhafte 
Lösung.

Der Kern wurde von mir nochmals vorsichtig abgezogen und das 
alte Isolierband entfeint: es zeigte deutlich das Lodi, das durdi 
die Funkeustrecke entstanden war und idi befestigte an der Stelle 
ein stärkeres Zelluloidstück Der Zeilenwickel wurde an der Durdi- 
sdilagstelle lagenweise mit Sdiutzlack (gedruckte Schaltung) über­
pinselt. Nach dem Trocknen wurde’ der Transformator wieder 
zusammengesetzt und eingebau*. Oie Sprüherscheinungen traten 
nicht mehr auf.

Bei diesem Fall zeigte sidi. daß Isolierband im Hodispannungsteil 
wegen der geringen Durchschlagsfestigkeit nicht zu verwenden ist.

Ralf Freylag

Einstellen der Farbreinheit 
bei Farbfernsehempfängern

Die Farbreinheit bei Farbfernsehempfängern ist ausschlaggebend 
für die Gesamtleistung der Bildröhre. Im Herstellerwerk wird 
diese Einstellung am Ende des Fertigungspiuznsses vorgenommen 
Aber audi m Servicewerkstätten und bei der Aufstellung des 
Fernsehgerätes beim Kunden muß die Farbreinheit kontrolliert 
werden. Der Fehler dei Ablenkung, der Farbreinheitsfehler ver­
ursacht, wird nur bei uugensdieinlidier Prüfung des jeweiligen 
Furbtripels unmittelbar .un Bildschirm des Empfangsgerätes er­
kannt. Der Prüfende benutzt dazu normalerweise ein kleines 
Mikroskop mit Aulliditeinriditung. Er kann damit aber nidit gleich­
zeitig einstellen und die Farbreinheit beobachten. Diese Methode 
ist daher umständlich.

Vereinfacht wird die Farbreinheitseinstellung mit dem Connex- 
plac-Colortest MP 50 von technik spezial, Berlin. Es wird ein 
Episkop verwendet, welches einen Projektionssdiadit besitzt,

Mit einem Saugnapf 
wird das Farbeinstell­
gerät MP 50 auf der 
Oberseite des Farbfern­
sehempfängers befestigt
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dessen Bildschirm in unmittelbarer Sehweite des Einstellenden die 
Abbildung von zehn Farbtripeln ermöglicht IBild). Das Matt­
sdieibenbild läßt ermüdungsfrei bei 25fadier Vergrößerung die 
jeweilige Strahlenlandung auf dem Farbplättdien erkennen. Der 
Einstellende kann exakt verfolgen, welche Veränderung am Bild­
schirm eintritt, wählend er am Ablenksystem hantiert Da die 
Strahlen durch die Lodimaske rund geformt werden, aber etwas 
kleiner als das eigentliche Phosphorplättdien sind, soll bei idealer 
Einstellung ein kleiner Rand um den Landungspunk1 nichtleuchtend 
freibleibeii. Beim Betrachten der Leuditschicht von außen ist bei 
normaler Beleuchtung diese Randzone nicht sichtbar, da der Strahl 
von innen auftrifit und der Rest von der Schattenmaske abgedeckt 
wird. Deshalb hat das Einstellgerät einen kleinen Auflichtstrahler, 
der im bestimmten Winkel weißes Licht von außen auf die Lendit- 
sdndit wirft und diese aufhellt. Diese Aufhellung ist jedodi nur 
begrenzt möglich, da zwischen diesem Licht und der Leuchtkraft 
der Farbpunkte kein großer Unterschied auftreten darf.

□er Colortest MP 50 wird mittels Saugnapf am Oberteil des 
Gehäuses aufgesetzt. Haltebügel und Stützen lassen das Objektiv 
im entsprechenden Abstand vom Bildschirm des Empfängers 
stehen. Sdiarfstellung und Helligkeitsregulierung werden in Nähe 
des Projektion ssdiirmes an Stellräderu vorgenommen und sind 
vom Einstellenden gut zu erreichen. Das Farbemstellgerät dürfte 
sidi hauptsächlidi für Fertigung, Firmenvertretung, größere Ser­
vicewerkstätten und Ausbildungsstätten von Fernsehmonteuren 
eignen. Kf

Getastete Regelung fehlerhalt
Durch Vermindern des Hf-Eingangssignales ließ sich eine fehler­

hafte getastete Regelung erkennen. In der Taststufe wurde eine zu 
geringe Regelspannung von minus 3 V festgestellt Die Amplitude 
des Tastimpulses vom Zeilentrafo her war unverändert. Ein Ab­
trennen des Zf-Teils brachte auch keinen Erfolg.

Aufgrund des fehlerhaften Kon­
densators wurde die Regelspan­
nung zu klein

Erst ein Oszillogramm an der Katode der Taströhre gab Auf­
schluß über den Fehler. Hier herrschte ein zu großes Signalgemisdi. 
Als Folge eines defekten Katodenkondensators (Bild) wurde die 
Taststufe so stark gegengekoppelt, daß eine zu kleine Regelspan­
nung entstand. Nadi Auswechseln des Katodenkondensators wurde 
eine Regelspannung an der Anode von minus 30 V gemessen. Das 
Gerät arbeitete wieder einwandfrei.

Getastete Regelung ausgefallen
Das Bild eines älteren Fernsehempfängers war stark über­

steuert Beim Verringern der Antennenspannung bestätigte sich 
ein Fehler in der getasteten Regelung. Ein Auswechseln der Tast­
röhre bradite keinen Erfolg. Messungen an der Röhre ergaben,

Ein Kurzschluß im Konden­
sator zerstörte audi den Wi­
derstand. Die Regelung des 
Zf-Verstärkers fiel dadurch 
aus

daß hier der Zeilenrückschlagimpuls fehlte Daraufhin war der 
Fehler, em unterbrochener Widerstand und em kurzgesddossener 
Kondensator (Bild), schnell gefunden Nadi Ersatz des Konden­
sators und des Widerstandes arbeitete das Gerät einwandfrei.

Das Übersteuern wurde durch den nicht geregelten Zf-Verstärker 
verursacht.
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Zur Schulung
in der Industrie-Elektronik

Zeitweiser Fehler im Amplitudensieb
Die Fehlerbesdireibung lautete: Bild und Zeile laufen zeitweise 

weg. Da dieser Fehler ein typischer Amplitudensiebfehler ist, 
lauschte ich zuerst die Röhre aus, jedoch ohne Erfolg. Eine Span­
nungsmessung ließ auch keinen wesentlichen Fehler erkennen. 
Darauf nahm ich ein Oszillogramm v on dieser Stufe auf. Am Gitter

Das Amplitudensieb arbeitete auf­
grund des fehlerhaften Koppelkon­
densators nidit mehr einwandfrei

der Amplitudensiebröhre (Bild) zeigte sich schon eine leichte Ver­
formung, während an der Anode noch ein großer Teil des Bild­
inhalts zu sehen war. Als Fehlerquelle kam der Kopplungskonden­
sator zwischen Amplitudensieb und Video-Endstufe in Frage. Zur 
Sicherheit wurden bei gezogener Röhre die Spannungen an der 
Fassung gemessen, und dabei stellte man eine leicht positive 
Spannung am Steuergitteranschluß der Röhre fesr Nach Ersatz 
des Kondensators arbeitete das Gerät einwandfrei.

Zeilensynchronisation fehlerhaft
Die mangelhafte Zeilensynchronisation eines Fernsehgerätes ließ 

sidi durch Nachgleidien der Sinusspule und Auswediseln der 
Oszillatorröhre nicht beheben. Mit dem Oszillografen wurden ein­
wandfreie Zeilensynchronimpulse nachgewiesen. Am Gitter der 
Reaktanzröhre stellte sich eine positive Spannung von 6 V ein,

Die falsche Spannung am Gitter 
der Reaktanzröhre entstand 
durch die Unterbrechung der 
Diode D 1

diese Spannung muß jedoch im Normalzustand 0 V betragen. Als 
Fehlerquelle erwies sich die Diode D 1 (Bild), die in beiden Rich­
tungen keinen Durchgang mehr hatte. Da die Diode D 2 noch 
leitend war, konnte sich die am Gitter der Reaktanzröhre liegende 
positive Spannung aufbauen. Heino Rütemann

neue geräte

Kompakt-Wobbelgeneratoren. Das 
Modell 1205 ist der erste Vertreter 
einer neuen Serie von Wobbelgene­
ratoren. Sie stellt eine Ergänzung 
zu den Labor-Wobbelgeneratoren 
in Einschubtechnik dar. Die ge­
samte Verkabelung ist durch ge­
druckte Schaltungen und Steckver­
binder hergestellt, was die Ge­
stehungskosten senkt und die War­
tung der Geräte stark vereinfacht. 
Das Modell 1205 ist ein Breitband­
Wobbelgenerator, dessen Frequenz­
bereich von 1 bis 1500 MHz in drei 
etwa gleich große, sich überlappende 
Bänder unterteilt ist. Der maximale 
Frequenzhub umfaßt den gesamten, 
jeweils eingeschalteten Frequenz­
bereich, d. h. 500 bzw. 600 MHz. 
Die Linearität liegt bei 1 •/•. Die 
max. sieben Marken können als 
harmonische Marken oder als Fest­
marken ausgeführt werden. Die 
eingebaute Eichleitung ist in 1-dB- 
Stufen zwischen 0 dB und 120 dB 
einstellbar. Ein 3-dB-Feinregler ge­
stattet darüber hinaus eine stufen­
lose Dämpfung. Die Wobbelfre­
quenz kann mit dem Netz synchro­
nisiert, zwischen 0,05 Hz und 50 Hz 

eingestellt oder extern eingespeist 
werden (Telonic GmbH, Frankfurt).

neue druckschriften
Guter Rat ist billig. Mit diesem 

Titel erschien die 3. Auflage einer 
Blaupunkt-Broschüre. Hier werden 
in verständlicher Form Hinweise 
über Bauelemente, Reparatur- und 
Meßtechnik gegeben. Buchstaben 
und Zahlenschlüssel für Halbleiter, 
deren Gehäuseformen und An­
schlüsse, ein wenig Halbleiterphy­
sik, die verschiedenen Herstel­
lungsverfahren von Transistoren 
und deren grundsätzliche Schal­
tungen leiten die Broschüre ein. 
Stabilisieningssdialtungen sowie 
die Funktionserklärungen von Stan­
dardschaltungen und moderner 
Bauelemente wie FET’s, Kapazitäts- 
und Z-Dioden, Thyristor, Keramik­
filter, integrierter und Dickschicht­
schaltungen schließen sidi an. Zum 
Schluß folgen Hinweise zum Mes­
sen und Prüfen und Tips für die 
dazu erforderlichen Meßgeräte. Die 
Broschüre kann gegen eine Schutz­
gebühr bezogen werden (Blau­
punkt-Werke GmbH, Abt. Kunden­
dienst, 32 Hildesheim, Postfach).

Leitfaden 
der elekironischen 
Steuerungs- 
und RegelungstechnikVon Dipl.-Ing. H.-J. Siegfried
1.
Elektronische Steuerungstechnik Das Fachbuch entstand aus der Unterrichtspraxis. Vorausgesetzt werden die Kenntnisse der elek­tronischen Grundlagen und Bau­steine - Zu dem Inhalt: Die Schalt­algebra (auch Boole'sche Algebra) wird ausführlich als Grundlage für logische Verknüpfungen gelehrt. Darauf geht der Verfasser aut die steuerungstechnischen Bausteine (Verknupfungsglieder, Schaltver­stärker, Stellglieder) ein und leitet dann zu den Steuerungsproblemen der Energieelektronik über .Anwen­dungsfragen der Praxis ergänzen die theoretischen Überlegungen.
Neuerscheinung. 208 Seiten, 178 Bilder und zahlreiche Tabellen.Kartoneinband DM 24.80.ISBN 3-7723-5251-0
- SIESrmtG

¿Httnilcr 
cleklronischen
Mmus-unil

BegBlunaslechnik
HU IMMUta SMhmMM

2.
Elektronische Regelungstechnik Diese elektronische Regelungs­technik ist anschaulich und frei von mathematischem Ballast. Im Mit­telpunkt der Betrachtung steht der Analog-Rechenverstärkut Weil er verhältnismäßig preiswert ist, kön­nen die erprobten Schaltungen nachgebaut und untersucht werden. Mit den hier beschriebenen Ver­suchen und Demonstrationen kann auch der Nichteiektroniker die Grundlagen der Regelungstechnik begreifen, was besonders die Fach­leute aus dem Maschinenbau be­grüßen werden.
Neuerscheinung. 244 Seiten, 143 Bilder, davon 33 zweifarbige Dia­gramme, 15 z. T bebilderte Tabel­len. Kartoneinband DM 24.B0.ISBN 3-7723-5841-1

Leitfaden 
der elektronischen 
MeßgrößenerfassungDer Entwurf von elektronischen Meßsysiemen, vom Meßgrößenauf­nehmer bis zur Auswertung. Von Dr.-ing. Paul E. Klein.Elektronische Geräte und Anlagen zur Erfassung und Verarbeitung nichtelektrischer Größen werden in allen Teilen beschrieben. Dabei ist es gleich, ob sie digital oder analog arbeiten. Hier sind die Grundlagen zusammengefaßt, die ihre Entwicklung, Anwendung und ihren Vertrieb maßgebend beein­flussen.Aus dem Inhalt: Was ist Elektro­nik? Einheiten und Zahlen. Syste­matisierung der Meßgrößenerfas­sung, Systemketten, Steuerung und Beeinflussung von Systemen, Stoß­oder Übergangsstellen, Stoßstel­len beim Übergang von nichtelek­trischen Größen auf elektrische Größen und umgekenit, Stoßstellen beim Übergang von Analogwerten auf Digitalwerte und umgekehrt. MeBketten. Koeffizientensystem einer Meßkette, analoge und digi­tale Meßgrößenaufnehmer, Anpas­sung der Meßgrößenaufnehmer und Verstärker, Meßgrößenerfassung mit Halbleitern, Multiplexverfah- ren. Systemeignung für Meß- und Systemketten. GenauigKeitsfragen, der Eichbegriff, Genauigkeit bei Analogeinrichtungen, Genauigkeit bei digitaler Auswertung, Nenn- und Einflußgrößen.Der Lernende in Berufs- und Fach­schulen, der Student und der Tech­niker bekommen hier ein systema­tisch aufgebautes Unterrichtswerk, der Praktiker hingegen eine Ord­nung seiner technischen Zielset­zung.
Neuerscheinung. 124 Seiten, 72 Bil­der, 30 Tabellen. Kartoneinband DM 30.-.ISBN 3-7723-5101-8

Franzis- 
Verlag 
München
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Das Tonbandgerät
Theorie und Praxis

12. Teil

Peter Zastrow Für den jungen Servicetechniker

Diese Folge unserer Aufsatzreihe behandelt die Aussteuerungs­
Automatik und beginnt mit der Besprechung des mechanischen Teils.

Bei den üblichen Tonbandgeräten dient zur Aussteuerungs­
kontrolle entweder ein Magisches Auge oder ein Instrument 
(siehe Abschnitt 2.5). Um auch technisch Unbegabten ein­
wandfreie Tonbandaufnahmen herstellen zu lassen, hat die 
Industrie in den letzten Jahren verschiedene Automatikschal­
tungen entwickelt, die Tonaufnahmen selbsttätig aussteuern 
können. Das gilt für Mono- und für Stereoaufnahmen. Beson­
ders bei Stereoauinahmen ist die Automatik von großem 
Vorteil, da sie nicht nur richtig aussteuert, sondern auch beide 
Kanäle richtig einpegelt.

Bild 9.5 zeigt die Schaltung der Aussteuerungsautomatik 
mit dem blockschaltbildähnlichen Aufnahmeverstärker. Bei 
einer Aufnahme durchläuft das aufzuzeichnende Signal wie 
üblich den Aufnahmeverstärker. Die beiden ersten Röhren im

EF86 EF83 V2ECL86

Bild 9.5. Schaltung zur automatischen Aussteuerung eines Tonbandgerätes 
(Grundig TK 23 L)

Verstärker arbeiten als frequenzunabhängige Regelstufen. Die 
dritte Verstärkerstufe wird dagegen nicht geregelt. In diesem 
Zweig liegt das Gegenkopplungsnetzwerk, das in der üblichen 
Technik die Höhen anhebt.

Wenn z. B. an den Eingang Radio eine kleine Spannung 
beliebiger Frequenz angelegt wird, so ergibt das un Kombi 
köpf einen bestimmten Auf sprech ström. Gleichzeitig erhält 
das Gitter der 1. Regelröhre Rö 1 eine dem Sprechstrom 
proportionale Spannung. Diese Röhre ist mit einer positiven 
Gleichspannung an der Katode so weit vorgespannt daß sie 
sperrt, solange der Kopfstrom unterhalb des Wertes für 
Vollaussteuerung des Bandes bleibt. Bis dahin passiert in 
der Regelröhre nichts. Die Einstellung der Schwellspannung 
erfolgt mit dem Trimmwiderstand. Wird jetzt die Eingangs­
spannung so weit erhöht, daß das Band übersteuert würde, 
so öffnet die Regelröhre, da in diesem Augenblick die zuge­
führte Nf-Spannung den Schwellwert übersteigt. Durch die 
Katodenfolgestufe Rö 2 wird der Speidierkondensator C über 
den Gleichrichter G mit negativer Spannung aufgeladen. 
Diese so gewonnene negative Regelspannung vergrößert die 

Gittervorspannung der ersten beiden Verstärkerröhren, so 
daß ihre Verstärkung sinkt. Dieser Auflade vorgang bleibt 
so lange bestehen, bis die Verstärkung des Aufnahmekanals 
so weit lierabgeregelt ist, daß das Ausgangssigna] den 
Schwellwert der Regelröhre nicht mehr übersteigt.

Das Zurückregeln geschieht innerhalb 100 bis 200 ms, also 
außerordentlich schnell Die Entladung vom Speicherkonden­
sator dagegen dauert bis zu 15 Minuten, so daß die Verstär­
kung nur langsam wieder aiisteigt.

In der Praxis sieht das so aus: Durdi Anspielen der laute­
sten Stelle einer Aufnahme regelt das Gerät die Verstärkung 
automatisch so weit zurück, daß diese laute Stelle gerade 
Vollaussteuerung des Bandes ergibt. Da die Verstärkung 
zwar schlagartig absinkt, aber nur langsam wieder hoch­
geregelt wird, erscheinen nachfolgende mittlere Lautstärken 
und Pianostellen jeweils im richtigen Dynamikabstand.

Die große Fntladezeit von 15 Minuten sorgt dafür, daß 
sogar lang andauernde Pianostellen ohne die Dynamik ein­
zuengen, aufgenommen werden können.

Diese Regelschaltung soll nicht nur eine Hilfe für den 
technisch Unbegabten sein, sondern diese Schaltung trägt 
vielmehr dazu bei, daß das Tonbandgerät immer optimal 
arbeitet. Das beißt, laute Stellen steuern das Band tatsächlich 
voll aus, aber ohne Gefahr einer Übersteuerung; leise Stellen 
erscheinen iin richtigen Abstand, also ohne Dynamikkom­
pression

10 Mechanik der Tonbandgeräte
Die Qualität der Magnettonaufzeichnung wird nicht nur von 

der elektrischen, sondern auch von der mechanischen Funk­
tion des Tonbandgerätes beeinflußt. Zu den Bedingungen, die 
in mechanischer Hinsicht an Magnettongeräte gestellt werden 
müssen, gehört in erster Linie eine völlig gleichmäßige Ge­
schwindigkeit, präzise Bandführung, fester Kontakt des Ban­
des mit den Köpfen sowie möglichst schwingungsfreies und 
geräuschloses Arbeiten des Laufwerkes. Die Forderungen 
lassen sich durch zweckentsprechende Konstruktionen, sorg­
fältige Fertigung und gewissenhafte Pflege der gesamten 
Mechanik erfüllen.

Zur Mechanik gehören die Motoren, Schwungmasse und 
gegebenenfalls Zwisdiengetriebe, der Bandantrieb und die 
Bandführung, der Antrieb der Spulenteller, die Hremsein- 
richtungen sowie Hebelsysteme bzw. Elektromagnele zur 
Steuerung der mechanischen Funktionen.

Ein Tonbandgerät muß den Transport des Tonbandes auf 
dreierlei Art ermöglichen-

1. Vorlauf (normale Vorwärtsbewegung mit dec vorgeschrie­
benen Bandgeschwindigkeit bei der Aufnahme und Wieder­
gabe)

2. Schneller Vorlauf (schnelle Vorwärtsbewegung zum Auf­
suchen bestimmter Bandstellen),

3. Schneller Rücklauf (schnelle Rückwärtsbewegung zum Um­
spulen des Bandes).

Damit das gesamte Laufwerk möglichst schwingungsfrei 
und geräuscharm arbeitet, baut man es in einen gut versteif­
ten Grundrahmen ein,’ in dem der Antriebsmotor mit Gummi 
puffern befestigt ist, sofern ein indirekter Antrieb vorliegt. 
Außerdem wendet man bevorzugt Gleitlager an. da diese in
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Abwickelteller Aufwickelteller

Motor

Antriebs­
riemen

Lösch- Kombi­
köpf köpf

Tonband

Umlenk­
rolle

Umlenk­
rolle

Bild 10.1. 
welle auf

Lauf­
richtung

Band­
führung \ Andruckrolle

Schwungmasse

Beim indirekten Antrieb ist die Ton­
der Schwungmasse befestigt, die über

einen Riemen vom Motor angetrieben wird

Gummiandruckrolle und 
tem Band

Tonband

Tonwelle
Laufrichtung

Gummiandruckrolle

▲ Bild 10.3. Das Tonband berührt zuerst die 
Tonwelle und danach die Gummiandruckrolle. 
Man vermeidet dadurch Tonhöhensdiwankungen

Bild 10.2. ►
Tonwelle bei eingeleg-

Bremsbacke

bezug auf die Laufruhe den Wälzlagern überlegen sind. Sämt- 
lidie rotierenden Teile, vor allem die mit großer Masse, 
müssen exakt ausgewuchtet und spielfrei gelagert sein.

Kopf
Tonband

Andruckfilz

Blattfeder

l Bild 10.4. Ein Andruck­
filz bewirkt einen innigen 
Kontakt zwischen Ton­
band und Tonkopf

101 Bandlauf
Von der linken Spule muß das Tonband abgewidcelt, mit 

konstanter Geschwindigkeit an den Köpfen vorbeibewegt und 
auf den rechten Wickelteller aufgewickelt werden (Bild 104). 
Diesen normalen Vorlauf des Bandes bewirkt bei fast allen 
Geräten, die mit konstanter Drehzahl laufende und genau 
geschliffene Tonwelle. Dazu drückt mit genügend großer und 
gleichbleibender Kraft die gummibelegtc Andruckrolle das 
Tonband an diese Tonwelle und bewirkt die nötige Reibung 
sowie einen kleinen und konstanten Schlupf (Bild 10.2). Die 
Gummiandruckrolle muß genau parallel zur Tonachse liegen, 
da das Tonband bei jeder kleinen Abweichung der Rolle 
nach oben oder unten auswandem kann. Das Band soll wäh­
rend des Aufnahme- und Wiedergabebetriebes zuerst die 
Tonwelle und dann die Andruckrolle berühren (Bild 10.3), 
damit die Bandgeschwindigkeit nur von der genau geschliffe­
nen Tonwelle bestimmt wird. Unrundheiten der Gummirolle 
führen nämlich zu Tonhöhenschwankungen.

Auf ein gewisses Maß an Präzision kann man hier nidit 
verzichten. Zum Beispiel würden sich kurzzeitige und peri­
odische Geschwindigkeitsänderungen als jaulende und zir­
pende Töne oder Tremolo12) sehr störend bemerkbar machen. 
Da unser ühr schon Schwankungen von 1 % wahrnehmen 
kann, dürfen die zulässigen Geschwindigkeitsabweichungen 
maximal nur 0,5 %> betragen.

Die von dem Tonmotor angetriebene Tonwelle ist deshalb

Tonband 
bei großem Wickel

Bremshebel

Feder.

Wickelteller

Tonband
bei kleinem Wickel

Drehpunkt

WickeltellerMotor

Antriebsriemen

Rutsch riemen

Bild 10.6. 
Rutsch­
kupplung

Bild 10.5. ► 
Fühlhebelbremse

—
Steuerstift linke

Umlenkrolle

Schwungmasse

Tonwe e

Andruckrolle

Rutschriemen- 
spannrolle

Riemen
rutscht
n.er

mit einer Sdiwunginasse von oft beträchtlichem Gewicht 
ausgestattet, das um so größer sein muß, je niedriger die 
Drehzahl ist und je höher die Gleidilaufforderung liegt. Kurz­
zeitige Drehmomentschwankungen des Tonmotors — z. B als 
Folge von Netzspannungsstößen — sowie Schwingungen des 
Motors hält man durdi eine flexible Kupplung vnm Band­
antrieb fern. Deshalb treibt der Motor die Schwungmasse und 
damit die Tonwelle meist über einen Riemen an [Bild 10.1).

Ein guter Kontakt zwischen Magnetband und Tonköpfen 
ist Voraussetzung für eine brauchbare Aufnahme und Wie­
dergabe. So druckt man das Band durch feinfühlige Andruck­
bänder oder -filze fest gegen den Tonkopf (Bild 10.4). Fehlen­
der oder schwankender Band/Kopf-Kontakt äußert sich durch 
Lautstärkeschwankungen. die sich zuerst bei den höheren 
Frequenzen bemerkbar machen.

Beim normalen Vorlauf muß die Abwickelspule eine Brems­
kraft ausüben, um das Band gestrafft zu halten. Die Auf­
wickelspule hat das rechts von der Ton welle ablaufende 
Band aufzuspulen. Hei Geräten der höheren Preisklasse 
findet man zu diesem Zweck zwei besondere Motoren (Diei­
motorenlaufwerk), die Brems- und Aufwickelzug der Spulen 
automatisch mit dem Wickeldurchmesser elektrisch regeln. 
Bei einmotorigen Laufwerken, wie sie in den meisten Heim­
tonbandgeräten zu finden sind, gewinnt man den Bremszug 
für die Abwickelspule mit Hilfe einer mechanischen Bremse. 
Eine solche Möglichkeit bietet z. B. die bandzuggesteuerte

Tremolo = Frequenzmodulation des Signals, zitternde und bebende 
Tonführung.

Fühlhebelbremse (Bild 10.5). Die am linken Wickelteller 
angreifende Bremse ist mit einem Steuerarm versehen, der in 
der Nähe der linken Bandführung mit dem Tonband in Be­
rührung kommt. Bei kleiner werdendem Wickeldurchmesser 
verkleinert sich stetig die Bremskraft Auf diese Weise läßt 
sich über die gesamte Bandlänge ein vom Wickeldurchmesser 
unabhängiger Bandzug erzielen.

Zum Antrieb der Aufwidcälspule benutzt man eine Rutsch­
kupplung zwischen Schwungmasse und Widcelteller 
(Bild 10.6). Denn mit zunehmendem Bandwickeidurdimesser 
muß die Umdrehungsgeschwindigkeit der Aufwidcelspule all­
mählich verringert werden. Daher treibt die Tonwelle den 
rechten Wickelteller über einen speziellen Rulsdiriemen an. 
Ein normaler Transmissionsriemen besteht in der Regel ganz 
und gar aus Gummi oder einem Kunststoff, der verlustlos die 
Kraft einer Rolle auf eine andere Rolle überträgt. Anders bei 
diesem Rutschriemen. Seine Innenfläche ist mit einem beson­
deren Gewebe belegt, das im Gegensatz zum Gummi beson­
ders gut rutscht. Das Maß des Rutschens läßt sich durch eine 
Spannrolle bestimmen. Die Übersetzung von der Tonwelle 
auf den rechten Wickeltellcr ist so ausgelegt, daß dieser mit 
Sicherheit bei leerer rechten Spule die nötige Umdrehungs­
zahl erreicht. Sobald jedoch mit zunehmendem Wickeldurch­
messer der rechten Spule die Umdrehungszahl sinken soll, 
beginnt der Riemen zu rutschen, und der Aufwickelteller 
dreht sich nur mit der Geschwindigkeit, die zum Aufwickeln 
des zwischen Tonwelle und Gummiandruckrolle hindurchge­
förderten Tonbandes nötig ist. (Fortsetzung folgt)
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Neues aus der Elektronik
Die nachstehenden Kurzreferate beziehen sich 
auf größere Arbeiten in der ELEKTRONIK, 
Zeitschrift für die gesamte elektronische Tech­
nik und ihre Nachbargebiete, München, Heft 4 
(April-Ausgabe 1972).

Meßwertspeicher 
für elektromechanische Wägeanlagen
Für den Anschluß an elektromechanische 
Wägeanlagen mit digitalem Ausgang wurde 
eine Kernspeichereinheit zur Speicherung der 
Meßwerte entwickelt; diese Meßwerte lassen 
sich nach Komponenten getrennt über längere 
Zeit aufsummieren Nach der Verwägung 
einer kompletten Charge kann man das Ge­
samtchargengewicht durch eine Addition der 
einzelnen Komponentengewichte ermitteln. 
Der Ausdruck aller Cl'argendaten erfolgt mit­
tels einer Fernschreibmaschine.

Einführung in die Technik 
der Prozeßrechnersysleme
Diese umfangreiche Fortsetzungsarbeit liefert 
mit einer Einführung in die Technik der Pro­
zeßrechnersysteme einen Beitrag zur Ausbil­
dung und Fortbildung des Industrie-Elektro­
nikers. Nach einer Darstellung der allgemeinen 
Merkmale werden die Forderungen abgeleitet, 
die an ein Prozeßrechensystem gestellt sind, 
und typische Betriebsarten des Systems er­
läutert. Es folgen Beschreibungen der prozeß­
rechnertypischen Hardware-Baueinheiten und 
Programmsysteme. Den Abschluß bilden 
einige Bemerkungen über Anwendungspro­
gramme.

Spannungsgesteuerte Stromquellen 
kleiner Leistung
Nach einer Diskussion der Kenngrößen von 
spannungsgesteuerten Stromquellen bringt 
dieser zweiteilige Beitrag die gebräuchlichsten 
Prinzipien zur Realisierung von Stromquellen. 
Beziehungen für den Innenwiderstand und die 
Steilheit als Funktion der Bauelemente-Para- 
meter werden jeweils mit Hilfe geeigne­
ter Wechselstrom-Ersatzschaltungen abgeleitet 
und liefern Aussagen über die Brauchbarkeit 
der einzelnen Schaltprinzipien. Weiterhin 
sind praktisch erprobte Stromquellenschaltun­
gen angegeben, die bipolare Ausgangsströme 
liefern können und deren Innenwiderstand 
meßtechnisch ermittelt wurde

MSI-Bausteine in aiithmetischen Einheiten
Dieser zweiteilige Bericht befaßt sich mit 
MSI-Elementen (MSI = medium scale Inte­
gration} für arithmetische Einheiten. Es wird 
anhand von Schaltungsbeispielen die Funk­
tion naner erklärt. Schaltungsausschnitte aus 
Rechnersystemen zeigen die Vorteile des 
hohen Integrationsgrades und die Verwen­
dungsmöglichkeiten derartiger MSI-Elemente.

Oer Ausschuß für Fragen der Datenfernver­
arbeitung. ins Leben gerufen von Bundes­
post- und -Verkehrsminister Georg Leber, 
tagte vom 7. bis ß März zum ersten Mal in 
Darmstadt unter Vorsitz des FTZ-Präsiden- 
ten F. Maul. Ziel des Ausschusses ist die 
Kontaktaufnahme zwischen den drei Partnern 
..Verbraucher“ und „Erzeuger“ von Daten und 
der Postverwaltung. Die Sitzung wurde von 
Abteilungspräsident Dr. R. Kaiser und Postrat 
G. Storck vorbereitet Nach Kurzreferaten 
über aktuelle Probleme der Übertragungs- 
und VermittlungstechniK diskutierten 30 Aus­
schußmitglieder und eine gleiche Zahl von 
Experten des FTZ. Schließlich wurde eine 
Geschäftsordnung für die weiteren Arbeiten 
aufgestellt.

Quarz und Elektronik 
sehr verkleinert
100 000 Stück für 1972
Kleinste Quarzuhr der Welt

Das Zeitalter der Quarzuhr für jedermann, 
d. h. eines bisher nicht gewohnten prä­
zisen Zeitmessers im Haushalt, hat bereits 
begonnen. Vor knapp einem Jahr berich­
teten wir von den ersten Mustern einer 
elektronischen Quarzuhr mit einer Gang­
ungenauigkeit von max. 5 Sekunden pro 
Monat oder nur einer Minute pro Jahr. 
Ist diese hochgeschraubte Genauigkeit 
einer Uhr für den Normalverbraucher nun 
sinnvoll oder nur Spielerei? Wer seine 
Uhr mit Federwerk täglich aufzieht, findet 
nichts dabei, sie bei dieser Gelegenheit 
gleich zu regulieren; bei Uhren mit 
14-Tage-Werk oder Selbstaufzug wird dies 
häufig vergessen. Seitdem es jedoch Bat­
terieuhren gibt, die ein Jahr mit einer 
Batterie laufen, verlangt der Kunde eine 
höhere Genauigkeit des Werkes. Präzi­
sionsuhren zu erschwinglichen Preisen 
gab es jedoch bisher nicht.

Einem „Halbstarken der Uhrenindustie“, 
wie es der Reporter des Südwestfunks in 
der Abendschau am 17. März formulierte, 
ist hier ein gutei Wurf gelungen. Uie 
Uhrenfabrik Gebr. Staiger, St. Georgen, 
entwickelte in Zusammenarbeit mit ITT 
Intermetall und der Kristallverarbeitung 
Neckarbischofsheim (KVG) bereits die 
zweite Generation der quarzgesteuerten 
Großuhr Chrometron-Quartz CQ 2001. 
Großuhr steht hier für Modelle vom Wecker 
bis zur Wanduhr, im Gegensatz zu Klein­
uhren = Taschen- und Armbanduhren. 
Interessant war die Verlautbarung, daß 
bereits das erste Werk dieser Art, CQ 2000, 
zu einem Preis von unter 100 DM herge­
stellt wurde. Dies löste auch Unruhe bei 
einem Teil des Uhrenhandels aus — ver­
ständlich, wenn man hört, daß auf den 
Werkabgabepreis meist 130% als Spanne 
aufgeschlagen werden. Trotz Lohn- und 
Preissteigerungen will Staiger den Preis 
auch in diesem Jahr halten Die Produk­
tionsumstellung auf das neue Werk wird 
nahtlos im Herbst vollzogen, wovon der 
Endverbraucher nichts bemerken wird. Die 
Verbesserungen zielen nämlich insbeson­
dere auf technische Anwendungen und er­
höhte Integration der Elektronik (Einzel­
heiten >n einem der nächsten Hefte).

Die Gebr Staiger in St. Geoigen haben 
180 Beschäftigte, davon 130 im Werk II in 
Hardt, in dem auch die Quarzuhren ge­
fertigt werden. Der Umsatz für 1971 betrug 
18 Millionen DM, das ist eine Steigerung 
von 11 % gegenüber 1970. Für 1972 erhofft 
man sich eine weitere Steigerung von 
mehr als 10%, so daß die 20 Millionen 
angesteuert werden. Der Export von rund 
45% geht in 79 Länder. Die Produktions­
fläche beträgt rund 6300 m2, Erweiterungen

Quarzuhren 
für jedermann
in St. Georgen und Hardt sind bereits im 
Bau. Von den Gesamtinvestitionen 1971/72 
in Höhe von 2,5 Millionen DM sind hierfür 
2 Millionen DM vorgesehen.

Für das heute als „der Welt kleinstes Bat 
terie-Quarzuhrwerk für Großuhren“ be­
zeichnete Werk gibt es nach Angaben des 
Herstellers z Z. keine Mitbewerber in 
Europa; lediglich in den USA ist eine Uhr 
mit vergleichbaren Konstruktionsmerkma­
len bekannt. Allerdings werden solche 
Uhren in Europa auch unter anderen Mar­
ken auftauchen, denn Staiger liefert die 
Werke an zahlreiche Firmen zum Konfek­
tionieren. Bis Dezember 1971 wurde das 
gesteckte Ziel, 10 000 Quarzuhren bzw. 
-werke auszuliefern, erreicht. Für 1972 sind 
60 000 bis 100 000 Einheiten geplant.

Wenn wir anfangs von einem guten Wurf 
sprachen, so darf nicht verschwiegen wer­
den. daß hier eine echte Teamarbeit der 
Entwickler dreier Firmen zum Erfolg führte: 
Die Kristallverarbeitung Neckarbischofs­
heim stellt den 32-kHz-Quarz (Maße 
15 mm x 1,3 mm x 1,7 mm) im TO-5-Ge- 
häuse zur Verfügung. Intermetall hat die 
Elektronik auf einen Chip von 3,5 mm2 
integriert, so daß bei der IS vom Typ 
SAJ 220 S nur noch fünf externe Bauele­
mente einschließlich des Quarzes und des 
Serientrimmers erforderlich sind. (An der 
Quarzzulieferung mitbeteiligt ist auch ITT 
Bauelemente) Staiger schließlich hat den 
elektromechanischen Wandler und den 
Antrieb so optimiert daß er u. a. aufgrund 
der verwendeten Kunststoffteile und -lager 
als wartungsfrei gelten kann.

Wird sich die Quarzuhr durchsetzen, die 
herkömmlichen mit der Zeit vom Markt 
verdrängen, und wann können wir mit 
einer preisgünstigen Quarz-Armbanduhr 
•echnen? Diese Fragen sind heute noch 
nicht endgültig zu beantworten. Sicher 
werden sich mechanische und Batterie­
uhren aus Preisgründen halten. Eine 
Prognose von Rainer Unverdroß, KVG, sei 
hier erwähnt: Bei etwas optimistischer 
Schätzung dürften im Jahre 1980 bis zu 
80 Millionen Quarz-Gebrauchsuhren her­
gestellt werden. — Zur zweiten Frage 
sagte Prof. Dr. Glaser, Leiter des Instituts 
für Uhrentechnik an der Universität Stutt­
gart, kürzlich in einem ELEKTRONIK-Ge­
spräch, daß es bei der Quarz-Armbanduhr 
noch gewisse Schwierigkeiten hinsichtlich 
der Stoßsicherheit des Quarzes, des Ener­
gieverbrauches der Elektronik und eines 
sicher funktionierenden Wandlers für das 
Zeigerwerk gäbe. — Von anderer Seite 
wird vermutet, daß wir bereits nach der 
Hannover-Messe mehr wissen werden ..

J. C.
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Veranstaltungen und Termine 1972 Letzte Meldung
8. bis 12. Mai London

20 bis 22. Mai
21. bis 25. Mai

Wolfsburg 
London

22. bis 25. Mai London

30 bis 31. Mai
31 Mai bis 11. Juni

Bad Aibling
Paris

3. und 4. Juni
11. bis 14. Juni

Kassel
Chicago

12. bis 16. Juni Frankfurt/Main

26. bis 30. Juni Paris

24. Juni bis 2. Juli Berlin

17. bis 22. Juli Johannesburg

8. und 9. Juli
25. bis 27. Juli
30 August bis 4. Sept.

Konstanz 
London 
Zürich

3. bis 10 September
3. bis 11 September

Leipzig 
Mailand

4. bis 8. September London

6. bis 10. September
7. bis 1i September

Wien 
Mailand

15 bis 24. September
19. bis 22 September

Berlin
Los Angeles

21. bis 27. September Tokio

23. Sept, bis 1. Oktober
25 bis 29. September

Köln 
Amsltrrdam

30 Sept, bis 6. Oktober Kopenhagen

2. bis 4. Oktober Ulm

2. bis 7 Oktober Stockholm

9. bis 12. Oktober Braunschweig

9. bis 14. Oktober
10. bis 14. Oktober
23. bis 28. Oktober

Köln 
Ljubljana 
London

26. bis 29. Oktober
5. bis 14. November

10. bis 13. November
22. bis 28. November

Köln 
Toulouse 
Wen 
Mailand

23. bis 29. November München

4. bis 8. Dezember London

IEA Internationale Meßgeräte-, Elektronik und Auto­
mations-Ausstellung (Olympia)
Europatretfen der Funkamateure
Radio-Fernseh-Phonoausstellung englischer Her­
steller in verschiedenen Hotels
Internationale Ausstellung elektronischer Bau­
elemente
NTG-Fachtagung „Röhren“
Internationale Radio- Fernseh- und Phono Aus­
Stellung (Puteaux)
Hauptversammlung der Clubversammlung des DARC
6. Ausstellung für Unterhaltungselektronik 
(McCormick Place)
Ausstellung im US-Trade Center: Steckverbindun­
gen und elektromechanische Bauteile (Zürich-Haus) 
Internationales Colloquium: Elektronik in der Zivil­
luftfahrt
IFTA — Internationale Fachmesse für Film, Tele­
vision und Audiovision
Electra 72 — Elektronik-, Elektro- una nuklear 
technische Ausstellung
Internationales Bodenseetreffen der Funkamateure 
Tagung „Fortschritte der Seenavigation“ (IEE)
Fera — Internationale Ausstellung fur Fernsehen, 
Radio una Phono
Internationale Herbstmesse
Internationaler Salon für elektronische Bauele­
mente und Meßgeräte
International Broadcasting Convention
(Grosvenor House)
Internationale Herbstmesse
Hi-Fi-Ausstellunq im Salone Internazionale della
Musica (Messegelände)
Deutsche Industrie Ausstellung
Wescon — Western Electronics Show and 
Convention
Japan Electronics Show (Tokyo Intern Trade 
Center)
12. Photokina
Fiarex 72 - Internationale Femseh--Rundfunk und 
Elektronik-Ausstellung (RAI-Gebäude)
Electronic 72 — Rundfunk Fernseh- und Elek 
tronik-Ausstellung (Bella-Centret)
NTG-Fachtagung „Nachrichtenübertragung 
mit Laser“
IM — Instrumentation und Meßtechnik (AB St. Eriks 
Mässan)
20 Jahrestagung der Fernsehtechnischen Gesell­
schaft (TU Braunschweig)
57. Hauptversammlung des VDE
Internationale Ausstellung „Moderne Elektronik" 
Internationales Hi-Fi-Festival und Ausstellung 
(Olympia)
9. Tonmeistertagung (WDR-Funkhaus) 
Regionale Fernseh- und Radioausstellung 
Internationale Elektronik-Ausstellung 
Internationale Automations- und Meßgeräte­
ausstellung
electrónica 72 - Internationale Fachmesse für Fer­
tigung in dei Elektronik- Industir
Computer 72 (Olympia)

1973

6. bis 10. März Basel

6. bis 10. März Basel

11. bis 20. März
11. bis 18. April

26 April bis 5 Mai
22. bis 25. Mai
20. bis 27. Juni

31. August bi« 9. Sept
2. bis 9. September

Leipzig
Paris

Hannover
London 
Frankfurt/Main

Berlin
Leipzig

Inel 73 — Internationale Fachmesse für industrielle 
Elektronik
Medex 73 — Internationale Fachmesse und Fach­
tagung für medizinische Elektronik und 
Bioengineering
Internationale Frühjahrsmesse
Mesucora — Internationale Ausstellung Messen, 
Steuern. Regeln und Automation (Palais de Defence) 
Hannover Messe
Ausstellung elektronischer Bauelemente (Olympia)
Achema 73 — 17 Ausstellungs-Tagung für che­
misches Apparatewesen
Internationale Funkausstellung
Internationale Herbstmesse

Auf das von Grundig mit seinen in Moduln- 
bauweise gefertigten 110°-Supercolor-Farb- 
fernsehgeräten eingefuhrte niedrige Preis­
niveau luagierten fast alle bundesdeutschen 
Produzenten mit einer Senkung der Brutto­
preise um 4...5%, teilweise auch durch Nach­
lässe beim Verkauf an den Handel. Auf diese 
Weise ist die im Januar durchgesetzte Preis­
anhebung eliminiert worden; z. T. sind die 
Abgabepreise niedriger als im Dezember Da­
mals klagte die Industrie einhellig über uner­
trägliche Kostenerhöhung und Verfall der 
Rendite.

Staate
Logische Logik
Am Anfang der Digitaltechnik standen die 1 
und die 0. Beide Zahlen verwendete man ein­
mal zum Rechnen, zum anderen bezeichneten 
sie die Schaltzustände. Das war gut so; denn 
auch Mathematiker rechnen (heute noch) mit 
1 und 0.
Plötzlich fiel es jedoch jemandem auf, daß die 
Dualzahl 10 nicht gleich der Dezimalzahl 10 
ist. Also beschloß man tür Dualzahlen zu den 
Bezeichnungen L und O (nicht Null) über­
zugehen; denn schließlich rechnet jedermann 
ja laufend mit Dual- und Dezimalzahlen, und 
wie leicht könnte man sie verwechseln. Nun, 
auch hieran gewöhnte man sich, und so 
schlecht und unüberlegt waren diese Bezeich­
nungen gar nicht. Immer entsprach die L der 
konventionellen 1 und das O der 0. Man defi­
nierte dann noch die Richtung der Logik, und 
schon schien alles ideal, bis . . .
Bis jemand meinte, das letztere sei gar nicht 
nötig, schließlich käme es gar nicht auf die 
Richtung der Logik an. Und dann sei es doch 
viel einfacher, die Bezeichnung L (~ low) für 
niedrigen Pegel und H (= high) für hohen 
Pegel einzuführen. Nun entspricht aber das 
neue L nicht dem alten L, sondern dem O 
und das wiederum der 0, und umgekehrt (Jas 
neue H dem alten L und das der 1.
Und schon mehren sich die Stimmen, die... ? 
_ i i

Logisch, nicht wahr?

Teilnehmerzahlen 
einschließlich West-Berlin am 1. Marx 1972 
(nur gebührenpflichtige Teilnehmer) 
Rundfunkteilnehmer: Fernsehteilnehmer: 
19 086 963 16 813 873
Zugang im Februar: Zugang im Februar:
36 429 69 672
Im gleichen Vorjahrsmonat betrugen die Zu­
gänge bei den Rundfunkteilnehmern 19 689 
und bei den Fernsehteilnehmern 62 061.
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Loewe Opta gehört zu den Pionieren des 
Chemiewerkstoffeinsatzes für Gehäuse von 
Rundfunk- und Fernsehgeräten.
Das ModeM R 11 aus dem Programm „hne 
2001' Ist ein Exklusiv-Gerät der Mono-Reihe. 
Das ausgefallene Design warf fertigungs­
technische Probleme auf, die mit konventionel­
len Materialien — zum Beispiel Holz — nur 
unter hohem Kostenaufwand zu lösen sind.

Keine Nacharbeit
Bei vielen in Betracht gezogenen Werkstoffen 
leigte sich immer wieder, daß durch unter­
schiedliche Wanddicken Einfallstellen an der 
Oberfläche unvermeidba> waren Eine Reihe 
von Spachtel-Arbeitsgängen und zusätzlichen 
aufwendigen Oberflächenbehandlungen wäre 

daher erforderlich geworden. *Baydur Ge­
häuse müssen lediglich geschliffen, grundiert 
und mit einem Lack auf Basis ' Desmodur/ 
‘’’Desmophen von Bayer lackiert werden

Gute akustische Eigenschaften
Herr Lehmann, Konstruktionsleiter bei Loewe 
Opta- „Der Integral schäum Baydur hat dank 
seines Sanrtwich'-ähnlichen Aufbaues ton­
technisch äußerst günstige Eigenschaften: die 
Außenschichten sind glatt und kompakt 
während der Kern porös ist. Dies ergibt ein 
von allen Seiten immer wieder bestätigtes 
ausgezeichnetes Klangverhalten. In Baydur 
haben wir außerdem einen Werkstoff gefun­
den, der bessere Dämpfungseigenschaften als 
z B. Hartfaser hat

Nr PU 093 a 119.4/72Bitte senden Sie diesen Gutschein auf einem Firmenbogen an:Bayer, Informations-Vermittlung5159 Türnich, Postfach 12| Wir bitten um Zusendung eines Prospektes
□ Wir bitten um Ihre techmscne Beratung bei folgendem Problem

baudur HM
System VAVHader Polyurethan-Integralschaum
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25-W-Endstufe
mit elektronischer Sicherung

Endstufen hoher Leistung sind viel­
fach mit den Transistoren 2 N 3055 be­
stückt. Dieser Typ verträgt 115 W Kol- 
lektorvcrlustleistung. In dieser Schal­
tung liefert die Endstufe eines Kanals 
25 W Sinusleistung. Trotz der hohen zu­
lässigen Kollektorvcrlustleistung müs­
sen Vorkehrungen getroffen werden, da­
mit die Transistoren nicht überlastet und 
dadurch überhitzt und zerstört werden.

Eine ganz banale Überlastungsursache 
wäre ein Kurzschluß in der Lautspre- 
cherlcilung. Die 25 W Sprechleistung, die 
sonst vom Lautspredier in Schalldruck 
umgew andell werden, belasten dann zu­
sätzlich die Innenschaltung, und jeder 
weiß, daß z. B. ein 25-W-Lötkolben 
eine recht beträchtliche Wärme erzeugt. 
Aber audi eine Überlastung durdi Über­
steuerung ist bei Transistor-Endstufen 
gefährlich. Zu hohe Kollektorströme und 
Kollektorspannungen erhitzen die hauch­
feinen pn-Übergänge sehr, und sie wei­
den zerstört. Deshalb müssen elektro­
nische Sicherungen gegen Überlastung 
vorgesehen werden.

Der Endverstärker eines Stereo­
Steuergerätes von Saba arbeitet folgen­
dermaßen: Treiber- und Endstufen sind 
galvanisch gekoppelt (Bild). Zur gegen- 
phasigen Steuerung dienen die Treiber­
transistoren T 3 (npn) und T 4 (pnp), T 3 
arbeitet in kullcklorsdialtung (keine 
Phasendrehung), T 4 in Emittersdialtung 
(180 Phasendrehung). Die Basisvor­
spannung wird durdi die Serienschal­
tung von R 1, R 2 P 2, D 5, D 6 bestimmt. 
So läßt sidi mit P 2 der Ruhestrom des
Treibers und damit auch der Endstufe 
einstellen. Da der Spannungsabfall an 
den Siliziumdioden D 5, I) 6 nur wenig 
mit dem Strom ansteigt, wird die Basis­
spannung gegen Spaiinuugssdiwankun- 
gen stabilisiert.

Die Dioden dienen aber auch zur Tem- 
peraturkompensatiun. Sie sind zu diesem 
Zweck auf dem Kühlblech für die End­
transistoren montiert, so daß sie die 
gleiche Temperatur annehmen. Erhöht 
sich die Temperatur, so benötigt der 
Transistor für einen bestimmten Kollek­
tors! rom weniger Basisspannung. Bei 
konstanter Basisspannung würde daher 
der Strom ansteigen.

Der Spannungsabfall an den Dioden 
und damit die Basisspannung sinken 
aber bei steigender Temperatur. Der 
Kollektorstrom der Transistoren bleibt 
daher nahezu konstant. Wegen der gal­
vanischen Kopplung zwischen Treiber­
und Endstufen sind damit audi die 
Ströme der Endtransistoren gegen Span­
nungs- und Temperatursdiwankungcn 
stabilisiert. Diese thermisdie Kopplung 
von Leistungsstufe und temperaturab­
hängigem Steuerelement stellt eine 
Rückführung oder Regelschultung dar, 
bei der die Signalumwandlung über 
einen Temperaturstrom erfolgt.

Die Basen der Treiberstufen werden 
wechselspannungsmäßig vom Transistor 
T 2 gesteuert. Die Höhe dieser Steuer­
spannung wird gegen den durchlaufen­
den hochliegenden Lautsprecheranschluß 
auf etwa 1,5 V begrenzt. Die positive 
Halbwelle wird durch die Dioden D 4, 
D 3. D 2 beschnitten und die negative 
Halbwelle durch DO, D 5 und II1. So­
lange der Ausgang mit 4 Ü belastet wird, 
ist der Spannungsabfall der Tonfre­
quenz an den beiden Widerständen R 3 
und R 4 der Endtransistoren kleiner als 
die Begrenzcrschwelhi und der Treiber 
arbeitet normal. Bei zunehmender Be­
lastung des Ausgangs oder gar bei einem 
Kurzschluß steigt die Nf-Spannung an 
den Widerständen R 3, R 4 wegen der 
größer werdenden Emitterstrome an. 
Größer als die begrenzte Steuerspan­
nung abzüglich der Emitter-Basis-Schwel­
lenspannungen der Transistoren T 3/T 5 
bzw F 4 kann die Spannung jedoch nicht 
werden. Auf diese Weise wird der Kol­
lektorstrom der Endtransistoren be­
grenzt.

Setzt diese Begrenzung ein. dann wer­
den die Ströme in der Endstule stark 
unsymmetrisch, da Transistor T 5 in Kol­
lektorschaltung und T 6 in Emitterschal­
tung arbeitet. Infolgedessen fließt ein 
Ausgleichsstrom über den Widerstand 
R5 im Netzteil. Ei erhitzt sich sehr stark, 
und da er in gutem Wärmekontakt mit 
dem Thermoschalter Mikrotherm steht, 
spricht dieser bei + 60 ' C an und schal­
tet die Betriebsspannung det Vorstufen 

Schaltung einer Endstufe mit elektronischer Sicherung beim Steuergerät Hifi-Studio III E von Saba

ab. Die Endstufen erhalten nun keine 
Steuerspannung mehr, und die Über­
lastung entfällt. Natürlich steigt beim 
Einsetzen der Begrenzung zunächst ein­
mal der Klirrfaktor des Gerätes stark 
an, bevor der Thermoschalter auslöst. 
Diese Verzerrungen sollen ein Signal 
sein, mit der Aussteuerung herunterzu­
gehen. Hilt der Thermoschalter ange- 
sprochtm, dann schweigt das Gerät so 
lange, bis R 5 sich abgekühlt hat, dann 
schaltet es sich von selbst wieder ein.

Um den Arbeitspunkt des gesamten 
Endverstärkers zu stabilisieren, wird der 
Lautsprecherausgang gleichspannungs­
mäßig über die Widerstandszelle mit 
dem Potentiometer PI auf den Emitter 
den Transistors T 1 gegengekoppelt. 
Uer 250-uF-Kondensator C schließt die 
überlagerte Tunfrequenzspannung in 
dieser Leitung kurz. Mit dem Trimmwi­
derstand P 1 wird auf Gleichspannungs­
Null am Imutsprecherausgang abgegli­
chen. Die Drosscd Dr verhindert das Ein­
dringen von Hf-Energie über die Laut­
sprecherleitung in den Nf-Teil. Limann

Hinweis für unsere Leser
Bei Zuschriften an den Verlag bitten wir im 
Interesse einer schnelleren Erledigung für 
Anfragen an den Vertrieb, die Redaktion, die 
Leserauskunft und die Anzeigenabteilung je­
weils getrennte Blätter zu verwenden Die 
Aufteilung an die Sachbearbeiter sichert eine 
gleichzeitige Bearbeitung und damit für Sie 
eine raschere Antwort. Redaktion FUNK­
SCHAU, 8 München 37, Postfach 37 01 20.
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Ideale und bewährte Meß- und Prüfgeräte
CTR-Volt- u. Ohmmeter TS 16 in Bleistiftform, für 

Strommessung und Durchgangs-
——Mg prüfung geeignet. Die Meßbe- 

Jr reiche werden durch Drehen der
Skala am hinteren Teil des In­

strumentes eingestellt. = + ~ 3/30/300 V, mit Batt. 
Testleitung, M.: 116 X 23 mm 0, kpl. 16.50

CTR-Signalverfolger SE 500 in 
Stabform mit Ohrhörer, die 
ideale Ergänzung zum Injektor

SE 250. Mit dem SE 250 speisen Sie das Meß­
signal ein, mit dem SE 500 hören Sie die einzelnen 
Stufen ab. Mit Hörer und Batt., komplett 13.50

. x—_CTR-Signalinjektor SE 250, ver­
besserte Ausführung z, schnel­
len Prüfung von Verstärkern, 

Rdf - u. FS-Geräten. Gedruckte Schaltung, Trans. 
2 X SC 183, HF-Spg. 1,5-2 V58, Frequ. 700-1000 Hz, 
mit 1,5-V-Batterie 16.50 Der CTR-Meßplatz

CTR-Taschentester TS 60 R 
mit Bereichsschalter 
Innenwiderstand: 1000 ß/V 
DC: 0-15-150-1000 V, 1-150 mA 
AC: 0-15-150-1000 V 
Widerstand: 0—1000 kß 
Maße: 56 X 90 X 29 mm 
Gewicht: 150 g
Zubehör: 2 Prüfschnüre und Bat­
terie 21.50

CTR Meßsender SG 25, 120 kHz—130 MHz (Oberwelle geeicht!), 100 MHz—500 MHz, Modulation 400 Hz, 
Quarzfassung an der Frontplatte, M.: 140 X 215 X 170 mm, Gew. 2,8 kg, mit Meßleitung 135.—
CTR Röhrenvoltmeter HRV 249, Gleich- u. Wechselspannung: 0--1,5—1500 V, Widerst.: 0-1 kß-1000 kß in 7 Bereichen, M.: 140 X 215 X 170 mm, Gew.: 2,5 kg, mit Gleichspannungs-Prüfspitze 169.50
Sonderzubehor: HF-Tastkopf, 250 MHz 26.— HV-Prüfspitze, 30 kV 32.—
CTR Oszillograf T 39, Y-Verst.: Wechselspg. 2 Hz-1,5 MHz, 0,1 Vss/cm, Kippgen.: 7 Ber. 10 Hz-300 kHz, 
Zeilen- u. Bildfrequ., 7O-mm-Schirm-0, Eichspannung 1 V8S, M.: 215 X 140 X 330 mm, Gew.: 7 kg 398.—
CTR Millivolt-Röhrenvoltmeter HRV 269, Meßber. 1 mV—300 V in 10 Bereichen, — 70 bis + 50 dB, Maße: 
215 X 140 X 170 mm, Gewicht: 2,5 kg 165.—
CTR NF-Generator SWG 26, Frequ.-Ber 20 Hz-200 kHz bei Sinus und 20 Hz-150 kHz Rechtedc, max. Aus­
gangsspannung 6 V/l Mß, Maße: 140 X 215 X 170 mm, Gewicht: 2,5 kg, mit Meßleitung 164.50

CTR-Multitester 620 N, m. Spie­
gelskala u. Überlastungsschutz 
Innenwiderst.- 20 000 ß/V =, 
10 000 ß/V DC: 0—5—25—50— 
250-500-2500 V, AC: 0-10-50­
100-500-1000 V, DC: 0-50 gA, 
0-2,5 mA, 0-250 mA, R: 0 bis 
60 kß, 0-6 Mß (300 ß bzw. 
30 kß). C: 10 pF—0,01 gF, 0,001 
pF—0.1 gF, db: -20 bis +22. 
Maße: 115 X 83 X 28 mm, 
Gew.: 250 g, Zubehör: 2 Prüf­
schnüre u. Batt. 39.50
Ledertasche 4,25

HANSEN-Transistor-Tester
HM 60 A, verbesserte Ausfüh­
rung, z. Messung von Transi­
storen, Leistungstrans,, Dioden 
usw. Leichte Einstellung durch 
Einknopf-Bedienung. Bereiche: 
ICO 0-50 gA, Leistungstrans.: 
0--1 mA. a: 0,7-0,9967, b: 0-200, 
Widerstände: 0-1 Mß, Betr.- 
Spg«: 9-V-Batt. Maße: 180 X 
110X80 mm, Gew.: 780 g 69.50

Transistor-Dip-Meter K 126 C 
kann als Prüfsender, Diper, Reso­
nanzmeter und Monitor Verwen­
dung finden. Eingebaut. 1000-kHz> 
Modulator, Ohrhörer-Anschluß, 
Bestückung, 2 Trans., 1 FET und 
4 Dioden. M : 190 X 70 X 55 mm. 
Gew.: 690 g
Zubehör: Ohrhörerkabel u. Stek- 
ker, 9-V-Batterie 179.50

CTR-Multitester VM 4, m. Spiegel­
skala und Überlastungsschutz
20 000 ß/V = . 10 000 ß/V
20 Meßber. DC: 0-2,5-10-50-250­
500-5000 V. AC: 0—10—50—250—500— 
1000 V. DC 0—50 gA 5-50-500 mA. 
R: 0—12/120 kß/1,2—12 Mß. dB: -20 
bis +62. M.: 140X92X40 mm. Gew.: 
370 g. Batt. u. 2 Meßschnüre 47.50 
Ledertasche 7.50

CTR-Multitester VM 7, m. Spie­
gelskala u. Überlastungsschutz. 
Innenwiderst.: 50 000 ß/V = , 
Bereiche: DC: 0-600 mV, 0-3­
12-60-300-600-1200-3000 V, DC: 
0—30 gA, 0-6-60-600 mA AC: 
0-6-30-120-300-1200 V, R : 0-1­
10-100 Mß, dB: -20 bis +48. 
Maße: 150 X 100 X 50 mm, 
Gew.: 472 g, Zubehör: 2 Prüf­
schnüre, Batt.-Satz 69.50
Ledertasche 7.50

CTR-Universalmefigerät VM 9, 
mit Spiegelskala und Überla­
stungsschutz, umschaltbar, In- 

V-A
nenwiderst.--------- 1 46 Meßber., 

2
DC: 25 kß/V, 0-250 mV/2,5-10- 
50-250-1000 V; 50 kß/V, 0-125 
mV 1,25—5—25—125—500 V.
AC: 2,5 kß/V, 0—3—10—50—250— 
1000 V 5 kß/V, 0-1,5—5—25— 
125-500 V.
DC: 0-50 gA; 0-5-50-500 mA, 
0-10 A.

0,25 |I A. 0 -2 5 -25 -250 mA,

0-5 A R: 0-10 kß, 0-100 kß, 0-1 Mß, O-10 Mß. 
dB - 20 bis 81,5 (in 10 Ber.), Maße: 115 X 50 X 
150 mm, Gew.: 580 g, Zubeh. Prüfschnüre und 
Batterien 74.50 Ledertasche 12.95

CTR-Multitester HM 500 
mit Spiegelskala und Über­
lastungsschutz. Ersetzt ein 
Röhrenvoltmeter.
100 000 ß/V -, 10 000 ß/V ~
D C: 0-0,6-3-12-60-3 00- 600­
1200 V
DC: 0-12-300 gA, 0-6-60­
600 mA, 0-12 A
AC: 0-6-30-120-300-1200 V 
AC: 0—12 A
Widerstand: 0-20-200 kß 
0-2-20 Mß
Dezibel: - 20 bis + 46 dB 
(in 5 Bereichen). M.: 180 X 
138 X 64 mm, Gewicht: 1000 g, 
Zubeh.: Meßkabel m. Prüf­
spitzen u. Batteriesatz 129.50
Ledertasche 12.95

CTR-Feldeffekt-Trans.-Volt- 
meter FET 170, Innenw.? 10 Mß/ 
V-, 10 kß/V 17 Meßbe­
reiche, mit Batterie-Prüfeinrich­
tung
DC: 0,3-1,2-6-30-120- 600 V
AC: 3-12-60-120-600 V
DC: 0-12-120 mA
R: 0-1 kß, 0-100 kß, 0-1 Mß, 
0-100 Mß.
Maße: 130 X 90 X 50 mm, Gew.: 
450 g. Zubehör: 1 Paar Meßlei­
tungen, Batteriesatz u. Tasche 

149.50

Vielfachmesser VM 3
Durch den hohen Innenwider­
stand von 20 000 ß/V “ u. 
4000 ß/V ~ bes. für Messungen 
im Rdfk.- und FS-Service ge­
eignet. Techn, Daten: 28 Meß­
ber., spannbandgel., bis 4000 
V = u. bis 2,5 V = u.
0-10 Mß, 0,2 gF, 10-62 dB. M. : 
210 X 115 X 70 mm, Gew. 785 g

148.—
Ledertasche 14.50
Sonderzubehör: Hochsp.-Tast- 
köpf 20 kV 28.50

Universalmesser ÜNI 7 m. Spie­
gelskala, 20 000 ß/V, 32 Meß­
bereiche ± 1,5 Genauigkeit. 
DC: 100 500 mV, 2,5-10-50-100­
250-500-1000 V; DC: 50-500 gA, 
2,5-10-50-250 mA, 1-5 A, 
AC: 2,5—10—50—250—500—1000 V, 
AC: 250 gA, 2,5-10-50-250 mA, 
1-5 A, R: 0-10 kß, 0-10 Mß. 
Maße: 215 X 115 X 85 mm, 
Gew.: 1235 g.
Komplett mit Batterie 199 50

Universalmesser UNI 9 mit Spiegelskala, ±1,5 •/•, 
100 000 ß/V, DC: 15-60-150-600 gA; 1,5-6-15-60­
150-600 mA; 1,5-6 A, DC: 30-60-150-300-600 mV; 
1,5-6-15-30-150-300- 600 V; 150 mV
R: 0-10 kß; 0-10 Mß. Maße: 215 X 115 X 85 mm,
Gew.: 1200 g, kpl. m. Batterien 205.—

Zur besonderen Beachtung! Für sämtliche Meß­
geräte steht Ihnen unser Spezial-Kundendienst 
mit Reparaturwerkstatt und großem Ersatzteil­
lager zur Verfügung!

Hansen-Stehwellen-Meßgerät SWR 3
Zur Messung d. Stehwellenverhältnisses 
f. KW- u. UKW-Antennen. Da das SWR­
Meter dauernd in der Ant.-Speiseleitung 
verbleibt, ergibt sich als weiterer Vorteil 
die Verwendung als Ant.-Strommesser, 
wodurch die Abstimmung der PA-Stufe 
wesentl. erleichtert wird. Imp. 52 ß, An­
zeige: 1 : 1 bis 1 : 3, Belastbark : 1 kW, 
Frequ.-Ber. 2-150 MHz, Instrument: 
100 gA / 40 X 40 mm, M.: 120 X 50 X 
56 mm, Gew.: 410 g 45.—

CTR 
Stehwellen­
u. Leistungs­
Meßgerät
SWB 2
Das Gerät 
zeigt auf ver­
schied. Instru­

menten die relativen Vor- u. Rücklaufleistungen. 
Instrument 1:1 bis 1 : oo, Instrument 2: rel. 
Leistg. 0-100, 0-50, Belastbark.: 1,5 kW (52 ß), 
Frequ.-Bereich? 2 bis 150 MHz, M.: 56 X 150 X 
70 mm, Gew.: 470 g 64.50
CTR Stabilisiertes Niedervoltnetzgerät TNG 1

Universal 
einsetzbar.
Das Gerät 
ist in 2 Stu­
fen von 0 bis 
12 V u. von 
12-24 V regel­
bar. Zur Kon­
trolle ist ein 
Drehspulmeß­
werk eingeb.

für wahlweise Strom- u. Spannungskontrolle. Da­
ten: 0—12 V/1,5 A, 12—14 V/1,5 A, Bestückung:
2 SB 407, 2 X 2 SB 186, 4 SE 05 , 220 V, Maße: 185 X 
105 X 82 mm, Gew. 1625 g 87.50
CTR Stabilisiertes Leistungs-Netzgerät TNG 5

für Werkstatt 
u. Labor, im 
Metall-Fladi- 
gehäuse. Ein­
gebaute, be­
leuchtete 
Meßinstru­
mente für 
Strom und 
Spannung, 
erdfreier 
Ausgang so­
wie elektro­
nische Strom-

' begrenzung. 
Ausgangsspannung: 3—25 V stufenlos regelbar, 
max. 3 A. Bestückung: B 40 C 5000, 2 N 3055, BD 137, 
Präz.-Spannungsregler L 123 B (LM 723). Maße: 
155 X HO X 265 mm, Gew.: ca. 3 kg 298.—
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Unsere beliebten und bewährten Überwachungsempfänger
CTR TAF SB, Spez.-Empfänger f. 
Netz u. Batt., 23 Halbleiter, MW 
525-1605 kHz, UKW 88-108 MHz, 
VHF I 108-145 MHz, VHF II 145 
bis 175 MHz. Kombi-Demodulator 
f AM u. FM, mit Teleskopan­
tenne, Ohrhörer u. Batt. 139.50

TAF 1SB Überwadaungsempfanger, 
bester Empfang auf 6 Wellenber. 
Eingeb. Netzteil. MW 525—1650 kHz, 
UKW 88—108 MHz. MB 1,6-4 MHz, 
KW 4-12 MHz, VHF I 110-136 MHz, 
VHF II 148—174 MHz, m. Ohrhörer 
und Batt. 228.—

CTR TAF IBI B-Band-Überwadiungs- 
empfanger, f. Netz u. Batt., LW, 
MW, KW I 1.6—4 MHz, KW II 3,7 b. 
9 MHz, KW IH 9-22 MHz, UKW 88 
bis 108 MHz, VHF I 108-136 MHz, 
VHF II 148-174 MHz, ZF-VHF 10,7 
MHz, AM 455 kHz. M. : 250 X 315 X

125 mm. Gew. : 3 kg, m. Netzteil, Ohrhörer u. Bat­

S-Band-Uberwachungsempfinger CTR TAF 111, für 
Batt.- u. Netzbetr., tedin. Daten: LW 150-350 kHz, 
MW 540-1800 kHz, KW I 1,6-4 MHz. KW II 3,7 bis 
g MHz, KW III 9-22 MHz UKW 88-108 MHz. VHF I 
108-136 MHz, VHF II 140-174 MHz, Zwisdienfrequ. 
VHF 10,7 MHz. AM 455 kHz. Front verschließbar, 
innen mit Weltkarte u. Weltzeituhr. Kpl., m. Ohr­
hörer u. Batteriesatz 298.—
TAF 111 R. mit eingeb. Rauschsperre, sonst wie 111 

337.—

terien 259.—
TAF 181 R, m. eingeb. Rauschsperre, sonst wie 101

298.—

Il-Band-Überwadiungsemptänger CTR TAF 1778, 
für Netz u. Batt., das Spitzengerät aus der Serie 
der TAF-Empf. mit BFO, Rausdisperre. AFC, KW- 
Lupe, Feldstärke-Indikator, Weltkarte m. Weitzeit­
Indikator u. a. LW, MW. KW I 1,6-4 MHz, KW II 
4-8 MHz, KW III 8-12 MHz, KW IV 18-30 MHz, 
VHF I 74—88 MHz, UKW 88-108 MHz, VHF II 108 bis 
140 MHz, VHF III 143-178 MHz. M.: 380 X 260 X 
140 mm, Gewicht: 6 kg 498.—

NEU: NORIS AM/FM-Hi-Fi-Stereo-Tuner MG
1540, m. dtsch.
Normbuchse, 
UKW-Stereo 
(natürlich auch 
Mono und MW) 
bringt d. neue 
Hi-Fi-Tuner in 
Vollendung.

FM 4 FM-Prüfsender. Modul m. Sender v. 88 bis 
108 MHz, abstimmb. u pass Modulator. Verwen­
dung: Meßsender f. UKW. Eing.-lmp. 5 kfi, Eing.- 
Spannungs-Bedarf 3 mV, HF-Ausg.»Leistg. 5 mV, 
mit Clip 16.50

TELECALL-Transistor-Wechselsprechanlagen

Hervorragende 
techn. Daten (AM 535-1605 kHz, FM 88 bis 
108 MHz) u ein formschönes Design lassen 
keine Wünsche offen. Hier einige techn. Vor­
züge Volltrans.-Ausführung, dadurch hohe Sta­
bilität u. Wiederkehrgenauigkeit AFC (autom. 
Scharfabstimmung), eingeb. Decoder mit Ste­
reo-Anzeige, funktionsgerechte Drucktasten­
steuerung. hohe Empfindlichkeit (1,7 pV), form­
schönes Edelholzgehäuse (315 X 225 X 88 mm)

Kristall-Mikrofon HKM 7162, m. aus- 
schwenkb. Standbügel, Frequ : 120 bis 
12 000 Hz, Imp.: hochohmig 50 kfi, Empf. : 
- 50 dB
1 St. 8.50 5 St. à 7.50 10 St. à 6.50

Kristall-Mikrofon 7063a verwendbar als 
Hand-, Tisch- u. Ständemikrofon, Fre­
quenzber.: 50—12 000 Hz, Imp.: hochohmig 
50 kfi, Empf.: -50 dB
1 St. 6.50 5 St. ä 5.50 10 St. ä 4.50

u. a. m.
Die lange gewünschte Ergänzung unserer be­
währten Stereo-Verstärker ST 25, ST 50 u. 
ST 90 u. a. (siehe Beschreibung unten).
MG 1540, komplett 220.—

_ HDM 12 N, dynamisches 
Kleinmikrof. m. getrenn- 

1 ten Steckern f. Mikrofon
u. Schalter, 150-6000 Hz, 

(IUI Imp. 200 U, m. Tischfuß
ISt 12.50 5 St. à 11.25

10 St. à 9.95

NORIS- 
Trans.-Stereo- 
Verstärker ST 25, 
mil deutschen 
Normbuchsen, 
2 X 15 W 8 fi, 
Frequ.: 50 bis 
25 000 Hz, Ein-

AKG D 11 280 Dynam. Mikrofon, mit Sprache/ 
Musikschalter und zusätzl. Tastenumschalter (f. 
Relaissteuerg.), niederohmig 200 fi, m. Schnur u. 
Diodenstecker 19.95

HDM 103 A, dyn. Richtmikrofon 
m. umschaltb. Anpassung, matt 
verchromt. Ganzmetallgeh. : 50 bis

gänge umschaltb.: TA magn. Frequ.-Korrektur 
nach RIAA 3 mV/50 kfi, TA Kristall 150 mV 100 kfi, 
TB 220 mV/100 kfi, Tuner 220 mV/100 kfi, Klirrfak­
tor: < 0,8 •/•/8 W, Netzspannung: 220 V M.: 
285 X 85 X 220 mm, Gew.: 2,8 kg. 199,—

15 000 Hz, ± 6 dB, Empf. — 67 dB/1000 Hz, Imp. :
600 fi u. 50 kfi, Richtchar. Niere, M.: 35 X 200 mm, 
Gewicht 300 g, mit Kabel und Stecker 64.50

WERCO-Kopfhörer BZ 160, schwarz, Imp. p. Mu­
schel 2000 fi oder 5 fi 6.50

NORIS-Trans.- 
Stereo-Verstär­
ker ST 50 
Spitzenqualität 
(nadi DIN-Norm 
45 500). Techn. 
Daten: 2 X 25 W/

WERCO-Kopfhörer BZ 105, schwarz, m. hördicht 
abschließenden Gummimusdieln, Imp. p. M.: 
2000 fi, mit 140 m Anschlußkabel 11.75

8 fi, Frequ.-Ber.: 40—18 000 Hz, Klirrfaktor: < 1 •/•, 
Eing.-Empf.: TA magn. 2,6 mV, TA krisl. 115 mV, 
TB 120 mV, Tuner 180 mV, Baß- u Höhenreg. ca.
20 dB, normg. Anschlußbuchsen. M. : 100 X 310 X
220 mm. Gew.: 3,6 kg, Edelholzgehäuse 298,—

HM1 Dynam. Mikrofon-ZKopfhör- 
rer-Kombination, Imp. 2 X 8 fi, dy­
nam. Lippenmikrof. 200 fi f. beste 
SSB-Wiedergabe, schwenkbar, her­
vorragend in Technik und Ausfüh­
rung. Mit Stecker, 2 X PL 55 46 50

NORIS B0-W-Trans.- 
Stereo-Verstärker 
ST B0, leistungsfähig. 
Gerät. Si-Trans. in 
allen Stufen. Uni­
vers. Eing.-Schaltung.
Edelholzgeh. Sprech- 

leistg.: 2 X 45 W max., Frequ.: 20—40 000 Hz. TA- 
Eing magn. 3 mV, TA-Eing. keram. o. Kristall 
100 mV, Tuner-Eing. 200 mV, TB-Eing. 200 mV, 
Störabstand: > — 60 dB, Netzspannung: 220 V 
M : 330 X 98 X 200 mm, Gew. : 8,6 kg 368.—

NORIS Stereo-Kopfhörer
HKO 25 F, mit 2 m Anschluß­
schnur u. Stecker. Imp. pro 
Muschel 8 fi, Frequ.-Ber.: 40­
13 000 Hz Max. Eingangs-Lei­
stung 0,2 W, Klirrfaktor < 3 ’/•

ISt. 17.50 
5 St. ä 16.50 lOSt. a 15.50

Qualitativ hochwertige 
Geräte zu bemerkens­
wert günstigen Preisen. 
Dazu ein umfangreiches 
Programm mit vielen 
Kombinationsmöglich - 
keiten. Modernes Sty­
ling, technisch perfekt,

stark in der Leistung. Empfehlenswert!
7501 Hauptstelle (3 Trans.), f. 1 Nebenstelle 59.50
7503 Hauptstelle (3 Tr.), f max. 3 Nebenst. 94.—
7505 Hauptstelle (6 Tr.), f. max. 5 Nebenst. 159.—
7510 Hauptstelle (6 Tr.), f. max. 10 Nebenst 220.—
7503 A Hauptstelle (4 Trans.), f. 2 oder 3 gleiche
Hauptstellen, ergibt ein Kreuzsprechsystem „Jeder 
spricht mit jedem" 92.50
7512 J Hauptstelle (4 Trans.), f. max. 12 gleiche 
Hauptstellen, ergibt Kreuzsprechsyst. w. o. 104.50 
75 R Nebenstelle, f. 7505 und 7510 32.—
75 RP Nebenstelle, w V., zusätzl. m. Abhörsperre 

42.—
W 78 Torsprechstelle, wetterbeständ. Ausf 23.— 
M 76 T MINI-Torspredianlage, bestehend aus 1 
Hauptstelle (3 Trans.) und 1 Torsprechstelle. Kom­
plett mit Batterie 57.50
W 77 MINI-Spredianlage. bestehend aus 1 Hauptst. 
(3 Tr.) u. 1 Nebenst. Kpl. m. Kabel u. Batt. 45.— 
W 79 T TürsprecbstcHe, runde Ausführung, für 
Wandmontago 19.50
ATN 1/8 Netzgerät, f. M 76 T und W 77 12.95
NSG 75 Netzgerät, f. 7501, 7503, 7503 A, 7505, 7512 A

27.50
Batteriesatz, auslaufsichere Monozellen für 7505 
und 7510 3.20
dito, für 7501 und 7503 2.40

Auto-Transistorverstärker 
ATV 10 A, Sprechleistg.: 
15 W max, Stromvers.: 
10-16 V, Ausg.-Imp.: 4 8 
und 16 fi, Bestückg.s 4 
Trans., 1 Dio, Frequ.-Ber.: 
200- 8000 Hz, M.: 100 X
50 X 130 mm, Gew.: 800 g. 
Kpl. m. Mikrofon, Anschl.-

Kabel, Mikrofonstecker und Autohalterung 139.—

NORIS-Stereo-Trans.- 
Verstärker ST 12
in Holzgeh., 2 X 6 W 
max., Eing.-lmp. 10 kfi, 
Frequenzbereich 80 bis 
20 000 Hz, M. : 240 X 
75 X 110 mm 118.—
Steckersatz 3.90

NORIS HKO 41, Stereo-Kopfhörer in 
Hi-Fi-Qualität, 18-20 000 Hz. Imped. 
8 fi, m. Mono/Stereo-Um schal ter u. 
einzeln einstellb. Lautst. -Reglern, 
2,40 m Spiralkabel u. 6-mm-Klinken- 
stecker 43.50

NORIS HKO 306, i. Hi- 
Fi-Qual., 38—25 000 Hz, 
Imp. p. Muschel: 8- 16 
fi, Eing.-Leistg.: 800
mW. Mit 2 Anschlußka-
beln: Spiralkabel

1 3 
a

HKM 4 Magn. Subminiatur-Mikrofon. Imp. 
1500 fi, M.: 13X10X4 mm, Gew. 2 g 15.90
dito, HKM 3, Imp. 1500 fi, M : 19 X 13 X
9 mm, Gew. 1 g 11.90
dito, HKM 15, mit Krawattenhalter, Clips 
u. Anschluß schnür 12.50

ausgez. 2,70 m z. direk­
ten Anschluß. 2. Spiral­
kabel (ausgez. 3,40 m) 
m. Regelbox u. Schalter 
f. Mono/Stereo, ge­
trennte Lautstärkeregl.
f. jede Muschel 59.50

Adapterkabel, z. Anschluß an Geräte m. europ. 
Norm;
AK 1, m. 5pol. Normstecker (Stereo) 4.95
AK 2, m. 2 Lautsprecher-Normsteckern 4 95

„Drahtlose" Wechselsprechanla­
gen, volltrans., besonders lei­
stungsstark. hervorragend für in- 
nerbetriebl. Zwecke u. im Haus, 
ohne Drahtverlegung an jede 
Steckdose m. gleicher Phase an­
zuschließen. Reichweite mehrere 
100 Meter, mit Kontrollampe zur 
Funktionsanzeige.
Kompl. Anlage LP 7B4. M : 97 X 
130 X 45 mm, Kunststoffgeh.
(2 Sprechst.) 116.—

p. St. 58.—
Kpl. Anlage SD-601, 120 X 165 X 
45 mm, elegante Ausführung m. 
Rauschsperre, techn. w. v.
(2 Sprechst.) 125.—

p. St. 62.50
Kpl. Anlage FM-70B. M.: 100 X 
175X47 mm, Spitzengerät m. bes. 
Leistungsstärke in UKW-Qualität, 
m. Metallfrontplatte (2 Sprechst.)
198.50 p. St. 99.25

Alle Anlagen sind unbegrenzt erweiterbar!
NORIS-Trans.-Megafone. Zur gerichteten Sprach­
übertragung über große Entfernungen u. zur Über­

windung hoher Umgebungs­
geräusche. Bestens bewährt 
bei Einsätzen in Sport-Groß­
veranstaltungen wie Skilang­
läufe, Abfahrtsläufe u. ä.
TM 10 Leistg. 10 W, Gew. 
1,8 kg, 6 Babyzellen 1,5 V, m 
Lautstärkeregi., Reichweite 
500 m 199.50

NORIS HKO 45 de Luxe, in bes. 
hoher Hi-Fi-Qualität, extremer Fre­
quenzgang 18—25 000 Hz, Imp. p. 
Muschel 8 fi, sonst techn. w. o

54.50

TM 16, 16 W, Gew. 1,9 kg.
8 Babyzellen, Reichweite 800 m 237.50
TM 20, besonders leistungsstark, ca. 20 W, Gew. 
2,5 kg, 10 Babyzellen 1,5 V, Besonderheiten: Trage­
griff u. sep. Mikrofon m. PTT-Sdialter 348«— 
TM 200 S, technisch wie vor, zusätzl. m. eingeb. 
lauter Sirene u Anschlußmöglichkeit f. 12-V-Auto- 
stromversorgg. z. B. als Feueralarmgerät 385.—
PAMDlin 8452 HirschauBay., Fach F108
WWW A A W Ruf 0 96 22/2 22

Hannover-Messe: Halle 12'Stand 1144
Filiale Nürnberg, Leonhardstraße 3 — Ruf 26 32 80

Liefer- u. Versandbedingungen siehe nächste Seite!
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DU 1 NORIS-Digitaluhr zeigt 
Std., Min. u. Sek. in Zahlen 
an, Kunstst.-Geh., 151 X 89 X 
80mm, Anschi. 220 V~ 32,—

DU 3 NORIS-Digitaluhr mit 
Wedcer und Beleuchtung, 
schwenkb. auf Kreuzfuß, 
106 X 110 X 120 mm, Anschi. 
220 V 56.50

DU 7 NORIS-Digitaluhr, ele­
gantes Kunstst.-Geh. in Holz­
dekor, 155 X 90 X 75 mm, 
Ansdil. 220 V - 39.50

NORIS-TRANS. -
MONO-MISCHPULT
MM 8, 4-Kanal-Mischpult, 
mit eingeb. Trans.-Verst., 
zum studiomäßigen Ein­
blenden von Sprache in
Musik. Die Tonquellen 

können in ihrer Lautstärke separat geregelt und 
gemischt werden. 1 Trans. 2 SB 75, 9 V, Batt, ein-
geb. Maße: 150 X 90 X 65 mm 
Mit Steckersatz

26.75
33.—

NORIS-Stereo-Mischpult SM 5, 2-Kanal-Stereo- 
Mischpult mit eingeb. Trans.-Vorverstärker zum 
studiomäßigen Einblenden von Sprache u. Musik, 
2 mischb, Stereo-Eing., Trans. 2 X 2 SB 75, Trans.- 
Dipper, Stromvers. 9-V-Batt. eingeb.. Maße: 150 X 
90 X 65 mm 37.— Mit Steckersatz 42.35

_- , ,,,,. NORIS-Nachhallsystem HS 3,
t I P i Nachrüstung v. Mono- u.
I ,11 »m.. ——Stereo-Verstärkern geeignet. 
' ' —Daten; Eing.-Imp. 5—16 ft, 

Eing.-Leistg. 350 mA, Ausg.-Imp. 30 kft, Verzöge­
rungszeit 30 m/sec, Nachhalldauer 2,5 sec, mit Ein­
bauanweisung 17.50

NORIS-Nachhallgerät RE 60 ähnl. HS 3, jedoch mit 
nur 1 Hallfeder, in Leichtmetallgeh., Größe 253 X 
30 X 25 mm, Gew.: 194 g 9.50

NORIS-Nadihallgerät
GHS II. mit Aufsprech­
verstärker, in elegant. 
Edelholzgeh. f Gitar- 
renverst. u. Hi-Fi-An- 
lag. Es bringt die 3. Di­
mension in Klang, mit 
Steckersatz 59.50

RSK 1 Service-Kofler, für über 100 Röhren, mit 
Werkzeugfach u. Meßgerätefach sowie Spiegel, 
M.: 490 X 310 X 125 mm 29.50
RSK 1 Lö, obiger Kofler m. 40-W-Lötkolben 35.50

Röhren-Service-Koffer
RSK 1/5« S, m. Spiegel, Löt­
kolben u. 50 St. der gäng. 
Siemens-Röhren (6 Mte. 
Gar.): je 5 St. DY 802, PC 86, 
PC 88, PCF 80, PCL 82, PCL 
805, PCL 86, PL 36, PL 504 
u. PY 88 269.50
RSK 1/51 R, wie oben, jed. 
m. 50 St. RVC-Röhren 
(6 Mte. Garantie) 186.50

RSK 5a Service-Kofler, 
abschließbar, mit Spie­
gel, 2 Fächer für Werk­
zeuge, 2 Plastikkästen 
mit Deckel für Klein­
material, M.: 232 X 297 X 
34 mm, Koffermaß 
500X358X175 mm 64.50
dito, RSK 3a, jedodi 
ohne Plastikkästen, 45 
mm niedriger, M.: 500X 
358X130 mm 44.95
RW 118, Röhrenschrank 
für über 1060 Röhren, 
Maße: 895 X 575 X 220 
mm, solide Sperrholz­
ausführung, hell matt, 
abschließb, Ideal für 
jede Werkstatt 119.50

Ordnungsschrank U 410
Kunststoffgehäuse (295 X 
135 X 135 mm), m. Klarsicht­
schüben in 2 Ausführungen: 
U 410 A) Mit 9 Schüben.
U 410 B) Mit 15 Schüben.
Aufs teilbar oder in beliebiger 

Zahl aufeinandersteckbar zu Regalwänden
St 10.50 10 St. 95.—

1 St. 4.50

RADAR-Einbruch-Diebstahl-Alarm-Sy­
steme: EDA 1, nur 84 X 59 X 35 mm, 
m. Batt.
1 St. 3.95 6 St. à 3.60 12 St. à 3.25

EDA 20,
35 mm.

nur 82 X 57 X 
mit Metallfront-

platte und Batterie
6 St. à 4.20 12 St. à 3.95

EDA 25, m. eingeb. Leuchte, nur 82 X 
57 X 23 mm, sonst ähnl. EDA 20, mit 
Batterie
1 St. 4.95 6 St. à 4.50 12 St. à 3.95

FED 9, m. Kontaktfeder, Thermoschalter, Batterien
1 St. 12.60 5 St. ä 9.15 10 St. ä 8.35

40 S Kleinsirene, Metallgeh. 40 mm 0, 3—6 V 18.50

HSK 20 Handsirene mit 
Stablampe kombin., kpl. 
m. Batterien 19.50

SSA-1 Elektron. Alarmanlage, z. Siche­
rung v. Gegenständen in Geschäfts­
räumen, auf Messen, auf Reisen, beim 
Camping. Durchführung eines Kabels 
durdi Griffe, Tragriemen u. Schlaufen. 
Bei Durchschneiden kräftiger Dauerton. 
Ein- und Ausschalten nur mit Spezial­

schlüssel, kpl., m. 2 Schlüsseln, Batt, und 4-m-Ka-
bei (auf Wunsch weiteres 
Kupplung gegen Aufpreis)

4-m-Kabel m. passend.
59.50

Elektronisches Photo-
Relais-System PRS 10. 
Bestehend aus einem 
Lichtgeber f. ultraro­
tes Licht sowie einem 
Fotozellensystem mit 
Verstärker und einge­
bautem Relais. Für 
Warnanlag, aller Art, 
Zähleinrichtg., auto­

mat. Garagentüröffner u. v. m. Betr.-Spg. 220 V. 
Kpl. installationsfertige Anlage Paar 98O—
DZ 1 Digital-Zählwerk o. Abdeckung, für PRS 10 
und 20 11.50
PRS 20, mit Trans, und Netzteil 220 V, Zähl- und 
Kontrollvorgang auf ca. 20 m, Relais 220 V/330 W 
belastbar Paar 106.50

US 2 Umlenkspiegel, m. Doppelhalterg. f. PRS 20 
12.—

IF 3 Infrarot-Filter, Reichw. 6-10 m, f. PRS 20 6.95 
LS 30 Kleine Lichtschranke, f. 6—12 V — Stromaufn. 
350 mA, Reichweite ca. 16—2,2 m, Trans.-Verst. m. 
Relais in getrennten Kunstst.-Geh. Paar 33.50

Philips-Kleinst-Stelltrafos in Spar­
schaltung: ST 01407, Eing.-Spanng. 
220 V, Ausg. 0-240 V/0,7 A 51.20 
ST 08407, Eing.-Spgu 220 V, Ausg. 
0-260 V/l,2 A 66.20
ST 03407, Eing.-Spg. 220 V, Ausg. 0 
bis 260 V/2 A 89.60

Ringkern-Regel-Stelltrafos 
m. Sparwicklg., stufenl. regelb-, in 
rundem graulack. Geh. m. 4 Befe­
stigungslaschen.
ST 26/5, 0—220 V/5 A, 6,8 kg 136.— 
ST26/1®, 0—220 V/10A, 12,8 kg 219.—

Typ B 2: 500-W-Ringkern-Regel- 
trafo, sek. 260 V, max. 2,5 A, in 
Metallgehäuse, mit Drehknopf. M.: 
0 140 mm, Höhe 140 mm, Gew.: 
3,4 kg 75.—
RINGKERN-REGEL­
TRANSFORMATOREN Einbautypen 
sind aus hochwertigem Kernmate­
rial hergestellt. Die Wicklung ist 
vom Kern isoliert. Der Drehbereich 
beträgt bei allen Typen 320°.
SST 250/4 E 0-250 V/4 A Spartrafo 

129.50
SST 250/20 E 0-250 V20 A Spartrafo 

259.50
TST 280/1 E 0-280 V/l (2) A Trenntrafo 149.50
TST 280/6 E 0-280 V/6 A Trenntrafo 249.50

Ringkern-Regehrenntr. TST 280/1 G, 
im Gehäuse, besonders für den 
Fernseh-Service. Nennleistg. 250 W, 
prim. Spannung 220 V, sek. 0 bis 
280 V, mit Schalttafel-Einbau-Meß­
instrumenten 400 V u. 3 A, 2 Schu- 
kosteckdoseu an der Frontseite, 
hochstabiles Metallgehäuse 265.50

Ringkern-Regeltrenntrafo TST 280/6 G, wie vor, 
jed. wesentl. größer u. stärker. Nennleistg. 1320 W, 
prim. Sp. 220 V, sek. 0-280 V, Abgabestr« 6 A

497.50

SONDERANGEBOT! Sylvania-Katodenstrahl- 
röhre 5 AP 1, m. 13-cm-Bildschirm, Lg. 300 mm, 
Schirmfarbe grün, Nachleuchtdauer mittel, Hei­
zung 6,3 V/0,6 A, Ablenkempfindl. 0,2 mm/V, 
mit Datenblatt 39.50

ITT-TV-Stab- 
gleichrichter, Aus-

Netztransfc»nnatoren, prim. 220 V ~
Kern DMBest.-Nr. sek. V A

NTR 1160 12/14/16/18 2,2 M 65 16.50
NTR 1170 2/4/6/8/10/12/14/

16/18 2,2 M 65 17.50
NTR 1190 6/12/18/24/30/36 2 M 74 24.20
NTR 1200 30'30 1,5/1,5 M 85 24.50
NTR 1210 4/6/8/10/12/14/16 

18/20/22/26/30/32 2,2 M 74 24.50
NTR 1230 2/4/6/8/10/12/14/16/

18/20 22/26/30/32 M 85 25.75
NTR 1280 5/10/15/20/25/30/

35/40/45/50/55 60 3/180 W M 102 39.50
NTR 1290 2/4/6/8/10/12 14/ 

16’18/20/22/24 10/180 W M 102 42.50
NTR 1480 170/10 0,02/1 M 55 11.—
Impuls-Kondensatoren
10 pF/5 kV 68 pF/12 kV 120 pF/4 kV 10 St. 4.—
20 pF/5 kV 70 pF/ 5 kV 150 pF/2 kV 50 St.30 pF/5 kV 00 pF; 5 kV 215 pF/7 kV
50 pF/5 kV 92 pF/ 5 kV 228 pF/2 kV 100 St. 20, -

führung D = m. DrahtanschluB, K = m. Kappen­
anschluß Ausführung
TV 6,5-6 K 5® D
TV 5—7 K 68 D
TV 11-6 K 70 D
TV 11-11 K 78 D
TV 18-18 K 7® K
TV 28-10 KM K

St. 10 St. à 100 St. à 
1.95 1.65 1.35

2.40 1.95 1.60
2.75 2.30 1.80
2.95 2.50 1.95
3.95 3.35 2.75
4.50 3.75 3.15

ITT Selen-Kleingleich- 
nchter für gedruckte 
Schaltung
* = mit langen Enden 

St. 10 St. à 100 St. à 
—.95 —.70 —.50 
1.20 —.90 —.70 
1—.75 —.55

B 30 C 358 
—.95 —.80 —.65

B 38 C 560
1.10 —.95 —.75 

B 30 C 700
1.35 1.15 —.95

St. 10 St. à
12.50
5.50

26.50
9.50

11.50

9.50
4.25

19.95
6.95
8.75

SEL Selen-Gleichrichter
Platt.-Zahl Plattengröße

B 20,15—13 4 125 X 125 mm
B 25 24-2,2 4 33 X 50 mm
B 25 24-24 4 100 x 200 mm
B 50/44—5 AV 8 62 X 100 mm
B 225/114-44 36 20 X 20 mm

NORIS FRT 40 A, I Transistoren, 
klein und handlich, völlig ausrei­
chend für Antennenbau u. a. Quarz­
gesteuerter Sender, Pendelempfän­
ger St 24.75
ab 3 St. ä 24.50 ab 6 St. ä 23.75 

ab 12 St. ä 22.50

NORIS FRT 70 A, 7 Transistoren 
mit Rufton, erstaunliche Leistung
u. Reichweite, 
Sender, 28,5 MHz
St. 43.50
ab 6 St. ä 40.50

quarzgesteuerter

ab 3 St. à 42.— 
ab 12 St. ä 39.—

NORIS Silver Star 910 B
9 Transistoren. Der altbekannte u, 
bewährte Super mit HF-Vorstufe, 
250 mW Sender quarzgesteuert, 
28,5 MHz. Batterie-Kontrollinstru­
ment, stabiles Metallgehäuse.
St 94.50 ab 3 St. ä 89.50
ab 6 St. ä 86.50 ab 12 St. ä 82.50

WERCO-Universal-Ordnungs- 
srhränke, Außenmaße: 440 X 
365 X 260 mm.
U 46, 5 Schubladen, 315 X 
225 X 76 mm 53.35
U 41, 2 Sdiubl., 315 X 225 X 
76 mm, 6 Sdiubl., 315 X 225 X 
35 mm 59.50
U 42, 10 Schubladen, 315 X 
225 X 35 mm 64.75
Pass. Nutenbrettdien z. Innen­
einrichtung auf Anfrage!

Sie linden uns auf der Hannover« Messe in 
Halle 12# Stand 1144/1. Stock

Spannungskonstanthalter Typ 258 FS

Verlg. Sie Spez.-Prospekt über Ordnungsschränke!

Eing.-Spg.: 110 160/220» 
240 V, umschaltbar, 
Ausg.-Spg. 220 V, Lei­
stung 225 W, M.: 285 X 
205 X 100 mm, Gewicht: 
ca. 6 kg 98,-—
dito, Typ 188 FS, 400 W, 
M.: 326 X 246 X 120 mm 
Gew.: ca. 10 kg 224.—

Vers, per NN nur ab Lager Hirschau. Mindestauf­
trag 10.—, Auftrag unter 2.— Aufschlag 2.—, Aus­
landsaufträge unter 50.- Aufschlag 3—, unter 30.- 
nicht möglich. Katalog gegen 3.50 in Briefmarken 
(Ausland 5.-). Bei Auftragserteilung ab 25— wird 
Schutzgebühr mit 1.50 vergütet.
Postscheckkonto Nürnberg 61 06.

n TV 8152 Hirschau, Fach F 108 w vn nniz Ruf o 96 22/2 22
Filiale Nürnberg, Leonhardstraße 3 — Ruf 26 32 80
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Nadir ichienma ferial aus Naiobeständen!
Unsere neue Surplusliste enthält außer den Artikeln dieses Inserates nodi viele andere interessante Angebote. Sie ist auf unserem Messestand in Hannover 

Halle 12/Stand 1144 oder auf dem Postwege kostenlos erhältlich!

Unser großer Schlager: Nachrichtenmaterial zum Kilopreis!
Sender, Empfänger, Zubehör, elektrische u. elek­
tron. Bauteile. Alles, was der Bastler brauchen kann. 

” Material istDas
zum Ausschladiten 
oder zur Teilege­
winnung gedacht. 
Benutzen Sie diese 
Gelegenheit, Ihre 
Bastelkiste m. hodi-

US-Army KW-Funk- station 20-28 MHz
bestehend aus Empfänger BC 603: 
10 Röhren, hohe Empfindlichkeit, 
eingeb. Lautsprecher, Rauschsperre, 
sehr stabil und zuverlässig sowie 
Sender BC 604: kräftiger 60-W-Sen- 
der, quarzgesteuert, f. 10 Kanäle, 
8 Röhren (PA 1624 ~ 807), m. HF- 
Anzeigeinstrument.

Fernschreiber wieder eingeirofien!
Besonders preisgünstige Maschinen aus kommer­
ziellen Beständen für Amateurfernschreiben, inner-
betriebl. Fernschreibnetze, Datenverarbeitung usw.

wertigen Teilen zu füllen, die regulär das Vielfache 
kosten! Gebr. Nachrichten-
material, 
Mindestabn. aus Vers.- u. 
Verpackungsgründen 15 kg. p. kg 2.25
IM 108 ein richtiges „Bastelding"

] ■

Ih
BC 603

Eine prima Station, die 
wir schon in großen 
Stückzahlen an zufrie­
dene Kunden verkauft 
haben. Lieferbar:
BC 603, gebr. 59.50 1
BC 604, gebr. 39.50 j
Beide Geräte zusam­
men nur 79.50 BC 604

a) SIEMENS-Blattsdireiber T 37, 
220-V-Kollektormotor. 4reihig. 
deutsche Tastatur, sehr guter Zu­
stand, gebraucht, ohne Gehäuse 

248.—
b] Lorenz-Blattschreiber LO 15 
(siehe Abb.), 110- oder 220-V- 
Kollektormotur, 3reihige Sdinell- 
schreib- od. 4reihige Volltastatur, 
sehr guter Zustand, gebraucht, 
ohne Gehäuse 198.—

Lochstreifenzusätze sind z. Z. nicht lieferbar.

m. stabilem, wassergeschütz­
tem Gehäuse, Präzisionsinstru­
ment 50 pA (andere Skala), 
87 mm 0, Poti, Schalter u. a. 
Teile.
Prima zum Bau von Grid-Dip­
per, Vielfadiinstrument usw.

12.—

BC 603 AMN, m. eingeb. Netzteil für 220 V, be­
triebsb., umgeb, auf AM (auf Wunsch FM) 94.50 
dito, zus., mit BC 604 (nicht umgebaut) 114.50

UHF-Schiffsempfänger RDZNational 225-400 MHz

UKW-Funksprechgerät BC 1000
Prima Zustand, einmalig preiswert!
Empfänger: Doppelsuper mit Rauschsperre. Sen­
der: 1000 mW FM, beide variabel von 40—48 MHz, 
kann auch leicht geändert werden.
Einschl. Antenne, Mikrofon und Hörer, yC
Batteriekasten und Schaltbild nur " WO

AN 75 C Teleskopantenne
11 sehr stabile Ausführung, ausgezogen 2,20 m, 

unten 0 16 mm, Antennenstecker wie 
Autoradio. (Abb. zeigt Antenne teilweise 
eingeschoben) 16,—

21 Röhren, Rauschsperre, umschaltb. Regelung, 
umschaltbare Bandbreite in ZF u. NF, S-Meter u.

AV 19 Antennen­Variometer
Mit diesem Variometer kann ein Koax-Ausgang 
50-75 H an normale Langdrahtantennen angepaßt 
werden. Frequenzbereidi 2-8 MHz, kpl. im Ge­
häuse m. Skala 25.—

Kontrollinstrument. Ge­
rät ist f Quarzsteuerg. 
eingerichtet u. in äußerst 
stabiler kommerz. Tech­
nik auf gebaut (65 kg!). 
Röhren: 5U4, 2 X 6 AK 5, 
4 X 6 AC 7, 7X6 AB 7,
6 SN 7 W, 6 V 6 GT, 6 M 6, 
956, 2 X 6 F 4, OD 3.
Eingeb. Netzteil 115 V, 
M.: 560 X 560 X 280 mm. 
Der Empfänger kann 
durch einen Konverter 
oder Umbau d. Emp­
fangsteils auch für andere 
Bänder verwendet wer­
den. Zur Zeit kein Schalt­
bild. Mit kl. Fehlern, im 
Gehäuse 148.—

BC 1000 geöff­
net, zeigt den 
soliden Aufbau.
Zusatzl. liefer­
bar:
PP 114 Auto­
stromteil, 
6/12/24 V 35.—
NT 1000 BN 
Netzteil-Bau­
satz, für 220 V 

39.50 
Batteriekom­
bination 
f. BC 1000, mit 
Anleitg. 14,—

Surplus-Handbudi Band 2, mit Umbauanleitung 
und ausführlicher Beschreibung von BC 1000 u. a 
Geräte 11.50
(Band 2 zusammen mit BC 1000 nur 85.—)

UKW-Mobil-Transce i wer WSB 44 MK III
hervorragend stabil u. kommerziell auf­
gebaut. In diesem Gerät finden Sie alles, 
was Sie brauchen wie: eingeb. 12-V- 
Stromversorgung, leistungsfähigen Ge- 
gentakt-Anoden-Modulator, empfindl. 
Empfänger m. HF-Vorstufe, kräftigen 
Sender m. 5763 in der PA, übersiehtl.
aufgeb. Chassis, auf dem Sie leicht evtl, 

gewünschte Änderungen durchführen können, ein massives Leichtmetallgeh. 
(wassergeschützt) m eingeb. Lautspr,, Meßinstrument. Original kann der 
WSB 44 auf 3 Kanäle geschaltet werden, Sender u. Empf. quarzgesteuert, die 
Vorkreise d. Empf. u. die Kreise d. Senders werden synchron durch mechan. 
gekoppelte Drehkos abgestimmt. Für 2-m-Amateurbetrieb kann man die Kreise 
etwas ändern oder die Drehkos aus- u. einen Festkreis einbauen. Bei der 
Gelegenheit könnte man gleich FM mit vorsehen u. hätte dann einen voll­
wertigen, modern. 2-m-Amateur-Transceiver zu einem wirk!, günstig. Preis.

Gerät von vorn, Verklei-

Sehr günstig.*Flugfunkgerät STR 9 X
10-Kanal-Sendeempfänger 100-125 MHz, autom. 
fernsteuerb. Kanalrastung. Ein kräftiger Ge­
gentaktsender mit Anodenschirmgittermodula­
tion, sichert in Verbindung m. dem empfindl. 
Super eine hohe Reichweite, im Orig.-Zustand 
ist das Gerät f. 24 V (26,5 V) ausgelegt. Wer 
sich ein kleines Netzteil fertigt, kann so eine 
kräftige Feststation bauen, sonst eignet sich 
das Gerät gut für Flugzeuge, Umbau auf das 
2-m-Amateurband (AM) u. a, 21 Röhren, 
solider kommerzieller Aufbau, leichte Umbau­
möglichkeit. Sehr guter Zustand; Schaltbild, 
techn. Daten u. Quarztabellen liefern
wir mit! NUR 189.50

1. WSB 44 MK III, m. Röhren, Mikrofon u Schaltbild (o. Q.)
erstklassiger Zustand 159.50

2. dito, jed. Drehkos entfernt, zum Umbau vorbereitet o. Mikrofon _
(nur begrenzte Stückzahl) 59.50

3. Orig.-Drehkos dazu (ausgebaut) per Stück 7.50

Vermuten Sie einen Schatz in Ihrem Garten? Den sollten Sie haben! 
Unser Metallsuchgerät SCR 625 erleichtert die Suche, Einfachste 
Handhabung, zuverlässiger Betrieb. Als Metallsuchgerät bei der 

Armee bewährt, für harten Einsatz konzipiert. Natürlich können 
Sie auch andere Metallgegenstände wie Leitungen und ähnliches 

suchen. Das komplette Gerät mit Suchsonde, Verstärker, 
Hörer Kontrolleinheit und Tragetasche kostet 

einschließlich Batterie nur 368.-

dung abgenommen

Abb. zeigt Sendereinschub 
aus d. Gehäuse genommen

VHF-UHF-Sender TED 1
von der US-Navy. Original 225—400 MHz, 
schwer versilberte Kreise, 3 Koaxial­
Leistungsröhren 4 X 150. Umbaumög­
lichkeit auf 2 m oder 70 cm gegeben. 
Alle Kreise sind von der Frontplatte 
aus abstimmbar. Der Sender ist mit 
Modulator, Hoch- u. Niederspannungs­
Netzteil sowie Steckverbindungen u. 
Leistungskühlgebläse in einem stabilen 
Gehäuse untergebracht. Ein wirklich 
einmalig günstiger Kauf.
Der gesamte Sender wie oben beschrie­
ben, mit 3 St. 4 X 150, 3 St. 12 AT 7, 
Trafos, Drosseln usw., jedoch ohne 
Schaltbild u. Modulatorröhren
im Gehäuse, kostet NUR 225.-

Dls 
SwihK- 
■itiigct

■un

Basteln Sie gern auf dem Funk- u. Nachrichtensektor? 
Dann brauchen Sie unbedingt die einzigen umfas­
senden deutschen Handbücher für Umbau u. Betrieb 
der bekanntest. Nachrichtengeräte aus Armeebeständ.
Surplus-Handbuch Band I enthält: WS 19, BC 659, 
BC 1306, BC 728, BC 669, WS 88, ARC 3, BC 603/683, 
NT 1000, MRT 9, BC 342, BC 375/191, ca. 150 Seiten, 
DIN A4 9.80
Band H enthält: SCR 625, TG 34, RM 52, WS 88, 
BC221, ARC 5, BC 388, BC 375 191, BC 604, BC 611, 
BC 652/653, BC 950, BC 1000, ca. 150 S.. DIN A 4 11.50 
Beide Bücher geben Ihnen fast unbezahlbare tech­
nische Informationen und Anleitungen für ehemalig 
militärische Geräte!

Das Netzteil ist auf der Unterseite beschädigt, die dort befindlichen 
Siebwiderstände u. a, sind defekt, die Komplettierung ist aber nicht 
schwierig.

6-m-Universal-Antennenmast AM 6
• Stahl, verkupfert
• 4teilig ausziehbar
• in jeder Höhe feststellbar
• hervorragend geeignet für FS- 

Antennen, Amateur-UKW-Ant., 
Taxifunk-Antennen

* ideal f. Ant.-Versuche u. Mes­
sungen

• 0 20 mm oben, 38 mm unten
• Einmalig preisgünstig

per Stüde 55.—
ab 5 Stück a 49.50
ab 10 Stück a 46,50

C ONR AD • Surplus-Abteilung
8452 HirschaufBay
Fach F108
Telefon 0 96 22/2 22

Alle angebotenen Surplusgeräte sind gebraucht in 
gutem Zustand. Bei Inbetriebnahme v. Sendern u. 
Empf. sind die Bestimmungen der Dtsch. Bundes­
post zu beachten. Liefer- und Zahlungsbedingun­
gen siehe Inserat in diesem Heft. Surplusgeräte 
werden außerdem zu den Sonderbedingungen der 
Surplusliste verkauft!
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I 1

250" 
400“ 
stufenlos 
einstellbare 
Temperatur­
Konstante
Der TC 70 hat am Lötkolben 
griff eine Skala an der sich 
die gewünschte Leerlauftem­
peratur zwischen 250 und 
400° C stufenlos einstellen läßt 
Der Kolben verbraucht im 
Leerlauf nur ca. 40 bis 50 % sei­
ner Nennleistung. Durch das 
günstige Verhältnis des Spitzen- 
volumenszur Leistung C70W) 
ist ein schneller Wärmenach­
schub gewährleistet

KROHA-HiFi-Verstärker-Baustein-Programm
— ein Programm, das höchsten Ansprüchen genügt —

Endstufe ES 40 in elkoloser Brückenschaltung; Nennleistung: 40 W 
Endstufe ES 40 in Zwei-Kanal-Ausführung; Nennleistung 2x 20 W 
Technische Daten:
Trequenzganq 2 Hz 600 kHz . 1 dB
Klirrfaktor: 5 Hz ..40 kHz bei 0,Stacht« Nennleistung, kleiner 0,1 %
Preis für Fertiggeiat ES 40 105.- DM Preis für Bausatz ES 4U 75.— DM
Endstufe ES 60 in elkoloser Bruckenschaltung; Nennleistung: 60 W 
Endstufe ES 50 m Zwei-Kanal-Ausführung; Nennleistung: 2x 30 W 
Technische Daten:
Frequenzgang: 2 Hz...600 kHz ± 1 dB
Klirrfaktor: 5 Hz...40 kHz bei O.Bfacher Nennleistung, kleiner 01 %
Preis für Fertiggerät ES 60 115.— DM Preis für Bausatz ES 60 05 - OM
Endstufe ES i00 in elkoloser Brückenschaltung; Nennleistung: 100 W
Endstufe ES 100 in Zwci-Kanal-Ausführung; Nennleistung: 2x 50 W
Technische Daten:
Frequenzganq:3 Hz. .300 kHz i 1 dB
Klirrfaktor 6 Hz ..20 kHz bei O.Bfacher Nennleistung, kleiner 0,1 %
Preis für Ferliggerät ES 100 140.— DM Preis für Bausatz ES 100110.- DM
Endstufe ES 200 in elkoloser Brückenschaltung; Nennleistung: 200 W
Endstufe ES 200 in Zwei-Kanal-Ausführung Nennleistung: 2x 100 W
Technische Daten:
Huquenzgang 3 Hz. .300 kHz ± 1 df'
Klirrfaktor. 6 Hz. 20 kHz bei 0 Sfacher Nennleistung, kleiner 0,1 %
Preis für Ferliggerät ES 200 250.- OM Preis für Bausatz ES 200 200 - DM
Samlllchr Endstufen sind dauer-kurzschlußslcher und können auf Wunsch 
mit eingebauten Frequenzweichen geliefert werden
Sleieo-Unlversalverstärker UV 10
Bei diesem Verstärker besteht die Möglichkeit, durch Verändern der Ge­
genkopplung die Spannungsverstärkung ,on 1 bis 100 zu variieren 
Technische Daten Vu = 1
Frequenzgang 10 Hz ..100 kHz ± 1 dB
Klirrfaktor bei 9 V. 0 05 Vo
Rauschspannungsabstanu bei UA = 9 V, 130 dB
Preis lür Fertiggerät UV 10 25.- DM Preis für Bausatz UV 10 17.—DM
Stereo-Entzerrverstärker EV 51
Verstärkt und entzent das Signal von Magnettonabnehmern auf den Pegel 
der Klangreglerstule. Verarbeitet auch qi Be Dynamikspitzen ohne Ver­
zerrung durch 30fache Ubers1eut>rungssicherheif.
Technische Daten:
Frequenzgang 20 Hz...20 kHz + I dB
Klirrfaktor bei U, 0,2 V von 20 Hz 20 kHz, kleiner 0,1 %
Rauschspannunqsabsland 65 dB
Entzeirunq nach CCIR
Preis für Fertiggeräl EV 51 26 — DM Preis für Bausatz EV 51 19.-DM
Stereo-Mikrophonverstärker MV 50
Eignet sich zum Anschluß von dyn. Mikrophonen ohne Übertrager und er- 
möglictil lange Mi Leitungen.
Technische Datei
Frequenzgang: 10 Hz 100 kHz + 1 dB
Klirrfaktor bei U* = 0.2 V von 10 Hz.. 50 kHz kleiner 0.1 % 
(Ibersteuerungssicherheit 30lach
Preis für Fertiggerät MV 50 26.- DM Preis für flau sali MV 50 19 - DM
Slereo-Vorstule LSV 11
Hat folgende sieben durch Drucktasten wählbare Eingänge:

Eingangs 
Spannung

Rauschspannungs­
abstand

Micro mit Übertrager 2x5 mV 65 dE<
Micro ohne Übertrager 2 x 0,5 mV 62 dU
Platte (Kristalltonabnehmer) 2 x 2.5 mV 65 dB
Platte ¡Magnettonabnehmer) 2 x 2,5 mV 65 dE<
Tuner 2 x 150 mV 85 dE<
Tonband 2 x 150 mV 85 dE'
Studio ?x1,5V 85 dB
Klirrfaxtor Bei UA — 300 mV von 20 Hz...20 kHz, kleiner 0,1 %
Preis tür Fertiggeräl LSV II 55.- DM Preis für Bausatz LSV 11 35.-DM
Stereo-Klangreglerstufe KRV 50
Sie eignet sich hervorragend zum Aussteuern der Endstufen ES.
Technische Daten:
Klirrfaktor bei UA = 2 V von 10 Hz...50 kHz. kleiner 0,1 %
Rauschspannungsabstand: 90 dB
Frequenzgang bei Mittelstellung der Tonregler 10 Hz .100 kHz ± 1 dB
Regelbereich der Tonregler:
20 Hz + 16 dB - 14 dB
20 kHz: +22 dB - 19 dB
Preis für Fertiggerät KRV 50 41.- DM Preis für Bausatz KRV 50 31.— DM

ERNST SACHS KG 
6980 Wertheim 
Postfach

Stereo-Klangreglerstufe KRV 55
Sie entspricht der KRV 50, hat aber einen zusätzlichen Präsenzregiei und 
andere Obergangsfrequenzen:
Regelbereich der Tonregler 
50 Hz + 18 dH -16 dB
5 kHz + 18 dB -18 dB
15 kHz +20 <111 - 19 dB
Preis für Fertiggerät KRV 55 47.— DM Freis für Bausatz KRV 55 37.— DM
Stereo-Klangreglerstufe LSV 10
Technische Daten wie KRV 50 at» mit folgenden Schalterfunktionen: 
Stereo-Monn Präsenzfilter
Bano-Monitor Linear -¡ehönichtige Lautstärkeregelung
Rumpelfilter (60 Hz) mit sämtlichen Potentiometern
Rauschfilter (6 kHz)
Preis für Fertiggerät LSV 10 65.- DM Preis für Bausatz LSV 10 65.— DM

KROHA - elektronische Geräte
731 Plochingen - Wilhelmstraße 31 • Telefon (071 53) 2 7510
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beden Berkenhoff & Drebes GmbH
6334 Aßlar (Kreis Wetzlar) Postfach 49

Telefon: (06441) 8011* • Fernschreiber: 0483848

Die Dynamischen von TELEFUNKEN
Die Tauchspulenmikrofone „M 610” und „M 611” von 

TELEFUNKEN bieten ein Höchstmaß an Aufnahme- bzw. 
Übertragungsqualität. Überall da, wo es auf aosolute Ton­
treue ankommt, finden Tauchspulenmikrofone von 
TFLEFUNKEN ihren Einsatz.

In der Großraumbeschallung, in der Studiotechnik 
Auf der Bühne. Bei Reportagen. Dynamische Tauchspulen­
mikrofone von TELEFUNKEN werden mit den schwierigsten 
akustischen Problemen fertig.

M 610 mit Kugelcharakteristik. M 611 mit Nieren­
charakteristik. Ihr Auftritt bringt Erfolg.
Technische Steckbriefe:
Tauchspulenmikrofon M 610
• Akustische Arbeitsweise - Druckempfänger
• Übertragungsbereich - 30.. .17000 Hz
• Leeriaufempfindlichkeit bei 1 kHz - 0,18 mV/pbar
• Impedanz - 200 2
Tauchspulenmikrofon M 611
• Akustische Arbeitsweise - Druckgradientenempfänger 

(Zweiweg-System)
• Übertragungsbereich - 30... 17000 Hz
• Leeriaufempfindlichkeit bei 1 kHz - 0,14 mV/pbar
• Impedanz- 200 2
• Rückwärtsdämpfung 16 dB 

Alles spricht für TELEFUNKEN

TELEFUNKENi eia 558837 FUNKSCHAU 1972, Heft 8



Aus unserem
Lieferprogramm

Preise einschließlich Mehrwertsteuer!

Sdiutzgaskontaktr, magnetisch betätigt, 1 Arb.- 
Kontakt (sog. Reed-Switch in Standardgröße) 
mit Schnappcharakteristik, sehr kurzer Schaltzeit 
und großer Erschütterungssicherheit. Der Kontakt 
arbeitet geräuschlos, ist wartungsfrei und unter­
liegt keinerlei Abnutzung, die Kontaktgabe erfolgt 
berührungslos durch Bewegung eines Dauermagne­
ten oder einer elektrisch betätigten Magnetspule.

Tedinisdie Daten: Kontaktbelastung max. 60 VA, 
Schaltspannung 250 V/40—60 Hz, max. Schaltstrom 
1 A. max. Dauerstrom 3 A, Kontakt- u. Öffnungs­
zeit ca. 0,5 ms, Anschlußfahnen tauchverzinnt.
Typ SGK 1, Glaskörper, 33 X 4 mm 0 (m. Kontakt­
fahnen 80 mm)

St. - SO 10 St. 5.10 100 St. 43.- 1000 St. 368.-
Typ SGK 2, Glaskörper, 57 X 5 mm 0 (m. Kontakt­
fahnen 80 mm)

St. -.85 10 St. 5.80 100 St. 47.50 1000 St. 3M.-

Typ VKT INM 5, A/W-Kopf, Viertelspur-Stereo, 
Induktivität ca. 110 mH, Gleichstromwid. 125 Ü, 
Spaltbreite 3,5 p, Übersprd. 55 dB, HF-Vorm.-Sp. 
(b. 55 kHz) 19 V/0,75 mA, max. NF-Strom 0,12 mA

DM 12.90
Typ VAT10, Aufnahmekopf, Viertelspur-Stereo, 
Indukt. ca. HO mH, Gleichstr.-Wid. 190 ß, Spalt-, 
breite 10 p, HF-Vorm.-Sp. (b. 55 kHz) 17 V/0,6 mA, 
NF-Strom 0,07 mA .. St. DM 7.50 10 St. DM 83.-
Typ VKT 4/NM 4, Wiedergabekopf, Viertelspur­
Stereo, Indukt. ca 120 mH, Gleichstr.-Wid. 180 ß, 
Spaltbreite 3,5 p, HF-Vorm.-Sp. (b. 55 kHz) 19 V/ 
0,55 mA, NF-Strom 0,08 mA

St. DM 7.90 10 St. DM 87.-
Typ ZLF 9, Löschkopf, Halbspur-Stereo, Selbstin­
duktion 285 pH, max, Löschfrequenz 100 kHz, Meß­
daten b. 55 kHz, LÖschsp. 14 V ca. 135 mA, Lösch­
leistung ca. 180 mW, Maße: 15 (h) X 11,5 (b) X
13 (t) mm ....................................... .... DM 4.90
Typ LGS 9, Löschgeneratorspule, zu ZLF 9 passend 

DM 2.60

Typ EV 55 KS

Typ RW 1 P

Kühlkörper KL 132, Alu, 
matt gebeizt, Wärmewi­
derstand 6 °C/W, 42 mm 
breit 1 St DM 1.20

10 St. DM 8.00

Kühlkörper KL 133, Alu. 
matt gebeizt, Wärmewi- 
dersland 4.5 ^C/W, 45 mm 
breit iSt. DM 1.50

10 St. DM 12.80
SCHADOW-Min.-Tastenschalter

Typ RW 2 P

Typ EZV 1 S

SIEMENS-
Flachgleidiriditei St. 10 St,

DM DM
B 30 C 300 27 X 25 X 5 mm-.70 6.30
B 30 C 600 46X34X 6 mm-.80 7.20
B 125 C 350 88X34X 6 mm 1.20 10.50
B 250 C 75 60X34X 9 mm 1.30 11.-
B 250 C 250 20X40X10 mm 2.60 23.- 
B 300 C 100 46X35X 8 mm 2.50 22.-

Tastenform DG rund, 9 mm 0 in Elfenbein, f. gedr. 
Schaltung und für Lötan­
schluß, max. Schaltlei­
stung 220 V/l A, Kontakte 
je Taste 4 X Um, liefer­
bar in Einzel- oder gegen­
seitiger Auslösung!

SEMIKRON-Silizium-Gleiihriditer in Kompaktbau-

Typ EZV 2 S

Typ NT 3,5
Typ NT 12

Typ NT 25

Typ NT 55

jetzt dauerkurzschlußfest, Sinus- 
dauerleistg. 55 W/Musik 77 W, Ein­
gangsspg.: 1,5 «ff, Eing.-Wid.: 2,5 
kß, Betr.-Spg. 70 V, max. 1A, 
Endst. 2 X BD 130 od. 2 N 3055, 
Maße: ca. 190 X 77 X 30 mm

DM 68.50
Klangregelvorverstärker, Eing.- 
Wid. ca. 500 kß, Eing.-Spanng. 
0,35 Veff, Ausg.-Spg. 1,5 Veff, Hö­
henregelung + 18/— 16 dB, Tiefen­
regelung + 18/— 15 dB, Betr.-Spg. 
30 V, jetzt mit den Potis für 
Höhen», Tiefen- und Lautstärke­
regelung, Maße: 00 X 77 X 25 mm 

DM 32.50
Stereo-Klangregel-Vorverstärker 
mit Stereopotis, für Höhen-, Tie­
fen- und Lautstärkeregelung und 
Balanceregler, Daten wie RW 1

DM 69.-
Entzerr-Vorverstärker für magn. 
TA und Mikrofone, Eing.-Wid. 50 
kß, Eingangsspanng. magn. TA 
5 mVefi/Mikr. 3 mVeff, Ausgangs­
wid. 100 kß, Ausgangsspannung 
0,3 Veff, Betriebsspannung 24 V, 
jetzt mit 3fach Schiebetastensatz 
für Mikrofon TA-magn./kristall., 
Maße: 77 X 70 X 20 mm DM 21.-
Stereo-Entzerrvorverstärker, Daten
wie EZV 1 ............................ DM 37.50
Netzteil für 1 X EV 3,5 . DM 21.50 
Netzteil, ausgelegt für 1 X EV 12/ 
RVV1 und EZV1 ... DM27.50 
Netzteil, ausgelegt für 1 X EV 25, 
RVV1 und EZV1 ... DM34.50 
Netzteil, ausgelegt für 1 X EV 55, 
RW1 und EZV1 ... DM43.50

woi,n St. 10 St. 100 st.
DM DM DM

B 40 C 400 11X11X8 mm ............ 1.95 17.50 158 -
E 40 C 909 10X9 mm 0 ................-.50 4.50 39.-
E 40 C 1000 15: 10 mm 0 ___ -.60 5.20 45.-

EWM-Sil.-Brückengleidi- 
richter im Kunststoff- 
gehäuso: St. 10 St.

£ * i ' DM DM
fr W W B 40 C 600 ..... 2.50 22.-• n An stenn n nn nn

3£ lut gedruckte 
"W* Schaltung

1 Taste 50 X 20 X 17 mm 
1 St. 1.20 10 St. 10.50
2 Tasten 50 X 36 X 17 mm 
1 St. 2.10 10 St. 19.—
3 Tasten 50 X 49 X 17 mm 
1 St. 3.20 10 St. 29.—
4 Tasten 50 X 60 X 17 mm 
1 St. 4.30 10 St. 39.­
5 Tasten 50 X74 X 17 mm 
1 St. 5.20 10 St. 47.-

AGFA-Stereo-Aussteuerungs- 
instrument UF 3, mit Be­
leuchtung, für TB-Geräte, 
Endstufen, Vergleichsmessun­
gen usw., Alu-Skala m. brau­
ner Beschriftung —15 bis 0 
bis + 3 dB je Kanal, eingeb. 
Lämpchen 12 V, 20 mA pro

Kanal, Drehspulinstrument 2 X 170 pA (0 dB, ca. 
120 pA), 2 X 1500 ß, Skalenmaß: 70 X 29 mm, Ge­
samtmaß: 75 X 53 mm DM 12.50 10 St DM 115.-

B 40 C 1500 .. .. 3.60 32.- 
GBU1J4 * B 40 C 2200 . 4.70 42.-
y B SOC 2800/1900Si B 40 C (3200) 2200 5.20 45.—

B 40 0 (5000) 3000 8.30 75.- 
_ B 80 C 600   3.30 28.­

—' B 80 C 1500 ............4 30 38.-
B 80 C 2200 .. . 5.60 49.-
B 80 C (3200) 2200 5.70 51.-
B 80 C (5000) 3200 9.80 89.- 

Angegebene Leistung in () nur bei Montage mit 
Bef.-Schelle und wärmeleitendem Chassis von 
mind. 300 qcm.

6 Tasten 50 X 86 X 17 mm 
1 St. 6.4U 10 St. 58.—

SCHADOW’-Min.-Einzeltastensihaiter m. 
Zentralbefestigung, mit „Snap-in“-Befe­
stigung (optische Betriebsstellungsan­
zeige), Kontakte 4 X Um, max. belastbar 
1 A .......... DM 1.60
10 Stück DM 15.- 100 Stüde DM 135.-

EinbauKippsthalter mit Isolierhebel 
(Zentralbef) St. 10 St.
Aus, Ipolig DM 1.05 DM 9.-
Um, Ipolig .. DM 1.20 DM 10.50
Aus, 2polig .. , DM 1.45 DM 13.—
Um, 2polig DM 1.80 DM 16.—

Für den Bastler:
Lichtorgelbausatz L 750-1
Kleine 1-Kanal-Lichtorgel mit einer Leistung 
von 750 W (220 V), als Bausatz mit ausführ­
licher Bauanleitung, sehr leicht zusammenzu­
bauen, auch für Verstärker mit kleinster Aus­
gangsleistung geeignet, schon eine Ausgangs­
leistung von 150 mW (max. 200 W) genügt um 
die Lichtorgel voll auszusteuern.
Die L 750 kann einzeln oder über eine 3-Ka- 
nal-Frequenzweiche als 3-Kanal-Lichtorgel be­
trieben werden (3 X L 750).
Erforderliches Poti bei Verstärkern bis 50 W = 
100 ß/0,25 W. Maße: ca. 40 X 70 X 30 mm

nur DM 9.85

SIEMENS-SiI.*Bruckengleidiri<htcr in Kunststoff­
gehäuse: st 10 st 100 st

DM DM DM
B 40 C 1500 23X10X 5 mm ..... 2.40 21.- 180.-
B 40 C 3200 39X22X10 mm .......... 3.50 29.- 250.-

Einbau-Kippschalter mit Metallhebel 
(Zentralbet.) St. 10 St.
Aus, Ipolig ......... DM 1.20 DM 10.50
Um, Ipolig ... DM 1.70 DM 15.—
Aus, 2polig ... DM 1.60 DM 14.—
Um, 2polig DM 2.— DM 18.—

Unser Angebot an leistungsfähigen NF-Ver­
stärkern mit oisenloaar Endstufe!

Universal-Gleichrichter 1A: Serie 1 N 4001 bis 
1 N 4007 mit Sperrspannungen, gestaffelt von 50 bis 
1000 V, einer Strombelastbarkeit von 50 A (8 msec) 
und geringen Sperrströmen. gt 10 gt 100 St
Typ DM DM DM
1 N 4001/50    .......................................-.45 3.50 29.-
1N 4002/100 .. . . ............. .-.45 3.50 29.­
1 N 4003 200 .   -.45 3.50 29.­
1 N 4004 400 .  -.45 3.50 29.­
1 N 4005/600 .   -.45 3.50 29.­
1 N 4006 800 . -.60 5.- 40.­
1 N 4007/1000 . . .. . -.60 5.- 40-

Intermetall-FS-Gleichrichter St. 10 St. 100 St.
DM DM DM

BY 103 0,4 A/1200 V ............ 1.20 9.50 85.- 
BY 250 0,8 A/ 250 V ................ ......70 5.50 44.-

Industrierestposten!
Hi-Fi-Tonköpfe für Tonbandgeräte (für Austausch 
oder Neubau, Nachhallgeräte). Niederohmige Ton­
köpfe — daher vorzugsweise für Transistor-Ein­
gangsschaltungen geeignet, alle Typen m. Spez.- 
Mu-Metallabschirmung, Maße 21 (h) X 14,5 (b) X 
13,5 (t) mm, Befestigung über 2 Gewindebolzen 
(M 2) an der Rückwand. Obere Grenzfrequenz bei 
allen Köpfen 18 000 Hz b. 19 cm/s.
Typ SNK 4 S, A/W-Kopf, Halbspur-Stereo, Induk­
tivität ca. 70 mH, Gleichstromwid. 75 ß, Spaltbreite 
4 p, Übersprechdämpfung 55 dB, HF-Vorm.-Sp. (b. 
55 kHz) 23 V/l,6 mA, max. NF-Strom 0,22 mA

DM 12.90

(Alle Geräte mit Schaltbild, Blockschaltbild zum 
Schalten von Stereoverstärkern und Daten.)
Gemeinsame Daten für EV 12/25/55: Frequ.-Ber.: 
20-50 000 Hz, Klirrfaktor Nmax X 0,8 = kleiner als 
0,8°/«. Ausgangswid.: 4—10 ß, eisenl. Endstufe, 
Bestückung: BC 167 B, 2 N 2904, 2 N 1711.
Typ EV 3,5 max. Ausgangsleistung 3,5 W, 

Eing.-Spanng. 0t12 VPff, Eing.-Wid. 
ca. 50 kß, Ausg.-Widerst 3-8 ß, 
Frequ.-Ber.: 5-40 000 Hz, Betr.- 
Spanng 9—15 V, max. 400 mA, 
Maße: 80 X 50 X 20 mm, Preis per 
Stüde . .................... DM 16.50

k . . per Stück DM 14.— 
i EV 12, Sinusdauerlei- 
ig 12 W / Musik 17 W, 
g.-Spanng. 1 Veff, Eing.- 
ierst. 3,4 kß, Betr.-Spg. 
Z, max. 750 mA, Endstufe 
! N 5295, Maße: 140 X 50 X 
nm .... DM 32.50

Typ EV 25 KS, jetzt 
dauerkurzschlußfest, 

- Sinusdauerleistung. 
। 25 W / Musik 35 W,

Eingangsspg. 1 VPff, 
Eing.-Wid.: 3 kß, Be- 
triebsspg. 50 V, max. 

, 1A. Endstufe 2 X
2 N 5491, Maße: 150X 
77 X 30 mm DM 48.-

Akustisches Schlaftherapiegerät
Ausführlich beschrieben in FUNKSCHAU 13/1970 
Es handelt sich um ein akustisch wirkendes Schlaf­
therapie-Gerät nach dem Verfahren der akusti­
schen monotonen Reizwirkung. Aufgrund der 
schaltungstechnischen Eigenschaften kann das Ge­

- _ . rät ohne großen technisch.
L 1 Aufwand in eine leistungs-

J fähige Baßlautsprecherbox 
j mit eingebautem Verstärker

• ä * umgebaut werden. Das ele­
gante Gehäuse mit eloxier­
ter Alu-Frontplatte/Laut- 

• & sprecherblende bietet sich 
T dazu förmlich an.

Beschreibung des Gerätes: Der Verstärker erzeugt 
einen reinen, sinusförmigen Ton der in seiner 
Lautstärke periodisch an- und abschwillt, die Laut­
stärke kann eingestellt werden, die optimale Fre­
quenz ist ebenfalls zwischen 45-70 Hz regelbar, die 
Periodendauer der Modulation ist ebenfalls zwi­
schen 5-9 s regelbar, somit kann diejenige Tonfre­
quenz, die am stärksten einschläfernd wirkt, her­
ausgefunden werden. Ein elektronischer Zeitschal­
ter schaltet das Gerät nach 50 min ohne Nebenge­
räusche aus. Weitere Daten: Eingebauter Hi-Fi- 
Tieftöner (145 mm 0) 25-8000 Hz, Resonanzfre­
quenz 30 Hz, Imp. 4 Q, Nennbelastbarkeit in ge­
schlossener Box 20 W (Dauerton 15 W), 12 000 Gauß, 
64 000 Maxwell, der Lautsprecher ist in dem Gerät 
in einem völlig gedämpften und geschlossenen 
Gehäuse (ca. 7 Liter) untergebrachl, die Schaltung 
ist mit 13 Transistoren bestückt, die Endstufe ist 
eisenlos mit dem Transistor AD 161/162. Betr.-Spg. 
220 V, 50 Hz, ca. 2 W, Maße 19 X 38 X 18 cm.
Preis einschl. Beschreibung und Schaltbild (Listen­
preis DM 490.—) ........... ................... ...... DM 69.—

Moderner Transistor-Kanalwähler (Philips), Typ 
AT 7652/80 T, 1 X AF 180, 2 X AF 178, Abstimmung 
erfolgt über 6-mm-Achse, Feinabstimmung durch 
Rändelrad zum Eindrücken, Maße: 105 X 70 X 
50 mm .......................... 1 St. DM 7.50 10 St. DM 65.-

FUNKSCHAU 1972, HeftS fi38



BSR — HiFi-Stereo-
Plattenspieler-Chassis
HT 70 (P 144), automa­
tischer Plattenspieler für 
alle Geschwindigkeiten und 
Plattengrößen, neuer vier­
eckiger Leichtmetallarm mit
Ausgleichsgewicht und ge­

eichtem Einstellring 0-6 p, Antiskating einstellbar 
(rund 2-6 p/elliptisdi 2-4 p), viskositätsgedämpfter 
Tonarmlift, schwerer Plattenteller 280 0 X 25 mm 
hoch ca. 3 kg, mitlaufende Mittelachse, Tonarm- 
Icopf m« Einschubhalterung, intern. Systembefesti­
gung, Rumpel« — 35 dB, Wow unter 0,2 •/•, Flutter 
unter 0,06 •/•, Synchronmotor 220 V, 50 Hz, Chassis 
seitenmatt schwarz mit Alu-Einlage, Maße der 
Grundplatte 334 X 286 mm / unter Werkboden 
62 mm / über Wb. 73 mm.
Preis ohne Tonabnehmersystem . DM 129.- 
passendes Stereo-Magnetsystem zu HT 78:
SHURE Modell M 75-6, Magnet-Tonabnehmer mit 
Diamant-Abtastnadel, Verrundung 15 g, Übertra­
gungsbereidi 20—20 000 Hz ± 0 dB, Übertragungs­
faktor 1 mV/cm, Übersprechdämpfung 25 dB/1 kHz, 
empfohlene Auflagekraft 1,5—3 p, vertikaler Spur­
winkel 15°, eff. Nadelmasse 0,6 mg (Listenpreis 
DM 154.-).
Das M 75*6 wird nur in Verbindung mit dem HT' 70 
geliefert! .. ..............     DM45.—
Stereo-Entzerrervoiverstarker TW für Platten­
spieler mit magnetischem Tonabnehmer zum An­
schluß an Geräte mit Kristalleingang. Entzerrung 
nach RIAA, Frequenzgang ca. 20-22 000 Hz, Eing.- 
Wid. ca. 47 kfi/1000 Hz Verstärkung lOOfach/ 
1000 Hz, 4 X BC 173 B, Verstärkung über Pegel­
regler für jeden Kanal einstellbar, Betriebsspan­
nung 220 V/50 Hz, Maße: 125 X 60 X 30 mm

DM 36.50
BSR-Stereo-Plattenwedisler-Chassis UA 65 (C 141) 
für automatischen Betrieb!

Spielt und wediselt bis 
zu 8 Platten, alle Geschwin­
digkeiten, leichter Rohrton­
arm, mech. Aufsetzhilfe 
(Tonarmlift), Antiskating­
Einrichtung, einstellbar 2/4/ 
6 p, großer Plattenteller 
(28 cm), Stereo-Kristallsy­
stem (internat. Systembefe­
stigung), Gleichlauf: Wow 
unt. 0,2 */o, Flutter unter 
0,06 •/«, Netz 220-250 V, 

50 Hz, Chassis seidenmatt schwarz, Bedienungs­
schalter u. Tonarm Metalleff. Silber. Maße: 334 X 
286 mm, unter Werkboden 49 mm — über Werkb.
98 mm DM 79.-
Anzahlung DM 31—, 3 Monatsraten à DM 16.-

BSR-Stereo-Plattenwedisler-Chassis UA 70 (C 142) 
für Automatik- und Einzelspiel

Besonderheiten: genaue
Tonarmauswuditung durch 
Ausgleichsgewicht m. Grob- 
und Feineinstellung (wie 
DUAL 1019), geeichter Ein­
stellring für Auflagegewicht 
0-6 p, leicht bedienbare 
Schiebeschalter, keram. Ste­
reo-System 0,1 V/2 p (für 
Betrieb ohne Vorverstär­
ker), weitere Daten wie 
UA 65, Maße: 334 X 286 mm, 

unter Werkboden 62 mm, über Werkboden 91 mm
DM 105,-

Anzahlung DM 12.—, 10 Monatsraten ä DM 10.30

Holzkonsole HK 11, in Nußbaum Natur furniert, 
passend für UA 65/70/75, MP 60 und HT 70, mo­
derne Form, Maße: 400 X 330 X 80 mm . DM 39.-
Abdedchaube Alf 10, in Plexiglas, glasklar, pas­
send auf HK 10, Maße: 400 X 330 X 100 mm

DM 34.—
BSR-Stereo-PlattenwechsL- 
Chassis UA 75 (C 142 A 3), 
f. Automatik u. Einzelspiel, 
wechselt bis zu 8 Platten, 
alle Geschwindigkeiten, 
leichter, verwindungsfreier 
Rohrtonann, Tonarmlift, 
genaue Tonarmauswuch­
tung durch Ausgleichsge­
wicht und geeichten Ein­
stellring f. Auflagegewidit
0-6 p (wie Dual 1019), 

Antiskating 2/4/6 p einstellbar, großer Plattenteller 
28 cm 0, ca. 1,4 kg, Gleichlauf; Wow unter 2 %, 
I ^6r unter 0,06 Litern. Systembefestigung, 

4 hedienb. Sdiiebeschalter, Chassis seidenmatt 
’Jwarz, Bedienungselemente u. a. Teile metall­

Silber abgesetzt. Maße: 334 X 286 mm, unter 
Werkboden 62 mm / über Werkboden 91 mm.
M*t keram. Stereo-System (0,1 V/2 p, Entzerrvor­
verstärker wird nicht benötigt) .... DM129.—
(Anzahlung DM 15.—, 10 Monatsraten a DM 12.50)

Servi.EDMi
Messgeräte für die elektronic
Ein neues Meßgeräteprogramm, das in der Form 
und in der Zusammenstellung im Hinblick auf eine 
universelle Verwendbarkeit für Bastler, Amateure, 

?ervice unterwegs sowie auch für Labors und 
öchulen entwickelt wurde.

Jedes Gerät ist einzeln lieferbar, so daß durch 
ergänzende Zusammenstellung der verschiedenen 
Instrumente eine für jeden Zweck entsprechende 
Meßgeräte-Kombination entstehen kann. Die Ge­
räte werden in Deutschland hergestellt, ein ein­
wandfreier Service ist auch über die 1jährige 
GARANTIE hinaus gewährleistet!
Abmessungen der Geräte 161 X 96 X 75 mm.

Mod.: VTM-l-Elektronic-FET-Volt­
meter: Volltransistorisiert, netz­
unabhängig, hoher Eingangswider­
stand, große Empfindlichkeit, Son­
dermeßbereiche für Halbleiter IR 
und Up, insgesamt 34 Bereiche. 
Technische Daten: Gleichspannung: 
9 Meßbereiche pos./neg. umsdialt- 
bar, kleinster Wert 2 mV (0-0,1 
0,25/1/2,5/10/25/100/250/1000 V). Eing.- 
Wid.: 40Mfi konstant. Gleichstrom: 
7 Meßbereiche pos./neg. umsdialt- 
)-0,0025 0,025/0,25/2,5/25/250/2500 pA),

Widerstand: 7 Meßbereiche, Meßspannung 100 mV, 
kleinster Wert 1 fi, Skalenmitte 40 (0—2/20/200 kQ/ 
2/20/200/2000 Mfi). Sperrstrom IR: 7 Meßbereiche, 
Sperrspannung ca. 4 V intern, Bereiche wie Gleich­
strom, Durchlaßspannung Up: 4 Meßbereiche (bei 
IF ca. 1mA) (0—0,1/0,25/1/2,5 V). Genauigkeit: ± 3’/« 
vom Skalenwert. Batterie: 9 V (6 X 1,5 V Mignon), 
ca. 1,5 mA, Batt.-Test schaltbar. Zubehör: 3 Meß­
kabel, Batteriesatz und Bedienungsanleitung

DM 156.-

Mod,: „BL-V'-NF-Leistungsmesser: 
netz- und batterieabhängig, war­
tungsfrei, breitbandig, lineare 
Skala. Dieses Gerät ermöglicht eine 
direkte Messung (Ablesung in W) 
der Ausgangsleistung von End­
stufen und Verstärkern mit Aus­
gangswiderstand 4-16 fi sowie in 
Vorverstärker und Treiberstufen 
mit Abschlußwiderstand 600 fi.

Technische Daten:
Meßbereiche: 0—100 mW / 0—1 W / 
0-50 W

Frequenzbereich: 5 Hz—500 kHz
Genauigkeit: ± 3 «/o (20 Hz-50 kHz)
± 6 •/• (5 Hz-500 kHz)
Eingangsimpedanz: umschaltbar 4'8/16/600 fi
Angezeigt wird die Effektivleistung (geprüft bei 
Sinus, Dreieck- und Rechteck-Wellenform)

DM 130.-
Mod. „AVM-1“ NF-Millivoltmeter

Frequenzbereich: 3 Hz—500 kHz 
Spannungsbereidi: 10 Meßbereiche, 
kleinster Wert 200 fiV 
0-10/30/100/300 mV/1/3/10/30/100/300 V 
Genauigkeit: ± 3 •/• (10 Hz-200 kHz) 
± 5 •/• (3 Hz-500 kHz) 
Eingangswiderstand: 1,2 Mfi 30 pF 
Batterie: 12 V (8 X 1,5 V Mignon) 
ca. 3 mA
Batterie-Kontroll taste
Zubehör: 2 Meßkabel, Batteriesatz 
und Anleitung .. DM 159.—

Mod. „SR-1“ Sinus-Rechteck-Generatoi

Teiler 1 : 10 
0-100 •/•

Frequenz: Sinus 20 Hz—200 kHz 
Rechteck 20 Hz—60 kHz in 4 durch­
stimmbaren Bereichen
Genauigkeit: ± 3 Sinus/Rechteck 
Klirrfaktor: besser als 0,25 •/• 
(100 Hz-100 kHz) besser als 0,5 •/• 
(20 Hz-200 kHz)
Anstiegszeit: besser als 0,25 pisec
Ausgang: Sinus max. 5 VCffl 
Rechteck max. 18 Vss 
kurzschlußfest, unsymmetrisch, ge­
erdet, niederohmig, umschaltbarer 

(Impedanz 600 Q), Feinregler von

Netz: 110/220 V/50 Hz
Zubehör: Anleitung ....... DM165.—

Mod.: „FU-l“-Frequenz* und Dreh­
zahlmesser: volltransistorisiert,
netzunabhängig, direktanzeigend. 
Zur Messung von Frequenzgängen 
an Vorverstärkern und Endstufen 
sowie zum direkten Messen von 
Frequenzen an sämtl Schwing­
schaltungen (Abgleich), Multivibra­
toren (Orgelbau), Impulsgebern, 
Generatoren, Fernsteuermodulen 
usw. Drehzahlmessung mit Prüf­
spitze überall da, wo ein elektr.

Signal zur Verfügung steht, das der Drehzahl pro­
portional entspricht (z. B. Unterbrecherkontakt am 
Fahrzeug).

Technische Daten:
Frequenzbereich: 9 Meßbereiche, kleinster Wert
2 Hz (0-20/60/200/600 Hz, 2/6/20/60. 200 kHz)
Drehzahlbereich: 5 Meßbereiche, kleinster Wert
50 UpM (0-1200/3600/12 000/36 000/120 000 UpM
Genauigkeit: ± 3 •/• vom Skalenwert
Eingang: U min. 0,2 VSB, ca. 500 kfi / U max. 
300 Va8, ca. 500 kfi
Kurvenform: beliebig (Imp.-Pause max. 1 : 20 bzw.
20 : 1)
Batterie: 6 V (4 X 1,5 V Mignon), ca. 3 mA, Batt.-
Test schaltbar
Zubehör: 1 Meßkabel, Batt.-Satz und Anleitung

DM 159.—

Gerätekoffer zur Aufnahme 
von 6 Geräten der „SERVI- 
CONT“-Serie, mit allen not­
wendigen Aussparungen 
und Polsterungen für Ge­
räte und entsprechendes 
Zubehör, Maße: 350X350X 
175 mm, mit Tragegriff

DM 59.-

VielfaduneQgeräte: mit Spiegelskala, Überlastungs­
schutz, % Jahr Garantie, Lieferung mit Meßleitun­
gen, Batterien und dtsch. Anleitung, audi auf Teil­
zahlung: 25 •/• Anzahlung, 3 Monatsraten!

Modell H 62
20 000 fi/V X7, 17 Meßbereiche, 
Gleichspannung: 0-10/50/250/1000 V 
Wediselspannung: 0—10/50/250/1000 V
Tonfrequenzspannung:
0-10; 50/250/1000 V
Gleichstrom: 0-50 uA/0—250 mA
Widerstand: 0-60 kß/0—6 Mi2
Pegel dB: —20 bis + 22 dB 
Maße: 115 X 85 X 25 mm

DM 37.50

Modell CT 500
20 000 fi'V =, 10 000 fi/V ~
20 Meßbereiche
Gleichspannung:
0--2,5/10/50/250 500/5000 V
Wediselspannung: 
0-10/50/250/500.1000 V
Gleichstrom: 0-50 gA/5/50/500 mA
Widerstand: 0-12/120 kfl/1,2/12 Mß
Pegel dB: - 20 bis + 62 dB

Maße: 140 X 90 X 40 mm. . ........... DM 19.50

Modell CT 300
30 000 ß/V 15 000 fi/V ~
21 Meßbereiche
Gleichspannung:
0—0,6/3/15/60/300/600.1200 3000 V
Wechselspannung: 
0—6/30/120 600/1200 V
Gleichstrom: 0—30 jcA/60/600 mA
Widerstand: 0-10 kfi/1/10/100 Mß
Pegel dB: — 20 bis + 63 dB

DM 59.50Maße: 150 X 100 X 45 mm

Modell CT 330
20 000 fi/V = , 10 0O0 fi/V ~
24 Meßbereiche
Gleichspannung :
0—0,6/6/30/120/600/1200/3000/6000 V
Wediselspannung : 
0-6/30/120/600/1200 V
Gleichstrom: 0-60 uA/6/60/600 mA
Widerstand: 0-6/600 kfi/6/60 Mfi
Kapazität: 50 pF—10 000 pF,
1000 pF—0,2 nF

Pegel dB: -20 bis + 63 dB. Maße: 150 X 100 X
48 mm ......... ....... .. ...................... . DM 59.50

Model! CT 350, 50 000 fi/V =, 15 000 fi/V
22 Meßbereiche
Gleichspannung: 0-0,6/3/12/60/300 600/1200/3000 V
Wediselspannung: 0-6/30/120,300/1200 V
Gleichstrom: 0—30 nA'6/60/600 mA
Widerstand: 0-10 kß/1/10/100 Mfl 
(Skalenmitte): 60 fl/6/60/600 kfl
Pegel (dB): - 20 bis + 63 dB
Maßet 150 X 100 X 50 mm
Abbildung wie CT 330 ...................    DM 68.50

Modell CT 650
50 000 fl/V «, 15 000 fi/V -
20 Meßbereiche
Gleichspannung: 
0-3/12/60/300/600/1200 V
Wediselspannung: 
0-6/30/120/300/1200 V
Gleichstrom: 0-30 uA/6/60/600 mA
Widerstand: 0-16/160 kfi/1,6/16 Mfi
Pegel dB: -20 bis 4-63 dB
Maße: 130 X 90 X 35 mm

DM 64.5U

Ledertaschen für Viel­
fachmeßgeräte, schwarz, 
mit weichem Innenfut­
ter, Reißverschluß, Tra­
gegriff, Platz für Meß­
leitungen

MGT 1 passend für die Geräte H 62/MT 202, ca.
120 X 120 X 30 mm ..........  . DM 5.95 

MGT 2 passend für das Gerät CT 650, ca. 130 X
DM 7.95HO X 55 mm

MGT 3 passend für die Geräte CT 500/CT 300 CT 
330 CT 350/MT 205, ca. 170 X 140 X 60 mm 

DM 8.95

’öU&ej*
33 Braunsdiweig 
Postf. 80Í4 '5320) 
Telefon (0531)
8 70 01 
Wax 0 52 547
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modern©

jeweils aus
2 Aluminium Seitenteilen, verbunden mit Aluminiumprofilen, den Verkleidungs­

blechen und den Frontplatten zusammen. Die Alu-Verbindungsprofile tragen an
4 Stellen T-Nutenprofile die einerseits zur Befestigung der Verkleidungsbleche 

und Frontplatten andererseits zur Aufnahme von Innenaufbaukonstruktionen dienen.
Die Verkleidungsbleche sind serienmäßig in kunststoffbeschichtetem Stahlblech ausgeführt.

■ 6 verschiedene Seitenteilformen ■ Frontplattenmaße aus dem 19" System
■ Jede Gehäuseform in 3 verschiedenen Breiten 19" I % 19" | % 19"

Die Konstruktion läßt es aber zu, ohne erhebliche Mehrkosten 
andere Breiten zu produzieren.

Genaue Auskunft über Große und technische Daten gibt die Prospektserie 0.070.

hanskniirr
für die ' 
elektronik]

hans knurr kg
8 münchen 80, ampfingstr.27 
telefon (0811) 403045
fs. 529608 hansed

Ihre elektronik ist gut 
und deshalb einer 
knurr mechanik wert

Besuchen Sie uns auf der Hannover-Messe, Halle 12, Stand Nr. 1206

... er kann mit einem 
1-2-3-4ppligen banoschalter 

ausgeführt werden, es stehen 
maximal 4 bandbereiche zur wähl;

.». er zeichnet sich durch hohe 
Wiederkehrgenauigkeit aus, 

die Potentiometer können 
einzeln abgestimmt werden.

varicap- 
pfiffikuss

für unseren varicap-schalter 4142 pfiffikuss 
spricht eine ganze reihe von guten argumenten:

., . er ist stabil
und kompakt aufgebaut;

.■. . er weist noch
einen besonderen vorteil auf
(für designer); seine tastatur und 
frontplatte kann jeweils 
farblich zu geräten 
abgestimmt werden;

Informationen erhalten sie sofort 
unter dem kennwort: pfiffikuss.

Schoeller & cp. elektrotechnische fabrik
frankfurt am main-süd • mörfelder landstr. 115-119

Wir cfnllnn UÄMkinVCD UCCCC 1070 . Unll« 11 . -144-1 r I I M VC r UÄ II 1 070 fi



i Ü i Der Magnastat hat's
Die haargenau richtige Spitzen­
Temperatur ist „programmiert”, 

' die Regelautomatik dosiert den 
notwendigen Wärmenachschub. 
In der modernen Löttechnik soll­

Icistung/ 
uef/töfkcr
Für Akustikanlagen

Tausendfach bewährt

Kleinste Abmessungen
Grösste Dauerleistung 

Universelle Anwendung

220 V
50 Hz

12 oder
24 V

____ NF Eing. 300 mV regelbar 

Ausgänge für Gruppenregler .
50 mA = 
fui Voi verstärket 
Alle Ein- und Ausgänge mit AMP-Stecker

Sym Ausg 50 / 70/100

ten Sie die Wärmezufuhr nicht 
dem Zufall überlassen. Echter 
Fortschritt auf diesem Gebiet ist 
daher die Temperaturkontrolle, 
die wir Ihnen als Lösung Ihrer 
bisherigen Lötprobleme bieten. 
Kenner greifen daher zu

MAGNASTAT Lötkolben
Einzelheiten in Prospekt 701. 
Rückgaberecht innerhalb 6 Wo­
chen

WELLER Elektro-Werkzeuge GmbH 7122 Besigheim Germany UNITON GMBH 0-7702 Gottmadingen
Hauptstrasse 59 Telefon (07731) 70 31

Musikleistung 
Sinus Dauerton 
Klirrfaktor 
Frequenzgang 
Speisung 
Notstrom

ZuMlzspelsung 
für Vorverstärker

150 Watt
100 Watt 
unter 1 %
40 Hz — 20 Hz ± 1 db
220 V 50—60 Hz
48 V =

12 oder 24 V/50 mA

Eingangsempfindlichkeit regelbar 300 mV

Ausgange 2 Ohm eisenlos
50 / 70 /100 V symmetrisch Erdfrei
6 db Abgriffe am Ausgangstransformator 
lür die gehörrichtige Lautstärken­
regulierung beliebig vieler Gruppen 
mittels Schalter

Kurzschluss- und Obersteuerungssicher

19 Zoll oder DIN-Norm-Einbausätze erhältlich

UNITON COMMERCE AG CH-8004 Zürich
Kernstrasse 26 Telefon 39 80 44 Telex Unico CH 55209
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EURAC Elektronische Bauelemente
Integrierte TTL-Schaltungen Texas Instruments1-24 25-99 1-24 25-99 1-24 25-99SN 7400 N. ... 1.83 1.61 SN 7454 N. ... 1.83 1.61 SN 74145 N .... ... 10.93 9.60SN 7401 N. ... 1.83 1.61 SN 7460 N. ... 1.83 1.61 SN 74150 N .... ... 16.37 14.76SN 7402 N .. ... 1.83 1.61 SN 7470 N. ... 4.10 3.61 SN 74151 N .. 7.55 6.66SN 7403 N ... 1.83 1.61 SN 7472 N. ... 2.33 2.16 SN 74153 N .... 6.99 6.16SN 7404 N. ... 2.05 1.89 SN 7473 N. ... 4.— 3.50 SN 74154 N .... ... 13.65 13.04SN 7405 N. ... 2.11 1.89 SN 7474 N. ... 4.16 3.66 SN 74155 N . .. . 7.44 6.55SN 7406 N. ... 4.44 3.89 SN 7475 N. ... 5.72 5.05 SN 74156 N . . 7.38 6.49SN 7407 N. ... 4.44 3.89 SN 7476 N. 4.27 3.72 SN 74157 N .. • 9.15 8.05SN 7408 N. ... 2.22 1.94 SN ,'««> N ... 5.16 4 44 SN 74160 N ., , 14.65 12.88SN 7409 N. ... 2.22 1.94 SN 7481 N. ... 9.16 8.05 SN 74161 N .. . ... 14.65 12.88SN 7410 N. ... 1.83 1.61 SN 7482 N. ... 7.94 6.99 SN 74162 N ... . , 14.65 12.88SN 7412 N. ... 1.83 1.61 SN 7483 N. ... 9.10 8.66 SN 74163 N .... ... 14.65 12.88SN 7413 N. ... 3.11 2.78 SN 7484 N. ... 9.60 8.44 SN 74164 N .. 17.04 14.92SN 7416 N. ... 3.33 2.89 SN 7485 N. ... 11.32 10.27 SN 74165 N .... ... 17.04 14.92SN 7417 N. ... 3.33 2.89 SN 7486 N. ... 3.— 2.78 SN 74166 N . 17.04 14.92SN 7420 N. ... 1.83 1.61 SN 74H87 N ... ... 9.16 8.05 SN 74167 N . . . 18.31 16.04SN 7423 N. ... 2.66 2.33 SN 7489 N. ... 45.73 40.13 SN 74170 N ., 15.54 13.65SN 7425 N. ... 2.38 2.11 SN 7490 N. ... 6.22 5.49 SN 74180 N .., .. 9.16 8.05SN 7426 N. ... 2.33 2.11 SN 7490 NS 1 .. ... 7.55 6.60 SN 74181 N .... .,. 34.69 32.08SN 7427 N. ... 2.61 2.28 SN 7491 AN ... ... 8.10 7.71 SN 74182 N .., .. 9.44 8.27SN 7430 N. ... 1.83 1.61 SN 7492 N. . 6.22 5.49 SN74H183N .. .. 10.99 9.66SN 7432 N. ... 2.50 2.16 SN 7493 N. ... 6.22 5.49 SN 74184 N .... . . 16.48 14.48SN 7437 N. ... 3.11 2.78 SN 7494 N. 8.66 8.05 SN 74185 AN - 16.48 14.48SN 7438 N. ... 3.11 2.78 SN 7495 N. .. 6.16 5.83 SN 74190 N 14.87 13.15SN 7440 N. ... 2.00 1.78 SN 7496 N. ... 11.32 9.93 SN 74191 N .... 14.87 13.15SN 7442 N. ... 8.05 7.10 SN 7497 N. ... 27.47 24.09 SN 74192 N .... - . 15.87 14.48SN 7443 N. ... 9.16 8.05 SN 74100 N .... ... 11.10 9.77 SN 74193 N .. ... 15.87 14.48SN 7445 N. ... 19.20 16.87 SN 74107 N .... ... 4.— 3.50 SN 74196 N .... ... 10.99 9.66SN 7446 N. ... 11.66 10.43 SN 74118 N . ... 5.49 4.83 SN 4929 N. . 2.94 2.55SN 7447 N. ... 9.44 8.82 SN 74119 N . . 8.93 7.82 SN 4930 N. ... 3.11 2.77SN 7447 AN ... ... 15.76 13.82 SN 74121 N . ... 4.05 3.55 SN 4931 N. ... 2.77 2.44SN 7448 N. ... 13.21 11.60 SN 74122 N .... ... 5.16 4.50 SN 4932 N. ... 19.20 16.87SN 7450 N. ... 1.83 1.61 SN 74123 N .... ... 8.33 7.66 SN 4934 N. ... 3.72 3.27SN 7451 N. ... 1.83 1.61 SN 74132 N .... ... 6.05 5.33 SN 493-. N ... 3.72 3.27SN 7453 N. ... 1.83 1.61 SN 74141 AN .. ... 8.88 7.83 SN 49700 N .... ... 6.60 5.83

1 Texas Instruments 
TTL-Katalog,1600 Selten ............... DM 29.97

1-24 25-99SN 49700 NS 1 ... . 8.50 7.55SN 49701 N .. . 8.82 7.77SN 49702 N .. . 8.27 7.17SN 49703 N .. 8.44 7.38SN 49704 N .. . 19.76 17.42SN 49705 N .. . 19.76 17.42
IC-Fassungen Tl DIP 14 pin .. . 2.55 2.33DIP 16 pin .. , 2.78 2.55DIP 24 pin .. . 9.77 7.77
Transistoren TlTIP 5530 ... . 7.27 5.83TIP 3055 ... . 5.94 4.772 N 2905 ... . 3.11 2.38
SIEMENS 2 N 3055 ... . 3.33 3.—
OP-VerstärkerSN 72709 N .. , 3.— 2.50SN 72709 P .. . 3.44 2.72SN 72741 N .. , 6.55 5.22TAA 861 A.. , 3.27 2.78
Spannungsregler 
mH DatenblätternTBA 325 A, 5 V, 600 mA... Stück DM 13.87TBA 625 A, 5 V, 100 mA ... Stück DM 6.66
Quarz 1 MHz 10x10“* ..... DM18.54

Miniatur-KippschalterKEYBOARD SWITCH

Wechselschalter, Ipolig . ............Wechselschalter, 2polig.... ..Wechselschalter, ipolig, mit Mittelstellung....Wechselschalter, 2polig, mit Mittelstellung......Miniaturtaster...,........... .
Stück Stück Stück Stück Stück

DM 2.78DM 3.77DM 3.60DM 4.21DM —.89

NF-Vor- und Endverstärker ICs 
in Hybrid-Technik

Ml NITRON Typ 3015 F 
7 Segment Anzeige .............. 5M 14.50* 5,0 V, 0,008 A/Segment
MINITRON Typ 3015G 
±-Anzeige ............................................. DM 14.98* 5,0 V, 0,008 A/Segment

TH 90I4 P, NF-2-Kanal Vorverstärker, Abmessg. 23 x 23x10 mm St. DM 14.43 TH 9013 P, NF-Leistungsverstärker, 21 W, Klirrfaktor 0,5 % bei 1 kHz, trans­formatorlose Gegentaktendstufe, R-Iast 8 £2, Abmessungen 52 x 75 x 12 mm, mit Applikationen .................Stück DM 45.84

MINITRON Typ 3015 K verwendbar als:
Tankanzeige, Ladeanzeige, Temperaturanzeige 
usw............................................................ DM 14.98♦ 5,0 V, 0,008 A/Segment

General-Importeur für Europa:

4* MITSUI & CO GmbH. Electronic Components Division
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ÉLÏRÂC Neuheiten im Bausatzprogramm

Bausatz Digital-Uhr Weiterentwicklung unseres bewährten Modells. Oer Bausatz besteht 
aus: 1 Epoxyd-Printplatte, Abmessungen 64,5 x 200 mm / 3x Miniatur­
Kippschalter / 6x Minitron 3015 F / 6x Decoder 7447 N / 2x SN 7492 N / 
2x SN 7490 N / 1x SN 7413 N und 4x SN 7493 N / 6x Fassungen DIP 16 
pin / 1x Farbfilterscheibe rot / 1x fertig montiertes Spezial-Netzgerät / 
zum Preis von................................................... OM 255.30/Stück inkl. MwSt.

Gehäuse aus schwarz-eloxiertem Aluminium ab Mitte April lieferbar!

Bausatz Digital-Zähler
vertikale Anzeige, 6stellig

bestehend aus: 2 Stück Epoxyd-Printplatten (Abb.) 6x Minitron 3015 F / 
6x SN 7447 N / 6x SN 7490 N / 6x SN 7475 N / 1x SN 7413 N / 1x SN 
7440 N und Kontaktstiften zum verbinden der Prints (siehe Abb.) / Ab­
messungen der Prints: Anzeigenplatte 36x192 mm / Bodenplatte 
40 x 192 mm / Max Zählfrequenz: 25 MHz / der Zähler ist mit Zwischen­
speicher ausgerüstet ...................................... Preis OM 180.53 inkl. MwSt.

Bausatz Quarzzeitbasis bestehend aus: 1x 1-MHz-Quarz mit Fassung, 1xSN 7400 N / 7x SN 
7490 N / Epoxyd-Printplatte, Abmessungen 28 x 163 mm

Preis DM 66.60 inkl. MwSt.
Zu allen Bausätzen gehören Schaltbilder, Stücklisten und Bauanlei­
tungen. Zusatzplatine zum Ausbau des Zählers zum Zeitmeß- und Fre­
quenzmeßgerät ist ab Ende April lieferbar!

DISTRIBUTOR: EL/RAC RUDOLF WOLTERS • 4060 VIERSEN 1 • Gerberstraße 23
Postfach 100772 • Telefon 02162/17205 • Telex 8518782 eitd

Vertreter für BENELUX: Handels, v. d. Herlk & Co. • Chevremontstr. 78 • Kerkrade/Holland • Tel. 04445-7565
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Steckverbindungen
nach neuer
lEC-Norm 169/2
60-752nachDIN45325

RÖHREN-SERVICE
< Ausschneiden 0

Für deutsche Original-Röhren 6 Monate Garantie. 
Für Import-Röhren 12 Monate Garantie.

FÜR DIE INDUSTRIE:......... ................ .

Stecker aus Metall Kupplung aus Metall 
RZ 02 mit Lötanschluß RZ03 mit Lötanschluß

mit Lötanschluß
RZ28

mit Schraubanschluß
RZ29

FÜR DEN HANDEL:______________________

Stecker mit Schraubanschluß 
und farbiger Kunststoffkappe
RZ 20

Kupplung mit Schraubanschluß 
und farbiger Kunststoff kappe 
RZ21

Universal -
Winkel-Stecker 

zu verwenden 
sowohl für alte Norm 
wie auch neue Norm

RZ51
mit Lotanschluß

RZ53
mit Schraubanschluß

Adapter HP158 
von 2402 Antenne 
auf 60/75 2 
Fernseheingang

Nahem Details und Unterlagen 
stehen jederzeit zur Verfügung

TECHNISCHE MESSE HANNOVER
20.4.-28.4 72

HALLE 9A STAND 150

HEINRICH ZEHNDER-7741 TENNENBRONN schwarzw
TELEFON ( 07729)216 und 305 TELEX : 0792820

Typ
Deutsch

Typ
□rutsch

Typ
Deutsch

Orig. Imp Orig. Imp. Orig. Imp.

ACH 1 _ 8.30 ECH 35 _ 6.— HF 93 _ 2.—
AF7 4.70 ECH 42 10,— 4.05 HK 90 —— 2.—
AG 495 3.50 ECH 43 11.— — HY 90 — 1 65
AK 1 ___ 5.— ECH 81 4 30 2.70 PABC «0 4 40 2 80
AM 1 3.50 ECH 83 5.40 3.50 PC 86 7.— 5.20
APP 4120 — 4.50 ECH 84 5 38 3.30 PC <38 7.80 5.45
AX 50 1».— — ECL Ub 5.20 3.50 PC 9? 3 20 2.35
AZ 1 8.— —— ECL 82 6 30 3 25 PC 93 12.60 8.25
AZ 4 __ 4.95 ECL 84 6.30 — PC 97 5.10 3.75
AZ 11 » Ul ECl 86 6.20 4 05 PC 900 5 90 4.20
AZ 12 8.50 4.40 ECL 113 9 30 PCC 84 5 80 3.20
AZ 21 3.40 ECL 805 7.10 — PCC 85 4 80 3.40
AZ 41 7.50 2.95 ED UÜO 22.— PCC üb 6.90 4 85
CL6 5.— EF5 3.75 PCC IB» 7.30 5 10
CY2 4.— EF6 — 3 75 PCF 80 5 60 3 25
DAF 91 — 2.— EF 9 3.75 PCF 82 6 20 3.25
DAF 96 __ 190 EF22 — 5.— PCF 8t. 6.20 4.50
DC 90 2.90 EF 39 __ 4.75 PCF zro 7.90 4 40
DC96 __ 4.20 EF 40 10 so 4 60 PCF 201 7 90 4 40
1 S5T 2 30 EF41 9 70 4.10 PCF 801 6 40 4.30
DF 91 1 <10 EF 42 10.90 4 SO PCF 803 6 80 4.35
DF 92 _ 190 EF 43 8.— PCF 803 6.40 —
DF 96 5 40 2 30 EF 80 4.10 2 60 PCH 200 5 60 3.95
DF 904 2.35 EF 83 7.20 — PCL 81 6 40 5.—
DK 91 3 50 EF 85 4 20 ?.eo PCL 82 6.50 3.70
DK 96 5.90 — EF86 4.70 130 PCL 84 6 30 3.90
1 S4T —— 3.— EF89 4.— 2.55 PCL 85 — 3 90
DL 91 r— 3— EF91 9.Ö0 — PCL 86 6.20 4.05
DL 92 2.05 EF 92 11.50 w— PCL 200 7 60 5.25
DL 93 __ 2 30 EF93 5.— 2.— PCL 805 7.10 4 60
DL 94 2.60 EF 94 1 50 2.30 PD 5UC 211 HO ——
DL 96 5.— — EF 95 10.— — PF 83 7.40 —
DLL 101 — 4.30 EF97 6.20 —— PF» 5.20 4 20
DM 70 5.— — EF 98 6.- —— PFI ao « 80 5 BU
DM 71 5.— — EF 183 5.10 3.50 PL 36 9 SO 5 30
DY 51 7.80 EF 184 5 30 3.50 PL 81 7.60 4.75
DY 80 7.— —— EH 8i 4.45 PL 82 5 20 3.20
DY 67 __ 3 10 EH 90 5.70 PL 83 5.40 3.20
DY 802 4 70 3.45 EK 90 6.30 1 50 PL 84 5 20 3 20
DY 806 2.70 EL 3 4.05 PL 95 4 70 3 15
DY 807 _ 3.10 EL 34 12.— — PL 504 10 46 6.70
DY 900 8 10 — EL 36 9 60 4-15 PL 508 3.50 6 80
E WCC _ 11 — EL 37 —- 4.— PL 509 18 70 13.—
F AA 91 — 1.75 EL 41 8.— 1 80 PL 519 24.20 —
EABC 80 4 — 2.50 EL 4? 8 60 —— PL 80° 7 70 5 40
EAF 42 II - 4.05 EL 81 7.— — PL 805 6.30 4.25
EAF BUi 4-10 3.15 EL 83 5.50 — PM 84 8— 2.50
EAM 86 7.— —— EL 84 4 — 2-30 PY 80 ü — 2 20
EB41 5.— EL 86 5.70 PY 81 5.— 2 80
EB91/ EL 90 3 50 2.— PY82 3.40 2.10
EAA 9 3.— — El 91 8 — —— PYB3 5.— 2 80
EBC 41 7. BO 3.30 EL 95 4.10 3.15 PYB8 6.— 3.50
EBC 81 4.10 2 50 EL5O3 22 30 — PY 500 A 11 20 8.—
EBC 90 __ 1.95 EL 504 10.10 —— UABC 30 4.70 310
EBC 91 4.— 1.95 EL 508 9.50 UAF 32 8 60 4 10
EBF 2 __ 5.50 EL 509 18.70 — UBC 4t 4 10
EBF 32 —* S.50 EL 519 24.20 — UBC 81 — 2.40
EBF 80 4.— 2 65 EL 802 7.80 —— UBF 89 3 —
EBF 83 5 — 2 .85 EL 805 « 30 — UBL 21 __ 5.25
EBF 89 4.40 2 80 ELL 80 10.70 — UC 92 —— 190
EUL 1 17.— 5.— EM 80 5.— 2 60 UCC85 4.80 2.40
EBL 21 __ 4 00 EM 81 265 UCH 4 —. 4.95
EC 8b ? 10 4 50 EM 84 5 90 3. SO UCH 21 — 5 26
EC 88 7.90 4 70 EM 87 6 10 3.75 UCH 42 — 4 50
EC 92 3.20 2 30 EM 800 6 ;o UCH 81 4.90 3 —
EC 93 12.60 EMM 803 13.30 — UCL 82 7 30 2 85
EC 900 6.20 — EY 86 4 50 2 90 UF 9 3 85
ECC 4U 9 50 4 95 EY 87 _ 2.90 UF 21 — 4 85
ECC 81 4 70 2 80 EY 88 6.— — UF 41 9.— 3.70
ECC 82 4 40 2 55 EY 5U0 A 11.20 — UF 80 250
ECC 83 4.20 2.60 EY 806 __ 2 90 UF 85 — 2.75
ECC 64 SAO — EY 807 — 2.90 UF89 4— 2.45
ECC 85 4 60 2 «5 EZ 2/3 —- 3.— UL 41 9 20 4.10
ECC Bli 7.50 — EZ4 — 2.65 UL 84 5.10 3.05
ECC 88 7.30 EZ 40 6- 2.70 UM 11 —- 3.75
ECC 91 13.— 2.25 EZ 80 3— 1 80 UM 80 3 80
ECC 808 740 430 EZ 81 3.50 2.10 UM 81 2.75
ECF BU 5.60 2 50 EZ 90 4.— 1 50 UY 1 N —- 3.50
ECF 82 6 IA — GY 501 11— 8.— UY 21 — 2 75
ECF 83 7.70 GZ 34 6.40 UY 41 —— 2.90
ECF 80S 6.30 — HABC 80 _ 1.75 UY 82 4 40 —
ECF J02 6 60 —— HBC 90 __ 1 90 UY85 4.10 1 90
ECH 21 — 4.90 HCH81 — 1.35

Auf die oben angegebenen Eckpreise gewähren wir, auch bei sortierter 
Abnahme, folgende

MENGENRABATTE
Deutsch Import

ab 10 Stück...................................................... 35 % ...................... 20 %
ab 50 Stuck.......................................... 40%   25%
ab 100 Sluck ............................................ 45%   30%
Alle Preise sind einschl. Mehrwerlsleuer (wird bei Beträgen über 

DM 50— gesondert ausgewiesen).
Versandbedingungen: Nachnahme. Kein Auftrag unter DM 20.—.

DAH MS-ELEKTRONIK
Groß- und Einzelhandel

69 Mannheim 1, M 1, 6, Postfach I4 07, Tel. OS 21/2 49 at Telex 4 52 597
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WIR stellen in Hannover aus!
syma electronic gmbh ■ 4000 düsseldorf
Wir repräsentieren drei weltbekannte HiFi-Gerätehersteller

TANDBERG HiFi-Tonbandmaschinen und
HiFi-Tonbandgeräte
HiFi-Receiver (NEU im Programm)

HiFi - Lautsprecherboxen 
HiFi-Verstärker und Tuner 
HiFi-Receiver (Steuergeräte)

HiFi-Tonabnehmersysteme 
HiFi- und Studiotonarme 
HiFi-Tonköpfe und Nadelträger

Besuchen Sie uns in Halle 9 A, Stand 134, oder schreiben Sie, 
falls Sie nicht nach Hannover kommen können. Wir infor­
mieren Sie eingehend über unser gesamtes Lieferprogramm.

syma 
electronic
GMBH

syma electronic gmbh * 4 Düsseldorf ■ Gräfenberger Allee 39 - Tel. (0211) 682788-89

Klar & Beilschmidt
. Landshut/Ergolding-West

^Elektromechanik 
Rohr GmbH

Landshut Ergolding West

1KBI

Halterungen für Stabgleichrichter

Röhrenfassungen

Hochspannungsfeste
Steck Verbindungen

Miniatur-Stecklelsten
für gedruckte Schaltungen

Lötstützpunkte

Miniatur-Lötleisten

Lötleisten <

Hochspannungsfeste
Röhrenfassungen 
fur Dy 86 - GY 501
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EduJBBlectmnn elektronische 
bauelemente

2 Hamburg TE Wandabelter Chaussee 96 Telefan 0911 ¡259011
I Halbleiter f

BC264 ........
1—9 1 

3.50
0—99

3.20
ib 100

2.95
BC 407 —.45 — 40 — 35

1—9 10—99 ab 100 BC 408 . — 45 — 40 —.35
AA 119 .. ....... — 40 — 35 — 30 Ei C 409 . 50 —.45 — 40
AAZ 15 .. ....... 1,10 1 — — so BCY 56 . .. 1 35 1.25 1.15
AAZ 17 .. ....... -95 85 —.75 BCY 57 1.35 1.25 1.10
AAZ 18 .. ..... 1.25 1 10 1.— BCY 58............ 1.20 1.10 1.—
AC 117 ... ....... 1.75 1 50 1.40 BCY 59 .... ... 1.30 1.20 1.10
AC 122 . .......—.90 —.85 —.80 BCY 78............ 1,40 1.30 1.20
AC 125 ... ....... 1.25 1 15 1.— BCY 79 ............ 1.50 1.40 1.30
AC 126 ... ..... 1.30 1 20 1.10 BD 106 ............ 2.50 225 2.10
AC 127 ... ....... 1.20 1.10 —.95 BD 115 ............ 4.50 4.10 3.75
AC 128 ... ....... 1.10 1.— —.90 BD124 ............ 4,95 4.60 4.40
AC 128 k ....... 1.25 1 10 —.95 BD 130 .......... . 3.50 3.30 2.95
AC 132 ... ....... 1.30 1 20 1.10 BD 131 ............ 4.75 4.35 3.95
AC 151 V . .......—.75 — 65 — 60 BD132 ............ 5.25 4.75 4.40
AC 151 VI .......—.75 - 65 —.60 BD 135 ............ 2.15 1.95 1.80
AC 151 Vr .......—.95 -85 —.80 BD 136 ............ 2.25 1.95 1.75
AC 151 Vir ....... 1.— - 90 —.85 BD 137 ............ 2.25 1.95 1.75
AC 152 .. ....... 1.05 — 95 —.85 BD 138 ............ 2.75 2.40 2.15
AC 153 .. ....... 1.25 1 15 1 05 BD 139 ............ 3.95 3.60 3.30
AC 153 k .... 1.25 1 10 1.— BD 140 ............ 4.95 4.60 4.20
AC 175 . ... 1.75 1.50 1.35 BDX 18 ............ 11.95 10.95 9.95
AC 187 k . 1.25 1.15 1.05 BF 115 ............ 1.40 1.30 1.20
AC 188 k . .... 1.25 1 15 1.05 BF 117 ............ 2.85 270 2.45
AD 130 ... ....... 2.50 2 25 2 — BF 118 ............ 3.25 3.— 2.80
AD 133 . ....... 2.75 2.50 2.25 BF 119 ............ 2.95 270 2.50
AD 139 . ....... 2.95 2 70 2.50 BF 120 ............ 2.40 2.20 1.95
AD 148 .... 2.50 2.25 2.— BF 121 ............ 1.95 1 85 1.75
AD 149 . ..... 3.50 3 20 2.95 BF 123 ............ 2.25 2.10 1.95
AD 150 . . ....... 2.75 2.50 2.25 BF 125 ............ 2.20 2.05 1.90
AD 152 . ....... 2.75 2.50 2.25 BF 127 ............ 2.10 2.— 1.85
AD 155 . ....... 2.75 2.50 2.25 BF 167 ............ 1.25 1.10 1.—
AD 161 1.85 1 70 1.50 BF 173 ............ 1.25 1.10 1.—
AD 162 . ....... 1.85 1 70 1.50 BF 177 ............ 1.50 1 35 1.25
AF 106 . ....... 1.60 1.50 1.35 BF 178 ............ 1.50 1 40 1.35
AF 109 r .. ....... 2.50 2 25 2 — BF 179 A ..... 1.75 1.65 1.50
AF 118 ... ....... 3.75 3.45 2.95 BF 179 B ..... 1.75 1.65 1.50
AF 121 ... ..... 1.35 1.25 1.15 BF 179 C ......... 1.75 1.65 1.50
AF 124 ... ....... 1.35 1.25 1.15 BF 184 ........ 1.25 1.15 1.05
AF 125 ... ..... 1.30 1.25 1.15 BF 185 1.25 1.15 1.05
AF 126 ... ..... 1.30 1 20 1.10 BF 194 ............ 1.15 1 05 —.95
AF 127 ... ..... 1.25 1 15 1.05 BF 195 ............ 1.15 1.05 —.95
AF139 .. ....... 2.25 2.05 1.90 BF 196 ............ 1.25 1.15 1.05
AF 200 ... ....... 2.50 2.25 2.— BF 197 ............ 1.25 1.15 1.05
AF 201 ... ..... 2.50 225 2.— BF 200 ............ 2.25 2.05 1.95
AF 202 . ..... 2 75 2.50 2.25 BF 224 ............ 1.25 1 15 1.—
AF 202 s . ....... 2.95 2.75 2.50 BF 225 ............ 1.35 1.25 1.15
AF239 ... .... 2.50 2.25 1.95 BF 244 ............ 2.75 2.50 2.25
AF267 ....... 3.75 3.35 2.95 BF 245 ............ 2.35 2.15 1.95
ASZ 15 . ....... 7.95 7.35 6.75 BF 245 A ......... 2.45 2 20 2 —
ASZ 18 ... ....... 7.50 6 95 6.35 BF 245 B ......... 2.45 2.20 2.—
BA 100 .......— 85 -80 —.75 BF 245 C ......... 2.45 2 20 2.—
BA 102 . ....... 1.25 1 10 1.— BF 246 ....... 3.25 2.95 2.75
BA 103 ....... 1.25 1.10 1.— BF 247 ............ 3.75 3 45 3.10
BA 108 ....... 2.25 2 05 1.90 BF 256 ............ 2.95 2 70 2.45
BA 145 .......—.95 — 90 —.85 BF 257 ............ 2.30 2.10 1.90
BA 148 .......—.95 —.90 — 85 BF 258 ........ 2.65 230 2.10
BA 182 .. .......—.85 —.80 —.75 BF 259 ............ 2.95 2 75 2.50
BAX 13 .. .......—.40 —.35 —.30 BF 297 ........ 1.75 1 60 1.50
BAX 16 . .......—.50 —.45 — 40 BF 320 ............ 3.50 3.15 2.95
BAY 17 .. ..... —.40 — 35 30 BF 357 ....... 2.50 2,25 2.
BAY 1ö . ....... —.50 — .45 —.40 BFY 39 I ..... —.85 — 80 —.75
[JAY 19 BFY 39 II ....... 85
BB 104 . ....... 3.95 3.60 3.30 BFY 39 III ....... —.85 —.80 —.75
BB 105 A ....... 3.95 3.60 3.30 BR 100 ............ 1.75 1.60 1.45
BB 105 B .... 3.95 3.60 3.30 BRY39 ............ 3.75 3.45 3.15
BB 105 G . ....... 2.50 2.25 2 — BFY 46 ... 2.95 2.75 2.50
BB 106 ... ....... 2.75 2.50 2.30 BSY 19 1.50 1.35 1.20
BB 110 ..... 1.95 1.80 1.70 BSY 51 ............ 1.50 1.35 1.25
BC 1Ü7 A ..... —.60 —.55 —.50 BSY 52 ............ 1.50 1.35 1.25
BC 107 B ... —.60 —.55 —.50 BSY 53 ........ 1.50 1.35 1.30
BC 108 A ..... —.60 —.55 —.50 BSY 54 ............ 1.75 1.65 1.60
BC 108 B ..... —.60 —.55 —.50 BSY 55 ............ 1.95 1.80 1.70
BC 108 C .......—.60 —.55 — 50 BSY 79 ........ . 2.35 2.20 2.10
BC 109 B ...... —.60 —.55 —.50 BT 100 A/300 R 3.95 3.65 3.30
BC 109 C .......—60 —.55 — 50 BT 100 A/500 R 4.50 4.15 3.85
BC 140 1.50 1.40 1 30 BT 101 /3C»‘ R . 5.95 5.50 5.10
BC 141 ... 1.50 1 40 1.30 BF 101 500 R . 7.50 6.95 6.50
BC 147 A .......—.70 —.65 —.60 BT 102/300 R . 5.95 5.50 5.10
BC 147 B ....... —.70 —.65 —.60 BT 102/ 500 R . 7.50 6.95 6.50
BC148A . .......—.65 —.60 —.55 BU 105 ............ 15.95 14.50 12.95
BC 148 B . .......—.65 —.60 —.55 BU 108 ............ 23.75 21.95 19.95
BC 148 C . .......—.65 —.60 —.55 BY 127 ............ —.95 —.85 —.80
BC 119 B . .......—.70 —.65 —.60 Br 133 ............ —.85 —.75 —.70
BC 149 C . .......—.70 —.65 —.60 BY147 ............ 6.95 6.50 5.95
BC 157 A ......  —.75 —.70 —.65 BY164 ........ 2.50 2.25 2.—
BC 157 B .......—.75 —.70 —.65 BY165T ......... 7.75 7.25 6.50
BC 158 A . ....... —.70 —.65 —.60 BY176 ........ 5.95 5.50 5.20
BC 158 B . .......—.70 —.65 —.60 BY 179 ............ 2.95 2.70 2.45
BC 159 A .......—.75 —.70 —.65 BY 184 ............ 2.75 2.50 2.25
BC 159 B ....... —.75 —.70 —.65 BY185 ................ 15.75 14.95 13.35
BC 160 ... ....... 1.95 1.75 1.60 BYX10 . .... 1.20 1.05 —.95
BC 161 ... ....... 2.25 2.05 1.90 BYX 38/300 . ... 2.95 2.70 2.50
BC 171 A ......  —.85 —.80 —.75 BYX 38/300 R .. 2.95 2.70 2.50
BC 171 B ..... —.85 —.80 —.75 BYX 38/600 .... 3.25 2.95 2.70
BC 177 A ...........—.75 —.70 —.65 BYX 38/600 R . 3.25 2.95 2.70
BC 177 B ...........—.75 — 70 —.65 BYX 38/900 .... 3.75 3.45 3.20
BC 178 A —.80 —.75 —.70 BYX 38 800 R .. 3.75 3.45 3.20
BC 178 B . —.80 —.75 —.70 BYX 38,1200 . 4.25 3.95 3.60
BC 179 A . .. —.85 -.80 —.75 BYX 38,1200 R 4.25 3.95 3.60
BC 179 B .. -.85 —.80 —.75 BZX 75/C 1 V 4 —.95 —.85 —.75
BC 181 . .... 0 — 80 — 75 —.75 BZX 75/C 2 V 1 —.95 —.85 —.75
BC182 . ...........—.85 —.80 —.75 BZX 75,C 2 V 8 — 95 —.85 —.75
BC 183 . ...........—.75 —.70 —.65 BZX 75/C 3 V 6 —.95 —.85 —.75
BC 184 .. ... —.90 —.85 —.80 BZX 79/C 4 V 7 —.95 —.85 —.75
BC212 . ....... 1.— —.95 —.90 BZX 79,'C 5 V 1 —.95 —.85 —.75
BC213 , .......... —.95 — 90 —.85 BZX 79/ C 5 V 6 —.95 —.85 —.75
BC 214 . .. 1.10 1.— —.90 BZX 79-C6V2 —.95 —.85 —.75
BC 237 A .......... —.65 —.60 —.55 BZX 79/C 6 V 8 —.95 —.85 —.75
BC 237 B .......... —.65 —.60 —.55 BZX 79/C 7 V 5 —.95 —.85 —.75
BC 238 A ......... — 65 —.60 —.55 BZX ,D C 8 V 2 —.95 —.85 —.75
BC 238 B . .......... —.65 —.60 —.55 BZX 79/C 9 V 1 —.95 —.85 —.75
BC238C . .. -85 —.60 —.55 HZX 79, C 10 , —.95 —.85 —.75
BC239 B . . . —.70 —.65 — 60 BZX 79 C 11 ... —.95 —.85 —.75
BC239C . ...........—.70 —.65 —.60 BZX 79/C 12 . , —.95 —.85 —.75

1—9 10—99 ab 100 1—9 10-99 ab 100
BZX 79/C 13 .. . . —.95 —.85 —.75 40 379 ........ .... 7.95 7.25 6.50
BZX 79/ C 15 , —.95 *5 •—.75 40 409 . . .... 3.75 3.40 3.15
BZX 79/C 16 —.95 — 85 — 75 40 410 ........ .... 3.75 3.40 3.15
BZX 79/C 18 .. — 95 85 — 75 40 411 .... 16.95 15.75 14.50
BZX 79/C 20 —.95 — 85 —.75 40 412 ...... .. . 2.95 2.75 2.50
BZX 79/C 2? — 95 — 85 —.75 40 430 ..... .... 9.25 8.50 7.95
BZX 79/C 24 . — 95 — 85 —.75 40 432 ... .... 13.50 12.25 10.95
BZX 79/C 27 — 95 —.85 —.75 40 468 A .... .... 3.50 3.20 2.95
BZX 79/C 30 —.95 — 85 —.75 40 559 A .... .... 3.25 2.95 2.70
BZX 79/C 33 -.95 —.85 —.75 40 576 ..... ... 11.95 10.95 9.95
BZX 79/C 36 — 95 —.85 —.75 40 583 ........ .... 1.75 1.60 1.50
BZX 79/C 39 —.95 — 85 —.75 40 603 .. 4.95 4.60 4.30
BZX 79/C 43 — 95 — 85 —.75 40 604 .. 4.65 4.30 3.95
BZX 79/C 47 -.95 —.85 —.75 40 673 .. . ... 4.95 4.60 4.30
BZX 79/C 51 . —.95 — 85 —.75 AC 127/128 .... 2.30 2.10 1.85
BZX 79/C 56 —.95 — 85 —.75 AC 127/132 . .... 2.50 2.30 2.05
BZX 79/C 62 —.95 — 85 —.75 AC 187 188 K ... 2.50 2.30 2.10
BZX 79/C 68 . —95 — 85 —.75 AD 161 162 . .... 3.70 3.40 3.—
BZX 79/ C 75 —.95 —.85 —.75 BD 131/132 .. 9.95 9.10 8.35
B 40 C 600 .. . 1 95 1.80 1.65 BD 135, 136 . 4.40 3.90 3.55
B 40 C 2200 ... .. 2 95 2 70 2.50 BD 137/138 . 4.95 4.35 3.90
B 40 C 3200 ... .. 3.25 3.— 2.70 TIP 31/32 ... .... 7.45 6.70 6.20
B 40 C 5000 ... .. 5.95 550 4.95
B60C 2200 ...
B 60 C 5000 ...

.. 3 50

.. 6 50
3.25
5.95

2.95
5.50 H Integrierte Schaltungen 1

B80C 800 .... .. 2.15 1 95 1.80
B 80 C 2200 ... .. 3.95 3.60 3.30 SN 7400 .... .... 1.25 1.10 1.—
B 80 C 3200 ... .. 4.25 390 3.60 SN 7401 .... .... 1.25 1.10 1 —
B 80 C 5000 ... .. 6.95 6.25 5.50 SN 7402 ... ... 1.25 1.10 1.—
B 280 C 800 ... .. 2 50 2 25 2.— SN 7403 .... .... 125 1.10 1.—
ER 900 .......... .. 1 50 1.35 1.20 SN 7404 .. .... 1.45 1.30 1.10
LDR 03 .......... .. 2.25 2 10 1.95 SN 7405 .... .... 1.25 1.10 1.—
LDR 05 .......... .. 210 1 90 1.75 SN 7407 .... .... 3.95 3.60 3.15
LDR 07 .......... .. 1 70 1.60 1.45 SN 7408 . .... 1.75 1.60 1.50
MV 50 ............ .. 3.75 2 40 3.10 SN 7409 .. . . 1.75 1.60 1.50
1 >A 85 ............ .. —.35 —.30 —.27 SN 7410 .... .... 1.25 1.10 1.—
OA 90 ............ .. —.35 —.32 — 28 SN 7413 .... .... 2.50 2,25 1.95
OA 91 ............ .. —.35 —.32 — 29 SN 7417 .... .... 2.75 2.45 2.30
OA 95 ............ .. —.40 — 35 —.32 SN 7420 .... .... 1.25 1.10 1.—
TIC 44 .. .. 1 95 1.80

2.—
1,65
1.80

SN 7425 ....
SN 7430 ....

... 1.95 1.75 1.60
TIC 45 .......... .. 2 25 .... 1.25 1.10 1.—
TIC 46 ... .. 2.50 2.25 2.— SN 7432 . .. .... 2.50 2.25 1.95
TIC 47 .......... .. 2 75 250 230 SN 7440 .... .... 1.25 1.10 1.—
TIP 31 .......... .. 350 3.20 2 95 SN 7441 .. . .... 6.50 6.— 5.50
TIP 32 .......... .. 3.95 3.50

2 50
3.25
2.25

SN 7442 ....
SN 7445 ....

.... 5 95 5.50
9.25

5
TIS 43 ........ .. 2.75 .... 9.95 8.25
TV 6.5 ............ .. 2.50 2.25 2.— SN 7446 .... .... 9.95 9.25 8.25
TV 11 S.......... .. 3.75 3.40 3.05 SN 7447 . .... 7.95 7.20 6.50
TV18K ...... .. 3 90 3 60 3 30 SN 7448 .... .... 7.95 7.20 6.50
TV 18 S ... .. 3.90 3 60 3 30 SN 7450 .... ..... 1.25 1.10 1.—
ZG 1 ............. .. — 45 —.40 —.35 SN 7451 .... .... 1.25 1.10 1.—
ZG 2.7 ........ .. 1.20 1.10 1.— SN 7453 .... .... 1.25 1.10 1.—
1 N 82 A . .... .. 6 75 6.25 550 SN 7454 .... .... 1.45 1.30 1.10
1 N 914 .... .. —.20 —.16 — 12 SN 7460 .... .... 1.25 1.10 1.—
1 N 3193 ....... .. 1 70 1.60 1 50 SN 7470 . . .... 2.75 2.50 2.25
1 N 3754 ...... . I 50 1.40 1 30 SN 7472 . .... 1.95 1.75 1.50
1 N 4001 . .. —.40 —.35 —,30 SN 7473 .... .... 2.75 2.50 2.25
1 N 4002 ..... — 45 —.40 —.35 SN 7474 .. .. .... 2.75 2.50 2.25
1 N 4003 . .. .. —.50 —.45 — 40 SN 7475 .. .... 4.95 4.50 4.—
1 N 4004 ........ .. — 50 —.45 - 40 SN 7476 ..., .... 2.95 2.60 2.30
1 N 4005 .. —.50 —.45 - 40 SN 7480 . .... 4.25 3.95 3.60
1 N 4006 .. .. — 60 —.55 —.50 SN 7481 . .... 6.95 6.45 6.—
1 N 4007 ...... — 65 —.60 — 55 SN 7482 .... 6.95 6.45 6.—
1 N 4148 ... .. .. —20 —.16 —.12 SN 7483 . ... 8.75 8.— 7.50
2 N 706 . . I.— —.90 — 85 SN 7484 ... .... 6.95 6.50 5.75
2 N 708 ...... .. 1 50 1 35 1 20

1 25
2-

SN 7485 ... 9.95 9.— 8.25
2 N 914 ....... .. 1.50 1.35 SN 7486 .... 2.75 2.50 2.25
2 N 918 .......... .. 2.50 2.25 SN 7490 . .... 4.95 4.50 4.—
2 N 929 ....... .. I 40 1.30 1 20 SN 7491 . .... 7.50 6.95 6.50
2 N 930 ...... .. 1 50 1.40 1.30 SN 7492 .. .... 4.95 4.50 4.—
2 N 1613 ...... .. — 75 —.70 — 65 SN 7493 .... .... 4.95 4.50 4 —
2 N 1711 ........ .. 1 10 1.— — 90 SN 7494 .... .... 5.95 5.50 5.—
2 N 1893 .. .. I 95 1.80 1.70 SN 7495 .... .... 5.95 5.50 5.—
2 N 2218 ........ I 50 1.40 1 30 SN 7496 . .... 5.95 5.50 5.—
2 N 2218 A .. . 1 65 1.50 1 40 SN 7497 .... 22.50 19.75 18.75
2 N 2219 ...... .. 1.25 1.10 —.95 SN 74100 .... 9.75 8.95 8.10
2 N 2219 A .... I 60 1.50 1 40 SN 74107 ... .. 3.50 3.10 2.75
2 N 2221 ........ .. 145 1.40 1 35 SN 74121 ... .... 2.95 2.65 2.35
2 N 2221 A . 1 50 1.40 1 30 SN 74122 .. ... 3.95 3.60 3.30
2 N 2222 ...... 1 45 1.40 1.35 SN 74123 . .... 7.95 7.25 6.50
2 N 2222 A . .. 150 1.40 1.30 SN 74141 .. .... 6.50 6.— 5.50
2 N 2368 . .. 1 75 1.55 1 40 SN 74145 ... .... 8.95 8.25 7.50
2 N 2369 ,. 1 95 1.75 1 50 SN 74150 . .... 14.50 13.50 11.95
2 N 2646 , .. 3.95 3.60 3.35 SN 74151 ... .... 6.95 6.25 5.75
2 N 2904 .. 1 85 1.75 1 50 SN 74153 ... .... 5.95 5.50 4.95
2 N 2904 A . 1 95 1.75 1 60 SN 74154 ... .... 12.50 11.25 9.75
2 N 2905 . ... .. 1 75 1.65 I 50 SN 74155 ... .... 6.75 6.25 5.50
2 N 2905 A . .. 1 95 1.75 1 60 SN 74156 . .... 6.75 6.25 5.50
2 N 2906 , . 1 75 1.65 1 50 SN 74180 ... ... 7.95 7.10 6.50
2 N 2906 A . .. 185 1.75 1 65 SN 74181 ... .... 27.50 25.50 2T
2 N 2907 . .. 175 1.65 150 SN 74182 .. 8.75 7.95 7.30
2 N 2907 A .. 1 95 1.85 1 75 SN 74190 .... 12.95 11.95 10.95
2 N 3053 ., .. 1 75 1.60 1 50 SN 74191 . ... 12.95 11.95 10.95
2 N 3054 .. .. 4 95 4.60 430 SN 74192 .... 14.50 13.50 12.50
2 N 3055 ........ .. 3.50 3.— 2.75 SN 74193 ... .... 14.50 13.50 12.50
2 N 3525 .. .. 7,50 7.— 650 SN 74196 ... 9.75 8.95 8.10
2 N 3553 ........
2 N 3702 ........

.. 7.50

. 115
6.95
1.05

6.35
— 95 TEXAS FAN OUT 6

2 N 3703 ... . 1 20 1.10 1.— SNA00N .. .... —.95 —.85 —.75
2 N 3704 . .. — 95 — 90 — 85 SN A 01 N .. .... —.95 ■^.85 —.75
2 N 3705 ........ .. —.95 —.90 — 85 SNA02N .. .... —.95 —.85 —.75
2 N 3819 ........ .. 2.75 2.50 2.25 SN A04 N . .... —.95 —.85 —.75
2 N 3820 ........ .. 3.50 3.20 290 SN A 10 N .... —.95 —.85 —.75
2 N 3866 . 6.95 6.45 5 95 SNA20N .... —.95 —.85 —.75
2 N 5754 ..... . 5.25 4.90 450 SN A 30 N .. .... —.95 —.85 —.75
2 N 5756 ...... .. 7.50 6.90 650 SN A 40 N . .... —.95 —.85 —.75
40 208 ....... . 4.75 4.40 4 10 SN A 42 N .. .... 3.95 3.50 3.—
40 208 R ....... ., 4.75 4.40 4.10 SNA73N .. .... 1.95 1.75 1.50
40 310 ..... .. .. 4.25 3.90 3 60 SN A 74 N .. .... 1.95 1.75 1.50
40 314 . .... .. 2.50 2.30 2.10 SN A75 N .. .... 1.95 1.75 1.50
40 317 .. .... .. 2.50 2.30 2 10 SN A 90 N .. .... 3.95 3.50 3.—
40 319 .. ... . 2.95 2.80 2.65 SN A 95 N .. .... 3.95 3.50 3.—
40 360 . .. . 3.25 3.— 2 80 SN A 121 N .... 1.95 1.75 1.50
40 361 ............ .. 3.40 3 15 2.90

2,65
SN A 141 N .... 3.95 3.50 3.—

40 362 .. .... .. 3.25 3 — SN A 192 N .... 5,95 5.50 5.—
40 363 ............ .. 6.95 6.40 5.95 SN A 193 N .... 5.95 5.50 5.—

FUNKSCHAU 1972, HeftS 846



Ziffernanzefgeröhten 1-9St. 10-99St ablOOSt.ä

POP LIGHTDia-Projektor, 150-W-Lampe, Scheibenmotor, Tragetasche und 2 Liquid-Plastikscheiben zweifar­big .. . . DM 174.50Liquid-Plastikscheibe 4farbig... DM 19.80Liquid-Glasscheibe 4farbig ... DM 57.50

Stereo-Magnet-System1 Jahr GarantieTechnische Daten- Frequenzganq: 15-25 000 Hz, Kanaltrennunq: min. 20 dB, Naoelnachgiebigkeit: tOx
ZM 1000 (Valvo) (15 mm) 11.95 10.50GR 116 03 mm hoch) 11 45 ’0.26CD 66 (16 mm hoch) 11 95 10.50

9— 9.25 9.75
10-‘ cm/dyn., Auflagedruck 1,5 bis 2,5 pona Obertragungsfaktor 1 mV/cm/sec, vertikaler Abtastwinkel: 15r, Diamant: konisch Anzeigen für 5 V:

Preis nur DM 39.50

DA 1300 (12 mm hoch! 12.95 11.50Minitron 3015 F (9 mm) 14.S0 13.50
9.95

12.50

@HM 10 C HochtönerBelastg bis 20 W. Fre­quenzgang' 1500 bis 20 000 Hz, Impedanz:5 fl. 92 mm 0 ..  nur DM 8.95
HMS 1318/95 Hoch MItteltönerBelastung: bis 30 W, Frequenz­gang; 600-18 000 Hz, Impedanz: 6 12.114 x 164 mm nui UM 16 50

HM 1310/120 Cu-Hoch-MllteltönerBelastung bis 50 W. Frequenz­gang: 600-20 000 Hz, Impedanz: 6 Q/114 x 164 mm .. nur DM 22.50

Koaxlal-Kolbenlaulsprecher 
Typ DT 12 HC (SP 50 X)Geeignet zum Einbau in Kom­paktboxen von 8-15 I Rauminh., 25 W max 8 £2, Frequenzbereich 35-20 000 Hz (93 dB) Maße 125 min 0 x 75 mm nu' DM 27.50

STA-41 DTransistor- Tuner/Verstärker;Schaltung:53 Transistoren, MW/UKW/UKW Stereo, Superhet;

KK 10 KalottenhochtönerBelastung bis 50 W. Frequenzgang:B00 -20 000 Hz, Impedanz 4 fl/85 mm 0 nur DM 22.50

, • •aa,,s. - Edwln-Verstärker-Bausatz
20 W sinusbestehend aus' Printplatte, Halbleiter, Widerstände, Kon­densatoren, IC, ohne Endstufentransistorenunser Preis nur DM 34.50

Ausgangsleistung: 55 W + 55 W max.; Frequenz­umfang: 15-40 000 Hz; Stromquelle: 220/100/110/ 120/200/240 V, 50/60 Hz. -. ..  DM 798.- BPSL1O0 BreitbandBelastunj: 5'7 W. Frequenzgang: 60-20 000 Hz, Impedanz. 8 ftPreis DM 25.95 >3

Bausatz Magnet-Entzerr-Vorverstärker für EdwinKompl. mit Platine ......  nur DM 8.45

Netzteil für Edwin-Verstärkerbesteh, aus Netztrafo 2x 13 V 2 A, 1x B 40 C 2200,2x 2500 pF, 35/40 V...... nur DM 23 4S

Bausatz Froquenzselentive LichtotgelKompl. Bausatz für 3 Kanäle ä 1200 W bestehend aus: Printplatten, Halbleitern Widerstanden, Kon­densatoren usw. Kompl. mit Netzteil, Thyristoren, Potentiometern usw......................... nur OM 89.50

Transistor-SonderangebotNPN ähnlich BC 107/BC 182PNP ähnlich BC 177/ßC 212
PNP NPN10 Stück.........  150 1.50100 Stück........ 13.50 13.501000 Stück..  . 120— 99.50

¡Dl iode 10 St. 0,95
u niversal 100 St. 7,50
s ilizium 1 1000 S t. 70,-

D iode 10 St 0,95
U niversal 100 Sl 7,50

|G ermanium 1000 St 70.-

Edwln-Verstärker-Bausfeln 20 W20 Hz—200 kHz, Klirrfaktor < 0,5 % bei 15 W. Bestückt und funktionsgeprüft, ohne Kühlkörper
nur DM 47.50

OK KLEINSTE ELEKTRONISCHE 
RECHENMASCHINE DLR WELT
SHARP i . IMI t I r<

ELSI 8 DM 698.—
BPSL 130 BreitbandBelastung- 6 8 W, Frequenzgang: 40-20 000 Hz Impedanz: 4,5 tlPreis DM28.50

Stromquellen: 7.2 V Gleichstrom- 6 eingebaute aufladbare Batterien (EL-84). 12-V-Aurobatterie unter Verwendung des Auto-Adapters (EL-85). 100/110/120/200/220/240 V Wechselstrom, 50/60 Hz, unter verwenoung des Wecnselstrom-Adapters (EL-81). Kapazität: 8 Stellen. Addition und Sub­traktion 8 Stellen ± 8 Stellen = 8 Stellen Multi­plikation: 8 Stellen x 8 Stellen 8 Stellen. Pro­dukt bis zu 8 Stellen. Falls das Produkt 8 Stel­len übersteigt, werden unbedeutende Zahlen abgeschnitten. Die Dezimalstelle wird aber trotz­dem in einem Register gespeichert und kann durch das Dezimalstellen-Rückrufsystem wieder zum Vorschein gebracht werden. Division: 8 Stel len ¿- 8 Stellen = 8 Stellen. Dezimalstelle: Voll­kommen ..fließendes" Dezimalkomma mit Rück- lufSystem Minus: Minus-Leuchtanzeige Kalkula- tionsgeschwindigk.: 200 Millisekunden (höchstens). ELSI: 4. MOS-IC: 9. Dioden 9. Lnuchtskala: Fluoreszenz-Miniröhre. Uhrenpuls 50 kHz Tem­peratur 0 C-40 'C Stromverbrauch Gleich­strom 1 W. Abmessungen: 70 mm hoch, 102 mm breit, 164 mm tief, Gewicht 720 g.
AR-900Transistorisier­tes Autoradio; Schaltung: 1 IC sowie 9 Transistoren. MW/UKWBBand-supe- het; Ausgangsleistung: 5 W max.; Stromquelle: Autobatterie (12 V).  OM 179.50

ICC-80Transistorisiertes Stereo-Autoradio; Schaltung: 3 IC, 16 Transistoren, MW/UKW/UKWMPX 2-Band-Superhet; Ausgang: 10 W max - Stromquelle: Autobatterie (12 V) ... ... . DM 349.50

Netzgeräte 
für TransistorgeräteTyp 6009, 6-9 V/400 mA

nur DM 13.95Typ 6012, 6-12 V/400 mA nur DAI 23.50

EdmaeUm:

PSL 130/15 BaBlautsprecherBelastung: 15/20 W, Frequenzgang: 50 -7000 Hz imped 4 fl 117 mm 0 nur DM 29.95

BPSX 130 BreitbandBelastung: 10/15 W, Frequenzgang: 30-20 000 Hz, Impedanz; 4.5 tlPreis nur DM 29.50

PSL 170/20 BaBlautsprecherBelastung: 20/30 W, Frequenz­gang: 45—7000 Hz, Impedanz 4 fl/ 158 mm 0 ..   nur DM 33.95
PSL 203/25 BaBlautsprecherBelastung: 25/40 W, Frequenzgang 35 - 7000 Hz, Imped 4 U/190 mm 0 nui DM36.95

NEU

PSL 245/35 BaBlautsprecherBelastung: 35/50 W, Frequenz­gang 30-7000 Hz, Impedanz 4 Q/ 28 mm 0...  nu- DM 37.S0
PSL 300/50 BaBlautsprecherBelastung: 50/75 W, Frequenzgang: 22-5000 Hz, Imped.: 4 i!/280mm 0 nur DM 89.50

Elektronische Frequenzweichen von IsophonFB 1, zweiweg, 50 W sin......  DM25.50FB 2, zweiweg, 50 W sin......  DM 31.—FB3, dreiweg, 50 W sin., 12 dB ... DM42.—
Preise einschließlich Mehrwertsteuer. Versand per Nachnahme ab DM 20.—.

elektronische 
bauelemente

2 Hamburg 76Wandsbeker Chaussee 98Telefon 0411 254071
847 FUNKSCHAU 1972, Hefts



DFC 157 A 40 MHz
■ siebenstellige Anzeige
■ 6 Betriebsarten mit 15 Meßbereichen
■ 10-MHz Zeitbasis in zwei Ausführungen lieferbar
■ EingangsempflndlIchkelt 50 mV/1 Mfi
■ besonders preisgünstig 19M DM +■ MwSt

DFC157 B 50/200/500 MHz
■ Betriebsarten wie A-Modell, jedoch Steigerung des
■ Frequenzmeßbereidis auf 50 MHz
■ mit Frequenzadapter auf 200 MHz
■ mit Prescaler auf 500 MH/
■ DFC 157 B 50 MHz Ib 2250. DM

DFC 158 50/200/600 MHz
■ u Betriebsarten mit 22 Meßbereichen
■ 2-Kanal-StarVStop-Zeltintervallmessung
■ 2-Kanal-Frequenzverhältnismessunq
■ Torzenmultiplikator 2- bis Wach 
■ DFC 158 50 M>u Ib 2450.- OM

System Electronic GmbH • 1 Berlin 36 • AdmlralstraBe 18e • Telefon 0311/6184260 • Fernschreiber 185 786

Wir haben, über 100 Lüfter in
unserem Programm. 

Daher können wir 
sicher auch Ihre Kühlaufeabe

■ ••
| /**W> A Ob §'e e'nen Lüfter mit hoher Luftleistung,

J J| V j| ■ H Jli^^ IC ■ einen extrem ^sen oc|er einen Kleinstlüfter brauchen:
MlVzKJwl ■ • in unserem Programm finden Sie den Lüfter

Ä " der für Ihr Gerat richtig ist.

PAPST - MOTOREN KG
7742 St. Georgen/Schwarzwald
Postfach 35
Telefon (07724) 811
Telex 0792413

PAPST-LUFTER gibt es für alle gängigen Spannungen 
und Frequenzen, auch für 400 Hz-Betrieb 
und besonders hohe Umgebungstemperaturen.
Falls Sie den Luftbedarf Ihres Gerätes
noch nicht kennen, führen wir auf Wunsch Messungen 
zur Ermittlung des Stromungswiderstandes durch 
und können danach den für Ihr Gerät 
geeigneten Lüfter anbieten.
PAPST - Ihr Partner für Gerätekühlung 

prompt heißt auch, wir können sofort liefern, 
die Lüfter sind bei uns oder unseren 
10 Distributoren in der Bundesrepublik und 
bei unseren Auslandsvertretern erhältlich!

FUNKSCHAU 1972, Hell B 818

PAPST auf der Hannover-Messe. Halle 12, Stand 1300



Der Spitzenreiter

Kurzdaten
■ Integrierendes Dual-Slope-Meßverfahren

■ Exzellente Stabilität, gelinge Fehlergrenzen

■ 10 Messungen/sek. — extern triggerbar

■ Oberlastsicher - gegen Fehlbedienung geschützt

■ Batteriebetrieb möglich

■ 2 Jahre Garantie*1

Anzeigeunifang 4000 Digits

Gleich- u. Wechsefsp • 100 pV bis 1 kV

Gleich- u. Wechselstrom: 100 nA bis 2 A

Widerstandsmessung: 0,1 Q bis 40 Mü
Basisgenauigkeit: 0.05 % v. Mw.

Preis: erstaunlich gering!

System Electronic GmbH
1000 Berlin 36 
Admiralstraße 18 e 
Telefon 0311/6184260

Das Neueste

MR-611

MICRO

von MICRO
MR-611 !

Dieses Studio-Laufwerk in Luxusausführung 
spricht Ihren guten Geschmack an: die 
gerauchte Plexiglasabdeckung mit Patenthalter, 
das seitliche Ablagefach, in die Rosenholz­
Zarge eingearbeitet, die besonders dämpfenden 
Fuße. Ein neues Extra ist die seitlich auf der 
Platine angebrachte Punktbeleuchtung als 
Aufsetzhilfe, in der Höhe verstellbar.

Luxus-Laufwerk
mit Schwingspulensystem 
und Vorverstärker

8-Pol-Hysterisis-Synchron-Außenläufermotor, 
Gleichlaufschwankung < 0,05 %, S/N Ratio 
> 50 db. S-förmiger Tonarm MA 101 MK II mit 
international genormtem Tonkopf, abspielbar 
mit 0.5 p Auflagegewicht leicht einstellbar 
und direkt ablesbar.

Maße- 49 x 38x17 cm.

Empfohlenes System: Schwingspulensystem MC 4100/E. 
zusammen mit Vorverstärker MTA-41 Frequenzbereich, 5-40000 Hz 1 db

Generalvertretung

HANSA-Akustik • Hanns Schaefer
3000 Hannover ■ Hagenstraße 26
Tel. 0511/312093/94 Telex 9-23521
HANNOVER MESSE 1972 vom 20.-28. April 1972. Sie finden uns In Hille 9A, Stand 136

849 FUNKSCHAU 1972 Heft 8



Hi-Fi-NF-Verstärker-Programm
Direkt vom Hersteller zu vernünftigen Preisen. Bausteine mod. Bauart - entwickelt In Siemens-Laboratorien.
Chassis mit massiver Alu-Frontplatte für die Montage der Bausteine in Vorbereitung (wird ui dar Funknehau inseriert)
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Hl-Fl-Verstärker GOW
mit Kurzschluß- und Obertemperatur-Sicherung (aus Funksdiau, Heft 1 und 2,71). 20seilige % Tedm. Mit­

teilungen mit Schalt- u. Bestückungsplan sowie umf. theoretischer Abhandlung wird kostenlos beigelegt. 
Druckplatte nach Original V Entwurf (bedruckt1). 13 Original Transistoren. 8 Si. Dioden Eikos HTC 
Zenerdiode und Widerstände; BD 130 auf Kühlkörper Druckplatte 100 x 140 mm.
Betriebsspannung: ± 27 V, Nennausgangsleistung: P„ für k < 0,4 %, 1 = 1 kHz. > 50 W, für k = 
1 %, f = 1 kHz: > 60 W, Lastwiderstand: 4 ß, Eingangswiderstand: 35 kß, Nenneingangsspannung: 
1,5 V, Spannungsfrequenzgang: (Uo = 10 V) - 1 dB: 10 Hz b. > 30 kHz.

Benutz komplett: DM 48.75 Fertigbaustein gnprüft: DM 57.50

Hi-Fi-Verstärker 18 W (aus Funksdiau, Heft 1/71)
20seitige § Techn Mitteilung, wie oben, wird kostenlos beigelegt. Diuckplatl» nach Original § Entwurf 

(bedruckt. 11 Original Transistoren, sämtl. elektr. Teile kompl. BD 130 aut getenntem Kupferkühlkörper. 
Betriebsspannung: 30 V Nennausgangsleistung: (K = 1 %, f = 1 kHz) 18 W, Klirrfaktor: (f = 20 Hz bis 
16 kHz; P. = 0,01 bis 16 W) <0,5%, Lastwiderstand: 4 ß, Eingangswiderstand: 500 kß, Leistungs­
verstärkung: 80 dB, Leistungsfrequenzgang: 30 Hz bis 40 kHz. Druckplatte 110x110 mm.

Bausatz komplett: DM 42.50 Fertigbaustein geprüft: DM 49.60

Hi-Fi-Verstärker 4 W mit Integrierter Vor- und Trelbsrstute TAA 435
nach Original-VALVO-Entwurf, ausführliche techn. Anleitung liegt bei; Aufbau auf Druckschaltung; AD 161/ 
AD 162 auf Alu-Kühlrippen wie Abbildung. Druckplatte 75 x 115 mm.
Betriebsspannung: 14 V, Nennausgangslnistung 4,6 W bei 1 = 1 kHz an 5 ß Laslwiderstand, K - 1 %, 
Eingangswiderstand: 10-35 kß (je nach Gegenkopplung), Eingangsspannung: 65 mV für 4 W Ausgang.

Bausalt komplett: DM 24.50 Fertigbaustein jrpnlh DM 78.80

Klang- und Lautstärkeregler-Platine (Stereo-Ausführung)
90 x 170 mm mit Destückungsdrudt, aus V Halbleiterschaltbeispiele 1970.
5 Stück 3-dB-Stereo-Potentiometer (Preh) für: 1 Höhen, 2. Tiefen, 3. Balance, 4. Grundlautstärke, 5. Laut­
stärkefeineinstellung mit 2 Anzapfungen, 6 Transistoren, 18 Eikos
Techn. Daten: Betriebsspannung: 27 V Hohen - Tiefen ± 20 dB! Nenneingangsspannung: 300 mV, Nenn­
ausgangsspannung: 1 V, Klirrfaktor. < 0,1 %. Fremdspannungsabstand: > 80 dB.

Bausatz komplett HM 57.10 Fertigbaustein geprüft: 0M 64.90

Aktives Klangfilter .Stereo-Ausführung)
90 x 170 mm mit Bestückungsdruck, aus V Halbleiterschaltbeispiele 1970.
4 Stück Drucktasten mit Knöpfen für: 1. gehörrichtige Lautstärke, 2. Rumpelfilter, 3. Rauschfilter 4. VDE- 
Netzschalter, diese Platine ergänzt vorteilhaft das Klangregelnetzwerk.

Bausatt komplett 0M 34.30 Fertlgbaustoln geptull 0M 30.95

Entzerrer/Mlkrofon-Vorverstärker (stereo Austührung)
75 x 100 mm mit Bestückungsdruck, aus % Halbleiterschaltbeispiele 1971/72 (s. FUNKSCHAU, Heft 19'71) 

3faches Drucktastenaggregat, 6 extrem rauscharme Transistoren (je 2 Stuck BC 237, BC 413, BC 415).
Techn. Daten: Betriebsspannung 15-30 V, Emgangsempfindlichkeit 4 mV, Klirrfaklor <0,3%, mit 2 
Zenerdioden gesiebte Anschlußspannung Bausatz komplett 0M 26.15 Fertighaustein geprutr UM 29.70 
Umfangreiche theoretische und praktische Anleitung nich den $ M1tteilung«n wird kostenlos milgulletert. 

(Kann auch gegen Vorauskasse von OM z - SMigebühr auf Postscheckkto 58 41 Hlrq bezogen werden.)

IB

1 Satz Drehknöpfe (5 Stück) für Klang- und Lautstärkeregler................................................ DM 4.60
1 Satz Buchsen (2 Lautsprecherbuchsen, 4 Stück 5pol. Steckerbuchsen) . 0M 4.60

Dazu die entsprechenden Netzteile:

0 w
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0 Hl-Fl-Bokasten BK 260 L
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LauUprecherOrsiweg-Box LB so

Netzteil-Block NT 42 S, tür 60-W-Verstärker im Stereo-Betrieb, mit streuarmen Schnittbandkern M 85 B, 
komplett auf Druckplatte verschaltet und geprüft nach Siemens-Vorschlag.
technische Daten: Eingang 220 V Ausgang + 27 V 4 A, B 40 C 5000, 2x 10 000 i>/35 V, Sicherung prim. 
1 A träge, sek. 2x 4 Ä mir ......................................................................... ..........................  ............ DM 64.80

Hetztell-Bdusalz NT 42 S, alle Teile wie oben, jeoocn ment montiert und verschaltet ... . OM 59.70
Netzteil-Block NT 42, wie Pos. 1, jedoch Trafo M 102 B ........................................ 0M 63.40
Netzlell-Bausau NT 42, m. Trafo M 102 B, alle Teile wie oben, jedoch nidit mont. u. nicht verschalt. DM 58.20 

Netzlsil-Bausatz NT 41, lür 60-W-Verstärker im Mono-Batrleb bestehend aus: M-85a-Trato. B 40 C 2800 
Si., 2 ElkOS 10 000 nF. 35 V............................................................................................. 0M 49.50
Netzteil-Bausatz NT 32, für 18-W-Verstärker im Stereo-Betrieb bestehend aus; M-85a-Trafo, B 40 C 2800 
Si., Elko 2200 pF. 35 V.............. .............................................................................................. 0M 43.50
Netrleil-Baasatz NT 31, für 18-W-Verstarker im Munn Bslnnb bestellend aus. M-74-Tralo, 0 40 0 2200 Si., 
Elko 2200 nF, 35 V................................................................................     . DM 36.50
Hetzrell-Bausatz NT 21, für 4-W-Verstarker m Mono und Stereobetrieb, bestehend aus. M-55-Trafo, 
B 40 C 1500/1000, Elko 2000 nF/25 V ......................-.......................    DM14.50

Die in den Netzteil-Bausätzen aufgeführten Trafos können auch einzeln gezogen weiden.

Hi-Fi-Baukasten BK 260 L (styroporverpackt) passend zum gesamten Verstärkerprogramm 
bestehend aus:
I Hochtöner Techn. Daten:
1 Mittelhochtöner Typ BK 260 L
1 Tieftöner Nenn- und Grenzbelastbarkeit 50/60 W
1 3-Weg-Frequenzweiche Obertragungsbereich 35-20 000 Hz
komplette Verdrahtung, 3,5 m Anschlußkabel AnschluBwert 4 ß 
Säge- und Bohrschablone, Abdichtungsstreifen empf. Gehäusevolumen 40 I 
alle Schrauben und Kleinteile empf. Abm. (Rechteckbox) 610 x 390 x 260 mm

DM 98 —

Laulspiecher-Dreiweg Box LB BD, in modernem Design, solide Holzausführung, wahlweise in Nußbaum­
Edelfurnier oder weißer Lackausführung. Bestückt mit Philips-Lautsprechern Tiefton-Lautsprecher 260 mm 
0, extrem weich aufgeliängter Mittelton-Lautsprecher 130 mm 0, Kalotien-Hochtonstrahler 25 mm 0 
(Dome Tweeter), Schallwand abnehmbar, Gehäuse vorbereitet fur Wandanbringung.
technische Daten: 80 W Musikleistung, Obertragungsbereich 30-20 000 Hz, Eigenresonanz 45 Hz, Anschluß 
an 4 und 8 ß Verstärkerausg., Gewidit 12 kg, MaBe 57 x 36 x 24 cm 4 5m langes Anschluße DM 198— 

Simllldie Preise Inkl. Mehrwertsteuer ab 200.- UM Porto und Verpackung frei (für Lieferungen Inland);
Versand per Nachnahme. Telefonische Eilbestellungen werden innerhalb 74 stunden ausgelUhrt.

DIPL.-ING. FRANZ GRIGELAT 
Herstellung von Elektrogeräten 
8501 Rückersdorf-LudwigshBhe, Telelon 09123-27 31
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Jetzt 
bevorraten 
mit Koaxial-Steckern 
nach DIN 45325 
und IEC 169-2 für den 
Antennenanschluß 
an Fernsehgeräten!

Mit der Umstellung der deutschen 
Fernsehgeräte-Produktion auf koaxiale 
Antennenanschlußbuchsen kommt ein 
großer Bedarf an passenden Steckern 
und Kupplungen auf Sie zu.

Bestellen Sie deshalb möglichst 
schnell die Qualitätsprodukte von 
Hirschmann:
den Koaxial-Stecker Kos1 
und, für Verlängerungskabel, 
die Koaxial-Kupplung Koki.

Wesentliche
Montagevorteile: 

kein Lötkolben, 
kein Schraubenzieher!

Bei dieser Gelegenheit sei auch an 
die vielen Hirschmann-Zwischenstücke 
erinnert, mit denen die Verbindung 
ungleicher Anschlüsse bei 
Rundfunk-, Phono- und Fernsehgeräten 
ermöglicht wird.

Informationen über Koaxial-Stecker 
und -Kupplungen sowie Zwischen­
stücke durch Postkarte an

Hiisdunann
Richard Hirschmann, Radiotechnisches Werk 7300 Esslinaen/N.

Wir stellen aus: Hannover-Messe, Halle 12, Stand 2244

GEORG NEUMANN GMBH
1 BERLIN 61 CHARLOTTENSTRASSE 3

Auf der Hannover-Messe: Halle 9 A, Stand 201
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Neu von SITED" Ein Oszillograf nicht nur für

Linear integrierter Spannungs­
regler LV 125
Speziell für die IC-DIGITAL-Technik entwickelt.

Technisch« Kurzdaten: Ausgangsspannung 5 V, Eingangsspannung 7—20 V, Ausgangsstrom 930 mA (max 1200 mA), kurzschlußfest Last­ausregelung 0,3 %. Ausführliches Datenblatt kostenlos.
Preise: 1-24 Stück ....  DM15.5025-99 Stück ....  DM 12.10100 Stück ....  DM 8.90Wir suchen füralle EWG-Länder leistungsfähige Händler!
Sonderangebote! SIEMENS-TRANSITRON-SGS
2 N 1711 (1 A/60 V) ... .......................................  
SN 7473 (FLJ 121)
1 N 4007
1 N 4004 ..............................................................
BC 108 C ............................................................. 
BC 109 C 
AD 161/162 gepaart ............................................

100 Sluck nur DM 50—
100 Stück nur DM 99—
100 Stück nur DM 40—
100 Stück nur DM SO­
100 Stück nur DM SO—
100 Stück nur DM 50—
100 Paar nur DM 195.—

Achtung Großabnehmer! Unser Lager enthält mehr als 3 Millionen Halbleiter namhafter Hersteller. Gerne erwarten wir Ihre Anfragen.

Profis...
• 10 MHz—10 mV/cm• autom. Trigger• volltransistorisiert• 5-Zoll-Planschirm• kompakt, tragbar äußerst preiswert
Technische KurzdatenVertikalverstärkerBandbreiteEingangsimpedanzEingangsempfindlichkeitAnstiegszeitHorizontalverstärker Empfindlichkeit Bandbreite EingangsimpedanzZeitbasisAblenkungKippgeschwindigkeiten
Z-AchseEingangsimpedanz Katodenstrahlröhre Anschlußspannung GröBeGewicht

(- 3 dB), linear von DC...10 MHz mit DC- Eingang 2 Hz...10 MHz mit AC-Eingang1 MHz parallel 40 pF10 mV/cm in 9 Stufen von 10 mV-5 V/cm0,035 nsec
300 mV/cm linear von DC...500 kHz 50 kti parallel 50 pF
automatisch getriggert1 |isec/cm...100 msec/cm in 5 Dezimal­stufen, 2 Spezialstufen für „scanning" um TV-Signale zu analysieren
100 kQ parallel 100 pF 5-inch-Planschirm grün leuchtend220 V/50—60 Hz240j< 180 X 330 mm DM945

MOELLER ELECTRONIC CO.
CH-6911 Campione / Schweiz ■ Telefon 00 41 91 /8 62 93

Ausführliche Unterlagen kostenlos!
Alle Preise netto inkl. MwSt. Lief, durch deutsches Lager nur per NN.

। unser
1 • -

i miniatur-schiebeschalter typ434
ist eintiefstapler

er löst jede schaltaufgabe auf kleinstem raum

schoeller & co. 
elektrotechnische fabrik 
frankfurtam main-süd 
mörfelder landstr. 115-119

FUNKSCHAU 1972, Heft 8 852
Wir stellen aus: HANNOVER-MESSE 1972 • Halle 12 • Stand 1421



nr
F-19
Digitales Frequenzmeßgerät/Impulszähler, 4 Stellen, 3 Dekaden, 0—2 MHz
Bei diesem Meßgerät sind Anzeigeteil, Zeitbasis, Steuerteil, Netzteil und EingangssrJialtung auf einer 
Platine vereinigt Nach Bestückung smd nur noch Trafo, Bereichschalter und Resetorucktaste extern 
anzuschließen. Gesamtabmessungen 190 x 120 mm.

Technische Daten: Frequenzbereich 199,9 Hz-1999 Hz-19,99 kHz-199,9 kHz-1999 kHz.
Impulszähler 1999 lmp.-19900 Imp-199000 Imp. doerlaufanzeige m itels Glimmlampe.
Emgangsempfindlichkeit 100 mV zwischen 10 Hz u 2 MHz. Autom. Pegeleinstellg. Eingangsimp.10 kfi.
Zeitbasis 50 Hz Netzfrequenz luder externe Quarzzeitbasis, nicht im Bausatz enthalten). 
Halbleiterbestückung 20 ICs—10 Transistoren.
Bausatz kompl. mit Platine in Epoxyd, alle Bauteile, Schalter und Drucktaste, einschl. Trafo OM 239.50
Betriebsfertig ......................................................................................................................................... DM 348.60

M-35
35 W/4-Q-
Oarlingtonverstärker
Diese neuartige Verstärkerschaltung zeich­
net sich aus durch den sehr einfachen 
Schaltungsaufbau und die daraus resultie­
rende hebe Nachbau- und Funktionssicher­
heit.
Die mitgelieferte Printplatte ist so ausge­
legt, daB die Endtransistoren einschließ­
lich Kühlkörper direkt darauf montiert 
werden können. Der Verstärker ist dauer­
kurzschlußfest. Abmessungen: 100 x 
125 mm, 33 mm hoch.

Einige technische Daten:
Smusdauerleistung (4 fi) 35 W 
Versorgungsspannung + 44 V 
Eingangsempfindlichkeit 1 Vctt 
Frequenzgang (-3 dB) 5 Hz...100 kHz 
Klirrfaktor (1 kHz, 35 W) 0,1 %

M-60
60-W- 
Darlington­
End­
verstärker
Trotz seiner Leistung ist dieser neue 60- 
W-Endverstärker sehr kompakt im Aufbau. 
Die Schaltung ist gleich der Schaltung des 
M 35. Audi hier sind die Endtransistoren 
mit dem Kühlkörper direkt auf der Platine 
montiert1 Gesamtabmessg.: 170 x 110 mm.

M-35K
35 W/4-Q- 
Darlington­
vollverstärker
Die Endstufe entspricht in ihren 
technischen Daten dem M 35-vet 
stärker. Nur ist diese Schaltung 
um einen Klangeinsteller erwei­
tert. (Siehe die technischen Da­
ten des Klangeinstellers unter 
K 12). Gesamtabmessungen 100 x 145 mm, 
33 mm hoch.
Eine Möglichkeit für die Balance ist vor­
gesehen. Eingangsempfindlichkeit für35 W 
Ausgangsleistung: 280 mV.

K-12
Stereo
Klangeinsteller
Die Schaltung ist aufgebaut nach dem be­
währten Baxandallprinzip.
Die Printplatte ist mit Bohrungen für 
Printpotentiometer versehen. Das bietet 
die Möglichkeit der direkten Montage hin­
ter der Frontplatte. Der Herzabstand der 
Poti-Achsen beträgt 4 cm. Abmessungen 
der Platine 152 x 51 mm.
Speisespannung + 18 V 
Eingangsspannung für 1 V Ausgangs­
spannung 280 mV

Bausatz.............................. DM 48.50
Betriebsfertig ............... OM 62.70
Netzteil für M 35 (Stereo) .... DM 44.80

Technische Daten siehe M 35. 
Betriebsspannung 56 V/1,5 A
Preis Bausatz.............................. DM 65.70
Betriebsfertig ............................ DM 79.50
Netzteil (Stereo) ........... UM 55.50

Bausatz (ohne Potentiometer) . DM 64.—
Betriebsfertig ............................ DM 78.80
Netzteil für M 35 K (Stereo) .. DM 44 80

Einstellbereich der Balance 10 dB je Kanal 
Tiefenanhebung t 17 dB 
Tiefenabsenkung - 18 dB
Höhenanhebung + 14 dB 
Höhenabsenkung - 20 dB
Preis für diesen Bausatz (ohne Potentio­
meter) ................... .... ... DM 26.85
Ein Satz Printpotentiometer (4 Stück, 3 dB 
Gleichlauf) . DM24.70
Betriebsfertig mit Potis . DM 63.55
ohne Potis............................ OM 38.85

NG-4
Netzgerät für 
OpAmp
Ausgang plus 
und minus 15 V 
Betriebsspannung 2x 12 V 
Dauerkurzschlußfest 
Bestückung: 2x TAA 861 
2x BC 237 
1x2 N 1613 
1x 2 N 2905

NG-5
Universal Netzgerät 1 A
Spannung einstellbar 7-25 V 
Betrieosspannung 24 V-1 A 
Strombegrenzung 75 mA-1 A 
Brummspannung bei 1 A-20V: 1 mVc(r 
Kurzschlußfest bis 40 sek.
Gegen Dauerkurzschluß durch eine 
2 A träge Sicherung geschützt. Die Platine 
kann auf dem Kühlkörper montiert werden, 
wodurch ein kompakter Aufbau erreicht 
wird.
Halbleiter 1x 709, 1x MJ 3000 (Darling­
ton). 2x BC 237.
Preis Bausatz ....... .................... DM 35.50
Betriebsfertig ....................... DM 43.30

NG-6
TTL- und Nixie Netzgeräte

Spannungen 5 V-200 V
Spitzenstrom 1 A-30 mA
5 V Versorgung dauerkurzschlußfest 
(Kurzschlußstrom 1,3 A)
Trafospannungen 12 V-170 V

Die Platine ist ausgelegt für eine 13pol. Steckerleiste die auf Wunsch mitgeliefert werden 
kann. Abmessungen 80 x 75 mm.

Bau Satz (ohne Trafo) ............. OM 26 50
Betriebsfertig ..................... DM 35.60

Alle Preise In DM 
pro Stück 
einschlieOlich MwSt. 
Zwischenverkaut 
Vorbehalten.

Preis Bausatz ................. DM 26.70
Betriebsfertig ............... OM 36.40
Träfe für NG 4 .......................... DM t.80

Beschaltung:
I Potentiometer 10 £’—1,5 W DM 6 90
1 Potentiometer 5 kfi .............. DM 2 50
1 Meßinstrument 1 A .... OM 15.76
i Meßinstrument 0...25 V . BM 15.76
Trafo für NG 5........................ DM 17.20

I3pol. Steckerleiste ........... OM 2.50
Trafo für NG 6............................ DM 13.50

Bestellen Sie unseren Bauleile-Katalog mit unserem 
vollständigen Lieferprogramm, Vergleichsliste, 
technischen Daten und Schaltbeispielen. Er kostet 
DM 2 - plus DM 1 80 Versandkosten.

Thomsen Elektronik
6349 Nenderoth 
Postfach
Telefon 06477-124
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kompl. im Kunststoffgehäuse untergebracht, mit 8

Kontaktkabel, vergoldet, 2 mm, 25 cm, doppelt

Stabilisiertes Netzteil

Bausatz Miniatur-Digitaluhr

Offene Ausführung Bestell-Nr. 66 870-005

Schichtschiebewiderstand mit 40 mm Schiebeweg für gedruckte Schaltungen.Geschlossene Ausführung Bestell-Nr. 66 882-00'

Schichtschiebewiderstand mit 58 mm Schiebeweg. Tandem-Ausfuhrunq Bestell-Nr. 66 846-000Schichtschiebewiderstand mit 58 mm Schiebeweg. Tandem-Ausführung Handabschirmung Bestell-Nr 66 856-000

BAUELEMENTE 
für 

Unterhaltungs- 
und industrielle 

Elektronik

Schichtschiebewiderstand mit 58 mm Schiebeweg, für Drahtanschluß.Bestell-Nr 86 840-000Offene Ausführung Bestell-Nr. 66 860-002

Fabrikationsprogramm
■ Abstimmaggregate
■ Schichtdrehwiderstände
■ Drahtdrehwiderstände
■ Schalter
■ Steckverbindungen
■ Röhrenfassungen

ELEKTROFEINMECHANISCHE 
WERKE

8740 BAD NEUSTADT/SAALE
Telefon: (097 71) 9 21 Telex: 06 72503

Telegramme: Prehwerke, Badneustadtsaale

Wir halten die Preise für integrierte 
Schaltungen. Fabrikat nur Texas 
Instruments TTL Serie SN 74.. N.
Die Preise finden Sie in unserer Anzeige Funkschau Nr. 5, Seite 443. 
Alle dort aufgeführten Preise der integr. Schaltkreise, Transistoren 
und Fassungen können beliebig gemischt werden, damit Sie in den 
Genuß der höheren Staffel kommen.

Unsere Verkaufsschlager der letzten Zeit

,4

kompl. Im Kunststoffgehäuse 
untergebracht. Bestückt mit 6 
Stück la 16-Pin-Sockel mit Gold­
punkt und 120 Stück 2-mm- 
Buchsen. Größe 210 x 115 mm

DM 73.—

Große
Testplatte

Stück la 16-Pin-
Sockel mit Goldpunkt, 2 Stück 24-Pin-Sockel und 2 Stück 8-Pin-Sockel 
rund, für TO 5, dazu 224 Stück 2-mm-Buchsen. Größe 355 x 205 mm

UM 120.-
DM2.-

5 V, 2,2 A vollkommen kurzschlußfest, eingebaute Gleichrichtung und 
Siebung, integrierter Regelverstärker und Leistungsstufe, Restbrumm 
< 1 mV. für jede Schaltung TTL und DTL mit Befesligungswinkel. 
Große ca. 115 x 38 mm. (Erforderlicher Trafo 12 V, 2,5 A) .. . DM 46.—

Minitronanzeige 3015 F 0-9
Minitronanzeige 3015 G -t —

Digitaluhr mit Minitronanzeige, 6stellig, kompl. Bausatz 
mit Gehäuse. Größe ca. 80 x 80 x 80 mm. Bitte Pro­
spekt anfordern.

ACHTUNG!
IC-Satz Tischrechner, 71 Stück ...................... 
Platinensatz Tischrechner Ziffer oder Minitron 
Rechenmaschinentastatur .... ............... 
Gehäuse für Tischrechner.................................

TBA 325 A, 5 V, L00 mA........................................................
TBA 625 A, 5 V, 100 mA........................................................
Spezial-Flachkolbenziffernröhrn 12 mm, mit Dezimalpunkt 
Alle Peise inkl. Mehrwertsteuer.

NEUHEIT!

DM 14.30
DM 14.30

DM 238.50 
DM 119.50
DM

DM

DM
OM
OM

Spezialkleingehäuse aus Alu mit Einschüben für Printplatten

98.25
12.—

13.70
6.50

12.—

in 4
Ebenen. Ein Gehäuse worauf jeder Elektroniker lange gewartet hat. 
Bitte Prospekt anfordern.

DIMEG SCHMITZ KG
4060 Viersen 1 • Postfach 100247 ■ Telefon 0 2162/164 36
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Flunder

Wetten
auch Sie werden platt sein über 
unser flunderflaches 4xu Relais. 
Die Revolution hat begonnen • ■ ■ 
.................... flundern Sie mit 
DFG BOARD-RELAIS 5200 
Abmessungen: 10,3x22,4x30,1 mm 
Schaltdaten: 250V; 2A; 75VA 
Anzahl der Kontakte: 4 Wechsler

ANWENDUNGSFREUNDLICH

DFG

Seit 15 Jahren bauen wir Frequenzzähler. Doch keiner 
konnte Ihnen bisher so viel Leistung zu einem so günsti­
gen Preis bieten wie unsei neuer programmierbarer

15-MHz-Universalzähler FZ-4
Seine manuell wählbaren Funktionen:
Frequenzmessung 2 Hz bis 15 MHz, Meßzeit 10 ms (pro­
grammierbar 1 ms) bis 10 s. Periodendauermessung über 
1—104 Perioden, außerdem Test, Dauerzählung und Im­
pulse pro Minute. Triggerpegeleinstellung ^1V/1OV, 
stufenlos mit Nullstellung. Triggerflanke umschaltbar

Seine programmierbaren Funktionen:
Neben allen manuell wählbaren, außer Pegel und Teiler, 
sind folgende Funktionsarten programmierbar: Fre­
quenz-, Impulsverhältnis-, Impulsdauer- und Zeilintervall­
messung, Impulszählung während extern bestimmter 
Zeit, Ausgabe periodischer Zeitsignale und viele andere 
Funktionen, Ein BCD-Ausgang ist eingebaut.
* Eingangsempfindlichkeit 50 mV * Quarzgenaue 1- 
MHz-Normalfrequenz * Automatische Komma-Anzeige 
* Geeignet für unser ANDIMAT-System
Fordern Sie bitte ausführliche technische Informationen 
oder ein Gerät zur Probe an.

□ 7205 K

Wandel u. Goltermann
741 Reutlingen • Postfach 259 • Telefon 07121/8441 - Telex 0729833

Bitte fordern Sie Unterlagen an
DEUTSCHE FERNSPRECHER GESELLSCHAFT mbH MARBURG 
355 Marburg, Postfach 1590, Ruf (0 6421) 42086, Telex: 04 82326

Hannover-Messe, Halle 12, Stand 1182

Bitte Kupon mit Namen, Firma und Anschrift einsenden an: 
Wandel u. Goltermann • Abt. VTW • 741 Reutlingen Postf. 259 
Senden Sie mir unverbindlich
□ ausführliche technische Informaiionen
□ ein Gerät FZ--4 zur Probe 2345678

Bitte besuchen Sie uns auf der Hannover-Messe, Halle 12, Erdgeschoß, Stand 300.
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Interessante Angebote!
So preiswert wie noch niet 
Handtunksprechgerät FRT-30 A, o. FTZ-Nr,, 
27,125 MHz, quarzgesteuerter Sender, ein- 
Mll|«r Pnit.

Stück nur DM 19.SO
IO Stück nur DM 176.-

Hi-Fi-Steren-Kopfhörer. 2x 8 ß, Besonder­
heit- mit den in den Muscheln eingebau­
ten Schiebereglern können Sie die ge­
wünschte Lautstärke individuell einstellen, 
mit Spiralkabel (4 m ausziehbar) und 
6,3-mm-Stereo-Klinkenstecker, Bügel und 
Muscheln sind sehr weich gepolstert, 
20-20 000 Hz - nur DM 54-

Prüfsender in Modulform ein 
Kleinstsender mit eingeb. Modula­
tor, 88-108 MHz, 9 V ohne FTZ- 
Nr. _____ ... nur DM 15.50

Preisknüller! Stethoskup-Olirhnrei } ß, mit 3,5-mm-Klin-
kenstecker .... ............. DM 2.95 10 Stück DM 27 50

Subminiatur-Mikrofon, pass, zu obigem Sender DM 12.90
mit Krawattenhalter zum Anstecken . AM 14.90

Neuheit Drahtlnso Wechselsprechanlage voll­
trans . Spitzengerät mit großer Leistung, gute 
Verständigung durch Squelchschaltung, ohne 

. ■ nabeiverlegung an jede Steckdose mit gleicher
Phase anzuschließen, große Reichweite, je 
Sprechstel !'■ DM 62.50, unbegrenzt erweiterbar!

AKG Studio-Mikrofon, dyn. 200 ß, m. 
kugelförmiger Richtcharakteristik, kom­
plett m. Anschlußkabel u. 3poi. Norm­
steckei hellgraues formschönes Ge­

L häuse mit Metalltischständer, ausge­
zeichnet geeignet für Sprache und 
Musik, ein Restposten von AKG, im
Geschenkkarton verpackt, 
solange Vonut reicht nur OM 16.95

Hi-Fi-Stereo-Verstärker, voll­
transistorisiert, 2x 6 W, Ein­
gänge: Phono, Tunei Aus­
gänge: 2 Lautsprecherboxen 
4-16 ß (auch für Kopfhörer 
geeignet), Frequenzwiedergabe:

40-20 000 Hz, eingeb. Netzteil 220 V, modernes Metall­
gehäuse, nußbaumfarbig 110 x 250 x 180 mm

nur DM 128.-

Dyn. Funksprechmikrofon in solidei Metallaus­
führung, mit Sprechtaste, Spiralkabel und Auf­
hängevorrichtung, für Amateur- und Autosprech­
funk bes. geeignet, wahlweise hoch und nieder­
ohmig zu verwenden. 200-8000 Hz, Ausq. Pegel 
-48 dB.................................. DM 28.50

Mini-Multitester, handliches Vielfachmeß­
gerät m stabile, Ausführung, mit Bereichs- 

„ Schalter füi 1l Meßbereiche: Gleichsp. 0 bis 
10/50/250/1000 V, Wechsel.™ 0-10 50/250/

■■ 1000 V. Gleichstrom 0-1 100 mA Wider­
*- — stand 0-150 kß, mit Batterie und Meß-

•MMR schnüren ......... . OM 19.IMI

Exacta 1-20 mit Spiegelskala u. autom. Ober- 
lastungsschutz 20 000 ß/V DC, 20 000 ß/V r 
AC, 13 Bereiche: Gleichsp. 0-10/50/250/1000 V, 6 h 
Wechselsp. 0-10/50/250/1000 V. Gleichstrom ^*8 
0-50 |iA/0 bis 250 mA, Widerstand 0-60 kß/ Bwdlbl 
0-6 Mß. Pegel -20 dB bis J 22 dB. 115 x 35 
x 25 mm, komplett mit Zubehör .. DM 37.50

Exacta 5-20 mit Spiegelskala u. autom. Ober- 
lastungsschutz, 20 000 ß/V DC, 10 000 ß V ,------_
AC, 20 Bereiche Gleichsp. 0-2,5 10/50/250/ I - | 
500.5000 V, Wechselsp. 0-1 ü 50/250 500
1000 V, Gleichstrom 0-50 |iA 0-5 50/500 i’A HEV 
Widerst. 0-12/120 kß/1,2/12 Mß, Peqel fiRv 
-20 dB bis 4 62 dB. 140 x 90 x 40 mm, ton- PyM« 
plett mit Zuoehör ...............................DM 49.50

Lichtorgelmodui univ. einsetz­
bar für Leistungen bis 1000 W. 
1 Kanal, einfach anzuschließen: 
bei einkanaligem Betrieb paral­
lel zum Lautsprecher, mehr­
kanalig mit Lautsprecher­
Weiche Maße 55 x 32 x 30 
mm, 220 V, mit Anschlußplan 

nur 0M 27.-

Kofferradio-Telecknpantemrr, 85 cm lang, 10’eilig, kipp­
bar, voll versenkbar nor 2.50, 10 St. 19.-, 100 St. 120 -

Plexiglasplatte, 225 x 190 x 2,5 mm. bes ueeignet für
Demonstrationsmod., milchig, St DM 1 50,10 St. OM 12.-

Plexiglasplatte, 200 x 150 x 2,5 mm. popgelb
Stück DM1.20 10 Stück . ... DM9-

Kuplerbeschicntete Epoxyd-Plattc. 175 x 285 x 1.5 mm, 
la Qualität Sonderpreis nur solange Vorrat OM 3.80 
10 Stück . DM34.- 1Ü0 Stück UM 290.-

Lautsprecherweidre für Lichtorgelmodul .... DM 12.75
Comptaiux-FanrUmpcn 100 W lieferbar in Rot, Gelb,
Grün unu Blau............. . StutK DM 10.-

Rarex-Foto-pusitiv-Spray bietet Ihnen die Mög­
lichkeit kupferkaschierte Platten selbst zu be­
schichten. Spraydose mit 100 ccm Inhalt reicht 
für ca. 1'/: qm, einschl. Entwickler . DM0.75

Fotopositiv beschichtete Platten, 0,035 
Kupferauflage 1,5 mm stark.

Exacta 3-30 mit Spiegelskala u. autom Über­
lastungsschutz 30 000 ß/V DC, 15 000 ß V 
AC, 21 Bereiche: Gleichsp. 0-0,6/3/15 60/300/ 
600/1200/3000 V, Wechselsp. 0-6/30/120 600/ 
1200 V, Gleichstrom 0-30 nA'0-60 mA/600 mA, 
Widerstand 0-10 kß 1/104100 Mß Pegel 
-20 dB bis 63 dB, 150 x 100 x 45 mm, 
komplett mit Zubehör........................ DM 59.50

Elektronisch stab. Netzgerät, 2 Be­
reiche von 0-12 und von 12-24 V 
regelbar, mit Bereichsschalter, 
max. 1,5 A Stromentnahme, Meß­
instrument für Spannung/Strom ist 
eingebaut Maßt 18,5 X 10,5 X 
8,5 cm .................. DM 87 50

Auto-Alarmanlage, dieses hochempfindliche Gerät arbeitet 
mit Hille eines Pendelkontaktes und gibt sofort Alarm, 
wenn sidi ein Unbefugter an Ihrem Wagen zu schaff .n 
macht. Jeder sollte dieses Gerät besitzen! . DM9 95

Signalinjektor. kleines, nützliches Prüfgerät für Bastler 
und Werkstätten ___ . nur DM 16.50

Für den Selbstbau einer Lautsprecherbox! A 
Hi-Fi-Lautsprecher ELECIhONir MELODY > 
Breitbandlautsprecher mit Hochtonkegel, I , 
12 W ma« Imp 4 ü 50-17 000 Hz, 0 W 
205 mm tiefesrigungsiochkreis 193 mm ; . -
Einbautiefe 90 mm ...............nur DM 17.50

Druckkolben-Tiefton Lautsprecher, 15 W 
max., Imp. 8 ß, 40-8000 Hz, 95 dB

DM 20.50
Druckkolben Lautsprutar 25 W max., 

Mm 125 mm 0. lmP- 8 ß. 38-18 000 Hz.
95 dB____  UM 28.-

DiUEkkammer-Hnchtun-Lautsprecher, 20 W 
max Impedanz 8 ß, 1700-20 000 Hz, 
8UUU G, 50 mm 0, T 59 mm DM 15.90

BO-W-Hocnlon Hornstrahler. 8 ß 7500 bis — 
20 000 Hz, bes preiswert Stück 0M 22.50 R' 
f Staus 0M 100 - F

Hartpapier
75 x 100 mm einschl. Entwick' UM 1.00 

100 x 150 mm einsch- Entwick' DM 3.40 
150 x 200 mm einschl. Entwickl. DM 7.20

E poxyGlatharlgewebe
75 x 100 mm einschl. Entwickl. DM 2.00

100 x 150 mm einschl. Entwickl. DM 5.00
150 x 200 mm einschl. Entwickl OM 11 50

Ätzmittel für '/: । ........... DM 1-20

Selbstklebende LeiterUaUnen und 
Lotaugen erleichtern die Herstel­
lung einer Transparentvorlage.
Leiterbahnen 16,5-m-Rulle, 0,79

a Lautsprecherbex, formschönes Nußbaumge­

häuse, 5 W, 4-8 ß, JO-ibOOO Hz 155 x 
240 x 95 mm............ nur OM 25.25

1 autipreceerlim Daten und Abb. wie oben, 
jedoch 6 W Leistung............. nur OM 29.50

Hewluulsprecher 4 W 4 ß schlag­
festes Gehäuse aus tutzebeständigem 
Kunststoff, anthrazil. bes. preiswert ’ 

nur DM 19.80 p

Hecklautsprecher, 6 W 4 ß, bes. form­
schöne u elegante Ausführung, schwarz 

DM 21.50
Miniatur-Lautsprecher, 0,2 W, 0 57 mm. 8fi

wie oben jedoch 0 70 mm, 0.3 W 
wie oben jedoch 0 77 mm 0,3 W

DM 1.80
OM 1 90 
0M 1.95

wie oben jedoch 0 92 mm, 1 W . 0M 3 90

Uberblendreglir zur Regelung von 2 Laut­
sprechern, mit Kabel Ha ten n Dreh­
knopf und Montagematerial ... DM 3.50

Hallspirale, 2 Spiralen, max Eing. 
•? 350 mA, Eing.-Imp 8 Sl, Ausg.-
*.1 Imp. 30 KSt, 100-3000 H. Nach­

halldauer 2,5 sek (1000 Hrl Ver­
zögerung max. iu insek mit Anschlußplan .... DM 17.50

Stereo-Kopfhörer, elegante Luxus-Ausführung, 
2x 8 ß, weiche gut sitzende Muscheln. 20 bis 
20 00b IV...................................nur 0M 17 50
10 Stuck 3M 150 —

Lochstanzersatz, rund, bestehend aus 5 
Stanzen 16-18-20-25-30 mm, mit Reib­
ahle . w UM 23.65

Sonderangebot
BC '08 C Epoxy-Gehäuse TO-92
1 St. DM -.50 10 St. DM 4.50 100 St. OM 30-
BY142 1SI. DM-.85 10 St DM 7.50 100 St. DM 65.- 
EF 732 1 Sl. DM 7.50

mm breit..................... hm 1 70
1.57 mm breit . OM 6 05
2,54 mm breit OM 6 30

Compulerpülmensortiment, enthält e ne Vielzahl wertvoller 
Bauteile wie Schalttransiutoren Dioden usw. 1 Sortiment 
= 3 große Platinen .................................... OM 3 80

10 Sortimente nur OM 30.—

Koaxkabel 60 tl versilbeit :arbe: weiß <* 6 mm, 
Innenleiter 1 mm. keine Unterlängen oder 2. Wahl ein-

L »taugen 1 Salt = 224 Stück, 0 außen 2,38 mm, 0 
innen 0,79 'nm . UM 5 40
0 außen 4.80 mm, 0 innen 1,02 mm OM 5 50 
1 Satz = 160 Stuck 0 außen 7,62 mm 0 innen 
2,03 mm............................................................ DM 5.55

malig günstig ........................ Me'er nur OM -60
50 m............. DM 27.50 100 m DM 45-

Fxperimentlerplalten mit Lötstreifen md Punktraster, 1,5 
mm Superpertinax, Kupferauflage 0,035, Lötlack gespritzt.

5-mm-Strelfenraster, Leiterbahnb eite 3 mm 
19 Leiterbahnen, 1,3 mm Lochdurchmesser, 
5 mm Lochabstand.
116 x 95 mm 1 St. DM 2.60 10 St. 0M 23.­
175 x 95 mm 1 St. OM 4.— 10 St. DM 35 -

5 imn-Punklruater, Lotpunkt-0 3 mm, 19 
l.ötpunxtreihcr Loch-0 1.3 mm, Lochab­
stand 5 mm.
116 x 95 mm 1 St. DM 2 60 '0 St. DM 23.- 
175x 95 mm 1 St. DM 4.— 10 St. »M 35-

Raace-Klarsichl Hobüyhu«
12 Schubladen ca 137 x 65 x 
37 mm groß, Gesamtgröße Oer Box. 
300 x 140 x 138 mm, ideal für 
den Bastler. 1 Magazin DM 12 50 
ab 5 Magazine je . DM 10 90

II!
iiiiii

2,5-RHU-Strenenmter, Leiterbahnbreite 1,7 
mm, Loch-0 1 mm. Lochabstand 2,5 mm. 
116 x 95 mm 1 St. DM 3.70 10St. DM 34­
175 X 95 inm 1 St. 0M 5.30 10 St. DM 40.-

IrHeiuabnuiilerortchtr zum 
.ein- und beidseitigen Unter- 
’■ bretnen der Leiterbahnen

UM 2.60
LbtcttiUpunkte für alle Platten passend, Beutel mit ca.
100 Stück DM 2 50

Uhimachet. Schraubenzieher-Satz für 
Feinmechanik wie Mrßoerate. Uhrwerke 
usw., erstklassige Stahlspitze. 6 Stück 
in Plastiktasche lerpao« Größen von 
0,5 bis 2,5 mm Klingenbreite.
1 Satz = 6 Stück...........nur DM 2.75

lelelonienwrker o. FTZ Nr) kompl. mit Adapter, 9-V- 
Batterie und Anleitung .................................. OM 28.90

Stereo-Mischpult, 4 Mikrofonem- 
gängc hoch- und niedrigohmig 
schaltbar, 1 Stereo-Phonoemqanq 
(auf Monn rthaltban. mit moder­
nen ..uischaimen Si-Transistoren 
bestückt Betriebsspannung: 9-V- 
Batterien Anschlüsse nach DIN, 
ein Gerat, uns höchsten Ansprü­
chen genügt . nur OM 158 -

Elccnloitr NF-Veriüiker, 3,5 W. 9-12 V. volltransistori­
siert nur OM 16 50 5 Stück OM ID -

Alle Preise einschl. MwSt zuzüglich Versandkosten. Bei 
Aufträgen unter 10- UM V 3.50 DM Mindermengenauf­
schlag

Bei Inbetriebnahme von Sendern, Empfängern. Fernmelde­
anlagen und Zubehör postalische Bestimmungen beachten'

Albert MEVER-WLEKTWOMtK
Nicbeibmoicbeellvenaud
757 Baden-Baden. Postfach 6 04
Telefon 0 72 21/2 61 23 und 0 72 21/2 54 87

udewerinil
757 Baden-Baden. Lichtentaler Straße 55
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PREIS EINBRIuchGehausedurchmesser 65 mm
Zeiger,Stabausfuhrung ca. 60 mm

bei

TVT 72
Jatrnrnbeilr

BMt Nr. 21

Zur TVT 72:
Die TVT 72 setzt

128 Seiten DIN A 6

In zwei Sprachen

deutsch, englisch

21 Gehäuse- und

Bezeichnungsschema

Germanium, Silicium

Best-.Nr. 22
Zur DVT 71

runa 2000 Type« 
lecnniMtie beten2N TYPEN

ECA Electronic GmbH w
8000 München 23 Rheinatralüi 9 Telefon (0841)348966

BEMBON
Einbau 

instrumenten
Für die Messung von

1 Gleichstrom und Gleichspannung in 
elektronischen und automatischen 

Überwachungsanlagen.
Geringer Eigenverbrauch. 

Mechanisch unempfindlich.

NEU! DVT 71□TB BMt-Nr 23

unsere vieltausendfach be-
währte Tabellenreihe für Halblerterdaten und 
Vergleichsmoglichkeiten fort
Sie ist. wie Sie feststellen werden, abermals völ­
lig neu überarbeitet und mit den neuesten Halb­
letterprodukten ergänzt worden
Um Ihre neue Vergleich stabe Ile noch wirksamer 
einsetzen zu können, haben wir In dieser Auf­
lage auf vielfachen Wunsch hin, nicht nur dte 
Gehäuse- und Anschlußzeichnungen für den ge­
suchten Transistor, sondern auch für alle ange­
führten Vergleichstypen angegeben

Häufige Pannen, wie sie durch unterschiedliche 
Elektrodenanschlußfolge des Ersatztypes vor­
kamen. sind damit ausgeschlossen

TRANSISTOR-VERGLEICHSTABELLE

IX Sellen DINA«

in vier Sprachen;
dauucn, engllach, französisch, fial(«niach

Unbekannte Transistoren 
emiittntn unbekanntor AnachtoOtoigan 
dor Elektroden:
Batti, Emitter. Kollektor.

B-TYPENDIN A 6 IM Seilen
31 GehBuse- und AnccMuBzek*mun«M.

Preis 6,28
OTA Boit-Nr. 24

SezelchnungMchi

Polarisation (npn, pnp)

Gennanltim, Silicium

Kompl amanUir-Typen

TVT 72 
Preis 6,28
Prette einschl. 5,5% MWSt.

Preis 6,28

Erhältlich
DTJ Hosl N- 25

in den einschlägigen Elektronikfachgeschäften

tuno 2000 Tvpen teshmiche beten SA-S8-SD TYPEN
Preis 6,28
Preise einschl 5,5%

AußenmaßeSkalenlänge:Güteklasse:Prüfspannung:
86 x 72 mm ca. 60 mm152 kV

Meßbereich. 100 mVPreis: DM 49.95 inkl. MwSt.

Meßbereich: 60 VPreis. OM 45 51 Inkl. MwSt.

Meßbereich 1.5 APreis. OM 45.51 inkl. MwSt.Weitere Meßbereiche von60 nA bis 10 A und von60 mV bis 400 V.Preise tür größere Stückzahlen auf Anfrage1
NEUMÜLLERN 
8 MÜNCHEN 2 • KARLSTRASSE 55 
TELEFON 592421 TELEX0522106

A loden 
Vergleichs 
tabelle

Die Verwendung von AquivolenHypen bet Halbleitern bi weit weniger problemoftsch ols allgemein angenommen wird Dies trifft besonders für Halbleiterdioden zu Die Typen-fnftafion auf diesem Sektor, die gleichzeitig von einem raschen Aussterben älterer Produkte begleitet wird, zwingt sogar den Praktiker Immer wieder auf Äquivalent­typen zurückzugreifen
Die DVT 71 soll hier Hilfestellung geben

DVT 71 
Preis 6.28
Preise einschl 5,5%

Anschlußzeichnungen

857 FUNKSCHAU 1972, Heft 8



Hannover-Messe 
Halle 12, 2.0G, 
Stand 2133

Induktivitäten 
0,1 //H bis 600 mH
in verschiedenen Bauformen für eine optimale 
Raumausnutzung in Schaltungen hoher Packungs­
dichte
lackiert
enge Toleranzen-bei Bedarf bis ± 0,5% 
besonders kleine Abmessungen
kunststoffumpreßt
hohe Klimafestigkeit
nach M L-C-15305 und für Raumfluganwendung
qualifiziert
magnetisch geschirmt
abgleichbar - Abgleichbereich ± 20%
Ringkernspulen
durch Verwendung spezieller Kernwerkstoffe 
besonders geeignet für Funkentstörung und 
Impulstechnik
Sonderausführungen nach Kundenzeichnungen auf 
Anfrage lieferbar

JAHRE
Bauelemente für die Elektronik 
Zuverlässigkeit * Präzision * Stabilität

Richard Jahre
Spezialfabrik für Kondensatoren
1000 Berlin 30
Lützowstraße 90
Tel: 0311-2611141 Telex: 184119

Wharfedale
BAUSATZ UNIT 5

Drei-Weg-Bausatz 
für High Fidelity­
Freunde...________

Spezifikationen:
12” Baß-System
5” Mitteltöner
1” Kalottenhochtöner
6 Elementen-Frequenzweiche 

Belastbarkeit: 35 Watt/Sinus bei 8 Ohm 
Impedanz: 8 Ohm
Frequenzumfang: 30-20000 Hz

Rank Wharfedale
Rank Ton und Bild GmbH
6 Frankfurt/M 90 • lm Vogelsgesang 2 ■ Tel. 0611/762011

FUNKSCHAU 1972. Heft 8 85b
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84 T - 19"
Volltransistorisierter 
Übertragungsanlagen

und
KBE 100
Kontroll-

Mit OYNACORD-Ela-Anlagen geben Sie den 
ton an:
Auf GroOveranstaliungen; hei berühmten und 
weniger berühmten Anlässen; auf Sportfel­
dern Sportanlagen und in Auuitonen in 
Konzertsälen, Sroßmärkien und Werkhallen; 
in Schulen, KircHen Krankenhäusern und 
Pflegeneimen; eben überall dort, wo e* auf 
Zuverlässigkeit und guten Fon ankommt.
Für die kompletten Ela-Anlagen liefern wir 
19"-Gestellschränke mit Einbauflächen von 
8...44 Einheiten und Gestelleinschube für 
jeden Zweck, wie z. B. Diese:

Universalverstärker für 
mit i ¿0 Watt Musik-,

80 Watt Sinusleistung. Relais für Vorrang­
sdialtungen, Pflichtempfang und Emzelruf.
3 wählbare Tonträgereingänge mit 2 Mikto-
fon-Emgangpi 
schaltun

ng in Voarecht

RLE 300-19"
AM-FM-Rundfunktuner mit 6/10 Kreisen, 
Drucktasten f. EIN - LW ■ MW ■ kW UKW, 
Kontrollautsprecher, eisenlose Komplemen­
tär-End stuft

.... Bedienfeld zut betriebsmäßigen Überwachung einer Ela-Gestellzentrale 
Die Programme könne» vor dem Summenstellei und an den Ein- und Ausgängen der
Endverstärker kontrolliert werden. VU-Meter, Abhörverstärker und Abhörlautsprecher mit 
Lautstärkeregler. Schlüsselhauptschaltor für die gesamte Anlage.

Ein Dazu unser umlangreiches Zuhehörprogramm:

• Signal- und Alarmgeneratoren
* MlKro,one untl Sprechstellen 

I^O • Lautsprecherboxen und Gruppenstrahler
. • Lautsprecher für Auf- und Unterputzmontagemit 

System
• Druckkammer-Lautsprecher
• Lautstärkeregler

S' M Electronic und Gerätebau
8** Strauitlny. Postfach 68
Detaillierte Unterlagen senden wir auf Wunsch gerne zu

Bitte informieren Sie sich auf der Hannover-Messe, Halle 9 A, Stand 161

Büros:

GR 
W
P 
M

H

SSBILDSICHTGERÄTE 
BBELMESSGERÄTE 
LYSKANNER 
NITORANLAGEN

CHSPANNUNGS- 
NETZGERÄTE

POLYSKANNER

Der perfekte Wobbelmeßplatz 
für den Frequenzbereich 
200 Hz bis 1200 MHz mit:

• geregeltem Hub
• übersichtlicher Frequenzskala für 

Mittenfrequenzemstellung
• Hub-Stop-Einrichtung
• Gleichrichter mit automatischem 

Nulloffset und erdfreiem Eingang
• eingebautem Instrument für 

statische Pegelmessungen

KNOTT
ELEKTRONIK GmbH

D 8021 Hohenschäftlarn 
Benediklstraße I 
Teleton; (08178) 3 5285 
Telex: 5 26348 knott d

Berlin. Tel, (0311) 3 04 73 49
Frankfurt, Tel (0011)78 49 65
Hamburg, Tel, (04 11) 6 77 38 31
Köln. Tel. (02 21)68 21 58
Stuttgart, Tel. (0711)60 45 98

Wirstellen aus: Hannover-Messe 1972,Halle 12, Stand221859 FUNKSCHAU 1972, Hefts



H HOLZINGER
Electronic-Vertriebs-GmbH
1 Berlin 41, Kieler Straße 9, Telefon 0311/7 91 23 75

Unterhaltungselektronik

Sonderangebot von 
Steuergeräten
ARENA T 2700 ?< 35 W 
mit Boxen HT 231 
Lenco L 75 mit System

UM 999 50
TELETON R 4300 L 
MW-LW-UKW 
Empfangsteil m. Stereo­
anzeige, Ausgangslei­
stung 16 W mit Boxen

DM 389.­
6 Jahre Garantie

Wharfedale WE 40
2x 25 W 
mit Boxen und Plat­
tenspieler

DM 1299.—

U Elac Mlrocord Old 
Plattenwechsler ohne 
Zarge, Haube

DM 258.—

Miracord 50 H ohne
Zarge Hauoe DM 459.-

Miracord 22 H 
DM 353.—

Dei riuu: dar. kleinste Radio 
der Welt, mit Ladegerät und 
Akku, M/L-Welle DM21.50

Der Knüller aot 
Berlin
SR 606 SW AM/FM 
MPX Stereo Recei­

ver 2x 50 W, F requenz v. 20-60 000 Hz +
3 dB, 4 Eingänge, Kopfnöreianschluß, einge­
bauter Entzerrervorverstärker für Magn Fon-Dazu passend 

Wharfedale-Casset- 
tenrecorder DFG 
mit Dolby-System

DM 999 SD

abnehmer nur DM 795.—

Für den Funkamateur

HIFi-Sta reo-Tonband­
gerät SABA 544
Stereo DM 590.— 
Tandberg 
HiFi-Stereo- 
Tunbandgerät
3800 X DM 990.—

Tandberg HiFrSlereo- 
Tonbandgerat XF 12

OM 739.—
Tonnaodgerät Teleton 
T 739 (Sl 40)

UM 299 —

Sprechnarnitur

w«w“ '

BASF
Cesseltenrecorder 9308
Mitgeliefeit. Zubehör: 
Mikrofon m Fernbed. 
Oberspielkabel Netz­
kabel .. . OM 42b —

KW-Linearvtrstarker LA 1280

BASF- 
Cassettenrecorder 9200
Mitgeliefert. Zubehör: 
Mikrofon m. Fernbed. 
Oberspielkabel Netz­
kabel DM 240. -

............. DM44 50 
Auto-Funksprechge­
räte. Sonderangeb 
Herren TR 1018
6 Kanäle, mit FTZ- 
Nr. Fordern Sie 
Angebote an.

Freguenzbereich 
3,5 - 4 MHz 
7 - 7,3 MHz

14 -14,35 MHz 
21 -21,45 MHz 
28 -29,7 MHz

UM 1198-Wieder Im Programm
Holzinger Ground Plane - Antenne für 2 m
Antennengewinn ca. 3,5 dB. Als 2-m-Antenne 
für jeden Amateur bestens geeignet, zum 
einmaligen Preis .................... nur DM 29.50
Zu Fxpenmenlinrzwerten Relais vcsch Art 
im Beutel, ca. 12 Stück für nur DM 5 50

Für Hobby end Werkstatt, 
neu Im Programm:

MK-Kleinteilmagazine
MK121 22.—
MK 122 20.—
MK 123 20.—
MK 124 20.—

H. 140 mm
B. 300 mm
T. 160 mm

OASF-
Cassettenrocoroer 9100
Mitgeliefert. Zubehör
Tragetasche Mikrofon 
mit Fernbed. Netzkabel. 
Separate Tasche für Mi­
krofon und Kabel

DM 168.—

Hier ist sie, die moderne 
Schaltuhr f. alle elektrischen 
Geräte im Haushalt
Typ 100 mit Tagesprogramm 

DM 62.—
Typ 105 von Mm. Stunden- 
bei..........................DM 54.—
Typ 110 mit Wochenpro­
gramm ................. DM 75.—

Teleton-Fernsthgerat 
TH 14 Portable 
Gehäuse Nußbaum, 
Bildschirm 36 cm, 
Batt. + Netz (12 V), 
2 Jahre Garantie

OM 499.50

Buusätze und Baustein!

CasseitemecorUei 
mit Rundfunkteil 
Teleton STOB 530

DM 399.50

Cassettenrecorder 
mit Rundfunkteil
Teleton TRC 130 

DM 299 —

AF30

AF 20 2-W-Verstär 
kur für Platten­
spieler und Rund- 
lunxemphniier 
Bestückt mit 1 
Diode und 4 Tran­
sistoren. Max. Aus­
gangsleistung 3 W. 
Betriebsspannung 
12 V. Besonders 
geeignet in Verbin­
dung mit den 
Bastelsätzen HF E1 
u. HF 75 DM 29.90

AF 30 Entzerr-Vorverstärker für Tonabnehmer 
Mit 2 Silizium-Transistoren. Verstärkung ca. 
SOOfach. Eignet sich für niederohmige Ton­
abnehmer, Hallgeräte u. dynam. Mikrofone 
Entzerrt nach den CCIR-Normen. DM 19.90

Cassettenrectirder TC 110 
Batterie + Netz ............ DM 199.50

Receiver
TFS 502 A, MW/UKW/
LW, 2x 15 W

DM 740.—
7 AT 1, MW/UKW, 
2x 15 W DM 740 —

AF 00

AFOO 0,5-W-Ver 
stärker für Mikro­
fone, Tonabneh­
mer und Telefon
Mit 1 IC (= inte­
griert. Schaltkreis), 
1 Diode u. 2 Tran­
sistoren. Sehr viele 
Einsatzmöglichkei­
ten. Die Bauamei-

Plattenspieler-Chassis GO 047
Sonderangebot, 
nur solange Vorrat

OM SB—

tung zeigt, wie man unter Verwendung eini 
ger Zusatzteile den AF 80 auch als Lang­
wellenempfänger, Induktionsschleifenempfän­
ger oder Klangreglerbaustein herstellen 
kann ................................................. DM29.90

2O-W-Hi-Fi-Vollverstärker-Oausatz TV 2000 B 
mit 4 umschaltbaren Eingängen, bestehend 
aus den Bausätzen TW 2 TV 200. NTV 108, 
einschließlich Chassis, sämtlichen Ein- und 
Ausgangsbuchsen, Netzschalter, Kontroll­
lampe Sicherungselementen sowie Potentio­
metern und Drehknöpfen.
Technische Daten
Frequenzbereich: 20-30 000 Hz, Eingänge: 
TA Kristall: Empfindlichk.: 250 mV/500 kß, 
Ausgangsleistung: 20 W, Klirrfaktor: < 1 % 
bei 20 W. Ausgangsimpedanz: 4 ß.
TA magnrl. Empfindlichkeit: 2,5 mV/50 kß. 
Tennaml/Rundfun« Empfindlich« : 250 mV/ 
500 kß Stromversorgung: 220 V/50 Hz. 
Größe: 220 x 50 x 120 mm .... DM 09.50

KM 202 HF Verstärker. 2,5 W, mit eisen­
loser Endstufe, 2stufiger Vorverstärker Ein­
gangswiderstand 10 kß, Ausgangswiderstand 
5-16 ß/2,5 W, Betriebsspannung 12 V. Be­
stückung: 2x BC108, AC 187 K/AC 188 K. 
Abmessung: 80 x 42 mm.
betriebsbereiter Baustein............. DM 19.50
HF 61 Diodenempfanger
Für den Empfang von Rundfunksendungen im 
MW- und LW-Bereich. Es ist erstaunlich, mit 
welch geringem Aufwand man beachtliche 
Empfangsergebnisse erzielt! Der ideale 
Bastelsatz für den Anfänger. 1 kleiner Ohr­
hörer wird mitgeliefert. Das fertige Gerät 
arbeitet ohne Stromquelle!........... DM 14.90

I k t AF 310
hjE i 10-W universal­
- Iw-GLiJhI Verstärker

Ein vielseitig 
. verwendbarer

AF 3 IO Ausgangsver­
stärker mit 12 V/ 

30V Betriebsspannung. /Transistoren. Mitt­
lere Ausgangsleistung bei 12 V: 2,5 W, bei 
30 V: 14 W, Frequenzbereich 20-30 000 Hz. 
Aus 2 Basteisatzpn AF 310 und je einem 
Netzteil NT 310 unü Klangreqlerbaustein 
GP 310 läßt sich eine Stereoverstärkeranlage 
von hervorragender Qualität zusammen­
stellen ........ OM 39 90

CTR FA 144 AM/FM 2-m-Sender
Als Weiterentwicklung unserer bewährten 
Modelle KM 12 V 2 u. MS 2/6 entstand der 
FA 144 der den immer öfter an uns heran­
getragenen Wunsch nach einer AM-zFM-Um- 
schaltung Rechnung trägt. Gleichzeitig wurde 
der Modulator mit dem Sender zusammenge­
baut und die Leistung auf 1 W be. FM-Be 
trieb erhöht. So entstand ein leistungsfähi­
ger Baustein, der sich sowohl - mit evtl, 
nachgeschaltetem Linear-Verstärker - an der 
Feststation bewährt, wie auch transportabel 
oder im Kfz eingesetzt werden kann.
Technische Daten: Leistung: FM 1000 mW, 
AM 300 mW (Trägerwert), 1000 mW (Spit­
zenwert), Betriebsspannung: 12 bis 18 V, 
Mikrofonanschluß dynamisch, oeliebiqe Im­
pedanz, Bestückung: BF 224, 2 N 2219 A, 
2 N 3553, 2x BC 109 2 N 1613, BC 108, 
ZF 10 und 1 N 914, Abmessungen: 55 x 
100 mm. Betriebsbereiter Baustein DM 98.50
AT 50 Stufenloser Spannunqswandler 440 W 
Mit diesem und den Bastelsätzen AT 55 und 
AT 56 können stufenlos elektrische Licht­
quellen, Heizgeräte und Motoren geregelt 
werden. Durch Verminderung oder Steige­
rung der Spannung werden Helligkeit. Heiz­
leistung oder Geschwindigkeit entsprechend 
verändert. Regelbereich 0-250 V. Ausgestat­
tet mit 2 Triacs.............................. DM 29.90

AT 36 
Lichtschranke 

_ Mit 2 Dioden und
MtJtF 3 Silizium-Transi-

stören Verwendet 
■ man statt des bei­

gegebenen Foto­
widerstandes eine

Ay 30 andere Meßkompo­
nente, dann rea­

giert AT 30 statt auf Licht auch auf Tem­
peratur oder Feuchtigkeit. Deshalb kann man 
AT 30 sehr vorteilhalt auch in Laboratorien 
und im industriellen Bereich einsetzen. Die 
einfachste Anwendung der Lichtschranke 
AT 30 ist in Verbindung mit einem Läutwerk 
oder Gong als automat. Türschelle DM 39 90

DGTC 22 Dual-MOS-FET-Converter
Mit DUAL-MOS-FET-Transistoren bestückter 
2-m-Converter fe = 144-146 MHz/fa = 
28-30 MHz, Grenzempf.: < 2 kTo, Durchg.- 
Verstärkuno: 25 dB. Kreuzmodulationssicher­
heit: > 80 mV, Zustopfeffekl > 250 mV, 
Stromversorgung: 12 V/20 mA. Minus = 
Masse. Bestückung: 2x 3 N 140, BF 224, 
ZF 7.5. Größe: 100 x 50 25 mm.
betriebsbereiter Baustein ........... DM 135.-

4-W-NF-Verstärker-0austein NFV 40. Mit die­
sem 4stuf. NF-Verstärker steht ein univer­
sell verwendbarer NF-Baustein zur Ver­
fügung. 3 Si-Trans. in den Vorstufen und 
2 Ge-Trans. in der eisenlosen Endstufe. 
Durch eine starke Gegenkopplung werden 
beste technische Daten erreicht. Technische 
Daten: 12 V/4 ß, 4 W.-14 V/8 ß, 3 W. Fre-

quenzbereich: 35 Hz .18 kHz, 8 ß, Strom- 
»••i'iorgung: 20. JßO mA. Klirrfaktor bei 
1 W < 1 %. Abmessung. 80 x 50 mm. 
Gewicht: 42 g .......... . DM 22.50

AT 55-56

AT60

AT 55 
Stufenloser 
Spannungsnnier 
1300 W OM 49.90

AT56
Stufenloser 
Spannungsregler 
3300 W DM62.90

Af 60 1-Kanal-Licht- 
urgel 600 W
Anqeschlossen an den 
Laulsprecherausgang 
eines Rundfunkgerätes, 
Plattenspielers od. Ton­
bandgerätes gibt dieses
Gerät Spannungsimpulse 

an Lichtquellen ab, die damit frequenzabhän­
gige Lichteffekte erzeugen, die bei Verwen­
dung von farbigen Glühlampen besonders 
wirkungsvoll sind Diese Ausführung ist be- 
ser.oers geeignet für die Hausbar DM 66.45
30-W-Hi-Fi-Verstärkur
Sinusdauerton 20 W, Musikleistung 30 W, 
Betriebsspannung 2x 14 V, max Betriebs­
strom 1,5 A, Klirrfaktor bei Vollaussteue­
rung unter 1 %, Klirrfaktor bei 10 W 
± 0,1 %, Frequenzbereich 10 Hz-45 kHz 
± 1,5 dB, Eingangsspannung für Vollaus­
steuerung 1 V...........................  DM 6875

Lichtorgelmodul 1000 W 
1 Kanal .... DM 26.50 
Universal-Verstärk.5W, 

■ 10 W, 30 W, 60 W;
univers einsetzbar für 
große Leistung.. Sthalt- 
Spannung 220 V-x,; M.: 
55 x 32 x 30 mm; NF- 

Eingang bei Ikanalig: parallel z. Lautspre­
cher; mehrkanalig: mit Lautsprecher-Weiche. 
Komplett mit Anschlußschema und Funktions­
beschreibung.

AT65

AT65 
3-Kanal-Licht- 
ngel 1800 W 
Gleiche Wir­
kungsweise wie 
bei AT 60, je­
doch reagieren 
die 3 Kanäle 
auf verschiedene

Freguenzumfänge und man erzielt dadurch 
noch schönere Effekte. Diese Lichtorgel eig­
net sich auch für große Räume. AT 65 kann 
auch als Dreikanal-Spannungsregler verwen 
det werden............................. .. DM 122.50

SMC 9 2-m-HF-Tuner 144-146 MHz mit 
FET-Miscbstufe, Abstimmung durch Luft- 
drehko, 1:3 übersetzt. Regelspannungsab­
schluß Dsz. k 1/2, temperaturstabil. Ein 
leistungsfähiger Baustein mit hervorragen­
der Empfindlichkeit fetnn. Daten: Frequenz: 
144-146 MHz/60 ß, ZF-Ausg.: 5,5 MHz, 
Grenzempf.: < 2 kTo Durchg.-Verst.: ca. 
26 dB, Bestückung: AF ¿39. AF 139, BF 245, 
OA 90. Abmessung: 40 x 90 mm Betriebs­
spannung: + 9 V stab.
betriebsbereiter Baustein ........... DM 79.50
SMC 7 Bausatz ... OM 64.50
Elektron. Regler-Baustein DI 700
(Dimmer) für Licht- und Motorregelung, stu­
fenlos von 0 bis Vollast, 700 VA DM 19.50

HF 75 Rund­
funkempfänger 

’ 'ür LW, MW, KW
unn UKWHF 75W^ «5-200 MHz
Das fertige Ge­

rät wird mit einer 9-V-Batterie betrieben und 
kann mit dem Bastelsatz AF 20 als Verstär­
ker versehen werden. Anschlußmöglichkeit 
für Lautsprecher, Kopfhörer und Tonband­
gerät ...................................... . . DM 24.-
IFA 90 AM-SSO-Doppelsuperbaustein
5,5 MHz/455 kHz. mit eingeb Produkt- 
delekto-, Diodenmischung, FET-Mischstufe, 
abschaltbare und regelbare HF-Spannung so­
wie Anschlüsse für BFO-Drehko (S-Meter 
über Verstärkerstufe). Techn. Daten: Eing.: 
5,5 MHz, 2. Dsz 5,95 MHz, 2. ZF: 455 kHz, 
Verst.: ca. 60 dB. Bestückung: BF 245, 4x 
AF 126, 3x OA 91. Abmessg. 40 x 140 mm. 
Betriebsspannung: + 9 V stab.
betriebsbereiter Baustein . OM 89.50
/Munger 2O-W-Hi-Fi-Voll»rstärker-Oausatz
TV 200 in moderner Sthaltungstechnik mit 
integrierter Schaltung (5 Trans.), Klang- 
regel-Netzweik und spannungsstabilisierter 
Komplementär-Endstufe Anschluß für Laut­
stärke Baß- und Höhen-Regler (Balance- 
regler-Anscnluß vorgesehen). Ein technisch 
ausgereifter Verstärker in Miniaturbauweise. 
Techn. Daten: Frequenzber : 20-20 000 Hz, 
Eingangsempf : 250 mV/500 kß. Ausgangsl.: 
20 W»4 ß, Stromversoigung 2x ’5 V/1 A. 
Bestückung: CA 3046, 3» BC 177. 2x 
2 N 1613, 3x 1 N 914. BD 241/242. Abmes­
sung: 112 x 48 x 20 mm ......... OM 49.50
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Entzerrer-VorvertfirkerBiuiatz TW 2 für magnetische und 
keramische Tonabnehmer-Systeme, in Kleinbauweise auf ge­
druckter Sdialtung. recnnische Baien Frequenzber.: 20 bis 
30 00U Hz. Eingangsempfindlichkeit.' Ausf. M (magn.) 2,5 mV/ 
50 kfl. Ausf. K (Keram.) 25 mV/250 kfl. Ausgangsspannung: 
ca. 250 mV. Stromversorgung: 9 V/10 mA. Größe: 65 x 34 mm. 
TW 2 K OM 12.50 TW 2 M OM 12.50

HF 65

HF 65 UKW-Sender
Betriebsspannung 4,5-50 V, Frequenz­
bereich 60 MHz- ca. 145 MHz. Mikro­
fonanschluß. Reichweite bis 10 km.
ACHTUNG: Das fertige Gerät darf nur 
von Amateurlizenzinhabern betrieben 
werden und muß von dei Deutschen 
Bundespost zugelassen werden! HF 65 
eignet sich auch als Meß-Sender

DM 22.60
HF 395 Breitband-Antennenverstärker für LW, MW, KW, 
UKW und die Fernsehkanäle 2-12
Auch für Sprechfunk- und Taxifunkanlagen bis 175 MHz. 
HF 395 arbeitet mit 9-12 V Betriebsspannung und hat einen 
hochwertigen Planar-epitaxial-Transistor Minimale Verstär­
kung bei 100 MHz: 10 dB. Eingang 60/240 fl. Ausgang 
60 fl. Der Anschluß erfolgt direkt vor dem Empfangsgerät. 
HF 395 ersetzt außerdem die Empfängerweiche, wenn das 
Gerät 60 fl Eingang hat.............................................DM 14.95

Vielfach-Meßgeräte

Modell 620 SPN
20 000 ft/V«, 17 Bereiche, 
Gleichspannung: 0-10/50/250/1000 V 
Wechselspannung: 0—10/50/250/1000 V 
Tonfrequenzspannung: 0-10/50/250/1000 V 
Gleichstrom 0-50 nA/0-250 mA 
Widerstand: 0-60 kil/0-6 Mft 
Pegel dB: -20 bis +22 dB

x 85 x 25 mm ......................................... DM 37.-Maße: 115

Modell VM 4
20 000 ft/V=, 10 000 ¡1/^, 20 Meßbereiche 
Gleichspannung: 0-2,5/10/50/250/500/5000 V 
Wechselspannung: 0-10/50/250/500/1000 V 
Gleichstrom: 0-50 jiA/5/50'500 mA 
Widerstand: 0-12/120 k«/1,2/12 Mft
Pegel dB: -20 bis +62 dB
90 X 40 mm ............................ ... DM 46.-Maße- 140

Modell VM 8
50 000 ft/V=, 15 000 ft/V^, 20 Meßbereiche 
Gleichspannung 0-3/12/60/300/600/1200 V 
Wechselspannung: 0--6/30/120/300/1200 V 
Gleichstrom: 0-30 nA/6/60/600 mA 
Widerstand: 0-16/160 kfl/1,6/16 Mfl
Pegel dB -20 bis ■ 63 dB
Maße: 130 x 90 x 35 mm . . UM 59.50

Halbleiter-Angebot, Original Ware

Original Valvn-SIEMENS-TEXAS 
sämtliche TYPEN Fan Out 10 
ICs
7400 ..................... DM-.95
7401 ..................... DM-.95
7404 ................. . DM 1.20
7410 ................... DM -.95
7-»13 ...................  DM 1.80
7420 ..................... DM-.95
7447 ..................... DM 5.95
74bU . DM-.95
7473 .................... DM2.10
7475 ...................... DM3.30
7486.... OM 1.80
7490 ... OM 3.45
7492 ...................... DM3.75
7493 ..................... DM 3.45
7495 ......... DM 3 95
74121 .... DM2.25
74141 ........... 9M 5.15
74150 ................... DM9.95
74151 .................DM4.25
74190 ................... DM9.—

Thyristoren
3 A 400 V ......... OM 1.80
5 A 400 V ......... DM 2.40

15 A 400 V .... DM9.90
Triac 6 A 400 V DM 6 90

Röhren - Halbleiter - Bauteile

WILH.. HÄCKER KG
4967 BUCKEBURG • Telex 097678 * Bahnhofstr. 30 
Lieferung nur an Handelsfirmen der Elektronik! 

Preislisten nur auf Anforderung.

' SEIT 1945

Sofort
GR AALFS Elektronik |

Katalog 172 |
anfordern!

ADOLFO E.GRAALFS
Vertrieb elektronischer Bauteile

28 Bremen 1
Postfach 16 96 Abt. F 2/8

Lin. ICs
TAA 263 = TAA 141 DM4.25
TAA293 = TAA151 DM4.80
TAA 450 = TBA 120 DM 3.30
TBA 221............... DM3.55
TBA 460 ...............DM4.20
TAA 861 . OM 7.95
pA 709 C .. DM1.75
I1A723 C ............. DM3.65
Gleichrichter
B 40 C 1500.... DM1.65
B 40 C 3200 . DM 2.35
B 40 C 5000 ... DM 3.85
B 80 C 1500.. DM1.75
B 80 C 320u DM 3.60
B 80 C 5000 .. .DM 4.95
B 250 C 1000. DM1.80
B 250 C 5000 .. OM 8.90

Transistoren
BC 107/108/109 je DM-.55
BC 237/238/239 je DM -.85
BC 177.... UM .85
BC 178 .. .. DM-.90
BC179 DM-.90
BF 195 .. OM 1.25
BF 196 OM 1.85
2N 708 UM 1.35
2 N 1613 ............ DM 1.10
2 N 1711 ............ DM 1.10
2 N 1893 DM 1.25
2 N 2218 ... OM 1.70
2 N 2219 .......... DM1.45
2 N 2221 ... OM 1.25
2 N 2222 . DM 1.45
2 N 2904 .......... DM1.50
2 N 2905 . DM1.20
2 N 3053 .. PM 1.75
2 N 3055 .... DM 2.90
BC 141/161 OM 2.95
BD 137/138 . DM4.35

Sl Diode f gedr. Schal­
tung, Raster 5,5 
1000 V, 1A DM-.35

Zener-Dioden. 400 mW, 
5,6-27 V   je OM -.65
1 N 4148 ........... DM-.20
1N 4001/2/3. je DM-.38
1 N 4004/5/6 .. je DM -.42
1 N 4007 .... DM -.53

Magn. Miniatur-Mikrofonkapsel .............................. DM 9.95
Dyn. Mikrofonkapsel ..........   OM 9.95
Magn. Subminiatur-Mikrofonkapsel...................... DM 16.50

Es gelten unsere Liefer- und Zahlungsbedingungen. Mit die­
ser Anzeige sind die Preise unserer früheren Angebote 
ungültig. Alle Preise inkl. MwSt. Technische Änderungen 
und Typenbezeichnungen Vorbehalten. Lieferung ab DM 10.-. 
Versand nur gegen Nachnahme.

Unser neuer Teilzahlungs-Kundandienst:
Ab DM 200 - bis DM 500.- von 2 bis 10 Raten; von DM 
500.- bis DM 1000 - von 2 bis 24 Raten; von DM 1000.- 
bis DM 1501- von 2 bis 36 Raten usw. Bitte fordern Sie 
unser Teilzahlungsformular.

Isophon-Hi-Fi-Lautsprecher (Industrieausführung)
PSL 170 Spezialtlenon-Lautsprecher fechn. Daten: Korb-0 
170 mm. Belastbarkeit bis 25 W, Frequenzbereich 45 bis 
7000 Hz, Impedanz 4 fl.............................. .. nur DM 34.10
PSL 203 (Industr.-Bez P 203/C 49-25-50 x) Spezialtietttm 
Lautsprecher. Techn. Daten: Korb-0 203 mm, Belastbarkeit 
bis 35 W, Frequenzbereich 35 bis 7000 Hz. Impedanz 4 fl 

nur DM 30.50
PSL 245 (Industr.-Bez. P 245/A 4 z 70-25) Spezialtiefton- 
Lautsprecbrt Techn. Daten: Korb-0 245 mm, Belastbarkeit 
bis 35 W, Frequenzbereich 20 bis 7000 Hz Impedanz 4 fl 

nur DM 32.95
HMS 1318/95 Hndustr.-Bez. HM 1318/F 37) Mittelhochton- 
Lautsprecner Techn. Daten: Korbabmessung I26 x 175 mm, 
Belastbarkeit bis 8 W, Frequenzbereich 600 bis 18 000 Hz 
Impedanz 6 fl . ........................................... nur DM 14.80
HMS 1318/120 (Industr.-Bez. HM 1318/F 37-19-85 cu) Mittel­
hochton-Lautsprecher. Techn. Baten: Korbabmessung 126 x 
175 mm. Belastbarkeit bis 15 W, Frequenzbereich 600 bis 
20 000 Hz, Impedanz 6 Q ............................. nui DM 18.50

PSL 130 Spezialtiefton-Lautsprecher. Techn. Daten: Korb-0 
130 mm, Belastbarkeit bis 20 W, Frequenzbereich 50 bis 
7000 Hz, Impedanz 4 fl ... . nui DM31.40
PSL 300/45 Spezialtiefton-Lautsprecher. Techn. Daten: Korb- 
0 300 mm, Belastbarkeit bis 75 W, Frequenzbereich 22 bis 
5000 Hz, Impedanz 4 fl ................................  nui DM 89.50
Kugelkalottenstrahler KK 10. Dieser Strahler hat einen be­
sonders hohen Wirkungsgrad, der durch Anwendung des 
Uiuckkammerprmzips erreicht wird. Techn. Daten: Abmes­
sungen 95 x 95 mm, Frequenzbere.ch 800 bis 20 000 Hz, 
Impedanz 4 ft, Belastbarkeit 50 W, Abstrahlwinkel bei 
16 kHz 100°................................ ........ .. nur DM 21.50
PIONEER Hi-FFHochton-Lautsprochrr PT 8 A
Hochton-Druckkammer-Lautsprecher. Technische Daten: Impe­
danz 8 ft, Frequenzbereich 3000 bis 22 000 Hz, Belastbarkeit 
15 W, Korb-0 85 mm . ........ .... DM30.80
Hi-Fi-Frequenzweiche für Hi-Fi-Lautsprecherkombinationen, 
mit Drossel und Kondensatoren fertig beschältet, belastbar
bis 35 W ...................................... ... DM 13.20
d.to bis 60 W belastbar . DM 17.80

Mindestauftrag DM 25.-. Alle Preise inklusive Mehrwertsteuer. Versand per Nachnahme ab Lager.

L. Schubert - 845 Amberg ■ Bergfreiheit 16

Noch nie war Qualität so preiswert!

Netzgerät „P“ 30 V/1 A
DM 298.-

Unsere Netzgeräte-Serie „P“ 
setzt neue Maßstäbe!

Regelverhältnis 20 OOO: 1

Ausgangsspannung 15/30/60 V, ab 2 mV regelbar Störspannung 0,4 mV,s, Drift 0,5 • 1O-*/°C Innenwiderstand 5 mft stat., 25 mft dyn.Ausgangsstrom 4/2/1 A, ab 1 mA regelbarStörstrom 1 mAInstrument Kl. 1,5 Serien-Parallelbetrieb 10-Gang-Pot. gegen AufpreisGehäusegröße: 1OO x 195 x 122 mmSehr robustes Gehäuse mit 4 mm WandstärkeWir stellen aus:Hannover-Messe, Halle 12, Stand 334
HR-Elektronik-Gesellschaft mbH
7187 Blaufelden, Hauptstraße 
Telefon 0 79 53/421, Telex 74 308

861 FUNKSCHAU 1972, Hefts



In Team mark mit der 
Rutamobii-Industrie entwickelt: 
BERUFunkentstärmittel
...die genau passen und die Funktion 
des Fahrzeugs nicht beeinträchtigen 
...die es individuell für jeden Wagen in 
kompletten Sätzen gibt... die mühelos 
einzubauen sind durch Montageanlei­
tungen in den Entstör­
sätzen. Funktions­
sicherheit durch pra­
xiserprobte BERU­
Funkentstörmittel.

BERU
Zündkerzen 
Glühkerzen
Funkentstörmittel

Funhentistiönnililiel

Funksprechgeräte zu fairen Preisen!
Meine Funkgeräte werden vor der Auslieferung grundsätzlich durchgeprüft und nach 
Wunsch innerhalb des 11 m-Bandes mit jeder gewünschten Frequenz oequarz! Zubehör­
teile wie Akkus Netzgeräte Ladegeräte AUsteckantennen and Quarze (ca. I5 000 Stück 
auf Lager) sind sofort lieferbar. Von mir gelieferte Funkgeräte haben y2 Jahr Garantie. 
Ersatzteile sind auf Lager. Reparaturen werden schnellstens erledigt.

Sonderangebot! UKW-Handfunkgeräte
TA 101 F für 20 kHz Kanalraster Sendeleistung wahlweise 1-2 W HF 21 Transistoren. 
3 ICs, 2 Kanale schaltbar, Rauscnsperre, Meßinstrument für Batteriespannung. Frequenz 
144-158 MHz quarzgesteuert Das Gerät kann als Amateurfunkgerät benutzt werden, 
bzw. mit jedem vorhandenen FM-Netz (NOBL) kombiniert werden. Sollte das Gerät itich 
für Sendebetrieb benutzt werden, muß die FTZ-Austührung benutzt weiden. Im Preis ist 
als Zubehör enthalten: Federbandantenne, echte Ledertasche 12-V-Akku (der im Gerät 
geladen werden kann) und Kopfhörer.
TA 101 F ohne FTZ-Nr., 1 oder 2 W, ohne Quarze ............................................. DM 555 -
TA 101 F mit FTZ-Nr., 1 W, ohne Quarze . 0M 1120-
Die Geräte TA 101 F mit und ohne FTZ-Nr. unterscheiden sich nicht in der Leistungs­
fähigkeit, sondern nur in wenigen techn. Details (Oberwellenfilter, selekt. ZF-Filter). 
Quarzsatz nach Ihren Frequenzwünschen mit Abgleich ............... .. OM 55 50

Personenrufanlage PM ll
Diese drahtlose Rufanlage zeichnet sich durch große Preiswürdigkeit, einfache Bedienung 
und hohe Reichweite aus. Verkabelungen brauchen nicht durchgeführt werden. Reich­
weite in Bürogebäuden (Betonbauten) ca. 300 m. lm offenen Gelände (Baufirmen. Lager­
plätze) Reichweite ca. 1,5 km. Die Anlage besteht aus Sender mit Rutton, Mikrofon 
(für direktes Ansprechen) Netzteil und Antenne zum direkten Anschrauben an den Sen­
der Antennenlänge 55 cm, und dem Rufempfänger, Größe einer 20er Zigarettenpackung 
der keine externe Antenne hat Es können 6 Rufempfänger selektiv erreicht werden 
oder eine beliebige Anzahl von Empfängern durch oirektes Ansprechen erreicht werden. 
Sender mit Antenne, Mikrofon, Rufton, Netzteil und sonstigem Zubehör, 1 Kanal be-
quaizt mit FTZ Ni HM 670.—
Jedei weitete Quarzsatz (6 Stuck möglich) mit Abstimmung ........................ ä DM 13.35
Rulempfänger mit Quarzbestückung, Zubehör, Kopfhörer und Tasche............... DM 130.—

Welter lieferbare TS 912 G (TC 912 6) Teleeonia TA 10 G Soka S/TS 737
Funkgeräte: Fieldmastei TC 600 Tnlfcousa F Ito Sommarkaoip

Fieldmaaler TH 16 M Standard J 41 X TS 5025 S
Teleconia TA 101 F Tokai TC 1603 D Tokai TC 512 D
(UKW) TS 16D5 G l okal TC 3006 D

Die oben angegeb. Preise sind inkl MwS* ab Läget Freising. Bitte Prospekt anfordern.

KM-Electronic Klaus Meinhold
805 Freising, Moosstr. 50. Postfach 274, Telefon 0 8161/2147

ELECTRONIC GMBH INDUSTRIE UND HANDEL KG

SB
□E

stellt ihn vor für nur DM 327.— inkl. MwSt.

Electronic-Analyser „R127“
das Transistor-Voltmeter mit Autopolarisation
Technische Daler,

■ Genauigkeit ± 2 % bei Gleichspannung auf dem vol­
len Skalenbereich. Bei Wediselspannung von 50 Hz 
± 3 %.

■ lileidr- und Wechselspannung: von 300 mV bis 1000 V 
in 8 Bereichen: 0,3-1-3-10-30-100-300-1000 V bei 
genauester Skalenablesemnglichkeit (Bei Gleichspan­
nungsmessung und bei Gebrauch eines Hochspannungs­
shunts P 150 ist es möglich, den maximalen Bereich 
auf 30 kV zu erweitern.)

■ 47 Meßbereiche
■ Frequenzgenaaigkail. + 5 % bei 10 bis 200 kHz.

■ dB.Bereiche: von -30 bis 62 dB.

■ Fingangsimpedanz: TIMß bet Gleichspannung, 10 Mß/ 
30 pF bei Wechselspannung.

■ Itleich- und Wachseistrombereiche: von 0-3 pA-3 A in 
" Bereichen 0,3-3-30-300 riA-3-30-300 mA und 3 A 
bei vollem Skalenbereich.

■ Genauigkeit: für Gleichspannung ± 2 % auf dem vol­
len Skalenbereich.

■ Frequanzgenaaiqaeit' für Wechselstrom + 5 % für 
die Bereidre 3-30-300 mA-3 A von 10 Hz bis ¿00 kHz; 
für die Bereicnt 0,3-3-300 pA nimm- nie Genauigkeit 
im Zusammenhang mit der Empfindlichkeit ab. (0,1 MHz 
bis 200 MHz möglich beim Gebrauch des Tastkoptes 
P 115.)

■ Anzeige dtt aulomaiischen Polarisation: zwei Lampen 
zeigen o-o Polarisation an. Das Vorhandensein eines 
Hundertstels des vollen Skalenbereiches ist in der 
Lage die Polarisation anzuzeigen.

■ unmntltr: von 0,2 ß bis 1000 Mß in 7 Bereichen 
von 10-100-1000 ß-10-100 kß-1-10 Mß bei linearer 
Skala.

■ Skala: Spiegeltyp mit zwei linearen Skalen für Gleich- 
und Wechselspannungen und -ströme, eine für ß- und 
eine für dB-Bereiche.

■ Strumrersorgung. 4 Trockenbatterien mit 4,5 V.
■ Male: ca 140 x 210 x 100 mm.
■ Zubehör: I HV-Tastkopf P 150 u. 1 HF-Tastkopf P 115.

Wir unterhalten ein großes Halbleiter-Lager der Herstel­
ler: Siemens, Telefunken, Texas und Valvo.

STRIXNER-ELECTRONIC • 8 MÜNCHEN 5 ■ JAHN STR. 18
Telefon-Sammelnummar 08 11/26 40 58, Telex 5 22 338
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STELLAVOX
brillante

Tontechnik auf
kleinstem Raum

8 x 21,5 x 27 cm

STELLAVOX Sp 7
Das tragbare Tonbandgerät in Studioqualität

8x21,5x27 cm und nicht schwerer als 3100 g. Darin befindet 
sich das ganze Instrumentarium mobiler Magnetton-Technik. Mit 
einer Vielseitigkeit, die kein anderes Gerät erreicht.

Ein völlig neuer, opto-elektronisch gesteuerter Servomotor 
ohne Schwungmasse - um vieles genauer als ein herkömmlicher - 
ist unempfindlich gegen lineare und rotierende Bewegungen.
Erläßt sich mit 3 Schrauben lösen und erfordert keine Justierung

Schalten Sie auf „play" (Anlaufzeit 0,1 sec.) und ohne Stop 
aut „rewind” - Stellavox Sp 7 nimmt das nicht übel.

Auch das spricht für Stellavox: Übersichtlich und funktionell 
angeordnete Bedienungs- und Kontroll-Elemente, keine vor­
stehenden Tnile, robustes Leichtmetallgehäuse. Und natürlich 
Fernsteuermöglichkeit und auswechselbare Tonköpfe für über 
10 verschiedene Normen.

Ein tragbares Gerät in Studioqualität mit revolutionären Mög­
lichkeiten. Die Welt hat nichts Besseres zu bieten

STELLAVOX PROFESSIONAL-MIXER

Sicher 
verkaufen 

auch
Sie schon...

COLUMBUS SE
Gleiche Größe (!) 
gleiche faszinierende 
Technik wie das Sp 7. 
Ein Mischpult 
das eine 
echte Lücke 
im Markt schließt.

Verlangen Sie bitte 
Spezialprospekte!

RITTER FILMGERÄTE GMBH
6800 MANNHEIM 1, Beethovenstraße 2, Postfach 1905 
Telefon 0621-409085, Telex 04-63452

ALLEINIMPORT UND SERVICE FÜR DEUTSCHLAND:
BEAdLIEU-Filmgeräte STELLAVOX-Tontechnik - 
HEURTIER-Filmprojektoren

Nein? Dann fragen Sie doch einmal 
Ihren Großhändler nach OLYMP 72 und 
COLUMBUS SE!

Bezugsquellennachweis durch

Generalimporteur für BRD 68 Mannheim 1, A 2, 8
Postfach2549 Telefon 0621 23873-Telex 462059
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Halbleiter-Service
für laufende Lieferungen

RKUMUNGSPOSTEN!
Fotuwiderstand. im', hochempfind­
lich für Lichtmessung ab 1 Lux!

UM 2.22 10 St. DM 19.9«
100 St. 0M Hili 50 1000 St. a. Anfr

FM 272 W Integr. Digital-Schaltungen, Original 1 Wahl, Fan-Out IO — Siemens, Taxus Instruments usw.
like 69 900 nf, 8 V, Becher 65 mm 0, 120

Stuck DM4.27 10 Stück
mm hoch 
0M 38 5D

Das erste 27 MH2- 
Funkgerät mit 
Frequenzmodulation 
Keine Ersatzteilschwierigkeiten - euro­
päische Fertigung - steckbare Module 
(Baugruppen-Platinen) - leicht auswechsel­
bar. Zugelassen bzw. in Vorbereitung in 
Deutschland Österreich und der Schweiz 
Technische Daten: Fahrzeug- und Hand­
gerät. handliche Größe stoßgesichert, 
spritzwassergeschutzt. Selektiv- Tonruf mit 
optischer Auswertung, Squelch, Lautstärke­
regler. drei Kanäle, 12 V, Buchse für ext. 
Betriebsspannung (Ladebuchse) Batterien 
leicht auswechselbar, Geräteantenne mit 
hochwirksamer „CENTER-LOADING-COIL”, 
GB-Quarze, ZF 455 kHz Halbleiter- Anten ■ 
nenumschaltung, 2 integrierte Schaltkreise, 
13 Silizium-Transistoren. 11 Dioden, 3 Zener­
Dioden, (insgesamt 60 Transistoren).
Zu der Grundausstattung gehört: Geräte­
antenne, Mikrofon mit Kabel und Stecker, 
Tragegurt, 1 Satz Quarze. Batteriekammer. 
Als Zubehör bisher vorgesehen: Autohal­
terung, Ledertasche, NC-Akku.

Fieldmaster ' 
TC 600Handfunksprücngpral mit 2 Quarzkanälen. 2 Watt, 13Transisloien Batterieanzeige, Außen­stromversorgung, Ton­ruf, Rauschspere, An­schlüsse f Ohrhörer Mikrofon, Fahrzeug ant, Ledertragetasche

leicht zu handhaben, klar modulierter Ton wahlweise mit Sirene oder Signalhorn als Schulter­nder Handgerät

SN 7400 N SN 7401 NSN 7402 NSN 7403 NSN 7404 NSN 7405 NSN 7407 NSN 7408 NSN 7409 NSN 7410 NSN 7413 NSN 7417 NSN 7420 NSN 7425 NSN 7427 NSN 7430 NSN 7432 NSN 7440 NSN 7442 NSN 7445 NSN 7446 NSN 7447 NSN 7448 NSN 7450 NSN 7451 NSN 7453 NSN 7454 NSN 7460 NSN 7470 NSN 7472 NSN 7473 NSN 7474 NSN 7475 NSN 7476 NSN 7480 NSN 7481 NSN 7482 NSN 7483 NSN 7484 NSN 7485 NSN 7486 NSN 7489 NSN 7490 NSN 7491 ANSN 7492 NSN 7493 NSN 7494 NSN 7495 NSN 7496 NSN 7497 NSN 74100 NSN 74107 NSN 74121 NSN 74122 NSN 74123 NSN 74132 NSN 74141 NSN 74145 NSN 74150 NSN 74151 NSN 74153 NSN 74154 NSN 74155 NSN 74156 NSN 74170 NSN 74180 NSN 74182 NSN 74190 NSN 74191 NSN 74192 NSN 74193 NSN 74196 N

DM 1.—
DM 1.—
DM 1.—
OM 1.—DM 1.20
DM 1.20DM 2.50
OM 1.25
DM 1.25DM 1.—
OM 1.75DM 1.80
DM 1.—
3M 1.45
DM 1.55
DM 1.—DM 1.50
OM 1.10DM 4.75DM 9.65DM 7.—
DM 5.85DM 7 —DM 1.—
OM 1.—DM 1.—
DM 1.—DM 1.—
DM 2 —DM 1.40DM 2 —DM 2.—DM 3.20
DM 2.20
DM 3.10DM 5.10DM 4.80DM 5.70
DM 5.25
DM 6.60
DM 1.75DM 26.80DM 3.35DM 4.90
DM 3.70DM 3.35DM 5.10DM 3.90DM 6.35DM 16.90
DM 7.—r M 2.—DM 2.20DM 2.80DM 5.—DM 4.20OM 5.—OM 6.—DM 9.75
OM 4.20
UM 3.95
OM 8.75DM 4.75DM 4,75DM 9.70DM 5.10DM 5.75
DM 8.85
DM 8.85
DM 9.65
OM 9.65DM 6.35

5000 pF Roll-Ausführung, achsiale Anschlüsse
35 V, 42 < 30 mm 1 Stuck OM 4.44 10 Stück DM 33.30
70 V, 57 X 36 mm > Stück DM C6t 10 Stuck DM 55.50 
MIO pF 6 V, 10 x 26 mm0 Si UM - 33 10 <l UM 2.22

Mmiatur-Hlrtzeiko Desch, 26 mm rf 
X 74 mm, 500 pF/400 V DM 2.22 
10 Sl DM IG 65 100 St. t'M 133.20

Ifr ElniteUregler. Rantermall 2,5 mm
50, 100 500 fi, 5, 10, 50. 100, 500 kß, 2,5 Mfi

10 Stuck...........DM 3.33 100 Stück . UM 16 65

10 Stück .. DM16.65
Neutral», fabrikneu, M 65. pr. 220 V 
sek. 180 u. 200 V Cb mA, und 6,3 V.
10 W.............................. DM 5 55
10 Stuck UM 49.95
Kräh. Hubmagnet, 220 V~ DM3.33
12 V = 0M 2.77
Relais, 220 V~ DM 1 66

Japan. Drehko, 20 x 20 x 12 mm 
7 + 15 pF + 2x2 pF
Stück 0M • .55 10 StÜCK DM 3.33
dito 4fach f. MW ! UKW
Stück UM -85 10 Stück DM 5.55

Stromerzeugeruss
WENZL HRUBY KG 
2050 Hamburg 80 - Postfach 8009 24 
(0411)72190 90/72191 60 Tx 0217912

Mengenrabatte:Bei Abnahme von 10 St. je Typ abzügl. 10 %.Bei Abnahme von 100 St. ge Typ abzügl. 20 %.Alle Preise inkl. MwSt. Lieferung gegen NN. Aufträge über DM 100- portofrei. Kein Auf­trag unter DM 20.—.
DAHMS-ELEKTRONIKGroß- und Einzelhandel, 68 Mannheim 1, M1, 6Postfach 19 D7, Telefon 06 21/2 49 81, FS 4 62 597

Tuchei SteekvnzncMuon für oedr. 
Schaltungen, 12pol., veigoldel, 
Raster 3,6 mm . . St. DM 2.22 

100 Stück 0M 133.20

Autnkumpull St. 0M 4.38 2 St. DM 7.77
Elektr Zahler. gebr. 10 (20) A DM 11 10

-yä Japan-LaulsHracnrr 5-8 '1
JHL- 13 x I8 cm, •• W 0M 5.55

12 cm ,2 W .................... UM 4.45
--------6 X 9 cm, 0,5 W, 16 fl............ DM 3.50

Orig. Siemens-Trans. AD 136 V, Ic = 10 A. ß = 10h 
St UM 3.33 10 St. DM 22.20 100 St. 0M 166 50
BL 183 BC2I3 10 St. UM 6.51 100 St. 0M 49 95
Bausteine Transistor-UKW-Tuner. 2 Trans. L Abstmg. 
Görler od. Schaub-Lorenz DM 5.55
Rohren-UKW- Tuner .... ab DM 3 89 10 St. DM 24.42

DM 3.89 10 St. DM 22.20
Motor, 220 V~, 60 W n = 2400, war 
tungsfreie Sintermetall-Lagerung, Adise
5 mm 0, Maße 66 < 80x 80 mm, 
Rechtsläufer
UM 1.99 10 St. DM 33.30

Getriebemotor, 220 V~, Unterset­
z ing t 21 und I : 725 DM 11.10 

10 St. DM 83.25
Mohn «llein, m Sdmecke 30 W

Batteriemotor, 4-9 V für Recorder DM 4.44
Siemens-Kammrelais Tris 154, 2x Um 2x Ein. 
ab 3 V 100 fl V 23154, 2x Um. Ab 9 V 750 fi

DM4.99 10 Stück DM 38.85
Elektronisches Zeitschaltgerbl. 0-5 Min. einstellbai für
220 V Stück.. DM11.10 10 Stück .. DM88.80
Münzen Schallgerat, für 220 V und 20 Dpf, ab 90 Sek., 
komplett mit Sicherheitsschloß DM 1 i 111 io Sl UM 88.80

Netz-Speisungsgeräte
Die Geräte sind für Daueibetrieb ausgelegt. Stahlblechge­
häuse Oberteil ist Hammerschlag graulackierl, Unterteil 
ist mit Chassisvorbauten für Einsatz von Verstärkern sowie
Wandbefestigungsschienen versehen und staik vernickelt
(cadmiert).

VA 08
Preis: DM 3D 65
Gehäusemaße: 
69 x 15 x 22 cm
leergehause alleni: DM 11.10. Netzteil allein UM 33.30

VB 04
Preis 
DM 44 4Ü

VB02
Preis 
nM .18.85 
maon 
stabilisiert
Gehäusemaß: 42 x 15 x 22 cm VB 02 25 x 15 x 22 cm

Kat. m. Lieferbed. kostenl. Pr. einschl. MwSt NN-Vers.

VA 21
Preis: DM 11.10 
Gehäusemaße: 
22 x 14 < 14 cm 
(Preßstolf)

783 Emmendingen 
Postfach 1527 
Telefon 07641-7759
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HM 712
eà» vw* HA VI EG

□ Volltransistorisiert

□ große Bandbreite

□ Verzögerungsleitung

□ hohe Auflösung

□ Bildschirm 8x10 cm

□ Beschleunigung 12 kV

Unterlagen erhalten Sie von

H A M E G
6 Frankfurt-Niederrad, Telefon 676017 
Kelsterbacher Str. 15-17, Telex 413866

Hannover-Messe, Halle 12. Stand 241

handlich 
platzsparend

vielseitig
CONCEPTION

AUMANN

Neben der Standardausführung stehen Spe­
zialausrüstungen zur Verfügung:

für Miniaturspulen —
mit pneumatischer Zählwerk- und

Drahtführergrundstellung -
mit elektronischem Windungszähler für 

höchste Ansprüche.

Unsere Abi L 04 informiert Sie gern

AUMANN-Wickeleinheit WU in Mehrfachanordnung

Diese moderne Maschine ist eigentlich ein 
Stück Wickelstraße — ihr Platzbedarf ist so 
gering daß viele Maschinen von einer Per­
son bedient werden können.

die A UM ANN-Wickeleinheit WU

WILLY AUMANN KG ■ 4992 Espelkamp, Beuthener Str. 18 ■ Telefon (05772) 160 ■ Telex 97414
865 FUNKSCHAU 1972, Heft 8



FT-METER 1Feldeffekt-Multi­meter, = 7 Bereiche 0. 1000 V, Eing ■ Widerst. 11 MU, ~ 6 Bereiche 5...1000 V, Q x 10, x 100, x 10 KS!, x 1 Mß

TBM-100Transistor-Breit­band Millivolt­meter, 12 Bereiche von1 mV 300 V. Eing - Widerst, ca. 1 Mfi
Speziallertigung

RGN 101Netzgerat, elektronisch stabilisierte Betriebsspannung 0,00...30 V, Nennstrom 0.05...1 A
RGN 300Bitte Angebot anfordern.

Bitte fordern Sie Unterlagen über unser Meßgeräte­Programm an.

TT-1 ATransistor und Dioden- lestgerät für NF-, RF-, FS-Service sowie Industrie-Elektronik

Hannover-Messe: Halle 12, Stand 1424

SELL&STEMMLERInh. Alwin Sell 1 Berlin 41. ErmanstraBe 5 Telefon 03 11-7 91 24 03/7 91 50 94, Telex 1 83128 SSt dVertrieb und Kundendienst6442 Rotenburg/Fulda Bürgerweg 10Tel. ii 66 23-20 77, Telex 4 93 281 selco d

Piezo- 
Elektrik

Sie finden unsere Produkte auf dem Stand der Firma 
Dreher +- Kaut in Halle 9a. Stand 210.

Piezo Elektronik
4054 Nettetal 1-Hmsbeck, Wevelinghoven 30

Tonabnehmer-Systeme in Mono und 
Stereo für Plattenspieler und Musik­
boxen • Körperschallaufnehmer tür 
Musikinstrumente ■ Industrie­
Elektronik ■ Raumfahrttechnik ■ 
Elektro-Medizin • Mikrophone 4 
Mikrophonkapseln in Kristall und 
Keramik sowie sämtliches Zubehör

Egon Holthausen
vorm. F. & H. Schumann GmbH

Bewahrtes Modell CH 3 
Anschlußfertiges Gerät, 
verwendbar für alle Verstärker­
typen von 2-100 W 
Musikleistung, 3 Kanäle, 
einzeln und gesamt regelbar 
lür Lampen 220 V-x.
bis 3x 700 W DM 98.85

1 -Kauai Lichtorgil, 700 W, 
anschlußfertig regelbar

DM 25.—
Katalog mit Lieferbed. kostenl. 
Preise einschl. MwSt. NN-Vers.

dausitzt, lose mit Schaltbild, bis 700 W . DM 14.80 
Frequenzweiche für 3 Kanäle ..............................QM 7 50

Farblampen. 100 W, Comptalux, flootl coior blau, grün, 
gelb oder rot ................................................ DM 16.50
Dekorationsstrahlar, allseitig verstellbar, mit passen­
dem Reflektor ... . DM 25 50

783 Emmendingen 
Postfach 1527 
Telefon 07641-7759

Bereits als 2. Auflage erschienen

HMHedroM
752 Seilen. Mit den neuesten RIM-Entwicklungen. Zahlreiche reduzierte Baugruppen- und 
Bauutzpreisel .

Das Buch enthält das geschlossene Elektronik-Lieferprogramm für Selbstbauzwecke aus 
der NF-, HF-, Meß- und Prüftechnik sowie aus der Elektronik. Weit über 25 000 Bauele­
mente und sonstiges elektron. Zubehör nebst Fachliteratur im Katalogteil.
Schutzgebühr DM 7.-. Vorkasse Inland DM 8.20 (Postscheckkonto München 137 53).
Nachnahme Inland DM 9.20. Vorkasse Ausland DM 10.80.

RRDIORIM Abt. F 3 8 München 2, Postfach 20 20 26
BayerstraBe 25, Telefon (08 11) 55 72 21 
Telex 05-29 166 rarim-d

FUNKSCHAU 1972, Heftß 866



| Import-Röhre E 88 CC St. 6 50 5 Stück ä 5.50 10 Stück ä4.95 |

Das Röhrenangebot: Orig = Markenröhren 
Telef.. Valvo, Siemens

Auf alle Röhren 6 Monate Garantie' mp = Importröhren

Orig Imn Orig Imp Orig Imp Orig Imp
DY 86 — 1.82 ECLL 800 EY 86 4.20 ? Ml PCL 84 5.40 2.65
DY 802 4.25 2.50 18.50 13 50 EY 88 5.20 2.75 PCL 86 5 40 2.80
EAA 91 3.70 1.40 ED 500 9.25 —_ GY 50I 9.50 5.30 PCL 200 6.85
EABC 88 3.45 2.15 EF 80 3.60 1 80 GY 802 3.50 PCL 805 6.05 3.25
kAF 801 5— — EF83 6.20 — PABC 80 3.45 2.30 PD 500 17.75 12.75
EBC 4i 6.a0 — EF85 3.55 2.10 PC 86 6.15 3.80 PF 86 4.70 3.10
EBC 81 3.90 EF 46 4.70 2.25 PC 88 7— 4— PFL 200 7.60 4,30
EBC 91 3.90 — EF89 3.40 2.45 PC 92 2.80 1.85 PL 36 8 bU 3.ub
L8F80 3.45 2.35 EF 91 8.30 2.80 PC 93 10. « 8 39 PL 81 6.70 3.45
EBF 89 4.05 2— EF 97 5.20 4.35 PC 900 4.90 2.85 PL 87 4.40 2.40
EC 86 6.15 3.50 EF 183 4.55 2.30 PCC 84 3.05 2.10 PL 83 5.20 2.40
EC 88 7— 3.95 EF 184 4.55 2.30 PCC 85 4 35 2.20 PL 84 4.70 2.30
EC 92 2.80 2.10 EF 800 24.50 — PCC 88 6.50 2.90 PL 95 4— 2 '30
ECC 81 4— 2.15 EH 9ii 5.05 2.30 PCC 189 6.15 3.20 PL 504 9.25 4.95
ECC 82 4— 1.75 EL 12 11 — PCF 80 4.75 2.30 PL 508 8.10 __
ECC 83 3.60 1.75 EL 12/375 — 11.50 PCF 82 5.35 2.20 PL 509 ir to 9—
ECC 84
ECC 85

4.35
4 20

2.30
2.10

EL 12 sp 28.50
El 84 4.25 1.75

PCF 86
PCF 200

5.90
6.85

3.75
3.50

PL 519
PL 802

20.50
6.30 5 50

ECC 88 6.40 2.85 EL 90 3.25 1.85 PCF 801 5.80 3.25 PL 805 5.55 3 MO
ECH 81 4.85 1.79 EL 95 3.45 2.65 PCF 802 6,05 2.95 PY 81 4.35 2 70
ECH 84 5.05 2.60 ELL 80 9.25 5.95 PCF 803 5.60 3.65 PY83 4.50 I.ö5
ECL 80 460 2 40 EM 80 4.70 2.30 PCF 805 9.40 4.95 PY88 5 50 2.50
ECL 82 5.40 2.10 EM 84 5.05 2.45 PCH 200 5.0b 3.45 PY 500 9.25 6.25
ECL 86 5.40 2.80 LM 87 5.35 2.95 PCL 82 5.40 2.40
Bei Abnahme von 50 Stück 5 %, von 100 Stück 6 % Rabatt! US-Röhrenliste auf Anfrage.

RoluenServieekn'Ier RK 10, faßt mehr als 100 Rohren hat Meßgeräte-, Werkzeugfach und 
Spiegel 480x310x125 mm groß .... .......................... 29 50
RK 31, abschließbar, mit Spiegel und 2 Werkzeugfächern, 500 x358 x 130 mm grnß 44.95 
RK 51», wie oben, jedoch mit 2 Plastikkästen für Kleinmaterial, 500 x 358 x 175 mm 64.50 
Ronrensnhunk RSW 1000, für über 1000 Röhren, abschließbar Sperrholz, solide Verarbei­
tung, hell mattiert, 895 x 575 x 220 mm groß ........... ................ .................................... 119 50
Deutsche Bildröhren, fabrikneu - 1 Jahr Garantie:
A59-11W, A59-17W A 59 - 23 W, AW 59-90, AW 59-91 .... .p.St 74 50
A59-25 W..........................p St. 02.50 A01-120W . . p.St 102.50
Bei Abnahme von 3 Sl. 3 % bei 6 St. 5 %, bei 12 St. 10 % Rabatt - auch sortiert'

Zeilentrafos: 5201-01, neu, für Rö. DY 86.
H. 500 U. PY88, 1’0

St 14 - 10 St, ä 12 50

AT 1118-90, neu. für Rö. PL 500 u. PY 88.
HO St I3.50 lOSt a 1150

ZTR 012 K, neu. mit Hochspannungsfassung, 
für Ho PL 36, DY 86 u PY 81 90

St. 19.50 IO St. ä 17.50

Dioden 1 St. 10 St ä 100 St. ä
RY 133 1300 V/1 A -65 -55 -.45 
0Y 134 600 Wt A -.60 - 50 -.40

R 123 Siemeat-Kamm-neOii. 4x Um. für 18 
und 35 V, 1,5 und 1,8 kfl

St. 4.25 10 St à 3.75

R 11U, 3x Um, 7,5 V, 500 fl
St. 4.50 10 St. à 3 95

Trans Vergleichs-Handbuch 1972, 2., erweit. Aufl., jetzt über 125 Seiten, DIN A 4 nui 11.50

Mindestauftrag OM 25-, Alle Preise inkl. MwSt Versand per Nachnahme ab Lager.
L. Schubert B45 Amberg, Bergfreiheit 86

ASCO-TV 6

. . . ein eisenloser Transistor-Verstärker mit Laut­
stärke-, Baß- und Höhenregelung für 12 und 15 V 
Betriebsspannung

ASCO-TV

. . . der vielseitig verwendbare Transistorverstärker 
Betriebsspannung: 6, 9 oder 12 V

Prospekte und Bezugsquellennachweis durch

ASCO ■ Arthur Steidinger A Co., KG, 7733 Mönchweiler über Villingen / Schw.

ONE-HAND TAPE-DUPLICATING

Bitte besuchen Sie uns in Hannover, Halle 9 A, Stand 248

ASONA- Ein rein deutsches Erzeugnis
ASONA Einhand-Kopiersysteme für Cassette und Cartridge

ASONA Aus einer Hand die komplette Produktions-Einrichtung

ASONA Beste Kopierqualität — Syst. Ing. Kürzeder

ASONA Zeitausglüichsystem fur sekundengenauen Modulationsbeginn

ASONA Problemloses Endlosschleifengerät 
mit automatischer Impulssetzung

ASONA Tochtermaschinen mit weltbesten Ferritköpfen
Frequenzgang: 30—12000 Hz m. Normalbd. (z. B AGFA PE 66) 

30—15 000 Hz m. Chromdioxidband

ASONA Konfektionlermaschinen — schnell und zuverlässig

ASONA Etikettier-Vorrichtung (300 Kasetten/Stunde)

ASONA Pancake Meß- und Qualitätskontroll-Maschine

ASONA-Maschmen arbeiten in: Aachen, Annemasse, Athen, Belgrad, West-Berlin, Berlin- 
DOR, Biel-Bienne, Bielefeld. Bad Godesberg, Barcelona, Brüssel, Bonn, Casablanca, 
Cape-Town Créteil Djakarta, Gottingen, Helsinki, Ingolstadt, Johannesburg, Istanbul. 
Kingston Köln, Lima, Madrid Marburg, Manila, Moskau, Paris, Sinzig, Seoul, Teheran, 
Warschau Wien, Wolfsburg, Zagreb.

AUVIS-ASONA-KG
8 München 22, W-Germany, Stollbergstr. 15—17

Telefon 08 11/22 50 57, Cable: Asona — Munich, Telex 05/22 084

Electronic-Melody-Lautsprecher
20-W-HI-FI-Breitbandlautsprecher m;’ 
Hochfnnkege' 265 mm 0, 40 bis 
16 000 Hz Imp. 4 fl
Best -Nr. 250-25 ... mit DM 37—

15-W-Breitbandlaulsprecher in Hi-Fi- 
Qualität mit Hochtonkegel, 206 mm 0, 
40-16 000 Hz Imp 4 fl
Best-Nr. 209-25 ... nur BM 30—

12-W-Bieitbandlautsprechei m Hi-Fi- 
Qualität mit Hochtonkegel, 204 mm 0, 
50-17 000 Hz imp 4«
liest Nr 200-30 ... nur HM 17 50

B-W-Breitbandlautsprechei mit Hoch­
tonkegel, 170 mm 0 , 50-17 500 Hz 
Imp. 4 n
Best.-Nl I60-70 nur OM 15.50

Alle Lautspr. auch in 8 U lieferbar.

Autoradios
Becker: 
Avus  ................716.-
t iropa LMKU 263.-
Furopa LMKU St. 347.-
Mexico ... 379.-
Giand Prix . 441.-
Monte Carlo .. 140.-
ShwpunKt
Minden ......... 120 -
Mannheim . . 165.-
Essen 203.-
Fiankfuit . 25b-
Frankfurt St . 331.-
Köln .. . 420-
C oburg ei 365.-
Goslar CR .... 433.-
flambtrq CR 544-
Alpha 3 . 65.-
Beta 3 ............. 48.-
veisenkantenne 12-

16-W-Chasiis
komplel» mit 2 Boxen je 10 W DM 260—

Stereo­
Steuer, 
geräte- 
Chassij

Teiltransistorisiert mit Stereodecoder, 16 
Kreise, Balance, Höhen- und Tiefenregler, 
2 getrennte Antriebe fur AM/FM, 7 Schiebe­
lasten
U. K M ■ TA Stereo
(Gegentaktendstufe) 2x 8 W .. 194 25
Lautsprecherbox
10 W Nußbaum, mit Holzgriii . DM49—
Ao 200 DM roito und Verpackung frei, untei 
25— DM Aufschlag 2.50 DM
kostenl. Flemmig-clectronic-Katalog anford.l

Steieo-Sleuzigenl. wie 16-W-Chassis in 
echtem Nußbaumgehäusc komplett mit 2 
Boxen je 10 W................... UM 348—

Alle Preise einschl. MwSt. Nadmahmevers.

Autoradios • Bausteine • Antennen • Bauteile • Kassettenrecorder

334 Wolfenbüttel • Fritz-Flscher-Str. 12 • Postfach 334 • Tel. 05331/72931 FLEMMIG electronic- - -- -4
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> ÜHBFSMK
ADAPTER­
STECKER
Diese Adapter passen Netzstecker an die verschie­
denen Normen an

Edison-Ausführung (SI-9118)

EFREEHFUnM
Neue Geräte für das 11-m-Band

Madell TS 5624, 24 Kanäle mil 5 W Leistung

Das ideale Handgerät für alle 1 l-m-Frequenzen. Es sind nach dem 
Syntesize-Verfahren alle 24 Kanäle bestückt. Kanal 24 mit 27.275. 
Außerdem ist der von unserem Modell TS 600 G bestens bekannte 
Tonrufauswerter eingebaut, der bei einem ankommenden Anruf eine 
Lampe einschaltet, die beleuchtet bleibt, bis eine Antwort erfolgt. 
Mit Anschluß für Autoantenne, Kopfhörer, Mucrufon. 12-V-Netzteil und 
Autoantenne, ohne FTZ.-Nr.

Modell TS 624 S

24 Kanäle mit 10 W Leistung
Das ideale Autogerät/Feststation für 
alle 11-m-Frequenzen. Technischer 
Aufbau wie oben. Das einzige 10-W-/ 
24-Kanalgerät auf dem Markt. Mit 
Mikrofon, Lautsprecher. Montagebügel 
und Befestigung, ohne FTZ-Nr.

Unser weiteres Programm
6 Geräte 11 m AM/2 m FM mit FTZ-Nr 
6 Geräte 11 m AM/2 m FM (Marine) 
ohne FTZ-Nr.
SOMMERKAMP - Europas meistge­
kaufte Amateurfunkgeräte

Lieferung über unsere Repräsentanten.
Prospekte gegen DM 2.- in Briefmarken.

SOKA SRL ■ Box 176 - CH-6903 Lugano ■ Telex 79314

(SI-6104)

Continental-Ausführung 
(SI-6104)

(SI-6103)
UNIT- mm

Siemens-Ausführung 
(SI-6103)

Technische Daten
Belastbarkeit..................
Isolationswiderstand . .
Spannungsfestigkeil . .

. 6Abei25üV^

. > 100 MQ (500 V ~)
, 1500 V= (eine Minute)

Weitere Erzeugnisse
■ Schalter ■ Sicherungshalter ■ Stecker ■ Klinken
■ Steckverbindungen ■ Sockel ■ Zubehör für Ver­
bindungskabel ■ Anderes Zubehör

Die Sound-Revolution 
für Stereo- und Quadrofonie 
mit vollem Raumklangeflekl

HiFi -Stereo - Senkrechtslrahlerin verschiedenen Gehäusegrößen und vielen Holzarten, auch in Popfarbon15/20 W, 25/35 W, 50/60 W, 60/70 W
Natürliches Klangbild Im ganzen Raum.Größte Freizügigkeit in der Aufstellung und Anordnung der Zuhörerplätze.Nur über den Fachhandel beziehbar.
Pöhler + Schilling, 6051 Weiskirchen, Daimlerstr. 15/17
Hannover-Messe 1972, Halle 9A, Stand 245

■ Wegen weiterer Einzelheiten schreiben Sie bitte an
SHOWA MUSEN KOGYO CO., LTD.
No 5-5.6-chom«. Togoshi. Shmagawa-ku. Tokyo 141. Japan
Phon«. 785-1111
Cable: "SHOWAMUSEN TOK'' Telex: 2466301 SMKTOK J
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aei n^n ” “™ULLUUU Erfahrung

ROHREN
HALBLEITER

Das ELA-Programm 1970 enthält u. a.

• 33 Röhren- und Transistorverstärker 7,5...130 Watt für Netz- 
und/oder Batteriebetrieb.

• 76 Konus- und Druckkammerlautsprecher für 2...100 Watt mit 
und ohne Gehäuse.

• 27 Kristall- und Tauchspul-Mikrofone mit reichhaltigem Zu­
behör u. v. a.

Der reichbebilderte ELA-Katalog liegt abrufbereit.

ERWIN SCHEICHER & CO., OHG
8013 Gronsdorf, Brünnsteinstraße 12, Telefon (0811)466035

Hannover-Messe, Halle 11, Stand 449

Dieses Zeichen bürgt für

Qualität!
Lebensdauer und
Datengenauigkeit

6 titowte QacantUl

Ein großes Programm 
zu kleinen Preisen!

Fragen Sie Ihren Großhändler 
oder verl. Sie unsere Liste R71

Generalvertrieb

GERMAR WEISS
6 FRANKFURT-MAIN

Mainzer Landstraße 14ß 
Tel 0611/239186

Spezialröhren aller Marken

Transistor­
stabilisiertes
Netzteil NT 3

7,5 und 0 V, 300 mA, 110/220 V~, 50 Hz, 6 W
Translater
Gute Nachricht für 
Tonbandfreundc

Fernsehton in Rundfunkqualität. . . Das gelingt nur mit dem „Translater • Das Gerät wurde eigens dafür entwickelt Fernsehsendungen können mühelos auf Tonband aufgenommen werden. Keine Störung durch Bild- und Zeilen­stufen. Keine Störung durdi Bildinhalt. Kein Umbau am Fernsehgerät Der „Translater" wird nur am Netz und an der Antennenbuchse des Rundfunkgerätes angeschlossen. Vom Rundfunkgerät kann dann der Fernsehton in UKW-Qualität wiedergegeben und auf Band aufgenommen werden.
Außerdem stellen wir noch vor: UHF-Verstär- ker, UHF-Converter, Netzteile u. Adapterkabel

ELLOlf-tOhsilC JInhaber:
Alexander Sipos, 7532 Nietern, Im Enzfeld 1-3
Telefon 0 91

orsoner

P.S. Wenn Sie alles über das Orschler Ladenbau­
System eifahren wollen, einfach Fachberater und/ 
oder Informationsmappe 3 F 16 anfordern

85/ Aschaffenburg • Postfach 192Tel.-Sa -Nr 060 2.7242/243/542 Telex 4188632 euro d

Mit uns ist
Geldverdienen kinderleicht
Wenn Ihr Umsatz nicht wachsen will, liegt es nicht 
an Ihnen Eine falsche Ladeneinrichtung macht 
oft Ihr Geschäft kaputt Und Ihre Konkurrenz reich. 
Dagegen gibt es ein gutes Mittel: Unser Laden­
bau-System. Mit attraktiven Elementen können 
Sie Ihren Laden individuell gestalten Von der 
Theke bis zur Decke. Das Euroflex-System macht 
Ihr Geschäft anziehender Und Ihr Angebot auch 
Warum machen Sie es sich so schwer wenn Sie 
mit uns so leicht ans Geld kommen können?
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KROHA-Transistor­
Hochleistungs-Instrumentenverstärker S160BEKHIET SERVICE

FUr Labor, Reparaturabteilungen u. Punkanateure mit Soo Artikel

7830 EMMENDINGEN Telex rVz? 430 7

Durch seine große Betriebssicherheit, zusgewogene Klangregelung, enorme Sinusdauer­
tonausgangsleistung von 190 W kann diese, Verstärker zur internationalen Spitzenklasse 
gezählt werden.

Technische Daten
Endstufe: Sie ist vollkommen dauerkurzschluß- und leerlaufsicher.
Ausgangs­ Abschhiß- Klirr­ Ausgangs­ AbschliB- Klirr­
leistung widerstand faktor leistung widerstand faktor
190 W 4 a 3% 100 W 8 ß °'1 %
HO W 'I « 1 $ 100 W 4 ß 0,2 %
140 W 8 ß 1% 20 Wu. kleiner 4 ß 0,1%

Klangregelung: Die Regelbereiche der dreistufigen Klangregelung sind so ausgelegt, daß 
sowohl Gitarren als auch Baßgitarren mit bestem Erfolg angeschlossen werden können. 
Regelbereich: Baß 33 dB, Hitten 13 dB Höhen 20 dB.

Eingang I (Gitarre/Baßgitarre) ’ 4

Eingangsspannung für Vollaussteuerung bei geöffnetem Vorpegelregler ................. 5 mV
Max. unverzerrte Eingangsspannung bei geöffnetem Vorpegelregler ...................... 300 mV
Eingangsspannung für Vollaussteuerung bei geschlossenem Vorpegelregler......... 100 mV 
Max unverzerrte Eingangsspannung bei geschlossenem Vorpegelreglei .......... 8 V

Eingang II (dyn. Mikrofon ohne Übertrager)
Eingangsspannung für Vollaussteuerung bei geöffnetem Vorpegelregler................. 0,5 mV
Max. unverzerrte Eingangsspannung bei geöffnetem Vorpegelregler .............. 15 mV
Eingangsspannung für Vollaussteuerung bei geschlossenem Vorpegelregler .... 12 mV 
Max unverzerrte Eingangsspannung bei geschlossenem Vorpegelreglei .............. 500 mV

Preis (ür Fertiggerät mit 1 Jahr Garantie: 750.- DM Preis für Bausatz: 650.- DM

Ich bin gerne bereit, Ihnen diesen Verstärker vorzuführen, um Sie von Leistungsfähigkeit 
zu überzeugen Auf Wunsch erhalten Sie kostenloses Informationsmatenal.

Gerätebau ERWIN KROHA, 731 Plochingen, WilhelmitraBe 31 c, Telefon 0 71 53/2 75 10

Bitte besuchen Sie uns, Hannover-Messe, Halle 9 A, Stand 130.

/-/ERTÖN

Sprechfunk­
geräte
post, zugelassen (mit FTZ)
Nur über den Fachhandel

HERTON
6000 Frankfurt am Main 90
Postfach 940258

ES INTERTRONIC
GmbH & Co. KG

6942 Mörlenbach • Postf. 65

Ablenkeinheiten

Hochspannungs­
transformatoren

Vertrieb von Rundfunk- und Fernsehersatzteilen 

gesonderte Abteilung für Forschung und Entwicklung

Tel. 06209/689, Fernschreiber 465596 itr d

Hochspannungs­
fassungen 

für SW und Farbe
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JAMO
teinyt den yuien Kleine
Hi-Fi-Lautsprecherboxen
ein Produkt in dänischer Qualität und dänischem Design!

Modell
JAMO 60
Techn. DatenAbnehmbare Schallwand 3 Lautsprecher 1 Tiefton 310 mm I Mittelton 130 mm 1 Kalottenhochton (Dome Tweeter) 30 mm 60 W sinus 100 W Musik 25-20 000 Hz Impedanz 4—8 ñ Volumen 62,5 I Maße 65 x 40 x 24 cmWir erfüllen höchste Ansprüche in Technik und Holzverarbeitung zu außer­

gewöhnlich günstigen Preisen.Unser Programm umfaßt 6 verschiedene Typen in den Holzarten Eiche, Nußbaum Palisander, Teak und Weiß.Nützen Sie jetzt unsere Einführungspreise. Prospekte und Preislisten for­dern Sie bitte an bei
Ing. I. Jordanow
69 HEIDELBERG 1, KRANICHWEG 39, TELEFON (0 62 21) 7 56 76________________ I Hannover-Messe, Halle 12. Stand 1463. Tel. 89 38 51

Kleinstfedersätze 
Mikroschalter

Messprubleme
_ im Funkservice 

löst Teleset

Federstärkeri 0,2 u. 0,3 mm

Belastbarkeit 30 W

Kontaktbelastung 1 A

Prüfspannung 500 V~ eff.

Universal FM-AM Teleset II 
Frequenzbereiche 25- 50 MHz 

50 - 125 MHz 
125 - 250 MHz 
250 - 500 MHz

A
4

Durch Übereinanderstecken sind viele Variations­
möglichkeiten gegeben. Auch viele Sonderaus­
führungen stehen zur Verfügung.
Bitte fordern Sie Muster an.
Kennen Sie unser weitgreifendes Relaisprogramm? 
Kennen Sie unsere Fertigung von Relais-Steck- 
karten?

Ausgangsspannung stufenlos regelbar
Hohe Stabilität 
Amplitudenmoduiation o - 80 %
Frequenzmodulation

Unterlagen stellen wir zur Verfügung.

Badische Telefonbau
A. Heber, 7592 Renchen/Baden 
Telefon (0 78 43) 5 55*, FS 07-525 020

Leistungsmessung 
Modulationsmesser

Aussteller: Hannover-Messe, Halle 12, Stand 2444.

o1
NF-Tongenerator

0 - - 5 kHz
0-Í25 kHz

0-1W.0-10W.0-25W
0 - 80% AM

0-t 5 kHz FM
0-r 25 kHz FM
30 Hz - 30 kHz

ob
Herren + Co GmbH
8359 Langenbruck (Post Aidenbach) 
Tel. 0 85 43 - 720 Telex 57587
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Modern
; leistungsfähig
vielseitig

UM Rim-Baugruppen
Tronic] großenteils preisgesenkt

ab 1. April 1972. Einzelheiten auch in der

Rim-BnustemFibel
mit Kombinationsbeispielen

rnd 1. 11. 1971: 194 DIN-A4-Seiten + Nachtrag; Stand 1. 4. 1972: 36 DIN-A4- iten (Inhalt: ela-mini-system mit 60-W-Baugruppe ..NFK 50“ mit Netzteil), gesamt also 230 DIN-A4-Selten. Preis DM 6.—, Nachnahme Inland DM 8.20. 
chtrag Bausteinfibel extra gegen Voreinsendung von DM 2.20 in Brief- rken

60/50-W-Hochleisiungt-Endslulan 
Baugruppe »NFK SO«Komplementär-Endstufe. Elkoloser Ausgang. Elektron Kurzschluß­Sicherung für den Lautsprecheraus­gang. Differenz-Verstärkerausgang. AnscmuB für Aussteuerungsmesser. Steckkartenausführung.
Technische Daten:Sinus 55 W an 4 Q, 30 W an 8 ß, 15 W an16S. Klirrgrad ä 1 %/50W/ 4 Si. Frequenzgang 25 Hz...25 kHz ± 1 dB. Eingang 350 mV für 55 W/ 4 ß. Stromversorgung 29 f 29 V/ 2 A. Stromaufnahme ca. 1,7 A bei 50 W. MaBe 120 x 90 x 110 mm.

HiFi-Lautsprecherboxen 
Gehäuse-Zusatzlautsprecher 
Auto-Lautsprecher 
Lautsprecher-Chassis
sind von hoher Qualität und ein Begriff 
des Vertrauens.

WHD
bietet Ihnen ein reichhaltiges Programm.

Sie finden uns in Halle 9A, Stand 265.

eise: Baumappe 05-10-665 DM 2.50. Bausatz 01-10-665 DM 89.— 
rtig: 02-10-665 DM 129.—. Netzteil-Bausätze hierzu: Mono 
-40-100 DM 89.-, Stereo 01-40-105 DM 119.-

»rlangen Sie Informationsprospekt »NFK 50«

3111(1-0111 Abt 8 München 2- Postfach 20 20 26. Bayerstr. 25 lUlll'KIM F 3 Teleton (08 11) 55 75 21. Telex 05-29 166 rarim-d
WILHELM HUBER & SÜHNE
7212 DeiBlingen a. N., BismarckstraBe 19, Tel. 0 74 20/3 55

Alu Teleskopmaste 
Windlastberechnung 
nach VDE
18 m ohne Abspannung

Mastschellen 
Erdschellen 
Antennenträger 
Abspannmaterial

Schleuderbeton­
Stahl roh r-
Alu Gittermaste

Verstärkerkästen 
für Innen und Außen

Eckert & Graf oHG
7703 Rielasingen
Telefon 07731/22673
Telex 793848

Wolfgang Pfeifer • Spezialgroßhandel

- fü& -
Saphirnadeln • Diamantnadeln • Systeme • Zubehörteile • SdullplallenplligtmiUel

Unser Schlager!
Pfeifers Saphir-Spender

• Optimale Übersicht in Ihrem Warenlager.
• Umsatzfördernd durch überlegte Aufstellung
• Meßstab für reibungslose Nachbestückung.
• Wahlweise Eigenbestückung oder nach Verkaufs­

statistik.
• Unterbringung von 64 verschied. Typen = 640 St.
• Design weiß oder nußbaum.

Ihr zusätzlicher Vtrkaulsr

Mit einer Erstbestückung von 300 Saphiren stellen wir Ihnen den Spender leihweise 
zur Verfügung.

Sertimente ab 80 Saphiren in übersichtlichen Plastikkästen erhältlich Finzelbezug 
unseres gesamten Lieferprogramms möglich. Auch ausländische Fabrikate lieferbar.

Wählen Sie: Unser Ersatznadelprogramm Originalnadelprogramm
(einheitliche Verpackung) (Industrieverpackung)

Sämtliche Aufträge werden am Eingangstag zum Versand gebracht.

Bitte testen Sie uns, nur dadurch können auch Sie eines Tages zu unseren zufriedenen 
Kunden zählen.

PFEIFER^ SAPHIR
48 Bielefeld
Ziegelstraße 28, Telefon 05 21/3 79 31 u. 3 78 62
Telex 9 32 245 psbi d

1 Berlin 62
Innsbrucker Straße 33, Telefon 83 11/7 84 26 93
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Außerdem liefere ich unteranderem zu günstigsten Preisen;

VALVO-ROHREN 
TELEFUNKEN-ROHREN 

40% Rabatt 
ab 50 Stüdc 3 % Mengenrabatt 
ab 100 Stück 5 % Mengenrabatt

7^ (üe

Stützpunktgroßhändler für Telefunken-Halbleiter

W.WITT
Radio- u. Elektro-Großhandlung

Elektronische Bauelemente

85 NÜRNBERG
Osterhausenstraße 11

Telefon (09 11) 44 59 07

Hi-Fi-Verstärker 
Zeilentrafos 
Meßgeräte 
Werkzeuge
Raaco Klarsicht-Magazine 
Antennenmaterial 
Netzspannungsregler

Bitte fordern Sie mein neuestes, 
umfangreiches Bauelemente-Angebot 1/72 kostenlos an.

SERVICE-GERÄT
preisgünstig und unentbehrlich für Ihre Werkstatt Autofunk 

AF 5000 S
Festmontage • 

e hochempfindhcher 
Ooppelsupef •

Eingangsspannung: 220 V, 50 Hz 220 V, 50 Hz
Ausgangsspannung: stufenlos regelbar von stufenlos regelbar von

0-25 V 0-25 V
Ausgangsstrom: maximal 1 A maximal 2 A
Strombegrenzung: wahlweise in 3 Bereichen wahlweise in 3 Bereichen

durch Tastensatz schaltbar durch Tastensatz schaltbar
I. Bereich 100 mA I. Bereich 100 mA
II. Bereich 500 mA II. Bereich 500 mA

Spannungsstabilisierung bei 
± 10%

III. Bereich 1 A III. Bereich 2 A

Netzspannungsänderung: 
bei Laständeiung von

0,01 % 0,01 %

0 auf 100%: 2,5% 4%
Innenwiderstand statisch: 0,5 fi 0.5 fi
Regelfaktor = 2000 : 1 = ?000 : 1
Restwelligkeit bei Vollast: 0,5 mV 2 mV
Ausgange Plus und Minus erdfrei. Plus und Minus erdfrei,

Masse. Masse.
Absicherung: Selbsttätig wiedereinschal­

tende Thermosicherung.
Farbe' Hammerschlag grün Hammerschlag grün
Abmessungen: 25 x 17 x 12 cm 25 x 17 x 12 cm
Gewicht ■ 4,1 kg 4,1 kg

Rabatt- u. Preisl. anford. Rabatt- u. Preisl. anford.

Unser Lieferprogramm: Netzger. v. 200 mA-1 A mit intern. Adapterprogr., Auto-Wandler, 
VerbindungskaL , Stecker u. Buchsen, Trafos n. inreri Ang. Fordern Sie bitte un= Ang, an.

Dopp®'ton'

Netzteile. Fest

Wir führen auch 
reichhaltiges Zubehör: 

„SelekWufe. Quarzsatte, 
,er Fernbedienung > 
. u. Mobilantennen.

Ooppefton-SelektWrut 
SA »1 B automatic

Fern« 
FBI

Netzteil 
TA 1*5 E

Taschenemptänae' 

TE lEs .Ohrt Sich. *';X»****

Erich Locher KG • Elektronische Fabrik 
7932 Kenzingen • Telefon 0 76 44/6 76-6 46 • Telex 7 72 695 

Schweiz: Elnwi GmbH, Basel Claragraben 160.

Wir stellen aus: Hannover Halle 9A, Stand 132
'aissr electronic GMBH

69 Heidelberg. Hohrbacherstr. 67 Tel (06221) 22637/27609 Telex 4-61883
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Kassettentonbandgeräte
Radio-Kassetten-Kombis

Ihre Chance für 1972

NEU! MCS-Minicorder, für Kompakt-Kassetten, Batterie- 
und Netzbetrieb, eingebautes Mikrofon, Aussteuerungs­

automatik.

$-06 Automatik Rekorder, für Batterie- und Netzbetrieb.

UMC-71, UKW-MW-Kassette-Portable tür Batterie- und 
Netzbetrieb, Aussteuerungsautomatik.

CS-702, UKW-MW-Kassette-Portable, für Batterie- und 
Netzbetrieb, manuelle Aussteuerung.

CS-402, 4-Band-Kassette-Portable, für Batterie- und 
Netzbetrieb, automatische Aussteuerung.

NEU! 8-$pur- und 4Spur-Heim und Auto-Stereo

Fragen Sie Ihren Großhändler! Anschriften vermittelt:

TV-ELECTRONIC GmbH, 8 Frankfurt 2
Postfach 11 91 01, Telefon 23 91 86

HIFI-SONDERANGEBOTE
Arena Steuergerat R 200, 2x 20 W (Musiki, UKW/MW, Flach 
bahnregler, Phono-Magn./Knst. TB, Monitor. AFC. H106x 
B 398 x T 267 mm. Gehäuse Nußbuum oder Altweiß

DM 34« —
Arena Steuergerät T 2iM. 2x 30 W (Musik), UKW/MW/LW/ 
KWI/KWII, Preomat mit 5 Festsender, Modultechnik, MOS­
FET lm FM-Tuner 148 1 400 x 210 mm. Teak od. Palisander

DM 588 —
Arena Steuergerät T 3208, 2x 30 W (Musik), UKW/MW/LW/ 
kW/49 m, Preomat m. 5 Festsender, Modultechnik MOS-FET, 
Umsch. I 4 Laulsprech. 150 x 500 x 213 mm, Nußbaum, 
Teak. Palisander, Weiß......................... Freis auf Anfrage
ELAC Steuergerät 3300 T, 2x35 W (Musik). UKW/MW/LW 
KW Drnd.-Abst.. 6 Feslsender, 1G7 x 675 x 235 mm, Altweiß

DM 698—
Grundig Tuner AT 260, Empfindl. 1.4 pV (23 dB), 5 Wellen- 
ber 5 Stat.-Tasten auhergewöhni. ßeoien-Komforl. ein 
Tuner der Spitzenklasse, 150 x 500 x 290 mm, Teak od. Pali­
sander ..........     DM 590.—
Grundig Verstärker SV 200, 2x 70 W (Musik), Klirrfaktor 
0.1%, 10-50 000 Hz, 5fach Klangregl., 100% Endstuf.- 
Sich., 150 x 500 x 290 mm, Ttak od. Palisander DM 898—

clowl Tunet MT 6000 Empfindl 1.8 pV (20 dB) 4l«h- 
Drehko-Tuner, Org Görler Baueinheiten, integr. Schaltkr., 
FET, AFC, 90 x 542 x 274 mm
Nußbaum .. DM 299.— AUwe.ß . .... OM 312.—

elowi Verstärker MX 5000 . 2x 40 W (Musik). Klirrfaktor 
0,4 %, 20-30 000 Hz. 105 x 542 x 274 mm
Nußbaum ... DM 399.— Anwe.ß ... DM412—

elowi Steuergerät MTX 3000. 2x 40 W (Musik), Kombination 
MT r 000 MX 5000
Nußbaum ... . DM 599.— Allwe.ß ............ DM612.—

Arena HiFI-Box HT 231, Nennbelastb. 15 W, Breitband­
system 50-20 000 Hz, 330 x 250 x 120 mm
Altweiß......................................................................... DM 48.—

Arena HiFi-Box HT 510 Nennbelastb. '0 W 3-Weg-Box, 
Dbg Frequ 1500/5000 Hz, 360 x 250x 200 mm. Regalbox 
mit bestem Klangvolumeu
Nußb. Teak/Palisandei UM 90.— Allweiß DM 108—

Arena HiFi Box HT 525, 30 W (Musik) 3 Weg-Box 30 bis 
20 000 Hz, Obg.-Frequ. ii>0 3000 Hz 430 x 280 < 240 mm 
Nußb./Teak/Pahsander DM I9« - Altweiß DM 208—

ELAC HiFi-Box LK 3300 40 W (Musik). 3-Weg-Box, 30 bis 
20 000 Hz, Obg.-Frequ 700/5000 Hz
Altweiß ......................DM198—
scan dyna HiFi--Flachbox M 25 xf, 35/60 W. mehrfacher Test­
siegei 3 Weg-Box, 35-20 000 Hz 5stufiger Klangregler, 
600 x 350 x 150 mm
Palisander oder Eiche hell ..................................... DM 199.—

P+S HiFI-Senkrechtstrahlsr, frei aufstellbar, natürliches 
Klangbild Kalottensysteme verseh. Größen und Holzarten 
(auch Pop-Farben), 20. 40, 60 und 70 W Preis auf Anfrage

0 8 0 Beovox 3000. HiFi-Box der Spitzenklasse, 60 W (Mu­
sik). 25 cm-Spezial-TT. DOME-MF HT-Komb 28-20 000 Hz 
(DIN) Abstr WinH 120
Palisander oder Teak ........................................... DM 298—

Lenco B 55, HiFi-Laufwerk, Drehzahl stufenlos regulierbar.
Plattenteller 30 cm, mit Zarge und Haube und ADC-System
220 X . Frei > auf Anfrage

Lenco L 75, Sludio-Pliltmpiclor. Bestseller 4 kg Platten­
teller 312 mm. stufenlos regulierbar mit ADC-System 
22u X/XE 990 XE, 550 XE, 10 E. 25 
Nußb./Teak/Palisander/Weiß ___ - . . Frais auf Anfrage

ELAC Mirunfien 22 H. HiFi-Automatic Plattenspieler der 
Spilzenklasse, mit Magn -System 344-17, Chassis mit System

OM 31B —
Zarge Haube. Nußb. od Weiß................. DM 85—

ELAC Miracord 50 H Daten wie 22 H, jedoch zus. mit 10- 
Plattenwechsel Magn.-System 344-17 Chassis m. System 

UM 325.._
Zarge -f Haube, Nußb. od. Weiß ......... DM 85 —

DUAL-HiFi-Laulwerx 1219 Spitzenkiu .« mit Shure Systeme 
verseh. Preisklassen, Chassis od. mit Gehäuse Pr. u. Anfrage

SONY, HiFi Tonbandgerät TC 356. 4-Spur-Stereo 25-20 000 
Hz. 3 Tonköpfe, Vertikal od. Horizontalbetrieb Trpe-Deck 
der Spitzenklasse
Nußbaumgehäuse od. AI'weiA................. Preis aut Anfrage
REVOX A 77-c«, HiFi-TB-Gerät der Weltspitzenklasse, 3 Mo- 
tmenantr elektr. geregelt, elektr. Umsch der Bandgeschwin­
digkeit Nußbaumgehäuse.
Revox-TB-Geräte Tuner, Verstärker, Zubehör Pr. > Anfrage

Sennheiser Kopfhörer HD 414, Bestseller, 20-20 000 Hz, 
Kiirrgr 1 %.......................... Preis auf Anfrage

Komplette SlereoAnloqen.
Arena/Lenco R 200 + 2x HT 231 + B 55 .. DM 698—
Arena, Lenco R 200 + 2x HT 231 + L 75 . OM 748—
Arena/Lenco T 2600 - ?x HT 510 - L 75 .. »M 1128—
Arena-Lenco T 3200 2x HT 525 L 75 .. CM 1298—
ELAC 300 I + 2x l K 3300 22 H . ... OM 1368—
elowi ican-dyna MTX 300 - 2» M 25 xl . . DM 948— 
Grundig/B & 0 RT 200 + SV 200 + Beovox 3000 DM 1948— 

Preise inkl. MwSt ab Wildbad. ( Mon Garantie (Arena/ 
Lenco 2 Jahre). Nachnahmeversand Teilzahlung möglich

K, Mössinger. Ing. * 7547 Wildbad
Wilhclmstr. 87 PorUclnckk Slgt. 1093 03, Tel. 0 70 81 5 45

NEUE HEB-MESSGERÄTE 
zur HANNOVER-MESSE:

Qualität zu vernünftigen Preisen...
DIGICOUNT 30

7stell. Frequenzzähler m. Speicheranzeige u. Quarzzeitbasis

• Frequenzbereich: 5 Hz...30 MHz
• 35 IC, 11 Transistoren
• Automatische Triggerung 

aller Eingangsspg. ab 20 mV
• FET-Eingang mit eingebautem 

Breitbandverstärker
• Meßfolge einstellbar
• 6 wählbare Torzeiten

Das ideale Gerät für 
Werustatt und Labor.

DIGICOUNT 30 ist 
auch als Impuis- 
bzw. Universalzähler 
lieferbar.
(Modell 30 Z)

DIGICOUNT .10 Frequenzzähler
Fertiggerät mit 6 Monaten Garantie ____ .. DM 988 -
DIGICOUNT 30 Z 
Frequenz-ZUniversalzähler ................................... DM 1060 -
DIGICOUNT 38 B
Bausatz, kompl. mit allen Teilen und Gehäuse DM 838 -

NEU! DIGICOUNT 50
50-MHz-Frequenzzähler mit Aufstellbügel. Aussehen und 
MaBo wie DIGICOUNT 30.

DIGICOUNT 50 OM 1180.-

Alle Geräte klonen Sie 

auf der Hannover-Messe 

□uf unserem Stand 

besichtigen t

HALLE 9 - Stand 337

DIGICOUNT 200
Vorsatzteiler bis 200 MHz (f,nas) mit ungewöhnlich hoher 
Empfindlichkeit (z. B. 165 MHz nur ca. 8 mV), heivor- 
ragend geeignet lür

• Taxifunk
• Autotelefon
• ÖbL. nöbL

DIGICOUNT 200
Komplett mit Verbindungskabel OM 528.-

UNSER ERFOLGSMODELL...
DIGIMETER 72

Digitales Multimeter lür AC, DC und «

• 25 Meßbereiche
• Eingangswiderstand 11 Mß
• Genauigkeit I % vom Meßwert (0,5 % typisch)
• Speicheranzeige
• Overload-Kontrolle
• Automatische Polaritätserkennung

DIGIMETER 72, mit 6 Monaten Garantie . DM 848 -
Sonderprospekt DV 72 anfordern!

DIGISTOP- DIGITALSTOPPUHREN !
DIGISTOP 71 (5stellig) 
V, ./-rundenAnzeiqe 
DM 398.-
Fernbedienung zu allen 
Modellen lieferbar!

DIGISTOP 710 (ßstellig) '/<« S ... OM 462.-
Lichtscnranke LS 10 (passend dazu) . DM159.

Prospekte anfordern! Alle Preise inkl. 11 % MwSt.

HEB DIGITALTECHNIK
Ing. (grad.) Rudolf Herros
3001 Arnum. Tuición 0 51 01/30 74
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Achtung
AntennenbauerDie höheren Anforderungen an Anten­nenanlagen machen eine exakte E>n- pegelung unbedingt erforderlich. Bei der Projektierung, Abnahme und Feh­lersuche hilft Ihnen der neue
Fernseh-Meßempfänger FPE 2

Preis: DM 1590.- netto
Technische DatenBereiche Fernsehbereich I 50-85 MHzFernsehbereich III, 160-230 MHzFernsehbereich IV/V, 470-800 MHzTuner VHF, Kanal 2-12UHF, Kanal 21-68, durchstimmbarHF-Eingang über Buchse unsymmetrisch 75 ßSpannungsverblocktTonkontrolle eingebauter Lautsprecher 0,5 WBildkontrolle Bildröhre 9 WP 4, 23 cm, 90Eicnteilei 10-70 dB (dreiteilige Rundskala)Zusatzdämpfung 20 dB mit Drucktaste zuschaltbarSpannungsanzeige Präzisionsinstrument, Skala 100 x 50 mm, geeicht in dB/pV

Keine Korrekturtabelle erforderlichStromversorgung ' Nelzbetrieb 110 '220 V(eingeb. Trenntrafo) ll Batteriebetrieb durch eingebauten Akku III Laden durch festeingebautes stabilisiertes LadegerätGehäuse Stahlblech, lichtgrau mit DeckelMaBe 350 X 270 x 200 mmGewicht 11,5 kg (+ 2 kg bei eingesetztem Akku)Sonderzubehör Aufsteckbares Dämpfungsglied 40 dB, Akku 12 V/ 4,5 Ah, passend in das Gerät

ÌW] uni-elektron
Das Vielfach-Meßgerät mit Meßverstärker

• 200K, /V0,3V...30V^

• 100 M 100 V . .1OOOV
• 34 Meßbereiche
• Klasse 2,5 -
• Spiegelskaia
• Skalenbogenlänge 78 mm
• Frequenzbereich

bis 20 kHz

Neuer Preis

Das ideale Vielfachmeßgerät 
für Reparatur Service 
Labors

Bitte Sonderliste anfordernl Funk- und Fernsehtechnik

jochum-electronic • 8211 Rimsting - Telefon 0 80 51/28 85
MÜLLER & WEIGERT NÜRNBERG

Vorführung Hannover-Messe 1972, Halle 12 Stand 320

3-KANAL-LICHTORGEL DM 33.30
3000 Stück 
verkaufte 
Llchtorgel- 
sOtze

Materialsatz 3-K-Lirhlorgel mit Weiche, 4 Reg­
ler, Schaltbild, Thyristoren, Zündtrafos, An­
schlußleiste , Eikos, Widerstände, ohne Gehäuse 
220 V belastbar je Kanal 200 W OM 33.30 
ditolOOOW DM 44.40 Gebohrte Leiterplatte 
1500 W .. DM 65.00 lur 3-K-Lichtorgel mil 
2000 W . DM 08.80 Plan ......... DM 3.90

2-Kanal-Lichtorgel, wie Bild, anschlußfertig, 
mil Schukostecker 2 .Steckdosen, 2 Regler + 
NF-Anschlußkabel. 2x100 W UM 59—
2x 1200 W DM 75.50 2x 700 W UM 66 -

dito I Kanal-Lichtorgel mit Steckdose und Reg­
ler, wie oben ....................1x 100 W DM 36— 
1x 700 W 0M 39.— 1X 1200W DM45—

kauet Aufpreis je Gerät...................  DM 12 —

1-K-Lichtorgel, Materialsatz, 700 W DM 13.30 
1200 W .. DM 17.80 2000 W .. DM 25.50
gebohrte Leiterplatte ____ ___ DM 2.50

3-K-Lldttorgel, wie Abbildung anschlußfertig, 
Plastikgehäuse mit Nußbaumdekor.
3X100WDM 79.— 3x 700 W DM 89— 
3x1200 W DM 119.— 3x2000W 0M 159—

dito, jedoch mit 3 Schukosteckdosen an der 
Rückseite, Schukostecker und NF-Anschluß-

Dekorations-Strahler, Wand- und Oek- 
kenmontage Fassung E 27, 220 V, 
Kippgelenk ohne Lampe, Typ A

OM 12.30

mit Reflektor in Gold, Rot oder Blau. 
Typ B. ohne Lampe .... OM 19.98

Kopfspiegellampe lür Typ B. 100 W
DM 6 70

Ziindcatas lur Thyristoren
St. 5.90 10 St. 49.— 100 St. 390—
Thyristoren, 400 V, 3 A, Plastikgeh.
St 3.90 10 St 30— 100 St. 280—

Erich-Willi Meyer

Preise einschl MwSt. NN-Vers. DM 2.50. Mindestauftrag DM 15.-.
Alle Lichtorgeln für Lampen 220 V~, Anschluß 
an Lautsprecherbuchse

6.143 Frohnhausen . HainstraOe 26
Telefon O 27 71 / 73 79

Akustische Schalter
für Netzbetriab
bis 6 A belastbar

für Bitterlebetrieb (aus Cassetten-Recorder-Batterie: 6-9 V| schaltet bis 0,3 A

Typ: KS ............ DM 99.90

mit Schallwandler mit Telefon-Adapter

Typ: Elo-P DM 49.- schaltet die positive Batterieleitung Typ: TA-P DM 72.15

Typ: Elo-N DM 54.- sdialtet die negative Batterieleitung Typ: TA-N DM 76.60

Glaser Elektronik
68 Mannheim 41

Edenkobener Str. 8 • Tel. (06 21) 735431

Prospekt: Schall schaltet Strom

875 FUNKSCHAU 1972, Hefte



Ihr Antennen- und Elektronikspezialist
UHMnieriniin

SEBS -x-Antennen
luna K 21-60
LC 23, 10,5 gem. 30.13

AHmr lür LC 43, 12,5 gem. 41.41
Sthwartwiie u. faine LC 91, >5 gem 60.76

i

UHFFIIchmntenMn
Astro 4-V-Str.............

iSxC 311 7,5-9,5 ... 18.98
2 XC 323 D 6,5-12,5 32.17 ______ „
5XC343 010-14 43 77 Stolle FA 4 (8 Str.) 14 95 a
J KC 391 D 11,5-17,5 64.86 Wisi EE 04 (8 Str.) 18.95 5
J fuba X-Color auch heierbar in A-21-28, B-21-37, C-21-48, pJ be^bj^vo^^SUaud^iemischt^^^Sonderrabatt! ।

Schagi 8-V-Str.
12.12 d
14 95 p

CDR-ANTENNENROTOREN
für Stereo- und Fernsehempfang

Modelle: AR-10 — TR-2 C — AR 33 — AR 22 von 
Lager lieferbar.

Beim AR-33 sind 5 Drucktasten zur Wahl von 5 be­
liebigen Programmen einstellbar, Bitte Prospekte 
anfordern!

1000-DM-Fenstertuch

VHF-Antennen I»
J VwAmbsAbM? Vnr

5 6 El. 3,5 dB
5 7 El. 3,5 dB 
J1OEI. 9,5 Hb
* I3 El. 11 ob

11.43
12.15
17.92
21.88

K5"12 •
•'n “ dB ... 6 7? p
6 El. 7,5 dB .. k ri a

10 El. 8,5 dB . 17.97 2
13 El. 11 dB ... 24 - J

\ 

4

Monacor SA 616
Volltransistorisierter 
Stereo-Verstärker mit 
eisenlosem Ausgang, 
8 Transistoren, Nuß­
baum-Gehäuse, Stereo-

Antennen-Zubehör und Kabel

und Mono-Umschalter, Tonblende, Ausgangslei­
stung: 10 W oder 2x 5 W, Ausgangsimpedanz: 
8—16 i! je Kanal, Klirrfaktor: weniger als 3%, 
Frequenzgang 30—15 000 Hz, ± 3 dB, 220 V Netz­
eingang ...................  . . DM110.—

Schäfer Angebot

Mastweiche 60 «
Empfangsw. 60 fl
Mastweiche 240 fl

p AKW 56' 60 « Mast 11.10 2 El W 600 60-fl-Empf. 7.77 5 AKW 501 ?40-fl-Mast 9.99J ETW 240 240-fl-Empf. 6 66 tmpiangsw. zw m <3/ a 
. vjii.ik JOualilils-HuthlreuutM Kabel (Preise inkl. Kupfer) p 2 Bd >d 240 « vers . % 16.60 Koax, I mm, V.V. % 48.84 p2 Sdiaumst. 240 fl 25 75 Koax, 1,4 mm, V.V. % 7Z 15 52 Koax, 1 mm Cu/Cu, % 43.50 Koax. 1.4 mm, Col. % 61.05 a

Emplanqsw. 240 sl

5 69
3.94
5.16
2.97

Transistor-Stereo­
Verstärker
Monacor SA 450
m. Flachbahnreglern 
för Höhen-, Tiefen­
u. Balanceaussteue-

0 ------ ■ -
Antenncn-Holore

P 3001 Memomatic . 165.67
P2010Automatic ... 188.59p Steuerkabel, 5adr. % 76.59

UKA 2 2 El. 3 dB .. 21.92
UKA 8 8 E> 9 dB 58 28

A Die kompl. Gemeinith Anlenneninl. »on |^QI beliebend eus: 
J LMK-Stabantenne. UKW-Kreuzdipol. Cachhaube, Mastman­
' schette, Mastschelle. Mastfuß und Mast 3.35 m
J kompl. DM 137.64 (VHF- und UHF-Ant. siehe oben) 
J Dazu den TnumversUrker Cöl - VE - Selecte 
! Selektive Abstimmung am Montageorl Moderne Einschub­
S tedinik beliebige Kanalbelequng ■ Einstellbare Verstärkung 
2 von 0-33 dB.ElnfUhrungsnachlaB 5 %. Prospekte anfordem. 
J Grunceinheit mH Netzteil VE 02 OM 121.21
’ IIHF-Einselz VE 41, 33 dB...................................... OM 49.06
AVHF-Emsah VE 31, 33 dB . ..................... BM 41.13
A UKW-Eimatz VE 21, 24 dB................................. DM 43.29

f Empfänger- und Bildröhren
A Markenröhren Siemens (Tungsram) htrikneu. 6 Menai» Ga 
4 ranfie, MennennathUb ab 50 St 5%, Mindestabn. 10 SL
f DY 80? 4.38 (3.16) 
p rA8U®3.57 (2.25)P EBF 89 4 16 (2.33 
p ECC 81 4.10 (2.45) 
¡ECH 81 4.84 (2 45) 
¡PaO 3 64 >.: 38) 
. UonnonnarhlaR- ah

EF 89 3.50 (3.46) 
PC 86 6 09 >4.33 
PC 8b 6.77(4.71) 
PCC 88 6 55 14.041 
PCF 80 4.91 (2.95 
PCL80Î 6.25 (4.12)

PD50018.29(12 91)
PL 36 8.40 
PL 81 SW 
PL 504 9.15 
PY 88 5.18 
PY500A9M

(4.58)
(4.33)
(6.08)
(3.21)
(7.88)

d 
A 
f 
f 
A 
! 
f 
A 
J 
A 
A 
A 
A 
î 
A

i

rung, Vor/Nachbandschalter för Tonband, Rausch­
filter, Stereo-Kopfhörerbuchse und vierstufigem Ein­
gangswahlschalter. Ausgangsleistung: 2x 12 W, 
Stromversorgung: 220 V, 50 Hz, Ausgangsimpe­
danz: 4—16 ß, 5 Eingänge......... . . . . DM 270.—

Das Werbegeschenk mit der 
besonderen Note
für Auto- oder Stubenfenster
Paratex-Vliesstoll waschbar, Größe 46 x 22 cm. 
Firmen-Eindruck auf dem linken freien Feld 
möglich, etwa mit lustigem Text: .. immer 
soo viel Geld wünscht Ihnen ..." - Firma -

Preis einschl. Firmen-Eindruck

bei Abnahme von 300 St 500 St. 1000 St.

per Stück DM —.52 -.49 - 47

Ohne Firmeneindruck auch ab 100 St. lieferbar.

RANCKA-Werbung
2 Hamburg 64
Lokstedt Steindamm 39 • Telefon 0411/5 80 29 0t

, Mengennatbla« ab 50 Stück 5 %. Mindestabnahme: 10 Stück
' eiidrthn« (febrikireu mit 1 Jahr Garantie)J -chwarzweih * Sys’ Ern. Import Samens

\

Monacor, transistori­
sierter Stereo-Verstärker
SA 500 W
Voll transistorisiert mit 
Höhen- und Tiefen-Rege- 
lung, 4 umschaltbare Ein-

gänge, Höhen- und Tiefen-Filter. Umschaltung auf 
gehör-richtige Lautstärke. Max. Leistung 70 W 
(2x 35 W Stereo), 14 Transistoren, 6 Dioden. Fre­
quenzbereich 20—20 000 Hz. 4-8-16 £1 Ausgang. 
Maße: Breite 38 cm, Höhe 13 cm, Tiefe 27 cm.
220 V Netzeingang ...............    .. DM 328.—

. -cnwaiiwcm
’ AW 59-90 91
* A 59-11/22 W
F A 61-120 W
I A 59-18 W
F A 65-11 W/WX30 289
If Color A 56-11/120 X
I A «3 11/120 X

03.25 
94.35

105 45 
120.99 
149.85 
330.73 
371.85

89.91 127.65
101.01
116.55
137.64 
160 95

jt • Preise verstellen sich ausschneBlich Altkolben 
, Weitere Typen vorrätig. Bautelleliste anfordern.

1J8.75 
183.15 
285.35
233.10 
715.93 
771 «

* 
*

il auta Aniunmn Alpha 3 (elektron) . 65 93 p
p fiemeinsthallinni der Firm luba, Kathrein. Hirschmann und p
I Wisi lieferb. NN-Vers., verplr.. ab 300- OM fracht- bzw. A 
, portofr. keprehvn: stets unfrei Bahnst, angeb. Alle Preise d 
, inkl. MwSt. Geschäftszeit. Mo.-Fr 7 30 bis 17 Uhr p

JUSTUS SCHÄFER
Antennen- u, Elektronikversand, 435 Recklmgnntisen
Oerweg 85-87. Postfach 14 06, Tel. 0 23 61 2 26 22

Lautsprecher-Box, 10 W max., Imp. 
5 Ü, 3 m Anschlußschnur, mit Norm­
stecker, Größe 205 x 340 x 95, Holz­
gehäuse Nußbaum natur DM 39.—

GA 104
Stereo-Plattenspieler 
mit nußbaumfarb. Zarge, 
Klarsichtabdeckhaube, 
transistorgeregelfem 
Gleichstrommotor, auto­
matische Endabschaltung, 
Lift zum plattenschonen-

den Aufsetzen des Tonarms, Drehzahl 33'/j—45—
78 U. p. M , Frequenzgang: 30—15 000 Hz, Mo­
tor 110—240 V umschaltbar............ .  DM99.50

ING. HANNES BAUER KG
86 Bamberg, Postfach 23 87, Tel, 09 51/50 65 u. 50 66

Unser Katalog, ein Nachschlagewerk mit 420 Sei­
ten, ist gegen eine Schutzgeböhr von DM 7.— + 
DM 1.50 för Porto und Verpackung lieferbar.

Hochspannungs-Fassungen
für Röhren und Stabgleichrichter 

„reparabel" für alle Fabrikate.

Neueste SicherheitsanschluBleitungen für 
Kaskaden.

Elektro-Apparate-Fabrik

J. Hüngerle
776 Radoilzell'Bodonse«. Telefon (0 77 32) 25 29

27-MHz-Quarze
Type HC-25/U, steckbar, ZF = 455 kHZ

Mindestabnahme 10 Stück (5 Paar)
Stückpreis inklusive MwS< (in Klammern ohne MwSt.)

10- 50 Stück.......................................DM 4.44 (4.—)
50- 100 Stück BM 4 - (3.60)

100- 500 Stück «M 3.50 (3.15)
500-1000 Stück . 0M 3.11 (2.801

ab 1000 Stück...................  DM3.— (2.70)

TS 737 Sommerkamp, mit FTZ-Nr ...............DM 250.- 
TS 510 G Sommerkamp, mit FTZ-Nr........... DM 200.- 
TC 912 oder TC 90 F, mit FTZ Nr ................DM 100 •
AF 6000 Aiwa, mit FTZ-Nr............................ DM 298.-
AF 5000 5 Kaiser, mit FTZ-Nr 0M 54» -
Netzteil, 1,3 A (10-15 V) ... 0M 48.-
Netztell, 1.5 A (0-24 V), mit Meßinstrumenten DM 78.- 
Netzteil, 4,5 A, (0 15 V) ................................. DM128.-
Netzteil, 10 A, 13 V, oder wie gewüoscht OM 198 - 
DV 27 mit 4 m Kabel und Stecker............. DM 48.- 
GTA 600, 200-W-Sende-Emplänger SSB, USB. LSB 
(10, 20, 40, 80 m) ____ ....................................DM 99U -
AIWA AR 158 6-Band-Emplänger, 88-174 MHz, mit 
eingebautem Netzte*: ....... DM t»ts -

Wir führen das ges. Aiwa-, Belson u Sommerkamp- 
Prog. Katalog qeg. 3 - DM in Briefmarken. Alle Preise 
inkl. MwSt. Wir reparieren ietts japanisme Funkgerät.

Verkauf nur an Wiederverkäuter.

Faul Neubauer
4 Düsseldorf, KlrchsliaOr 13, Telefon 02 11/78 39 15

FUNKSCHAU 1972, Heft 8 «76



LODWIG
BECK
NACHE. KG
ELEKTIOAPPAIATEIAUMASCHINENBAU

ECK
Drehkondensatoren

0-7141 NKKAHWEIHIH6EN
Posdato 80
Australie 48-42
Fernruf Ludwigsburg 
(07141) *26446 
Tulux 07-264745 back d

ein Weltbegriff 
ein deutsches
Qualitätserzeugnis
Millionenfach bewährt

OOO

Typenreihe 270
Für Direkteinlötung in Prints

Die Preisüberraschung

Wieder lieferbar I

ICE-VlelfachmeßgerSt 680 E
robust und zuverlässig, 6 Monats Garantie I

20 000 O/V= 4000 IWWechselspannung/Spiegel- 
skala Klassr- 1,5 mit Überlastungsschutz, Kapaziläts- 
messung 126 x 85 x 33 mm, 49 Bereicne Gerät 
kompl. mit Tasche. Prüfschnüre und Anleitung inkl
Batterie ..................................
Zubehör: HV-Tastkopf 30 kV

Technische Daten:

124.- DM
36.— DM

V=: 0,1/2/10/50/200/500/1000 V: V~: 2/10 50/ 
250/1000/2500 V; A=: 50/500 uA/5/50/500 mA/ 
5 A: A- ‘ 250 uA/2,5'25/250 mA/2,5 A; Q: 10 000/ 
100 080 « 1/10/100 MO; dB: -dB...+ 62 dB in 5 
Bereichen; pF: 50 t.F/0,5/15/150 nF; VNF: 2/10/50/ 
250/1000/2500 V: Hz: 5/500/5000 Hz
TZ möglich: 10% Anzahlung, Rest in 10 Monats­
raten (Geburtsdatum und Beruf angeben).

üU?nei* 33 Braunschweig, Postfach 88 34 (53 28) 
Telelon (05 31) 8 70 01. Telex 9 52 547

ALLES KG
Frankfurt - Kassel - 
Mannheim - Siegen

GUSTAV BLECHER 
Dillenburg - Frankfurt - 
Gießen - Siegen

OTTO GRUONER 
Stuttgart - Essen - 
Karlsruhe - Nürnberg - 
Ravensburg - München

HERBERT HOLS 
Hamburg - Kiel - 
Lübeck

VALENTIN KLEIN 
Hameln - Hildesheim - 
Hannover - Bremen - 
Braunschweig - Verden

GERHARD KRAATZ 
Düsseldorf - Bonn - 
Bielefeld - München

WALTER NAUMANN 
Augsburg

NOVUM KG
WILLY SCHUMANN 
Hamburg - Bremer­
haven

SCHNEIDER-OPEL 
Berlin - Marburg - 
Düsseldorf - Wolfen­
büttel

GEBR SIE 
2800 Bremen 1 
Arsterdamm 70

W. STADLINGER 
UND RAUH 
Passau - Nürnberg - 
Eggenfelden - Bamberg

WALTER STRATMANN 
Hagen - Dortmund - 
Düsseldorf - Duisburg - 
Köln - Krefeld

Generalvertretung 
für die Schweiz 
Allelektrik AG 
5600 Lenzburg

ALFRED STROBELT 
Dortmund - Bocholt - 
Essen - Köln - 
Remscheid

GEBR. WEILER 
Munchen - Landshut 
Nürnberg - Regensburg

Generalvertretung Schweiz Allelectric AG. Lenzburg
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Preiswerte Angebote
aus West-BerlinSpezial-Elektronikgeräte Röhren-Schnelldienst— liefert noch am gleichen Tag —

Deutsche Qualitätsröhren RSDSeit 15 Jahren auf dem Marktmit 6 Monate Garantie z. Nettopreis inkl. MwSt.

5-Band-
Uberwachungsemptanger
Modell PK 505
Für Netz und Batterie, ein Gerät mit hervor­
ragendei Leistung und enormei Klangfülle 
Geeichte Breitskala, Weltkarte mit Weltzeit-
Indikator. Feinabstimm-ZFeldstärke-lndikator.
AFC und Rauschsperre, 
T. UKW-Band 88-108 MHz 
2. VHF-Band 108-174 MHz 
3. MW-Band 540-1605 kHz 
4. MB-Band 1,8-4 MHz 
5. SW-Band 4.0-12 MHz

Pr«U DM 345.-

DY 86 DY 802 EAA9’ EABC 80 EAF 801 l BC 91 E BF 8II EBFB9EC 86 EC 88EC 92 ECC 81 ECC 82 ECC IM ECC 84 ECC 85ECC 88ECH 81ECH 84 ECH 200 ECL 80 ECL 82 ECL 84 ECL 85 ECL 86 EF 80 EF85 EF 06 EF 8m EF 183 EF184 EF91EH 90 EL 36

183 2.22 1.33 2.22 2.72 1.67 2.50 1.94 3.614 16 2.— 2.11 1.67 1.72 2.28 2.— 3.05 1.83 2.44 4.16 250 2 — 2.72 2.78 266 1.72 2.16 2.33 1.89 2.28 2.28 3.— 2.39 3.77

El 84 EL 90EL 95 EL 504 EL 508 EL 609 EL 511 EL 519 ELL 80 EFL 200 ECF 80 ECF 200 ECF 201 ECF 801 ECF 802 ECF 803EM 80 EY ft.EY 88 GY 501 PABC 80 PC 86 PC 88 PC 92 PC 93PC ftlü PCC 84 PCC 85 PCC 88 PCC 189 PCF 80 PCF 82 PCF 8t PCF 200

1 67 216 2 50 5.44 7.4910.10 7.3812.21 6.38 5.33 2444.44 4.443 39 3.614 11 2.22 2.442 72 6.49 2.113.44 3.77 1.94 8.99 2.66 2.222.16 3.113.33 2.28 2.283.72 3.33

PCF 201 PCF 801 PCF 802 PCP 803 PCF 805 PCH 200PCL 82 PCL 84 PCL 85 PCL 86PCL 200 PCL 805 PD 500PF 86 PFL 200PL 36 PL 81PL 8?PL 83 PL 84PL 95 PL 300 PL 504PL 508 PL 509PL 511 PL 519 PL 802PL 81.5 PM 84PY 83 PY 88PY 50ü A PY ROO

3.33 3.11 2.783.89 544 3.39 2.39 2 50 2.78 2 72 5.— 2.94 9.99 3.05 4.— 3.83 3 22 2.39 2 50 2.22 2.39 9 «9 4.94 8.05 9.71 8.7112.21 5.994.38 2.39 2.—2.44 722 2.61Samtliche Röhren in Orlginal-Einzolverpackung. Nachnahmeversand. Mindestabnahme 10 Stück.Mengenrabalt: Ab 50 St. 5 %, ab 200 St. 8 %.
Bildröhren

(fabrikneu ml! 1 Jahr Garantie)

Infrarot-Nachtsichtgerät
Modell PK 540

Reichweite 300 m, Infrarotscheinwerfer 8 V/ 
35 W, Wandler 1,5 V Monozelle (im Griffstuck), 
Hochspannungsgeneralor 16 KV, Gehäuse 
Metall. Zubehör: Akku Ladegerät Diplomaten- 
kolfer für das Nachtsichtgerät.

Preis komplett HM 2750.-

Typ Imporl- röhrenAW 59-91 .A 59-12 WA 59-23 W A 61-120 WA 65-11 W
DM DM DM LM

74.37 79 M2 79.92 94.35DM 147.63Preisliste für Color-Bildröhren

Westdeutsche Marken röhrenUM 83.25DM 91.02L'M 91.02OM 116.55DM 153.18bitte anfordern.Trotz Niedrigpreise ab 3 Stück frachtfrei. Nach­nahmeversand. Alle Preise inkl MwSt.
Minisendcr-
Aufspürgerat
Maut« PK 470
Mit diesem Aulspürgerät 
orten Sie jeden im Raum 
befindlichen Minisender.
Hequenzgang vun 0-1 GHz 
Akustische und optische An-
zeige. Preis DM 395.-

Fernseh-Service GmbH, 66 SaarbrückenDudweiler Landstr 149. Telefon (06 81) 3 94 34
Fernsrh-Ton-ZF-Adaptr r

zum wähl weisen Empfang von zwei FM-Ton- 
Normen. Alle Teile sind spielfertig abgeglichen 
und für die Normen 4,5 MHz, 5,5 MHz und 
6,5 MHz lieferbar.

UKW-Subminiatur- 
umpfanger
Mitdzll PK 425
Dieses Gerat findet in der 
kleinsten Tasche Platz. Die 
Frequenz .st verstellbar von 
90-150 MHz. Das L-m-Band 
de Funkamateure können 
Sie hiermit empfangen.

Preis DM 305 -

Umschalter

Kompl. Ton-ZF, m. hoher NF- 
Verstärkung, Lautstärkerege­
lung am Ausgang, volltrans. 
f. Spannungen von 6- 300 V. 
50 x 75 x 20 mm. m. Kabel u.

Mischbar mit 1 MHz-Oszilla- 
for. automat, uinsdiallend, 
volltrans. f. alle Spannungen 
lieferb. 45 « 30 x 20 mm

DM 25.65

DM 32.30

Wirau-Wickeimaschina

Fordern Sie bitte unseren Katalog gegen Rückporto an.

Wir liefern u. a.: Subminiatur-Tonbandgeräte, Körper­
schall-Abhöreinrichtungen, Kugelschreibermikrofone. 2-m- 
Band-Empfänger, Mikrofone in verschiedenen Ausführun­
gen, quarzgesteuert, IR-Aufspürgeräte.

Electrumc 
pk Peter Klüver

2 Hamburg 93
Garlich 312. Telefon (0411) 631 5693 651 78 71

Anwwndungs* 
gebiet«
• Labor
• Hobby
• Kl. Transforma­

toren und NF u. 
HF-Spulenferli- 
gung

Technisch« Angaben:
• Antrieb: II—2000 Upm über 

Fußschaller, regelbar (220V 
Netzanschluß)

• lO-mm-0-Spannfulter
• Spirzenweite 3Ü0 mm
• Spitzenhöhe 120 mm
• verschiebbares Gegenlager
• Rücksfellzöhlwerk
• Wartungsfrei

OM 192 50 inkl. MwSt.

LUDWIG RAUSCHST
2501 Langenstainbadi, Ittersbacher Straße, fei 0 72 02/3 44

ström 750 mA;

NEU: P5 241 elektro­
nisch stabilisiertes 
Netzgerät
2 Bereiche, von 0—12 
u. 12—24 V umschalt- 
und regelbar; max. 
Stromentnahme 1,5 A
(kurzzeitig),

Meßinstrument
Dauer

für
Spannung und Strom eingeb.; Maße: ■ 
185 x 105 x 85 mm; Gewicht 1,6 kg, - 
enorm preiswert, nur DM 79.— I
GRID DIP-Meter KYORITSU K-126C ’ 
Genauigkeit ± 1 %; volltransistori- I 
siert, 1 FET, 2 Transist., 4 Dioden. Ein- ■ 

J geb. 9-V-Batt. 8 Steckspulen für 435 kHz _ 
bis 220 MHz. Betriebsarten; Dipper, I 

“ Resonanzmesser, Monitor, Prüfsender ■ 
i ■— mit 1000 Hz moduliert, Absorptions- _ 

e n e Wellenmesser, Quarz-Oszillator, Ohi- I
* 1 1 Clipanschluß. Handbuch mit Schaltung ■

und deutsche Gebrauchsanleitung -

— Endpreise1 —

R. SCHÜNEMANN
Funk- und MeBgeräte-Versand

47, Neuhofer Str. 24, Tel. 03 11/6 63 10 89

COPAI 602

DM 168.50

Kalenderuhr. eiql elek­
trisch Datum, Wochen­
tag, Stunde, Minute u. 
Sekunde, geleuchtet, 
24 - Stunden Anzeige, 
220 V .. Maße 206 x 
90 x 98 mm.
Portofrei DM 96.50

CDR-ANTENNENROTOR AR-22 R
Steuergerät mit beleuchteter 360 Ro­
sette für Richtungsvorwahl u. automa­
tischem Nachlauf Rotor für Rohr-T bis 
55 mr» Tragkraft 70 kg. Schnelle Mon-
tage. DM 183.-

1 Rerlin

BI-PAK Semiconductors
Martin Rietsema. Oudestraot 28, Assen, Niederlande

HALBLEITER - Fibriknsue Wars - UNGEPRÜFT

PREISSENKUNG!
Stückzahl erhöht!

30 SU. Transistoren NPN wie BC 107’08 . . 
30 Sil. harn 30C MH., 2 N 708, BSr 19/63 
30 Sil Planar-Trans PNP 2 N 2906 BC 116 , 
40 Sil. Planar-Schalter-Dloden I N 914 ..

OM
7.22 (6.50) 
7.22 6.50) 
7 22 lt.50)

_____  7.22 (6.50)
20 Plastik 1-A-Sil.-Gleichr 1 N 4000 Typen .7.22 (6.50)
12 Sil.-Thyristoren 1 A. 25 bis COP V 14 44 (13.-)
15 Sil.-Plastik-Trans. NPh wie 2 N 2926 .... 7.22 (6.50) 

7.22 (6.50) 
7.22 (6.50)

30 Nl Genn.-Tians. PNP AC 125, 0C 304
20 Nf-Germ.-Trans. NPN wie AC 127 ...............
25 Sil.-Planar-Trans. NPN 1 A BFY 50/51/52 ..
25 Sil -Pian.-Trans. PNP 2 N 1132, 2 N 2904
25 Sil.-Planar-Trans. NPN 2 N 697, % A ...
30 verseh Sil.-Trans. NPN-PNP 01 200
20 Sil.-Trans. NPN Fast switening, 2 N 3011
30 Hf-Germ.-Trans. PNP 2 N 1303 5, ASY 26
25 Hf-Germ.-frans PNi’0C 45. NKT 72 .........
1 i VHF-berm.-frans. PNP AF 117, NKT 667 ..
10 DUAL-Trans., 6 Anschlußdr. 2 N 2060
60 verseh. Germ.-Nf-Hf-Trans PNi NPN .
40 Germ, frans PNP wie AC 128. 0C 81
30 Sil.-Planar-Trans NPN 2 N 706, HSY27..
20 SiI.-Planar-Plastik-Transistoren NPN 

wih 2 N 3707, rauscharm.............. ..........
25 SU.-Plastik-Trans. nPN wie BC 113/114
20 Si> -Plastik-Trans. NPN wie BC 115 .........
16 Silizium-Gleichr. 750 mA, O-lüOOV .. ..
20 Germ -1-A-Gleichi. 0 bis 300 V ....................
12 Silizium-Gleichr 1,5 A, 0 bis lUOO V .
10 Silizium-Gleichr 3A. 0 bis 1000 V ...........

8 Silizium-Gleichr. 6 A, 0 bis 600 V .............
120 Germ.-Submin -Dioden ......... ......................
15overseh. Sil.-, Germ.- und Zener-Dioden ....
60 Silizium-Dioden 200 mA .. ■ -...........
50 Sil.-Planar-Dioden 250 mA, 0A 202 ...........
75 Golddraht-Dioden-Submin.. wie 0A 5 ....
20 verseh. 1-W Zener-Dioden ..............................
25 400-mW-Zener-Diode" 3 bis 18 V .............

7.22 (6.50) 
7.22 (6.50) 
7.22 (6.50) 
7 22 16 50) 
7.22 (6.50) 
7.22 6.50) 
7.22 (6.50) 
7 22 ib 50) 
• 22 (6.50) 
7.22 (6.50)
7.22 ib Sui 
7.22 (6.50)

7.22 (6 50) 
7.22 (6.50) 
7.22 (6.50) 
7.22 (6.50) 
7.22 (6 50) 
7.22 ,6 50) 
7 22 (6.50) 
7.22 (6.50) 
7.22 (6.50) 
7 22 ifi 50) 
7.22 .6 50) 
7 22 (6.50) 
7.22 (6.50) 
7.22 (6.50 
7 22 (6.50)

Mrhrwartateuer (erheblich In di> BRD) lat inbtqnlltn Bei 
Zahlung im voraus' Billa qvtinurtto -l« d a Preise In Klam- 

main (onn» Me hrwertstauar).
Versand dünn Nathnahme li 50) tort durch uns

BI-PAK Semicoaductors, Martie nijtsema 
Üudtslual ?R, ASSEN. NIEDERLANDE

Ruf 59 20/1 08 75. Bank Algemene Bank Nederland NV. 
Zweigst.: Vissersdijk 2, Winschoten poitoantoil 1 DM (Ein­
schreiben DM 1.75 extra). Versano dort nach Vorauszah­
lung durdi Auslandspostanweisung omr l-i.kscheck Versand 
auch durch Nachnahme Vollständige Preisliste ist verfügbar.
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WIEdMETER
Industrieerprobt und bewährt!
Drenspuleinbauinstrument Kl. 2,5 mit Nullpunktkorrek­
tur, industriegraue Abdeckung.

Verlangen Sie das neueste Datenblatt über das Lager­
sortiment von 5 Größen und über 80 Bereichen. Son­
derausführungen verschiedenster Art möglich.

J. Winckler, 2 Hamburg 36
Jungfernstieg 51, Tel. 04 11/34 15 91, Telex 211 001

27-MHZ-Funl<versand

• Wir bieten Ihnen ein reichhaltiges 
11-m-Funkgeräte-Progranun zu Nied­
rigstpreisen!

• Ständige Neueingänge der führenden 
Weltmarken1

• Nicht nur Verkauf ist unsere Devise, 
auch der Service muß stimmen!

• Liste kostenlos!

sprshgeriite
z. B.
LAFAYETTE SSB 25
23 Kanäle AM,
46 Kanäle SSB-Betrieb. 
Ohne FTZ-Nr.!

DM 1245.-

4 Düsseldorl 1, Fürstenwall 88, Tel. (02 11) 1 03 69
Telex 00 582 333

NEU!

Endlich gibt es ihn, den

Handspuler 
für

FABRIKRESTPOSTEN!

DM 49.955 Stück
Gleichrichter ITT/SEL
B 330 C 110 .............
B 30 C 1200 . ...
B 30 0 300 .............
E 250 C 250
E 250 C100 ...........
E 30 C 200 .............
E 15 C 30 .................
V 30 C 45.................

Protll-Dtebspul-MeOinstru- 
ment EW 18 65 x 16 mm, 
Bereich 1 mA. Skala 0-40 
°C, Ersatzskala 1 mA wird 
mitgeliefert
1 Stück ............... DM 11.10
10 Stück DM 88 80
DM 1 St. 10 St. 100 St.
.. 2.77 22.20 ISS 411
.. 2.22 16.65 133.20
.. -.55 4 44 33.30
.. 2.22 16.85 133.20
.. 1.66 13.32 111.—
.. -.22 1.10 8 BH
.. -.11 - 80 5.55
.. -.11 88 5 53

Miniatur-Glimmlampe ERG,19x6 mm 0. 70 V
St. OM -.55 10 St. DM4 44 100 St. OM 33 30
Netztrafo M 25 für gedruckte Schaltung, 220 V/12 V, 0,2 A
Stück IM 3.33 10 Stück DM 27.75

Drahtpoti zement. Dralowid, 
3 kü,12 W
1 St. .
10 st.
100 st.

OM 2.77
DM 22.20
OM 166 50

Widerstände achsial, '4 W, farbcode, 100, 220 ß, 1.2, 3, 
6 2, 15, 22 150. 390. 470, 560 kß
100 Stück . OM 2.22 1000 Stück ... DM 16.65
Weite™ Werte auf Anfrage.
Kat mit Lieferbed. kostenl. Preise einschl MwSt. NN Vers.

783 Emmendingen 
Postfach 1527 
Telefon 07641-7759

Industrie-Restposten 
Sonderangebot!

Vers, ab 20 0M ab 50 0M spesenfrei. Gegen NN. Inkl. MwSt.

TAA 861 3.30 Maikenhalbleiter: ab
TAA 435 4 50 1 St 10 St. 100
ML 709 C
ML 723 C
ML 741 C

1 95 
1 —
2 75

AC117K ........... ..
AC 153 K .............

1.50
1.35

1.40
1.25

1.25
1.10

ML 748 C 4 35 AC 187/188 K Paare 2 40 2.20 2 -
AD 130 ................. 2.20 2.05 1. u

bei 10 St. --10% AO 133 . . 2.50 2.35 2.20

DiOOixn
je 10 Stuck

AD 150 ... . 2.70 2.50 2.30
AD 159 ...............
AD 161/162 Pari

1.60
3 —

1.50
2.80

1.35
2.60

BA 133 4.— AF106 ................. 1.75 1.60 1.40
BY127 7.50 AF 109 R ............. 2.40 2.20 2.05
BY 133 6 — AF 239 ................. 2.25 2.10 1 95
EM 502 2.80 AF 280 ................. 3.35 3.10 2.85
EM 503 3.— BC 107 B ............. -.50 -.45 -.40
FM 504 3.50 BC109C ............. -.55 -.50 -.45
FM 506 4.50 BC 328/338 Paare 1.95 1.85 1.75
LM 508 5.50 BD 106 1.80 1.60 1.40
b. 100 St. -10% BD 135/136 Paare 3.95 3.70 3.50

BD 137/138 Paare 4.50 4.20 3.90
bei 1 St. BF 173 ............... 1.20 1.10 1.—
TV18S 3.60 BF 195 . .... 1.10 1.— -.90
TV 18/4 (K 4.— 2 N 3055 Siemens 3.60 3.30 3.—
BY 147 S 5.95 2 N 3055 RCA .. 4.90 4.75 4.50
bei 10 St. -10% 2 N 3819 Texas . 2.20 2.05 1.90

KLAUS SEIFERT
Elektronik-Bauteile-Versand 

B München 5, Cornchusstraße 32/1

Musik-Kassetten

Er ermöglicht die ideale Rückspulung 
von fehlgespulten Kassetten.

Bestellungen oder 
Muster bei
JOACHIM MERKLE
72 Tuttlingen 
Postfach 1 01 
Tel. 0 74 61/49 23

Elektronische Orgeln 
zum Selbstbau
Volltransistorisiert. Echter Sägezahn­
generator für unübertroffene Klang­
schönheit. Schnellverkabelung (keine 
Verhärtung, keine Verharfungsplati- 
nen). Elektronisches Schlagzeug. Böh­
mat (unsere sensationelle automati­
sche Begleitung).
Höchste Qualität — preiswert durch 
Selbstbau. Ein modernes, ausgereiftes 
Programm von Europas erster und 
größter Spezialfirma für elektronische 
Selbstbauorgeln.

Bitte Farbkataiog gratis anfordern von 
Dr. Böhm, 495 Minden, Postf. 209/11/8a

TRANSFORMATOREN
Einphasen-, Drehstrom-, Schutz-, 
Trenn- und Steuertransformatoren 
Kleintransformatoren für gedruckte 
Schaltungen sowie Sonderausführungen

ULMER Transformatorenbau
7036 Schönaich, Böblinger Straße 48
Telefon 0 70 31/2 33 26

STANNOL

STANNOlagSTANNOL 
IUX’
LÖTDRAHT 
geprüft und 
zugelassen 
Fernmelde-Radio 
Fernsehtechnik

SILBER 

WEICHLOT 
für hoch 
beanspruchte 
Lötungen

STANNO!
Lötmittelfabrik Wilhelm Paff 56 Wuppertal-Barmen

879 FUNKSCHAU 1972, Hefts



MINITEST-SIGNALGEBER
helfen schon 10 OOOfach Zelt und Geld sparen.

•er kMiists im sit|intsri Signalgeber Ur 
Rundfunk- und Fernsehtechnik.
Ideal für den Kundendienst in Außendienst und 
Werkstatt.

MINITEST 1
Signalgeber für NF und Rundfunk
Frequ : Impulsfolge 1 kHz, Impulsbr 20 usec
Oberwellen bis 50 MHz
Ausgangsspannung: unbelastet SO litt
MagneHsches Streufeld: 150 Oe

MINITEST 2
Fernseh-Signalgeber
Balken- und Gittermuster-Generator
Frequenz: Impulsfolge 250 kHz. Impulsbreite 
0.2 psec, Oberwellen bis 500 MHz 
Ausgangsspannung: 6 Vss

MINITEST UNIVERSAL
Signal: Von ca, 1 kHz-500 MHz ampiftuden- 
und Irequenzmoduliert.

Für alle 3 Geräte Spannungsquelle 1.5 V (Stab­
batterie)
Abmessung: <t> 11 x 130 mm
Gewicht mit Batterie: 25 g
Garanti» 6 Monats

Vertrieb durch den einschl. Fachgroßhandel, 
wenn nicht erhältlich, direkt durch den Her­
steller.

Etektronik-Geratebau
703 BUbllngen, Postfach 312. Telefon 0 70 31/2 36 41

Frankreich: Slora. Sari ForbactvMoselle
Niederlande: Matronic. Eist (Gid), Schaepmanstraat 6
Österreich: Heinz W. Bublk, Großhandel
Graz. Keplorstraßo 110

Schweiz: R. Luthard, Zürich. Waltenplatzstraßo 37

Amateurfunklizenz 
ohne Morsekenntnisse

Ausbildung durch bewährtes u. anerkanntes Fernstudium 
nit Selbstbau von Funkgeräten. Keine Vorkenntn. erfordert, 
nteressante Informationsbroschüre D 660 kostenlos durch

NSTITUT FÜR FERNUNTERRICHT • 28 BREMEN 17

EMKA-Meß- und Prüfgerätein IS-Technik, sind hochqualitativ und preisgünstig.
Konvergenzbild-Generator 
G4C
CCIR-Norm, Zeilensprung, 
Video-Ausgang, 
10 VHF , 4 UHF-Kanäle.
4 Bildmuster.

Calor-Generator CG 8
Rot-Blau-Grün-F.äche 
Farbbalken (Normreihe), 
7 Bildmuster,
Video positiv und negativ, 
10 VHF-, 7 UHF-Kanäle, 
Bursttest usw.

Universal Frequenzzähler 
FC 50
0 Hz-65 MHz, 100 mV, 
6 Dekaden.
automatisch triggernd, 
1 U-MHz Zeitbasis, 
WWV-Kontrolle.

Weitere technische Details im Sammelprospekt Noch einige 
Auslandsvertretungen zu vergeben.

Fabrikation elektronischer Geräte

673 Neustadt/Wstr. 16
Telefon 0 63 21/64 26

Rokko Sangyo Co. Ltd. 
Tokio/Japan

Unser Exportprogramm ..Elektronische Rechner • Mini-Kas­settenrecorder • Transceiver • Kopfhörer, 4-Kanal, drahtlos mit Sender • Verstärkerboxen bis 120 W und Zubehorinstrumente • Türglok- ken • Betriebszähler für Nadeln von Abspielgeräten usw.
Informationen erteilt
Rokko Sangyo Deutschland-Büro
415 Krefeld, Postfach 41 O1

9 verschiedene Ausführungen aus glasklarem Polystyrol mit Scharnierdeckel
Normteile in Verpackungseinheitenmit 10. 25 . 50. 100 und 250 Stuck gestaffelt.

V Keine Verpackungseinheit kostet mehr 
als DM 3.—

P ____ Llelerprogramm Zylinder-, Senk-und Linsensenkschrauben; Sechs- kant- und Flügelmuttern; Scheiben, ainiiii* Federringe und -scheiben Kunst-
Wimte stoff- Blech- und Gewindeschneid­_  schrauben; Niete usw.Kostenlose teste bitte anfordern von

BRIGITTE NAGENGAST
85 Nürnberg, GaismannshofstraBe 45

Hochslrale ELEKTRONIK
588 LOdenichald. Kloierstr. 13. Tel. 2 83 69, Potttadt 17 11

4-W-NFVerslärker. Dieser 4stufige Verstärker hat 3 Sili­
zium-Transistoren in den Vorstulen und 2 Germanium-Tran­
sistoren in der eisenlosen Endstute Durdi eine starke 
Gegenkopplung werden beste techn. Daten erreicht DM 16.68 
Techn Unter, 12 V/4 ni- 'N 14 V/8 ß/3 W. Frequenz 
35 Hz .18 kHz ß, Strom 20 480 mA, Eingangsspannung 
ca. 3r mv Klirrfaktor bei l W = < I %, Slörspannungs- 
absiand ca. 80 dB, mit Schaltbild, Verdrahtungsplan und 
Bauvorschlag für Klangregelstufen und Netzteil.
Stereo-Verstärker 2x 2,5 W. Es handelt sich um einen fcrhg 
verdrahteten Verstärker mit Netzteil und Klangregelung. Als 
Stereo-Verstärker jusgelegt, eignet er sich für das Abspie­
len von Stereo-Schallplatten, Stereo-Tonband, aber auu. als 
Verstärker in Verbindung mit einem Stereo-Tuner (ohne 
Genauso) ............................ . .. rm 50. io
Techn. Daten Stromversorgung 220 V wechselspannung, 
Ausgangsleistung ma« 3,5 W pro Kanal. Eingangsspannung 
190/300 mV umschaltbar, Frequenzgang 40 ..17 000 Hz.
3-Kanal-Lrchtorgel 3x 1000 W. Bestehend aus 3 Blockmodu­
len und einer Dreiweg-Fienuenzweiche. Mil Gebrauchsan-
Weisung und Verdrahtungsplan DM 31 -
D'ahtlost Wechselsprechanlage. Einfach in die Steckdose 
stecken. Verständigungsmöglichk. bis 500 m Paar DM 98.— 
Frequenzweichen
2/30 2-Weg-Frequenzweiche, Obergangsfrequenz 4000 Hz.
30 W..................... . DM 14.60
3/40 3 Weg-Frequenzwe.che, Übergangsfi equenz 500 Hz und 
5uü0 Hz max. 40 W ... DM 16.—
3/70 3-Weg-Frequenzweidie, Übergangstrequenz 500 Hz und 
5000 Hz ma« 70 W......... ......... ................ DM 17.78
100-W-Baßlautsprecher für stärkste Beanspruchung. Nenn­
leistung 70 W in Bcxen vcn ca. 150 I, max Leistung 1 Du W. 
Imoedar,,' 8-16 ß, Frequenzbereich 20 6000 Hz, Resonanz­
frequenz 25 Hz magn. Induktion 13 500 Gauß, magn. Fluß 
250 000 Maxw Korbdurchmesser 455 mm, Magn Gewicht 
2,05 xq, Gewicht netto 8,7 kg ................. DM 335.—

Sonderangebot
Kathrein-Dezipfeil 4551, UHF-Antenne, 44 Elemente 
Kanal 21 -uO Gewinn 14 dB uem Leider nicht mehr zum 
alten Preis, aber immer noch einmalig preiswert (Brutto­
Listenpreis DM 69.-1. Mindestabnahme 2 Stück.
1 Stück DM 22.50 10 Stück ä UM 20.50
Trennfilter 60 ii
1 Stück OM 3.55 10 Stück à DM 3.21

Preise verstehen sich einschl. MwSt. Ober weiteres Liefer- 
progr in Elektronikteilen bebilderte Preisliste anf. ver« 
ei'olgt p. NN zuzügl. Versandkosten. Mindestbest. 10 0M.

FEMEG
Prüfoszillograf TO-2Röhre 4,5 cm 0, 10 Vp—"cm, sovr -f'cm.fabrikneu DM 399.—

Signal-Generator TY-45100 kHz-300 MHz, fabrikneu DM 243 10

fabrikneu
In'rarot LichtschrankeReichweite ca. 8 m, Preis pro Linie

DM 156.—

DM 72.60Halbautomatische Morsetaste

US-Army-Hohllelter-Hornantenneguter Zustand
US-Army-Umformer 488 HzEingang 27,5 V, 9.2 A=-, Aurgang 115 V, 400 Hz, 3 Phasen, guter Zustand .... DM 260 -
US-Army-UmtormerEingang 14 V 2,8 A . Ausgang guter Zustand ...  ...

OM 63 —

220 V, 8.08 A= . DM 36 -
Flugzeug-Wenuereiger4 Min. Turn 28 V-, guter Zustand

DM 98.—Flugzeug-Bordgeräte-Sammelliste anfordern!
Sonderposten fabrikneues Mate­
rial US-Kunststoff (Polyäthylen), Follen Planen. Abschnitte 10 x 3,6 m -36 qm, transparent viel­seitig verwendbar zum Aodek- ken von Geräten, Maschinen, Autos, Bauten. Gartenanl. usw., Pr. p. St. OM 18.— /■»schnitte 8 X 4,5 m = 36 qm, t.nsundc-rs festes 

Material, lieferbar In transparent oder schwarz 
undurchsichtig . ....... Preis per Stück DM 25.50FEMEG
Fernmeldetechnik, 6 München 2, Augustenstr. 1tPostscheckkonto München 595 00 • Tel 08 11/59 35 35

Röhren-Antennen‘Versand
liefert auch ältere Röhrentypen ab Lager (deutsche 
Import-Röhren mit 6 Monate Garantie). Garantie­
umtausch durch uns. Preis inklusive Mehrwertsteuer.

DY 86 1.80 EF80 2.09 PCF 200 3.55
DY 87 1.90 EF83 4.33 PCF 201 3.70
DY 802 2.50 EF85 2.10 PCF 801 3.25
EAA 91 1.60 EF86 2.25 PCF 802 3.—
EABC 80 2.15 EF89 2.— PCF 803 3.89
EAF 42 5.— EF97 3.99 PCF 80S 5.—
EAF 801 2.78 EF 183 2.20 PCH 200 3.45
EBC 41 4.60 EF184 2.33 PCL 81 3.60
EßC 81 2.80 EH 90 2.49 PCL 82 2.14
EBC 91 1.69 EL 84 1.78 PCL 84 2.65
EBF 80 2.40 EL 90 2.11 PCL 85 2.49
EC 8ß 3.6b EL 95 2.69 PCL 8h 2.80
EC 88 3.95 EL 500 5.50 PCL 200 5.11
EC 92 2.10 EM 84 2.75 PCL 805 3.22
ECC 81 2.15 EM 87 3.65 PO 500 10.90
ECC 82 1.99 EY 83 2.80 PF 86 3.30
ECC 83 1.90 EY 86 2.60 PFl 200 4.22
ECC 8-1 2.33 EY 88 2.75 PL 36 3.88
ECC 85 2.10 GY 501 5.90 PL 81 3.44
ECC 88 3.22 PABC 80 2.33 PL 82 2.44
ECC 169 3.95 PC 86 3.60 PL 83 2.35
ECF 82 3.30 PC 88 4.15 PL 84 2.33
ECH 42 4.90 PC 92 1.99 PL 95 2.61
ECH 81 1.83 PC 93 8.30 PL 504 4.99
ECH 84 2.60 PC 900 2.89 PL 508 6.65
ECH 200 3.98 PCC 84 2.10 PL 509 9.10
ECL 80 2.58 PCC 85 2.20 PL 802 5 95
ECL 82 2 28 PCC 88 3.20 PY81 2.30
ECl 84 2.89 PCC 189 3.10 PY 82 2.30
ECL 85 2.80 PCF 80 2.30 PY83 1 80
ECL 86 2.79 PCF 82 2.30 PY88 2 55
EF 40 4.90 PCF 86 3.55 PY 500 6.27

[ Röhren-, Transittore»- und Materialliste kostenlos! ~|

NN unfrei, Mindestauftrag 25 DM. sonst 2.50 Aufschlag.

Heinze & Solek-863 Coburg
ftosenauer Straße 37a Postfach 507, Te! 0 95 61/41 49

FUNKSCHAU 1972, Heft 8 880



Auto - Radios6 Monate Garantie, Riesenlager in Auto­Radios, Einbausätzen, Entstörmaterial, An­tennen, Lautsprecher usw. f. allo Kfz-Typen.
PHILIPS

Auszug aus unserer Pieisliste 10/72. 6 Monate Garantie.Blaupunkt LudwigshafenMW/UKW ....  DM 133.20Blaupunkt Essen .... DM 203.10 Blaupunkt Frankfurt/M.Stereo ... UM 335.20Blaupunkt Köln AUTOM DM 432.90Philips Spyder de Luxe DM 204.24

Blaupunkt Mannheim MW/LW/UKW ... DM 164.30Blaupunkt Coburg neu OM 366.30Philips Sprint MU .. DM 133.20Becker Mexiku DM 409 59Becker Monza . DM 159.84Becker Europa ... . DM 267.51Sämtliche Preise einschließlich MwSt. Laufend SonderangeboteiAndere Auto-Radios ebenfalls preiswert lieferbar. Verlangen Sie ko­stenlos Kataloge und Preislisten. Sofortlieferung NN ab Köln, Post oder Expreß, verpackungsfrei.

TEKO-Kleingehäuse aus Kunststoff mit 
Alu-Frontplatteeignen sich vorzüglich zum Einbau elektrischer oder elektronischer Klein­gerate in Versuchs- oder Serien­ausführung Im Inneren der Kunst­stoff-Gehausehaube sitzen Füh­rungsnuten für Teilchassis. Druck­schallungen o.a TEKO-Kleingehause gibt es in 4 Größen
Moaell Abmessung Preis 

(BXHXT)
P/1 60* 80* 30mm DM2.75P/2 65 -105 x40 mm DM3.55P/3 90x155'50mm DM4.65
P/4 125-210 x70 mm DM9.10

F. B. Auto-Radio, 5 Köln, Eifelstr. 68
Telefon 02 21/30 33 26

E.Scheicher&Co.0HG,80(3Gronsdorf,Tel.08ll/466OM

Hannover-Messe, Halle 11, Stand 449

Kostenlosen 
Katalog A 80 
anfordern

Heißluft bis 800 °C
regelbar, erzeugen Leister Geräte zum Aufheizen von 
Kunststoffen und zum Lösen diverser Trockenprobieme 
in Labor und Werkstatt.

Aufschrumpfen eines Formteiles

Karl Leister 
CH-6056 Kägiswlll 
Schweiz

Service:

Karl Leister 
0-565 Solingen 1
Postfach 100 651
Telefon 7 20 81/82
Fernschr. 8514 775

Service­
Tisch(Entwicklung Saba) für die Fachwerkstatt
Maße:B 175, H B0, T87cm
■ Einschubwagen
• Fernsehständer 
e Leuchtlupen 
e Regelfrennliafo 
• Goldton-Kleln-

hörer aut KartenFordern Sie bitte unser ausführliches Angebot an

Gleichspannungswandler
für Fahrzeuganlagen

Spannungsbereirh 24-280 V= ■ Ausgangssp. 12/24 V-10/4 A • Fremdspannung < 3 mV 

Überlastungsschutz, elektronische Sicherung ■ Moderne Konzeption in gedruckter Schaltung 

Abmessungen: 350 x 280 x 90 mm, Gewicht: 5,6 kg

Bitte fordern Sie Prospekte und Angebot an, bei

WSZ-ELEKTRONIK GmbH
0023 München-Pullach HabenschadenslraOe 22. Teleton (08 11) 7 93 14 26-7 93 21 51

NORD APPARATEBAU- und Vertriebsges. mbH
2 Hamburg 76, Wandsbeker Chaussee 66, Telefon 25 2511, Telex 2 15159

Blitzpulser
warnen und melden

BEZET-WERK
.HERMANN BUCHHOLZ GMBH

Abt.EB2l!mit 100 Blitzen/mln.
Betriebsspannung 220 V—.
In Lampenform mit Sockel E 27, 
im wasserdichten Blechgehäuse 
oder im Aufputzgehäuse. ¿bOJa*,

Haben Sie Probleme — fragen Sie unsl 
Fordern Sie unser Obersichtsblatt

À

Elektrooau
Kunststoff
Verarbeitung

Elektronik 
—Traumberuf 
oder Hobby.

Macht es Ihnen Freude, sich mil der Radiotechnik oder Elek­
tronik zu beschäftigen? Wollen Sie Ihre Zukunft durch einen aus­
sichtsreichen Beruf sichern? Wir machen es möglich. In Theorie 
und Praxis. Leicht faßlich. Ohne große Vorkenntnisse. Das Kursus- 
Programm: 
Radio-Stereo 
Transistor-Technik 
Fernseh -Technik 
Industrie-Elektronik

Sie studieren und experimentieren zu Hause. So oft und so 
lange Sie wollen. Bei Euratele qibt es keine Vertreter.Verlangen Sie 
die reichillustrierte, farbige Intormationsbroschüre. Kostenlos und 

unverbindlich Am besten gleich.SendenSielhreAdresse 
an.
Euratele
Radio-Fernlehrinstitut GmbH, Abt. D 59

EURATELE 5 Kölnl, Luxemburger Str. 12,Tel.: (0221) 238035.
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RingbandkerneSchnittbandkerne

Werden

/ 
a ó a

konkurrenzfähiger!

Wir fertigen sämtliche genormten Typen ebenso wie reine 
Sondermodelle nach Ihren Angaben.

Nachstehend nur einige Anwendungsbeispiele: Ein- und Ausgangsüber­trager, Fernleitungs- und Impulsübertrager, Regel- und Schutzdrosseln, Strombegrenzungs- und Luftspaltdrosseln, Funxentstörurosseln, Magnet­verstärker und Spannungskonstanthalter. Meß- und Stromwandler, Strom- und Zangenwandler, Transduktoren und Triduktoren, Frequenzumformer, Bildkipp- und Impulstransformatoren, Mittelfrequenz- und Netzlransforma- toren, Spar- und ZerhacKertransformatoren usw.Schnittbandkerne auch für Frequenzen von 400 Hz—10 kHz bzw. 2 kHz bis 20 kHz lieferbar.
SILICORE-Difelek

7901 Steinberg bei Ulm Postfach ■ Telefon 0 73 46 / 36 81 oder 83 66

Informieren Sie sich über das Hako-Ouali- 
täts-Antennenverstärker- und Weichen­
Programm.

Zukunftssicher, universell, preiswürdig

Wir planen für Sie von der Einzel- bis zur 
Groß-Gemeinschaftsanlage.

Wir liefern speziell für Ihren Zweck.

Wir fertigen Sondertypen 
nach Ihren Wünschen.

HAKO-ELECTRONIC GMBH
7971 Eisenharz/Allgäu Telefon 0 75 66/7 73

Preiswerter Partner des Fachhandels

TRANSLATER 
für Tonbandfreunde, Fernseh­
ton in Rundfunkqualität, für 
Bandaufnahme cer Wieder- 
ga M in UKW-Qualität. Keine 
Störung durch Bild- und 
Zeilenstufen. Kein Umbau 

am FS-Gerät.
OM 58 85 3 St. à DM 55.45

Mengen unter 100 Stück (sortiert) 10 % Aufschlag!

1100 Transistoren nach Ihrer Wahl sortiert:

IaC 117 K 1- AD 150 1.95 BC 108 - 50 BC 179 -.05
lAC 121 -.60 AD 152 1.65 BC 109 - 50 BC 257 1.05
|AC 122 1.10 AD 155 2 20 BC130 1.05 BD 130 2.40

AC 125 -.90 AD 159 1.10 BC 131 -.95 BD135 180
AC 126 -.90 A0161 1 10 BC 140 1.35 BD 136 1 95
AC 127 1.- AD 162 1.10 BC 141 1 50 BD 137 1 80
AC 128 1.- AF 106 1 10 BC 147 -.55 BD 138 1 95
AC132 -.90 AF 109 R 2. IO BC 148 -.55 BF 115 145
AC 151 -.65 AF 118 2 65 BC 149 - 30 BF 117 7.20
AC 152 -.90 AF 121 1 - BC 157 -.50 BF 167 1.10
IC 153 K 1.35 AF 124 1.- BC 158 - 50 BF 173 -.90
AC 176 K 1.20 AF125 1.- BC 159 -.00 BF 177 1 40
)C 187 K 1.- AF126 1.- BC160 165 BF 178 1.40
AC 188 K 1- AF127 1.- BC 161 1 »0 BF 179 1 60
AD 130 1.60 AF139 1.45 BC167 -.00 BF 184 -.95

■AD 131 2.75 AF 200 1.25 BC168 -.50 BF 185 150
■ad 132 2.90 AF 201 1.65 BC169 -.75 BF 194 -.60
|AD 133 2.- AF 202 1 35 BC171 -50 BF 195 ■ 6U
IaO 136 i 50 AF 239 1.45 BC 172 ■ 60 BF 245 150
■AD 148 1.8O AF 239 S 2.35 BC 177 -.60 BF 257 1.95
■ad 149 2.70 BC 107 -.50 BC 178 - 60 2 N 3055 2 70
|AC 187/188 K 2.20 | BC 140/160 3.30 I BD 135/136 4 20
■AD 161/162 2.30 | BC 141/161 3.75 | BD 137/138 4.-

Sdianmst.-Kahel. vers. 100-m-R.
Bandkabel, vers.

essai Elektronische Autoantennen
WOZ Alpha 3 UM 55 93

Alpha 0 (Zweitspiegel) DM 25.97
NEU Beu 3 DM 47 45

Ko»haL-l, 1,4, vers. 100-m-R. % DM58.28 
Koax-Kah., 1 mm vers. 100-m-R. ' nM 44.40

100-m-R.
DM 21.65
OM 16.10

■1
100 Original-Marken-Röhren
Siemens Valen nach Ihrer Wahl sortiert, z. B.
DV 01)2 
ECH 04 
EL 0* 
PL “4
und alle gängigen Typen mH gleichem Höchstrabatt.

3.43 PC 80 5 29 PCL 02 4.36 PFL 200 6 05
4.07 PCC 00 5.12 PCL 04 4.36 PL 3t 5.57
3.37 PCF 80 3.04 PCL 4b 4.24 PL 50* 7 15
4.77 PCF 802 4 54 PCL 00b 4 «7 PY 8e 4.01

Schnellversand
100 Kondensatoren

100 Widerstände
V«, Vj. ’/. Watt 
nach Ihrer Wahl sortieit 
i. Beutel à 10 St. nM <77

UHF-Tuner, lieferbar als 
Conv.-Tuner, Kan. 2/3 od. 4 
od» CCIR-Norm (33,4-38 9 
MHzi. oetriebsspanng. 12 V, 
Verstärk. 14 dB DM 26.09 

5 St. ä PM 24.23

UHF-Fernsehbild-Verstärker 
Verst ca. 25 dB 240 n, 
wesentliche Verbesserung d. 
Bildqua ität bei älteren Ge­
räten und ungünstiger Emp­

fangslage.
IM 55.22 3 St. ä DM 51.41

100 Widsrständs, zement 
4,7'! bis 4,7 kß, SW, 
nart Ihrer Wähl sortiert

DM 46.62

Kontakt-Sprays, 160 ccm

nach Ihrer 
EROFOL

Wahl sortiert
630 V 1000 V

UHF Antennen 
preiswert und 
leistungsstark

UHF 43, K. 21-60, 4 dB 41.07 
UF 43, K. 21-42, 14,5 dB 42.10 
UHF 03, K. 21-68, 17 dB 55 78 
UF 83, K. 21-42, 16,5 dB 57.14

(/

Einbau-Netzteile für Trans.- 
Geräte Form u. Große von 2 
Mono-Zellen, 7,5 und 9 V. 
300 mA, 110/220 V, stabili­
siert.
'M 19.98 5 Sl. ä DM 16.59

Allbereichsantenne (47-860 MHz) 
m,t eingeb. Verstärker für den 
Empfang sämtl. UKW- u. Fern­
sehprogramme, UKW 20 dB, 
VHF 20 dB. UHF 30 dB 0M 171.20 
UKW-Rn.memp1eni|sintenne 
Sleree 2000, 07-104 MHz.

Kontakt 60 .........
Kontakt 61 .........
Kontakt WL ....
Kälte 75 .............
Sprühöl 88 .........
Isolier 72 ...........
Video 90 ...........
Antistat. 100 ...
Politur 80 ...........
Grapnit 38 .
Tuner 600 .........
Plastik 70 ...........

4.44 
3.72 
2 89 
2.89 
2.94 
5 55
4.44 
2.22 
2 22 
4.55 
4.44
3.33

4/0 
1000 
1500 
2200 
3300 
4700 
68 ll 
0,01

pF 
pF 
pF 
pF 
PF 
pF 
pF 
pF

0,015 u'F
0,022 pF
0,033 pF 
0,IK.’ pF 
0,068 pF

Verst 21 dB DM 105.90

a. in 75-ccm-FlasOien. 
Bei 10 St. 5 % Rabatt ।

0,15
0,22
0,33
0,47

pF 
pF 
pF 
pF 
pF

-.23 
-2o

25 
-.25 
-.26 
-.28 
-.31 
-.35 
-.37

.45 
-.54 
-.71 
-.55 
-.61 
-.81 
-.99

-.27 
-.27 
-.27 
- 28 
- 79 
-.30 
-.32 
- <4 
■ 38 
-.42 
-.48 
-.62 
-.75 
-.98 
-.79 
-.96 
1.44

UHF-Schnelleinbi* i nnvertei 
Kan. 2/3 od. 4, kompl. ver­
kabelt, kann sekundenschnell 
in jea. Gerät eingeb. werden 
DM 36 00 3 St < DM 34 97 

10 Stück a OM 30.70

Alle Preise einschließlich Mehrwertsteuei ■

Zimmerantennen mit yfrstl'kor 
Verstärk. VHF 15 dB, UHF 17 40 
VHF/UHF DM 53 83, 3 St. 1 59 jO 
nur UHF DM! 4 89, 3 St. ä 53.03 
UKW-Stereo, Verstärkung 23 dB 

OM br 17, 3 St. ä f 1.30 
sowie alle anderen Zimm-rantcn 
ne-i aller gängigen Fabrikate!

UHF Transistor-Converter 
mit VHF/UHF-Umschrin», 
220 V Verstätnuna 
mit Transistor «r 039 s’ 
formschönes Gehäuse.
DM 55.70 3 St a DM 52 23 mit Umsihaltautom,", “ 

UMbe a. 3 St. à DM 52«

FERNSEH-FACHVERSAND ROBERT WINTER
588 LÜDENSCHEID ■ Postfach 2962 * Telefon (02351) 50318
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EIN SICHERES FUNDAMENT

V- -120 । Ä'.r.K.»
© * ,e, azo Service«fe*.

y-^

rn-NRU-ji/M

Verkaufsförderung

r~~
Beratung

Mini

Qualität

V-300 ~Ä1W

Wir stellen in Hannover aus

B

© v‘^s

Unser Programm
■ NöbL-Funkanlagen — 11 m — 2 m — 70 cm.

■ Selektivrufsysteme nach ZVEI und vielen anderen Normen.

■ Tragbare Meldeempfänger mit 5fach-Folgetonauswerter, 
4-m- und 2-m-Band

■ Antennen für KW, VHF und UHF.

■ Drahtlose Personenrufanlagen.

■ Wechselsprechanlagen

■ Sprachverschlüsselungsgeräte

■ Telemetrie-Systeme

■ Moderne Service- und Meßgeräte für Funkwerkstätten.

HALLE 9a 
STAND 253

Bitte besuchen Sie uns

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ausführliche Unterlagen stehen zu Ihrer Verfügung.

drahtlose nachrichtentechnik
GmbH & Co. KG

6239 Fischbach/Taunus, Sodener Straße 47, Telefon 06195-20 69*, Fernschreiber 0410512

883 FUNKSCHAU 1972, Hefts



REKORDLOCHER
• In V/2 Minuten werden mit dem Rekord­

locher einwandfreie Löcher gestanzt.
• Leichte Handhabung — nur mit gewöhn­

lichem Schraubenschlüssel.
• Unentbehrlich für Kleinserien, Umbau, Ser­

vice und Montage.
• Hochwertiges Spezialwerkzeug zum Aus­

stanzen von runden und quadratischen 
Löchern für alle Materialien bis 3 mm 
Stärke geeignet.

• Sämtliche Größen einzeln von 0 10—100 mm 
rund und 20—50 mm quadratisch je 1 mm 
steigend lieferbar.

W. NIEDERMEIER « 8 MÜNCHEN 19
Guntherstraße 19 • Telefon 0811/17 6163

Bitte 
besuchen '——
Sie mich zur Hannover-Messe in Halle 12, Stand 1167.

nach deutschen und 
ausländischen Post­
normen — sowie für 
Leuchttasten und ge­
druckte Schaltungen 
SIGNALLAMPEN 
in Röhrenform E14 
und Bai5d

SPEZIALFABRIK 
FÜR TELEFON-UND 
SIGNALLAMPEN

INH: OTTO MOLLER 
6392 ANSPACH I. Ts.TEL.: 06081/2055

SAUGENDE LÖTSPITZEN
LOTEN - ENTLDTEN GLEICHZEITIG mit demselben Mundstück 

BILLIGSTE ENTLdTMETIIJDE
Tausendfach bewährt ■ Bei gedruckten Schaltungen unentbehr­
lich ■ Für alle handelsüblichen Lötkolbentypen lieferbar, auch 
in kleinen Mengen - Bitte fordern Sie unverbindlich Prospekt an.

Fa. B. BILGEN ■ BOOO München 12 • WestendstraBe 23

BILDRÖHREN-SONDERANGEBOTSystemerneuert - 1 Jahr Garantie - Kein Altkolben erforderlichMW 53-80 .. 44.40 AW 59-91 ..  66 60AW 53-88 ..  55.50 A 59-12 W...  77.70Einschl. MwSt., Vers. p. NN, Fracht Selbstkosten.
M Daschner ■ Fernsehtechnische Werkstätte 
8751 Sulzbach am Main * Margarethenstraße 16 Telefon 0 60 28 / 66 42

Lautsprecher-Boxen für Mono und Stereo
Holzgehäuse. Front Holzgrill, Furnierart nußbaum (weiß und palisander gegen Aufpreis). 
West-Berliner Qualitätserzeugnis. Seit Jahren im In und Ausland beliebt und begehn.

Unsere Kleinen (nicht DIN 45 500) beliebte Zweit-Boxen. Alle Maße in mm B x H x T
Box 15. 6 W, 4 fl. 200 x 160 x 100 mm ......................................................................... 0M 35.—
Box 14. 8 W, 4 ß, 300 x 110 x 100 mm....................................................................... DM 40.—
Box 25, 6 W, 4 ß, 260 x 170 x 70 mm......................................................................... DM 35.—
Box 7, 12 W, 4 ß, 260 x 155 x 150 mm ....................................................................... DM 49.—

Beat-Sound Hi-Fi, DIN 45 500 (starke, harte Baßwiedergabe, Druckkammer-Boxen)
Box 8, 15 W, 4 ß, 50-17 500
Box 9, 20 W, 4 ß, 50-18 000 
box 22, 25 W, 4 fl, 45-20 000 
Bo» 19, 35 W. 4 fl. 40-18 000 
Box 10, 40 W, 4 fl, 35-20 000

Hz, 350 x 210 x 100 mm DM 69.— 
Hz, 400 x 250 x 155 mm DM 89.— 
Hz, 250 x 400 x 155 mm DM 125.— 
Hz. 450 X 300 x 240 mm DM 225.— 
Hz, 450 x 300 x 240 mm DM 245.—

Beliebte Boxen für 
junge Leute.

Super-Sound Hi-Fi, ih 45 500 (sametweiche Baßwiedergabe, kristallklare Höhen)
Box 11, 35 W, 4,5 fl, 30-20 000 Hz, 170 x 350 X 220 mm DM 225—
Box 35, 35 W, 4,5 ö, 30-20 000 Hz, 450 x 2B0 x 130 mm DM 225.—
Box 20, 35W, 4.5 fl, 30-20 000 Hz, 210 x450 x240 mm DM 235.— 
Box 40, 45 W. 4.5 fl, 30-22 000 Hz, 210 x 450 x 240 mm DM 275.—
Box 30, 50 W, 4,5 fl, 20-22 000 Hz, 500 X 300 X 250 mm DM 335.—
B. 2000, B0 W, 8 fl, 15-25 000 Hz, 210 x 650 x 240 mm DM 575.— 
Box 50, 100 W, 8 fl, 15-25 000 Hz, 600 x 340 x 260 mm DM 750.—

Druckk.-Boxen 
SAL-System. Patent. 
Dezent gedämpft, 
leicht aussteuerbar 
bei geringer Ver­
stärkerleistung.

Das SUPER-SOUND-Programm für höchste Ansprüche und verwöhnte Ohren.

Preise inkl. 11 % MwSt. Lieferung erfolgt p. Nachnahme, unfrei unt. Abzug v. 3% Skonto.
Lieferzeit 8-14 Tage. Wiederverkäufer fordern Rabattliste an. (Aufheben, ausschneiden 1

SAL-KLANG-BOXEN
Fabrikation Eugen Salecker - 1OOO Berlin 20, Postfach 200424
für Berlin: Verkauf Bronsbütteler Damm 25, Telefon (03 11) 3 31 65 82

ENSSLIN

im Bausteinprinzip - für Labor, Elektro- 
und Elektronikwerkstatt für Funk- und 
Fernsehservice aus dem umfassenden 
ENSSLIN-Ein nchtungs-Programm.

Mit verschiedenen Mebauroauten 
.Schubkästen. Transportwagen Bestell- 
■ta|uken und dem techn, Zubehoi

gerechten, modernen Arbeitsplätze 
zusammen, die gut aussehen und auch 
preisgünstig sind.
Fordern Sie unverb Angebot

ENSSLIN. Holzbearbeitungswerk.
708 Aalen, Postfach
Telefon (0 7361) 2089 Telex 713719

Mini-Cassetten-Recorder Concord F-26, f. Batt.- u. Netz- 
betr., mit eingeb. Mikrofon, Pausenschalter, Aussteue- 

rungsinstr. Kpl. m. Zub. Sonderpreis nur DM 159.-
Telefunken-Lautsprecherbox L 70
Leistung: 50 W, 40...20 000 Hz.
Maße: 52 x27 x 24,5 cm. N. N. od. weiß 149.- 
dilo L M, Leistung: 40 W, 40...20 000 Hz. 
Maße: 47 x 27 x 19,5 cm. Nußbaum .. 125 -

’ Stereo-Mischpult MPX-1, nur 138.-; Vielfach-Meßinstr. 
H 62 36.-; Stereo-Steuergerät m. Boxen MX 24 198.-. 
ELEKTRO MEYER 2919 Großoldendorf Nr. 85

Der AR LT-Katalog 1972
ist erschienen!
Auf über 150 Seiten DIN A4 bieten wir Ihnen eine große Aus­
wahl an Bauteilen, Bausteinen, Bausätzen und Meßgeräte für die 
Elektronik sowie Fachliteratur bekannter Verlage. Lieferbar gegen 
Vorkasse DM 3.50. Nachnahme DM 4.30 inkl. Versandkosten.

Walter Arlt GmbH
1 Berlin 44, Karl-Marx-Str. 27
Tel. (03 11) 6 23 40 53
Postscheckk. BLN-197 37

Filiale: 1 Berlin 10
Kaiser-Friedrich-Str. 18
Tel. 34 66 04

Arlt Elektronische Bauteile 
GmbH & Co. KG

6 Frankfurt/Maln I
Münchener Str. 4‘6
Tel. (06 11) 23 40 91/23 87 36
Postscheckk. Ffm 1995 90

Stadtverkauf und Versand.

NEU!
NT-12/3
DM 98.-

Stabilisiertes Stromversorgungsgerät für 220 V Netzanschluß. Ausgangsspannung 12,6 V, 
2,4 A Dauerstrom, 3 A Spitzenlast. Besonders geeignet für 27-MHz-Transceiver, FM-Amateur- 
funkgeräte, Verstärker und ähnliche Geräte. Interessante Nettopreise für Wiederverkäulert

KìAtct & Co.
FUNKGERÄTE ■ ELEKTRONIK

3 HANNOVER
GrabbestraBe 9 
Tel. 05 11/66 46 11/12 
FS 9 22 343

4 DÜSSELDORF
AdersstraOe 43
Tel. 02 11/32 80 70
FS 0 507 446
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Exklusiv 
liefert

GMBH « CQ hO*W*N0Tt£SHL*CM«'T

5 KOLN 1 • HANSARING 83 • TELEFON 0221/518165 • TELEX 8882360

liefert 
Exklusiv

Praktische Geräte für Inland und Export
A BL H, Ladegerät für Akku von 9—12 V, 70-500 mA einstellbar Ladestrom 
'—50 mA. Mit Schaltuhr bis 12 Stunden, Alarm bei falscher Bedienung DM 249.75

BL 2, Ladegerät für 12 V Akkus verschiedener Bauart, 225 mA oder 500 mA, 
automatischer Oberladeschutz.

BL 2/225 DM 58.83 BL 2/500 DM 64.38

DV 27 Mobilantenne, bekannt und gut in k 
verschiedenen Ausführungen.

Mit5m Kabel DM 61.05, ohne Kabel DM 49.00

J Aufsteckantennen
-für alle Zodiac-Geräte sowie 

Universaltypen für verschiedene 
Anpassungen .... ab DM 16.50

Auf alle Preise natürlich die
. । bekannten Händlerrabatte oder
• Exportpreise.

Alle angegebenen Preise verstehen sich 
inklusive MwSt.

- f 4 GLV 40, l mearverstärker, 12 V, mindestens 30 V HF bei 0.5 W Ansteuerung 
10—11-m-Band AM, saubere Modulation, automatische Antennenumschaf-
tung. Keine Montage, nur Zwischenschalten »MW.

Informieren Sie sich bei uns — 
oder Hannover-Messe, Halle 11 (Obergeschoß), 
Stand 432.

kSl-Sicherheitstransformatoren
Einphasig, offene Ausführung nach VDE 0551

Leistungen von 30 VA bis 630 VA

Die Transformatoren dieser Serie haben eine 
sehr geringe Einbauhöhe uno zeichnen sich 
besonders durch die 2 Sekundärspannungen 
24 V und 42 V aus. Es kann wahlweise die volle 
Leistung bei 24 V oder 42 V abgenommen 
werden.

Schutzklasse I nach VDE 0551 Typ SIS

Bitte fordern Sie Angebot von:

K. F. Schwarz, Transformatorenfabrik, 67 Ludwigshafen/Rhein
Bruchwlesenatraße 23/25, Telefon (06 21) 57 33 73, Telex 4 64 062 KSL Lud

Dua
Wir führen sämtliche Geräte obiger Firmen und unterhalten außerdem ein Großlager in 
Auioradio-Zubehörsätzen, Entstörmaterial und Antennen. Verlangen Sie unsere kostenlose 
Preisliste, auf Wunsch auch über Tonbandgeräte, Kofferempfänger und Hi-Fi-Anlagen der 

Firmen Telefunken, Grundig, Revox, Arena und Lenco.

Preisbeispiele einsciilielllicli Mehrwertstever

Blaupunkt Ludwigshafen MW/UKW 133.20
Blaupunkt Frankfurt US ... 236.45
Blaupunkt Coburg Electronic .. 366.30
Blaupunkt Goslar CR ____ 434.—

Blaupunkt Mannheim MW/LW/UKW 146.30
Blaupunkt Koblenz de Luxe ...... 266.40 
Blaupunkt Bremen MW/LW/KW 19.W 
Grundig 4001 U/K/M/L u AFC ... 101.—

6 Monate Garantie

Sofortiger Nachnahmeversand ab Aachen, verpackungsfrei, per Postpaket.

WOLFGANG KROLL • Radiogroßhandlung • Autoradlo-Spezlalveroand 
51 Aachen, Postfach 0 65, Verkauf: Hohenstaufenallea Iß Telefon (0241) 74507

Norm-Netzsteckkarte 
Typ: NNSK 5/1
Ausgangsspannung: 5,0 V= 
Ausgangsstrom: 1,0 A= 
Eingangsspannung: 8—15 V~ 
Restwelligkeit: 0,04 mVss 
innenwiderstand: 5 mö 
Kontaktwiderstand: £2mS 
Temperaturbeiwert: 0,002 %/°C 
Kurzschlußfest, überspannungsfest, 
überströmtest, übertemperaturfest.
Europaformat: 160 x 100 x 32 mm, Epoxyd- 
Glashartgewebe, 70 p Cu. 31poliger 
Siemens-Normstecker.

Datenblatt und Preisliste anfordern!

RUBACH-ELECTRONIC, 2 Hamburg 13, Po»tf. 36 93, Tel. 0411/8 50 53 53

Bauen Sie 
Ihre eigenen 

Pf frkss 
Stereo- und 

Quadrophonielautsprecher
Leicht und preisgünstig, 

denn es kostet Sie nur das Material. 
Als Ergebnis erhalten Sie eine welt­

berühmte Peerless HIFI Lautsprecher­
anlage von sehr hoher technischer 
Qualität. Alle Angaben über die 

zugehörigen Bauteile erhalten Sie von

pterkss
Peerless Elektronik GmbH, 
4000 Düsseldorf
Auf'm Grossen Feld 3-5

75 JAHRE 50 JAHRE
TUNGSRAM ■" TUNGSRAM

GLÜHLAMPEN RADIORÖHREN
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27 MHz-Funkversand

4 Vorteile für Sie
reichhaltiges Angebot
zu äußerst niedrigen Preisen
Funkgeräte und Zubehör

eigener Service für alle Funkgeräte

LZ Funksprechgeräte bis zu 10 W
W führender Marken

Prospekte und Preislisten kostenlos

TS 727 mit S-Meter
2-5 W, 
ohne u. mit FTZ, 
genannt Brieftasche

B. J. Schmidt, 4 Düsseldorf 30
, SplchernstraSe 1 elefon 02 11/48 57 22 
vorm. Jabor u. Co.. Haßlinghausen-Sprockhövel

DUAL-Geräte
Wir liefern zu Niedrigstpreisen das gesamte 
Dual-Programm. Versand über 100 DM porto- 
und verpackungsfrei. Bitte Preisliste anfordern!

DISTRONIC
Elektronische Geräte GmbH, 4509 Wehrendorf

S Vollgummi-Gittermatte
Die beste Werktischauflage
Modelll 540 x 380 .... DM27.30 
Modell II 625 x 375 .... DM30.— 
Modell III 700x 450 .... DM33.25

Aiipinvertriph■ r- . „ n. . > (einschl. MwSt.)Aueinvenneo. Fur den Großhandel:
Willy Kronhagel KG Lieferung ab 25 Stück fr./fr.
318 Wolfsburg. Albert-Schweitzer-Str. 2a, Tel. (05361) 49578

Zeichn.. Bilder u. a. (keine 
Dias!). Projektion groß u. 
farbgetreu. Prosp. gratis.

Felzmann-Versand
81 Garmisch-Partenkirchen 

Postfach 7B0/EFS

Restposten 
elektronischer 
Bauteile 
und Geräte

LENCO 
L75
Preiswert wie nie!

Rufen Sie an!

HI-FI-Technlk Kleer, 4830 Gütersloh
Postfach 2312. Tel. 0 52 41/7 86 52

An- und Verkauf (nur an Handel 
und Industrie).

KARL KRUSE, 4 Düsseldorf 30
Postfach 30 03 51, Tel. 0211/44 73 75

Führend in Österreich

K adiobastler
A-1070 Wien, Kaiserstraße 99, Neustiftgasse 112

Telefon 938439,934678

Wo viele kaufen, kaufen Sie gut!
Österreichs bekanntestes Haus für elektronische Bauteile, Rund­
funkgeräte, Fernsehen, Kurzwellen-Amateurtechnlk. 5000 Erzeug­
nisse griffbereit ab Lager

Wir kaufen laufend elektronische Bauteile jeder Art, 
Lautsprecher usw.

HKZ-Thyristor-Zündung 12 V
einwandfreie Zündung, besserer Start, größere Leistung

DM 76.60 inkl- MwSt. 
Händlerrabatt auf Anfrage

Lubra-Elektronik Vertriebs GmbH, 1000 Berlin 31, Kurfürstendamm 139

B |  Besonders für den Service geeignet

ÖD -Kunstfolien-Kondensatoren
kleinste Abmessungen - spannungsfest — preisgünstig 
Prospekte und Muster anfordern vom Hersteller:

DORRBECK BAUELEMENTE
1 BERLIN 28 ■ WALDHORNSTRASSE 11 ■ TELEFON (0311)4113414

Isolierschiaudifabrik
Dipl.-ing. Helmut Ebers

Gewebehaltige, gewebelose, 
Glasseidensilicon- und Silicon-Kautschuk­

ISOLIERSCHLAUCHE
Werk: 1 Berlin 21, Huttenstraße 41—44
Telefon 03 11/3 91 70 04

Zweigwerk: 8192 Gartenberg/Oberbayern
Rübezahlstr. 663 • Telefon 0 81 71/6 00 41 5 Kanäle je 1440 W, 4 Betriebsarten'Kanal, 19"-Stahlgeh. DM 1897.- netto, Zub., Händlerrab. 

HEIDEN electronic, 8 Munchen 70. Fnedrich-Hebbel-StraBe 10, Telefon 08 11/7 60 56 02

Vor Einbruch, Diebstahl, Überfall schützt
eine AUrmsnlsqs

llia eine von der Kriminalpolizei 
empfohlene Alarmanlage,
eine KUBO-Alarmanlage
Verl. Sie kostenlos u. unverb. Beratung durch Ihren zuständ.
Vertragshändler. Die Anschrift erhalten Sie vom Hersteller 

' Kurt Rosenthal, Fabr. elektrotechn. App., 851 Fürth, Postf. 173

Koerppen & Co., elektrotechnische Fabrik, 
fertigt seit über 40 Jahren

TRANSFORMATOREN
in Norm- und Spezialausführungen sowie 
für gedruckte Schaltungen, für Rundfunk-, 
Fernseh- und Elektroindustrie.

KOERPPEN 8 CO.
6 Frankfurt/M., Niddastraße 84a, Telefon 0611/23 58 13, Telex 4 191 401

Bildröhren — alle aus einer Hand 
■ fabrikneu ■ systemerneuert ■ Embrica-Color ■ 

schnelle Bedienung • günstige Preise • Sonderangebote 
über 30 Auslieferungslager in der Bundesrepublik und Berlin

Embrica-Electronic • 424 Emmerich -Tel. 02822-2782 -Telex 812-5184
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0 SCHALLPLATTE N -
Riiumungspreise ■ Fabrikneu 
(also keine abgespielten Musikbox-Platten) 
in Original-Hülle.

200 verseh. Deutsche Schliger (100 Schallplatten), be­
kannte Hits, Markenware, z. B. Telefunken, Poly­
dor, CBS usw. - kein Trick .................... DM 60.­

200 verseh, englische Hits (100 Schallplatten), bekannte 
Beatgruppen, Markenware . ... DM 60-

20 verseh, deutsche Langspielplatten, 30 cm 0 
(VP 10.- je Stück), bekannte Schlager und Hits

DM /0.-
20 verseh. Rock-Oeat-Snul-Langspielplatten (VP 10.- 

je Stück), 30 cm 0 .... ... OM 70.-

Nettopreise einschl. 11 % MwSt. Vers. geg. NN + Porto.
Vorkasse 3 % Skonto franko, Lagerlisten dazu gratis.

ALRA Schallplattenzentrale, Abt. F, 511 ALSDORF
Postfach 110, Robert-Koch-StraOe 82
Telefon 0 24 04/40 96, Telex 8 329 550

Bildröhren­
Meß­
Regenerator 
BMR 3
für Werkstatt 
und Altgeräte­
Abteilung

Für Färb- und SchwarzweiB-Fernsehgeräte.
Jedes Farbsystem wird allein geprüft u. regeneriert.

Preis DM 354.— einschließlich MwSt.
Der Regenerator arbeitet blitzschnell. Hell und 
scharf zeichnen 80 % aller Bildröhren, wenn vor dem 
Regenerieren das Bild sehr dunkel, negativ oder grau 
war. Schlüsse gl-k können beseitigt werden. 
Klartextskala für Emissions- und Schluß-Messurig. 
Lieferung durch den Großhandel oder vom Hersteller:
Achtung! Neue Anschrift!
ULRICH MÜTER, elektronische Meßgeräte
4353 Oer-Erkenschwick, Berliner PI. 11, Tel. 0 23 68/7 60

MAX FU N KE KG Adenau / Eifel 
Spezialfabrik für Röhrenmeßgeräte

Systemerneuerte 
Farbfernseh-Bildröhren

1 Jatir GarantieA 49-11 X . . 310.80 A 63-11 X . .. 355.20A 55-15 X . . 321.90 A 66-11 X . .. 388.50A 56-120 X 321.90 A 67-11 X . 38850Preise einschl. Mehrwertsteuer.Andere Typen zum gleichen Preisverhältnis.Nach frachtfr. Eingang Ihrer defekten Röhre liefern wir ebenfalls frachtfrei Bahnstation des Bestellers.
M. Daschner • Fernsehtechnische Werkstatte 

0751 Sulzbach am MainMargarethenstraBe 16 ■ Telefon 0 60 20/66 42

MORAWSKI ELECTRONIC 1000 Berlin 33Winklerstr 11, Tel (03 11) 8 86 61 00, t 86 62 98 bietet an: Digital-IC's, 1. Wahl, 2x geprüft, Fan­out 10, z B. TEXAS, VALVO, MOTOROLA ETC. (Bei Vorkasse 2% Skonto, PSchKto. 226175 BlnW) 
8 % Jubiläumsrabatt bis 30. 4. 1972 zusätzlich!1-9 ab 10 SN 74...N 1-9 ab 10 SN 74...N0.83 0.78 00, 01 0.93 0.83 02, 03, 100.93 0.83 20, 30, 40 0.93 0.83 50, 51, 530.93 0.83 60 0.98 0.93 04, 081.53 1.48 72 1.93 1.83 132.35 2.30 73, 74, 76, 86 3.05 2.90 803.55 3.45 75 3.70 3.45 904.— 3.85 92, 93 4.50 4.40 955.25 5.05 81 5.35 5.10 41, 425.65 5.40 84 5.85 5.50 436.35 6.20 91 7.65 7.50 47, 857.85 7.70 48 2.95 2.80 SN 4929 N0.20 0.18 1 N 914 0.65 0.62 1 N 40050.89 0.79 BC 183 C 1.55 1.45 BSW 69 Valvo2.453.93 2.253.83 Dekaden-Platine, gebohrt (f. 41,90 +Z) 2 N 3055 Original RCA.11.55 10.45 CD 74, CD 66 A NEC-Ziffernanzeiger.13.95 13.45 3015 F, MINITRON, 7-Segmentanzeiger.12.95 11.95 Trafo EJ 66/23, 220 V, sek. 180 V/20 mA, 9,5 V/450 mA m. Lötstiften f. Printpl.

Kurbelmaste gebr.6,25 m. Leichtmetall, sehr stabile Ausführung, guter Zustand, Stück DM 666.— /einschl. MwSt.).
Teile einer Dolmetscher-Anlage neu, u. a 10 Tonbandmaschinen, fernbedienbar, 20 Dolm.-Kopfhörer, 1 Gestellverstärker, 1 Regie­pult u. a. m.
Fernschreibgerätefür 45,45 für 50 oder für 75 Baud, Streifenschrei­ber und Biattschreiber, mit und ohne Lochstrei­fenzusätze, Handlocher, Lochstreifensender, Hell­schreiber, Streifenaufwickler. - Alle Geräte fach­männisch überholt. Einzelheiten auf Anfrage.
KLAUS LINHARDT Nachrichtentechnik
8581 Laineck, Telefon 09 21 / 75 65

JMRA'- 
Bildröhren
zeit 1959

Original weitdeutsches Fabrikat
AW-59-90-91 ... DM 74.75
A-59-11-12-23-W .. DM 02.75
A-61-120-W ........... DM102.75
A-65-1I-W ... DM144.50

COLOR
A-63-11-X, neu .... DM 495 - 
A-63-11-X/120 X/syst. DM 344.-
A-66-11-X syst. ... DM 305- 
A-56-11 -X/120 X/syst. DM 310.-

Alle Preise inkl. 11 % MwSt. 12 Monate Garantie. Kein Zwischenhandel. Ab 3 St. Abnahme 
5 %, ab 10 St. 10 % Rabatt. Versand per NN ab Lager Nettetal-2, weitere Typen zu niedri­
gen Preisen. - Altkolben werden angekauft.

, IMRA“ A. Rutten, 4054 Nettetal 2, Kaldenkirchen, KehrstraOe 03, Telefon 0 21 57/64 20 Fur Industrie und Fachgeschäfte
Schichtdrehwiderstände 
Widerstandsbahnen 
FlachdrehkondensatorenMetallwarenfabrik Gebr. Hermle7209 Gosheim/Württ., Postfach 38

Ton­
teile

4,5 MHz (US) • 5,5 MHz (CCIR) ■ 6,5 MHz (DIRT)

Komplette ZF-Verstärker mit integrierter Schaltung, inkl. 
Anschlußkabel und Umschalter. Anschlußspannung 7,5 
bis 220 V, Abmessung 52 X 40 mm............... DM 29.50

Bei größerem Bedarf Sonderpreise!

TELTRONIK Buchert & Co.
6750 Kaiserslautern
Schubertstrafle 35 Telefon 06 31/6 50 29, Telex 4 5 702

70 MHz Digitai-Frequenzzähler
Eing. 10 kS2/50 mV, Quarzzeitb. 10-6, Tor 10-100-1000 ms.
Anzeige 7 Stellen, ZM 1040, 30 mm Zeichenhöhe.
Als Tischgerät oder 19-Zoll-Einschub zu verwenden. 3 HE. 
Preis inkl. MwSt.......... ........................................ 0M 1322.-

19"-Kassette 7Stellen, ZM 1000, sonstwie oben DM 990.- 

19"-Kassette 5 Stellen, TTL-Eing., Netzzeitb. DM 500.- 

Alle Geräte auch als Bausatz, bzw. Leiterplattensatz. 

Fordern Sie Datenblätter an.

W00P electronic
6601 Holz, Jungenwaldstrafle 18, Telefon 0 68 06/88 86

Unentbehrlich
für Hi-Fi- und BandgeräteZditzähler „Horacont“ schont Ihre weitvolloii Platten und Bänder; er sichert zeitgenauen Wechsel von Abtastsystemen und Tonköpfen. Type 550 zum nach­träglichen Einbau, 25 x 50 mm, 
DM 38.85 einschl. MwSt.

Kontrolluhrenfabrik
J. Bautet 7241 Empfingen • Hurberg 29

„Elektronik­
Zangen

(BERNSTEIN^

Wir stellen aus: Hannover-Messe, Halle 12/1. Dbg., Stand 1454
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G. Heinrichs
Ingenieur

D-851 Fürth/Bay.
Fichtenstr. 72-74

Postkarte genügt.

Femseh-Antennen
VHF kann) 2, 3, 4
2 Elemente 27.50
3 Elemente 35.—
4 Elemente 45.—

VHF, Kanal 5-12
4 Elemente 8.—
6 Elemente 13.50

10 Elemente 21.50
15 Elemente 27.50
UHF, Kanal 21—60
7 Elemente 8.—

11 Elemente 13.50
15 Elemente 18.—
22 Elemente 26.50
UHF-X-Sy$tem, K 21-60 
SX 11 Elemente 14.—
SX 23 Elemente 30.—
SX 43 Elemente 40.—
SX 91 Elemente 55.—
Gitterontenne ।
8-V-Strahler 17.50
UHF/VHF
Tisch-Antenne 12.—
2-EI.-Stereo-Ant. 15.— 
5-EI.-Stereo-Ant. 28.— 
8-EI.-Stereo-Ant. 42.50 
Auto-Ant. ab 14.—
Dachpfannen ab 4.45

Alles Zubehör
Gemei nschafts-Ant. - 

Material preiswert, ab
DM 100.— portofrei.

Konni-Antennen
8771 Kredenbach-Essel­
bach, Tel. 0 93 94/2 75

Katalog anfordern!

Der große Erfolg im In- und Ausland NEUHEIT
Farbfernsehen von A-Z
der Speziallehrgang für alle, die durch Wissen erfolgreich 
sein wollen.
Grundlagen. schaHangsbespiecnunge» wirtsdiaHI. Service 
nadi neuesten und sicheren Methoden. Für all« Farbemp­
fänger honkate, im Heimstudium mit Studienbetreuung, 
Arbeitskorrektur und Abschlußzeugnis.

Sonderpr. f. Gruppenausbildung. Kündigung jederzeit mögl. Prosp. FFS kostenlos u. unverb.

Entlöt- 
probleme?

. . . weniger denn je mit 
dem neuen Orlginal-Intro 
Vac SP®, dem absoluten 
Spitzenmodell mit super­
starke' Saugleistung, 
zeitsparender Einhandbe­
dienung und keinen Rüdc- 

schlagschäden.

WERNER BAUER
Elektrotechnischer 

Industriebedarf
71 Heilbronn, Schlitzstr. 7 

Telefon 0 71 31/7 13 30

Neu! Digitaluhr DG 2 Neu!
6steK ITL 19 IC netzgest. Prellfreie Zeiteichung, netz­
entstört. Quarzbetrieb vorgesehen, höchste Ganggenauig­
keit, Anzeige mit Ziffernanzeigerön'en, Platine 12 x 18 cm. 
Fortignaustein 239.-, Bausatz ab 56.-, QuarzzasaU 56-,

Wnckzasatz Bausatz 45.-, Fertigbaustein 55.- •
Quan SeKundangsOsr. TTi QuaiJrequenz 1 MHz, abnehmb. 
Teilung, Ausgangsverst . Vers.-Spg. 5 V, Platine 5 x 8 cm, 

Bausatz 75-, Fertigbaustein 85­

Schwarz, 75 Karlsruhe 1, Postfach 6105

27-MHz-Funksprechgeräte
Autofunkgerät TS 737/727......................................... DM 258.-
Autofunkgerät TS 600/666 G ..................................... DM 386-
Handfunkgerät TS 510 G, 13 Trans. ........................ DM 219.-
Handfunkgerät CBT 27, 11 Trans......................... DM 139. -
Unser Programm KW- u. UKW-Funksprechgerate, Funkkon- 
trollempl IR-Nachtsichtgeräte. Preise einschl. MwSt.

Rheinland-Funk-Technik
5 Köln 41 • Postfach 41 07 72 • Telefon 0 22 33/6 68 57

...speziell für den 
Außendienst!
Zeilentratos 
geprüft mit 
ZETRATEST II
DM 166 - inkl. MwSt.
Das bewährte Zetratest I 
für die Werkstatt 
weiterhin lieferbar.
DM 135 - inkl MwSt
Prospekte anfordern!
Geräte- und Bauteile-Kataloq anfordern!

Gefahrenlos
bei ausgeschaltetem FS-Gei ät.
Kein Ausbau
des Zeilentrafos und kein
Oszillograf erforderlich.

Handliches Prüfgerät 
(150 x 100 x 35 mm) mit 
Anzeigeinstrument, eingebauter
Stromversorgung 
und Batteriekontrolle.

Modernste Technik 
durdi integr. Schaltungen.

Zur Oberprüfung des 
Zeilentrafos genügen 
2 unabgeschirmte Leitungen.

Gebietsvertretungen 
zu vergeben.

vebeg-electronic
7590 Adlum, RuseastraBu 31 a
Telefon (0 78 41) 39 36

LOW-NOISE-TON BÄNDERla-Qualitatsbänder zu konkurrenzlosen Preisen.

Tonbandvertrieb Suhr • 325 Hameln • Postfach 284

A B A B13/270 m 7.50 4.95 13/360 m 9.50 6.8515/360 m 9.50 6.05 15/540 m 12.50 8 9018/540 m 12.50 S9O 18/730 m 16.M —A = Low-Noise in Kassette, B = Normal im Karton
C-Kassetten: C 60: 2.95, C 90: 4.35Mindestauftrag DM 50.-, portofrei ab DM 100.-

QUARZE
Aus der Neuherstellung von 700 Hz bis 100 MHz 
mit einem Jahr Garantie. Ferner Quarze aus US- 
Beständen in Großauswahl zu billigsten Preisen. 

Prospekte mit Preislisten kostenlos.
Quarze vom Fachmann * Garantie für jedes Stück

Wuttke-Qua rxe, 6 Frankfurt 70, Hainer Weg 271
Telefon (06 11) 65 42 68, Telex 04-13 917

•• Elektronik­
tür Bastler und alle, die es werden 
wollen. Viele Bastelvorschläge Tips, 
Bezugsquellen u. a. m. Kostenlos von 
TECHNIK-KG. 28 BREMEN 33 BF 25

TONBÄNDER
1. Qualität, preisgünstig, 
Langspiel 360 m: DM 6.70 
Doppel-, Dreifachband, Low Noise. 
Compact-Cassetten C 60/90/120. 
Preisliste anfordern!

B. ZARS > 1 Berlin 11 . Postfach 54

DEKO--Vorführständer für Farbfernsehgeräte Art 776 MaBe: 147 x 85 x 65 cm, 
mit Doppelrollen, in 3 Etagen............. ................  0M 186.37

DEKO-Vorführsländtr, für schwarzweiß, 
Fabrik, Material: Stahlrohr verchromt, 
ca. 80 cm, Tiefe ca. 50 cm, Höhe ca.

zerlegbar, enorm preiswert direkt ab 
leicht fahrbar, m 3 Etagen. Breite 

147 cm .. DM 168.17

Preise einrchlivßhth Verpackung und MwSt. Ständer auch in 2 Etagen lieferbar.

B. Grammes KG, Metallvemrbeilungsbslr 3251 Klnn-Berkrl/Hemtlr Werkstr. 3 
Telefon 0 51 51/31 73 ’

Rheinpfalz 
Elektronik­
Fernschule
für Schaltungstechnik 

und Gerätekonstruktion
Fachausbildung mit 

Zeugn. Prospekt E/2 durch 
ERNST OULCH, Ingenieur 

692 Sinsheim (Elsenz) 
DrJ ¡scher-Straße 16

FUNKGERÄTE ALLER ART
Bereich 160 MHz-27 MHz, neu u. gebraucht. Bosch KF-T 160.
20 kHz, mit FTZ-Nr...................................................ab DM 295.-
Siemens W-8, mit FTZ-Nr. ab DM 395.-
TS 600. AF 5000-AF 6000, FTZ-Nr. . ab DM 275.- 
Antennen, Zubehör, Ersatzteile. Kundendienst, Reparatur 
aller Geräte. Prospektsammelmappe DM 2.50 (in Briefmar­
ken schicken). Wird bei Kauf voll qutgeschrieben.

Heinz Saur-Electrenlc • 85 Nürnherg HuldstraBe 17

HiFi-Spitzenangebote
Fast alle Geräte den Marktes zu tollen Preisen I
z. B. Loewe sr 247, 2x 35 W, mit Boxen . UM 798- 
Elac 3300 T, 2x 35 W, weiß und palisander DM 698 - 
Mit 2x 35-W-Heco-Boxen................... UM 898.- 
Grundig RTV 900, 2x 35 W, mit Boxen . 0M 1098- 
Arena 1 2680, mit 2 Boxen, HT 510 und Lenco L 75, 
komplett .............................   DM 1098.—
Saba 8080 (geb.), 2x 40 W, mit Boxen ... DM 1198.-
Wega 3120 (geb.), 2x 65 W, mit Boxen DM 2048 -
Lenco L 75............................... 0M 358-
Lenco L 8b DM 579.-
Duai 1219/103 0M 618.-
Em Sonderposten:
Arena Hi-Fi-Boxen HT 510, 30 W, 3 Weqt pro Paar 
statt DM 440.- ...........................................nur DM 268 -

Heco-Weg«. Dual—Elac. Akai-Revox, B+Q-Braun, Ken- 
wood-Pionier, Goodmans-Scott, Sony-Sousui, usw.

HiFi-Ahrensburg
207 Ahrensburg, Große StraBe 2a. Telefon 0 41 02/2409

Transistortechnik 
Elektronik-Praxis 
nxpitimenlinrrn • konstruieren 

raparieren - basteln
Ausbildung durch Fernstudium mit Aufbau eines MeBplalzes 
Alle Bauteile werden mitgeln/er! 6ratiain!ormalici durch

Institut für Fernunterricht, Abt. TK 50. 28 Bremen 33

Alles aus einer Hand
Rundfunkersatzteile, Fernsehgeräte, Elektrogeräte, Elektro­
installationsmat., Stahlregale f. Laden, Werkstatt, Büro u. 
Ladeneinrichtung, Verkaufsgondeln, Uhren, Schmuck und 

Modellspielwaren.

RAEL-NORD-GroBnandelsnaus, 285 Bremerhaven 21
Bei der Franzosenbriicke 5-7, Postfach 32 84 

Telefon (04 ?1) 4 70 16
Nach Geschäftsscnlud Tel-Anrulbeaiitwortg. (04 71)4 70 17

Der nächste Winter kommt bestimmt
WIFI BIETEN ANSilizium-Gleichrichterbrücke auf 2 Kühlkörpern und Rahmen mont 8 SO C 12000! 11 x 11 x 4 cm.

Nur DM 9.95Als Ladegleichrichter bestens geeignet.
W. BOHNHORST 

314 Lüneburg, Apothekenstr. 6, Tal. 0 41 31/3 30 33

Präzisions-Preß- und 
Spritzteile aus Kunststoff
Wir fertigen schnell und preisgünstig nach

Ä Muster und Zeichnung.

K. STELZER, O München 5
Klenzestraße 52 Tel. 08 11/2 60 OB 15

Bausteine für die Meß-, Steuer- und Regeltechnik
Doppel-Netzgerät ± 15 V/ ± 40 mA,kurzschlußfest, Abmessungen 65 x 65 x 30 mm, DM 83.25 einschl. 11% MwSt.
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Schulz und Hoffmann Elektronik OHG
6550 BAD KREUZNACH • Wilhelmstr. 25 * Tel. (16 71 / 3 08 62



Alle

Einzelteile
und Bausätze für
elektronische Orgeln

Stroboskop Bausatz 
fremd gesteuert zB. durch 

Touts preche raus gong

DMÓ8

Blitzlompe 80W1 ¿

I « KLOSE - «Mimalk

Akkordeon-/ 
und 
Orgel­
Bausätze
Nettoliste 
direkt von

tlectron-Music
4951 bohren 70 - Postf 10/13

Elektr. Einbauuhrwerke 
Kompl. einbouf. Synchron werke 220 V, 
mit Sek. 17.50 tt. 19.60. ßatteriewerke 
1.5 V, mit Sek. Motoraufzug 23.50 und 
26.50. Transistor kontaktlos mit Sek 
26 50. Pendelwerke 1,5 V, 16-20-26­
32-60-73 cm. Pendellänge 29.80 und 
31.30. Gew.-Attr. mit Kette 3.-, 3.50, 

4.10. Zeiger -.00
Nachnahme mit Rückgoberecht.

Karl Herrmann 
8034 Germering, Postfach 32

Morawskis Preis-BOMBE

BC 108 B.
BC 109 B ... UM-.46
B 40 C 800/550
Siemens .. BM 1.25 
pA 723 C, T0 99 DM 3.65

VERGLEICHEN SIE!!!
M0RAWSKI-ELECTR0NIC 
1 Berlin 33, Winkler 11 

Tel. (03 11) 8 86 61 00/2 98

UHF-Tuner 
repariert schnell 

und preiswert

Gottfried Stein 
Radio- u. FS-Meister 

UHF-Reparaturen

55 TRIER 

Am Birnbaum 7

QWER5B
Selbstbau- 

Electronic Orgeln
Ford. Sie den groß, kostenl. 
Gratis-Katalog und sehen Sie 
selbst wie einf. sowas ist.

«VERSI 5401 Halsenbach. 
Hunsruck, Industriestr. c

Tel. 0 67 87/2 73, FS 42 323

Funksprechgeräte 
mit Leistungsgarantle

9 Tr., mit Rufton FRT.-903- 
3-Kanal, Ledertasche, Batt., 

0. FTZ-Nr., gr. Leistung.
1 Stück nur DM 50.- 

p. Nachn. u. Versandkosten. 
Weil Mod., Katalog anford. 
Emil Hübner, Export-Import 
405 Mönchengladbach-Hardt 
Gartenkamp 15, Postfach 3

Telefon 0 21 61/5 99 u3

©
Elektronik 
im Auto

Diesem Trend geh. die Zukunft. 
Das Buch enthält olles, .was die 
Elektronik heute fürs Auto zu 
bieten hat. Bauanleitg., Beschrei­
bungen, Berechnungen. Sie er­
holten es für nur DM 9.80. Einz. 
PS-Kfo. München 15994 od. p. NN.

Ingenieur W. Hofacker 
8 München 75, Postfach 437

Gedruckte 
Schaltungen 

Bitte Vorlage einsenden 
und Angebot anfordern. 
Einzelstücke ab DM 20.-.

E. Zentgraf 6 Frankfurt 1 
Lenaustraße 51

Telefon (06 11) 55 47 37

VHF-UHF- 
Tuner 

(auch alle Konverter) 
repariert schnellstens 

GRUBER, FS-Service 
896 Kempten 

Parkhaus am Rathaus 
Telefon (0831)2 4621

Bitte Katalog

495 Minden, Posti.209/11/8c

Sie sparen 
viel Zeit 

durch unsere Reparatur­
Karten, Rechnungen u. a. 
Spezialverlag für Rund­
funk- u. I ernsehgeräte.

3 Bohn A Berger
547 Andernach. Postf. 6 50 
Telefon (0 26 31) 4 58 75 
Fordern Sie Muster an!

X Sofort 
anfordern!

GRAALFS 
Elektronik-Katalog 172

ADOLFO E. GRAALFS
Vertr. elektr. Bauteile

28 Bremen 1
Postf. 16 96, Abt. F 2/8

TRANSISTOR 
BERECHNUNGS- UND 
BAUANLEITUNGS­
HEFTE (DIN A4)

Neueste Transistorschaltungen, gen. 
Beschreib., Berechnungsgrundl., 8au- 
anleit u.v.a. Eine echte Neuheit auf 
dem Fochbudimarkt. Ausg. 7 u.8 zus. 
für nur DM 9.-. Alle 8 Bücher zus. nur 
DM36.-. Eine interessante Scholtungs- 
somml. m. Prosp. erh. Sie für DM 5.-. 
Einz.: Pschk. München 15994 od. p. NN 
Hofctket-Verl. 8München75 Poslf.437

Quadrosound
Erweit. Ihrer Stereoani. auf 
4 L-Kanäle. Quadrosound 
verm. d. Zuhörer d räuml. 
Vollklang eines Konzert­
saale. 2 Kugellautspr. Si- 
venrumpet HKI. weit od. 
oiange + ouadroAnschluB- 
teil (laiensich anzuschl.) nur 
DM128.-- NN Elektronik- 
Fadivers 4132Kamp Lintfort

Postfach 1 66

r Kaufen
jeden Posten Radlo- 

Fernseh-Bauteile, 
Halbleiter, Röhren

gegen Kasse
TEKA 845 Amberg 

k GcorgenstraOe 3 FJ

27 MHz
Wir führen ein großes 
Angebot an H-m-Funk- 

geraten + Zubehör.
Preisbeispiel: Lafayette 
Telsat SSB 25 A BM 1 BSD

CICHOS-Sprechfunk
4811 Oerlinghausen 

Waldstraße 27 
Telefon 8 52 82'6 39

Elektronischer Helligkeitsregler 
Bous, einschl. geb. Drudcsdicltung, 
Aluplatte, Dfehknopf, Zentrolplotte, 
u. EntstÖrsotz z. Einbau onst. des 
Lichtschalters in alle 55er Unter­
putzdosen mifEinzel-od.Kombi­
nationsabdeckung, z stufen!. Re 
geln von Glühbirnen (Bohrmaschinen, 
Heizgeräte). Regeiber, bis 800 W< 
DM16.80einsdil.MwSt.Vers -NN.
Isert-Electronic 6419 Eiterfeld 

Hünfelder Straße 6

QU AL IT ATS-TR AN SFORMATO REN 
aus lautender Fertigung direkt ab Werk
M 
M 
M 
M

65
75
85

102

2*12 V
2*15 V
2*27 V
2*45 V

3 A
4 A
2.5 A
3 A

35 W
60 W
70 W

130 W

nur 
nur 
nur 
nur

DM 13.70
DM 16.90
DM 19.40
DM 27.20

Ohne Aufpreis alle Sekundärspannungen nach 
Wahl von 2 V bis 170 V in 1/2 V Stufen!
ELEKTRONIK-BAUSÄTZE
Siemens HiFi Verstärker (Silizium)
20 W Sin. nur DM 34,50 • 55 W Sm nur DM 39,00 
Netzteil für 2x20 W DM 22,70. für 55 W DM 27,70 
Lichtorgel 3 Kan. je 750 W mit Filtern und

Lichtorgelbausatz, 3 Kanal, je 1000 W, frequenzselektiv, 
220 V. 14 Halbl., 4 Potis, Kond., Wid., Schaltbild, Trenn­
trafo, gedrud'f Schaltung, komplett......... BM 33.— 
dto., komplett bestückt und geprüft ........... OM 46.50
Plastikgehäuse mit Alu-Platte ............................ DM 9 50
Lichtorgei betriebsbereit im Gehäuse, Netzsehalter, Kon­
trollampe, Netzschnur. Anscnlußleiste ......... DM 85.—
Liditorgelbausah Ix 1000 W DM 12.—
Plastikgehäuse mit Alu-Platte ............................ DM 4.95
Licntorgei betriebsbereit im Gehäuse............... DM 24.—

Widerstände, axial mit Farbcode, 0,10-2 W, gut sortiert 
1500 St. 25.75 3000 St. 43 - OOOü St. 70 - 10 000 St 98.5(1

! A0 161 ............... 10 St. ä 1.60 100 St. ä 145
AD 162 ............... 10 St. ä 1.60 100 St. ä 1.45
Si.-Metall-O<oae 300 V/0 6 A St. -.50 10 St 3.50 
100 St 25— 1000 St. 180 — 10 000 St. 1350— 
Sl.-Plastik-Diode 400 V/0,8 A mit vergold. Drähten 
Stuck-.60 10 Stück 4.— 100 Stück 35.—
1000 Stück 260.—

!

Thyristor, 500 V, 6 A 4.10, 10 St. 35.50, 100 St 238.—

SIEGFRIED SCHUBERT • 0660 MUSSEN 15
Versand per Nachnahme ab Lager. Preise inklusive MwSt.
CONRAD 845 Amberg Georgenstraße 3 F

Poti in jedem Kan (ab 0.5 W NF) nur 
Trenntrafo dazu
Siemens Thyristor 700 V 3.5 A 

800 V 7 A

DM 48.40
DM 3.80
DM 4.70!
DM 8.40!

Fordern Sie unser vollständiges Angebot an 
U WEBER, Elektr. Schalt- und Regelanlagen 
49 Herford. KurfürstenstraBe 70

Schaltungen
von Industrie-Geräten, 
Fernsehen, Rundfunk, 

Tonband

Eilversand
Ingenieur Heinz Lange

1 Berlin 10
Otto-Suhr-Allee 59
Tel. (03 11) 34 94 16

Rundfunk- oder Fernsehmechaniker 
für Prüffeldarbeiten und als Werkstattleiter 
dringend gesucht!
Eine Betriebswohnung kann gestellt werden.
HERBERT TIEMANN
Fabrik für elektron. und elektrische Geräte. 2051 Börnsen bei Hamburg 
Lauenburger Landstraße 66a Telefon (04 11) 7 21 82 98

In der Elektro- und Rundfunkbranche 
gut eingeführte Werksvertretung

bietet im Raum Süd-Ost-Niedersachsens Herstel- 
lern/lmporteuren der Elektrotechnik und Unterhal­
tungselektronik Mitarbeit im Vertrieb. Eigenes Lager 
und Lieferfahrzeuge stehen zur Verfügung. Zu­
schriften unter Nr. 9859 H

Führendes Handwerksunternehmen, Nähe Ingolstadt, sucht in Dauerstel­
lung tüchtigen

Fernseh-Meister
als Werkstattleiter

Beste Bedingungen, evtl. Gewinnbeteiligung. Bewerbung mit Gehalts­
wünschen erbeten unter Nr. 9865 R an den Franzis-Verlag.

Wir sind Distributer im Rhein-Main-Gebiet für 
einen weltweiten Hersteller von Audio-Video-An­
lagen und suchen zum baldmöglichen Eintritt einen

Elektronik-Fachmann

Für die Rechenanlage eines Forschungslabors In Garching bei 
München ist die Stelle eines(r)

INGENIEURS(IN) (Ing.grad.)
Fachrichtung Nachrichtentechnik, Kybernetik (auch Anfänger) 
für Hardware-Entwicklungen zu besetzen. Vergütung nach 
BAT IVb.

889

für Vertrieb und Planung von Audio-Video-, TV- 
Oberwachungs- und ELA-Anlagen.

Wir denken da an Rundfunk- und Fernsehtechni­
ker. Elektroakustiker oder artverwandte Berufe.

Wenn Sie in einem jungen, dynamischen und aufge­
schlossenen Team mitarbeiten wollen — bei uns 
finden Sie einen Arbeitsbereich, der sich an der 
Zukunft orientiert — dann richten Sie Ihre Bewer­
bung umgehend unt. Nr. 9873 E a. d. Franzis-Verlag.
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Ebenso wird ein(e)

OPERATOR(IN) gesucht
Vergütung nach BAT V. Vorhanden: Time-sharing-Rechner zur Auswertung kernphysi­

kalischer Experimente.

Geboten wird: Interessante und abwechslungsreiche Tätig­
keit in einem kleinen Team, Gehaltszuschläge möglich, kein 
Schichtbetrieb, Essenzuschuß, Werkbusverkehr.

Bewerbungen an Beschleunigerlabor 8B46 (.arching, Hochtchulgelana. Herrn 
Heim oder Schöffel, Tel. 38 98 Nebenst 2 24/2 01 (Ourchw.)



BBC
BROWN BOVERI

Wir suchen für die Qualitätsplanung unserer
Elektronikfertigung

jüngeren Ingenieur
und

qualifizierten 
Techniker
Es handelt sich um eine technisch interessante 
Tätigkeit:

Laborarbeiten verbunden mit Erstellen von Prüf­
programmen und Entwicklung von Prüfgeräten.

Wir bieten gute Arbeitsbedingungen und ange­
messene Bezahlung, alle Sozialleistungen eines 
Großbetriebes sowie eine geregelte Arbeitszeit.

Bitte schreiben oder besuchen Sie uns.

BROWN, BOVERI & CIE. AKTIENGESELLSCHAFT
Geschäftsbereich Elektronische Geräte
6930 Eberbach Neuer Weg 47, Postfach 2 60, Telefon 062 71/20 41

Für modern eingerichteten Elektrobetrieb am
BODENSEEsucne ich

Fernsehtechniker­
Meister
zur Ausführung aller vorkom­menden Reparaturen und den Bau von Gemeinschaftsantennen­Anlagen.Leistungsgerechtes Gehalt, verbilligtes Mittagessen und weitere freiwillige soziale Leistungen sind selbstverständ­lich. Daneben bietet sich ausreichend Gelegenheit für Freizeitgestaltung aufgrund der landschaftlichen Vorzüge wie Wassersport im Sommer und Wintersport im naheliegenden Gebirge.Zimmer oder Wohnung kann gestellt werden.
Elektro-Rudolf
7758 MEERSBURGAm Stadtgraben, Tel. 0 75 32/97 25

Für unserTechnisches Büro im süddeutschen Raum suchen wir
Akquisiteur und Fachmannfür Gomeinschaftsantennenanlagen.Angebote u. Nr. 9786 X an den Franzis-Verlag.

Technischer Übersetzer
französisch/deutsch/
französisch

Die Übersetzung technischer Unterlagen (französisch/ 
deutsch französisch) und Dolmetscher-Tätigkeit bei 
technischen Besprechungen sollen in unsererKunden­
dienstzentrale Paderborn Ihre Aufgabe sein. Neben 
guten Französischkenntnissen und Schreibmaschinen­
kenntnissen sollten Sie eine Ausbildung alsTechniker 
oder aber technisches Verständnis mitbringen. Feh­
lende Elektronik- oder Computerkenntnisse vermit­
teln wir Ihnen gern, ebenso wie wir Sie mit der Fach­
terminologie vertraut machen.

Wenn Sie an einer entwicklungs­
fähigen Aufgabe bei uns inter­
essiert sind, freuen wir uns auf 
Ihre Kurzbewerbung. Bitte rich­
ten Sie Ihre Zuschrift direkt an 
unseren Herrn Burgdorf.

NIXDORF Computer AG 
Kundendienstzentrale
479 Paderborn Postfach 939 
Tel. 05251/200248

RhxSo^f
COMPUTER
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Wir sind eine dynamische Fachgroßhandlung für Fernsehen-Rund- 
funk-Phono-Zubehör mit 7 Verkaufshäusern in Süddeutschland. Mit 
der z. Z. modernsten Vertriebskonzeption sind wir ein leistungsfähiger 
Partner für den Facheinzelhandel, "as Unternehmen wird von einem 
jungen, leistungsstarken Team geführt und wächst überdurchschnitt­
lich.

Wir suchen deshalb für den weiteren Ausbau unserer Hauptverwal­
tung Ulm/Donau

den Assistenten
des Bereichsleiters Rundfunk-Phono-Magnetband
sowie

den Assistenten
des Bereichsleiters Elektronik und Zubehör

In Frage kommen vor allem jüngere Bewerber, die als Industriekauf­
leute im Groß- und Einzelhandel oder als Praktiker über sehr gute 
Branchenkenntnisse in diesen Bereichen verfügen.

Wir bieten überdurchschnittliche Bezahlung, hervorragende Zusam­
menarbeit in einem dynamischen Team sowie alle sozialen Leistun­
gen eines modernen Unternehmens.

Bei der Wohnraumbeschaffung sind wir selbstverständlich behilflich.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit tabellarischem, hand­
geschriebenem Lebenslauf, Zeugnissen usw. direkt an die Geschäfts­
führung der Firma SODSCHALL GMBH, Fachgroßhandlung für Rund- 
funk-Fernsehen-Phono-Zubehör, Hauptverwaltung, 79 Ulm/Donau, 
Postfach 8 34.

Wer mit der Branche vertraut ist, weiß, daß 
Shure-Hi-Fi-Bausteine, Mikrofone und Ge­
räte der Elektroakustik Weltgeltung haben. 
Für unser europäisches Verbindungsbüro, 
15 km von Frankfurt entfernt, suchen wir 
für sofort oder später einen dynamischen, 
jüngeren

Assistenten
als rechte Hand des Chefs. Er kann Elektro­
akustiker, beratender Ingenieur oder tech­
nisch versierter Kaufmann sein. Neben einer 
Vielzahl von Verbindungsaufgaben zum 
amerikanischen Werk, wird unserem neuen 
Mitarbeiter die informatorische Betreuung 
unserer Vertretungen und Kunden in Kon­
tinental-Europa obliegen (Reisen). Die Be­
herrschung der englischen Sprache ist not­
wendig. D i e Karrieremöglichkeit für einen 
nicht alltäglichen Mann.

Die Dotierung entspricht den Anforderun­
gen. Senden Sie bitte Ihre Kurzbewerbung 
mit den üblichen Unterlagen und neuem 
Foto an

Shure Brothers, Inc. 
Liaison Office Europe 
6232 Bad Soden am Taunus 
Königsteiner Straße 41 A

Interessiert Sie die Mitarbeit in einem Unternehmen 
mittlerer Größe mit dem Vorteil eines allseitigen per­
sönlichen Kontaktes?

Wir sind ein führendes Unternehmen der Elektro­
akustik mit 800 Beschäftigten. Unsere bekannten Er­
zeugnisse, Mikrofone und Kopfhörer haben Sie si­
cher schon gesehen. Hätten Sie Lust, auf diesem Ge­
biet verantwortlich mitzuarbeiten?

Wir suchen für neue Aufgaben:

Dipl.-Ing. oder Ing. grad
als Laboringenieur für die Entwicklung von Mikrofo­
nen. Sie sehen später die von Ihnen geschaffenen 
Mikrofone bei Funk und Fernsehen, als Zubehör zu 
Diktiergeräten usw. Dabei brauchen Sie im Augen­
blick noch kein ausgesprochener Experte der Elektro­
akustik zu sein —, wir bilden Sie dazu aus.

Techniker
zur Unterstützung von Entwicklungsarbeiten im 
Labor. Sie haben hier die Möglichkeit, Ihre Kennt­
nisse auf dem interessanten Gebiet der Elektroaku­
stik in Zusammenarbeit mit ausgesprochenen Spezia­
listen zu erweitern. Das Grenzgebiet von Elektro­
technik und Feinmechanik sollte Ihnen Spaß machen

Konstrukteure
Zwei für das Gebiet feinmechanischer Konstruktionen 
befähigte Mitarbeiter fehlen uns noch. Vielleicht reizt 
Sie der Arbeitsplatz in einem modernen Konstruk­
tionsbüro bei der Gestaltung von anerkannten Spit­
zenerzeugnissen der Elektroakustik. Sie brauchen 
hierzu keine speziellen akustischen Kenntnisse.

Normen-Ing.
Als Ing. grad. oder mit einer vergleichbaren Ausbil­
dung sollten Sie bereits in einer Normenstelle ge­
arbeitet haben. Wenn es Sie dann reizt, als verant­
wortlicher, alleiniger Sachbearbeiter der innerbetrieb­
lichen Normung eines 800 Mann-Betriebes tätig zu 
werden, dann sollten Sie uns ansprechen.

Noch etwas zu Ihrer Information:

Unser Betrieb liegt 20 km nördlich von Hannover in 
landschaftlich schöner Umgebung, nicht weit von der 
Lüneburger Heide. Wir bemühen uns sehr um ein 
gutes Betriebsklima und schätzen Sie nicht nur als 
Fachmann, sondern auch als Persönlichkeit in einem 
Team verantwortungsvoller Mitarbeiter. Gerade durch 
Ihren persönlichen Einsatz haben Sie bei uns reelle 
Chancen.

Bitte rufen Sie uns an unter 0 51 30-80 11 oder schrei­
ben Sie direkt an den Firmeninhaber, Herrn Prof. 
Sennheiser.

SENNHEISER electronic
3002 Wennebostel/Post Bissendorf
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CONTROL DATA
Ihre Computer-Chance

Jüngeren ehrgeizigen 
Ingenieuren und 
Technikern aus den 
Bereichen Daten­
verarbeitung, Radar, 
Fernsehen, Nachrich­
ten- und Fernmelde­
technik bieten wir 
nach erstklassiger 
Ausbildung gute Posi­
tionen als Fachleute 
für den

Computer­
Service
Die Arbeit bei Control Data ist interessant und 
mit reellen Aufstiegschancen verbunden.
Zeitgemäße Sozialleistungen, zu denen auch 
ein vollversicherter Pensionsplan gehört, 
ergänzen die bekannt gute Bezahlung.

Bitte senden Sie uns 
Ihre kurzgefaßte 
Bewerbung oder 
rufen Sie uns an.

CONTROL DATA
Sm t rl

Control Data GmbH 
Personalleilung 

6 Frankfurt am Main 70 
Stresemannallee 30-32 

Telefon 610371

HITACHI»Made by Hitachi« heißt es auf etwa 20 000 verschiedenen Produkten der Hitachi Ltd. in Tokio, einem dor größten Unternehmen der Elektrobranche der Welt (170 000 Mit­arbeiter, Umsatz Fr. 12 Milliarden).Wir in der Hitachi Sales AG in Lenzburg befassen uns sehr gewissenhaft mit der Beratung, dem Vertrieb und dem Service einer Anzahl Produkte aus dem weitgespannten Fabrikationsprogramm von Hitachi (hauptsäch­lich Radios, TV und andere Elektrohaushaltapparate).Für die immer größer werdenden Bedürfnisse im Reparaturwesen suchen wir qualifizierte
Radio-TV-Techniker 

Reparateuredie ihre Eignung immer aufs Neue beweisen möchten, sei es an fachge­rechter Arbeit oder bei beruflicher Weiterbildung in internen und externen Schulungskursen.Es steht Ihnen eine moderne Werkstatt mit funktionell eingerichteten Arbeitsplätzen zur Verfügung mit neuesten Meß- und Hilfsgeräten.Wir arbeiten 5 Tage pro Woche, haben gleitende Arbeitszeit, den 13. Monatslohn und einiges mehr, um die Arbeit in unserem Betrieb inter­essant zu gestalten.Wenn Sie Radio-Elektriker, Elektromechaniker, Elektromonteur oder Elek­troapparatemonteur sind, telefonieren Sie oder schreiben Sie bald an unseren Herrn M. A. Gobalet (Telefon 0 64/51 36 21). Er wird Ihnen gerne genaue Auskunft über Ihren Aufgabenkreis in unserem Betrieb geben.
Hitachi Sales AG, Bahnhofstraße 19, 5600 Lenzburg

UNIVERSITÄT BIELEFELDAn der im Aufbau befindlichen Fakultät für Physik ist die Stelle eines
Elektromechaniker-Meisterszu besetzen.Kenntnisse in Elektronik sind erwünscht. Das Arbeitsgebiet ist sehr vielseitig und umfaßt neben der Installation und Wartung von Stromversorgun­gen den Bau und die Entwicklung verschiedenster Verstärker und Meßgeräte.Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten an die Arbeitsstelle Physik, z. Hd. Herrn Prof. Dr. D. Beck, 48 Bielefeld Viktoriastraße 44.

Institut für Modellstatik der Universität Stuttgart 

sucht für sofort oder später einen

Ingenieur 
der Fachrichtung Nachrichtentechnik

zur Entwicklung einer rechnergesteuerten MeBanlage und einen

Programmierer
mit guten Kenntnissen im Assembler-Programmieren. Inte­
ressenten wenden sich bitte an

Institut für Modellstatik der Universität Stuttgart 
7 Stuttgart, KeplerstraBe 11, Telefon 0711/2073657
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Wir bieten die Chance, von Fernsehen und Radio 
auf Luftfahrt umzusteigen!

Wir sind ein aufstrebender Betrieb der Luftfahrtelektronik für Entwicklung 
und Fertigung von Sprechfunk-, Notfunk- und Navigationsgeräten.
Wir suchen für unser Prüffeld:
Radio- und Fernseh-Techniker, Elektrotechniker und Elektromechaniker.
Auch sind wir bereit, fähige Funkamateure einzuarbeiten.
Haben Sie Lust, zu uns zu kommen? Wir bieten leistungsgerechte Bezah­
lung, Umzugsvergütung und sind Ihnen bei der Wohnungssuche behilflich. 
Schreiben Sie uns oder rufen Sie uns einfach an.

becker flugfunkwerk gmbh 757 baden-oos flughafen tel. (07221) 6 10 08 / 9 telex 0 784 371

PHILIPS PHILIPS

yja’"®

Elektronik-Mechaniker 
Rundfunk- und 
Fernsehtechniker 
Elektronik-Techniker

•*.♦♦•••* Die Service-Organisation 
für professionelle elektronische 

Geräte in Europas größtem Elektro-
’ konzern wird ausgebaut. Sie haoen Gelegen­

heit sich zu Spezialisten für selbständige Kunden­
’ aienstaufgaben, vorwiegend für digitale Meßanlagen,

Audio-Videogeräte und hochwertige Spezialgeräte (auch Industrie­
Röntgenanlagen) auszubilden. Gute Grundlagenkenntnisse werden wir 

honorieren. Eine gründliche Einarbeitung in die spezielle Technik gibt Ihnen 
Basis und Sicherheit für eine krisenfeste Laufbahn.

DieserCoupon isf*4* 
Ihre Eintrittskarte.

Schicken Sie ihn 
ausgefüllt an uns.’ 

Wir melden uns 
umgehend bei Ihnen

Eintrittskarte 
für aktive 

Elektroniker

rs?«*»*'- 
sg.

PHILIPS ELEKTRONIK INDUSTRIE GMBH
2 Hamburg 63 • Röntgenstraße 22 • Personalabteilung
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Installations- und Projektplanung in unserer Kundendienstzentrale
Innerhalb unserer Kundendienstzen­
trale Paderborn soll es Ihre Aufgabe 
sein, Richtlinien und Vorschriften 
für die Installation und den Betrieb 
unserer Computersysteme zu erarbei­
ten und auf diesem Gebiet intern 
und extern alle Aktivitäten zu koordi­

nieren. Sie werden mit den Fragen 
vorschriftsgerechter Leitungsver­
legung ebenso konfrontiert wie mit 
Problemen der Klimatisierung und 
Geräuschentwicklung bei Computer­
Installationen. Als auf diesem Gebiet 
erfahrener

Ingenieur, Techniker oder Meister 
der Fachrichtung Elektrotechnik

NIXDORF 
COMPUTER

bringen Sie die besten Voraussetzun­
gen mit. Sie sollten ein sicheres 
Auftreten und Kontaktfreudigkeit be­
sitzen und zu gelegentlicher kurzer 
Reisetätigkeit bereit sein. Sie finden 
bei uns ein ausbaufähiges Arbeits­
gebiet. Bei Eignung ist Ihr Einsatz als 
Gruppenleiter vorgesehen.

Wenn Sie interessiert sind, richten Sie 
Ihre Kurzbewerbung bitte direkt an 
unseren Herrn Burgdorf.

NIXDORF Computer AG 
Kundendienstzentrale 
479 Paderborn, Postfach 939 
Tel. 05251/200248
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Verstehen Sie
etwas von Gemeinschafts-
antennen-T  echnik ?

Wir suchen für unsere Kundendienstabteilung

Rundfunk- und Fernseh­
Techniker
für die Planung von Gemeinschaftsantennen­
Anlagen. Das Arbeitsgebiet umfaßt die Aus­
arbeitung von Angeboten, Materialaufstellung 
und Schaltplänen, das Planen und Berechnen 
sowie Überprüfen von bereits bestehenden An­
lagen die Erteilung von technischen Auskünf­
ten und die Beratung des Fachhandels.

Das Gehalt entspricht der Aufgabenstellung. 
Zusätzliche soziale Leistungen eines Großbe­
triebes sind selbstverständlich.

Bewerbungen erbittet:

Wilhelm Sihn jr. KG
7532 Niefern-Öschelbronn. Postfach 89
Telefon 0 72 33/8 51-8 54

Die UNIVERSITÄT BREMEN 
sucht zum baldigen Dienstantritt im Organisationsbereidi 
Naturwissenschaften:

1 Technischen 
Angestellten BAT IV a

(Fernseh- und Videobereich)

für den Ausbau und den späteren Betrieb eines audiovisuel­
len Studios.

Dieses Studio soll u. a. für die Unterrichtsmitschau und für 
experimentelle Video-Produktionen eingerichtet werden. Der 
von uns gesuchte Mitarbeiter wird eigene Vorstellungen hin­
sichtlich der technischen Ausstattung des Studios mit ver­
wirklichen können.

Wir erwarten:
• gute Fachkenntnisse in der Videoanlagen-Technik,

• die Bereitschaft, gemeinsam mit Hochschullehrern und 
Studenten an der technischen Realisierung von Studien­
modellen zu arbeiten.

Es werden neben der Vergütung nach dem Bundes-Angestell­
tentarifvertrag (BAT) die im öffentlichen Dienst üblichen 
sozialen Leistungen (Beihilfen in Krankheits-, Geburts- und 
Todesfällen, zuzügliche Altersversorgung, Anteil zur Ver­
mögensbildung, unverzinsliche Vorschüsse usw.) gewährt. 

High-Fidelity
ist ein Gebiet, auf dem Wega durch 
interessante und wegweisende 
Lösungen einen führenden Markt­
anteil errungen hat.
Wega-Anlagen zeichnen sich aus 
durch Design, Form und Technik.

Jetzt baut Wega das Hi-Fi- 
Programm noch weiter aus: von der 
preiswerten Stereo-Anlage bis 
zur Hi-Fi-Anlage der internationalen 
Spitzenklasse.

Farbfernsehen
ein Sektor der Unterhaltungs­
elektronik mit großen Zukunfts­
chancen. Ein Markt, der sich 
von Jahr zu Jahr sprunghaft 
vergrößert. Wenn Sie

Rundfunk- und 
Fernsehtechniker

sind, nicht vor dem Fortschritt 
zurückschrecken und vielleicht noch 
dazulernen wollen, sind Sie uns 
als Mitarbeiter willkommen.

Der Einsatz erfolgt in den 
Prüfabteilungen, in der Qualitäts­
kontrolle und der Kundendienst­
abteilung. Über Ihre Aufstiegs­
chancen und Ihr Einkommen 
unterhalten wir uns gerne mit 
Ihnen. Bitte nehmen Sie Kontakt 
mit uns auf.

Wega-Radio GmbH, 7012 Fellbach 
Stuttgarter Straße 106 
Telefon 0711/5816 51

895

Bewerbungen mit Lichtbild, tabellarischem Lebenslauf und 
Kopien aller Zeugnisse werden unter Angabe der Kennziffer 
A 15 bis zum 28. April 1972 erbeten an

Universität Bremen
PerioMlabteilung
28 Bremen 33, Achterstraße

WEGA
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Suche
FernsehfachgeschäftKauf, Pacht, Rentenbasis evtl. Werkstattleiter mit spaterer Geschäftsübernahme.

ERHARD KOWALZIK
31 Celle, Lüneburger Heerstr. 5a, T. 051 41/31592

Gut eingeführtes

Schallplatten- und Fernseh­
fachgeschäft

Hauptstraße, zentrale Lage, in Bremen mit Warenlager 
und Werkstatt für ca. DM 120 000 - zu verkaufen. Um­
satz 411 000.-. Großer Kundenstamm, günstige Miete. 
Ausbaufähig. Kapitalnachweis. Angeb. unter Nr. 9838 B

KLEIN-ANZEIGEN
Anzeigen für die FUNKSCHAU sind ausschließlich 

an den FRANZIS-Verlag, 8 München 37, Postfach, ein­
zusenden. Die Kosten der Anzeige werden nach Erhalt 
der Vorlage angefordert Den Text einer Anzeige 
erbitten wir in Maschinenschrift oder Druckschrift. Der 
Preis einer Druckzeile, die etwa 22 Buchstaben bzw. 
Zeichen einschließlich Zwischenräumen enthält, beträgt 
DM 3.— einschl. Mehrwertst. Für Ziffernanzeigen ist 
eine zusätzliche Gebühr von DM 2.20 zu bezahlen.

WIR SIND EIN MITTLERES, DYNAMISCHES UNTER­NEHMEN DER RUNDFUNKBRANCHE MIT KRISEN­FESTEN ABSATZCHANCEN UND SUCHEN WEGEN BETRIEBSERWEITERUNG EINIGE
RUNDFUNKMECHANIKERFÜR ARBEITEN IN DER FERTIGUNG HOCHWER­TIGER HI-FI-GERÄTE FÜR GUTBEZAHLTE DAUER­STELLUNG.WOHNUNG KANN EVTL. GESTELLT WERDEN.

Welcher kleine bis mittlere 
Betrieb sucht

Elektroniker
zur tatkräftigen Mitarbeit? 
Ich habe Erfahrung in Ferti­
gung u. Entwicklung elektr. 
Geräte (auch Fernmeldetech­
nik' Außerdem habe ich 
entwickelte Gerate anzubiet 
Bitte schreiben Sie unt. Nr. 
9878 L an Franzis-Verlag.

SÜDFUNKWERK7 STUTTGART-NORD, LDWENTORSTRASSE 20 TELEFON (07 11) 85 15 54 + 85 27 37

Tüchtiger 
Rundfunk- und 

Fernsehtechniker 
oder -Meister

von führendem Fachge­
schäft im Raum Koblenz 

gesucht.

Zuschr. unter Nr. 9866 S

Wir sind ein modern geführtes Unternehmen 
in Süddeutschland (1 800 Mitarbeiter) mit inter­
nationalem Namen und produzieren ein an­
spruchsvolles Programm der Unterhaltungs­
Elektronik.
Für eine interessante Aufgabe aus dem Bereich 
„Fernsehen“ suchen wir den

Gruppenleiter 
für Farbfernseh-Prüffeld

Qualifikation: erfahrener Prüffeld-Techniker; 
Kenntnisse in der Mitarbeiterführung 
erwünscht.
Wenn Sie an selbständiger, verantwortungs­
voller Arbeit interessiert sind, dann sollten wir 
uns kennenlernen. Wir bieten leistungsgerechte 
Bezahlung, ein angenehmes Betriebsklima und 
sind bereit, mit Ihnen über Ihre Aufstiegschan­
cen zu sprechen. Wir helfen bei der Wohnungs­
suche und übernehmen — wenn erforderlich — 
die Umzugskosten.
Senden Sie bitte alle Unterlagen, die über Ihre 
berufliche Qualifikation Auskunft geben (Foto, 
Zeugniskopien, Gehaltswunsch, frühester Ein­
trittstermin und Handschriftprobe) an
KÖRTING RADIO WERKE GMBH
8211 Grassau/Chiemgau, Tel. 0 86 41 / 4 12 09

STELLENGESUCHE 
UNO .ANGEBOTE

Kanada: Führender Fern­
sehreparaturbetrieb in 
Neufundland sudit zwei 
erfahrene FARBFERN­
SEHTECHNIKER zur bal­
digen Einstellung. Eng­
lischkenntnisse nicht er­
forderlich, da Betrieb 
unter deutscher Leitung. 
Richten Sie Ihre Bewer­
bung mit Lebenslauf, 
Foto, usw. an WEST END 
TELEVISION Ltd., P. O, 
Box 7100, St. John’s, Nfld.- 
Canada

RUNDFUNK- und FERN­
SEHTECHNIKER als 
Werkstattleiter für jun­
gen, dynamischen Betrieb 
im Raum Hannover ges. 
Zusdir. unt. Nr. 9869 Z

Radio-Fernseh-Techniker 
für führenden Funkbera­
terbetrieb in Schwäbisch 
Gmünd gesucht. Schöne 
Wohnung oder Zimmer 
kann besorgt werden. 
Beste Bezahlung. 40-Stun- 
denwodie. RADIO DOLL, 
707 Schwäbisch Gmünd, 
Telefon 0 71 71/23 56

Radio-Fernseh-Tedin.-
Meister, 28 J., z. Z. in 
der Farbfernsehentwick­
lung tätig, ungek., sucht 
zum 1. 7. 72 neuen Wir­
kungskreis als Werkstatt­
leiter Raum Bayern oder 
NRW. Zusdir. mit Ge­
haltsangabe u. Nr. 9862 N

Perfekter Fernsehtechni­
ker für unsere Außen­
dienstabteilung sofort ge­
sucht. Gutes Betriebs­
klima Elektro- u. Fern- 
schhaus Harry Lisske, 
2330 Eckernförde, Post­
fach 13 40

Suche einen Radio-Fern­
sehtechniker, auch Mei­
ster, selbständig, erfah­
ren, für unseren Kunden­
dienst Raum Wuppertal 
bei guten Bedingungen. 
Zusdir. unt. Nr. 9860 K

Kommen Sie nach Berlin! 
Gute Fernsehtechniker mit 
Außendiensterfahrung in 
Schwarzweiß und Color 
verdienen bei uns mehr 
als woanders. Außer 
Spitzeneinkommen bieten 
wir einen sicheren Ar­
beitsplatz zu angenehmen 
Bedingungen. Firmenwa­

gen vorhanden. Eine pas­
sende Wohnung könnte 
kurzfristig besorgt wer­
den. Wir erwarten sou­
veränes Können, selbstän­
diges Arbeiten und zu­
verlässige Einsatzfreude. 
Wenn Sie Mut zum 
Neuen haben und glau­
ben in ein junges Team 
zu passen, dann schrei­
ben Sie uns doch einfach 
mal. JÄGER Fernseh­
dienst, 1 Berlin 30, Europa 
Center - Berlins führen­
der Fernsehdienst —

VERKAUFE
Verkaufe: Breitband-Os­
zillograf Hameg HM 108, 
mit Zubehör, neuwertig, 
für DM 300.—: Wider­
standsmeßbrücke, 50 DM. 
Anfragen unt. Nr. 9854 B

T elef unken-Koffergerät 
Atlanta de Lux, neu ab­
zugeben. Zusdir. unter 
Nr. 9856 E

Stereoanlage: Braun CSV 
1000, 2 X 70 W, Tuner 
CE 501 K, Thorenslauf­
werk m. SME 3009, 2 
Arena-Boxen HT 25 (10 
Kef-Syst., 18—25 kHz), 
100 W. Neuwert 6400 DM, 
Preisidee 3950 DM evt. 
einzeln. J. Mantei, 287 
Delmenhorst, Wißmann­
str. 18, ab 17 Uhr, Tel. 
0 42 21/6 02 23

Verkaufe: Hammarlund- 
SP 600 JX-KW-Doppelsu- 
per (0,54-54 MHz, Eidi- 
qarz, 6 Trennsdi., BFO, 
bester Zust.), f. 850 DM; 
JTU-FREQ.-Listen (0,01—5/ 
10-28 MHz, Suppl. bis '71, 
2500 A, 3 Seiten), f. 120 DM 
(einzeln je DM 60.—). Zu­
schriften unt. Nr. 9858 G

Umständehalber AUwel- 
lensuper TAF 101 R, m. 
Rausdispg., allen Untori., 
inkl. Schaltg., nur 3 Mon. 
benutzt, für DM 250.- zu 
verk. W. Leimann, 463 
Bochum, Langendr. Ober­
str. 99, Tel. 28 74 28

Telefunken V 201 hifi, 2X 
25 W Sin., neuw., für 
DM 300.— zu verkaufen. 
Heinz Guth, 858 Bayreuth, 
Königsbergstr. 35

Studiomaschine, Telefun­
ken M 24, m. Endstufe + 
1 kompl. Röhrensatz, für 
DM 585.- zu verkaufen. 
Paul, 235 Neumünster, 
Luisenstr. 39, Tel. 0 43 21/ 
6 42 98

Bausätzeund PlatinenfürPraxisund Hobby(I 102) 
Elektron. Würfel mit 
integr. Schaltungen 
Heft 5/1972, Seite 159ITT Schaub-LorenzAbt. Lehr- und Hobbykits 753 Pforzheim Östliche 36

(E 601)
Dia-Vertonungs­
gerät — einmal 
anderu
Heft 5/1972, Seite 157Christian Enzmann 8192 Geretsried/Obb. Königsberger Weg(S 701)

Eichgenerator
Helt 6/1972, Seife 189

(1103)
Elektronisches
Schlagzeug
Heft 7/1972, Seite 225

Schwille Electronics8 München 19 Heideckstraße 2
ITT Schaub luienz Abt. Lehr- und Hobbykits 753 Pforzheim Östliche 36

FUNKSCHAU 1972, HeftS 896



Röhrenprüfgerät Funke 
W 20, mit vielen Prüfkar­
ten u. Sockeln, DM 650.—; 
dekadische Meßbrücke in 
Holzkasten Leads und 
Northrup, Bestzustand, 
DM 600.-; Regeltrafo 220, 
90-130 V, 500 W, m. Instr., 
DM 75.-; Netzteil, 0-10 V, 
0-10 A, m. elektron Si­
cherung, 115 V, 19 Zoll 
Einschub, DM 950.— ; Kur­
belinduktor, 0—100 MQ, 
500 V, Stab. K. Greil, 
8164 Agatharied Telefon 
0 80 26/82 87

Billigst a. Übereinkauf 
geprüfte Bausteine (Wer- 
co). Nadirichtenempfän­
ger (KTR, TAF, U6W.). 
Quarzfilter ZFQ 2, n. 55.— 
(enorme Trennsch. u. Ver­
stärk.) ; Rauschsperre 
RSP 1, n. 26.-1 Best. unt. 
Nr. 9868 Y

SUCH t

Übernehme Applikations­
arbeiten auf dem Gebiet 
der Digitaltechnik. Mo­
dernste Meßeinrichtungen 
vorhanden. Zuschr. unter 
Nr. 9853 A

Jg. Elektroniker sucht Ne­
benbeschäftigung Bestük- 
kung, Abgleich, Service. 
Zuschr. unt. Nr. 9863 P

Oszillograf HM 207, Meß­
kabel, Tubus, DM 410.— 
(580,—); Feldeffekt-Multi- 
met. FTM 1, Sell & Stemm­
ler 100 (170.—) Millivolt­
meter, TBM 100 Sell & 
Stemmler, 120 DM (210.-); 
RC-Generator, 10 Hz bis 
1 MHz, DM 90.- (175.-). 
61 Darmstadt, Tel. 0 61 51/ 
7 89 10____________________  

Hi-Fi-Studiobox, 3 Sy­
steme „Orchester* vers. 
eingeb., Baßreflexprinzip/ 
für Liebhaber der High 
Fidelity. Techn. Dat.: Be­
lastung: 60/120 W, Betr.- 
Leistung: < 0,4 W, Fre­
quenz: 20—20 000 Hz, Im­
pedanz: 6,3 Q, Maße ca. 
100 X 100 X 35, Mind.­
Geb. DM 1300.—. Zuschr. 
unt. Nr. 9867 T

Rim - 3 - Kanal - Stereo - 
Mischpult „Mixer 3006“, 
mit IC CA 3058, ohne Ge­
häuse, für DM 110.—. C. 
Schneider, 282 Bremen 71, 
Scheringerstr. 5

Wegen Werkstattaufgabe 
FS-Ersatzteillager, Werk­
zeuge und Einrichtung, 
Festpreis DM 5000.— (EK- 
Wert ca. DM 25 000.-), 
nur en bloc abzugeben 
(auch Teilzahlung). Tel. 
02 11/1 51 46

Suche gut erhaltenen RX 
60 zu kaufen, möglichst 
mit Service-Anleitung. 
Schriftliche Angebote mit 
Preisangabe an Dr. med. 
R. Schneider, 6081 God­
delau-Philippshospital

Blaupunkt - Heim - Ste­
reo - Cassetten - Gerät 
HC 30. H.-G. Schröder, 
35 Kassel, Haferpfad 8 A

Suche hochwertige L- oder 
RCL-Meßbrüdce. W. Buhr, 
3261 Rolfshagen, Nr. 102

Funkamateur sucht Wehr­
macht - Funkhorchempfän­
ger d, e, v oder z. Zu­
schr. unt. Nr. 9871 B

Suche Elektrojahrgänge 
70/71 sowie defekten KW- 
oder 2-m-Empf. Angeb. 
unt. Nr. 9870 A

Triggerb. Oszillograf. K.- 
H. Schmidt, 495 Minden, 
Geibelstr. 10

Ela-Mischpult, preiswert, 
evtl, gebraucht, 6-6 Ein­
gänge, für Mikrofon und 
Groß-Tuchel. Angeb. an 
Musikhaus Thoss, 789 
Waldshut

Suche Bedienteil für Sie­
mens W 6 (auch defekt). 
Zuschr. unt. Nr. 9855 D

VlHSCHItOtNtS

3 fabrikneue Digital-VM, 
478 DM ! St., o. Netzt., 
geeig. f. Batt. Tel. 03 11/ 
3 06 63 02

Jg. techn. Team übern, 
im Raum Hamburg Ser­
vice 4 Montagearbeiten 
nebenberuflich. Zuschr. 
unt. Nr. 9857 F

Digitalsteuerungen, Meß­
anlagen, Printplattenbe- 
stüdcungen übernimmt 
K.-H. Güll, Ing., 5036 Ber­
renrath, Tel. 0 22 33/7 5181

Suche: gebrauchten Fern­
sehkurs (evtl, mit Korrek­
turen). Biete: neuwertige 
Kapazitätsmeßbrücke EI­
CO 955, 0,1-50 MF, zum 
Tausch gegen guterh. Tei­
ler-Tastkopf, 1 M12/3 6 pF, 
oder entsprechender HF- 
Tastkopf. Neupreis der 
Meßbrücke 184—. DM. 
H. Leonhardt, 7321 Schlat, 
Rommental 36

Ankauf 
von Elektronen-Röh­
ren und Halbleitern 
(aucn sonstige Bau­
teile). Indusmerest- 
posten oder Oberbe­
stände.
FRANZ OBERMAIR 
8021 Sauerlach 
HlrachbergstraBe 18a

Ich möchte Ihre über­
zähligen

Röhren und
Transistoren
in großer und kleinen
Mengen kaufen Bitte
schreiben Sie an

Hin« Kaminzky, 8 M8n-
dran 71, Spindlerstr. 17

SFETOV RAND

Kaufen 
gegen Kasse 
Posten Transistoren, 
Röhren, Bauteile und 
Meßgeräte.
Arlt Elektronik
1 Berlin 44, Posff. 225
Ruf (03 11)6 23 40 53
Telex 1 83 439

I ARLT 
kauft 
Restposten 
Arlt GmbH & Co. KG 
6Frankfurt» Mim 
Münchener Str. 4-6
Telefon
23 40 91/23 87 36

Kaufe Posten
Halbleiter jeder Art 

gegen Kasse!

KLAUS SEIFERT
S München 5 

CorneliusstraBe IZ 
Tel. OB 11/20 09 SO

Kaufe
jeden Posten Halblei­
ter, Röhren, Bauteile 
und Meßgeräte gegen 
Barzahlung.

RIMPEX OHG
783 Emmendingen 
Postfach 1527

Erfolg in Beruf 
und Leben 
durch 
Christiani­
Fernlehrgänge 
□ Allgenuiuat

Witt» .
□ Avtomatiou c
□ laateckaik ?
□ Chemie- tag ®

KMüiOH UHr
□ Dal»- §5

verarbeitang
□ Dlgltal-Labar gS
□ Elaktraalk-Labar „ 5
□ Elektrotechnik Se
□ Keattrulerea § "
□ Muounaabau Sc
□ Matheeietll o>«
□ Hadia- aas Ü H

FeraiehtedMik
□ Stiereuinen S 2
] Tadln licke« c

Zeichnen ö s
Ausführliche Lehrpläne mit 
Lehrbriefprobesuitai gra­
tis. Kreuzen Sie den Sie 
Interessierenden Lehrgang 
an Schneidet. Tie die An­
zeige aus un1! aiche’ Sie 
sie auf eine 25-Pf-Post- 
karte (oder scueioen Sie 
Interessiere mich für Lehr­
gang...). Keine Vertreter.

Absender nicht vergessen! 
Untenstehende Anschrift 
Können Sie als Adresse 
auf Ihre Postkarte kleben.

Technisches 73 
tohrinstitut ESI 
Dr.-ing. Christiani 
775 Konstanz 
PnTtfa<h 1252
Mitglied im Arbeitskreis 
korrektes Fernlehrwesen. 
Empfohlen durch die 
.Aktion Bildungsinforma­
tion" e. V.
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FERTIGUNGSLEITER
für unsere 
Elektronikfertigung suchen 

wir einen 

dynamischen und erfahrenen

ELEKTRONIKER
der mit Eigeninitiative und 

Verantwortungsbewußtsein 

der Geschäftsleitung 

zur Seite steht.

HEKA
6731 Liadeabrrg/PWz 
Telefon 0 63 257/1 8h 
oder < 51elektronik

Ihre Zukunft
liegt in der EDV
Nachrichtentechniker 
Radartechniker 
Fernsehtechniker 
Elektromechaniker
Sie können auf Ihrem beruflichen Fachwissen aufbauen, viel Neues 
dazulernen und sich in dem ständig wachsenden Bereich der EDV 
eine lohnende und zukunftssichere Position erarbeiten.

Nach der Einführungszeit werden Sie als Mitarbeiter unseren 
Technischen Dienstes an elektronischen Datenverarbeitungs­
anlagen und Datenfernübertragungseinrichtungen die vorbeu­
gende Wartung und die Beseitigung von Störungen vornehmen. 
Wir meinen, diese Aufgabe ist die konsequente Fortentwicklung 
Ihres beruflichen Könnens. Und wenn Sie als Techniker selbstän­
dig arbeiten wollen, sollten Sie sich für diese Aufgabe entscheiden.

In unseren Schulungszentren werden Sie Ihr Wissen erweitern 
und in die neuen Aufgaben hineinwachsen. Wahrend der Grund­
ausbildung zahlen wir das volle Gehalt und zusätzlich eine Aus­
bildungsbeihilfe. Durch weitere Kurse halten wir die Kenntnisse 
unserer EDV-Techniker auf dem neuesten Stand der technischen 
Entwicklung

Wir wollen viele Jahre mit Ihnen Zusammenarbeiten Sie sollten 
deshalb nicht älter als 28 Jahre sein Sagen Sie uns bitte, in 
welchem Gebiet Sie innerhalb der Bundesrepublik arbeiten möch­
ten und senden Sie einen tabellarischen Lebenslauf an

SPERRY RAND GMBH GESCHÄFTSBEREICH UNIVAC
6FRANKFURT/MAIN NEUE MAINZER STRASSE 57

U NI VAG
Informationsverarbeitung
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„Dafür bin ich nicht zuständig.“
Jeh werde Ihre Frage weiterleiten.

„Da bin ich überfragt.“
Bitte... 

ich möchte einige 
Fracht-Informationen.. 

die ersten Drei, 
bei denen ich war, 
konnten mir nicht 

weiterhelfen.

Puh!! Was für ein Affen­
theater, nur tim eine klare 
Antwort auf eine alltägliche 
Fracht frage zu bekommen.

Das muss nicht so sein. 
Rufen Sie uns an.

Überall, von Frankfurt bis 
Tokio, wenden sich Frachtagen­
ten, Spediteure und sogar andere 
Transportunternehmen an uns. 
In Deutschland fragt man nach 
dem Ausland. Und im Ausland 
möchte man wissen, wie es mit 
der Fracht nach Deutschland ist.

Mit Preisen, Tarifen. Bestim­
mungen. Zollabwicklung und 
Verpackung - einfach alles.

Wir geben prompte Antwort, 
sind zuvorkommend und helfen, 
wo wir können. Zugegeben - es 
ist leicht, ein netter Kerl zu sein, 
wenn man etwas von seinem 
Fach versteht.

Also fragen Sie uns! 
Sprechen Sie mit Ihrem Pan Am 
Frachtagenten oder 
rufen Sie uns an.

Pan Am 
kann es.
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ULTRON-ANTENNENMESSGERÄT 2004
das

exakte Meßgerät

Lautsprecher 
200 mW

für
Ihre

Antennenprobleme

MeQwertunzelge

ULTRON

Stabiler kunstleder­
bezogener Transportkoffer

Scharfabstimmung 
auf Flanke des 
Blidträgers

Signalspannungs­
Meßwertanzeige 
in «V/dB

Stufenabschwächer 
_ 0 ... 40 dB 

oder
10 mV

Antenneneingang VHF — UHF 
Betriebsartenwahlschalter 220 V~/12 V=/Laden 
Batterieanschluß

__-TV-Empl*ng

uV-dB

B IIIB IV/V
MHz

28 cm-Blldröhre

Fehlerkorrektur­
kurve

Frequenzbereiche 
B I

ultron ANTENNENMESSGERÄT TYP

frequenzgeeichte 
stufenlose 
Kanalabstimmung

Das VHF-/UHF-Antennenmeßgerät Modell 2004 enthält einen Fernseh-Prüfempfänger, kom­
biniert mit einem Meßteil für Hf-Signalspannungen, Die Eigenschaften dieses Kombinations­
gerätes stellen den modernsten Entwicklungsstand der Antennenmeßtechnik dar und sind
optimal auf die meßtechnische Unterstützung und Beschleunigung der Arbeit bei Aufbau,
Wartung und Reparatur von Einzel- und Gemeinschaftsantennen für alle VHF- und UHF-
Empfangskanäle abgestimmt.



Der Bildschirm des Fernseh-Prüfempfängers dient beim Modell 2004 nicht nur zur Überprüfung des empfange­
nen Bildsignals auf Reflektionen (Geisterbilder) oder Störsignale (Hf-Moire), sondern wird auch als neuartige 
und besonders vorteilhafte Anzeigeeinrichtung zur exakten Abstimmung auf die Flanke des Bildträgers und 
auf den Anzeigewert-Nullpunkt der Signalspannungs-Meßeinrichtung benutzt. Dadurch wird eine wesentliche 
Bedienungsvereinfachung und eine beachtliche Unterdrückung bedienungsbedingter Meßfehler erreicht. Die 
gerätebedingten Meßfehler der Geräte werden im Werk ermittelt und in die jedem Gerät beiliegende Fehler­
korrekturkurve eingetragen

Bei der Abstimm- und Signalspannungs-Anzeige wird die Schirmfläche elektronisch in zwei gleichgroße Leucht­
felder geteilt. Dem richtigen Abstimmpunkt auf den Bildträger entspricht dann der größte Helligkeitsunterschied, 
der richtigen Einstellung des Stufen- und Feinabschwächers bei der Spannungsmessung aber die Überein­
stimmung der beiden Leuchtflächen. Der Signalspannungs-Meßwert ergibt sich aus der so gefundenen Stel­
lung des Stufen- und Feinabschwächers, die bis zur nächsten Messung beibehalten werden kann. Mit die­
ser „Speicherung" des Meßwertes sind Unterschiede der Signalspannung zwischen den verschiedenen 
Punkten einer Antennenanlage in Größe und Richtung eindeutig und genau erkennbar.

In den drei Betriebsarten des Modells 2004 kann folglich wahlweise normaler Fernsehempfang durchgeführt, 
das Gerät genau auf den Bildträger abgestimmt und dann die Höhe der Hf-Signalspannung am Empfänger­
eingang exakt in «V oder dB gemessen werden. Pas Gerät erlaubt somit eine optimale und praxisgerechte 
Beurteilung und Messung aller Kennwerte einer Fernseh-Antennenanlage, ohne bei der Bedienung Spezial 
kenntnisse vorauszusetzen

Die Stromversorgung ist mit dem Hauptschalter auf Netzbetrieb (220 V/50 Hz) oder Batteriebetrieb (12 V =) 
umschaltbar, sodaß die Benutzung praktisch überall möglich ist. Ein tragbarer Kleinakkumulator in Umhänge­
tasche ist als Sonderzubehör lieferbar, der in den Betriebspausen angeschlossen bleibt und dabei aufge­
laden werden kann. Der stabile Kunstlederkoffer des Gerätes hat einen zweckgerechten Trag-und Umhänge­
riemen und ist auch den rauhen Betriebsbedingungen des Außendienstes gewachsen.

TECHNISCHE DATEN

Empfangsbereiche Fernsehbereich I: 47 ... 65 MHz
Fernsehbereich II: 160 ... 230 MHz
Fernsehbereich IV/V: 470 ... 770 MHz

Abstimmung Drucktastenwahl für die Bereiche, Kanaleinstellung
stufenlos mit Kapazitätsdioden auf frequenzgeeichter 
Skala mit Feinstellknopf nach Schirmanzeige, Ska- 
lengenaulgkelt ± 3%

Schirmanzeige

Tonkontrolle

Bestückung

auf eingebauter 28-cm-Bildröhre

durch eingebauten Lautsprecher, Ausgangsleistung 
max. 200 mW

1 Bildröhre (A 28-13 W), 39 Transistoren, 37 Dioden

Eingangsanpassung VHF- und UHF-Eingang 60 S? unsymmetrisch, 240 ß 
Aufsteckadapter wird mitgeliefert

Zwischenfrequenz 36 MHz

Signaispannungs- 20 ... 10 mV In 5 Meßbereichen, Erweiterung auf
Meßbereiche 3 V mit Aufsteckabschwächer P 74

Meßwertanzeige Mit geeichtem 10 dB-Stufenabschwächer und stufen­
loser Feineinstellung auf /¿V/dB-Skala nach Schirm­
anzeige

Betriebsspannung

Abmessungen

Gewicht

Zubehör

Umschaltbar auf 220 V (± 10’/o)/50 Hz/ca. 18 VA 
und 12 V=/1 A

B 370 x H 225 x T 310 mm

12 kp

Transportkoffer mit Tragriemen, Batterie-Anschluß­
stecker, 240-ß-Aufsteckadapter P 43 C, 50 dB Auf­
steckabschwächer P 74, Bedienungsanleitung

Meßgenauigkeit VHF-Kanäle besser als ± 3 dB
UHF-Kanäle besser als ± 6 dB, Korrekturtabelle 
liegt jedem Gerät bei

SonderzubehÖr VHF/UHF-Meßdipol, Typ P 93 DM 48.—
12-V-Akkumulator mit Tragtasche DM 68,—

50 dB Aufsteckabschwächer P 74

DM 1 1 90.— + MWSt

Bür Hin I DR. HANS BURKLIN 8 München 15, SchillerslraBe 40. Tel. 555321. FS 05 22 456

INDUSTRIEGROSSHANDEL 4 Düsseldorf 1. Kölner Straße 42, Tel. 35 70 19, FS 085 87 598



Europäische
Farbbildröhrentechnik

VALVO 
EURO 

COLOR
90O A66-120X

A 56-120 X

-4-4/^O A 66-140 X 

I ILJ A56-140X

VALVO EUROCOLOR-Bildröhren 
sind speziell auf die europäischen 
Fernsehnormen zugeschnitten, sie 
erfüllen die hier gestellten Qualitäts­
anforderungen Im einzelnen haben 
dieVALVO EUROCOLOR-Bildröhren 
folgende Vorzüge:

große Helligkeit
hohe Konstanz der Farbreinheit 
scharfes und kontrastreiches Bild 
flacher Bildschirm 
Bildseitenverhältnis 3 : 4 t 
reflexionsarmes Schirmglas 
moire-freies Bild
geeignet für Durchstecktechnik

Diese Vorzüge zusammen mit 
unserer jahrelangen Erfahrung in 
der Großserien-Produktion von 
Farbbildröhren führen zu hoher 
Zuverlässigkeit und großerKonstanz 
der Bildqualität.

VALVO EUROCOLOR ist der ge­
schützte Name für unsere Farbbild­
röhren.

VALVO GmbH Hamburg

A 0372/1111/41

2 Hamburg 1 
Burchardstraße 19
Telefon (0411) 32 96621

Wir stellen aus: 
Bauelemonte-Zentrum 
Halle 12. 2. Obergeschoß 
stand 2434 ।M>tte der Halle)

900


	Hannover-Messe-Telegramm

	(Sennheiser-Neuheiten in Halle 9 a, Stand 220/241)

	„Werkstatt”-Bericht

	=

	_ _	c a r r

	OO OO "	=

	•• O Ò Ó c.

	Hannover-Messe Halle 9 A Stand 200

	Informieren Sie sich über unser Lieferprogramm

	Einige Breitbandverstärkertypen aus unserem Lieferprogramm

	Für den Groß- und Einzelhandel: Katalog und Nettopreislisten!


	Polytron-Vertrieb GmbH

	BASF demonstriert problemlose Cassetten*Technik:

	Ohne Bandsalat undfestgefahrene Spulen. Jeizt können


	BASF macht die Musik 0

	128

	9a


	FUNKSCHAU 1972, Heft 8

	in Bausatzform und betriebsfertig für Labors und Werkstätten

	Einzelheiten auch im RIM-Electronic-Jahrbuch *72 — 2. Auflage, 752 Seiten. Schutzgebühr DM 7.— und 1.20 für Porto Inland, Nachn. Inland DM 9.20; Ausland nur Vorkasse DM 10.80. Postscheckkonto München 137 53.

	Hochstabilisierendes und regelbares Netzgerät »RN 4005«

	Stereo-Wattmeter »SWM 3000«

	Sinus- und Rechteck-Tongenerator mit Frequenzmesser »RTG 7«


	Abt. F 3	8 München 2, Postfach 20 20 26, Bayerstraße 25

	Telefon (0811) 55 72 21. Telex: 05-29166 rarim-d


	FUNKSCHAU 1972, Heft 8


	bei Brüel & Kjaer

	auf der Hannover-Messe Halle 12/220. 20-28 April 1972

	«•


	701 FUNKSCHAU 1972. Hefts

	Digital-Frequenzmesser IB-1101

	Bausatz: DM 1050.— betriebsfertig: DM 1275.—

	Bausatz: DM 895.— betriebsfertig: DM 1250.—


	13-cm-Service-Oszillograf 10-102

	13-cm-Labor-Oszillograf 10-103

	Bausatz: DM 595.—	betriebsfertig DM 795.—

	Bausatz: DM 945.- betriebsfertig: DM 1275.-


	Digital-Frequenzteiler IB-102	Funktionsgenerator EU-81 A

	Bausatz: DM 399.-

	betriebsfertig: DM 495.

	Preis: DM 150.—. Nur betriebsfertig lieferbar.


	Elektronischer Schalter ID-101

	pH-Meßgerät SM-101 A

	Bausatz: DM 159.—	betriebsfertig: DM 285.—

	Preis: DM 375.—. Nur betriebsfertig lieferbar.



	FUNKSCHAU 1972, Hefts

	CROWN-RADIOGMBH 4 DÜSSELDORF 1


	Ein neues

	Gesicht, das Umsatz verspricht.

	Deshalb PLASTIK-SPRAY 70

	KONTAKT

	Unser Digital-Programm

	Für Orgelbauer und NF-Technikerl

	Digital-Multimeter

	DM 318.—

	OM 348.-

	DM 458.-



	Hannover-Messe 72

	BSR-Stand 213,

	Halle 9 A

	ZODIAC entwickelte ein neues Mobilgerät nach deutscher FTZ-Norm

	Preis: DM 660.45 inklusive MwSt.


	ZODIAC Mini 60, FTZ-Nr. K-128/72

	Preis: DM 438.45 inklusive MwSt.


	FS 8/72

	FUN KSCHAU 1972, He« 8

	was man mil unserem neuen Labor- und Werkstatt-Ausrüstungs-System im internationalen 19” Teileinschubprogramm alles machen kann.-

	■ Ausbildung ■ Fertigung ■ Service ■ Entwicklung


	Praktisch unerschöpflich sind die Anwendungsmöglichkeiten

	Die großen Vorzüge unseres neuen Einschubsystems:


	Es stehen über 30 verschiedene Standard-Stromversorgungs- und Meßgeräte-Einschübe zur Verfügung.

	In die Leereinschübe können eigene Geräte vom Kunden selbst eingebaut werden.


	Unser gesamtes Fertigungs- u. Lieferprogramm finden Sie in unserem Katalog 7273!

	Vertretung in der Schweiz: Tig-Bicord AG, CH-6331 Hünenberg-Zug

	Telefon 0 42/36 20 71

	Lenco L 85.

	Das Meisterwerk schweizer Präzision.

	Export-Import

	Import


	ELEKTROMODUL


	FUNKSCHAU 1972, Hefts

	GEBR.WEYERSBERG- ELEKTRONIK S^BOUYER


	FUNKSCHAU 1972, Heft 8

	FUNKSCHAU 1972, Heft 8

	^COUPON


	Name



	BBC

	BÜHLER Minmik

	WIEN- HADEN ■ B A Ù E N • ZÜRICH


	Ver/icherung für gute /prochübertrogung

	FUNKSCHAU 1972, Hefts


	40-und 150,-DM.

	SONDERANGEBOT

	FUNKSCHAU 1972, Heft 8



	AIWA Radio' /Al w w/A Kasse

	Kinseki’s FestkörperVerzögerungsleitung

	FUNKSCHAU 1972, Heft 8

	4966 Sachsenhagen ■ Postfach ■ Tel. O 57 25 / 9 09

	Die Hannover-Messe bringt unter anderem

	Rundfunk- und Fernsehempfänger

	Elektroakustik

	Die Ranze Skala des brillanten Fernseh'


	und klangreinen Stereo-Empfangs.

	und Halle 9A, Stand 149/166.

	Meßtechnik

	Bauelement«?

	Professionelle Technik


	JL • Seite



	FUNKSCHAU 1972, Hefts

	Admiral International Enterprises, Rosemont, III. USA

	Admiral Overseas Corporation Taipei-Taiwan

	Interconti Electronics LTD, London

	4 Düsseldorf

	Informationsstand des ZVEH


	Ui
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	PHILIPS	A1i8

	Bedienungsanleitungen

	4-D-Stereo-Raumklang

	Cuttern — leicht gemacht

	Kabelsuchgerät

	Vorbereitungskurse auf die Meisterprüfung


	P€IK€R ncustic

	Farbfernsehlehrgänge für Servicetechniker



	FUNKSCHAU 1972, HeftS

	Aus der Wirtschaft

	Ausdem Ausland

	Elektronisches „Falschgeld-Dezernat“

	Ausbreitungsstudien im Bereich bis 110 GHz

	Funkruf für Ärzte

	Weitwinkelabstrahlung mit Kalottenmembran und gewölbtem Gitter

	Mehr Sicherheit im Auto



	Hannover¬

	Messe 1972

	Baustein TBA 110 für AM/FM-Zf-Verstärker

	Baustein TBA 120 S für FM-Zf-Verstärker mit Demodulator

	TBA 460 — ein Zf-Verstärker für FM und AM + Nf-Vorstufe

	TBA 570 - vier Empfängerstufen auf einem Chip

	TBA 631 — FM-Zf-Verstärker, Demodulator und Nf-Leistungsverstärker

	AM-FM-Rundfunkempfänger mit TBA 651 und TBA 631

	Schulung und Kundendienst 
	Und integrierte Schaltungen für Fernsehempfänger?

	Die Funktionsweise

	Betrieb im Fernsehgerät

	Aufbau des neuen Kanalwählersystems

	Kontaktlose Umschaltautomatik

	KO	

	SIEMENS



	Warum fahren Elektroniker nach Hannover?

	Elektronische

	Electronic Components


	Neue Bauelemente von Siemens

	FUNKSCHAU 1972, Heft 8

	Verstärkerteil:

	Empfangsteil:

	Ausstattung:

	Kreuzmodulation

	Abgestimmter Vorkreis

	Kurvenformen der Widerstandselemente

	Thermistoren für 1000 °C

	Folgerungen



	Literatur
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